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m dem CVien, CViten und CVIlten und Segten 
Bande der Neuen Allgemeinen Deutſchen 
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| A⸗. ich zuerſt den Entſchluß faßte, die Allgemeine 
Deufihe Bibliothek herauszugeben, harte ich Die 
Ser, ein Werk zu fliften, welches den Fortgang . 
‚ „der Wiſſenſchaften in Deufchland auf einem neuen 
Vege befördern ſollte. „Außer der Haupiabſicht, 
ben Werch der erfcheinenben ‘Bücher unpartenifch 
- uud von ſachkundigen Männern würdigen zu laflen, . 
welcher fchon in verfchiedenen damaligen Fournalen 
und gelebrten Zeitungen menigftens ſehr oft erreiche 
Fa fegte ich mir dabey noch ‚folgende beybe Zwe⸗ 


— >: -- 
ws 


e vor, | 0 

5 Es war damals ſehr nöchig, die deutſchen 
‚ Vücher überhaupt in allen Provinzen und deutſchre 
denden Ländern befannter zu machen, um unfern 


—-- 


von der einbeinsifchen neuen Literatur zu geben. Bo⸗ 
ſonders ber DE | 


2) dachte ich darauf, im die Beur ungen 
einen freymůthigern und liberaleen Ton in | 
x zu⸗ 


landslenten einen vielſeitigern anſchauenden Begriff 
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nt Borrede- — 
zufuͤhren, welcher ſich damals einzeln nur felten, - 
und im Ganzen beynahe gar niche fand; denn faft 
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" alle Beureheilungen In den wenigen gelehrten Zeitun⸗ 


gen, und.in einigen Journalen über einzelne Wiffen« 
ſchaften, waren meift, wenn auch) an ſich nicht un« 


. richeig, dennoch felten frey von einer gemwifftri Aengſt⸗ 


lichkeit, die af Stand und Ort beftänbig eine furcht⸗ 
ſame Rücfiht nahm. Sehr oft aud) waren fie, : 
ben allen fonftigen guten Eigenfchaften, -ungemelwx 
einſeitig und pedanrifch, Fonnten und: wollten fich 
nicht über den engen Ziyfel ber Univerfität, der Kan» 


gel, des Schäppenftuhls oder bes Richteramts u. ſ. w. 


hinauswagen. Man fann fich jege von dem bama» 


-ligen Zuftande, foum einen richtigen Begriff macher) 

. denn wer lieſet noch wohl die vor 40 bis So Jah⸗ 
ren geſchriebenen gelehrten Zeitungen und Journale? 
‚ Wer fi) aber den Zuſtand der deutſchen Literatur 


jener Zeit, und ber Öffentlichen Beurcheilungen von 


| Büchern; deutlich und lebhaft vorftellen kann, wirb 


eingeftehen, daB id) nicht wenig wagte, und daß 


der Ausführung eines folchen Unternehmens fi) da⸗ 
“mals "Schwierigkeiten entgegenfeßen mußten, die 


fich jet, da, in der That zuerft durch bie A. D. 


Bibl., die gelehrten Kommunikationen In Deutſch⸗ 


land fo allgemein geworden find, kaum bdenken 
loſſen. u . . - , _ 


Deutſchland Fannte e entlich feine eigene Lite 


atur nicht. Kine Menge iften, oder aud) nur 
ihre Namen und die Nachrichten van ihrer Eriftenz, 


fomen felten in etwas entlegene Proningen. und - 


Staͤdte. Wenigflens war die Befannefchaft mit - 


neuen Werten nie recht umfaſſend und allgemein; 


denn ‚die vorpandenen Beurcheilungen der Biber | 
J nr es -- 
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beſchraͤnkten ſich meift auf einzelne Wiflenfchaften, 
m von einigen fehlten fle ganz, ober waren bo. 
mrohftändig. Der Prediger z. B. las Dr. ArafiW.. 
, we Dr. Erneſti⸗s theologifche Bibliothek. 
. Nicht nur jedes Urcheil eines fo berühmten Doftord 
mede gewöhnlich. auf Glauben angenommen; fon - 
dern der Theologe a8 mın auch weiter nichts die 
diefe Urthelle über theologifche Bücher, von allen 
andern erfuhr er fo gut als nihts. von Wind⸗ 
beim’e pbiloföpbifche Biblioche Harte ſchon 
im J. 1757 aufgehört‘, uhb es war, fo viel ich mich 
erimere, fein anderes Journol für die Philoſophie 
an die Stelle getreten. Eben fo wenig mar ein le .' 
des Journal für die eigentliche Phyſik vorhanden; 
bie Commentarii de rebus in ſtientia naturali et. ms- 
dicins geflis, giengen mehr auf die Medicin. Auch 
für die Jurisprudenz mar wenig ‘geforgt; Denn 
Sites Kritik Aber furiftifhe Schriften, bes 
gan eit im J. 1769. Biedermann gab Acta 
Stholaffica deutſch heraus; aber von den neuen Er - ' 
eigniffen der böhern Philologie, gab es fine 
Fachrichten. Nun gieng hauptfächlich meine Abs 
fihe dahin, durch eine Allgemeine Deurfche 
ibliothek zu verantaflen, daß der Theologe, ober . _ 
Juriſt, oder Philoſoph, oder Schulmann in unferm'  - 
großen gemeinfchaftlichen Vaterlande auch die neuem. 
deutſchen Bücher anderer Art, weiche. nicht zu fein 
wem eigentlichen Fache gehörten, kennen lernen 
möchte. Mein eifriger Wunſch war, baß auf. biefe _. 
Weife nady und nad) der Geſichtskreis der deutſchen 
$efer fich erweitern, und fie nicht alles bloß aus dem 
Standpunkte ihrer eigenen Profeflien oder ihrer Sans 
desuniverſitaͤt anfeben möchten. ‚Die benten dama 
ligen beften geleßrten Beltungen die zu Söringen 
. , j er 2. rn um 
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ab Leipsig eeſchienen, ertheilcen· * and) v von 
geyen Büchern aus allen Wiffenfaften Nachrich⸗ 


ten; aber thells waren dieſe oft zu kurz, theils wure 
"Dan ben woitem nicht alle neue Werke angezeigt, une 


geachtet bamal, der Amabl nach, vielleicht kaum 


» ein Viertel der Vuͤcher in einem Jahre in Deutſch⸗ 


land herauskam, womit uns a jede re übers 
Henna. 0 


Vcbatdlehgab a es ſehr ie Sausaie, die fi 


auf. mebreve; Miflenftheften verbreiteten, und, 


bc zugleich auf die: bedeusendfien Werte des Aus 


s erſtreckten. Were auch diefe entfprachen nicht. | 


ganz ihrem Zwecke. Die Acta Eruditorum waren 
nicht mehr was & 50 (jahre vorher geweſen maren, 
und bie neuen St 

Die ſogenanuten suwerläfligen Llachrichten 


(eine Fortſetzung ber deutſchen Acta Eruditorum), wa⸗- . 


sen ein duͤrftiges Gefchreibfel., Die in Goͤttin⸗ 


" daß biefe vlellelcht kaum ben fechften oder achten 
Theil der neuherausfommenden beutfchen ‘Bücher an⸗ 
‚ zeigten, ruͤhrte zum Theil auch mit Daher, weil fie 


nd 
“ 


üde famen nur fparfam heraus, ' 


gen ‚ferausfommenden Relstiones de libris. novis . 


hatten einen viel hoͤhern Werth; dauerten aber nicht 
lange, und geigten im Grunde nur. ben kleinſten Theil 
dar neuen Schriften an. 


| gorm in Berlin gb freylich eine framzöſ 
nouvelle Bibliotheque germanigus heraus. 


fland aber am Werche dem Altern frangäfifcyen I 


nale dieſes Namens weit nach, wo Lenfant, Des | 
‚fobre, Pelloutiet, zuerſt die Geber fuͤhrten. De 


Mugen biefes neuen Journals mar daher üe doe 


‚Ausland ſehr gering, und, in eine ſremden de 
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geichrieben, für. Dentſchland voͤllig unbebeurend, 
Formey nahm ſich felten Die Mühe, Die anzuzeigen⸗ 


ten Bücher genau durchzufefen; *) fondern biätterte 


ein werrig darin, und urtheilte dann im Allgemeinen, 


allenfalls mit Ruͤckſichten auf den Werfoffer, auf ei» 


ne gewifje Partey, oder auch wohl bloß nad) Gut⸗ 
befinden. Hoͤchſtens konnte dieß Journal den Aus⸗ 


laͤndern welche kein Deutſch verſtanden, einige, ob⸗ 
R3 


X gleich 


) Gormey war ein nätlider, ſteißiger Geſchaͤſftamann, 


ein Dann von redlichen GSeſinnungen, und der auch 
nicht wenige Kenntmiffe befaß , die er, vermoͤae feines 

’ sffenen Kopfs wohl zu mägen wußte, dabey ſehr gute 
mächtig und.ein angenehmer Sefellichafter; aber Jicme 
.lich leichtſſanig in Abſicht auf fein Buͤcherſchreiben, 
welches er zuletzt als Zeitvertreld And Erwerbsmittel 
betrachtete. Er ruhmte ſich ſelbſt, Daß er ſeit mehreen 
Zahren jeden Tag Manuſtript zu einem gedruchten 
"Wem. wenn nicht zwey, geſchrieben habe; nad mit 
dicſer Sanelligkeit verfuhr ar auch bey feiner nouvelle 
Bibliorheque germanique. Ein Bekannter lieh 


: ihm einmal ein nenes deutfches Buch, damit es daria 


angezeigt wuͤrde. Formen warte bals eine dange Des 
eenfion davon, und ſchickte dem Eigenthuͤmer das ges 
heftete Buch zuruͤck, weiches niet einmal war aufs 
gefchnitten worden. Sulzer, der beiche heftig werden 
konnte, fagte feinem Freunde Formey einſt empfindli⸗ 
che Worte wegen der Reeenfion eines deutſchen Buchs, 
woräber fo anrichtig genrtheilt wear, daß der franzofls 
ſche Journaliſt fogar dem Verfoſſer eine Meinung bey⸗ 
Ieste, wovon dieſer In ſeinem Bade das gerade Ges 
gentheil dehauytet hatte. Formey wollte dieß erfk 
nicht an ſich kommen laſſen; als ihm aber Salzer mie 
"dem Bude in der Hand die Wahrheit des unechörs 


een Mi bewies, verfepte Forwey mit feinen ges - 


wöhnli Maivitaͤt, die man ibm beynahe nicht 


übel nehmen konnte: Que vuulez-vous, mon 
cher ami? Je ne lis pas ces pieces allemandes. _ 


Suljer erzählte mie dieß ſeldſt. J 
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"gleich ſrehllch meift feßk dürfeige, Nächriche von bin 
neuen Büchern geben, welthe in, Deurfchland nad) 
‚ ‚und nad) erfchienen.. J 


a Ich hotte bey meiner Allgeineinen Biblios 
thek eine andere und höhere Idee, hie bloß auf 


Deutſchland gerichtet war... In diefem unferm 


‚allgemeinen Vaterlande, wo bie literatur nicht auf 
eine einzige Hauptſtadt eingeſchraͤnkt iſt, 


und wo daher der ſo wohlthaͤtige mündliche Gedan⸗ 
kenwechſel feinen Einfluß nicht in fo großen Umſan⸗ 
28e aͤußert, kann bie literarifche, Verbindung nur 
ſchriftlich, und durch offuen Druck unterhalten wer⸗ 


den. Selbſt das erſte Streben nach Werbeſſerung 


. In. der proſaiſchen Schreibart, und in din Werfen 
- ‚bee Einbildungsfroft, ward durch Journale befoͤr⸗ 
: dert, durch die Beluftigungen des Verftandes 


und MWines, durch die Bremiſchen Beytraͤge 


‚u. a., daher: find Journale in Deurfthlanb *) für 


die Literatur viel wichtiger, als 5. B. in England 


“oder Frankreich. Der. Borzug und, Nutzen folcher 
Journale ift, unter andern, daß große Gelehrte, 
welche nicht gerade $uft oder Veranlaſſung haben, 
. „in. eigenen. Werfen ihre Ideen vorzutragen, die Ges 
legenheit ergreifen, bey. Anzeige neuer Echriften, 

ihre veichhaftigen Anfichten darzulegen, -und den 


Ge⸗ 


H zZJa der ·alten A. V. Dill. X. Bardes a. Güde, 


Gabe ich, ben Selegenheit einer im J. 1768 heraus⸗ 
kommenden polemiſchen Schriſt: der Antikritikus be⸗ 
isch, ©. 104 Bid 116 zu zeigen geſucht, aus wel⸗ 
dem Srfihtspuntte man bidig die Beurtheilungen ber 
Bäder in recenſirenden Joutnalen beachten follte, 
Diefer Geſichtspunkt wird ned jetzt oft verfehlt. 
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—&—— fo abnihandeln, daß, die Wiffen 
Abit dadvrch erweitert wied; zumal nenn mar 
‚beat und es verficht, Männer zu Recenſenten 
aszumwählen, welche mie diefen Fächern und Gegen⸗ 
fasten lange vertraut And. Die A: D. Bibl. hat 
‚ yarfhiebene ſolche Mitarbeiter gehabt, die gar nichts 
‚ atef doch fehr wenig fonft haben Drucken laſſen; ‚aber 
in Iren Recenſionen einen Schatz von ſchͤtbaren 
Bemerkungen niederlegten. 


Die Schwierigkeiten, die Idee einer Allgemei⸗ 
nen Deutſchen Bibliothek nicht ganz unzwed⸗ 
mäßig auszuführen, waren in ber That nicht gerin⸗ 
‚ge, und es gehörte eine Feſtigkeit dazu, die einiger⸗ 
maaßen an Kuͤhnheit graͤnzte, um bey dem erſten 
nicht gu verzagen. Ich war ein Mann⸗ 
ehne Titel, und nicht einmal ein zunftmaͤßiger Ge⸗ 
"Wetter, weiches getabelte Schriftſteller mir oft ges 
ung verwarfen, Die en id) um fo mehr deBhalb erlaub⸗ 
ken, ihten Zorn über bie A. D. Bibl. unter Herab- 
" fegung meiner Perfon zu verſtecken. Die preußi⸗ 
ſchen Lande, befonders die gute Stadt Berlin, wo 
man fi) nach dem Beyſpieje Friedtichs des Großen 
über manche verjähtte Vorurtheile unbefümmert 
: wegfeßte, wur ohnehin damal, wegen vieler Frey⸗ 
muͤthigkeit, faft in ganz Deutſchland, und felbft 
bey den naͤchſten Nachbarn bes Kurfürftenetums  - 
Brandenburg, ganz und gar niche in gutem Ge⸗ 
ruche. - Das Sapere aude ſchien zu der Zeit vlelen 
Leuien eine bedenkliche Verruͤckung der Moralitaͤt und 
der oͤffentlichen Ruhe, auch wohl mirunter ber her⸗ 
Yinmlichen tandesserfoflung *) Schon ben ben 


- X Brie . 


2) 34 eriinene, mil no (che weil, daß ein gewiter | 
| | ern 
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Sr. Jeoriep, welder, wenn ich wide irro, vor du ' 
paar Jahren als Prediger zu Wetzlar geſtorben iR, 
und damals Moegißer und Prediger zu Erfurt war, 
.mich tm 3. 1769 in einer Leipziger Meſſe beſuchte. 
Der Dann kannte mich weiter nit, und ich Ton ılh 
au nicht weiter, als daß ich eben Aber ihn gelädheis a 
tte; ‚denn in Derfelben Meſſe hatte er eine kleine | 
chefft unter dem Titel: LIachricht von der fin 
verzögernden Ausgabe einiger feiner Schriften Wh 
„enden daffen „ Schriſten, worauf Niemand wartete. 1 
* I6 war alfe ein wenig verwundert, da er, mic Bida“ 5 
- Senden Wangen (denw er mar ungefähr as Jahre 
lt); aber im vößigen Predigerornare, vor mir trat, "0 
Ä umnd mich in echt vaterlichem Tome ernſtlich ermabntes 'R| 
u. 9% möchte doch aufhören, durch die A. D. Bibl. 1 
»bie leidige Hetersdoxie zu befördern; deun daraus 
 nfolae der Verfall aler Meligien und Metal, wie Ad N 
0 in ben preußiſchen Landen zeige, wo Alles bruntee * 
EN „und Brüber glenge, uud weder Kreue no Bauten 1 
a „mehr zu finden wäre.« Ich fragte ihn, ob er Im > 
den greußifchen Ländern geweſen (ey, und wo? Cr R 
antwortete: »&r wäre nicht da geweſen; aber, wie "| 
Ses bort hergehe, wäre ja welrbefannt.« I ders àd 
fißerte Ihn, es gehe in den preußifhen Staaten fo‘, 
‚ordentlich mie Irgendwo zu. . Wenn er ſich ſeibu dabime 1, 
bemühen wollte, würde er auch nur noch einem kurzem 
Aufenthalte dieß beftätigt Anden, und könnte dann ſo 
manche Thoren widerlegen, welche von Dingen urtheils- ' 
ten, wovon fie gar feine Keyntniß Hätten. So ke 
ich ihn Rechen. tn 


Als Tellere Lehrbuch des chriſtlichen Blazs- 

bens im 5. 1264 zuerſt berausfam,, und großes Mage 

fehen erregte, ſchalt rin alter Edelmann in einem ges 

wiſſen Lande, der Aieß Buch narärlich nicht gelefen 3 

aber Ach viel Widriges davon Karte erzähle leffen, 
fehe heftig dayanf. Ein anderer ann wollte * eine 

| | ffeee - 





Vorrede.“ ix 
w beh Bari i Anſchen nicht ferner vice weilte 
werben, von der Morgue Berlinoile, und 
Ken die Dane Sad tadt Berlin entgelsen, was nur 
a pane Scheiftftelleen darin zu Schulden fommen 








> ober Ge weitem dem größten Theile 

in. Berlin; fendern in allen beurfchen 

——— ward. Freylich, daß dieß ſo 
Wenige alauben; 


nennen barf, meil fie noch leben, nahmen gleich vom 
Anbeginn an, Henoler (in Altona, zuletzt in Kiel), 
ippel (in Königsberg), Iſelin, Räftner. ad. 


bis an fin Ende ein u; thaͤtiger Mit 
X$ blieb), , 


ſbeffere Meinuug dadon beybringen, ober 9— wei, 


ens veraulaſſen, gelinder zu urthellen. Allein dee 
alte Herr fahr In ſeinem Piattdeurich zeyig heraus: ' 
*Ah mat! de Kerrel ſegt daar, Cheiſtus were nich 
»@or. nn wennt nu vol were, fo moͤt ſaͤlt een 
u Keerel nid driventze wat matten; an wären de 
„Land ; Stunts ein Imurten | 


— :Worsıte 2 


00), mrichard, C. S. von Moſer, Mur 
ray (In GSuttingen) Wifäye Um. Weimar), 
/ :Tetter,. Toze,J. A. Linzer dee ditere, en ber 
,; A. D. Bibl. Antheil. Bald nach Anfenge der⸗ 
ßelben traten hinzu· Kntel,. Gatterer (in Goe⸗ 
Reingen), Gedicke, Herder (welcher bis zum 
XXXV. Bande bey der Allgem. D. Bibl. blieb), 
ı Söpfner(damal in Gießen, zuletzt in Derurflade, 
"weicher His an feinen Tod die Direktion des ganzen 
Nuriſtiſchen Sachs. uͤbermhm), Lambert (weicher: 
auch bis an fin Ende *) Hin fehr fleißiger Mitar⸗ 
- Beiter war), Meiſter (der Mathematiker in Gör« 
: fingen), Piſtorius, Tiedemann, Wagier Gin 
Braunſchweig), und :unbere 'serbiente Maͤnner. 
So haben bis an das’ Ende der alten und neum A. 
"D. DIM. beftändig eine große Anzahl fehr wuͤrdiger 
“ und fehr berämter Gelehrien an biefem Werte Theil 
genemmen. ſonders muß ich bes Herrn Archi⸗ 
bilakoaus Luͤdke (durch feine Schriften über die Tor 
beranz bekannt), hier dankbarlich gedeuken. Der- 
” felbe ſtand mir vom allererſten Anfange an bis gum 
 CViten Dart, mit untemÄbecem "öteiße, in ber Kor⸗ 
\ \ reſpon⸗ 
on x) Als nad Lomberrs Tote ſeine Oblinhe foßtr Vers; 
” ‘lrigert werden, fanden ſich darinter umbeere Buͤcher, 
x... an deren Kante er viele Anmerfung-n Seyhefähriebeg 
 - Batte, Dieß war in dem gedruckten Veerzeichniſſe Bee: 
fonder« angezeigt, und die. Buͤcher wurden größtene, 
theife theuer erkauft, zude Theul von no leben⸗ 
den Verfaſſern, welche ſehr begierig are die Au 
merfungen eines fo großen Grtebrten über ihre Schri 
tm zn :° Sernad fand ih, daß es fämmeli 
. Biden daren, die Lambert im dee A. D. Gil, rece 
' Mic hatte, und daß feine Nahbanmerlungen Ton daſelb 
a gedruckt waren. | 











| Woktede ücu 
renden; und den übrigen dahin gehöriem Che 


ciſſten treulich ‘ben; fo, daß ich, o a . 


"für, die. D. Bibl. im erſten An ge gar 


dr doch mie viel größerer Mühe, und mit weniger 
würde 


Vettemnmerheit haben zu Ende AMingen 
innen, Außerdem bat dieſer treffliche Mann bis 
am ſein Ende eine Menge der vorzaͤglichſten theolo⸗ 
giſchen Recenſionen ſelbſt geliefert. 


Ep wie ber eifrige Beytritt verbienftoofler Ge 


lrten, und ihre gründlichen ausführlidyen Recen⸗ 


fonen der A. D. Bibl. einen Werts ‚gaben, ben ihr 
fein Berftändiger abläuguen wird: fo gewann die⸗ 
es Wert. auch vom Anfange an den Benfall vieler 
fer. Des I. Bandes 1. Süd, welches in ber 
Oſtermeſſe des J. 1765 in einer nicht kleinen Aufla⸗ 


ge wor gedruckt worden, mußte ſchen im Oktober 


berdefſelben Jahres neuaufgelegt werden. 
Uebrigens harte die A. D. Bibl. niemals eine 


Hentlidye Unterſtuͤzung, und fand m vom 


Anfange an mancherley Hinderniſſe. Der Heraus, 


geber bekam zur Fartfegung derfelben von Miemand 


. Geld; es war feine neue Philoſophie vorhanden, 
mit welcher ſie ſich zugleich in die Höhe ſchwingen 
konnte; es war keine Partey da, durch welche fie 
geprieſen ward, fie mußte ſich durch eigene Feſtig⸗ 


keit halten ‚ob Mi ie glei beirige Widerſacher von aller - 2 


Art fand. 
Schon unter der Kgierung Friedrichs des 


te verfuhte man nwernel im J 774"), 


oo. und 

5 Du verſtorbene ð hejme⸗ Roth ymmen u Ber⸗ 
lin, ais Re chizeledtier durch fine Beytraͤge * 
juriſti⸗ 


J 
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und 1786 *) eine Beſchraͤnkung, oder gar ein Ber 
bot dee. A. D. Bibl. gu bewirfen. Gleich vom er⸗ 
ſten fange der A. D. Bibl. an, gerierhen a. 

2 rn . mo. .. gafie 


jaͤriſtiſthen Aiteratur ir den en Stans 
con raͤhmlich bekauuo, weilte. eu ein Dichter ſeyn, 
‚and hatte die Ochpmachdeit, Aber einigen Tadel feiner 
Gedichle in des A. D. Blbl. [ehr empfindlih zu wers 
den, Kurz darauf übergab dr dem jetzt auch verflörs 
Benen Geheimen s Rache von Steck, als dem Cenſor 
der juriſtiſchen Schriften in Berlin, eine Anzeige, 


7 gar bie HD. Sibl. Befhufdigt ward, Def’ fe publio 


ciſtiſche Saͤtze wider das Jaterefſe des preußiſchen Ho⸗ 
fes behauptete s worauf dann der Beneroifistal wegen 
ber Cenfur, eine fiskaliſche Klage gründete. Die . 
Sache kam an den Königl, Staatsrarh; aber Gelans 
Vers bie a Miniſter von Farſt und von dedlitz 
m ſich, In dieſer Afauditen Verſammlung, bee 
tepbrie zu Denken und zu urcheilen an, und der Era 
olg war, daß das geſammte Königl. Diinifteriem für 
die A. D. Bil. das ruͤhmlichſte Zeugniß ablegte, 
’ es, iur Nachachtung wegen der Cenſur, in ber 
GSammlung von Edikten som 3. 1775 &..366 
Bffentlich gedruckt ward, 


%) Der verſtorbene Kurfürk von Mat; beſchwerte A 
im Jänner 1786, auf Antrieb einiger Mainzer geiſt⸗ 
lichen Herren, bey dem Königl. Sefandten in Mafng 
. gar ſehr, über eine im LXIV. Bande der alten A. D, 
Bibl. S. 506 ff. befindliche Mecınfion der Mainzer 
Monatſchrift von geiftlichen Sachen, ale wäre 
dadurch, daß die Intoleranz und Ungereimtheit dieſer 
Monaeſchrift freynuͤthig gezeigt war, Der Neſpekt ge⸗ 
en den Kurfuͤrſten verletzt worden. Auf geſchehene 
ittheilung aus dem K. auswärtigen Departemente, 
ward gezeigt, wie ungegruͤndet dieß ſey, und daß ch 
vielmehr Meinziihe katholiſche Geiſtiichen unsnfläns . 
dige Ausfälle gegen den König von Preußen (man 
ſ. 4. D. Bibl. LXL Wand S. 295 ff.) und gegen 
bie Proteſtanten uͤberhgupt erlauben. Der edie, 
87 inſtruirte den Seſandten hiernach, und die 
Sache Bel. . | | „ 
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im Gelehrten, und von allen Einen 
Wien fo wohl aufgenommen, daß bie 
Verkeherer, weldye, wenn es erforberlich 
ſehr leife treten können, nm vor dev 
taneten, das Berdammungsurtheil der. 
weiter zus betreiben. Indeß brachten fie es 
durch befländige fortgefegte Auregungen endlich da⸗ 
, bob im J. 1777 die A. D. Dibl. in allen 
RB. Erblanden verbören ward, Man —8* 
Igor mie einem Verbote durch ganz Deutſchland, 
and mit Koffation des damal erfaltenen —— 
Prisilegiums. Dieß ward aber noch durch bie 
Vorſtelimgen, welche der —8 Preußiſche Ge 
ſandte Brenßer von Niedefel, auf Befehl bes 
Kinigl. auswärtigen Departements thar, hintertrie⸗ 
ben. a — mid über diefes Werbot, | 
— 257. bot der e der vorzuͤglichſten denefi 
Schriftſteller, ſehr freymuͤthig in der rien 
sum Anbange des XXV. bie KXXVI. Bandes. 
dee A. D. Dbl., umd ließ diefe Erflärung mh 
befonders drucken. *) Ich feagte unter andern 
darin bie oᷣſterreichiſchen Cenſeren, als Gelehrte, 
weiche doch auch einen geichtten —* * 


* 
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* Meter bern Tief:- »Brfäeldrne d fergmäshige 
), Erklärung an das deutfi 55 betreffend 
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en  Berrede 0, 
verltecen haͤrben: *Wag fie den eigentlich an - 
> ber Allgemeinen Deytfihen Bibliothek fo. außeror · 
»demtiichiBerbemmlichestännen?«. Darauf befam 
ich nacüniich Leine Ancwort, - Ich fegte hinzu: » Sn‘ 
_ valigenwinen Ausbrüden zu ſagen, die Bibliochek 
afar: ein Werk wider, die Befigion u..vergl,, 
‚biehe nichts geſagt. « Dacnal dachte ih. gewiß 
wäh: daß ich im J. 1794 Die naͤmliche Wahrheit 
tm Exraminationstommiſſion in Berlin, welche die 
%:D, Dibl, ſchaͤndlichen Weitz bey dem Könige ver⸗ 
Iktsıbete, nn unter dem Vorwande, als fey fie - 
Heut gefaͤhrliches Buch wider Die, Kelie - 
itzion; «. derſelben Verbot bewirkte,*) hätte fagen 
aiuſſen, und nicht durftfe | n 
„Die vielen. Widerſacher, welche die A. D. 
ib. vor Anfang an, und aud) in der Folge faſt 
— heſtaͤndig hatte, eutſtanden wegen ber Freym —* 
deit, ihrer Uetheile, welche vielen deuten, fonder- - 
lich zuerſt unerträglich fiel, „Zwar war diefe Frey -⸗ 
müghigfeit im Urtheilen ſchon durch die Sibliorbet 
der ſchoͤnen Wiſſenſchaften, und nody'mehe 
Buch ie Briefe Die neuefte Literatur betref ⸗ 
7 fand, vorbereitet; auch waren beyde Zeitichriften deß⸗ 
holb ſchon: genug angetaſtet worden; allein dieſe 
Sehriften besten ſich doch ‚nicht. uͤber die Theologie 
ausgebreitet: Wir Deunfchen haben immer etwas 
. Ginvitäriihes oder Solennes in unferm We⸗ 
fen, und dieß- zeige ſich damal auch in unferer Liter 
mur im Uebermaaße. . Männer bie ein Ar be. 
⸗32 und viefer fon allgemein erlaubten Bücher in ben 
-  »Lalferl. Koͤnigl. Erblanden.« 1780. 8 Man f. 
auch mehr‘ Reiiebefchreibung IYım Sand GS. 905 — 
un gr, - -_ — 
2 Dan ſ. mein⸗ Bocrede gu LVIten Banda des N. A. 
BD. Dibl. ©, 32 bis 35. — 


| Bvırede, \ w. 
Blsideren, verlaugten für. ch eine Art von Unver⸗ 
letzlichkeit in Beurtheilung ˖ihrer Schriften, und ben 


feubers die Theologen fanden bemal im 
Anfehen, und foberten, daß ihnen, auch als Earife Ä 


fellern , mit einer Art von Ehrfurcht begegnet wer- - 


de, nicht ‚nur, wegen ihres Amts; fondern auch, 
| weil WVerſchiebene von ihren ganz ehrlich glaubten, 
ihee Gelehrſamkeit, die ſich mit goetlichen Dingen 
beſchaͤfftige, fen bey weitem vorzuͤglicher als alle an⸗ 
dere. Noch im J. 1772 du der Verfaſſer, — 
ſelbſt ein Geiſtlicher — einer im Grunde ſehr um⸗ 
bedeutenden Schrift: Voltaire der Reforma⸗ 
tor; welche aber damal geſchaͤtzt und haͤufig ges 
lefen ward, fagen: » Die proteſtantiſchen Geiſtli⸗ 
»chen (und damit wollen wir den roͤmiſch⸗ katholi⸗ 
ſchen nichts vergeben haben, mas fie hier mit Recht 
» federn koͤnnen), verdienen auch dann — als Das - 
»wahre Korps der Gelehrten, als die Sshree 
»des Volls, und als der Troft und die Zufude: 
» von Millionen unglüskticher Menfchen — Achtung 
und Werth, wenn auch die Keligion, die 
»fie predigen, niche wahr: ſeyn fi follke. « F 
Es ward der A. D. Bibl. — ſelbſt von einigen: aufe 
deflärten Geiſtlichen — ſehr uͤbel genommen, daß 
J gegeigt. hatte, wie ungereimt eine ſolche Anmaaſ⸗ 


Wer wird nicht mit Uebergeugung aund Verguu⸗ 

gen erkennen, daß unter unſern Univerſitaͤtsgelehrten W 
in Deutſchland beruͤhmte und vortreffliche Maͤnner in 
großer Anzahl von jeher gewelen find, und noch find, 

| ech daß bie deutſchen Univerſitaͤten auf den Fort⸗ 

sus. der ne Immer einen vlel ausgebreiv 

| tete⸗ 


| ken f. &. D. Sl. AL, Band ©. ını. 


S B 
* 


„ —WV or 
- 


v 


+. 


a Worsede 


eltern und wohlrpärigern Einfhuß gehabe haben, ale 


[2 
— 


1 die Univerfieären in andern. Sändern. Aber jur Zeit 


als die A. D. Bibl. ihren Anfang nahm, forberten die 
meiftenliniverfitäcegelehrsen viel ausfchließender 
als jeßt, daß der Sig der Gelehrſamkeit bey ihnen ſeyn 
ſolle, udd einige — ſollte man es glauben ? — mochten 
es ungern ertragen, daß in einem Journale, welches 


in einer Reſidenzſtadt *) herauskam, ganz unbes 


fangen über gelehrte Sachen geurtheilt wurde; denn 


bisher waren alle recenfirende Sjournale, bie einige 


Autorithe hatten, auf Univerfitäten herausges 


€ 
fommen. 
Das 


.%) Ein ſehr gelehttet und ſeht verfländiger hochſt (hägener 


’ würdiger Univerfitätsgelebrter, ein Mitarbefter der ' 
4. O. Bibl., hatte in der Recenflon eines Buche, - 
woria der Herzog von Wirtemberg gelobt mar, weit 
er in Staugard eine zahlreiche Bibliothek errichtee 

hatte, folgendes Urtheil einfl’eßer laffen: Dieß wäre 

an ſich kecht gut. Aber große öfentſiche Bibliotheken 
gehörten doch eigentlich nicht in Reſidenzſtaͤbte; ſen⸗ 
dern auf Univerfitaten. Daſelbſt wären die eigentii⸗ 
den GBelchrten verfammelt, welche alle Fruͤchte des 
wenſchlichen Wiſſers zufammentrügen; und fie als⸗ 
Denn den Übrigen Beicheren mittheilten. Die weni⸗ 
gen Gelehrten, welche in Refidenzflänren und andern 

Drten lebten, swärben feiner oͤffentlechen Biblisthet 

beduͤrfen; die Gäder, welche fi. etwa brauchten, Kan⸗ 

"; sen fie fi ſelbſt auſch⸗ ffen, und des dazu nöthige . 

Geld allenfalls lieber an Kaffee, Wein, und enderm. | 
in Reſidenzſtaͤdten gewähnliden Luxus erfpaten. — 
Ich erhieh vo dem wackern Manne mis einiger Mühe, 
daß diefe Siehe ın der A. D. Bibt. nicht ab edrackt 
würde Dech gab er mir gu verfieben, daß er nicht 
vom Gegentheile uͤbergeuat wäre, jedoch gern meiner 
Parteylichkeit für die Reſidenzſtaͤdte etwas nachaaͤbe, 
In Ich — — faſt noch ſond ˖rbarere 
arakteriſtiſche Anekdoten vor uͤbrigens wirtlich ſchaͤh⸗ 
baren Männern. erzahlen. a 


Vorr ed et yır. 


Das meifte Ungemach erwuchs der A. D. Bibl. , 
bey ihrem Anfange, durch einen Mann, welcher zu» 
gleich ein Theologe und ein Univerfitätsgelebr- . 
rer war, durch den fel. Cruſtus in Leipzig, oder 
vielmehr durch befien Anhänger, welche damal in 
großer Anzohl waren, und ſowohl in der Theologie, 
als in der Philoſophie, nichts kannten und fennen 
wollten, als Cruſius; eben wie jetzt die neuen und 
neneften Philoſophen nur auf bie Worte ihrer Mei⸗ 
fter ſchwoͤren. Gerade fo wie dreyßig Jahre vor fe . 1 
die theologifche Orthoderie Durch bie Wolfifche Phi⸗ 
fofopdie war mobifichre worden: fo follte num durch 
die Erußüsfche Philoſophie die Orthoborie neu. ges 
mobelt werben, wobey die Apokalypſe zu Hilfe ge 
nommen ward. Der ſtreitbare Johaun Wiek . 
chiot Goeze in Hamburg, harte hinwiederum eine  - 

andere Ortboborie, unphilofophiich und unapofa« 
Ioptify. Den Erufionern und den Goezianern ſtan⸗ 
ben gewiffe, ſehr fleif ‚gefchriebene Trachrichten 
aus dem Reiche der Gelehrſamkeit zu Dienfte, 
bie ein geiviffer Siegen in Hamburg herausgab, _ 
zum Sobpreifen beyder Orthodorleen, und zum tuͤch⸗ 
. tigen Schimpfen auf bie A. D. BibL Der berid» 
tigte katholiſche Kontroversprediger in. Augs⸗ 
burg, P. Mers S. J., that fogar der A. D. Bibl. 
bie in ihrer Art einzige Ehre an, wider fie zu pre-· 
digen, *) und feine chriftfarholifche Zuhörer, von . 
0 ” ‘ der 


No. 


*) Die Predigt I unter folgendem Titel. gebrut: 
\ »Brag, ob bie Kritik, welche ein gewiſſer Verliniſcher 
» Derr Mecenfent über einige meinse Predigten gefälle 
»Hät, den Magaßregela der Wrriemuft und des Ehris 

* aleichjormig ſey. Am Feſte der heiligen 
I X... Fler 


vun. 0.7, Beorrede | | 
der Kanzel bes hohen Domſtifts zu Augsburg herab, - 
‚wiffen zu laſſen: »Doß die Werfaſſer Rabuliften, 

‚. »Scmwäger und vermummte Schmäher, Stroh-⸗ 
koͤpfe, und / feindſelige Beſchnarcher wären; daB - 
» ihre Recenſion feiner Streitreden einfaͤltig, und 
» ihrer eignen Ehre nachtheilig, verlaͤumderiſch 

» und recht ſchmaͤhſuͤchtig, beynahe uͤrgerlich und 
unchriſtlich fey. «. | ur 
Aber durch. alles diefes Echinipfen proteſtan⸗ 
tifcher und Tarholiicher Rechtglaͤubigen, ließen fich 
die Verfaffer der Allgem. D. Bibl. nicht abhal- 
‚ten, rublg ihren Weg zu gehen, um durch unbefans 
gene Freymuͤthigkeit deu Fortgang Achter auf Sittlich⸗ 
feit gegründeten Religion und aller gründlichen Wiſ⸗ 
ſenſchaften, fo viel an ihnen war, zu befördern. 
Beſonders ward durch die freymürbigen Urtheile im 
der U. D. Bibl. das Seibftdenken, und die eigene 
Entwickelung ber Begriffe in Deutfchland fehr er- 
welt. Selbſt, die ar ſich fehr umnügen Streitig. 
keiten und Anfälte ſchlechter Schriftfteller auf die 
A. D. Bibl., Hatten mitunter den Mugen, daß fie zu 
Aufflärung mancher Begriffe heytrugen. Das 
Berächtliche der Verketzerungsſucht, und der gelehr- 
ten Anmaafung ohne gründliche Kennmiß, konnte . 
faft nie deutlicher ins Licht gefegt werben, als Durch 
‚die Streitigkeiten, welche Goeze und Klon wider 
de A. D. Bibl. erregten, — 
- ‚Denn ungefaͤhr zu eben der Zeit, da die A. D. 
Bihbl. begann, fing Klotz in Halle an bekannt zu 
Son EEE wiey⸗ 
»Hilaria beantwortet von P. X. Merz ꝛc., im Sabre 
A 177 R “ — Dean fı dis alte A. D. Dibl.RXAltit Bo. 
e 4 . 
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ber Durch Selbſtlob und durch allerley Kabalen und : 
Klatſchert hen, ‚die bie zur Verlaͤumdung giengen, 
lehren Ruhm erlangen wollte, wozu ihm eine Dars 
tep Ihm ähnlicher junger Skribler behüfflich feyn 
mußte. Dieſer Mann hatte ſelbſt Verbindung mit. 
mir geſucht, und da ich anfänglich von feiner &e 
leheſamkeit eine beffere Meinung hegte als fie ver⸗ 
Aente: fo hatte ich feinem Verlangen, an ber A, 
D. Dibl. mitzuarbeiten, wenigſtens einigremanßen. 
nechgegeben. Ich merkte aber bald, daß⸗ ich mich 
in ihm geirrt hatte, und da ſich fand, daß er bie 
biſligſten Kriciten feiner feichten Schriften in der 
. AD. Bibl. als Beleivigimgen aufnahm; felbft aber 
. feinen Ancheil an diefem Werke mißbrauchen wollte, 
um Andere zu beleidigen: fo fure ich mich bald von: 
ißhen ganz loszumachen. er und feine Genoſſen 
Ka Publikum irre führten, und Die Kabalen, deren 
fie ſich ſelbſt ſchuldig machten, num der A. D. Bibl. 


Schuld geben wollten: fo. entlatote ich den Mahn 


in meiner Berrede zu des VII. Bandes a. Stuͤcke; 
wub als.er, in allen mit ihm verbruͤderten gelehrten 
Zeitungen und Journalen fortfußr, mit haͤmiſchen 
Vernnglimpfumgen und pobelhaftem Schmaͤhen: ſo 
Heß ich alle Schimpfworte und Beſchuldigun⸗ 
gen daraus ausziehen, und zu Ende des XV, Banı 
des abdrucken, um bas ganze Unmürbige diefer 
PBarten der vernünftigen Welt in feiner wahren Ge⸗ 
faft darzuſtellen. Eben fo handelte ich mie einem: 
ber Riogifchen Genofien, einem gemifien Herrn 
Boyfen in Quedlinburg. Diefem war es mißlun⸗ 
gen, burch einen Mann, den mic Rlotz empfohlen 
0a harte, 


—⸗ 
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. 
«m 


DE: Bee Bo rre N =, 
J hatte, (und von welchem ich mich ſeht balb los⸗ 


— 


Ir 


machte, da ich feine Unfähigkeit und Parteylichkeit 
gleich erfannte), eine lobpreifende Recenfion der 
esften fieben ‘Bände feines fehr bürftigen Aues EN 
dus Der Allgemeinen Weltchiftorie in die A. 

Bibl. einzuſchwaͤrzen. Deßhalb erklaͤrte ev die Re⸗ 
cenſion, welche nun. von diefein Werke in dee A. D. 


Blibl. ſtand, und deren Verf. einer ber Eu no 


. jebenden Sekbichrforfper war, in der. allefchen 
gelehrten Zeitung für »ein Verbrechen, das‘ 
» von der weltlichen Obrigkeit beſtraft werben 

. »müßte,« ‘und Doch war an Herrn Boyfens Auszuge 
gründlich und im ſehr milden Ausbrüden, nur geta 
beit worden was tadelnswuͤrdig war. Er gab eben. 

falls der A. D. Bibl. die Art von Kabalen fhulb, 
bie er ſich felbft vorzumerfen hatte, und drohte öffent» 
lid) mit Beweiſen davon, und mit Belanntmachung 

‚ anderer fhlmpflichen Anekdoten, ' Ich foderte ihn 
zu Ende des erfien Stüds des XVI, Bandes auf, 
Ales befarmt zu machen, mas er, von der A. D. 


x Bibl, wüßte, und ließ die drohende Korrefpondenz 


hdrucken, womit er mid) hatte in Furcht fegen wol⸗ 
fen. Nun verfiummte er, und nach und nach alle 
feines ‚Bleihen. Aehnliche Bälle ohnmaͤchtiger 
Rachſucht, welche ſich ſehr oft und noch bis vor Klıre 
zem auch in veraͤchtlichen anonymiſchen Briefen 
ergoß, waͤren noch viel mehrer⸗ anzufuͤhren, wenn 


es der Muͤhe werth wäre. 


Ich führe einige Benfpiele von Zum chic gungen; : 


- Bie man fich gegen mid) erlaubte, an, um zu zeigen, 


daß mein Weg bey diefem Anternehmen vom An⸗ 

fang an fehr oft mit. Dornen beftreuee war. . Sg. 

np biefe Beyſpiele gar for vermehren; nn h 
a e, 


 Rorrede u. 
babe, waͤhrend der 40 Jahre, welche bie A. D 
Bibi. gedauert hat, bas literariſche Weſen in 
Deutſchland, und die Mannichfaltigkeie der Chad 
raktere und Handlungsarten gelehrter Maͤnner in ei⸗ 
nen Umfange kennen lernen, wie vielleicht ſonſt Ne⸗ 
mand. Die Zungendrefchetenen obengedachter theils 
veraͤchtlicher, theils einfäkiger Menſchen, haben 
mich nicht ſehr geruͤhrt; aber es hat mich geſchmerzt, 
jimweilen auch von ſehr ſchaͤtzenswuͤrdigen Männern, 
wenn auch ohne meine Schuld, verkannt zu werden. 
Indeß felbft biefe Unbilligkeiten von mancher⸗ 
ley Art bewieſen wenigſtens, daß bie A. D. Bibl. 
einen großen Eindruck machte, und daß das leſende 
Publikum wirklich aus der Gleichquͤltigkeit und ber 
cheitnahmloſen Unbekanntſchaft mie der allgemeinem 
deutfchen Literatur aufgeweckt ward, welches eben: 
za bewirfen meine Abficht gewefen war, Daher 
Bid wich auch alles dieß nähe ab, meinen Weg zur 
Big fortzugeben. - Das innere Bewußtſeyn, daß 
ich nichts 






als ee aa pe eokhket und 
den Fortgang der nüglichen Wiffenfchaften ſuchte, 
gaben mir Kvaft, und ich — ſelbſt ſagen: 


Tu comra andentior iio 


L 


Dieß war auch der Foll, nachdem bie ſteif ortho⸗ 
bere Theologie, und mit ihr die Erufiugfche Philo⸗ 
| jerubich zu Grobe getragen waren, uud-.mar, 
much Erfiheinung ber Kritik der veinen Vers 
nunfe, bie verſchiedenen neuen Philoſophieen, die 
Naturphilo ſophieen mit eingeſchloſſen, vonder einem 
Selte, und Bas Brownſche neue mediciniſche Syſtem 
wn der andexn —— alkamen, — mit 
u; uͤbertriebenen L gen empfangen wur⸗ 
| a Die A. D. Bibl. ſinmget die nicht une 
NX3 -° 


be⸗ 


ö— 


n 


J 


Na 


— 


ya u Borrede 


. bedingt ein. So wie von jeher In der Theo 
‚ bildete fie auch In der Philofophie und — 
immer eine weiſe Onpefition, welche das Reue 
niche mit. Enrpuiaemus annahm, well es neu war; 
aber es auch darum nicht blindlings —— on 
deren befländig zu. prüfen, und dabur 
Werth jedes Syſtems gu —* rg: 
wünfche und heffe, es werde auch nach X 
- der A. D. Bibl. nicht an einem Journale ober einer 
‚gelebrten Zeitung fehlen, welche zum Beften ber. 
Wiffenfchaften fich es zu einem Gefeg mache: num- 


duam jurare in verba wegiſiri. 


Dieß war vom Anfange bis su. Ende das uns 


vwerbruͤchliche Geſetß der A. D. Bibl., und befonders 


‚auch bey den neuqufgefchloffenen Syſtemen. In der 
Philoſophie darf ich nur die Namen Garve, Pifto« 
rius, Tiedeimenn ‚nenwen, ‚welche allein für dem. 


—6 der philoſophiſchen Artikel bürgen. Einige 


lebente Philoſophen darf * nicht nennen, fa" 
wie auch mehrere wuͤrdige Ne. weiche; 
in die Fußtapfen Henoler⸗o und Johann Auguſt 
Unzer’s traten, deren gründliche und lehrreiche 
midieiniſche Recenſionen mals der A. D. Bibl. 
einen fo großen Vorzug gaben. Eben fo verhaͤlt es 
ſich mie mehrern Phyſikern, "Rennern der Naturgee 
febichte, der Handlung, Haushaltung une Staates 
wiſſenſchaft, mehrern vorzüglichen Theologen und 
beruͤhmten Philologen, vortrefflichen Literatoren und 
geiſtvollen Beurtheilern der Werke der. Phantaſie. 
Am Ende dieſer Vorrede fuͤge ich das Verzeich⸗ 


niß der ſeit Anfange der A. D. Bibhl. verſtore 


benen Mitarbeiter bey, welche ich Allein nennen 
barf ‚Sie haben peils wenig, cheils biel Dazu bay 
. getra⸗ 


x. 4*8* 


—2 


V ) rede . Rau 
—A Ale aber haben Verdienſte um dieſes 


Daß darch die 40 Jahre lang gebauerte der 
‚fine Bemuͤhung fo vieler wuͤrdiger Männer die 
, ED. Dibl, den michrigften Einfluß auf den Fort⸗ 

gang der Wiſſenſchaften in Deurfchland gehabt hat, 
| MR, denfe ich, allgemein anerfanne, und id) könnte . 
mh manche moohlehätige Folgen -verfelben anfuͤh⸗ 
sen, *) weiche niche fo ſehr bekannt find, wenn ich 
nicht Alles vermeiden wollte, was wie Selbſilob er⸗ 
kheinen koͤnnte, obgleich nur der Entwurf und die 
Ausführung ber Untern ‚ nicht die gelehrten 
Arbeiten ber A. D. Bibl. felbft, mein Werk jind. 
Auch Habe ich bey meiner Reife durch Deutſchland 
- ah die Echweig im J. 1781 verfcjiedene rührende 
Veweiſe von dem Präftigen Erfolge biefer Bemuͤhun⸗ 


an gehabr. | 
| Ka Daß 


#) 34 wilil wenlgfterse einer derſelb en bler arbenfen. 

Die Recenflon der Conſſũtutio crimınalis Thereſia- 
na, weiche In des X. Bandes 2. Stuüͤcke der alten A. 

D. Bil. ©, 9 ff, aedradtı if, und mit wahrem pbls 
ſephiſchen Geiſte Sehude wider den ſchrecklichen ©ı: 
brauch der Torrue enthielt, welche in dieſer Bitcrichte 

| ſchen Conftiturio criminalis (9 hart voraeſchrieben 
| war, daz fogar auch alle Martırn in Aupfern vors 
| gerfells waren , banırie man genan wife wie fle recht 
| kunftmäßfg angewendet werben cliten , machte in Wien 


ulel Senſation. in dortiger Menſchenfreund ließ diefe 
Mecenfion beſonders abbrucken, um ſie in die Haͤnde 
der Kalſeriun Maria Thereſia zu bringen, Die fe 
edel ale menaſchlich denkende Mongarchinn warb Dadurch 
bewogen, die Tottur ſogleich zu mildern, und feltner 
zu erlauben, amd, wenn Ich aicht ganz irre, dieſelbe 
"macher vönie abzuſchaffen. Dre Verfaſſer der Recens 
Ron wär ein ( Ir teoflicher Kopf, Herr Seybert, Dr. 
der Rechte zu Göttingen, ber leider! ſehr ſtuͤh ſtarb. 


. 


\ 
® 


uw 
Das ich wegen haͤmiſcher Verlaͤnmdungen und we⸗ 


X 


Vorrede. 


8 


m Bor, 


gen nachheriger Verfolgungen der fogenannten Era: 


wande: Ks fey ein gefährlich Buch wider, 
die Keligion,*) ift bekannt, und ich habe in ber. 


2) Die Herren wollten De A. D. Dibl. nicht verloten 
wiſſen, well fle wider bie Religlſon mar; ſondern weil 
Etwas darle wider fie ſelbſt wär gerichtet worden. 


' 4 


Sie konnten bie vortrefflihe ausführliche Necenflen der 


minationskommiſſion im J. 1793 die Herausgabe 1 
dee X. D. Bibl. in andere. Hände zu geben genoͤthigt 
mar; baß Hermes und Hilmer demungeadjtet im J. 
1794 bewirften, daß diefes Werk in allen Kı Preufp | 
ſiſchen fanden ftreng verboten warb, unter bem DBore 





Bor : 


Onrch das Aeligionsedike veranlaßten Schriften, 


welche in dem CXIV. und CXV. Bande der alten X. 


D. Bibl. abgedruckt iſt, nice verfhmerzen, works. 
Ihnen fo treffend die Wahrhelt geſagt, und ſowohl ihre 


Unwiſſenheit Im fofeen fie Gelehrte ſeyn wollten, als 
ihr ganz verkehrtes Betragen deutli dargelegt war. 


Sie ſWanmien woll innerer Muth." Ingeachter der vers 


‚ Sätte, and dag Weller im Berlin der Verfaſſer fen. 


treffliche Abt Henke zu Helmſtaͤdt, mit edler Beeps 
muͤthigkeit ſich als Vetſaſſer der . Recenſton genennt 
batte: fo glaubten ſie doch dieſes aicht. Sie ließen 
ſich dicht ausreden, daß ich die Recenſion veranftaltet 


Die Muthmaaßung glaubten fie dadurch beftaͤtigt, daß 
im XV. Baute ©. 149 auf Ihe elendes, ſogar won 
Sprachfehlern wimmelndes, Schema examinationis 
bee Spruch 1. Kor. VI, 3ı: To ZXHMA rs 


_  ROGUE Tapayes angewandt war; weil es zu ihren 


in enigen Städen mit der A. D. 


Ohren gelommen fepn mochte, daß Teller dieſe Worte 
auf fein Eremplar geſchrieben hatte, in ädtntophetis 


fkem Gelſte; denn, If nicht Diefes Schema (dem - 


längf vergangen, daß man deſſen Staͤtte nicht fiehr! 
Jedermann In Derlin, ſelbſt bielenipen. welde wohl 

ibl. nicht zufrle⸗ 
den ſeyn mochten, waren über die Urheber dieſes Vers 
. . \ .. ots 


Bortede xxv. 


Werzebe des LVIten Bandes ber R. XD, DibL, ‚ 
ich dieß Werk im J. 2801 mieber übernahm, 


als 
ausführfidy davon ‚gereder.. Man hat nich verſichern 
ellen, die X. D.BIH. habe nichts verlocen, feiten 


ich mich ihr wieder widmete. An meinem Eifer 


ud gutem Willen hat es ivenigftens Dabey nicht ge⸗ 


ſchlt. Ich bin, wie vom eriten Anfange. an, ſo⸗ 
bie zufegt, eben denfrlhen Örunbfügen der Billig 
keit und der Freymuͤthlgkeit, fo in Abfiche der 
Wahl der Mecenfensen, als der Austheilung ber ein- 
jenen SRecenfionen, ununterbrochen gefolgt, und 
bin auch von Anfange bis zu Ende van vortrefflichen: 


Männern umterflüge: worden; um ſo mehr habe ich 
* die hämifchen Angriffe und Werunglimpfungen bie: 


vs Ende mit Gleichmuth ertragen fönnen. 
Zwar iſt die Herausgabe ber A. D. Bibk: ſeit⸗ 
dem ich fie wieder uͤbernahm, auf mancherley Weiſe 


vd beſchwerlicher geworden, befonbers auch durch . 


bie ungeheure Zunahme der ‘Bücher; denn die deut⸗ 
fe iceratur, fo wie der benrfche Buchhandel, er⸗ 
re 


fie endlich: >» In dem VIIL Bande der M. 


winstloustommifion 
En Eufümper wären. | 


. 
‘ 


L 


’ in Abßcht ihrer Guchtſam⸗ 


“ 


. ARE ser 


⸗⸗⸗ 


ficken nad mb nah; gleich forgtefen Scylenimeni, 
in ihrem eigenen ungefimben Setts Im J. 1765: 
famen jährlich ner vier Stuͤcke ober zwey 
Bände heraus, jegt, gegen das Ende find einige 


| mwal jährlich achtzehn Baͤnde gedruckt warten. ' 


Demungeachtet, umd obgleich jege die X. D. Bibl. 


| i gel, enger gebruckt ward als dm Anfange, war es 


bed) unmöglid), alle herauskomme e Buͤcher 
voliſtaͤndig anzeigen zu laſſen. Doch iſt meine be⸗ 
ſtaͤndige Sorge geweſen, daß kein wirklich vorzuͤgli⸗ 
ches neues. Bach unangezeige bliebe, und Daß in je⸗ 
der Wiffenfchaft oder Kunſt von guten und ſchlochten 


Buͤchern jeder Art fo viele angezeigt würden, als 
mir noͤrhig fehlen, treue —— des Gemaͤldes der 


neuen deutſchen Literatur zu jeih nen. : Diefes; aber _ 
m 


zu beurtheilen, iſt natuͤrlich immer: ſchwerer gewor⸗ 
den, je größer bie Anzahl ber Buͤcher warb, und 


. je mehr daher auch die Anzahl bee Mitarbeiter ver⸗ 


groͤßert werben mußte. ls bie erfien brey Bände 
ber alten A, D. Bibl. herausgelommen waren, . bee 
lief ſich die Anzaht der Mitarbeiter noch nicht 
gens auf Dig, » jegt, beym Ende ber N. X. 
Bibl. iA Ihre Anzahl beynabe Einbunderr. 


und Sunfsig. Wie fehr diefes bie zur Korreſpon⸗ 


den; erforderliche Zeit, ‚und die Bemühungen zur 
‚allgemeinen Ueberficht * ‚ kann Heber leiche 


erachten, welcher nur einigermaaßen einen Begriff 


von der Defibaffreie einer foldyen Unternehmung . 


bat, Judeß, da ich die Herausgabe der A. D. 
Bibl. von Anfang an —X zulett mit eifriger Liebe 
zur Sache getrieben habe: ſo wuͤrde ich ſie auch gern 


bis an mein Ende fortgeführt haben, wenn nicht, 


nach einer zwar kurzen, aber ſehr ſchweren Krank⸗ 


ä dei im J. 1804, der gänzliche Verluſt Eines 


BE ‚Auges, 


‘ u 
zu R “ 


— — —— 


Aages, ımb die Schwoaͤche Des andern, weldhes ich, 


um üble Folge zu wermeiben, bey Kerzenlicht fa . 


gar nicht Draudgen darf, es mir unmöglich packen, 
die fo ſehr weitlaͤuſtige Rorrefponbens, und das ‘ 


nörhige fefen und Nochſchlagen ſo vieler Buͤcher fee . 


derlich in den kurzen Wintertagen, ferner fortzue . 
gen. Ich muß ale bie A. D. Bibl. nun mit dem 
3. 1804 (einige wenige Buͤcher von 1805 find auch 


aaoch augegeigt,) ganz fohließen, und nehme, von 


den Sefern der X. D. Bibl. zum zweptenmale, und | 
babe bie Bere 


mn auf Immer, —8 Ich 





fühlte, und bie mir vlelleicht 1a min. 
. warm, wilig aufgeopfert. Doch glaube ich > mr 


: gelebt gu haben, ba ber .beite Theil meiner 
Ziegenoſſen erkennt, daß biefes Werk auf den Zort⸗ 
gang der Wiſſenſchaſten in Deutſchland, zur Mer 


. minderung ber Kegermacherey und bes Koͤhlerglau⸗ 


bens, ber ſeichten Schreiberey, der Pedanterey und 


ber gelehrten Anmaaßungen, hingegen zur Wermeh⸗ 
mpg einer vernünftigen. Freyheit zu denken/ und bee - 
| Kultur des menſchlichen Verſtandes einem wohlthaͤ⸗ 
tigen Einfluß gehabt bat. Aber das hauptfaͤchlichtte 


Berdienft davon gen den verteefflichen 


BVorrede, | Ber 


or 


nern, welche durch ihre: Benträge zur A: D. Bibl. 


fo kraͤftig auf bie deutſche Literacur wirkten, DRK. 
bleibe (außer einigen, im Verhoͤltniſſe wenige 
eignen Beytraͤgen) boben weiter fein Vertical nis 


"dem Werth eines. Jedem dieer'fhäghaten Belehruen 


atonnt, und fie zu einem gemeinfchoftlichen Zwecke 


verfammelt zu haben. Ihren gebüpre mein herzlin 


‚der Dont, LIT kan: 


\ 


vun Bereide. 


Rh‘ zu dleſan Ederke mit mie qu.ndreinigeis; li 


. flotte ie 6 öffentlich *. >. müßte 
| uempfndlich feyn, menn mich bie häufigen 
= Bicten a von Benfelben, bie A. D. Vibl. 

word ‚fort; ‚ mit ber Anerbietung, mich als⸗ 

Bann aufs. eifrigfte zu unterflügen,, micht innig ges 
ruͤhet Hätten. - Bloß mein gänzliches Unvermoͤgen, 
mielnes Gefichts wegen, biefem Geſchaͤffte würdig 
vorzuſtehen, iſt Urfache, daß ich ein für mid fo 
rühmliches Verlangen nicht erfüllen Tann. 
Grund zur fortfegung, welchen, außer ben Mitörbei« 


4 


tern. an der A. D. Bibl., auch mehrere Sefer (chrifts » 


| Lich anfuͤhrten, daß ich mic, durch diefes Werk ferner 


mit meiner gewohnten Freymuͤthigkeit den vielem jegie 
gen Verderbern der gefunden Wernunft Jebhaft wiber« 


mochte, wäre wohl meinen Wuͤuſchen gemuͤß⸗ 


nter anbeen ſchrieb mir ver Kurzem mein vieljähriger | 


Freund, der Freyherr Joſeph von Neger in Wien: 
Bir teben in einer Zeit, woman mit Haller ſagen 
> mochte: « 003 


» Durch bie erftaunte Welt geht Xaviers Wunheriauf, 
» Starzt Janans Goͤten um, bie feinen ſteit er auf« 


ain einer Zeit, wo auch die Verfechter ber deutſchen 


\» Unphilofoppie und Umpoeſie fo gern die Oberhand ge» 
‚» winnen möchten, und zum Theile wirklich gewinnen. 
» Schade! daß zu eben Diefer Zeit die A. D. Bibl. aufe 


» hoͤrt. « Dieß iſt zwar gewiſſermaaßen mohlmwaßrs in« 


deß IR auch wahr, daß dergleichen Zerſtoͤrer im Grun⸗ 
de wenig verderben koͤnnen. Sie mögen den edlen 
Weinſtock der menſchlichen Vernunft beugen, einige 


Blaͤtter abweißen, den Baft abfehälen, und für den . 


heurigen Herbft einige Beeren verderben; aber er 
treibt dech aus innerer Kraft neue Reben, welche zu 
ihrer Zeit fuͤße Trauben bringen werben. . 36 babe 
x ‘ un . 


n 


s RBorrede. 0. 
ähnlichen Unfug ſchon mehrmal eköt, und im 
im Stillen gedacht: 

Rode caper vitem, tamen hinc cnm flabis ad ı 
In tua quod pollint - [pargere cornua, eri 

Ich Hoffe, es wird in Deutſchland nie an 
ſoͤcderern Achter Gelehrfamfeit fehlen, welche zug! 
auf Ausbildung des Verſtandes und Erhebung 
—* gerichtet iſt, und ſo lange dieſe nicht feh 
tes feine Noch, daß dunkler Unſinn oder hoch 
der Wortprunf allgemein regieren koͤrnten. 3 
Haſchen nach platten Seltfamfeiten, worunter n 
lungene Originalität verſteckt werden foll, bie duͤ 
ge Seichtigkeit, womit alte ſchielende Begriffe dı 
wuerfundene ſchielende Phrafen wieder aufaefi 
werden follen; die herzloſe Mechrhaberen ‘welche 
ine fpißfindige Hirngefpinnfte feinen vernünftl 
rund findend, fich Hinter die Larve finnlofer Mi 
jawebergen verfucht, moͤgen eine furze Zeit lang 
nige ſcowache Gemüther verwirren; fie werden t 
ba ihrer wahren Beftalt gezeigt, und baburch unfd 
"lich gemacht werben. Denn, — das Zutrauen h 
ich zu allen.beutichrebenben Natienen, — es n 
unter ihnen nie an Männern fehlen, welche für 
ſunde Vernunft, für deutliche Begriffe, für 
hafte und feurige, aber durd), hellen Verſtaud 
züchtigte Einbitbungstraft, und für geprüfte Eri 
nmg ihre Stimme erheben werden Solchen ei 
Männern mich beygeſellen zu Bönnen, wird, fo fa 
id) Sebe, mein eifrigfter Wunſch ſeyn. Vermag 
auch wenig: fo bin ich zufrieden, wenn burch di 
Wenige noch Muttzen kann  geftiftet werben, De 


ben a4ften Maͤrz 1806. 
ſten | Br Er, Nicolai, 


j 8 
⸗ 
x 
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— _ Yaricele » Rapelmeifier Mauſit. 
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— grick, Prof. in Kiel und 
zuletzt in Halle. 


— Garve, Profeſſor der Bor 
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Profeſſor gu Goͤttingen. 
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— ‚Seisler, Hofrath und Pros 
feſſor zu Marburg und Goͤt⸗ 
tingen, zuletzt in Wittenberg, | 
— SGerken, Gelehrter in Sal⸗⸗ 
wedel zuletzt in Worms. 


Gieſeke, ausühender are 


in Hamburg. 
vr Gmelin,, Mofratb md 
Profeſſor in Goͤttingen. 
SBGoeze, Prediger zu Qued⸗ 
linburg. J 
— Filo ri: Profeſſor zu Ber⸗ 


— —ES ausübender 

Arzjt in Haunover. 

R u ‘ . 

v7. 
\ 


r . 
' t 
\ 


dreut. Pill. 
Gaͤrtnerey. 


ineralogk. Ehetnie. 


„Ratnrgefchichtt. ! Ku 
febefchreibungen - 
Rechtsgelabttheit. 
Philoſophie 
Geſchlchte. — nn 
Geſchichte. Start 


Seraigt. Kong 


Feudalreche diplo⸗ 


matik. Geſchichte 
des Mitttlalters. 
Botanit. 


Botanik. Chemie. Di 


‚  neralogie. 


Naturgeſchichte, Mon 
berlich Zoologie... 
Srbeqhiſche Phbilologie. 


. »1 


Herr 


* 


. 


Herr Guͤlcher, reformirt Bres 
diger zu Eupen im Def. 
Luxenburg. 

— Hagemann, Prediger in 

| Hannoprr. 

— Hanberger, Profeffor zu 

Göttingen. 

— Hausmann, Doktor der 

Arzueygel. in Braunfchweig. 

— Heinze, Prof, zu Kiel. 

— don Helmold, Oberſter in 
Gotha. 

—Henke, Prediger in Braun 
ſchweig. 

— Hennert, Oberforſtrath zu 
Berlin. 

— Heusler, Leibarzt und Pro 
fefor zu Kiel. 

— dm Herde, vorher Ge⸗ 
geralfuperint. gu Bückeburg, 
zuletzt Präfident zu Weimar. 

von Hertefeld, Quartier 


dam, . 
— Herz, Hefrath und aus⸗ 
uͤbender Arzt in Berlin. 
— Hinze, Praͤbendarius zu 
Helmſtaͤdt. 
— von Hippel, Kriegsrath, 
sulept Geheimerrarh zu Koͤ⸗ 
rigsberg in Preußen. 
— Dirfafelbr profefoe zu 
| Kiel. “or 


* 


zug. . 


Eregefe und bibliſehe 


Philologie 


Theologie. 


Selehrie —2* 


Dogmatif. 


Arzueygelahrtheit he⸗ 
ſonders Anatomie. 
Seſchichte. Gtatifif, . 


Haushaltung. 


Homiter. 


Exegeſe des NT. - 
Kriegswiſſeuſchaft. 


Prafeifche Medicin. 
Schoͤne Wiffen ſchaften. 


Philoſophie. 


Kriegewiſſenſchaft. 
miſter lieutenant in Port: 2* 


Praktiſche Medien; | 


Sinangwiffenfcpaft. 
Rechtögelehrfamteit 


n 


Sartenfanf. Popu⸗ 


Hs Moral. 


dich 


Ge. 
Herr 


* . % 


„ . 


⸗ 


— 


pn Höfer, — Tri⸗ Begägegefanii. \ 


‚ bunalsrarh i in Darmſtadt. 


— Hoͤpfner, Komnierzienrath 


in Hannover. 


— Hofacker, Profeſſor zu zo. 


.” Singen. 


nn 


Restögeiepefumt, De- 
ral; 


— von Jannau, Prediger zu 


Lais in Lieflaub. 


— kin, Wathefhreie zu 
Baſel. 


— Kaͤſtner, Hofrath und Pro⸗ 
feſſor in Gottingen. 


— Ban, Profeſſor zu Um, 


— Keufel, ‚Doktor. ber Rechte 
in Helwſtaͤbt. 
— Kiockenbring/ Beheimet 


J Jaup, profeſſor in Gief⸗ 


Kanleyſelretaͤr zu Hanno⸗ 


ver. 


Profeſſor in Halle. -". 
— Kluͤpfel, Speclalfuperin. 
tendent zu Weinsberg. 


— Freyberr bon Knigge, K. 


Großhritanniſcher Oberame· 
mann in Bremen. 


m RKöpler, Profeſſor in PR 


| beck, zuletzt in Baſel. 


— Koͤppen, Direkt! des Gym⸗ 


naſiums erſt zu Hildesheim, 
und zuleht zu Hannover. 


log, Geheimertath und 


Rechtsgelehejamf 8 
(dichte. 

Sheologie Moral. 
Gartenkunſt. vr 


Rechtsgelehrſamleit 
philoſophie. 


Schwel 
zergeſchichte. 
Mathematik. POHnf - 


Erziehung. Shenlogin 
Philoſophie. 
Rechtsgelahrthelt. 


Finanzweſen. Ras 
falturen. 


Pbilologie. Weanit. 


ſenſchaft 
Gartenkunſt. 


Gedichte. Remaue. | 


Potioldgie. Briiniali- 
fche Liseratur. Rebe 
febefchreibungen. " 

Alre Literatur. Ge⸗ 
ſchichte. 


gar. 


— 


N 


ser Sen, 
Ari X 


.3 
— Kraut, Protofpuitue i 
Lüneburg. 


* x 


— Krebs, ausübender Arzt 
‚ia Blankenburg. 

— Krubſacius, Hofbaumei⸗ 
ſter in Dresden. 

— Kuͤſter, ausaͤbender Arzt 
pa Heeringen, unweit Nord⸗ 
hauſen. 

— Lam'ert, Mitglied der Aka⸗ 
demie in Berlin. 
_ Range: ‚D ber Rechte im 


ditzow. 
—  ippenberg, Vrediger in 
keſum bey Bremen. 
— Lesle, Profeffor- gu Leip⸗ 
li 


€. = 
— Lichtenberg, Sch. Tribu⸗ 
ualsrath zu Darmſtadt. 
— uͤdke, Archidiakouus zu 
Berlin. 

— Dewillen, Dergoglicher 
Dberflieutenant "in Braun- 
ſchweig. 

— Meinhard, Gelehrter, iu⸗ 
laßtzt in Berlin, Berf. der Ver⸗ 


Xxxv 
—— Kirchen 
seichichte. 
Deutſche BE. und 
Handlungsgeſchich⸗ 
te, Eitten der mitt 
lern Jahrhunderte. 
Diplomatif. 
Draftifche “ Medicin, 
| Sirbarnepfunft. | 
Baukunſt. 


Raturgeſchichte. prat 
tiſche Medicin. Bir _ 
dagogif. 
Philoſophie. Mathe⸗ 
matif... Phyſit. 
Staatswirthſchaft imd 
Literatur. 
Tbeologie. 


Phpftt. Detonenir | 
geherrelahrthen 
Theologie 


Reiegsmifiuftef. 


Oase Wifenfhaften. . 


ſuche Aber nie Werke der ita .- 


| 
! 


länifhen Dichter. 


ur wus 


9, Mofer, Kaiſerl. Reichs⸗ Diplomatit. Deut⸗ 


KRXUE 


dere Meiſter „Hofrath und Methematit | 
Profeſſor derMachematil zu ” 
. ‚Gettingen. , 
— Merck, Rriegsrath zu Cote. . 
Darmfladt. » 


— Möfer, Geheimer Zuflye Sraacsioifenfäeft. 
Rath zu Osnabruͤck. 


hofrath, zuletzt Staatamini⸗ ſches Staatsrecht. 
ſter in Darmſtadt. 
— Moſes Mendelsſohn, in hilolephie Schenk. 
Berlin. Wiſſenſchaften. 
— Murray, Hofrath unb- Arzneygelahrtheit. Bo⸗ 
Profeſſor der Botanit u. tanik. 
BGboͤttingen. 
— Muſaͤus, Profeſſor at Romane. 
BGymnaſium zu Weimar. a . 
— Muſaͤus, Prof. in Gießen, Sechtägelehrfameit, 
— Mugenbecher, zuletzt Ge« Griechiſche und latein. 
neralſuperintendent in Ol⸗ Philologie. 
denburg. .. 
— Meefe, Muſikdirektor zu Muſik. 
Leipzig, zuletzt in Koͤlln. 


— Noltenius, Hofprediger in Theologie. 


Berlin. er 

— Noodt, Prediger zu We— Predigten. Schön ne» 

— ſenberg im Holſteiniſchen, Mill tuſchaften. | 
zuletzt in Stockholm. 

— KR. v. Oesfeld, Koͤnigl. Geographie. 
Preuß. Geheimerrath iu Ber, Non 


lin. | 
— Oldenburg, gicentiat m Hanblungẽwiſſenſchaft. 
Hamburg. Rechtsgelehrſamkeit. 


Statiſtik. 
Herr 


— 


‘ ‘ - 


. 


” . . BERVIE 
dien, Grehiger —E Wii Ct 


— "DR ſierius, droſitus heol⸗⸗ 
Porrmie auf * Inſel A ” sie. 


— en r, Prediger in lilcona. u ee Ay 17 


— Porgold, Srebiger in Par- Theologle. 
chen, in der Kurmark. 

— Mafpe, Hofrarh zu Kofid, Aerhämer.. 
zuletzt in London, 

— ‚Reiche, Oberamtmann Im pealtiſch⸗ das 
Martenborn. 

— von Reichenbach, Kam⸗ Oetouomie. [07 

werrath in Stralfund. n 

— Reinwald, Advolat in Kechtögelchrfamfckt, 
Meinungen. ' Ä Erziehung. 

— Kemer, Hofrath und Pro⸗ Geſchichte. 
feſor zu Helmſtaͤͤhüt. 

— son Rettberg, Umtsvoigt Oekonomit. 
zu Waſtcow im kuͤncburgi⸗ 


ſchen. 
— duͤ Rei, Doktor der Arz- Betanif. 
| _ aemgrlahrepekt in Brause \ 
ig. | 


— Nofe, Wothetet in Berlin. - Chemie. 


— Sonder, Profeſſor in Naturgefſchichte. Ver⸗ 


Carleruh. miſchte Schriften. 
—Sangerhanſes, Reltor zu Gedichte. Roinane. 
Songerhauſen. 
— Eortier , Profeſſor und Vadagogil. uiteratue. 
Rett or zu Narnberg. 
— Schaf, Beprer in Go⸗ Gehichte. Romane. 
tha. Auſthetil. u 
5 . W * u Herr 


I axxvut | nn 
u Schlegel; Rektor in Heil⸗ Kiechengefchichle, 7. 
bronn. Zn .. 
un Gchlöffer „ Prediger in Theologie, 
\ * Bergedorf, bey Hamburg | 
— von Schmid Phiſeldeck, Diplomat. Ges 
i. Hoftath und geheimer Urchi- ſchichtsforſchung. 
var zu Wolfenbättel. . 
— Schneider, Reftor zu Erziehung. Populaͤre 


Breßiau. Philoſophie. 
— Schorcht, Stabtrichter in Rechtsgelehtſamkeit. 
ena. 


—Schott, Hofrath, und Rechtsgelahrtheit. ot 
“ Profeffor ber Rechte in Er⸗ nn 
*:  Jangen. 


. — Schulz, Doktor der Yep. Erzuipgelahrheit. En- | 


neygelahrtheit in Hamburg. tomologie. 
— Schülj,. Kapellmeiſter zu Vuſt. 
RKopenhagen, zuletzt. zu 
Reinsberg. | 
— Schutze, Konſiſtorialrath Erziehung. Philologie. 
und Superint. ‚u Dlanfene . Theologie. . . 
‚ burg. Ä 
— Ecriba,: Harrer zu Ar Entomologie. 
heiligen bey Darmftabt. Ä 
— Seybereh, Doft. ber Rech⸗ Rechtsgelabrtheit. 
te in Goͤttingen. 
— Sommer, "ansübenber Heharumentuuſt. 
Argt in Braunſchweig. 
— Sprengel, Profefft zu Geſchichte. ouann. 
Hꝛue. 
— Sprenger, de zu Adel« Haushaltung. 


"born im Herzogthum Wir⸗ 


J temberg. 


og a = ns Herr 


Herr von Springer, Profeffor 
. zu Erfurt, zulegt Präfdent 
zu _Büdeburg. 

— Stoſch, Zonfidorialrath 
zu Kuͤſtrin, zuletzt in Berlin. 


| — Stromeper, Doftor der 


| Rechte ın Göttingen. . 
— Stroh, Rektor in 60, 
Ä tbe. 


’ 
. . a‘ 
. 


_ elle, Profeffor zu Helm- 


ſtaͤdt, zuletzt Oberloaſiſto⸗ | 


tialrath zu Berlin. 
— v. Teubern, geheimer "u 
ferendar zu Dresden, 


— Thlerbach, Rektor in Gu⸗ 


ben. 


_ Tiebemann, Hofrat and 
Profeffor zu Marburg. 


— Toze, Juſthzrath in Bi, 


gow. 
ı Radelenburg, Profeſſor 
zu Bützow. 
— Joh. Aug. Unger, b. Nelt. 
. augübender Arzt in Altona. 
— P. Völker, zu Biere im 
| ‚Magdeburgifchen. 
— Wacker, Inſpektor der 
Antiken zu Dresden. 
Brauſchweis. 


2 


Phĩloſophie. 


keibarit in 


xxxixx 
Polijey. Finanzwiſſe⸗ 


ſchaft. 
Nutſche Sprache. 
Rechtsgelahrtheit. 


Griechiſche Phllologie. 

Exegeſe des N. T. 
Patriſtit. Kirchen⸗ 

geſchichte. 

Bibliſche Philologie. 
Theologie. Kirchen⸗ 
geſchichte. 

Geſchlchte. 
Wiſſenſchaften. 

Griech. und roͤim. Anti⸗ 
qultaͤten. Klaſſiſche 
Philologie 

Griech. 


Statiftik. 


Philologie. 
Gefchichte. 


Rechtogelehrſamtelt. 
Armeydiſſenchafr. 
Theologie. —8 
Alcerthümer. Maͤnz⸗ 


wiſſenſchaft. 
Hebammenkunſt. 


% 


Shine , 


- 





— —— 


— Weißenborn, 


J 


2 


| xb J | | 
„Hier a, Du uns ge —E—— — 
heimer Archidar zu Meinun | 


oen 
— wWehrmann, Reltor in 


Wichmann, Leibarzt zu 


— Zuͤckert, Doktor der dry 
neygelahrtbeit in Berlin. .. 
— v. Zwierlein, Geheimer⸗ 
rath in Wetzlar. 


\v . 


Bielefeld. 


— — Weikard, geibarjt in Ful · 


de, zuletzt in Heilbronn. 


zu Erfurt. 


u _ Weſſely, Kaufmann in 


Hamburg. 


m Weſtphal, Profeffor zu 


Hal, 


Hannoer. 


Wiegieb, Oberlaͤnmerer 


zu Langenfalte. 


— - Witte, Prof. zu Roſtock. 
— Wittwer, ausuͤbendet Arzt 


in Nürnberg. 


— 6. Woͤllner, Rammerrarh, 

| zuiegt Rönigk Preußiſcher 

. Gtastämmifer in Berlin. - 

— Baupfer, - f brofeſſr ſu 
Münden. 


— 9. Zimmermann, Leibarit 


gu Hannober. 


N 


— m . 


Profeſſor 
kuuüſt. 


WMuͤnzwiſſenſchaft. N 


Griech. und. lat. PH | 


lologie. 
Praktiſche Medicin. 


Ghirurgie.. Hebammen.” 
Praktiſche 
Medicin. 


dandlungewiſſenſchafr. 
Rechtögeleprfamkeie. 
praltiſche —X 
Chemie. 


Naturrecht. Phlloſoph. 
Prattiſche Drdkein. ; eo 


Hansheltung. Sar- 


‚tenbau. 
Latholiſche —* 
Prektiſche Mediein. 
Peaktiſche Mebiein. 
dauſc ·aoet o. 


Die 


⸗ 


| XL 
De rn an m — 


DR Ace Allgemeine Deutſche Bibliorfek befpe 


aus folgenden Bänden und Anhängen. . 


Lua xii.Sand 18h - | 
Läshang zu ben efflen 22 Bduden . 3 — 16 Er; 
MLHS XXIV. Band 18 — — 


I. Anfang gum 13-24. Baud, | 
beſteht aus 3. Binden _ . 4 8 — 


bedehe auß 6 Bänden | 9 —“ — 


AUXVIL bie LEI. Band 24 — — 
Nhang zum 37—53. Baud, 
icht aus 4 Bänden — 5— 16 — 


UUNSLXXXVL Bad 312 
V. nhang, 1 — 4. Abtheilung, 
vem 33 — 86. Bande Gm. m 


2 


- 5. Ahthellung, ı—2. _ 0 
Band - 2 — 16 — 
IL bis CVI. Band 30 —. — 
Summa 189 Thlr. 8Gr. 


(Das ganze Werk His hieher komplet koſtet 189 Thlr. 
| 1 Or. und die Bildniſſe befonders, —* Gr. Eh 
67° a 


\ 
j 
} 
} 


' 


EEs wird bis zur Offers Meffe 1807 für 75 Thlr. 
‘R Couvensionsgeld , einzelne ‚Theile für 9 Gr. und die 
‚Büpniffe für i Gr. 6 Pf. und 3 Er. gelaffen. Doc 
ba nur noch wenige komplete Exemplare vorhanden fird:; 
A wird nothig ſeyn, ſich bald zu melden.) 
— — Von 


? 1 
, ZLIL ’ Ü ‚ u « 


- Von der- Alten Alfgemöinen Dauſchen Bibtischet 
ea bey €. €, Bohn in Hamburg folgende 
| Bände und Anbaͤnge. . ,2 


Fr 


qvn. vie cxvn. Band 16.Thlr. 12Gr. 
Regiſter zum LXXxVII-COVI. 

Bande _ 2 — 12 — 
Von der Neuen Allgemeinen Deutſchen Bibliothekr 
erſchienen bey C. E. Bohn in Hamburg folgende; : 


> 


Ä Bande und Anhänge. .. ie 
. 1 $i6 XxXVIll. Yan 442 Thir. 

IJ.: Anhang zu den 1. bie. xxvm. ee 
Bande in VI. Abtheilungen 9 — Gr, 
XXXIX. bis LV. Band 40 — 12° 


"(Die bep Herın Bohn erſchienenen Baͤnbe koſten 
110 Br 22 &r.) 


- Dm mie erſchienen von der Neuen Allgemeinen. 
Ä Deutſchen Bibliothek wieder folgende Bände. 


LVLSIELRVIIL Sand. gie Ta ie- 
JI. Anhang zu dem xxix. be 
LXVIH. Bde in 4 Abtheilungen 6 U — 
‚ LXIX. bis CIV. Band — 54 — — 
CV. bis CVIL Band enthalten die 
Regifter vom LXIX. bie CIV. F 
Bande. 3 — m — ⸗ 
(Die Neue Deutſche Bibfiocher, fo weit fie in meis 


nem Berlage erfchien , koſtet 83 Thlr, die Blldniſſe den; 
. fonders foften das Stüc 4 tr.) 


* Regi⸗ 





-Resifter = 
jun 69. bis 104. Bande der N.A. D. BIM. 





Erfkes Regifer “ 
"über Die Darin vorfommenbe Schriftſteller und 
anonymiſche Schriſten. 


Veſchen Sohlen zelgen Die Bände, bie darauf folgenden 
Sikm ı unb 2 die Buben keinen b "Die I a aber die Selten au, 
AB, Nur Die Im Intelligenzblatte Anaesriate fleine Schriften 
e che N —ã—,ù — — nd ern Rosie 
ber va fudpen | 


y — —— 


A. ot 
| 8 — 
id a end für für een rer dern Berl. dei. Nas 
Br der Natur — Sängthlere. 1-IV, Seh, 1xxv. 2% 


—** dung merkwürdiger Menſehen, mit Rückfche auf die 
| Trachem verfchiedener Völker in verfchiedenen Zeitaltern, 
| I, .2. 
— md Beieelbung einer neden, mit einem Pedal verbandenen‘ 
Sarmonifo, LAXRIL, 2 
—” und, Bekpreibungen —— Bessafinde, 4. Jahts. 
LXXI. 2. 432.5. Jahrg. Ci. a. 317 J 
u Sutge leberfegung ı * Dliviers Entomofogl. gu. 
Ex AXIV, 1. 172 2.8. 
u Thomas, vom Verdienfte , (re ee 31 1. 490 
BE, deutſches re Pa en und on angeht, LAXIL 2, 264 
3.3.0.2, 4 Abe⸗ 


Y 


⁊ 
ꝛ 


d 


8 


4* 


! 


2 oo. Erfies Desife | 
** e und veſcboch nenees, ‚nach veßeloui and 7 an. 


D 8, f. Befchreibung und Abbitdung 
—— , Berfi fuch über die Seclenfarke, Ey cui. 
biſtoriſches Gemallde der Lage und des Zußandes ı des 
"aha lechts uͤnter allen Vdikern dee Erde, von dem 
duceer auf die neueſten Zeiten, LXXXVIH. a. 500 


LXXXIII. 1. 152 . 
—28 von Verf. des Weipes sole es it. 1. 2. Bd. 


—FXS zweher Freuude über bie Srage: macht man im⸗ 
— A ſo viel aus Kauts moraliſcher Berauns 
re "208 

Abentbeuenund und wunderbare Behensiapre deminius Meuderbech, 


; Heutige u. phoſiologiſche Verſuche. Aus dem 


ne 


„— von D. Karl Gottl. Kahn, 2. Eh. LXXxiii. 


5 — "gründliche, der Kürpfalzbayetfcheh Recursfchrit- 
—* ‚in ‚Sachen der regierenden Herren Reichsgrafen von Rech- 
en und Lunpurg,, enrgegen Kurpfalz etc. XOA. 2. 394°, 
A elefen in Circulo vom Megklenb. Schwer. Gefandten von 
effen. dd. Regensb, 9. Jan, 1g0g. LXKXVIIL, ı. 197 


= — -— von der Würtembergifchen Konitialgefendfchaft. 


dd. 9. Jan. 1904 LXXXVUL 1. 197 


Pr 
ul 


\ gbenbfreund, der. Sur Unterhaltung der wißbegierigen Jugend, | 


\ 


dfüng.,; Tprorettfh s praßtifche, über den Weinbau x. vom, | 


. den Bürgern Chaptal, Abbe Doller, Perwentier u. Düffteur. . 
u wus dem Franz. überfegt, und mit Anmcerfungen und Zufdgen 


x yerfeben ‚weiche fi auf, den Weinbau der öflerreich. Monar⸗ 


XD 1.2.88. XCV. 1. 211 


über den Meinen Krieg und über den Gebrauch der. leichten 


Reue ‚mit Kackſict auf. den franz. Krieg. ate Ausgabe, 

1. 18 

— "ober die Berndfferung ber lefen e. Nach der sten Ausgabe 
des Originals a. d. Engl. uberſetzt, LXXXVIL. 7. 170 x 

= veranlafss dusch eine Teden ar in. der. Loge zur Einigr 
* keit in Frankfurt a. M. XCl. 

_ u on dar Meilen, Soparinthen u, Rannnfein x. LXXXIX. 

ẽ.. 

— von ben ſowodl dußerlich« als Innerlichen Krankbeiten dee 
Jagd ».und anderer Hunde, von. G. K. 2. Auf, LXXVI. a. 


"Adhandlun augen, der kaif „anigl melic iänifch- chirurgifchen Jo- 
ſephsekidemie zu Wien. 2 


— dir Liefländiichen oͤbonomiſchen — hauptffchlih die . 


Landwirthſchaft in Picfland betreſſind. 1. 2. Ch. XC. a. 425 
— die Berbeſſerung der Pandivirthicpafs betrefiend. Hrrausgeges 

* ten von der kaiſ. königl. oͤbonomiich⸗ patrlotiiihen Geſellſchaft 

‚Am Roatareich Vehmen. Fuͤr das SI ‚ge. LAXXU, 2. 


NY , , \ bs 
«6... “ . 


ö \ .n u ven 


F 


} 


| 


| 


. 
. = 


= 


‘ 
4 


zum EXIX. bie CIVe Bande, = - * 
e,' dee bodeviſden Velelſchen der 


Abenbiungen, naturdiſtoriſq 
Vigenſchaften zu Horlem. Aus: dem Deländ. überfeßt von D, 


| ' v Halem. I. Bd, XCV. 2 361 ’ 
— neue blüerffche , der bayriſchen Alndemie der Wiſſenſchaften. 
»: > 


1. Bd. —*2 3 D 3 Rn ro 
r=_ ämen. chemifche ze. von D. J. 9. Zrommsdorf um A; A 
——— Feier ee ver Hund ehr * 
t, Aa H., lopaͤdie hiloſophie. 
. _Motijen, Xviii. 2. 385 bloſe Daft iterariſcha 
— —  pfochologiice Antropologte. =. Lief LXXI. 1. 122 
— — xetdeſſerte Logtt oder Wabebeltswiſſenhaft auf den eins 
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. 39 
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—— an and Alerander. Oteßen aus Pitnius D. J. Pas 
ritus, 
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odelafer ac. 1. Bd. LXXIK, s, 2. 3.88 
IXXKVIL ı aid 3 


6 
— — —** Gebet⸗ ante pi Slezesſs⸗ und Cramm 
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lehnte (6) » pragmatike Darhekungen aus * Weit⸗ 
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una der Religionen, Konfeffionen, Kirchen, Schulen , Kon 
’ orien ' Kelistöndiedrer und Gemeinden, LXXV. 1.7 .* _ 
' — — f; Geſangbuch, gemeinſchaftliches. 
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| — no in. Mahren, CI. s. 3 
— B., die. Bienenzucht nach den Deurfen Erfehrungen, 
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ul I, Gelangung zur Würde eines Grofßsmeifters des Or- 
. ‚dem St. Johann. von jerufalem, LXXI, 2. 406 . 
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| wie Kindern die Exiernung bee 10 Gebote nägikh und un. 
r gemadt werden kann, LAXX, 3. 
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6 | det —8 u erſten Uedung Im te 

— aum Geſchwindrechnen. s. Th. LXXVI. 1. 166 ' 

— 1 Kenntnis derjenigen » der, welche den Kandidaten der 
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183 
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| 2. Bd, act . 


n Denichbe 
rfächfikchen ——— berausgegeben von &, 
3. € Benete, 3. Jahrg. 8. 2. St. LXX. 2. g45 
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— eines reichsfürtti. Hofes der Br the " 

kursfsche erc, XCVII. 


=» WUnflibten der Literatus "und une unferd. Zeitalters. 1. Heft. == 
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379 
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bruch, und D, J. Chr, Ebermaier, 1. Th. LXXX. N 107 

x. Th. I. Bd. hd. a8 II. Bd. XCIV. 2, ‚” U, TB. 
xc. 4. 307 IV. T V. 2. 299 

für bie Weibliche gugend, LXXV. 3 

— — der Sternkunde, ẽ * und Natur⸗ 
Pag: e dev Statiſtik und Bekbichte. Ein Taſchenbuch, LXXIV, 


— deunlſqce, je. 21. Bd. LERIV. 1. 270 23.95. LXXXIT, 
'@. 533 23 Yeah, b. Ch 1. 174 

Ende, F.A, Eryhr, von "über (fen und eines die aus dem - 
Monde auf dig Erde gefallen find, LXXXVIIL, a, 426 

— — — (. Sammlungen für Befhlate und täntstunde ꝛe. 

— ug — vermiſchte juriſtiſe Ubbanijuugen, CIL 1, 
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Engel, bie, der Sinfter niß, Bb. LXIX. . I0 

mölbe 61 a * erzens, in Ru — Mora⸗ 
8 und enger unde, 1. Bdibn, LXXV. 2. 3 
— v von, Belaicte von Ungarn, 3. Bd. — 14. 
— — 3 Comides 2 Anonymi erc. 
— — ſ. ‚Weltbiftoste der allgem. Kortießung. 


— 3.J., Herr Lorenz Stark, Ein Charaktergemälde, xxxvu. 
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a die Kr den Ad.⸗ Gelehrten ig den * 
meinnuͤ ifraſaften vn Kan auggeg. v 
. D. Ya — er, AV. 375 # 


‘ 


Ente 


P 
rn‘ 


ei 5 Ar — ———— rc Fe 
Ä Blüchdigbelt und . 


- gu eine firmanıge "eK, Ya 1, 161 


Zn 


am LXRL u-w. Bande. 





v 





ten Ge old Ge uns d 
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3. Th. ixx 1.255 46, —* ie 40 eanke 
1. 5b. LXXXIV. * 460 2, h. XCI. 
— = Hanbbuch der Erhbrkhechbung der "Zundapiden kanbe, 


Befchreiäung von 
Logelkraut, des er en 8 —— an egierungskan 


von, Promempgis, dd. Regensb. den 5, Nov, 18 1804 XCIV, 
Enincne ı I. B., neuer Kindesftegnd. 2.2.20. XCIV. =. 


- * Worte des Friedens. An die Deutſchen dieffeite und 
feits des Rheins. et} Reden etc, LXXIL 2. 341 . 
„8. , Keil der chemiſchen Bielcben, XCIX. 8, 477 
—— a, der —— -Rufhfche, mit hilßorifchen, 
und en Erläuterungen und einer Ver» 
Bechungsrafel, 2* 
Sprachen und Beberrung auf fümmtlichen Ver- 
“ sahrungen in der reichskundigen Adelmannsfelder höchit- 
wichtigen Sache, LXXXII. ı. 62 
Extiseitungen, merkwürdige, der Londner und Pariſer Yelfens 
berichte über neutrale, in den letzten Jahren dieſes Kriegs auj⸗ 
ichrachte, Safe 16; LXXIX, 1 3 
Eatichiofjenbeit und Liebe, 


£ LXXX 
Untnidelang dee aus dem ——— — nob deſſen 
bervorgebenden potläfkben,, Bürgerlichen u. kirchlichen 

Emotionen bes deutſchen Reichs ıe. XCVIII. 1. 24 

«= wiffenichaftliche, des Grundehuaksers unferer Konßiturieg, 
LXXX. 1. 128 

— — — — 2 nie Hinficht auf deffen Beflimmung 
durch das Entfchädigungsgefchafft, LXXXIX. 1. 59 


Earwurf einer Narftellung des Scharlachexantheus, nebft den \ 


Pringipien der Erregungstheotrie, nebft einer Prüfun der über 
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Herren Profefl.Cappel und Arnemann in Göttingen, 


- eier neuen Gerhihtsorbuung für Die Soriächfiihen Sonde, 


_ ach —— nach Zehlen und’ Berbältnißen, 
ILXXXM. 2. 
Ent⸗ 
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ghriß der Seograpdie ıc. LXXXIII 
Ephemeriden det iraliänifchen Literatur Fr Dentfchland. a. 3. 
Heft. XCIV. 2. 333 
0 frunzäfliche. 1. Fahre. 1. a. Diertellabe, LAK. 2. 552 
Ephemerides aftronomicse Anni 1802 * meridienum Vindobo- 
renlem juffu Auguftiffimi a Franc. de Paulu Triesnecker — 
Jo, Bürg fu puratae, LXXIV. 2. „389 u | 
Rpitteln, XCVIL. 1. 66 N 
Erato. Eine Sammlung feiner Foeriangen vdm Verf. da Rs “ 
mand Seltodora. 1.50. LKKIU. 1. 66 ⸗8. 8 XCVH. 1% ; 
« 8. M., dab Wicderfehen. 1. Tb. XC. 3 8 
Marian, © ciiſuche, und Betrachtungen yam Toduechen, 


Erübefäreiiung/ allgemeine 1 therkantitifche, auch ——— u. 
8abrikenaddreßbbuch der Zegeegiſven Kreislande. 1. Th. 
LXXXVII I. 2498 2. Th. RXRCMII. 1. 6 
Erdmann, J. F., utrum qqua per — 8 columnae a Cel, 
«. Volta‘ er ir —* diſſolvatur? LXXIV. 1. 59 
b. K F u. Beobachtungen aus allen Thellen des 
. ——— nd zum Theil auch der Naturkunde. 1. ‚ER 


 —  tabeliustihe Meberficht der teorctiichen und proftifen 
Botanik na Ihrem ganıen Umfange, LXXXI, 2. 432 
— eine Bildangsgekbichte. Herausgegeben von dem Verf. des 
Sqdyhſiſchen Kinderfreunds. 1.2. 3. Gd. LXXVI. 2.455 
—Halfreichs auf eigene erfubrang — prordndete Anweifung zur 
Bienenzucht in Körben ꝛe LXXX 1. 250 
— — erfahbrne Hausmutter auf dein Sonde, in der Beſchrel⸗ 
bung ſetnee Frau Katbarine x. mesantgebeben von dein 
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. Erſabrungin, neuche, Afer zweck:nhige Anfbemabrung, Bußes 
. FelRERn und Auwendung des tdieriſchen Diänuers — Allen Fürs 
Ben und Regerten Deunchtanis erwltmet, XCV. 1. 2:5 
— ppbarmaceutiſche, vorznalich Die Heceptirtunnt beteeffend. Mit 
einer Vorrede des Hru. D, und Bor, Moͤnch, CH. 1. 159 
Erfindung, neue, und Belckrung fur Bruchpatienten ıc. nach 
kei zwenten Auflage. Aus dem Engliſchen überfrer von S. €. 
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Erfurde, M. C. G. A., L Sophoclis Electra; Sophoct, Tras 


€ inise. 


Eradnaunosheft vr Stolzſchen Erlauterungen zum neuen Teſto⸗ 
mente, LXXXI. 2. 500 
Eehardts, C. F., auf (denyle und Erfahrungen gegräindete profßs 
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3%, iber SER — at 
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| _ trbranfelten, LEYXVUI, 2. 213 ⸗ 
Eßſolungsſtunden, bilcende, für bie Jugend ua ihre Gerne. 
1. Bdoch. XCı.Ä. 195 >. Sch. SCH. 1. 248 3. BOB 
XCVIL, ı. 199 
Eıtanesun ungen genen ben Beweis des 2. Maberc, LXX. 2.233 
| über die Abhandlung; das Allerwichtigfe und einzig noth⸗ 
"wendig, LXXM. 2. 302° 
Grid ung, ausfäbrtiche, der Ammtlichen Meſſlaniſchen Weiſſa⸗ 
sengen des U. Teſtaments. LXIX. ı. 298 
= der beyden k, k, Komitis ten in Cireulo bey Rath, 
| dan 30, Jen, 1804. LAXKVIL. 1. 198 - 
— de Hochfürfl. Lübeckifchen und Herzogl. Holflein - Olden- 
| burgifchen Gefandtichaft. Regensb, den 25. Jun. 1904. XCL, : 
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=.der k, k, Komitisigefandten und des Gr, von Görz mCir- , 
als d. rg. Mai 1804. XC, 2 

= der Rorſachũ ſchen Gefändsfchakt in Cireulo den 16. Jul, 
1894. XCIH, 1. 186 

- ib Taroiſpiels, feines Aterthums und feines davptiſch ans 
alanfen, Urſprunas, LXXXVM. 2. 461 

= aCirculo deg Kurfürftl. Erikanzlerifchen Reichstags - Di. 
—— Fıbrn. von Albini. Regensb. den 30, Apr. 1804. 


- ofentliche „ 'von den Bürgern der freyen Reichsftadt Bre- 
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- Sx x. — Dänemark, Regensb. den 2. Jun. 1804. 
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rades, LXXXVI. 3. 430 
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— ed Anneiiing. um 1 zreküpen möhlenden fie male und 
Ammerie ute. I. 17 2. Th. €. 2 


. +Eenfbaufen, Ernk yon, "einige Srdant en von ber 'Sittlichtelt der 
—A des Menſchen und dem, Strafrechte, LAXXU, 


—22 feyerliche ‚der Kantönsfchule In Arau, LXXIIE. 1. 


— — des erften kathollſchen Maregottesbienfed“ Ein der Kurt, 
Badenichen Kefidenzkabt Karlärygbe, xcvii. 


"Brötterung der Frage: find die ro, Grafen. "zu Reiferfcheide 


‚Dyk und Sudan berecht get, die ibnen — angewieleden —. 
zu fordern etc, XCV. i. * 


u rechtliche, dee Frage: ob Und in wiefern Staaten, Banfen 


und Yrkafperfpnen, Die duecb Wababmung und Werfälihung  - 


von Baptergeld, Bankırtteln u. —A— rurſochen Scha⸗ 
Den au erſetzen — find ? LXXYII 


| ‚Erdrfegungen ‚ prä ktifde, aus el Selen dee Mechtsgelchefa 


keit von Sr. von She und D, &h. 5 Hagemann. 4. 3. 
LRXKVIL 0 6 CIX, 

"Wrfch, 5:5., —* m lehren ‚Frankreich von 1771 
bis —* eic. —X 24171 


_ Erfcheinung , eine, gefehen um Mörgen der Huldigungsfeyer. 


zu Begensburg ete, XC. 2, 
derung, Re Reichsftadr Lüberkifche, auf das Promemoria des 


LAXKIN. 1. 6t 
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‚ lgenetren Bitte ichte, XCIII. 1. 10 
r von dem Hrn. Grafen v, Beotheim - Stein» 


— 4 rha 
R — — kei ade de. verpfänderen Reichsgrafichaft Beut- 
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S komiſche, und SQwaute — eräugegeben vn Epic, kanz⸗ 
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Einführung der Wechſelwirthſchaft ja der 3 
bare en ein einem —— KCHl, —8 Mart fPrandeng 
‚636, D. C. G., Anweiſung, mie —*& eines Verkoh⸗ 
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ic Die Landwirthſchaft und den —5 vo ira fen, 
"eünhrannan der SRrdane Tim realen a 
EUER. 2. 537 3, 3, Heft. XCV. 1. 233 t See 
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| 409 
| * E A., sh füy Taubfumme, 2. aus. EL 3. 379 ° 
I — Galvanifche Verfuche, LXXXIX. ı 

— — Bemertungen über dic außpelt, LXXVI. 1. 201 
| Em,D r Er Ye ’ end) ungen ber nat. 3. Heft‘ oder 2. Te. 
| ı Gun nouvenn plan A’&ude pour 1a Theologie, LXXU, a 


on, "Snleitung sur Kenniniß und Benrtzung mebres 
| * in —— I alien PRanzen, —* md Gtrau⸗ 
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en =. Be: berlin woehleiatfn Didkettinen Jar 
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— — Scriſtiches Sommunloniuß , LXXVOL 1.7 


Eitmäller, D. C. 5: B./ von den iteln, Die Befmbheit der 
Yngen zu erhalten, 2. Aufl. LXXI, 
eruad \ über Alartos, ein Trauetfpiel con . Schlegel, LYXX 


- de das Verhaͤlkniß des Publikums und der Scqhauwiel 


8 einander, und über den Beyfaß im Schaufpielhaufe, URKUN. 


206. 

— " dberden Selbiimord, in’ einer wahren Ge iate ur wir⸗ 
tung | dargeſtellt i LXXK, 2. @ 3 

en. Widerfprud, Kav. . 

— —* te Voltoſchulen; ; in —— — — Briefen, a 2. 


den Mendikanten ‚in —X cht auf den Staat, LXxxvi. | 
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— "ven den Religionsverhältniflen karholifcher Lande ufd Un» 
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den katlıo chen und evangelifchen Reichstagsltimmen, 
LXXVIUN. ı 

udomanes, eine "griediifhe Erzählung, LXKXVL 2. 358 . 


Qudora, allen Werehrern dee Echoͤnen gewidmet, 10, Bdchn. 


ILXXXIX,. 2. 308 


Ä —— ‚die, oder Noten zum Text des Zeitalters, LXXIN, 
Eunemnin. @ine Seltarift bes 19. Sat Iuhn dunderts, 1—5. Jahrg. 


von Febler ımd Schade, C 
Enphroſine, ACH. 2. 349 
Euripidis Jon graece — Audio Frider. Hülfemahni ‚ LXXVIE. 
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Tom. |. LXXXIV. 2. cıo 


.Buripides Werke verdeutſeht von Fr, H,Bothe, I. IL BA, LXIX, 


1. 204 ah ne €: Bd, "tus vem poidkb 
Gurpalus über das Schöne. Aus dem Holldud. äberfeht von Fr. 
. Heldetarıp, LXXXIX. 1. 43 up St 
Enterpe. Lieder zum gefeligen Vergnägen, LXXXVII. 1. 28 
Eutro ii brevisrium hiftorise romanse, — — recenfuit —ıC, H, 
Tzichucke, XCVIII. a, 442 
@venitads , Die, praftiihe Ubhandiung vom den Sumbf: und 
Moraits Sifenfteinen in Norwegen ac. Aus dem Din. von J. 
&. € Blunihof, LXXVI. 1. 168 | 
Evers, A., moralife Erzählungen, 1. 8b. X 
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Ewald, D. 3. 2. , bedarf der Menſch der Dergebun feiner Sin 
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Vol. VI-LER. 0. ss I var LXXII. 3, 233 . vol 

- IK. — xctv. 
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n e A 
n der Sohn Hoflirche zu Mandeln, VL 


IXXIX. ı 
— ſ. —* für — und Eammler San im 
‚ if) 





= _" neues milltärifches Magasin, I. Bd. 1 —- 8. Se. 19 Bd, 


3 


I 


- 2,8., € ahlungen, i. Eaniml. —8 1. * * "und 2. Bu 


, ı 
' 


BEE: EEE en Saite 0. 


abler, M. Deu. Betth. s Beytrage zur Bibtlvonie, in 
— Anerlungen u en er und Verleger, ACH, 
"14223 _ 
uno Ceſoichte ber Römer unter beh ereto 
auch der eleiogeltigen Bölter, big „sur aro ran 
tung, 1.88, ACII, 1. 91 2, XCV. 
————.Haudbuch der olgeineinen Bi) —S— alt ‚alten. 
iten, vom Anfang der * big sum Ende 
Hepublik, 1 - 5. B. RCH 1. 134 
I =,— — fynchroniftifche Tibellen über die neue Gefchichte 
0 der ewröpäiichen Keiche, LXXXI, 2. 4 
—* Ederhard Fr, Efisie des 18. Yahipund. "IXXV 1. 


_ 21 &., das dichteſche Naturrecht im Auszuge, LXXXI. 
2. 

Dr Beſchreibu der Kurbejerfhen supi uudiRehiben 
KR: — "1 Abtbeil, LKKKVLT. ai * 
Syke und Dat Da für ade, weiche in ber Liebe gefämeift helen, 

2. 
Huͤlfreich/ ſ. ——* Huͤlfreich. 
| Hutſageſelkwaft, —S Mr. ıHD 1. LAXKVL. 1. 


gakmenz, K. D., biſtoriſche und ſteatswiſſen ſchaftlice Unter⸗ 
juchuugen über die Raturaldienſte der Guicunterthanen, nad 
fraͤnliſch⸗ deutſcher Verfaffung, und „ie Verwandlung Derfels 
‚ben in Gelddienſte, LXXXVL 1. 1 

= — Theogonie, Unterſuchungen übe den rfprang der Re: 
-figion des Alterrbume, XCH. 1. 2 

Hälfemann , Fr. , über die Principien und den Geift der Gefetze‘ 
im nächlten Bezug auf die alten Geferze der. Römer. Aus 
der Lat, des M. T. Cicerö, LXXXV. 1. 156 

— —  vollitändige griedifge Epraqlehre, J. 2. Bd. LI. 

0 508 
— — f. Euripidis Jon gr 

Hölemam, 9. * —* iu einer gründlichen ementaiũ 
des Shrkfteuthunis ic. XCIX, 

Bann, zu.» praktiſche beatige Epragichte, LXXX. 1. 


7— J. GC. C. A Bar. de, Epigrammatographia, T. colleetio 
ferıntionum ensiquioris, mediı et recenäoris aevi Pprovin-. 
cierum Sermaniae inferioris etc, Pars I; I, LXXVI. a. 


pltine, J. Chr., engliſche Dißelen, 2-14. 8. LXXXIK, 
306 15 — 20%. CI. 4 Ä 

. Hufeland, D. € W,. Gonenal der praftifhken Arzuepfimde ıc, - 
31.14 Bd. LXXX. 2. 502 15—22. Bd. 1.2.68, CV. 


2. 238 
‘ — — Nachrichten von, dem —— des Kranfenbaufss der 
Gharite‘ Im Jabt 10 'LSIX. 1. 125 | J 


Nufe· 


v 
N 


zum LXIX. bis CIV. Bande. 193 


Biefeland D. Chr, Wilh,, Syſtem 
* „ —* F Y ' m der prakcifchen Häilkunde, 
— D. Settl., ge zur Beriötigung und Erweiterung 
der poſttiven M enſchaften, 2. LXXV. 
—— Pi wifienihalten, 2. 3. St. V. 1-36 


| 19 
_ Huinggel, D.3. 5. aa liturulſche Blätter, 2.Bb8. 3. Et. LXKIE, 


1. 18 4. 5. SR LXXXVU 2 


Has, 3. %, die Erfindung der Vucfabenferit, LXXIL I. 


7 


‚ Prof., erfier Verſuch einer Chreſtomatble von Beweis⸗ 


—— — 
freien für das Heutige römifse Recht, CU, 1. 114 
— — Lehrbuch eines civiliſtiſchen Kurſus, 7. u. CHE 


Oepnenfn , von, mathematiſche Beytraͤge sur eitern Ausbil⸗ 


dung ansehender Geometer, LXXXIX. 1. 1 

Halbe, oder bie Renpde der Donan, eigen die Saafnire 
genarnt, xXCVl, 2, 316 

Nalder and Praſche, 2. 3. Bo. LXXII. 2. 367 


Haldigung dem Genius des weiblichen Gebiete, über bie | 2 
Wuede, die Pflichten, die Rechte, und die Bildung des wei: 


lichen Gefſchlechts, LXXVIL 1. 270 
Ddidianngspredigten, zwey, gehalten in der evangel. luther. 
zu Eſſen am 24. Jul. 1803, von M. C. M. Hummel 
wr DB, ©. 2. Nato, LXXXVIN. 2. 486 
Hiuldiqungsichrifren, Kur- Eizkenzterifche, XC. a. 33 


Fi 
Yaumei, u,, Benträge zur Jeriorizung und Erweitetung des 


veſituen Kedtd, 1. Th. Ci 
— — über den gegenwärtigen 2 ußand der gelehrten Republik 


uns e etabeniiaen Lebranſtalten, LXXXIX. 2. 331 


- 6,6. H., der Muyſttus, over von ber srunbifäen Crlets 


nung der Deut, LXXXIII. 2. 438 
- M.ß, * — Huldignuzeptedieten, zwev. 
Yengar, K. Ferd., Der Sohn der Natur, aber Briefe über Eur 


——* and menſchliche Gluckſeliakeit in Beziehung auf 


das tritiſche Moraiſpſtent, 1. Bd, LXXV. 1. 172 2.88 


‚_XCV. 24 


Hunoid,. Ph., ” nalen d der Kuhpockenimpfung zur Verban- 

sung der Blartern, 3. Heft, LXXI. 2 a2. 2. 3. Heft, 
LXXVE ‘a. 346 4. Heft, LXXXV. 1. 

Gestcıs, Sohn, Bemertungen. über die Weriſche Oelonamie. 
Im Auszuge überſ. — von K. J. A. Scheller, XCI. 2. 399, 
—— H. M., Uaterſuchung "über die Kudpecentiautheit, 

1. 21 

Hatten , Wrios von, fünf Reden genen Herzog Ul;ic, von gir« 
tenberg, nebſt ſeinem Bricie an YPirtheiner. ip beim Lak. 
überiegt — von S. 30. uagner, LAXIV, 2. 413 


= 4.3.6 ,\. Iiwragyer. 


—5 — Zeitfchrikt kur of öffentliche ‚und ‚privat Gefundheirs- 
J 


e, von D. G. Oegyi, und D. As Kyihlaub, 1. Bd, 
ı ey XxCvu. 2 421 


33 Holan u 


’ . r . . yo B 
1 fi 


—60 . 
ET Eerſtes Regifter _ 
Orlander K., Chteftign ‚ ober uͤber dab Weſen und den Wert 
der natüeliden Feunuien zin Ruͤcſicht auf die geoffenvarte 
bivlifde, LXXXV. 2. 
Hoderbein, bundett auf Si. Watts ‚große Nafe — von Fr. 
yHopyhthalmos, XC 
J — die, in Salern ‚ IXxxvu. 1. 120 


okritentitter, der, ein Beptrag zur Snirrjeen eiterotuẽ 
———— 1. 10 ' j 


ü 


J 
“I . .‘ n 
FE I 
| Jagmann, Diet, Weend., uͤber Immanuel Kant, 2. Bd. cur. 
4 


41 
Sadtınann „Heinr., Unleitung zur Erbauung und Cinrichtang 
der Halk⸗ und Ziegelöfen, vorzüglich zum Torfbrande, LXXX. 
2. m 
— — — — — — der Sücenheeete jum erfparetis 
dem Hon⸗ und Torfbrande, 1. Hefte X . 200 
acebi A. F. E. gute — — für Kronen wenn kein Arzt 
da dit, odek ehe cin folder antummen fann x. LXXRVIR, 2. 


34 
- A.R,T. Eanimlungen fire Geſchichte und Staatskuande ıc. 
— Aundr. Rud. Beſchaͤfftigungen mit Bemeinheitsthzetluuns⸗ 
materien, LEKKVI. 2. 495 i 
— fr. Heinr., f. Kopven, Echelingt Lehre. 
” G. Ara., einige Worte über die Rheinfchifshrt,. LSXVIL 


— * 2. Adolph, neues graftifees Tagebuch fuͤr Landſchulleh⸗ 
ter, 2. Bde, 1. Et, LXXVI. NS, 
— —. prattiſches —* uͤr Landprediger 1. Bd. 
4. St. LXXII. 2. 284 
—i. 6. Iris, Ein Taſchenbuch für 1803. LXXVI. :. 262 
- Für 1504, LXXXX. 1. 168 Für 1805. xqvu. 1. X 
— — Taſtdenbuch ſ. Taſchenbuch. 
— D. Max., 'f. Hellweg Erfahrungen ers, en - 
— — j. Herodors Geichichte, 
— — . Thucpdides Ic. 
Llecobs, Er, , Anitmadverfinnes ja epigramman Anthologise 
taecae Vol, 3. Pars I. Hi, Vol, Il, Pars I. H. Vol, III, Bars 
. FRXIX, 2, se _Pars U. _XCIV. =. 
m Antholog ia gracca, Tom. 1I- XI, LXXIX. 2, 52% 
— — Obfervaniones in Aeliani hiftoriem animalium et Phile- 
firari vitaw Apollonli, Epittola ed V, C1.10.G. Schneider, 
RCV ax. f 
— — — o. 1, N. Bd, LXXIX. 2. 
Inanin, Nicu \, Ioß,, Fragmeora horanica, "Fa, L u. txxxv. 
2.4 
— — nortu naaobedenls. Faß, Lcv % * 


3acq¶ be 
13 1 


* x 4 


ur or 
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zum LXIX. bis GIV. Bande. 235 


‚ Be. Zoh., Hendbuch aber das peaktiſche Seerecht der 


Engländer und Srongofen, in t auf das son Ihnen Im 
Ktiegdsiten angebaltene neutrale Cigenthum ꝛc. 1. Bd. xciv. 
3.34 2. „42 
+» Dan., f. Bouifon kagrange Handbu 
— 8 a, Driefe über DIE Hohe Rooͤne Zrun ene in geographiſch⸗ 
5 ar ⸗vphoſiſch⸗ und biſtoriſcher Hinſicht. 1. 2. 3. Th. 
·2. 414 


— — Unterfuchung ber Zrage: ob die Eheſcheidung nach Ledb⸗ 


ven der Schrift und ber alteſten Geſchichte der Kirche erlaudt 
feg oder nit? XCV. 2. 285 
Ye > ®., Pfaffenſinn und Despotismus, LXXU. 2. 545 


„C. A., bie eınzlg richtigen Mittel‘, um bie in.unfern 


een Bberbannebnurmde Sleichoniiren gegen’ bie Religion 
zu vermindern, Cl. 2. 2 
— — die Präpsfitionen oder Umſtandsworter mit ihren richti⸗ 
en, XCVI, 2. 465 
Selen, — oder die Verſchwoͤrung wiher Venedls. Ein Schauſpiel, 


Iagemann, & ce, f. Taſſo Lettere familiari. * 
Jam, D. g., neues Syſtem der Kinderkrankheiten, nach Brown⸗ 
nen ®rundfigeu und Erfoprungen ausgearbeitet, LXXKV. 


- "Sn arabifche Ehrekomatble, LXRXIX. a. 373, 


— — Lexicon Arabico - latinum, Chreitomachiae arabicae . 
owmmodarum, Ebd. 
‚das, 2 301 da$ erfe und folgenreichſte des 19. Jaheb. Eine 
Iooek, LXXXI. 


. 442 
XRX —5388 für die Pbharmacie und für die damit 


strbundenen Wiſſenſchaften. Auf das Jabr 1801. 7. Sabre. 
LXXX, 2. 299 1802. 3. Jobrg. LAXXVU. . AN 1803. 
9. Jahrg. Dder: Neues Berl, Jabrbuch 1,50. XCVIII. 2 
258 13504. 10, Jahre. Neues Werl, Jahrb. 2. Bb. CiL 1. 


_ betehrenben Unterhaltung für Damen. Zür das J. 1802, 
3. 

Japrbärber der Vreub. Monarchle Amtee des Negieruäg Sriedrich 
Bildelm 11. Jadrg. 1801. LXXVIH. 1. 254 


Sabehiinderts , des 1880, Bekbichte der. Erfindungen, Theorien 


za Soſeme in dee Natur⸗ und Arzneywiſſenſchaft, xcvn. 


de la, Reite nach Senegal und der abendlandiſchen ad⸗ 
eis, de! on, Vorgebürge Blam bis an den Gerrallonefluß, 


ae 8. 

Js, I. €., Sheikentebr: und BeAfongsgeient für, Die fleitige 
und ent gefiitete Jugend x. 1. 4 Th, XCVII, 1. 210 

- $., Predigten, gebelten im Jahr 1803 und 1803. 4. Bd. 
LXXXVUL, 1. 04 


Jackfons, Jopn Erg, Tagebu einer im Joht 1797 unternom⸗ 


menen Lanbreiie aus Oftanien nach Europa x. Aus dem Engl, 
LERAN. v. 372% 
. J 4 | Jach⸗ 


\ 


1 
⁊ 
\ 


J Tr Erſtes Kegifker nn 


Dockſon, Mobert, Gebiete und Hellaet des eudemilten aid 
anſteckenten Flebers. ⸗ dem Englifhen uderſetzt, XCA, 2, 
| zo. De on . 
| . Inmefons, Arn. Rob., mineralogifcke Reifen durch‘ Schotriand 
und die Sciwttifchen Infela, Aus dem Eugl, ũbeiſ. — von 
.B, W, Meuder, LXXÄL 1. 218 . - 

Ä Sani, 3. E. Vetriuch einer Beautwortung der Brage: ob eine” 
allgemeine relne Vernuvetreligton In der Welt mögile und von 
der Umichaffung oder Abıchuffung der riſtlihea Keligion gg 

a erwarten 169? CH. 3. 445 Zu 

Jenus. Eine Setfprift, auf Errigniffe und Thatfachen gegrüns 
ver. Jabra 1508. Der. IX. LXXXU, 2, 532 j 
Anus Eremite, Kleine fatoruche Sciſſten, XKVII. i. 297. 
Jauffrets, ©. 8., Kinderſchauſpiele. Bram und Deutfch, 
2 uhle. LRNRV. 25460001. Se 
7 880) dem Srung dis, Reiſen und Abentheuor des Felundog 
und iciner Geſabeten. 2. Heft. LÄRV. 2, 491 3. 4 Heft, 
LXXIX. 1. 301 5. Heft, LXAXVL 6, 164 6. Heft. — 


a. 46 en 
laup,1i.C., Commentatio juris publici de religionis qusligste - 
..  Votorum virilium in Comitjis Inperii upıverfalibus, XC, 1. 


| 133 ' 
Ne PD. 8A, Anfangsgrände der’ceinen Mathematik, 1, =, 
bh LXXXVI. 1. 102 ' | | 


ee Golem der reinen und angewandten Mechanik feRre - 
XEdryper. 1.3. Th. CIV. 2. 253 | 
Idee and Verſuch cines Uebungsnagazlus, wie ein jeber Schul⸗ 
lehrer auf dem kande es haden tie. Auch ein Veotrag jur 
Werdeſſerung des vandfihulunteriints, LKXX. 2 sco 
‚een und DVorichläge zur Verbefferung ter Landſchuen durch 
Yermittlung der Drediecr, LSXXVI, 3, 0 u 
en .ubee Verbeſſerungen, welehe «dig Dee fogepannten ſchweren 
Kavalleric gzitiacht wercen folgen — von einom Königl, Yrruß. 
\ - Küraffiesöffteip, LXXXIX, l. 240 - , u; 
Zur hulichen Verbifieeung der Unfperfitdten, mit befonderer . 
Ruckſicht auf die Untwerütet Dal: 2c LNKAV, ı, 234 
‚ Tdeler Lud.. Handbuch der itahänffchen Sprache und Luteratur. 
7 Poetifcher Theil, 1. 8. Abth. LXXX. 1. 193 ° „ 


Sean Daun, dus beimilbe Kingtud der jegigen Pidaner ae. 
. 58 a > , I 
ei Titan, 3. Bd LXXVI. 1. 25 480. LXXXV. 2. 


17 Ä zu 
gonchule der Mihetit. 3 Ahtbeik KEVL.-n. 209 = 
— — ct oder Chriſtonathie der yorzuntchken Euken. 

1,26. LSIR. 1, 114 2,30, LXXIII. 2. 328 ’ ot 
Jens, £, Sr Berpemdipung und Ei. 2 Bde. LXXV. 
4 76 ws 


.7 , / , 
men, A, E., Bkliar Veltsmoral, LKNXL 2. 295 
Jeniſch, D., Drutſchrut arf xricdiich IE. LXXI. 2. 049 
— — ſehtiſten deotſch ved lateiciſch, atif Berlins. üffene- 
lche Runglt Penkualer, DRAN 2, 350 8. 


. S. ö 
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zum LXIX, bis CIV. Bande. 197 


Bat, D., Critſt des doamatiſchen, dealiſden u. boperde⸗ 
Athen Keligtons — u. Dioraligitems 8... jew 5. 273 I 


— — Obelisk an die Gränzicheide des ı8. und 19. ? Ishrhun” 


deres, Eine Lapidarfchrift, LXXV, 2. 24 


— — Saralleie der beoden „aröbten, Kdare des Alterthums, 
Demoſibenes und Ciecro, LXXII. 1.239 


- — Theorie der Pebensbeicecibung. wecbit einer kebentbe⸗ 


—B8 Karls des Großen. Eine Prelsſchrift, LXXIX; =, 

268 

— — über Gotte verehrun⸗ und Fehl. Reformen ıc. LXXXII. 
1.20 

— — uniserfoipikorlicher ueberblick der Eutwickclung des Diens 


‚ Kbemtrichlcchts, als eines fich forıbildenden Ganzen, 1, Hd. 


XIX. 2.017 2,80. 1.2. Abtd. LNXIU, 2, 377 


— — Vorleiungen über Die Metiierwerte der arlech. Doefle, 


en Befonderer Hinſicht auf die portiihen Meifterwerke der neus 
eusapdifchen Literatur. 1.2. Th. LXXXIX, 7. 98 
\enneri, Ed,, Contiauario Disquifitionis ee obfervarionnm ia 
vertolns vaccings, ex anglic. in latin, conv. ab A, Careno, 
X. 1. 30° 


Sal, D. €, f. Ainteltung gu einer verbefferten Schaafs 


| Ias, dex Aufschendene. KH notärlichen Gefchichte 


dei großen Propbeten von Wuzaretb, LXXXL ı. 102 
re Samorittinn eus Fatabsbrunnen, LRKKIV. 1.9 


A. W., dran:altiſche Werke. 14. 15. 16. Bd. EV. 2,’ R 


3 
ante —— die, in komiſcher Romas, LXXXV. 2. 7 


.27 
Die, T C., nr Gelßererfchelnungen,, CHL ı. 113 
„Aunweiſung zur vortbeilbaften Einrichtung 
und —** Na verkbicbenen —— des Kaufe 
moununs N LX V., t. al$ 


— — Der peattlfche Kaufmann, a, Aufl. Eb IN 
-._ „Send und Wörterbuch dee deutſchen Eproi ‚ LXXI 


i ? 


_ Zr Zlondrechnungstabräen von 1.5000 Ktht. Kapital ıc. 


LRAFU. 2. 1 

Filaer ; Aarh, again für Jufeltenfunde, 1. Bd. 1. 2. Heft. 
IXXL. a. I 3.4. Seh. IXxxiV. 2, 168 9 ö, xC, 2, 
337 3.385. C. ı. 81 

Sa — 5I. — Ber outer Mm canem Di km 

Karl Epr,, der Kaufmann r bbretſe 

—553— XCIV. 2, 373 2. Th. XCVNII. 1. 106 

— —2 — der Korıniflion vund ‚Spelit:ur u. Ebb. 

_— —ceenenertes Wechleigeſchafft, LXXXVIH, 2, 493. 

ginente, D. J. M., ſechs Saul: ten ‚u. 
Reichsfüritenrathe: Freyt, den 7, Van. 1303, 3. Fortferzung 
da 19, 1ön. .40). XXVI. 1, 6“ 


35 u Imhof, , 


- 


„ut, 3.L, Liſt and Liebe — Nu Bouilios yne Folie, cl, - 
73 


—8F 


J Fr \ 


18 | | .  Erftes Regiſter u J 


— Amalia voR,. die Schweitern von, Lesbos, ixxm. 2. 


TE 9. von, Reime und Vianeiten, LXXL 2. 346 


vo ̃. „ Anlettany zur Noturlehre. Aus dem ‚on ins Deuts 


ſche Aberfegt von J. ©. Pednbel, XCIX. 2, 356 
Ju Collegio Elecrorali Veneris lan. 1303. LXXVI. 1. 60 
Index alphabeticus in L. ah 

LXXXIX, 2. 2360 - 
alter, libros bibliothecse hungaricae Franc. Com. Ssechenyi 

— exhibens, XVII. 2.170 
— rerum et verborum, quat in eribus tomis principiorum ju- 

vis givilis Rom. Gern. C. C. Hofäcker tonsinentur, LXXVIL 


Snkruttien für die leichten Teuppen und die Officere bey den 


Borpoken. Nach ber Inſtruktion Friedrichs II, für Lie Ka⸗ 


Banane: Dffictese. Aus dem Franz. — LXXIV. 2. 


eynteligenzbiätterkunde die ‚für den aiptunteerihteten Belvab 
ann ꝛc. 7*8 VI, 1. 264 


ic Syitema "Rhyngocorum, | 


Jon, von dem vachter, Aber die Uneutßehrlicheit des Branats” 


- ‚roeins und einige Abnliche Gegenſtande, LXXIV. 1, 204 

Jochüms, D, N ‚ih Begtrups Bemerkungen ıc. | 

Yördens, D. loh. Heinr,, Entomologie und Helminshologie dies 
‚nenichlichen Körpers, 1. 2. Bd. LXXXVI. 2. 331 


— P. G., Apolopıe der Schutzblattern, LXXVI. 2. 346 


Schunnes, dee Evanselik , und feine Trage vor dem jangſten 
Gericht, LXXV. 1. 139 2. Tb. CHI. 

Jobannſen, Fe., Kritit ver Behalopifäen ehiehungs: und Uns 
tereibtametbode, XCVI. 1 

— — über das —— and die Möglichkeit einer Wiſſen⸗ 

ſchoſt der Padagogit x. CL 2. 405 

— 5.5., biſtoriſch⸗blographiſche Machrkebten von „altern und 
neuern geioen Liederdichtern, LXXXVI 

of 2: —B ber giſcherey. 1. Th. LKXRVIL, 2. 510 

2. T 

Jonas, * ſawarze, Kapueiner, Rauber und Morbbrenner, 


9J— €. er engliſches Soſtem vom Su alten aͤb 
uch Marttens, ate verb. Auf. LX * erfegt von 


Su zus dem Engl. überf, — von Aude, Ngagner, LXXV, 


ir —* 1 oe, Köfen e Dem Zegcborhe der gute 
ong, Koruel. de, Rtiſen 0a m orgebuͤrge ce guten 

’ nung, Bach Irland und Norwegen in Den Jahren 1791 > of 
‚Ans dem Kohdad. überi, 1. u LXXXV. 1,.363 : 


R 524 
cl erundene einfache und —8* englifche Buchbatkes. 


— "oil, über die Mufit fit ber Sm Südker Aus dem Engl. — von 


lordan, - 


— 


r 


zum LXIX. bis CIV. Bande, 2139 


lordn, D. I. L mineralogifche berg- u. hüntenmännifche Ren“ 
febemerkungen, vorzuglich in Heflen, Thüringen, am Rheine 


und im Sayn- — ebiete, LXRXXVIIL 2, 473 


wi. 8 2. über A „gie Bulgkeit beu, Engicpeldung der Rechu⸗⸗ 

c, 

Seh, Sort Karl Ä Aber des Philoſophen von Thales bis zu 
sichte, L 


Si — state em jüdifihe Geſchichte LERXIN, 23. 


weh, D. Wilh , über die Schwangerfchaft außerhalb der 
Gebärmutter , und über eine ev arardige Harnblaſen- 
Ichwangerfchaft insbeſondere, XCVIL a. 

Fl. Joſepdus vom jüdifchen Kriege. ur J. B. Krk, 
und mit cines Vorrede verleben vom Hrn —88 i.. 
XCII. 2, 463 2. Ch. CIV. 4. 303 


-Jourael, allgeineines, für Handlung, Schithehrt. ropufaftng | 


und Gewerbe. Herausgegeben von Y, 5 sog und 3. 6, 
Ginspint. 1. Zabıg. 6-12. Heft. LAKV 

— Der Erfindungen, Theorien und — [ir dee Nature 
und Arzncoroiffenkbäft. 34. 35 36. Ei, Reue Journal 10 


1:, € PEXKARVIN, 1. 63 3741 6. R. J. 13-17, 68. 


Ciy. 2. 367 : 
- ter Koniane, 4. Gt. LXIS. ı. 14 58. ©t.-LXXUT a. 
_d6 10. Bı. et "LXXIX. 2, 358 


- tes Furus und der “Rode, _beraudgegeben von Vertuch und 


Ktaus, 16— 20. Bd. Dder Zubrgang 18011805. CIV. i. 


21 
21 


- fir Bienenfesunde, von I. L. — und C. —* Kaiſer 
'2.hrg. 2. Heſt. LXXII. 2. 515 3. Jahta. i. Heſt. LXXiV. 
320 2. Heſt. XCVII. 1. 233 4. Jabrs. i. De Ch, 2 
f 
53 für Blenenzucht. 1. Bd, 2. St. CIV. 2 


— Ir Sobrif, Mannfaltur, - Handlung und Gate. Jahrgang | 


hr tatboll id. 2 ” le Don eines Gefelfchaft katholiſch 
- atboliihe Theologie. eſeliſchaft ka er 
—* 1. DU. n yadl t. IKK. 1, 39 2. Heft. LXXVI. 


eft. 
- — ir für eitertur n Zunf. 1 a. Heft. LXXXVIL 


- "peirkiches, der Mbilofophle. Herausgegeben von J. W. J. 


Scheling und 8.5. W. Hegel. L, Bd. 4. Gt LXX, 1. 77 


IXXIL 1. 175 a. St. — #7 3 ©. 2.80, 
1.2. Gt. LXXKIL 2. 409 3. . 348 

— neues, deu Erfindungen nn * achub; und Arzneywiſſen⸗ 
ſchait. 8. 9. St. LXN. 2. 


— veunes allgemeines, der —* ꝛe. Herausgegeben von‘. ©. 


Gchlen. 1-4. Bd. civ 
- komastiare: 3.3). In R neften, 2. Bd. 2.2. Seh. LXXX, 
—8* von neuen Deutfchen Originalromanen. Jabes. 1802. 3 Pie 
ee ERRIR, 0. 363 3. Yahrg 2 D0. CH. =. 200 


Itrug-" 


} “ R J 1 #* 


je 


148 i | Ei Reitee 


chen und Regensburg im lahr 1863. XC. 2. 336 


IAdori Hifpelenfis Hittöria Gothorum, Vandslorum ; Suevo- 


“rum. Dill, Praeide C, F. Roester, XCIL 1. 471 
1fo- 33 opera, quae extant omnia — inftrüxic Wh. Lepge. 
‘" L 171 
Sir ei, Mofsö, neberſicht und Berechnung oMkr Mrünzen x. 
echt, auch 
—— fort von 26 n ven Deuticen. 
ro ‚alten. ne 38 von en 1-4 
Sn LKXXVIN, 1. 188 9—7. XCIl. 2, 513 
Sp, Sop., amulicher Bericht über hi — antak „nd 
N die neue Lebrart derſciben, LXXXIX. 3. 388 XC 
Ban de —8 ‚oder die Entwidclumgögefihtchte eines n⸗ 


9— . 0, ne €. W., Sofiem der antipblogiktichen Chemie. 1. Ch. 

Sängers, 3.8 ‚ thentralifcher Nachled. 1. a. Bd.- Aechte Ausg. 
usendfreund, ber, von den beoden enbichrern &ros 

A und q. € Moͤller. 1. Bd. —— —* 
2. abth. LXAV. ı, 192° > 

— geuer, oder Erf und Scherz in Ichrreichen naturbifortfhen 
Geſprachen, Erzählungen, Anckboten, Briefen w. r. 2. Th. 
EXXN, 3. 269 3.4. Ch. LXXIX.,2. 542 


QJugenslalendtr für das Schaltjuhr 1804. Serausgegeben vom . 


Diok. Seidel und Kone. Bauer, XCV. 2, $ 


\ gun eöuntcchattungen, Zur ußgiipen, Stfteipäfftigung und 
" 141 


eledtuns/ LXXXIII. 
Jutler, J. 8 —*8 für das Neuche aus der Staatsarz⸗ 
ni ſſenſchaſt. ı. Jabtu. 2.20. LAXIL a. 23 
— hai Solo, . 
Julch. us Ed wocbeiten, LXXI. 1. gı 
lulsanı imp. in Conitantu laudem oratio. Graece et lorine. — 
Grrese recenſuit — G. H. Schaefer, LXXXIII. 1. 146 
gFun⸗nd Campanınt, oder frappante Ecenen aus dem Mönches 
tum ıc. LXXXV. 2, 326 
June doer "Ersaplungen aweder ungloͤcklich kiebenden, LYXXL 


103 
gulte Voimar. — Did des“ Weibes, wie. es ſich der Welfe 
"tt, und der Munn von Geit und Herz traumt/ xciv. ı. 


eunefrau von Orleans, die teaukirte, Lxxxix. 2.518 
Jonpiu W., —B— Becicht über meine Luftreiſe am 


‚egrd J. cl. 1 t29 
tut. j KW. Narionslgefänge der Hebräer, neu überferzt und 
he LXXXV. 
— 24. —e—— Selbe: 


Iuve- 


urunzen, dje erſten. zwifchen den Kurfürftlichen Höfen Mön- 


die Reichsftädte i in die-Endchädigungsmalle u 


—5 — der der Holle, oder Bouß der Jüngere. Ein Drama: _ 


— 


⸗ | Tr 


⸗ x En: + 


gum-LXIX, bis Civ, Bande, 141 


Avenaii D. Iunii, faryret XV], recenfuir G.A, Ruperd. a. Vol, 
LKXXIL 2.249 


= et Perüi.Satyrae, CIII. 2. 


Ion —— Chaar von —22 Eine Seeriiperasfiähßte 


aus dem 16: Jaht). LXXXII. 1. 210 


— 


t ” 


Kabinet am unterricht io dee Maturgeichiähte baltend- 
—2 aus den drey Reichen der ae ie — 


*5 W. 9 der Safthdieb noch feinen Wirkungen Betrachtet, - 


— — bie 79 tplaken Vorkenntniſſe der Forſt⸗ und 
"KdOR für angehende Zorfixhlice 1. h und Zapdm!fens 
Hetztultue Durch Esfahrung erpsobt, aach Alewobi dee 
azelioten Nushölzer ıc. LXXXL 2. 4 


35 
&.9.?., Dinemenif oder Soſtem 
ber Akn, XCVHL 2. 356 So er Srdädtnittouf 


— @rtäuserungen über meine Muemonit Ic. Ebd. 


F &.,.Mbriß des Dbertaufigiicen ‚Kericer. up 


L. 1. 155 . 2.5. 1.2. galt. X . 1,897 
Le. e "de ie un hes, X de En des 
er die 2 tuneen 
—— and Btarzländer, XCIX. ⸗ padıtung 


Stel, 8. D., Dantrede nad bir Befignahme der Rbeinpfal 


* Or. Durchtaucht den Marktr. iu Baden x. LXXVL ee, 


 Beiep, gb. $., Scwehir Monika, oder der Zur als Jagde 
ianter, LXXV, 2. 39% 

Raiſer. A, C., am Geburtsfefte Sr, Kurfũrſtl. Gnaden des Hrn. 
Kurerzkannlers etc. -den 8. Febr. 1904 ia der — Harmonie 
vorgelefen, LXXXIR, 1, 64 

— 6 EN % Journal für SBienenfreunde. 

— MB. 9. €, eeſter Unterticht in dee Geſchmackslchre, xcv. 


Kaifer Kart V und Frenz If, eine hioritch - publichflifche Ver. 
gleichußg, LXXXIX, 5, 59 

Kuferchum, das erbliche, vun Oefterzeich, KEIL 2. F 

Aalb, das —XR ‚eine Biographie. 1. a, Bd, ERXIN, 2. 
339 3. Bb. LXXXV. 5.4 

— ‚dns plberne, eine Sügabe sum goldenen. 4 Thle. xCcin.⸗. 


—⸗* Be⸗lluiſcher milltariſcher, auf das J. 1803. LXXiv. 
. 247 1805. C. ı. 222 
dos —X auf das Jahe 1g01. LXXII. FR 1802. 
KA, 1. 112 8805. cvies. ven J. C. —* um 
J. Eutſcher, CIll. 1.1 
— Bifiorifchen, aut das —— de. Balsofeia vog 
Meinung, EXAIN, 2. 435 


“ Kau- 


. 


N 


N 5ꝰ 


.142 .Erſtes Regiſter | 
" Kutidas ? Sakontala, oder' der entfcheldende Ring — Fin indis 


- fches 'Schaufpiel, Aus den Urfprachen Sanskrit und ‚Prakrit, 


überf. von G. —— EN ee mälsige Ausgabe von J. G: ‘ 


von Herder beſor 
Kaltwafler, 3 Ede —E von ‚Ehironete versieks 


ende been —* en, 3. &b LXX 53 
Koamptz, . C. H. A. von, Darſtelung des Brdientationsrechtg zu 
vn —2RX am Lalſerl. u. Reichstammergericht, LXxXXiI. 


Sarindenüt, „de andorſſche ober englifche, In Deutſchlanb, 
r 
Kant, — Biographie. 1.80. xcıv. 2. sı3 12 ‚Bo. 


. \ ! CIH, 2. 
— —* Geograpdle." 1. Bb. 1. Ast. LXIX. 2. 77‘ 


2 "Abt. XV. 2,449 2.8. 2 ab. LXXXV. 2, 499 
Bd. cu. u 218 


gegeben von D. 8. Th. 1. 2. Ch. LX 2. 43 


un uüiuber die von ven rn Akabenne der Wiffenfcvaften su 


Berlin für das Sabe 1m ausacfegte Deeiäfrage ic. Herausge⸗ 
geben von D. 8 int 
— — ae —8 Berausgenehen von D, 2. Th. Rint, 
l. 2. 
—— genen tie Neutralen, LXX. 2. 540 


ur poofiite Bro copbfe, Aus feiner ‚Handierik derauc⸗ 


au, K. G., Taſchenbuch für patriotiſche Burger, XCV. 1. 


teinen Glaubens» ‚md Stitsnlehre. 1. Boch. XCIII. 1. 17 


2. Boch. XCVI. 
Kapp, D. G. €. * "dee menschliche Koͤrper von feiner Entſte⸗ 


dung an hr ins Alter, XCII. a. 306 
Kappius, J. C., f. Rurilii Jtinerarium, 
Koaramfin, Briefe eine Fe Ruſſen. neberſetzt von Io 
Michter, 5. Bbeh. LAX. 1. 


‚== ‚Nikolai, Lobrede auf. Racharina die —— Aus dem 


-Ruff. üiberferze von Joh. Richter, LXXXIII. 2 
Karbe, Aua., die in der Mark Brandenburg und "ondern deute 
ſchen VBrovinsen mögliche und nutzliche Einführung der englfs 
jo Wechſclwirthſchaſt, mit — auf die Unrichtigkeit dee 
dena praktiſchen Handbuch des Hrn. P. von Blaukenſee aufs - 
getitellten ölenonifhen -Erfabrungen, LAXXIL 1. 237 
Kara, Kaj., viel Sinn in wenig Morten, oder Aufdtze aus 


so r, D. Ler., kurze Volkspredigten zur Befdedetung einer: - 


ber Natur und Moral für die erwachſene Jugend, LXKX, 2. _ 


KU, Mo, , Ytvottung der Menfchenblattern durch Sußpeden,“. 
345 

— Wiedermanng- eben und Saidhale, von ®. 1. Boͤch. 
LXXII. 2. 363 2. Boch. LXXIX. 1. 89 93 ' 

— dee Große. Ein —E Gemalde des Ditelätterd, 
1. 50. LXKIN 2, 798° 

- Gerlfing, 1, 2-Eb LXXXV. % 3” 
N Karl, 


> 


= 


zum LXIX. bis.CIV. Dante. 443 


Ra, Fenascn mod Klara - ‚Eöriktnens u uud YDLions gute und 


glücliche Kinder, — XXXIX. 
gi xt. Gönig Schweden, genannt ver Eifentopf. ia 
—— bider cd Sande. 1.3, Ebel, LYXUL. . 


Sarıc Orfine, Räuber und Zeltgenofle des NRinalbo Kinakdiar, 


%C. s 

Sorsline & * Dsindien, oder Reiſe eines jungen Frauentin⸗⸗ 
mers von Stuttaart nad Kannanerr, Seraudgegeben von. 
dnem Ihrer Fceunde, 2. Bd. . 3. 492 

Karren, Bb.%., Grogräphie für —* 5. TB. C. 2. 395 

_ — bißsetfche eiconraptie | lur Kaufleute, 1. Bd. LXXL2. 
gs 3.80 LEXXIN. s. 

— — nad & brbuch für Volks⸗Wbeſonders Landſchulen, 
nebh einer prattuchen Anweiſung über De vorziglichſien Theile 
der kandwitthſhbaft, LXXXIX I. 231 

— — Diriuh, einer Handlungsgeſchichte für Kaufleute, Wa⸗ 
nutefturäfien und und Sabritanten, 1. Bo. LÄXL 2. 522° 2, 3b. 
LXXXI I 


- — nf nfchafitiches kehr/ und Haudbuch für KTandlungee 


Shglinge und junge Koufleute, C. t. 233 
C. J. B., Kevifion der chemifchen Affinitätsichre mie 
Sefländiger ‚Rüc küche auf die neue chemilche Theorie, 
LXXII. 2. 460 
— — 'f. Baumes Verfuch eines chemifchen Syltems. 
— D.?. G., f. Bruun s Weerenaard Tagebuch. 
— - f, Haug Lehrbuch der Mineralogie, \ 


Ea⸗ꝛar ter, BBubbüßenbauptn ann, 00 oder die Bräter des sranın 


1. 2.%0 


Bunt, 
areches, vriglicheader die ehefaateit de der ltdeltichen Belhr 


Hiblett, LXXRVIL 1. 59 LX . 
Saterhtlattonen, peaftifche, ber Die hrifliche lau ndlehre nach 
— bes Hannoverſchen Katechismus, 1. Th. LXXIV. 


. "über religloͤſe und über moraliſche Wahrheiten, Ebradode / 


ter, Denkſproͤche und Bibelſtellenac. C. 2. 385 
zmus, kurzer, sum Gebrauch der erliorüer und Schul⸗ 
lehrer zue Zeit der hell Fauen, XCI. 2. 23 
Santab, J. H., Taſchenbuch für Freunde und Sreunbinnen bed 
Zanıch 12. ih. LXXIV. 2 365 
Kaulfuls, J.5.; Judicium criticum de H. C. G. Pauli — com-«. 


ment, Philologieo -eriaco- -hiftorico in novum Teltamentun,,. 


XCV. 
gaufch, 5 die Heilquelle zu Buckowine, für Aerzte und Nicht⸗ 
de nad 


des Hen. Aboth. Lachmund chemiſchen uUnterſu⸗ 


bung dericiben geronrdiget, LXXXIII. i. 71 


—— Ge und Kritik Der medieinishen u. ileutgiſchen Belt, 


ken Deusfchlands für Ucrzte und Wundärzte, 4. Sabry. 
— LXXI. . 338 3,8). F abra. . Bd. PER 
2 3.20. 6. Kabrg. 1. Do. XVHT. 2, 361 2. vi. 
xC. 2, 299 7. Sun a RT ı x 
X AMaus- 


⸗ 


”s nn 


— — % 

144 Erfies Regiſter 
er, e L,F., Diff, philofophica ſiſtens di vifitiones quasi 
am in Spinozam, Praef. „us H. Schott, LKXXIX. a, 319 

" Saofer. Ge, allgemein faßlicher Abriß ‘der } tmarhernatiicen un® 
phoſitaliſcen en erde mia 1.8. 1 450 

— — Predigten Aber die wichtigſten ————— — ber Dies 
fiatog Zein, LXXVII. 2. 285 

Kauzmann,, D. Mich, Ehrear., Commentstio de novo repana-, 
tionis inftrumento,-LXXX. 2. 328 

“ Keber, Wilh- Bottl., Nachrichten und Bemerkutgen, den 
Kriegsratb von Hippel vetreffend. Ein Nachtrag zu 
Bigraphie im — LXXX. 1. 148 

el. 2: 3 pas ed ichte, 1. Bb. LXXXL L 2 2 BB. 

— — — horzuͤglichſte Minzen und Elch r aus 
dem — I. Th. LXXVIIL. 1. 229 ſo fen 

Hone 
yet, © rk — für Mefre und Adjunkten ꝛc 
* 3 En © Exleget vr Tugend und guten Eitien für Kin 
' et, 4 u 
Keinen — ober Rt: enſtſpiel, LXXIT. 1. 88 
. Kelch, D. Wilh. G., über den Schädel Kants, CH. 1, 156 
I —— über die Wirkungen der Galvaniſchen Elekrrieitär im 
menfchlichen Körper durch Seuche mit dem Körper eines 
Enthaupreren,‘ LXXXILX. 1. 

Kenntniſſe, die nöthlgften I ? Notigſten, von Cifenwerfen, 
befonders Hütten: Schmely: und Hammerwerken. Lin —*8 
faßliger und graͤndticher Unt erribt für Süttenlenkz x,’ Nom “ 
einer Serakäuf forsefpoudireuder Zrennde, -1. 2. IR 

| — ir Die Jugend, LXXX. 2. sc6 

Kenti DE fe ud Bandeloyue uber Stellen feiner Entbins 
. Danger us dem Franz. von 8.9. Martens, LUXL, 


2. 339 
Pt) LU, kurze nd prattiſche Anweifung, zu Verferti⸗ 
gung ‘sa, MT aller Arten von Kaufsand Ahtaniotde 
en ic, 1. 3 
—— prakti wet Roimmentar über ſaͤmmtlisr, die gefeglihe - 
Alodials —— und Getade⸗ Erbfolge. betreffende Inte | 


D en, 
| — atiaee Banden 9 für Handlungs s Mffecie® x. C. 2, - 


—— — — für Kupitatiften aus allen Ständen bey Se 
baricheng » Geſchaͤfften und den damit verbundenen Sicherheits⸗ 


ſtellungen, LXXV. 2. 336 
u zum Gebrauch dev Oititerguchfäufen und Pach⸗ 


Bungen, 4 Beiebtte und —A .1. 37 
Kern drer Karsten, milten und: 


Etage: 
KK —— eifte des Zeitalter6, Ci, = 252 
88. —R 2 LXKKIV, 9. S8X 

. gern⸗ 





De — . 
zum Ixx bis CIV. Bande, 148 | 


‘ r. 81 . > 
- Kernderfer, M. 9. Aug. Magazin für Kinder jur Vlidun 
Herzem und Deritauded. Nach dem Franz. der — Dezument 
{rev frarbeitet, LXXXI. 2, 541 . i 
Kezner ,. |. 5., Beyträge zur Kennenifs den Wasren, weiche in 
- den dewfchen Hındel kommen, 4 St. CIV. 2.400 
— — f. Michaux Gefchichte der emerikan, Eichen. 
Kerfiings, Fr a, uacgelaieue Manuſkyipte ber vie. Pferbr⸗ 
arzunedwiſſenſcha 


ſt. Hecausgegeben von ©. Sothen, LRIX, - 
55 BAR s 3 * 
— Zeichenlehre, oder Anweiſung sur Keuntniß und Beurtdel 

| ee der vorzäglihften Beichatfenheit des Dferdes, XCViL 


2. 43T - ‘ 2 . a 
Keriig, M. Sottd. Färdtegott, das Sountagsblatt, I: Sabrg. 
LXXIV. 1. 186 | BE 

Kefsier, Z.die dre Peldzüge der Franzoſen gegen die Spa- 
nier in den Wef.-Byrenasen in den Jahren 1793, 9g. p5.aus 
aem Franz, deS’Bürgers B... XCI. 2. 49. 
Kreis, M.S.3., Zeugmß fonobl über die von ihm erlebte 
neue Kuffimung in der Weligion, als über fein Studium dee _ 
Terofogie und feime'Oniteführung, CII. 2. 375 f 
Kuerling, D. 8. 3., über daß gelbe Sieber, XCVIL, 1.44, 
Senner, 5. , 1. Rodeapimont Einleitung in die Srigdiunf,,. 
— 8. 5., Wärues und Kodfauet = Wehälter, in Bruch dert 
Sireanter» 8. Ontilt & Cür., ‚Ormmdiiß,eider eigemeinen 
j ter, . t Is ® \ Tr. Tan Ki ‚e er 
Legit nach Kantiſchen Grundfägen, 1. Th. 3. Aufl. LXXXL 
» j ’ 2 


2. 354 . 35 —VIVWVIV ⸗ —3 
— —7 Darfteling der wichtigen Wabrheiten ber kriti⸗ 
ſchen Philofepbie für Ungeweißete, 2. Th. XCi. J. 106 .... 
— — — Elduterungen der erſten Aufangsgründe der reiuen 
Matsemgiil, LXXAMI. 1.0205 . D— 
tiejſing, J. V. ©, Eammſung einiger Berg⸗ und Cirkulat⸗ 
yeedigten , im Ruckſigt auf ibren dem Zeisbedürfuiffe angemeſ⸗ 
nen Jubalt, LXXXIV. 1. 36 2 
Kris, 1). Coyr. J., Differenz der ächren und unäckten.Erre- 
ngstheerie, in fteter Esslehung euf die Schule der Neu- 
rownlauer, XC. I. 169° nn —8 
— — Entwurf eines Syftems der geſammten ‚Medicin, 1. 2, 
Th. XC. I. 3 _ en 
— Semu der Geſundheit und des Lebens, LXIX, q, 
1 75* 
FT iugiſcue Handbuch, XCVm. 1. 138 | 
— — über die innere Organifation der Heilkunf, CL. 4. 
26° Gr I 
Fr., k Malaria. , u 
Kae ß J. E., Hekuba und Kleopatra, XCIV, a, 4Mz 
Rinderbedarf, alpbebetiiger — yon 5. Sclöwangen und ð. 
W. Hempel, XCIV. 2 358 — 
2.2.22. CV. \ 8 u Kin 


A 2 


Bernbeifit, diemanns, eine Geſcite, 1.:2.%. LRXIL, 


\ 


% . 
\ - " — 
J * 


\ 


€ 


. 


\ 


I} 
* «) 
\ 


1 M . Erfis. —2 
"Kinderbibtigthet Heine 4. Bixhn. 1 xxvi. 1. 
‚ Kinberfteund, der, ‚ ein Beiebun le —E REN, * | 


\ 68 
. BED usptholpgtfcet, LXXXV. 2 


ea, ua Ka T * Er hr der 7 
ube er p eite x 
einer Werrede beräber von D. J. C. Roſenm ‚ KANN. fü 


Derustär, M. €. V., Beytraͤge zur Befdrde N 
ea, und Bugend ia Brent Beam ee 
tagsev selien, 1. 2. X. LAXXVI, 2. 209 
... atur : und Berndtepredigten, - 
— — Aber 3. Fr. Fifcher, seweicnen Weftor der Ehernusfgufe 
zu geiniio, als —— — LXXV. 2, 
wäßlidre Berwaltung des Predigtamts, aanlun: 
terelane, Bi Dübung der Gemeinden und ühensgenuß 
ande, L 
tnberwelt, ce, Pi und: 3. Bbchu. LKXL. 7. 219 © 
Kindiiager, Sulrslang., Bet —— nn Eee ser 
non Bolmefte &i 
und Schuwelent und yet —X aſſung, 1. 2. Bb. LXXVUT, 


143. %b., Jeſus in feinen deideu als als das erhabeufte un 


EL wie Raben "age 06 abe 

— e 1 

Tuxxvui 1.68 | ’s arhalten, 
wie, nahen wir u Sort? In 6 Predigten, xcvii. 


‚sirde 2 De geichete, oder das Chrifteuthum als Sette betrach⸗ 
‚sam s Senmifioas: Dita, Kurbabifhe tatholiite, xcvu. 


ner, J. H. theoretiſ⸗ raktiſches Hand i 
BR ee hen chdes Denkt 3 ee 


334 
Sisan, Sie. hpfitaligch = chemiſche Schriften uns‘ 
dem nal "or. ee Lit nen, 5. S 
Er Dont s Bernd eine —— Mine er Det 
aproth, Chr. Aug. Lud., der Koͤn reuß. u 
. Brandenbnräifge wire @ch Sant drath au —* Hr 
aufn $tage c. XCVIL ı 


d. 1. ‚Set, LXXX 


| - —* uffatffch Masafa, Ar oben. 1.8 1—6. Seh, 


— — f. Higer über die vor Kurzem ete 
— M,.H., Beyträge zur chemifchen Kennzaifs der —— 
per, 3. Bd. ⏑ 1.147 


| al, .Henlaſtit, oder Die auuſ dißizile Pferde zu zaͤu⸗ 


.. Bien 8. LXXXVIIL, 2, 444 
Bu Bu Alait, 


. \ . 


. 


zum LXIX. his en Dante. 147 


aut, €, Brest tefengen der bie Bezri 
n | 


Pa MReiſen auf dem Rhrin Dura Na dei wen Mei 
2 d dur die fraug. Departements des Donner ee 
und der Dept, und der Deer. Dom Zul. bis Dee 
€ 9 v 


4 
Sicher, A., tectline Abhanbjung die Sage: i 
ridtöberteit des Kutferk: und IX a Ba en 


nie de Lehe Dom Erbe unter Weleuunt | 
—— — ia erſter Inſlan degränder? 1. —— u 


2. 


ai, E%:, Aalen Beet EN 
Rn etzged N . 
"ehrt Dt pe —** Staaten, 21.20. 1X 2 Kein 
T_ drey —*8* u 
hen det den Ge der Sefep- 
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A — Feſchichte vom Kampf und Untergang der ihwelger fichen 
Berg, und Waldkantone LXXIL 2. 150 . \ 

— — Gchattirunsen, LXXKV. 2. 320 n 

Zugabe zü der ‚kleinen Schrift: Erwas von den Religionsver- 

7° Balenflien katholifcher Lande und Anterthanen gegen ihre 

- | neuen evangelifchen Landesherren, LXXX. 3. 137 | 
Zueüctunft, die, nad Paris, nach dem Ende dey Mevolntion, 


XCIX. e. 328 
.  ’guruf an die Menſchen, die Blattern durch die Einimmpfahg der 
Fubpocken aussurotten, X 1. 41 
Zuſatze und Bericriguugen zu dem geogropbikh » ſtatiſtiſch⸗ topo⸗ 
\ arophiſchen Lexikon von Balern, LXXVH. r. 154 0 
» °  Zufshauer, der deutfche, oder Archiv alter denkwürdigen Vor- 
fälle, welche auf die Vollziehung de« zu Lünewille abge- 
. {chtoffenen Friedens Beziehung haben, s. Bd. 1. 2. 3. Heft, 
12. Bd, 1. Hefe, LXXVI. 0. 440 2. Heft, LXXVIIL 6. 78 
u 3. Hek, LXXXIV. 8. 120 RE 
0°" der.neue deutfche, eder Archiv merkwärdiger Vorfalle, 
- welche auf den Lünevilier Frieden — Bezug haben, v. Bid. 
1. Hefe, XCIL. ı. ı95 2. Heft, XCII. 2, 390 3. Heft, _ 
XCIV. 3, 333 2: Bd, ı. Heft, XCIV. a. 327 3. Heft, XxCv. 
tg, 127 " . 
- Zweifel, einige erhebliche, ‚die Prüfung des Etwas von 
Religionsverhälniltee ksthol. Länder und Unterthanen ge“ 
- gen ihre neuen evangel. Lendesherren etc. LXXXIL i. & 
. Berg, der, Ein Roman, vom Herfaffer des Rinaldini, IC. 


, 56 M | 
geiäingstämehern, die, ober der fiberne Sarg, 1. 2. XD. CHL 
4263 | oo 


| 


‘ 


09° 


t . 


Rene allgemeine 
| deutfche 


Sit el. 


, u 


cyl. Band. 


Wit König! Prca, Kursrandenburstkher alergu. tierdeit. 
Berlin um Stettin, 
.. dep Friedelch Nicolai, 1806. 
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— Ssetes Resihen... 8 


.* oe dee im — — 
"69, bis 104. Bande der N. A. DD Ä 
tenen Sag. gi 
| A. on | ” un 


A-a, abs Mefm Genndfade TAbt fh, wie De dichte roh 
! Ih Derugen erweiſen, —* fplegrpin zu fetzen, 
1,70 7° - 
— — dieſer Sah Mt nicht dai er gewiß, wert wie ihn ohrle 
: Brund ats gerdtk annehnen; fondeen noeh fe natue anfers. 
- Dentens ans dazu unwiderſtehlich nötht et, L ‚rt. 78 ' 
= — dr. Tißte ent en Sage ver Men 2 —ã er 
ben, amd win ibn doch zum erfich anbieg der Vdtloſpphie 
!. Yehen, LKXVIL:-S. 70 "- 
- —.jn biefe m abftratten Gase Hegt nicht der-viel ſoecletcee | 
36:3, wie Hr. Fichte nkirimt, i XXVII. I. 33 , 
- iſt ein Grundfag, der zwar als Dentgefes giltz alein 
in der Anwendumg auf Gegenſtaͤnde macht der © lie bae ur, 
gen mäncherieg Einwendungen, LXXVIT. % 
—8 der arabiſche Kailphy Stifter ber arabifpen manat 
C. 1. 1118. 
— Hr J. G., Juſpeltor in Mocern, bat'ben Ciner Yun 
— "Charakter etnes geittl: Kath erbatten, CIV, ı * 


— ob dieſer Name eigentlich Wellard reſchrieben werben. 
müffe, LEXVL 2. 54% ü 
Wele, Hr. V, J. M. F vi Rath der Beglering in Kempten - 
geworden, EXXVIE 3. — 
— — — zu Kempten, f Direftor der erſten Dreputation.bee 
Bayeruſchen Finde selon m Sqweben geworden Lxxxi u, - 
2,555 
_ 9 Kath, und &. gege find welttiche 
und Hr. FM Miler und Hr. 3. Ebr. Samt Ba 
18* peotell. ori in 17 anoeden, HC PR Par ' 
wa. — ‚© L2 
No - 1Ñ 


Pr 





1) 
x fur } 


bee, Im. m, Detror der techte, ſtarb gu im, EIV. a. 


226 
Aa abl, „ati heilige, neue Erklarung der Einfegungs orte 


— — — ob — 2 bey bdemſelben einen Beretn unter den 
Chriſten, oder ein neues Religionsmahl zum hal feinee 
% erosmätpigen Nnfopferung ‚ur Abſit gehabt Hat, LXXVI. 


m ati. darluß # — ſchon mpßifche ddern banıit verbun⸗ 
den zu baben, Ka 
— — — feltfaine Gans von demfelben, XC. 1. 2584 
* Keil Site na —* ie ß ch von Bi her zo 
e re alle e allein die 
ae ri an Die Abſicht Jeſu Yakin ausgchebnt, 
Abendmablgeben , m bas, ob dich einen Menſchen vor fich ‚allein 
vn der Wichtigkeit der Religion übergeugen fon, LKXXVIIL 


Abendwmablöfener, die, die Verbindung berſelben mit der Beicht⸗ 

4 ey. die b ev vorgekblagen werden. immer 
vorzäglichfie, LXX 

—— der. ein —* es Berſpiet deffetßen in uns 

En. Zelten, milch eine Teufelsbeihwörung In Klin am 

ein, 

icht, Hr. M feſſor in Wing geworden, XCU. 2. 316 . 

Ablaß, Be der erſten Side eine Nachlaſſung bee, auf 
geoiffe of entliche Verbrechen geſetzten Kirchenhrafen, LXXIV. 


b B durch feinen SI ub nst ifche Se 
* * —— fr X 


ba LXXIX. 2 
— E——— bat» die Innere Gorechtigkeit deſſelben LAßt 
ſchwer FEN — B, der Einwohner eines Bandes bezahlt 
., gaben füR tbuß., den er genicht, warum fol er nach et⸗ 
. waß — wenn ce dieſen Schutz aufglebt und dieſem Wors, 
helle durch Wegzlehung aus dem Lande entſaget, LXXIUR. 







1. 43 
das, Mbhtnft dee endlichen "Dinge aus beinfelben unh 
"bet e Gerpäikak X * Schellingi her Berfielluugsart, 


_ — ur of “ein eitles Un yebınen ſern, die Bhllefophie dar⸗ 
auf zu grün nn xXCIHI, a. 

— — db ed die Soft ttbeit (ep, dem men alle bie Eigenfäjaften 
beglegen kann, welche wir der Gottheit zuſchrei ben, Ci. 1. 


189 
bt, Sr. Hattenrath, in Breslau, Ik Verf. ber Shut 
a & dit der Univerfität und der Inden in —— ETW 


s und Yudfonberungsorgane, die, von den Kranfdeiten dee 
ri derſelben, LER, 2, : 1566 ve - 





' 


5 gm LXIX. bis CIV. Dante, 3 
"ühpapepraken, ein, Berechnung des Gefähes, welches ex. haben 


mug, wenn die & xnbmindigkeit Waſſerlanfs in bemielb 
„tot Schaden —* ſoll, LXXVIL —*— i mufe m 


Ad emia Venera gder della Fuma, über die 22 Drud ſchriften | 
t 


Kerklben, die von derfelben noch übrig veblichen ſind, rn 


Keehenjlen. werden und imölfen bey den Vredigern, Juriſten und 
dorſbedienten immer bleiben, fo fange der Staot diefe Stände 
“nicht biatanglich belehren will oder fonn, LXXXIX, a 
Ieetfe, hie einige Bemestungen üben bie Einforderung” derkißen 

— He Sirettor, in Bett AR Pitt ber Zur 
w, Hr. Direktor , in ertin, N} er Turiner 
tienalatademie geworden, XCII. Na⸗ 

- — feot nach Neujahe 1804 Fri Einen eine Aunfeleäßens 

J auf König. Koſten an, uud erbietet fih, im 


bangen Untereiht über bie Buderfabrifatjon iu ers | | 


Ur, der, dab ft an lügen bloß und allein macht ſhyn niche 
iiber und fruchtbarer; fondern er muß zivifchen bem jedeamas 
' un Snügen wenetens 4 Wochen file, Uegen, ſonſt id ⸗⸗ 
— 2. 
- eu gutee „ ob man auf demfelben. duͤnner ober fdrkee ale⸗ 
uf einem Wlegten Hoden fden fol, LXXXIL 1. 843 
ückerdau, der, die einzige unerichütterliche Duelle ber ode 
a 6 —— Eemunt it 
> — . möralifche und p e Ermunterungsmitiel zur 
nahme des Ackerbaues, XCVIII. 2. 483. ⸗⸗ dur da⸗ 
- — muß in einem Lande telden, wo bie Danufalturen is 
. {be begänfitgt werden, Ebd. 


üble SGemwobnbeiten, die In manchen Gegenden berefcben. 


. weruech denfelben unnägermweile viel Menſchenbande entzogen 
Werden, LXXXVI. 2. 464 
— — Urſach, warum da, mo er unter den Menſchen geteichen 
‚wurde, auch nach nnd nach Gandwerker, Kuͤnſtler und a} 
" fanten. enthanden find, LSV 


LXXII. 
— Bedentiihteiien wegen fein Soßem einer phoflfchen Das 
A der An organ. Körper, LXXXII. >, 313 
D. ‚i .Ratb und Sr, D. A F. 
„Han in Finche N nfrath gemworden, LXXXIX. 2. 


109 
onn . re in —* iſt Juſtizrath rn, ’ 


/ 


+ 


an: Rad, m Heidelberg, wird bie Gallſche —XR 


* — —2 ologe- eine Stelle aus feinen Scrile 


r 
3 


— d-Tänem W nde u. Hergen Ehre macht, LEXI. 1. 18 I 
a, die ſeinem ern H er h ht, 20 | 


. * 1 | 
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| r Zy⸗hees Resifer. r 
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Keen? or. Beof, iſt nach Zone au voders Siehe gerufen, 


_ Aerisirtbiceft, eine, es fol fein Merfmat Ihrer: oßfommens 
: beit fegn, wenn man” en berielben noch Nedenduͤnger, aid‘ 
üiſche, Koll ıe. gebraucht, LAXKIX. 2, 458. 
— — wie fie zur größten Vollkom —** gelangen konn, CHR, 
" Beoluth €. re Doftor ‚ farb zu Eisleben, XCVHL a. 57 
ee hi Profeffor am Gommaflum zu Mn en 
am und Eva Dielen nicht, "wie Hr, Teller will, als der berkuße: 
‚- ficirte Verſtand und als perfontficiete Sinnutekt in der Mo⸗ 
ſaſſchen Braablung ngeleben werden, LXXXII. 


: Bibel, der, es If nicht vernänftig, daß feine ‘Bor aloe erhalten" 


» und verewigt werden, nachdem die Verpflichtungen -aufackärt 
‘ baben ‚ aus denen jene Borzüge allein eutfpeoffen find, C1. i. 


Br 1 beutfae Bei peutkihe,. von den urfpränglichen Veſandtheues 

deſſelben, CH. 1. 

eu ſo lange € es "rc Sitte und Verfaſſuna In Deutſchland 
von mebrern Erwerbbzwelgen ausgefchloffen if, muß er von 
Staate auf, epenk sine Art für iene Enthehrung entfbAdigt 


"ige übeften, it in feiner vearia⸗ 
„tung der er beutfeden, © ade, I 
— — —ãS XCIX. 2. 305 


ſ. Meine 
rjeiiv, das, über d die —3 defefen, os hr des Begriff de⸗ 


Subſtantivs erweitert oder nicht, LX 4 
Adler, ©. €. , Probſt, Hard zu Altona, — 110 
Advokat, ber, foß nie Diener des Staats ſeyn; fondern er P 
- nut zum Dienſt der Etagtöbärger —* LXX. 2, 29 
"sie fie eigentlich imeld em Stacte organiſirt ſeyn ſollten, Chr. 
Qdvolaten, die, bach 6 9 in unſern Zeiten H cht gebeſſert; aber 

“fhlimmee find fie aucd nicht — als ihre Vorfahren, FR 
r Einführung des fremden Rechts, grweſen con mögen, LXZUL 


„. 29 
m män sr Kechtfieeftigkeiten vorsä uch decſetben 
bedarf, IXKI 2. : 

— — was man tft Hecht eine Verſchlmmerum derielben i&- 
‚ neueen Zelten nennen kann, If ‚die geiuntene äffentliche Fr 
ung ‚derietben, bie in dem Geitte der Zeit tbren Grund do 

2.289 
Aegodten, die Heinen Tempel, de man daſelbſt findrt,, follen Me 
Alteſten ſeyn. Dieſe Bemerkung fatın jur Erfidrung der Sie 
bel gebtaudt werden, LXIX, % “ d 
+9 cenpr, 


+ x - 


— FR 
I — Dal - L B 


zum TXIX bis CIV. Bande 5, 


Weoweteni, einige Nachrichten von der n Br nbeit defs 
—* ol aan m ker jenen Abefenbet dee 


415 
Achtenleſen, das, die Erlaubniß deſſelben IR eine Böck fdhädliche oo 
Reihe amd Abelvcrkaudene Harınpessigkeit, LRXRIN, I. 


29 
Yeltern ‘Sie, bie Berbindtichkeit derſelben ihre Rinder! zu erzichen | 
und für t ffe zu forgen, wirb aus dem Geundſatze ber En Bis Ze 
sung hergeleitet, LXXXIU, 3, 477 


ae va Birnen, Mittel, ſie lange Zeit. aufzubewahren , xch 
Ania, 80.8, Sn. Math, farb zu Doryat, LXXIL, i. 
Are, der, über die zechte Erklaruns deſſelben, LXXVI. I od 


— —— die, der meiſten Menſchen rührt Daher, weil es 
ihnen aa Bertrauen sa fich fetb und au Zuverficht auf die Ge⸗ 
wall Ihrer Sreppeit mangelt, L Nu 1. 137 _ befondere Kel⸗ 

BE über dieſelbe und den Mexrger, € 

Serste, De, das Brownifce Sulem hs die zueſache son der 

—* Vervielfältigung derfelben feyn, CL. ı. 
te ditern,, baden mit ihren häufigen Blutausleerungen 1 
5 | unbeit eehiftet, L | l. 2. 323 . 

‘= die neuern m GrurahilBienhen, werden, wenn switie 
vn (pelulatteen ı — fo fortgeht, als es biöber ges ; 
Rn ht Ende de die geweinden Krankheiten nicht inebr u’ —. 

eden. 

ſollten billig vom Siaate ſalarirt werden, XCVII. », 


"a 
— „geledrie od fe bios für bie Seien de find, welche Ihre 
Funk beteh nen Innen, si — 2 kei 10; , 
ne, verſte e ung⸗tun sanegen 8 
— meher Dies rührt, LAK] 3. oa ’ g 
Ha Ehatoker feiner Trawerfplele, XCVHL 1.46 
Non, fine Sabeln_ waren alle verfiicteg. Weber feine chachel 


154 
‚Keßherie, Vob, neueſte in derſelben iſt, ſo wie in der - neueften 
Bbilofophte Alles auf den Kopf gefkelet, feine Ordnung; und 
eine beſtimmte Regel ınebr, L 
dena am Reidenfchaften, Unterfcheb —— beyden, LRRKIL 


— — — bvilie bepde von einander su unterfipeiden find, est. — 
"oferorgenffirungeh oder Ansfchläne der Haut, Ceihertungen über 
die Entiehung derſeiben, LXXKI. 2, 


Krtta, muthmaßliche Voltsmenge defelden, LXXXI. I. 269 FE 
— ara dieſer Weitheii uns noch immer fo unbekanni i, 1 
143 


‚Asanın, « ayıyavıs, Diele Motte find den Sünden der Unteufchs _ 
„Met —A nur ran niehreren Stellen des R. T. nicht, 


NKVIIL 2. 0. 
3 Asri⸗ 





— — 


Ze Boos Reifen 


Ageltultur⸗Induſtrie, weebabdich⸗ Flandriſche, einige —— | 
süge berfelben, XCVIIL. 2. 485 
—e— eine mertwücdige, nebſt ihrer Erfideung, 
2 
Whnungen, N: den Glauben an dieſelben fon man Kinderfeelen 
icht ptgten XCVIT, a 
u sen berg, 3. ı I. ar „Seianfäafäpenae, farb in Konfkantines 


ardemie, mit mit. jeher blte ein ESeminaelum fuͤr Fünftige Pelvars 
.  erhleber und Schullehrer verbunden feon, LXXX. 2. 495 
, ' er —ä in Berlin, "Kabinetefchreiben des Köntes 
 geiebeich Wilhelm IN. an die Direktion derfelben ben 16. Upe. 
3804. C. 1. 136 — Es betrifft ein Monument de6 verſtorbe⸗ 
nen Brofen von Herzberg, welches den 3. Apr. zyos in Dem 
Saale der Akademie aufacıtelt iR, Ebd. 
> m — — Derdanblungen Derfelben 1802. LXXU. 
8. 406. LXXII. ı. 22 1803. LXXXI 1. 122 1804 
» _TRRRV. 2.485 XCV. ' 
— — — wecge con der Abbandfunaen , welche fa 
N Terſelben im Jahre 1802 vorgeieſen werben, LXXVL s. 485 
— — — — — Kvortleſunsen in derſelben vom Jan. Bis 
Jun. igo3. LXXIX. 2. 340 ° vom Jul. bis Dec. 1803. 
LXXXVL 2.486 
— die, nüslicher Wiſſenſchaften in Erfurt, ik vom Kdulte von 
. Brruben beßdtigt, und erhaͤlt aahrlich 1006 Thit. LXXVLL, 3, 


— *gtiher Wiſſenſchaften in Erfurt, Verhandlungen derſelben 
1802. LXIX; 2. 484 LXXIL 1. 204 LXXIII. 1. 2049 LXX 
y.gg LXXV. 2. 485 1803. LXXVIL 1.61 LXXX. ı. nz 
m - LRAKL ı. 124. LXXXI. ı, 295 LKXXIL 2. 488 LXXXYL | 
- 2804. XC. 2. dos XCIHL 3 453 XCV. 2. 228g XCVIII. 
3. 3 * ee XCVI. 2, 389 xcöni 2.372 XCRX. 2. 20 
_ — 1. 
Aue ber aibenben Künfte in Kaffel, Berpanblungya derfels 
n 1805. 
— der —A in München , Verhandlungen derfelben 
‚180%. LXKIN. 2. 396 1803. ı AR 1. 1418 LXXIX. & 
LXXXIV, 1. 117 1805. 
_ er aibenden Künfe In Wien, gerpanstangen derſelben 1802. 
.ı 2. 
— —— in Wien, Berbandlungen derſelben 1302... 
' LRRIV. 1.59 LXXV. 1.59 1803. LXXXIL 1, 206 1805. 


OR, die, follen bisher nichts getaugt haben; aber nun 
foR in Göttingen eine Benfionsapfalt errichtet werben, um bie 
Ya nae zu Männern und brauchbaren Staatsbuͤrgern zu bil⸗ 
hehfoamiicher, Bunte, dab fie in Dentfäland angelegt 
_ — w afttiiher, Wunſch, daß fie in Deutſchland angeles 
| werden möchte, Mon bat die Hoffnung, daß Hr. Dr, Thaer 
\ eine: folche aalesen werde, xcvini. 18 


. 





| zum m LZIX, 646 EIV. Bene: \ 7 


itiu, ute Reael über Im Brand. 
— ** en —*5 — * 2. 484 


ae * 
wi SE, sefathge wein, Bernie, 5 Dee, 
fen Uran! \, ein itallaniſcher Dior im 16. Japeh.‘ LXKVL x. 


| Pe — 2iefänbikher Boubern ehe . * 


134 
‚® Mers, Sr. De. 7 in — i ——X der X 
87 det n Wien, der Gefelihait:d. Whllenkd. In 

w — ‚und: ‚der Sydenhamſchen Gcſellich. zu Halle, A 
f *. 45 2 

Pre von Sachfen, an welchen er eigentlich burdh, 
‚m Pt Ehmidr aus Yen ** Vrimzenrduber⸗ 
My beiseg: imo worden 42 xcıK. 1. 307 Yeeuben.s 


, bat vom 
Die Ve habs eur Dry cha des Grafen a nt In ichss⸗ 
frRe, und vom Landara m von Heſſen — at das Schioß 
Dieburg sum Lehn erbalten, LXXVIIL. o. 
Au 8. E., zu Hildetdeim, if Hop deworden, 


Bm. de — — ſoll 633000 355 xctv. — 


von der 9 
‚ Ihm kommt ein * 
55 N PR wi zum” —* a Pearbeitern der 
G 
— —* kein 34 der Geatinittiäef 
bobern ein ein wichtiges Theil des Religionstuktus ſeyn, XCI. 1. 
% ie, eine Nervenkrankheit, Erklaͤrung hen, LXXV. 


weh Sr. H. ©. v08, Derdiger zu Stolberg, sicht nlederthel⸗ 


alihe Alterthümer beraus , LXXI. 
u die, die Zeennung ber. Peu von henfelden 
mmenbanges vieler Wirkungen mit natürlichen ‚Urfachen, 
- — ob die 55 —— — der 
i ein 
Kt dielelben Voeftellungen und Empfindungen eswedt, als 
I a 






Sir 
x, 
08 
5 


Shhabet, ein algemeines, für ade Betten, ein Borfchiag da⸗ 
wm led wicht gebilligt, LXXV. ar 
eis hal unbiblih und unprotefkantiich Betrachtet werden, 
4 —8 dachten fih aus Mangel gruͤndlicher Kenntni6 des 
+7; Unbetannte uud I arbare als unmittelbare Mirkung 
einer Gottheit, LXXKIX. 3 
ter, ſich gar nicht aberſetzen laflen, L 
u groͤßerer ne nerueberfe —* —8— Eh in. dem * 
wcan fie eben die Anzahl von Zellen, oder eben die Stellung 
Borte enthalt, wie das —2*— Ebend. Een, 


4 


* si ” se X Negiſter 


"gr re, ve vi und ep unſter nandherunge um Ziel 13— 
—X it, für ein moraliſch bene —2* halten 
rinnen; as ſie e waren, RXXII.-⸗ 309, 
Altenburg, Dagdaleneniiift —868 LXREH, 1.19 — 
+ _ ter, Franz Kaerl, Eriehuk, hard an Wien, IXXXIX. 3. gı8 
— dab, die Furcht vor der Zukunft, und die Neigung, in der 
: Sufanft zu oräbeln, " ein Charalterzug deſſelben, LXXW. =. 


— über bie Ehatatter einfger @attungen von Menſchen in 

demſelben 4. D, des unfläten, unruplgen Alters, dei Vete⸗ 

aan ehr f en on dem Sans 6 deffelben zur Spartſamkelt, 
— v e eſſe r m 

x Turm 2. 383: worin bey demfelben der Grund jur Dass 

„erde legt. Ebend. 

— mober bey bemſelden der Hang sur pofttifchen Korn 

2 —— cutſtebt/ beſonders beym welbi. Gelalecte, LXXIV. 

x 2, 384 

. E —  zekbnet fi durch Bebensrocköbelt und Pebensklu 

‚eu Worin ſich dieſe Lebenspbitofophie Beet; JJ 


BE ein Hobes DRIN ei es F erden, XC. a, 
- dentelden Kent, er 
. Aifertbämer, Die," —* eine Encnelöpdbie detſelben beſdfen 
fen muß, wehn fie hyem Berene entfptechen ſol, LXXVI. 


— ‚das, ti’ tm efbrn wurden bochaeechtete Männer der. 
oft in einer Scherift zedend angeführt, woraus man 
Bi: ln en muß, doß er der Verſoffer fen ale 3. B. in den 
alomo, LXXIV. 2. 5t2 * 
—* Beſchreibung des Geſundbrumnens daſelbſt, CIV. ⸗. 
3 9 — VBehanttbelle des Rineralweſens —* Ebd. 37: 
ot den Heilktaften des Woffers. Ebd. 
Bvensichen, V. C. Gtof von, Slectumieiaer ® lach in Berlin, 
r. 201° Ä 
unalgnmotlonsmutbeben, br kalte mit Wofler hat: vor em den 
vVBorzug, LXXXI. 2. 415 
Amalgomerproe h der, ouf der Sauhride dep Greubern, dar 
j ſchreibung deff.locn, LXXXIL. 2, 
Mmalganılern: Mi: zu deerbers Befäncbung des Vorthelis defiels 
en, 
En: Bübf, ein’ Füweigerlicher Dichter ; Eebendumfände beffefben;, 
LXXXV. 305 — Proben feiner Gert ichte. Ebb. 3 
—8 de, ideten Lie Blettldufe nicht, fondeen ie Den fi fie von 
„Auen geum a auf ben andern, und vermehren e dadurdy 
8. 46: 
Amtens, es ti fehe zu bedauern, daß bev dem daſelbſt neuerlich 
geichloffenen Srieden , dad Dilferkeregt nicht beſſer befiimunt 
» worden il, LXXXVUIL. 2, 
Ammenlieder, Die gewöhnlichen te chten innen Pen juhgre 
 nbern großen Ccyadın tyun; 6 ae wrnlcber (gaben I 


/ 


zum LXIX. bis c. Bande. ©. 
— 3* m: _ 
gang jungen Kindern In ber Wlege nicht ’ 
4 —25 — gas fi, — Ya vn felnst Ä 
Anmmermuller, fr. Dareee, au aufen v 
2" yon Mürtenberg eine Ei ealen, —X— ne Sarfürg 
| Ammon, Dr. Dr. C. 8, fi Konfikorlatrath Im’ Erfurt zeworden, 
} . 1.23 ” " 
tn ſeine Bi . | 
Eee 
7BRKonſift. R. na angen berufen, und De Herten 
VFrofeſſoren vudie und Heiſe, find erſterer nad Posten unh 
| de unbee | ach FH perußen worden, ACl 21 393°. 
' — — . 
Amyutation, eine, des Dberarmg, nebſt einigen‘ Venierfimaen . 
ı "Be Amputetion ee * Eine * Am —** 
„ode, LXXVI. 2, 360 on 
frtod,  Cyarotteufit defielden LAXV. 1. ‚ " 
ualyfis, die, Üben, eine eichtige Definition der eben, xcu. =. 


3 4 N .“ . 
Arciken, Hr. Wed. J. P. 3., in Berlin, Bat vom Köni "yon 
‚ Preußen eine Medallle erhalten, und KM zum Sylerograppen des 

Preuß, Hauſes ernannt, LXXVIL 1. ĩ ’ 
Mndat, "Die bansliche, warum es nothwendig iſt, fie in unfre 

Käufer wleder einzufühsen, LXXVL. 0. 463 , 
= 7 ‚dffebtliche, Sol“ man uiht zur Gteflvertreterian der 
‚ Deuslihen Andacht machen, weil Diele Akter iR, als jene. Gros _ 

ber Werth und Nutzen der. häuslichen Andacht, LXXXIV. 


0 1 % \ ’ 
' Mtocites, Lebentumſtandẽ deffelben, CIIL =, CHR Ä 
udr. Br, Edutat. R., in Brünn, if Mitolled der mineral. So⸗ 
tietat In Jena geworden, er 48 - 
Antred, De. Vecd. 9. C. ©., ik Prediger zu Oroßperingen Bey: 
Comdura geworden, XCV]. 445 Ä 
— — if Pfarrer u Micheltieth geworden; XCI. 1. aos 
Anefdeten, otgiu die Aufſtellung derſelben jeißet der Ju⸗ 
nd größete Dienfle als alle Romane, LXXIX, 2. 552 , 
Argina pectoris oder Syncope arginofe, eine Srankpeit, die fich 
‚ bey Dannsperionen in dem fach zen zu selgen pflegt, 
ILXXX. 2. 338 — Urſachen, melde fie dervorbringen !üus 
nen. Ebend. 44 ‘ ' 
Unger, Hr. , iſ Rektor an der Buoͤrgerſchule In Dresden gewor/ 
"den, Xcii. 2.- 316 ‘ N \ 
Un; ‚dr, oder. der Meine Madenfreſſer; ein Vogel In Afrika, 
CH. 12 201 . Ä 
Anſchaden, das, das Elnenthänifiche driſetben befcht nicht dan 
., An,.dag und daber vie Erkenntnis von Etwas wider unfeen 
, Bllen atıfgebrungen wird; fondern wir Können die Aufmerks 
. famteit von dem Objekte des Anichauiens ebd. auf etwas antres 
lenken, LXXI. 1. 103 Y ‘ 
Anſchauung, Bloße feibit Intelleftuche, dadutch täßt ich kein So⸗ 
Rem errichten; fondern daza werben Bcpriffe erfordert, XLV, 


LTD IT Eos | 
- . | 5 An⸗ 


gerry — — — 


L " . “ 0 U " ⸗ 


10 BZweytes Negifter 


gi näbere Erflärung der Natur und es i 
ae * „9 tem —** und der — 


Kinder nem 2.5 


N 


— das Printip aben ik yon allen auten Erztebern als baß 
behe Unterrichtsmittel angenommen worden; aber noch von 
‚Rteman fo ſtrenge befolgt worden, als vom Hen. Bellatosst,. 


u x Schi: AD berſelben beum, erſten Unteerichte ſchad⸗ 
lich werden, und hie Anſchauung des Unendlichen hinterher 
verdindern Pone, C. 2, 291 — weiche Fehler man derſelbes 
vorwerſen muß, Ebend. 293 

Anſchanuungen, ‚eine, es follen bergleihen gar nicht vorhanden 


feun, 
" nfhanungs: dibre de Srh. Wehalozut , das uielcheuige Diered 
AN; das Fundament derfelben, LXXXIX. 4 
og, I. 0, Geweprdndier, Aa fi Gubla, LXX, 1. 


Morden, das obrigkeitliche, iſt in unfern Tagen das nicht mehr, 
was es ebcinald war, Cil. ı. 219 uchen tes geſunkenen 
AUnſehens, und Dlittel, es wieder berzu ellın. Ebend. 120 

Anthfopomotpᷣyismen uud Antpropatbien Laffen ſich ben: Vortra⸗ 
* der Religion alcht obne Schaden vermeiden, LXXXIX i 


199: 
i + Barbie 2 Major, faeb in Petersbura, CIV. 7. 119. 
cdriſt, daruuͤter wird im N. T. alles verßanden, mas ſich 
fu‘ Chriſto und feiner Religion, und ihren heiligen und 
. Mepblabes bee der Menſchen beföcdernden Zwecken — 

Vuund Gatarı nt elnerley, und alio dee Vabſt der Satan felb 
feon, LXXVII 1. 5 — Mu — fol diefen Gedanken auch ae⸗ 
dußert baben; ; au Swiſt. € 

— warum im N. T. die —5 — es Sene deſſelben und de⸗ 
Gatans in einander Ueßen, LXXVIN. 

Anzeiger, der allgem. iiterariſche, wird —* im Derlape dei 
Buchhandlers begher in Lelpsig, ols Bcogang in Belpsig forte 
geſetzt werben, LXX. 3. 554 

= Der Dresdner, bat jegt den Titel erhalten : Gemelnnägige 
Bepträge zu den Dresdner Anzeigen für Vaterlandsfreunde, 
Aadapogen ‚ Kaufeute, Künfler, Babrilanten und Ocko⸗ 


ad, 5. ®. I: De. der Rechte, Hard zu Leipsie, LXXIV, 8. 


en, die, des He. Bouterweck bat weſentliche Aedalichkelt 
dem Fichteſchen und Schelltagiichen Idealismus, LXXIL 


" Astalpe, De, alte , ältere und neuere Theologen, welche das 
raus künftige Begebenheiten haben porberfagen wollen, 
Schwaͤrmer oder Verroͤckte, LXIX. 1. 234 

+ — Bemerkungen über die Dieruna and ben Bud des 
Verſaſſers derfeiden, LXXXVII. 

— — einige neuere ẽriiatungen —* 1xxvu. 4 


” « * 


4 Ba LXIK, üs CV, Bande, ak, 


| oln be⸗ vorsüglichhe Buch der Blbel ſern, wel⸗ 
* ae Epriften- geleſen werden muß, KEIL. 2. 290 » 
ET panlee eat mie be an m 6 
1.21 — Verſchiebenheit derſelben. Ebend 
I Bd der Rerfarbr derſelben ſey. € 
Apollos im Briefe ai die Sorintbier, ' nicht als ein Gegner des 
Bent onaufeben, XCIII. 2, 266 
ans ber 3% obter Tharatterifitt deſſelben. LXXV. 1.7 
bedürfen, keiner wunderbaren Mittheilung der PA 
5 hen fonnten a Ihrer —— allenthalben 


„XC. 

m m inben fib nicht an die Brundföge und Lehren ea;, 
fondern amalgamılsen dick mit — phieſophiſchen rau⸗ 
meregen ihrer Seit, LXXIV. 

= — das fie In ihren ——2 — Andres gelehrt — 
* „gerad ſelbſt, fol ein geündliches Vorgeben (don, XC. 2. 


- daben vor Chbriſti Auferſtehung nicht auf einen künftigen 
- Mefflas; fondern befilinme auf Sefum den Meffias Betauft, 


La 27 
0 fie die ibtkbe Zahlen. eben fo boch als das A. T. 
- geahter haben, CIiII. 
— — 05 fie ta ihren Säriften oft onf juͤdiſche Meinungen 
engefpieft baden, CI, 1. 23 
- — über Die von ihnen Benangene Fever des etſten, nach des 
„Nuferfepung Jeſu, eintretenden Pfingſtfeſtes, XCV. 2. 463 
n geborne Juden, und dachten als folche nach der 
Binde rer Beh yole ba batten nicht den großen Geiſt übe 
es Lehter eſus, L 
deten,, die, in Rußland, von er geriätlichen Wadfamlelt . 
bee diefelben, KCVIIN y. 153 R 
- — mparam es nicht rotblam If bie „darin eingeführren 
men zu dadern, LXXVI 
Sm ee, der, fol lein Belchrer en“ pr foß aber gelchrte 
Lenutniſſe befigen, LXXX 
— — wnaobilligkeit der’ A "meice de Medicinal⸗Ord⸗ 
Bungen derſelden vorſchreiben 
en/ Das, u mus er * alt, LXXXVIN, a. 


mi, die, ben ihnen. ſi ſi nd unter allen Nationen die Fuͤeſten 
* die Gelehrten am meiſten zeehrt worden, LXXXIV. ı. 


—,— haben vor dem Robot Peine elame Münzen ‚Bchabt; 
ſeadern ha bloß mit — en Münzen bebolfen, C. 1. ııı, 
— ariechicher Fear Gharatterigie deſſelder. 


4 ” 


ray, 


\ [4 





⸗ 


a ro 
m: ⸗ N . 
12. .3”  Zweyeis Regiſter N 
— rau, biebortige Kontonfhule, wird von Ihren Sundateren bu⸗ 
\ her erhalten, RCVI. 2. 391 N. | 
"Acheltsblenen, die gemeinen, foßen zwererley Gef lechts ſeyn 
der gedöte Tpetl derfetben in elneım Stocke fol nalich, der. 
fleinfte Theil aber weiblich feon, KCV. ı, aro u 
oh es männliche und weibfiche giebt, LXXVITL 2. 428 
Sirheitsbaus, ein,, fol in einem Staate ein Korretttonshaus Jedn, 
und ed iR eine falfche Idee, wenn man es zuglelch su einer 


“ Armenverforgungsanftalt erheben mil, LAXI, 2. gos 
Brärbbgaf, I. 3. A., Drof., ſtarb in Strasburg, LIVE 


485 
ardotolz Haurtm von, feine Geſchichte der Flibuſtlers If Ins 
Rranz. überfegt worden, LXXXIX. 2. 321 u 
Arviobi, Berriiendee abergläubiicher Gebrauch in dem Inſeln 
-  dfelben, LXXXIV. 1.233 J Ds 
gtechtve, die faofiiinen‘, find nicht fo zugaͤnglich, als der Hiſteri⸗ 
tee wünfcht, LXXVIN. 2.005 53O 
Arens , Hr. , IR Prof. in Steben gerorden, XCH, 1. 181 
— — NYrof, in Gießen, iſt Lebrer des Eathol. Kiechenreihts und 
Beyſitzer bey dem Kirchen : und Schulrechte des Fuͤrſtenthums 
Ober⸗ Heſſen geworden, XCI. 2. 523 
’Agıra ,„.ob die Alten dies Wort und Virzm in einer viel melte 
fauitigern Bedeutung genommen haben, als wir die Tugend 
nebmen, LXRUL 1. sıo . 5 - 
Ar tin, greob. von, iſt Hofbtbtiothelae in München geworden. 
DAXXXIV. 1. 8 | 
u Sehe Kuefuͤrſt. - 
He von, in Münden, will einen Auszus von 30° Bogen 
aus bmnem groͤßern Werke, über die Muemont Heften, CH; 


1. 190 un 
— "pr. Direktor A. Srepb. von, verwaltet jeht die Gekbdfte 
- ded Hrn. Grafin von Arie, bey dem. auswärtigen geheimen, . 
v0, ghinütertols Departement, KOHL. 2. ast . _ 
Ariñũoteles de arte poerica Kber, @rund für die Meinung, daß 
e der see robe Entwurf zu dem ausführtiihen Werte frür 
" 1 .,2: 498 . " 
i ober ein Meterlolifi geweſen if, LXXXVIL rn. 192 
on viele ſeiner Scheiften , bie mon.für verloren gegangen hal - 
, an noch unter andern Titeln wirklich vorhanden, C. 5. Hr. 
gr! meile bie ‚ dee Alten war von der unfsfgen gang verſchle⸗ 
x ben 1. 8 kt , " Q 
oh die Rontcier bie Erfinder derſelben geweſen find, CH: 
\ 2. 341 0: . — 
Armbrufter, Hr. I. M., olteegfommiffde in Wien, IE K. K. 
Hoſſetretar getvorden, XCIX. 2. 304 BE 
Strınee, die englifche, mehrere feblerhaſte Schritte derſelben, by 
ber Bertpeidiaung Holande. . 
_"— preußikhe, in Ebampanne. = Eb. dfef., in dem leiten 
ungtäcklichen Kriege genen bie Franzsſen, LRXRVXV.2.. 
— —  suflikhe, reguldre uud isreguldre,. Etat derſelben 1809, 


c 1.165 . . 
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zum nLXIK. {7 cIV, Bande. i 


| anne, bie ende, mititdeliche Stine berfelden, cin. 2. Er 
— (@peichichte ‚berfelben, X Cs, 436 


| Nrmeen, die verbundenen engtifchen und Sfereeichikben, ber dee 


*. Bertfeliigang Hole ana n Die Sranjoien; 

' Mre 55 LXX x. 209 —— 
Genen, Weurtpeilung ags zur dettkh 

| forgung derfelben , —X man. el 3 Srmeindes Bier oder 


dozu bekimmen, und e neuen An⸗ 


' ı Sersfchafts s 
H balıre In “dt Abertafien, und bie Binien bavon fanden 
hl LXXIII. 1. 254 


XL die ehe X xCh, ı 
n Verſorgung derfelben af deı dem platten Bande, achärt ung 


enmieiens, LXXIII. 1. 953 
- — mas mon ihnen verfauft, auch zu dem halben echte, 
verſehlt als Woblthat gauz fi Bund XCV: ı 
‚das, au u Eirtiod, r. von uctew unbeu davon 
ganz unrichtig, L . 5026 


> —— — die, — r Nuten derſelben U noch ſebr 


* 





x — —8 eine, Qrunbfge, weldr debed sum 
\ ı Geunde legen müflen, LXXVIII. ı, 23 
— ;gute, Bevſpiel berfeiben in Sam LXXVIT, '238 
Semenmehen, dos, auf dem platten Lande, für daſſelbe tft ſowyhl 
: 00 deu Geſetzgebern om wenighen acyban, und von Schrife 
ſtellern gedacht, LXXIIL. L. 2 
ei in Altona, weiches die Sebler und Manael deſſelben 


„XCV. 
PR nA ‘die usikoe, über die Hauptauellen b selben: mangels . 


„sale Fejtebung und Laflerbaftigkeit, LXXXVII 29 — 
ünterridtsonlalten feld jet dsr Ber ran der Blue das 

Bot fh annehmen: fo wied gehoben. 
et durch den Mangel Oder \ Kemmung F I 
dußrie. Solgerungen Yaraus zum Beſten/ der Induſtt sieipgien, 


«CL 
Fer gue di die —* macht Schande, LXXVL =, 4 


—2 Härte gegen Diefelben IR mo . 
* die febroieriafien und am wenigfen bearbeiteten Sıocige de 


177.9 


— - se I. ie Aßigſte Briney Immer die wohl⸗ 
“ fellge iſt, L 


x 


Wüemann, Hr. Biol. 3, in Söttingen, if Rligtied ver cken. 


mie in. ‘oken geworden, LXIX. 2, 402 
— niihen iR Diisglled ver Gortetdt dee Rinde und warfen 


- Ideen du SReinz geworden, LAKVH: 2, 
ah ttingen geht 8 — LXXVII. 


— — — fr Lelbchlrutgus Beer In Ben; 9 
zu Hetbeg in Wien, Hr. Star und Profeſſor Himt 


r. Hoſtafd Keder in Jona, Hr. Prof. Weidman 
u aen.. r Orimdemandarıt von gel ia Wien, ‚sm your 
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* VWuͤrzburz, Hr. Vrof. Eder in 2 Dr 
8 and. a efer Hartenfeit. a — ‚ Her ein 


PX: | 
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14 u Zweyres Hegiter ’ 


der 8, 8. Joſephs „Akademie in: Er n Pr aufge 
nommen Sofa satohem! j Degen. 


9 
Uralm, A. H. von, ——— — ſtarb u Klodom, CIV..a° 


—* Ged. R., zu Fuße, iR vom Kuifer. tn den FZrerherru⸗ 
and erhoben worden, XCVL. o 33. 

J. in Dillenbutg, und Sen aivroth „yon Schmot⸗ 
, ‚find Mitalkeder ber afaden, nägl. MWifſenſch. in 
uet geworden, LXXV. 






ci 
Art iaus in handen find in Abſicht des Fadairs und ‚des Sn 


!i danken febe zu empfehlen, weil nicht tekht ein Stand umer 


Hr. , ik Direktor da Ehcaters ia deteraders gerorden, | 


ben Da it, dem darin nicht die been Eebensonefcheiften 


- follten deneben werden, LXXV. a. s 


| Sskabmaferkofleos, emiſche inter udung deſſelben, Lxxuxv. 


—2* ſranzoͤſi fee, verranbett fi fih oft In Graufantelt, wenn 
es a 


uf Ereingung eigener Vorkbeite-anfommt, wozu kein Mit⸗ 


tel, ſelbſt das ˖gebaſſigſte unverſucht bleibt, LXXVII. =. — 
Srukel, der, In einer Sprache, anfangs gab ed nur einen ; mod 
dieſer entfiond d adurd, daß ber anfe Aa bloß. mit airidan 
Ktdten ſich befchäfftigende Menſch den äcnanaten Gegenfland 
‚gene D Der Daum wur anfangs fo wiel als diefer Baum, 
—8 Schar derfelsen für die feanpöfifche. Repabit, LKXIV. 


169 
— * Aber den rechten Gebrauch derlelben im Sehe, LKXIV. 


3,1 
Ares Ineveies, ob es Speiſe für jenes geben Bedeutet, can, 


Berner, 35 N. F., iſt Pfarrer in Diesenhofen geworben, . 


CHE 
— — &. N ef Landregietungsrath in Koburg geworben, LXEIL 


— die, daß man ihr ſo viel Ungerißpelt vormieft, des 
ran iſt fie nicht felbit ſchuld, fontern die Merste, LKXXV. 1. 08 
Arsnesinittet, pſuchologiſche, für Wahnfinnige, XC. 2. 329 ' 


— bie, über Die Wirkung Derfelben in einem gefunden Löeper, 


XCV. 2 
— die ggiande- über den Uefprung und die 
Anwendung derfelben, CI. 
Toon ik sraftiihe Ä am melde Ir fie vervollommnet werden 
n 


Art, her, Gertattiae, Borfichtigfeit, Die er Beo feinen zu et⸗ 


tdeltenben Sr über die geſchehene Laͤſion anwenden 
' LAXKI. 


‚Bee ſeyn winl, muß von Prineipien ousgehen, und 
fegeu des Dentens bekannt ſeyn, LXXXV. 1. at 


/ 


. 


i 


- en jeder, ber "ein ——— aezt, ki u = 


zum LXIX. bis CIV. Bande 15 
Sirst, der, wein er als Staotedtener beloldet würde: fo ante 


man am befien der Duackfglbırcy Einpalt ıbun, LXXV. ı. 106 | 


Acbect, Hr. Feevd. von, flebe Weiter, 

Aſcher, He. Saul, Vertihrianng der A. D. Bibl. LXEXI, 6, 
224, {9 1 Bbict feiner, LXXXV. 2. 481 

26, Sr. Dr., IR Brof. in Fandepat worden, KCVIN. 3. 436. 
Aßer, 3. &7, General» Major, ſtarb su Dreöden, XCVL. 1. 60 


- Mhbenie, eine direkte and indirekte )_ ob toben ad eine gemiſchte 


Kurmetdode angernandt. werben foß, LERZVN. 9 37° 


Ne gemißhte, Zehkben deeielben, XCIX. 1. 


— 


— semiſcte, die creſuns. Gedantken über diefelbe, LSKZVUL, 
8 348 


-— Erfideongen derfelden, nebſt Bemerkungen baräber, 


XICIX. 1. 8 


ee die, —* Aerzte werden gewarnt, die Adrtien Reizmittel 


— — —— 00. -- 


\ 


für die bövern Grade derſelben zu verfparen, und nicht aleich 
damit toszuftürmen, XCII. 3. 369 \ 
bein, reine, die Berfhlimmerung In denlelben nach der Ans 
wendung der reizenden Witte Ik uue kbeindar. Woher die⸗ 
ſer Echein der Brrichlimmerung entſteht, LRXII. 1.48 - . 
 — teljuincernde Mittel ıhaden in deifeiben wirklich, wenn 
fie aleich bisweilen zu mügen fcheinen, LXXIL 1. 47. 
= — die Erleichterung in denfelben noch der Anwendung. reife 
mindeenter Mitt: iſt oit tanſdend. Dusch welche Urſache 
wbglih. wied, LXXII. i. 
Alrsgalus, Das nördliche ade ik das wahre Vaterland dleſce 
— X— LXXXV. 
Bih, eis, ob er einen Eid Ghmören könne, LKXXVIIL 2. 474 
en ion tıfcher, kann ein ſedr edler Mann iron, Lxxxviu, 


—* an linkender, Mittel Ihn au verbeffern, LXX, . 540 
‚ über die ehemalige Gerechtigkeitspflege dafcıbh P xvn. 
2. 


459 
= — die Kriminalgerichte daſelbſt, LXXXVI, 2. 418 , 
dera bilis, die schwarze Galle, ſol aus Schwache entüeben, und 
no Kater Mittel, Diiceraleigkire gebeilt werden koͤnnen, 
dnciamüs und 7 eömifehe Urbanitat, worin fie beheben, Lxxii. 


— —5*— von Engelbrunner, Emilie, Ik nach Oſtindien vereie 
kt, LXXXVIIL 2, 401 

Sufekctung Jeſu, die Wundergeſchichten ben derſelben imüffen 
natüchpen Zuſammendang haben, den man aber nicht 

meh berausbringen kann, LXXIV. ı. 29 
- — die, kann nicht der Sieg feiner Pebre Über alle ihre, 

de genannt werden, LXXXVI. ı. 217 
Mlärer, ein fogenannter, Gchilderung:deffelben, und de Schar. 
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Baniet, Ser, ., fatboliia er Darter zu Chur in Graubünden, 
te feiner Devortation; LAXVI. 2. 325 
a 
\ e on 
Rthlr. ft L CRY — 


Beauchair, Hr. 5 Eprunnteißer in Darmſtadt gu 


„worden „ LAXV 
w WBärzburg Ük Hofrath geworben, LXXXIK, x. 
| Bude, ge gene, Vena en, —X * 
R, 
Bechſtein iſt vom Her 40 von Sachſen⸗ Meimin, gem zunt 
vittlich en —— werden, EBK, 2. 401 _. 





J zum tæu. Be.CIV. Wante. Bere 


27: De, Sondiens, farb au Helluevan, ERXVIN . 
ud, „Sr Dee, ie Helfer in Kankabt zeworden, rxxxvm. 
— Er 8. Shauflet: ** ſterb In Danpelm , Lxxviu 


— — ws der, fiede G 


Ch. C. vd., t 
re —8* ſt Dieekenper ta Gotta geworden, 


|. Ser —— ie und ihre Anwendung find Mob fch 
38 * ——ã aber in ber — — —* —8 3 
€ 
uD. m itorhetar und Urcbiver d 
— 3 Bine R —5* * nn Wickkens 
J. H., 10 9 an 
"ipetar baleib —5 ERKR. 2.4 i esatchivar und Blbllo⸗ 
m ui . , n re eB, 
„ prünen RA seworden, xcii. Dekan und Nufichen das 


8 und Sr. Dr. Braubar ’ 
ge — EUR Br. De. 0 Ba, daben. aus Haue dei 


V 
u Prof. W. G., cebden, e. Okerkonſi. X. EN. 
Bottiger zu Welmor, ar Hofrath von —— ade: 
Ing, —* Mt Dann Bu Raten a — —5 zu 


B., Dfareer, hard zu O 8 ix? 1. u: 
a, LXX. 


— oth⸗ und Häffsblchteln der Kurfürk von Baiern 
= ee davon „Kater —* Unterthanen Sei 
’ 3, g.'. . 
en Hr. * W., fiebe Souswann. 
r eine, wozu der Stoff aus der ranssfihen Ne⸗ 
—5— bertenemmen it, wied von einem Schriſtſteler auf 
m linten Ekheinufet anpefündiat, LAX, 1. 3. 
* Dr. Re In. Wien, fiehe mann. 
eise fruchtbare, kann nur durch das wirkliche Ein⸗ 
bringen des männlichen Cliedes in das Lite euttehen, nicht 
abe: Dusch das Annadhern Berder, n 
Begehren, das Inffinftartige, wie ed. ur Bester Toteb, LXXKIL, 


— a vertkandio sfinnliche, Erfldtung deſſelben, LXXXIU. ⸗. 
, 4% 
Br » Über gen. Kant Definition von bemflbrn, LAXVL 


Beieungsverndgen, "das, über die Natur deſſelben. In ber 


algemetaften Bedeutung [chliekt dad Begehren da⸗ Wogen mis 
ein, LKXAIL 2, — i Br 


J 


oe. 


6: Zweytes Regiſter nn 
Bengnadigung, eine, i“ ns allgemeinen Sruaiaren des Acchto 
eis Unding, ACH. 


C 
Seariffe , ablatte, ob En nichts als rter find, fo lange fe 
nit u individuelle Gegenſtande —* „ LAXXVL 


— Ameine, in allen maß immer etwas Schwankendes plei⸗ 
ben, weil unfere Sinne und Yhantafie nicht ſcharf gemup Faß, fiob, 
u gubten un un und Gränzen der Gattung beſtimmt zu 

— angeborne, Über Me Behauptung kelbn es, daß 4. akt | 
- three Wirklichkeit nach; fondern nur virtnaliter vor aller Er» 

dabrung in ber Seele vorhanden find, LXXVI. =. 380. 

— — (inwendung gegen die Lchre von denfelben. bie daber 
genommnen ff, weit Sir keinen abſtrakten Beariff ohne Beynn⸗ 

ſchung — Bilder denken (lnnen, LXXVI. 2. 375 

un be eaicben fic berietben bewußt fcgn m D, WERE 

Hes dergleichen odße, XXXXV 3 

— — ob es darum feine eben ann, weil es fo ſchwer if, 
gu Dan allgemeinften Regriffen und Grundidgen zu gelangen, 
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über ben Hauptbemeis für dieſcibe, der von bee Allge⸗ 

meinbelt und’ Nothwendigkeit eetoifiee Wabeheiten hergenom⸗ 

men ik, LXXVI. 2. 377 
“aus teinenn Der — oder Vernunft diebt es nicht, und alſe 

ge feine Untbche und Sir ‚ die aus,diefen. Quellen berfics 

Sen 

— gan) unbißlide, fonne "aicht sehen, CIIL a, 438 

— laͤſſen * sie Zab yn behandeln, LXXXV. 1. 95 


— 3 dr be ſchwer, ihren’ Uefprung zu erforfhen, 


Ch J 
Änaitce Ber —— dur⸗ Anſchatung gu fonßrulren, | 
ih ein Wiberfpruch, KCVIlL 
— unſere, mie fünnen in teinen ver fben bie bloße Form ganz 
allein auffaffen, LXIX. o. 39 . 
pP} verwortene umd geordnete, -Ehanen nicht einander entsegen⸗ 
geek efegt werben, weil ein en reift onua 3 
an, wenn er gleich undentl | 
— yon Gott, wie verehrt Dieiclben entre bee » Rürdeliten duech 
manche von „den Gebeten und Lehren bey den Kindern werden 


** Hr. von, iR Geb. Rath in, Berlin geworden, XCIil. 
‚ch Ar eD. ‚ Deu der Fotlofophie ſtarb zu übel, XCIV. = 
"ger, H.€%;, In Gera , IR vom gürften und Grafen Reuß 
am Reg sfeteetde ernannt anıt worden, LXXM. 1. 198 
—. Vrof., be Sambater. 
Sara, mM. 3., Ob. Konfik. X., Kach u Dreiden, CHR, 
7 Be. und das Abendmahl, bie daber einutähsenden Bes 
brauche umb Sandlungen foß man nicht dahin berechnen, um Fir 


= 


> = 


aurmm LNx. bis ew. Bande a7 
wat die Stüne; | fondern tingeer medr auf die Vernunſt w wit ° 


; Beicpepanblüng, die le Kmetnime des Sonktaas na der 
—— kurz vor dem Ugen Abendmahl’ gehalten werden 

| a ih, 2. 235 — Beurtheiluns bei dazu gethanen 
* eine, moburd fie fich von einer dredigt untericher 


den muß, LXXV. 2, 237 
einbau, die, über deu wahren Augen ‚berfelden, XCVI, 


| 
—* — re r bey Kindern feltener find, als bey Ab‘ 
| ! Hr Sao, in Sn Abt bat von dem Herzoge von 

| 
ü 


Seit 
Braunſchwelg Humens von En Ianb 
rafter als Leiparzt erha — nn e und hen cha 


Belehrung , bie, die Pras berfeibenn ut den Sterbebette 
ei a weil mas fo Fiber geneigt it, fie 
anfın 
Bekenntniſſe, bie, eine Ahr ftmiſcheriun von ihr geſtheſo 
ben, ein icht —— und — 383 a 
= 7 — die gefaͤhrlichſten Stellen in diefen-Buce find die, 
braR über Die ig gkeit moralifcher Grundſaͤtze mE 


beud. 5 
2 ee Gdet E Dafetb giebt viermal fo viel Ertrag 
\ er von gleicher ehe in —— — J 


* 
Bellermamı ift' Direlter bes vereinigte Beriinifchen 
und —S—— In Berlin beworden, ee 


ite, bet Katie, in der Water der ileli4niſhen Krieit, 


, Bemerkung ‚zu "der Besenfion {a C, Vaude: 1, Stuck 8.76 
von Hın. Klünel, C _ 
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Beader Joſ., —E ſarb in Werlin, LXXXIX, 2. 
316 
. . [) t Berlin. at da Abicet ’ 
weihets er en, LXXili. ha a8 u aines Erncerts 
 _Bendavid , — Brunbaäge ang aus — Theorie über deu ut: \ 


— — über feinen Beweis he vs Taken Sotted, de 
Bene, „gr 300 iſt Profeſſor in Peſth gewerden. iX 


Band: de: Hs Kanfmanu ‘in Hamburg hat don dem Sent 
dafeibtt und von dem in Breinen eine Mpdaille erhalten, * 


Benk * „He., — in Glo a, wird Weifebemer 
w owig F —— Pd 8 a 
‚BDieslau, Wien, Fe Gerd, gm und Nenpe bern 


Pr 2 


"quogeben, 


‘ “ 
’ PER 
€ 
. 
n 


- 


| * BZu⸗edwe Reife 


Etzieder in Münden, er ber Dich 


° eh et h "cin —S erhalten, 
Benin, Hr., iſt Prof. in Wurzberg geworden, al > 


SR Der DI. und Prof. ſtarb zu Wuͤrzburg, xcvin, J. 


Vrof., K. d. H. in Crdängen iſt Mitglied der Scei⸗⸗ 
ir d’ —— — {er Etrasburg geworden Mk 1. 196 


" j Mind Sternou, Hr. Graf yon, Kurerstanzierifcher Staatimfs 


näher aber, foR' Verfaſſer des Romans: Das goldene Kalb, tel, 
193 | 

Berinken, >. Dr., HM Vrofeſor in Duͤſſeldorſ geworden, 
wein. ie Bi L. Antikritit deſſelben gegen etnen Reeenſest bet 
bl, nebſt Antwort des Recenſenten, LXXXII. 1. 


| 
. „ Ertideung deſſelben gegen den Rerenſenten Tem. in dieſer 
‚ " Stbtlotheh, umd Antwort des Recenſenten darauf, LXXXV. 


weibäätungen, medlciniſche, Regeln, welche ein jeder Arzt “ 
“fie macben will, vor denfelben bemerken ‚muß, LXXXV. 
— welche der Arzt nach benfciben bemerken ah, 
. 1. 97 
Veechlamteit, die, ob man durch dieſelbe mehr auf rohe uud 
„ Funtice Gemäther ‘ol auf einſi chisvollere mieten miſe 
t. 2 
- — unter welben Nınkänden das Norliche und Hetlſame 
derſelben nicht beſtritten weeden konn, LXXIL ı. 2418 
—E Br. De ‚ geht nd Dorpat als Echrer der englißgen" . 
t e ). 2301 
— m —8 der engliſchen Sprache in Dorpat,, dat eine Ge⸗ 
baltsjulage erhalten, KCAL. 2 Ä 
wi bie, ir neue Dieinung er die Entkehung berfetben, - 
1.4 
PRY bi Geänzeh der Vegetotion auf denfelben : 8000 
23 —35 e, SER. 2. den $ m hm 
oom gerung von den Franzoſen 
Tadee 174% ra ver Byäune 


‚Wenger, Bergmeiller, dar n4 Schneeberg, XCIX. 


Oberpfarter, * — LK 1. 206 
— n die B Buͤcher des U. A. T., und obs \ 
nagliches Alleeley ober Dafür, Menfcnkeben und Bocfer 


"pen, LXXXV, 2. | 
wa, 9... ——— Ben geworden, C. 1. 

Sr Derun, Unbequemlhheiten Bey Demfeien, 
erden, Bi, Kah vu Sammelband all, iauxu. 
I N ’ ren 


) 


gg — — — — — — — — 
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zum LXIX. bis CIV. Bande. 2 Ä 
de: Kandidat; IR Gouvernemöntöfefreite A 
Berge » See, N Brtteer m ChherklD Gmsarden, XCL, 1. 
Bergapieem , Ier Hofihauipieler, Korb in Mien, Ixxxvii. 
—2 Jeſe, die, wie fie eigentlich anzmfchen [7 xcvn. 
— — ereiarung einiger Stellen derſelben, CIV 


Berz⸗ Gitmartonszelhnung,, die, über ‚de. —E dioer 


teken Theorie derielben, Clil. >. 
Bergreszaden, Größe und Broölkerung dieſes Bandes, xcız, 


1. 234 

—— in der Bibi. im LXIX.Sbe. ©. ehınen 
Nacheicht, dab ‚die Minerva bes gen. von ng den 
— Oipeimbepartemeht verboten jen, LX 


"ca 
— te abeist im Sütegensae der NAD. SE. LxXxvii. 
88.273 in Abſidt der Zodesurt des Hen. DE. Sabtıers. LXU - 


A. D. Si Sb, LXV. ©. 463 in Abſicht des Eelar. 
Tacio —E— —— der alten Gedgraphie, TXX. 1. zog ' 
gr — ‚in be 0 A. — care 3 G. FAR gegebenen Madıe 
£ Tode, aturforfdders su Almerkbet, 
Er kit oe, XEL ı 


+ einer Bemerkung der Fenaifiben allgem. Eiteraturgeltung, De 


sı. in geht 1804, LXXXIX. 2. 312 
= — RKachricht im LXVI. Bande der Bibl. in Asficht des 
obesfals des Hen. Regler, Rathe C. 0. Sanfel, LXIX. 2, 


dee N. A. D. Bil. Band LXX. S. 1, in nm 


— Stelle de 
ch —7 —*x AZuhs: Launen, Poantaflen und und Schil 


derungen von Schiuß, LXXIIL, 1. 198 


1 — — — —. — — — — LXXYL S. 533, 18 


Abſicht des H. F. von Dietz, LXXIV 2. 48 
— | u Band Trvı. 1. St in abfcht einer 


Frau von Kurzrock, LXX. ı. 207 


2 Abſicht der Echriſten des Hrn. Jeb. Heine. orig u 

No 1. 195 

über die 8.94, D. Bibl. Bd. LXXVV. —— 158, 
WMiicht einer zu Zweobrůck beranßgegebenen nenen Au * 
oper. philoſ. Senecae, LXXUI 2. 37. 

Beridtigungen, LXXVHL 1. 132 

— über BandLXIV. GS. aoo de 1.4. D. BIN, sit den An 
mertungen des Recenſenten, LXX. ı. 

Berins, Hr., ſiebe Bauer. 

Berlin, daſelbſt iſt 1799 eine Immediat⸗ ommiſſion Blrderger 
ent, gegen die Diebe und Betrüger, melde autertfirt ii, in, 
‚om 5 Meilen um Berlin, ale VBerdachtige und Wagabenden set - 

su 


das dritte Stud des Deuiclicen —X betveffenb, J | 
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wir 
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30 I Zoerte⸗ Meer 
grachenn, und 1g08 wietiich 200 ideen LIXVE, 


— ur neuche; gelebete 
— Peivatvorlefangen, Voeive a fr das ginterbafteisbe 
.. 1803 2804 öffentlich angetänbigt worden find, LAXXV. a, 


Et 3 daſelba im Sommer dalen Jãhre 130%, IXXIX. I 


Bernard, Dabame €., sch.’@od, ut den Gm. „Bean De. 
. Domeler in England gebeuratbet, LEXIV, ı. 
-Bernt, ein ‚keiduikper arte: im 15. Jahr, | det Verdienfe 
bat u burieste N LXXVI. 
Fe Hr. —5 + und Hr. Spöreher Zimmermann in 
Berlin, baden den Profefiprtitel.erbalten, LXXUL z. 298 
ge Date ‚merberfien Onmeafum in Gte 
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a , Meer De Teokchung keikiien, . 148 
_— trurgus, bat d —— tun: I Sale 
\ a er * — 8 [ 


Berti, TAT —* in Erlangen med, CI. i. 


—*8 De. Jrok., ebe 
Bertram C., Dome Rarb zu Halle, LXXIL r. so 
—ã— ù bie maralikhe, ——— in DER 


ffendeit, die 
ia Bardße ei — diefes ® hate hatt at Se 
w Bun, n n e 0 
ern — *8*— dann ums ia der beukfhen Sprache he un 


de ebum - 24 | 
efe, . efener f iu ietan bie Witwe 
Eh wi de "Säle Tees ran Denfion Bedakten, 
20 383 


— — — — — Froß, ſtarb in —* LXXV. 2. 300. 
es ber, einee Sache, * in eines K deufeiben det - 
z ſanr oder der Beklagte den Beweis muß, 


ae 
. "erfamen —T a rau, in Wehs und Güdpeeußen, Geble 


Beh der Dichter, ein kleines hubſches Picd von Ihm, LXXXV. 


——— —— De, das Weſ 17 derſelben iſt Wertung ud 
. @tdrtun even Willens, und Bezdhmung 
- und wäile —ãA— der blinden be de ne 


— — des — if der Art feiner —3 — mit © 
und in ſofern dieſer Uebergang vom Wien Jum & 

te chriũliche Kap beintett wird, I es eine —35 — 

var Chrtiſtum, Lxx. 1. 24. Sehen 


— — wo 


— - — — — —— —— — — — * 


. v 


min, die, ebene in je de 
m ne ehe a 


Beferangobäuke, ob ie nik. Atbeus ⸗und Armenhduieen in Ben ı 


werben Binnen, LXXXII. 1, 43 
— Ze — 5255 vu rolsa, 1 KAlL ia ir ein f 
bed Ahenkpen, ob man Daran er en 
a — ſchließen tuna, LXXXI. — 


ein grobe, literarifchen, —XR Wheben, IXK,z, m 


3 in Bal⸗ern, Redukilen derſelden, LAK, 
8°. 407 
wa r Die Standesherrichaſt, Naquicht von derſelben, xci. 


Beiscnund, die, gehört fivon hach Ben Begrifien der. Griechen, 
in Die seine Geometrie, LXAI, 2. 412 

de, rein mieraiche, die, von der ewigen Seeligkeit 

iq der fänftigen Weit, und von uniesih geifligen Woblſeyn in 


dem gegenmärtigen erben, in der Lehre Jen bergenpunnener 
a bunen sehht wohl als folche angeſeden 


Beweis, Bun OB de, behält feinen Werth In der Philoſophie, 


©. Kons und ſeiue Anbanger ibn noch jo fehr bete 


* —E— — —— 
in jede, Sud Nugenkbein und-Kunfiverßdadige,, mie 
er gu —** it, LXXXIV 


06 
wußtienn, DE, Den ligten rund der Moͤglichkeit und die . 


Eathehungeint derſelben kann ‚kein Philoſoph auffinden, 
. LXXXL . 
— — die "neuen Bhliofophen wollen von allen gegebenen 


und wiellihen Bewußtſeyn ebfrabieen, um ben 


auf Die Spus zu kommen, LXXXVMI. 1, 99 — 


laden e6 durch Treppe und abſolute Scikesthätigfett zu 5 — 


d- u dadurch auf Hiengeſpinſte. Ed). yı 
a aid eetiären 100 {n Werte foßkno und we 


7 
"ana daber die polofeobie, fo wie Hr Fichte, auf * 
grunden, IXX 


vũ.i 
— m AR man ech die odolichkeit und ganze — 


ben muß. ede man uf fan 0 ndiupen 
Sell ie foan? LXXXVU 


demielben ſich jederzeit — "Subiett und Obleke 


Ä 18 —A r. 142 — VBerdes iſt uun derjenigen Art deſ⸗ 


— 


a eigen, weiches im Denken und Durchdenken zu Stande 
bnant, LXXKI 1. 192 — über ben usfprung deffeiben. Ebb, 


Se, A., Bergmeiner Bach au Soneeberg⸗ C. 2. 243 
> D., Harrer, Kurb zu Dber » Ebersbach, LXKV, 2. 484 
Bacıiei, Hr pr, RA I nn» Diokonus if Yalreutd geworden, 


Veyſal —*5 05 der Wenſch deifeiben (gm warduer 
werden kanun, LXXXII. a, 292 


gem LAIK. bie CIV, Danke, | si 
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Kt, 
Saas, ar Her. des 


3. Zweytes Regiſte 


"pen, eb fo bey emleliden Teblgikh- w rage 
een a Ly de Ben See auf. Sage Dis 
2. 28 


.Bibl —— 5 S. 192, XC. 8 
v die, —5** aus derſelben im befonders für bie —* 
be Kieche a notgwendh, C. 
ber E ng 'derfelben * Wet bie moral.-Tendenig 
per —— —** für den Erbauungsgebrauch ums 
" peae Aeitalters € als die Hauptſache ins Lcht geſctzt werde 
1.7 
— da man nicht wohl eine Wertinfpieation derſelben asis 
"achmen far konn: fo fat auch bie Gedankeninſyiratien binwen⸗ 
1. 14 
— — de⸗ Alten und neden Teftament⸗ bleibt der Verelnigunea⸗ 
ꝓunkt aller Chriſen in Ihren Veberzeugungen: In wie fern eu 
5 dab 8. T, Erkenntnißquelle der Deligton der Cheiſten {R, 
d L, 1 
2 = Die Gittenichee detlelben if, daß alles, mas der Menſch 
durch ve — für recht und gut erfennt, dee Wille ſelne⸗ 
Schdoͤpfers ‚une an (hm ur becwilen deulig deot 
“werben mölle,. LXKXVL 2. 987 
— — din gelehetes and geündliches Stublum betfelbrn y das 
Etudiums der 


Di Sand Bra De at u tom 
ta 


notbwendigte Erſorderniß eines ‚im etmäpioer 





£ reihen ı zu a LXXXI, alfa 

it für die Suscod 5 ih? dieſelbe ganz ia de 

——— geben, leſen fen e ein Auszug and der⸗ 

fan je ee a 5, Daß’ ein veränftigeh 
— — v m au 08 € v 

ne über Die ei Srenfden, uns einen weis 


+. fen ,, mächtie — —* erkennen tere ‚und daß 


an RENTE 
: mM u e Bere fe 
* em 2. 286 ons 


ſt mit Recht da 
IX: One, und — tein Buch au erſegen, 
r. 14: 
- — fonn in den Schulen mit Nugen ols ein Leſe⸗ und IMs 
terrid tobuch oebraucht werden, XCul. 2. 436 | 
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ng genonnt erben Bonn, wenn 


* es Betr ** 
ern Behaupteten N ba ee uni einer * u 
ung Gottes F ee 3* ee 


u nr fir verblieb ja beandel für Zoe ı d Kreis 
' —XE Baden verberiihe — Bas Kay 


werd xxvi. 
| - 7, a bare Ent * hu An khaben- rdetſelben und 


auſ den Drigenet berrfebte, LXXX. 1. 
- — worum es nicht mbalıch icon fol, anzunehm en, tie 
von Gotr unmittelbar geoffenbart mörden if, LXRXV, 2. 
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— weiß Bine. von einem ſolchen Glauben ‚on Bott, ads 
"Kant auigetele bat, LEXKV. 2. 287 — lehrt auch kehr 
Sutengeſetz· obne —* des Glaubens on Gott zu beduͤrfen 

be Beenunft kann nach berfelben unabhdngig von dem Sau 

seran Gott kein Geſetz geben, Ebd. 

- —— mer akht ja fecn ‚mit derfelben umgeben oil, muß fie 
duechaus — arammatiſch und — 8 Bloß * 
RS ſeibſt erkidren, LXXIII. ı. 11 — mer fie fo erdid laͤrt, be 
weißt Achtung genen bieiclbe-, und der findet nur allein, wa 
gemeine Reiiatonsiehre derſelben fen. Ebd. 

ee. mie ein⸗Aus zug aus derſelben Fekdaften fegn muß, no 

er für die Jugend nuͤtzlich ſeyn fol, ACL 


124 — man konn aus Diefem Geſichtspunkte jede andere Veo⸗ 
ſongexd vt⸗ benugen. Ebd. 


— e von Kant ve lagene meauige Deatwo⸗ der 
ken ae enbbar it, XC. Par “ 
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- —. wie man fie — teien tonn und (of, IXKV. 45 


u ö Boen⸗ —* 
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—— eis, wat ae bogicauche u 
16; oder dr : —*—* 
N ' —X ohne — —ãS LXXVI. 


— e t Abiger os einen 
er zer ag " grofen · No⸗ 
F die MD ‚ Bra n ‚der —* berieben 2 
u anong 
— ie Track GUNCHRDERE, 


| 8 der. Eryedition 
a berfelßen zugelchickte Sacäten, Di die Ind Ei 


_— tt @rlldeung ber Erped * —— bie 
2⸗ 


1 us 
" ufdieung dieſelbe, 
"edle Säge wartete babe en wein, 1 ve. 


Tea = bat nicht die D srie in Ablen Huf 
bracht;  foudern fie brachte fich ſelbſt baren. Wormärfe,. 
derfelben gemacht werben, werben abgelehnt, LXAXXL, ı. 1% 
— —— — Pr ſich nicht in ——— der —— 
lehrten, und bat ſich als eine der grändtichiten Anfteiren num 
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1 n no 


1 


. 2_ 


Wetoeit, Die .iu-wie fekn Diomngtuphleen fär-des' Otubtum 


— — Ber * / * en u in 
‚ Sefen, @ Domlirche 
venbanen —— LX RER VL j y IR. 


‚O0, Her Herr, fit he TER am — Conan. 


ante, 8. 2. Srepbere von, farb zu Schmoͤler, LXIX, 4 

Bade, die, Die Benugung derſelben durch Schotenfruͤchte 
—* ben Baia en Winterfrämten durchaus kaddiid 
—E 


2 ia ae wird, davon tam mau die Vertilaung 
"pe Unfeents nice erwarten, weit bie mehreflen lntramts 
ſaamen nur durch Öfteres Umadern vertilgt werden, LXAXVL, 


| um a weichen Zanen ſie maihs iſt, LXXVI a, sı7 
| Brabed, Fredherr von, iſt vom Könige er Srenßen (a den 
Srafenkand erhoben worden, LXXIX. 2 
Ä die bösartige, ben derfeiben (ten überläpe add, 
" Prehmiktel aber — feon, LXRXIL 2, 317 
Blase, ‚Herr 9 ee an der Freutiänle in Dieb: 
Sub ve, mehtes bie . fen "eltmittet dep allen arten det⸗ 
fcihen fi find, 
Brand:uberger, Hr. Diof, In Zu von drig Orzlebungsrette 
—— * —2 AN Direlter Der ‚dortigen -- 


— — — —RXN a yahan, -t Wit; ne d der 
ändert, ofra ‚in au, - € 
8 bene der ——— I in Münden geworben, XRUL 


Here bat in feinem Buche: Ueber bie 


bdas weibliche Seisiech zu ſehr —— et, und See . 


vn Manvillon dafſſelbe zu bach erheben l. 3 
der verfiorbene, fein Eu er Graf vcn Didias * 
I nahe — a Madrid aufgefäbrt werben, 


num ERIK, bis ci. Bande, ° 47 


Ik 
—8 err, u Prof. In Kiel Teworben, 1XXVI. 1.123 


- ‚Kiel, daͤni ber Archlater geworben, 
Live rath zu iſt ſi | 


a über. den Bere des Weingeiſtes Dep 
wind, > ſind wa⸗ beſte Mittel ihm 

——* Pi ‚ aber niet Boiebeln und 
Veencinu⸗ Fr. 


Diadb 






— 


"0: Rum. Regiſte 


— bet, ob er’anf fette Spetlen mhglich ober fd 


1 
—vnro —*— Eiengentößren abgejogen ‚ hält alezen 


v4 

N] & © ſtarb sbey 
—— B. © Reife aa Bor — * ia ainie 
Sraftberger, Herr, ik Reiter am —2 zu Stutteer⸗ 


———— herr, In Berlin ik Geh: Eetretir * —RXD 


v 


ration geworden, LXXXIX. ı 
— die * chen Menſchen (oh * * alt NH, 


Biene, ‚Hr. dr J che Betr: 
er, Hr. Beh. "Rath th, Herr Geheime Rath Meier und He 
en enteth Velz In ‚Seidelberg haben von der Zurißenfaßab 
* in Heidelberg ba Doktordtplom erhalten, LXXXV.i 1. 


— * — die —*8 — Wärpe, und Her Sinden 
baben von r Juriſten Heidelberg 
a erhalten, LXXXVII. 2 a 


J Brest, eine gute, gtope Wichtigkeit derfelben , Ixxvm 
Braun "or. J * Buchhandler in Berlin, bat 
ne 


von. Bavern eine goldne Medallle erhalten ı Leg * 


— „Smkere, hat das Bürgerrecht in Wte 


— *8* Konrektor ſiehe Gerning. 

—e in der Neumart, ce wichtige neue vnterläudiiäe 
Entdedung, LXXXIV. 1. 183 — dep Sm lenzig fi das Laget 
derſelben ergiedig daß es Berlin 3 otsdam auf 0 
Jahre mit Brennmaterial ver faun , LXXXIV. 1. 18 


Branatein, ber, yürer be den —* befleiden bey der Eat 


ne, 
Braut, ee ‚ Mestouen wer Klugheit unb Beſonneuheit fie 
iefelbe, LXKKXIX 
Brrameinfein, über ben a dierfiocw Gehtend befeiben, X 


331 
—2 Hr., iſt Rektor in Eutin geworben, LXXIL 1. 200 
— — Rektor K. iſt Ptof. im Heimpadı geworden, 


2 482 
—— Hr., iſt vierter Beau in Bremen 
u 2. 771 
Braitd, Unten, geifkliher Ra Dechant und he Harte 
farb zu Heidelberg. — 2 — uͤber die Wiederbeſe 
ſeiner Stelle, LX iv. 
Breitiuger, Herr, iſt Diatonne in Zuͤrich geworben, Cbenl.s7 
Bremen , ausaebreiteter Handel diefer Stadt, LXIX 
— daB Beiragen bes reformirien Staats Dakel * 
Lotherauer von jeher, kaun Man nicht tol eraut 
LXXXVL 2. 131 









. 


Ir — v Br .\ 


um LXIK: BIS CIY. Bande, 49 


"Mreinen,, BARIER IR adſetl die @äbruıg Ahilhen Ben efarnifen 
ten ymb Eutderanern fehr aeoß, bachbem alle banndveriche Ber 
fitzungen an Die &tadt gefomimnen find, LXXVi 


. 2, 
e— baferbri If gar dein Geſch vorbanden, mwelces die —I 


ten mede begunftigte old die Yutberaner. Berbicte ded dafeib . 
90 


. entiiindenen Drucks der Butberaner, LKXKXYL '. 
— bdafelbi iR nur erß ein einziger Eutb:raner, namlich. Hr, Dr 


_ oem, apa Ratbsmteliede eeradig worden, LARVIL 3, Je0 


r 
! ’ 
— Dafeibit fahd Die Lutberoner auch un erechterweile .in einem . 
Ä politiſchen Drud, LARXVI. 2. 397 ö Km ” 
bdaſciba ſind Die Keformirken alß Ufutpatoren anzuſeben, wel⸗ 
ge ſich Ber, urſprunglig Surbesiichen Kitſden und Klechrnguter 
vemoch t baden, Ebd. \ EN 
= darehbfl-jind Beine Iutberike Subjekte gnfrt den Katbsmdur 
‚ nern; Bin Luthexaner kann unter der Bedergilde das Meißer⸗ 


seht erlangen; ih dem jablrrin.n Kolegium ber Neiteeisute " , 
1.21 


Vai nur ein Zutheraner fenn,, LXXY. . 
F Der Dow daſelbſt Hl bloß von Kur = Braunfchweig abhängig. 
- ‚der reformiste Senat dalelba MM ſelbſt Schuld daran, Ind 
bie Doms meinde koferbe fegt eine eigene Grmeinde au 
. mot, und demfelten feine Dilpontlon über Ihe Kirchengut 
+ lu mil, LXSKU, 1. 13 - 
— die Futberaner dajelpſt haben In 126 Jahren an den Ratha⸗ 
) Adi teinen Amiheli gehalt, LKAX, "2, 482 — Aus Der 
Baedes spen. Hotn zum KR dvspcıtn, loffen ſich Beine wich⸗ 
| har Fe ultote fur Die Furveruner jichen.: bp. 483 
= Die lutbernchen Vrediger vafelbit durfen nicht mit voſtkomm⸗ 
- Der Freyzeit Kun und fopuliren, und die — Buͤrger 
| min: Jura Stolae an die erforinirten Drediger ıbees Duartierß- 
brzabicu, LXXX. 2. 093 . — 
= Die Kirchengüter dee vrutheraner boten betragen ahrlich 
I 1018 12000 Athle. Einkünfte, LXXXIL 2. 460 
‚ — lünhrdntungen cer vutderaner Dafcıb , LKXXVIL, a, 343 
.— etwas jur Beurfbuilung dee Srspitigteiten awiichen dem Ges 
‚., Bafe und cer Domyemeinde dofeibt. Hr. Poſt. Verl If dee . 
Derf. ber Erläuterungen, und er if der Anfänger, des Feder⸗ 
Irieyes über. dieie Sache, LXXKXVI. 2. 389 
ı = Beichichte der Streitiakeuen des peformirten Senats daſelbt, 
mit der zutheriichen Doingemeinde, Ebd.. 140 
Beſchichte des Streits zwiſchen den Reformieten und Luthes 
: sabern daſelbſt, LXXXI. 2, 458 — Die reformierte Ported das 
'  feihl beſtept mich Immer auf den alten bereichfiüchtigen Grunds 
ben, wenn fie aleih den Schein der Toleranz und bes bru⸗ 
deruchen Vereinigungseifers annimmt LXXXL 2.059 ° - 
=. Rocheter von dem Verhalten des Magifrats- Dafelbit bey eis 
Mr Ratos, Data, LXXVI 2. 343 Veedi babſde kn 
GEcGlechtes Benebinen der reforinfeten Prediger | 
: Bem Shechte des Benats mit Des Domgemeinde, LXKXVL . 
97 ' 


} 


7 . 
am 


ws 


h 2 





& 2 " er 
236 Br Boa· Wegfee. “ 


Sremer er, Se. Hofr., in Berlin, bet bie Prägung: einer lernen 
Dentmänze veranlaßt, für Diejenigen, die Ibeen Kindern in 
vor bem Jmpfangöinßitute die Schucblattern einokuliren taffen, - 
\  EXXKL 2, 487 — Die Zeichnung zu diefer Medaille IE vom 
‚gm. Bofmaler Friſch, und der Stempel vom Hrn, Hotmedall« 
e Loos, Bater und Sohn, uncntgeidlich geliefest worden 
* — pieler Medal nie en 
l von Sterh ars tastsarıt zu Wien, 
— —— Ehren: —X e und en ® K.Ratdotitel erhalten, 
2 
VWVrenneſſeln, die F ſollen, im geüblabee pelüttent, ein gutes Mit⸗ 
tel wider die Viedicuche ſedn ? LXXVIIL. ⸗ 
Brentano, Sophie, (geweſene Mareau), — 23 — ſi⸗ mit eis 
ner Ueberfcgung der Slanetta des Boccaz, 128 
Breslau , das Fürkentd. > einige —E von der Berhaffens 
beit deffelben a der Stadt Breslau, LXXVIII. t. 163 
— die Buchdrucker dafelbd können id 3coiäheiges Jibeifeß 
ficher von: 1504 an dotiren, Xcvul. 
— einige Nachrichten von der Scopolbinifiien Jeſuiten⸗ Univer⸗ 
ſitdt daſcibſt, LXIX. 24 +3} 
— eh der Geſchichte ber Buchdenckerkunſ daſelbſt, nach 
1 14, 
U Te Abe bie Einführang ber Buchdeuceren daſelbi, XCVIIL 2, 


— sBrefßncher, Dr. 8. J., Sachſ. Koburg. Rath, ſtarb in Jena, 
. 2. 

wre ich Hr. ‚ in-Iena, iR daſelbſ Brofeffor. geworben, 
— — *F., iſt Profeſſor in Landehut geworden, XCIN. 


ve Sr., wird Direktor und erfier Echrer einer is Dani 
ee Kunßichule, LXXVII. " s | 
el, Sr. Rath, su Gotha, if — “X8 geworden, xc. 


| wii an die Hebrder, der, if ein allgemeines Sendſchreiber, In 

u . welcheın die. Judenchriſten durch baltbnre Gründe zur Treue 
" and Gtandhaftigkelt In dem apofoliihen Zeitalter ermunteet 
- nund aufgefordert werden. Der Berfaffer iß wabeſcheinlich nicht 
Panind , LXXIV, 2. .$ı7 . 

u urn m man foh.die Ausſpruͤche deſſelben mit Be⸗ 
ufamẽeit und Elnfebrdnpung für dogmatiſche und meraltiche 
Wahrheiten gebrauchen. € 

— An di Römer, die —5 Paull bey bemſelben iſt, den 
den und Heiden, welt Geigen geworden wären, idre Sehe 


eigen, XCV. 
"er, an die Enbeler, N kein Cickelbeief ‚ fonbeen ein Dir⸗ 
’ "tenbeief feon, den der Apoſtel in mebrern Wbfchriften an * 
rere Gemeinen verſchickt. Zundchſt aber war er wohl für die 
Gemeine un Laodicea deſicamt, LXXXV. 1. 140 
— der, an bie Korinther, über Die Urſorache a · 


« 
j 2. 268 
u . W 


Qu 


DB 


| 


, .o.. ' 1... en * 


- Belef der zweite an ben Timoiheus Öber die eit wein 
J * gefhrichen: worden ,. LKXXXV. NETT I Brit, wenn 


de Jakobus, der, der jüngere Upoſtel Jakobus kann gar 


| . zum LXIX. bis CIV, ante, 51 


wohl für den Verfaſſer deſſeiben gehaiten werden, LXXIV, . 


517 — wahrſcheinliche Ab ſicht deffelben. Chp 


| Selefe, gelehrter Freunde, mas für einen Nugen fie flften. Können, 


wenn4ie gebrucdt werden, KCVI. 2. 455 Ä 
= Baulf, ob man dabey nterpecten onnchmen kann, weiche 
| er sie gelechifo.n, Lebericgungen een » Ücferteg, als 
e Lien «KL 142 — Pa 4 l | 
"Silh, Wenn cr glei aus Iceuſalem ba ——æ 


us 
. Erbit 
w Pe Briefe gleich in der griechiſchen Spraie. Ebd, tiete alfo 


gietmechfel,, der kaufmännliche , role der Untereiche im dem 
„ „fügerichtet erden muß, XCIX, 3, 438 b ſelden 


" Bei, Das Bürßenshum, einige Üterkmirbipkeiten. deffteg, 
Beialta Bindiiih, eine Enkelln Cromw 


eis, eine Schwarm u 
Auetdote von berfelben, LXXXIV.'ı, 0 SH eriun, 


199 


Brteeb, oh. Ehrih., Kanfi.., Rarb zu Krkurg,'CL, a; 
Brktn, die, baden eine große Befchieiichkeie, Ordnung und 


beriußellen, und die Northeile, weiche fie Bewäheen,, wit { 
sem Mutterlande in Verbindung zu bringen, LXIX, z. 752 

dagen, 95.9.9. C., iſt Prof. am Sobannenın fo Sau 
durg geworden ,„ LXXV. 2. 40% 


de in den entfernten Weltthellin zu erhalten und ee . 
6 


mm — Proicor, ſtarb In Hamburg, XCIX, a, 


373 Ä 
Drodtnerh ‚ die gegenrddrtige, Urſachen derſelben, XC. 2. 450 


ri6, der, über die Möglichkeit eines tmmermäheenden 


Gleichdeit veffelben, LKXXIT. 1, 113 , 
Brodispeurung, Die jetzige, Über die Mittel dagegen, CHI. 1. 
0 — Im Preutziſchen Staate ſellten bie Naturalpachte der 

Amtsunterthanen in die Diagazine gelleſert werden. Ebd, 

- die, Bann durch SKagazinanflalten auf dem Lande nicht auf 
. 278 


—— achindert werden, LXXXI ı 


mn, He., bat ch Baer unternommen, die Medlein, eine ema ’ 


diriſche Doktrin, zu. 
2 


= — hat fein Golem auf Eeregum gegründet, und proteflirt 
gegen alle pekulative Unierſuchuno Der Erregbarkeit, Mag 
es alſo Sonem der Geregung nennen, XC. ı. 163 


.. Paraßeie wiſchen ihm und Saracelfus, LXXFU, 2 
4. | n 


- — yon den Vorzugen ſeines Verfahrens bey der Anwen⸗ 
. dang der adekenden Drittel, LXKXVI, 2. 342 op 


- — ‚vor ihm war alle SPrediein khapfobiih, und kein a 
Senntnißgeünde gebaüches Sokem, LXXXV. ı. a5 — 
demopnerachtet dep feinen Gpreme au bedenken IB, Ebd. 


1 


‚ - . 
Da: Drowalas 


J 


ner rationelen zu erheben, LXXXV. a, . 


‘ c “ 


[4 


sn. :Broeptes Regiſter. 


Gemunianet,; die, reden tmmer von Nüchtieem Re 


a 
pas Warum des Gebraucht „ und dus ra der * .- 


Sept oder erortert zu baden, LEXXIL 4 


veowniſche Soſtem, daß, hev demſelben fiegg Aue eine * slogls 
ni — Erfahrung Irbopet 


ſche Hopotdeſe zum Grunde, die fich auf Erfahrung 


L 1. 83 


u 
ET N Men der Einfachbelt Defeiben werben attjett die A 


een —— und Kafſe, Geſundheit und Leben der 
wesen gefadelicher. Man darf nur die neueften Schriften 
m Bremwnikben und Snperbromnifchen Gehhmadk, md — die 
"bt betrachten! LXXXH. 3. 716 
nern Arzt, der Pollofopp and Praktiker zugleich 
AM, tal die geben öcetben mit Nuten exlauiern und am 


wenden, LXXVI. 
— ‚die b Grosnianer haben ed witer Browns Bars 
x nung durch Spekulationen verduntelt, Kart vervoßlomomet, 
.r, I6E 


— — warum alle g erieenngen deſſelben anjezt u ſydt 


kommen, LXXXI. 3 
Bruͤcenthal, Freyberr © von, Hard zu Hermannkodt, LXXIX, 


6o 
ucke, eine tragbare militdtiſche, Cll. 2. 


—* 
| ——A— Br. €. %..3., M Pakkor primar. ‘m Nerdeardendore 


iworden LXIX. 2, 408 
— u — Döermedigen, farb au Neußrandedburg, 


Tram. 1. 


. + Bender, bie ofatikben , etwas über Die Veſchaffendeit dieſes Or⸗ 


dens. (Er ſoll auf die Ermordung bes Königs von Schweden. - 


Kun gebabt Haben, CHI. 1. 219 
emeinen, Die Serrnbunfüen, det Gemeingeiſt foR unter 
nen febr abnehmen, XCIII. 3, 





‚ Srübl, Ar. Graf yon, Sachſ. —5— in kondon, at von 
—. ‚nem Susfüche eine Doſe erhalten, zei 1. sg v reis 


— u — hat feine Sammtum aro⸗ 
er fer Koßrumente und Bücher der Sternwarte in Letpzig 
een IXXVI. 1.076 . 

— u u — — am Engl. Hofe, ſtaeb in vocrer⸗ 
„EXXVU. 
— — Bit, fiche St cin. 


‚Orünetngbonkn, Dr. Dis, (de CHOR N 


BO uͤr burn, fiehe Arnemann. 


.5rünn in grähren ziwey Merkmäsdigkeiten daſclbſt eine Era 


‚nelmpe ner einem gewiſſen Winzler und cin Berk 
1. 
— F er. ein Schwarmer it, XCI, =. 4294 
runk, —13 .F., Franmz. Räth, ſtarb in Stzasburg,. txxu 
a. 
E39. ggegatommife, fee stbiighet wird in 
Sirasburg Brent 5 erden, LXX. 2. 487 


| Brunner, Hr. J., iſt Lehrer an der Sannfpale zu Seth gu . 


INOFDFR 4. ei, 1. a4t 
Brunner⸗ 


J 


= \- guns LXIX. bis CIV. Vande. 3838 


Ir: » Dr. Dr., Mu Tiefenbach, ik Shulcot und te 
Sipen « Kommilfien in Bruchfal geworden, LXXX. 


| — — er, ein aufgefiäster kathol. Theolöge, der yon 
ben > uranten mis kaisefhender Wuth verfolgt wun, LXIX. 


run ‚ Ih Selmfdtt, d kriti 
Brink, be Bob —D — Bene und u y tt N ei — 


Qu, LXX. =. 5 
yo, im ——R— Sittet Diejchigen Beledrten, welche 
ihn Benträge Aefern, dag fie es nicht übel deuten, wenn er 
F Empfung der Beytedge nicht aleich wueldet. LXIX. a 


den, wunde, gutes. Mittel dagegen, LXXXII. s. 326 \ 

erſucht, die, Digiralis purpures bo wirkſames nich 

dagegen ſeyn, RCIX, s 

6 das Ältete gedrudie, LXXKIK, 

- ein amzichend geſchorlebenes, voller " Golinfelsfeiten; r Bit 
—— — — erobern Nachtheil, als zehn dflentiiche 


.- en Bid, obalt deffeiben fan nicht entfcheiden, 
| 
It 


5 


ob es Panonif — t Banonikh fin, LXXIV. 2. 514 
ey, die, einige Nachrichten von derſelben, LXIX. 2. 464 
—A a iſt zu neh Anfangs-als free Kunf, 


Uchen getrleben worden, x 


m » er — Ex Srltendelt bey Berfeiben. Ebd. . 
—— jr —5 — aufs Sreslau, XCVIU. 0, 5 
re, Me erfelben. Um ihre neuen Buͤ⸗ 
anzubringen — ——55 erfbelnen , Bringen. 
 eninbeingen "Eremplare dDfe Mefle, LXXI. 
Oaabalıen R 1, bad einfache und de doppelte, laßt fich ans Llicraden 


Ci. 
Sen * ‚d enalikdre mi 
— e 3 Mika Kundeute fin find in ihren Geſchaͤſß⸗ 
ı Buchbandel , per Varüber iſt in "len deutfchen Ländern durch 
| grieke ment 8 fehgcient , ‚außer im ben Preuß. Staaten, CIII. 


—_ (übe ‚iR zwar nichtig für d:n deutſchen Buch 
hide er Yen Kanne — der rt 
en Buchhandels überbau eben a, 
| —* U; ©. ” Domfonditat, hard zu Flensburg 3E CV, L 
| Kain, He. A./ id Brofeffor In Difiigen zeworden, ZCVIL 
| 
h 


| Bun, W f 
* mr Br Bet mit d dem Deaniturub der Suspdruces 
var ar —5* eine neue nonfenfitalifche Theorie von denſe⸗ 


ee das, unter ben Ambängerh deſſelben m 


det man viel Hebiofe Menigen, wellhe die Anberibrufeoden | ' 


seyn verdammen, LEIX, 162 oo: 
> 2 3 Bude’ 


** 


1) 


0a « ‘ U d 
\ 
- . 4 
’ . ' 4 “. 


re 7 Br Zweytes Regifter 
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A 


* 


VDuchktabenſcheiſt, die, ob daraus, daß nach Plato auf den 


men des Hipparchs Suräche voll debensweisdeit auf den De Po 
— ehelet, daß fte bon lange vorher vorhanden geweſen. 


Tudonine in GSoleſien, Gefundbrunken daſellit, iaxx. 


. Wäbers, Hr. C. W., wied Aodelt + Beroburslfäer Verkmeiktr.. 
su Nendorf, xcviu 
Sad, alte, mit neuen Pur ta der Dicjarlid Tacfe 18037 
2. 344 


du — — — 


xcv. ı 
. beutthe pie fit fett Sara ir, Sdwediſde Aberfent worden 
Die fonbolrkhn, ’dle Meenfichtung der Eebrer‘ auf dieſelben 
. beißt unter den Aroteflanten nur fo viel, daß fie ſich Sarnız 
richten wollen, in ſoſern ſie mit der Bibel harmoniren. 
jede andere Verpflichtung iſt EZ uncheiſtlich 3 
darchaus aicht zu billigen, LXXX. 
in - nocdenfelben bat ber * keinen feepen lin 
bey feiner Bekebrung, LXX. 
-  cinige dite in Kupfer sehohene, L 
ſolechte, aus der jegigen Flutb —5** Täst 6 — 
Ulich ſchließen; daB es Millionen von Menſchen geben mad, De 
mit ſdrer Muße nichts anzufangen wiſſen, LXXIT. big” 
—  unfitt! —— Menſchen, weicht fie mit —— 
den durch diefeiben nicht verdorben, fie waren 


ILXIX. a die 6 nichen ‚wer * 1 
E re — e beſſerj Menſch 4 fle 


Ebd. 
melde air wederier Ziteln ‚beraudgefortumen find, 
LXKVII, 2. 


X nach, der, über das Rechtemibrige defield, LXXXIIL 
Blderperen des uchdandlert Voß und Somreanie in keir⸗ 


486 
hier in” in Saınburg, IXXU. 3. 485 ° 
— {m Mbeindepartement, LXIX. =. 340 
— da Sachſen, LXXVIL 2. 342 ı I. 
— — — XCH. 1. 2 
— — ungan, XXI, 2. 34⸗ 
— von dee Ungariſchen Soflanten. en. 1 807 
— zu Limburg an dee Bahn, LXX. ı. 
Bügler, He. Oberchlrurgus In Kiffingen 7 es feinen £ 
fayaldis, die Krantengeichichte der Mue. Böh 
Öffentlich Bekannt zu machen, damit man 


rY ee "oder 
Schelling oder keiner von beyden an dem en = 


ſey, BAXVII 1. 43 


ing, Hr. Job. David, über feine Art Ber su fchreibeh, 
— * die Alten Haid, Schriſtſteller zu. bearbeiten, LXXU, 


re He. Dei, 6 Aboſſtus in Wolfenbaitei geworden, 


‚EARVU ı 2% 
‚Büdiny 


wo 


- 


. Ad 
gem Lxix. bis CIV. Bande 33. 


Main, ı ef, farb in Erfurt, XCVi. 
äh, De. Di Dein den, zu Kobues , ik. mit Benin derabichieder 
D x 59 
Bm , he. ©... t * England, wieb eine Reife nach Alrika 
antreten, LXX. 
— — —— wen, r” Beeut, Geb. Regierungsrath in Muͤn⸗ 
—— Cvii. 8. 
D. G., —* hoch su Laͤbeck, xcvm. u 


Bis —— aroßer gien der daſelbſt auf Die Viehzucht aewen⸗ 


134 
nn Breslau, bei nee Ausgabe fels 
ee 
/ n nen su Paris a en 
reis von ze an für eine afronomifche Schrift r als 


J 


ten, LXXIV, ı. 207 — Er iſt eingeladen worden, no Dan 


rtis zu kommen 
NER dee Dichter , Cbarolteritit deſſelben, von A. W Sgle⸗ 
etin I 
en „sa, Sorahmeißer, hard zu Darmſtadt, LXXVOL 


‚ J— OR zu Arnſtadt, iſt Konfikorlalaffefor gene 


\, 


7 4 G., Lebensb eihreibung deſſelben h LXXIV. 0, 496 


Bifblag, Ben. Gehlögers Urtbeil Aber. ihn, LXXIV. ı. 190 
Vauſing, J. C., Dr und Vroſeſſor/ Bach zu Sremen, LXXIL 


Slltur, Hr. G. A., iſt Direktor dee Litthauiſchen Kammer ges 
norden, LXXII. 2 339 
ie hr — , In Sonenbonn; if ee nee der Aabenle 
em en in Petersburg geworden 
Bubl, Se. De, , IR drittee PVrediger an der ei. — 
Bi, gr geworden, CI. 2. 498. 
Hr Beat ficde Ammen. ' ö 
hard. 
Bund, 8 Sanbaberger ‚im Jahre 1556, xcx. 2. 


.- „Me nfeatifche ; ih 1241 — * worden, Sv. 1. 


Sarg) 8, J. A. Relchsgraf von, Landrath, ſtarb zu Willko⸗ 
„X In, 8. 383 
Bene, & A. 2. ven; Öberforkmeißer, ‚Hard in Beriin 


Gurkhart, Joh, Korl, ein Deutſcher, jetzt franzdſiſcher Bürs 
ger und AK Der Kommiflon der. Kt in Paris. 
q richt von {gm LXX. 

*Hr., der deuntſche —8 "hat das franidſiſche Sürgers Ä 
seht erhalten LXXXV. I. 

— RL eig, W ig —* de Notionofinttuts in varl⸗ 

t 
— vr. ẽ. 5. u Etabtpfarret in WBeheichhüßt geworden, 


» 4 ⸗ J Burwaun 


14 


* 


6 J Zweytes Rediſter 


. Burke, ©. M., Gelehrter, farb zu Merlin, xcv. 2 
.. Birlhe, 3.8 Mag. und Profeflor- Karb jn-Reipsig,. CHI. | 
Bud, SH. Ir, tft Pfarrer. in weismage gewerben, LXXXVIIE, 


* — er 88, fein Almancc der Fortſchritte neue: 

. Erfindungen bat noch nicht aufgehört, und mird Dure- 

-Magastn aller netten Erſindnugen, weldes in der Baumigärt: 
neriihen Yuchhandiung zu —8 ‚brraystommt , niat ver: 
° drängt werden,“ XCli. I. 2 

— — fiehe Bauer. 

Bußwerkoͤ auferlegre, und at, bie Merauns von ber Kraft 
‚berfelben , fie mag.auc eine noch fo unſchuldige Geſtalt annche 
Ba N — er Sittlichkeit des großen Haufens nachthet⸗ 

9,1 2. 30 ol. 
 Butenfaön RR ern , 1 Senfor an dem Loyceum zu Mainz ges 

worden I. 11 
—— W., geht als Privallehrer had 2anbehut, 
Butter, mit weißen. Streifen, woher fie entſtebet, IXxVI. 2. 


—E ie, wöher dag Nanziewerben derſelben ruͤhtt, XCIXx. 2. 
Quiterfoß, Dad, wenn man Zucker in daſſelbe wirft, betonemt 


man feine Butter, Ebend. 
- Wutterfäfler, aber verſchiedene Arten berfelben, Ebend 


. 1 Buttermafhinen, 2 ſedenden ſind die beſten, worin 2 ohen 


Wird, xvi 
Garde, W. rw Prediger flagb zü Werſterhuſen, CIV, 1. 


on e. 7 Vrefeſor/ ſtarb zu München, LXXUN, 1. 308 


€ u 
Excanit, Si Km. Genetr, ſtarb auf ſeinem Gate aunelt Nane ” 


Gaben, die, Ih Shi en, was fie t IV. & 387 
ämmerer, , {K Wrof prof. ber — — Nduo ne in 
Gließen — 75 LXXVL 1. 196» 
= Ser, — ne Paterdornider -Zegationdfeftetär m 
zudleiqh Züärftl, ealm « Kprburgfiger kegationsſetretar in Rex 
eure ‚ LXIKVN. 


. 2 39 
— Profeſſor, tft Major in Gießen ‚geworben ‚aM i. 


KR od er ein weit größerer Maun geweſen ift, als Gier, 


— Auf. + * bie Mpemonit darge gebraucht babe, um? 
renarcdene Briefe zu diltiren, xcvui. 3. 32 


’. 


3 


- 


dfident_ de tät der Wiſſenſch 
ebene Srackat van Ihn Kohlen dee een im 


—— Herr, zu —X iſt Etateraih geworben, LIX. 


2. 402 
-- üt Prediger 1 in Kleine aub Prodft im Amte Huͤt⸗ 


ten geworden, 


Eeivin‘, es if "Chad. baf am inet Charakters willen die 
—& sreiken Oh Reforinirten und Lutheranern fo groß go⸗ 

— mar der befte Eiger unter auen Reformatqren, XxXC.i 
11 — bie, reformirten Eregeten zu feiner Zeit jeinneten ie 
dadurch and, daß fie nicht fo vie e nie(fian! Ibe Weiſſagungen 
im X. ©, fanden als bie Lutberiſchen, € 

Saupe, Hr: Echulraib, bat nom dem —* Muruft eine 
„Do erbeten, CH, * At 


„den für * —— Bir 2.50 bo Met 
upenbe erhert von, Mu atsrath, ba 
Den ei. Salıhalar Sren erbalten k iR Dhen 2. 7 Sa 
evberr von, irettor der 
"manage in er Petersburg geworden, LEXNVIL Me 


Cahiper, Peter, einer der größten Aerzte bed 18. —* 
derts, was ihn dazu gemaht bat, LXXXI, 1.46 . 
ums —— * für Kinder werden ins Ftan;. 


—88 Ar Röniareio, Mtaerliche und muitdeiſkde Einric 
tung Zeſelben, und Beſibungen bes Koͤniges daſelbit KCLU, 


Sutart, dafelbſt erfßehnt jegt eine algemeine von / amts 
tung, XCVI. 
riden, bie, Wemertungen über dieſelben, CIR 3, 163 


Gaptolonit, 
bung des Ber ae der € 


l,. Here Dr. und Herr Dr. Arnemann in Göttingen, 
Et \ tbellung des Gtreit6, den fie mit einander geführt has 
Behandlung sweger am Scharlachfieber verſtor⸗ 
— —* . —5 9 
vi — 9 
m rb au Hannöverfb : Minden, XCI. 2, 
er a ı — perfeiben, IXXPL, 1. 


—— m LRIK. IS CIV ande ar 


* 


ur gegen den-väterlichen Rath defs | 


ir dab, SEM Gemälde einer Herruhuͤter Miſſien des - 
, “lgemeine Ueberfibt derfelben und Beſchrei⸗ 

en Hoffnung, LIXVIL, 1.736 _ 

._ eiende “af ffendeit derfelben vor ber Befignehmnng ' 


von den En | 
na. ß. * Ruf. — * Sofratp, farb in Heimpitt, 


ER ‚ Herr , Dr. in Win, bat ein Belobungedekret erhal⸗ 
im, L} x 1. 196 


2 
O Ein 
. ... 
J - 
. o 
. 


N 


u 


SE . N Bmepres edler ©. 
Caruoline und Onvre finden fib in ben berden Lauſiten 
u In ganz Korſachſen die au Ferbe und Duntelbeit und 
er subellen , uud A der der Maſſe ſtets den orien⸗ 
BR u me, EX Geheime Rai in Wien, bat vortreffi 
Seine Aumtdentiäler Im Albanien, Arten und Dalmatien 

„_getunben UD nad Bien efan bt, ERX . 207° 

d der Ku bie rſtecher Her 


Te idler ſind — der dtabemte der bildenden Künfte 
daſelbſt sworden ‚ 
Garn, — pt. en Shllofeonte, farb zu Helmftätt, 


Eatto, err Dr be, in Wien, bat bie Kubpodenimpfang 
Gerber en  Ropeuhaien wird anf Koſten ie. 
Diniihen Megierung die eehranfalte für Taubſtumme 
befuhen, Ebend. 
uns, fein —R Zem oar nichts Vorzůg⸗ 


I 460 
er gen F. Pe ' ik orbent!. Profeffor in keipzis geworben, 
— baten —*— im Leipzig , hat 308 ORthir. Gehaltöguinge 
‚Super, ®. 2 €. 8, Peofeffor ftarb zu Kaflel, LXXIII. 
Cafe, RNaeeng iſt Bilden Befiel der erſte Buchdrucker vu 
wieſen, LX . I. 11 


berg, * 
—X a Sy befte Stnanzminifer dene, 





Caukaſus der Berg. war dem Homer nicht befannt, wenn et 
158 


den Grieben zuerſt bekannt geworden iſt, XCI. 
Caufſalbegriffe, die, ob fie die einzigen ſind, veihe ſich anf 
ee reelle a napfunp bee bed ‚Verſchledenen, in Unſehung der 
= @siftenz, Beziehen 
Safe und, bie, ber Bei * nicht bloß ein Vrodutt der Denk⸗ 
r 


— — —— und ungegtündete Begriffe von gie 7 
"Em unſtatthafte Anwendung berfelben auf Wilenstbärigfeli 


ie Queen aller Schwlerigteiten der Erepheitstchte, - i 


— der a leben, ob er ein allgemeiner und motbhmendiger 


nr ig⸗ oder bloß duch analogiſche Schluͤſſe entftanden 
Enke, 3 3 T., vroleler farb in Ftantfurt a. d. O., LXOX. 
— De Anwendung derſelben zum Schiffbau in den rs 


u Zeiten, XCIX. 2. 381 — Berwüftungen derſelben auf 
64 —* zu venpeit -eurr, Eben 


⸗— — 2 —⸗ 


zum LXIX. bis CIV. Bandes J 55 


Eiern, bie, auf dem Berge eibanon, Beſchreibung derſelben, 


1. 

— — er Tannen in ber Levante und Aherhanpt in wars 
men Gegenden, fallen beiter gum Sciifsan zu gebrausen 
ſevn, .gi8 felb "die Cie, XCIX. 2 


Erremanien, dußerlibe, möflen als ehe Ausdrye unfereg Cme 


pfinbuigen. bed öffentlichen Bottetveredrungen angeſehen wer- 
n, L&XVIE' 1. 18 — das Unfihtbare fol durch etwas 
Sehbares zub ‚Einalides vorgeſtellt and anſchaulich aemacht 


Ebene, ¶pe FE de ifiader der Telegraphen fd in Parie, 


Cl. 

dhafte, ob er nicht durch das, was er 
wil und. — durch ſein Wo en und an feine 
woätigteit, fehlt ut und ſchaͤtzbar ill, 


LXIX 
—e der weiblihe, eb man bemfelden allen — abſpre⸗ 


den fünne, L LEXK a 09 — woher bie Veranderlichten m 
vernfelben räbes ‚ 


c— ber. weibliche, Anige "Grund üge befielben, LXxxxv. t. 238 


— b man ibn und eine moralifite und res 
Ahle Sehunung- in ſich befeftigen. kann, ohne daß dieſe Ge⸗ 
—* er dur & Patlofopbie gepflegt und begrundet worden 


ia, LXXV. 2 
rei des merfwärbigften Ereigniſſe des 7 rigen Kin 
Epatatterinit Kur — orden, X 
v 


en da 3 xix. ig 
mrpensiet,. 3.8 '. von, Beigrat, farb zn reyberg, CH. 


‚hate Adeiand Ye. p., über bie Art feiner Belehrung zur fas ' 


tholiſchen Relcion, IC. 1. 28 


Chemie; ; die, ri | der perigiben. pn pad wie fie von der Ahufit ‚u 


—— ben on pie Borämifte m Erklaͤrungsart. nicht o 
er 
— nee —— oh de 7 nicht von der er änsllden trennen 


. 
1 in 
er 7 


Berfegten * scheiten - N 


v 


&he 
L) ' 





— 


. 


Ze Zwegtes gouiſur —— 


te, es giebt eben ” 
en ‚ee eben n er eine policrplige eis eine 90 


ECbemitker, die nenen, baben” fi & vom Gefihtöpunfte des ges 


meinen Menſchenverſtandes verloren: fie haben and unek= 
reichdaren Stoffen alled Leben des Menſchen eeHint, sine, 
„vr wirtlides Dafeyn erweilen zu fünnen, LXXX 
fh Berlin, die, haben fi ein Recht arme, Vie dent 
J deutſche Eprache zu reformiren, C —3 
Ehen der verſtorbene Paſtor, zu * penbägen 
chollenſammlung hat die Alademie der en zu ve 
tereburg für Rubel — XCVII. 
China ‚einige Kabel ichten von demfelben , ix 7 en 
Chineſer, die, gute und ſchlimme Seite derfeiben , 2. 


1 
——— (te 0 Methobe Derfeiben , bie Glattern chayutmpfen, 
— u ı vorfa fen Abrii 000 Pfund ee om die @ure: 
"yertaufe id6 ch 30, Pfund TH 


oral, Herz Dr. ‚ ihm verdanft man viele * 


deetungen in der Afaftif, LXXVIIt. 2. 390 

a iſt wegen feines erfundenen Qufrnments, bes 
vicplinderd vom ——** Hofe ſehr gut —* 
ne — — Ya $. 5, fi be Bid 

— rofeſſor ehe Boͤckmann 

Chorbuch, ein, durch DI ech geſgriebenes, in der Univerſllats· 

bibliothet zu Mahnz, LXXXIX. 2. 343 

— , der, kommt aus ien aus dem Fare 
Muuſterberg, an. 1 180 — mehrere Bemerkungen über den⸗ 
ſeilben, @bend, ı 


Ehrift, Herr Dßerufarter, zu Kronberg bat. vom Kurfänften von 
18° 


Pfalzb⸗ F es Diedaie erbalten, Eli. 
2,2 farrer zu Kronberg fit "Ritslieh der uf. 
gar } —* gemein Bigen und tononitſchen Societaͤt 
geworde 
‚€ Tißen bie erfen, che gleich u uter Heilige waren, 
— ſich So vief religtöfer und —2 FA ve wei 
erſt nachher buch dag m mebt zerunſtaltete Chriſtenthum ge 
det wurden, LX 
folttn eigentlich Shriffiauer heißen, LAXN, 2.295 — sder 
erutien, 
ne das, als Religion, hat eine Eimplicitit, die durch 
ſpſtematiſche Weitlauftigkeit nur verwiſcht wird. Es wohat 
mehr 5 den Herzen als in ben Köpfen feiner Freunde, wird 
u; e era aus. Religiofitär, oder jur chriſtlichen Geſinnung, 


ll — — ſelbſt als Religion \amer eine ſpſtemati⸗ 


ide © ebaudlung, bie zum Theil dh te chriftiiigen dehr⸗ 
vduͤcher fürs, nf eindiehen au 


.— — hat ſio, ſelbſt fu der finfte t, als ein moraliſch⸗ 
a Sat —E — je 


Chri⸗ 


oo. * LXIX: Bis CIV. Bande. | 


gpelfiont , iR darum ätttidhen Arfpran 
vortri ein * für die wetaliden Seburafe 0 Bi ſo Kerr 
gend gefunden wird; nicht umgekehrt, 
— — iſt noch lange nach feinen — — as Pr gereinig 
‚und vergetftigtes Judenthum anzuſehen, CIV.-T. 150 - 
— — iſt unter alen Beränderungen, Die es erlitten hat, 
ſo verunftaltet worden, daß es nicht Immer no auf die € 
28 der — vortbeilhaft eingewirft und in ihrem 
und Berhalten, In then a IX un dirherden 
Rande ſich —*R xvii. 
5J. ob es eine ihr Feilen fep ober nat, —E 
= she dee Ausabung befiben viele Orfabren und | 
derwaͤrtigkeiten verbunden find, LAXKXV 
—— seitdem es zur Staatsreliglon er oben worten, iA 
| paborben und die Kirche Intolerant, und granfam gewort 
1 185 
— fall derjeni he lehren, det Melistondichren vortrdat, o) 
| fen nit der edengelifgen Geſchichte zu verbinden, LXXV. 


Ä Kräften, Madame C. A. F., geborne Venturini, it Ver 
ſennun der drey Maͤhrchen im 10. Bande des bey Unger erſq 
‚ „Nenn Romanen: Journals, LXRN, 2. 488 

| arms und die Ayoıtel baden Mellgionsideen gewect, bie ol 
| De miedeicht noch lange In der menfchlihen Seele witrben dur 
| » fepn, deren Unfregung und Dentiihe Anſicht 
\ Ba Air een uung ihr Ihre Innern Wahrheit nothwendig \ 


* vn ei vin mißlichet Berta, auf den unbeftimmten Ausſp 
chen der Bibel uber Ihn, ohne die unbefangene Vernunft ı 
eine richtige re @regefe ins Spiel zu bringen, ein Gpitem zu 

en, Chend 

- 1 bey feiner Gefepgebung eine weltbuͤrgerliche Abſicht 
habt babe, und der bargerli e Beiehaeber diefe Abficht eb 
fans haben muͤſſe, X 348 

 Sriitnsreligion , die * der ei derfelben muß‘ allgernel 

: ‘von den Buchfteben unterihieden und mit der Chr 
} Yayamara werden, welche die Menfhheit ihm —5 — 
end 

Om die Bor 6 Kantonfihnte verfpricht eine Immer feſtere & 


— 9 * in ondin; fiefert anjegt eine Ueberſetzung 
J — * on zur Geſchichte der Selehrſamlen, LXX 
| 


—, — fat, Herbere Ideen zur Philoſoybie der Menſch 
* eine überfent, und wird auch Wieufels Leitfaben 
hihte der Gelehrſamteit überfepen, LXXVIL. 2. 488 
Charfürk von Vaiern, über die Eingriffe deifelben in die Ne 
der diaſen von Weöteren and eimpargı EXXAXVL 1. 124 


KL 


- r 


4 AN 


ss Zuweytes Reife 


Serie amt en von dem Zuſieude der —— vr he 
— ——— bacha, im Meißner Kreiſe, Een. 


| Eiern, Charakter feiner Beredtfomfeit, LXXII. 
einige Anmerkungen und Vermuthungen über fein a Buch: de 


® jegibus, LXXXV. 1. 160 
— ‚Gründe warum die ibm zugefchriekene Mede für den Mars 
eelus nicht für Acht gebalten werden fol, LXXVIL 2.466 — 


, + @inige Eritumttungen dagegen, Ehend. 


467 
— ob er ein großer Mam geweien bi, serie Dion darf 


an einen großen Mann feine willfübrliche Sorderungen Mas 
en, nicht verlangen daß er fehlerftey ſeyn; alle myoßen Eis 
genfchaften in gleih hohem ı@rabe beiigeu fol, LXIN. 2. 428 
ob feine Mede für den Narcellns von ihm berrübrt ober sicht, 
xCVilt. 2. 456 — feine Briefe bürten nur mis Auswathi mit 
der Ingend gelefen werden, Eben 
—, “oc die Aechtheit von 4 ihm nselgeiebenen Reben, LXX, 


eilten, db F über die Lage, Beſchaffenheit und Städte deſſelben, 


Eimabue eın 9 toner, war In der zweyten Hälfte des 13, ‚Jahre 
hunderte der Vater der neuen Mahlerey, LXXI. 1. 14 

Eimtadi, Hr., Cap lüfter Di Math, Nachtichten von ihm Bud ſei⸗ 
nen Schriften, C1 

Eitigeehuehimg, Die Die neue (ran. Soriften welche biefelbe bes 
treffen, @ben 

GSlaptoth, 9. Sofrath, farb Ri Pen „XCVI. a. 385 


ee ‚He Hofrath, ſiehe Puͤtt 


Clarus, Herr Dr., 3. ©. * "fiche g 


Flaudias, Herr, bat ſelnen Kerifefiekerifgen Mahm aberlebt, 


"und ſich durch feinen Nachbar mit Rahdt ꝛe. zu Em de6 
Herrn Hermes N Kiel ſehr beſchimpft, C. 2. len 


—*8 D. G., Hofprediger, Rarb zu Koͤthen, VIU, 2, 


ei, res. D. J., Cpecialfuperintenbent ſtarb in Gbppingen, 


140 

Pe —E zum Wafſerban bafelbft unter ber Preuß, Res 
ierung, die anjest fehr verfallen find, CIX: 1. 34 

Elima und Fruchtbarkeit. einer Gegend, werben durch eine vers 
wänftigt Kultur des Bodens gebeifert und. vermehrt, 


iin, Hr. Plof, C. A. 9, md Hert De. €. ©. Riting in 
„zetpsig haben Denfiouen erbalten, CIL 2, 374 
— — in Leipzig, Proben davon. daß er ungereimteeSeng 
gr die Belt hineingeſchickt, und der eleudeften Echwärmerdp 
ungethellt das Wort redet, XCVIN. 1. 163 
— die. verwittwete Stau Profefiorinn Juliane Trideride Hen⸗ 
riette geborne Sale farb, zu Dreöben, Ein, 2, 309 


Ent, 


— 


‚zum LXIK. bis CIV. Bande; ' 63‘ 


ootz maacharie, der Eathaſle ar Reit n3. devoln⸗ 
tem, einige ? Nachrichten von 2 en F fen Herkunft, 
Chfiber, der, daß er anf neue, in Frankreich vo der ierarchie 
"erhalten ib; daran fit Die Yolitid f *254 EHE te 
2. 304_— Ddiefe Politik wird von einem Katholiken {ehr ie 


bend. . 
— — ber Gei iRlichen, ohne Aufhebung. en Na J— 


Verbeſſerung des ferien Zuſtaudes katholiſcher 
deufen, XCVI. 2. 
en  Borfb I ie ufpebunn deſſelben, LXxxxu. I. 27° 
| das ehema 
| feiibem es an ratio getommen iſt. Wer darin ſonſt jaͤhr⸗ 
[Hab 16 Mthle. Abgaben zahlte, glebt jegt 100, XCV. 2. 419” 
ee ‚ Herr BSeneralfuperintendent Ludw. ide . Ang. von, in 
| Verfaſſer der Sprit: bie gehrädtte Kirche oder Das CEhriſten⸗ 
thum wis Sekte detrachtet, LAX. 
— — I. on, Generalfuperintenbene ſtatb zu Detmold; 
| Eoden, Raphael,  Dberrabbiner, farb zu Aldona, LXxxvi. T 
J —2— Der Dr. Kanu iſt Lehrer der Entbindungttunſt in Krakau 


ige Erzſtift, große Veränderung in demſelben, 


27 
| Sein, ‚ sen, iſt offetretde in Wien geworben, XCN, 2. 326 


ein * tzrentin rer Bildhauer, Lebensumftdnde befielden 


| LXRKVIN, 
| &olombo, eine Stadt auf der Infel Cevlon, Beſchrelbung der⸗ 
| felben, XCIL 1. 141 
Eonmmerzien Deputation, die Kurf. ji Erfart, andge feßter eis 
berfeiben anf ein Mittel zur Berti 


Gompendium einer Wilfenfchaft, ei n neues, Grände die einen 


gung der Beldmd ufe, x.’ 


„atabemifer bewegen können, daſſtlbe zu fchreiben, CHI. na 


eonnetint, ‚ eia Fluß in Amerika, wird zuweilen zwiſchen Ber⸗ 


3. fin en bineingeftoßen werden tann, C. 2. 
& %., —A ſtarb zu Berlin, EN. 1.182 


" gonforen, bie, können feine allgemeine Verbeſſerungemittel 
der Kirche vorſchreiben, weil fie wicht an allen Orten anwends 
bar — ſo wie es es feine Univerfalarzney fär alle Krantheiten 

iebt, 

8 — —* mit Eifer und Sachkenntni Ach des Inge der 
Kirche annehmen. Die einzelnen Prediger follen das Recht 
haben, ! Auen Mittel vorzufalagen, mie an einzelnen Orten 


En 5 TE EEE een — 
3 . 
. 


nach Zeit und Ort Verbefferungen zu macen find, damit nah 


und nah das Ganze befler werde, 
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gufeiee jebt es Aberhaupt 75 Millionen, mit bloßen Augen 
, Masbar ind sooo, in Btermdilder vertheils 70; des nichſten 
ir Entfernung von der Erde iſt 7 Flllionen Meilen; 
{ein Aqt kommt zu uns in ſech⸗ —— LXXIV. 2.469 . 
Fass ‚ver, daß Sarbeumaterial deifelben, weihed derin Die: 
den besandgefie werden muß, fol Kleber mit Stört: oder 
BGalzmeht verbunden fen, LXXXIX.2. 466 
Gõeſcichte ber Erſiadung, der Zubereltung, des Spin. 


. und des Webens deifelben. De Erg Amt t aus 


| Aeavpten ber ‚LXXM. 
— —  fünftiihe Möfte deffeiden ‚ LXXH: 1 1.257 — mehrere 
aeg aus dem Panzeureide, bie ld Rlache bearbeitet wer⸗ 
a 
N: die Waſſer⸗ oder Land: Roͤſte den Votzug yerdient, 
2. 
— 1 eanmmwelle, der der färbende Stoff Mm bepden tft ein ver⸗ 
> breunlicer, oder ein der Aufnahme des Sauerjtoifs fühlger- 
fper, der vorzualich aus‘ Kohlenſtoff beftebt — wie man 
fich bepm Bieichen berfelden verhalten fol, LKXXIN, 1. 198 


In 


— der, mie man ihn auf dem Felde ftängeln fol, um rechti fe ° 


nen Fiachs zu ziehen. 


Hacsbau, der, über bie befte Zubereitung des Ader6 zu dem · 


1 felben, LAXIE. I. 266, bas Land zu demſelben ſen man nicht 
| — ſondern graben, beſonders wenn man feinen Fade 


Statt, per EC, iſt Diatonns in Canſtadt geworden, | LXXXVL 


pr. 30. Sriedr., if ganket Beofeflot ber Wbeofsgle 
| in äbingen geivotben,. LIXX 





\ * u gta, 


404 — —E 


Herr Mag, tik Probelſot der —— vierter 
Bart Brühptediger i “ Ernie 9 eworden x; — 
— Mas. Karl Ebhrift., gr vierter Bieter der Zeile 
tt ie Tübingen —ã LXXXVIII. 2.401 
Beh, be Ayter, ie Ik Berg⸗Melllos in Menteröbeiien m. 
prden, 
— das, im N. T " Debentet bie allzu ſtarke Cläniteit AK \, 2% 
bus Bäfe was Fr ihm iR, und Geiſt die aottgefähige Ei | 
mung des gebeflerten Gemuͤths⸗ oder das Oxte, was in 
Mernſchen ift, LAXVI. 2. 290 " 
-Kleüry, der Kardinal, Gharatter beffelben XCiI. 9 140 7 
"Sieren; , der Siß der Selehrſamteit kim 5 —— wel⸗ 
ches an Geiſteslultur —* "übrigen Staͤdten Ztaliend zuner: _ 
” eifte; LXXINI. 1. 212 
vi ‚Ms. eo; ve rtbeilung bes Werths ſeiner dichteriſcen 
riſfen, 
lorus % aber deu Rem befelßen und das geitaiter, in weiden 
et geihriehru, ift matz noch nicht ein Er fol unter Wugns 
64 Zeitalter gelebt und geſchtieben! en, CI. 1. 2233 
Blägee, Herr, fein Buch: Einleltung IM das Studium uud ia 
m Yiteratur der Meligiong: und ahdengefaläte, iſt Die mas 
Befte gemmitgfion, LXYXNV. ı 
Ei, R, de m Körper, Urlache. und Wutungsart’berfeien 


—8 Yin! die Nertheldigung Defeiben 1 gegen ben ben Feind € in eture 
— zu len einie it unmöglich 
in (9, 9 Edler Don, in Kr if Bcktiger K. 4 
—X . xXcvlu. ı 
Ta, h —V in in seien, in * Wbelftand erhoben wor⸗ 
er, M. Doktor, arb zu Neunſtadt, xcvi. 1. © 
525 dar, iſt Deſterioroceth in Iuiterburs geworden, 


| Serien, Gens m in Sn. Besierungsfetretäs In Kobarg em 


— Pr ‚de ** Erutienages bat, wie bie Sörwers. 
fieheuden Dögel, XCI. 
Term, bie feientififee „ nen " leet alles in biefelbe Bringen, 
felbit die Gebuetsbälfe, LKXIL . 
gormeio philoſophiſche, im dantie orte bat, und in Dr» 
feiton vom Katheder geiprodben, find nichts weiter, ald ver 
sanglibe Ecifenblafen, LXXXIII. 1. 47 
Fermen der Elunlisfelt , Baum und Zeit, aus den Kantiichen 
Beweiſen folgt nicht, daß wir fie ben nfiduden —— 
— dummen DE Den: ftände koͤnnen biefe Foren gu au fi ber 
no ‚ 1.17 7 
armen, Herr Seb. Math, If adiunzirter ordentlicher Ar ver 
\ 3 franz. Koienie tn Berlin gewerden LäxVI. il. 196 # 


— * Got: 


Sormica, Bi den Yerzten kefannte kann mit 
ins —* ber Neuen Em einerley genen leon, LXAXI 


Burke, RE Se D ‚Doltor der Reote is Halle, —* 


—— die, ws —X zur yg onowmnua⸗ 
derſelben iu einem gonte geſchehen map, LXXI. 

J u A Green fhaften —— erfanbenen —— 

e er alte ft dumme wieder jung mad 

san. I. 253.— Recept zu dieiem —8 —8 


— 24 engllſcher Sdrtner, über die durch ihn rfandene und 
vom —5 Br 
5— 8 n Kol ein Domnil Ab " im 
o na, aut, 
—** zus a Prog Otamochict LXAXVI En ‚au fe 


x 


ibn, | 
55 —— X g eis Schter Dep be — 03; fiben 


“fee angeftellt worden, XC. 
‚iR Brofeffoe der aitnit in ut 


aterd Gtelle geworden, C Ina an Fan 


Bunt, Der 


—.. aers J n Cohn ans — 5— 4 d bey der Untserfit 
Wilna ange ‚, XCH, 1. 25 ’ in ” “ 


— — Pıofeffer X in mine en Dr. Jenner in Lone 
don eine Doſe erhalten, C 


- u 3.9. in Wi na iſt Di etabsrath geworben, XCVIL 


1. 
— — Brotefer der ältere , bietbt in Ver „XI. 
— _ Dr. Joh. et. 8. 8. Hofrath Ir I 
_ bentumftände defielten, LXXXVIL 2, 2.357 
£. in elerandrien ‚ . eeibmeni, des Sys: Var n 


Tgdenina aewerden, 


— — 4, Vrof., 8* & rt, LXIX. 1.58 
a m a, 


tanle , Herr, Sefapotheler, fiehe Müle ’ 
gas, N) 4 averiihe, defeibk jſt ich in woſicht der Iites- 
—* Verhaͤltniſſe bellum umnium conıra omnes, XCIX. 
— Sguaͤdlichteit des — Echululeus beſon⸗ 

der uͤr Die Proteſtanten daſelbſt, Eb 


— und Gachſen, über Me ebemaligen — wi 

. 132 - 
Brastenberg in —2 das dortige neue Stoß: @ebiige, meh 
ches auf Qrauwacke 


acke ruhet, CI. 2. 319 
Srantfurth an der Ober, bie Cinfhrdnfumg ber Miehfrenbeif 
daſeldſt iſt don der. Fabriken: und Wrcifebebörbe vorder ernſt⸗ 
fh und nah «len Gelten erwogen worden, amd. gründet 


fi anf die Kenntniß der wahren Berbältniffe, LKIX, 2 


E22 die Eeiuſchtantung der Mefrenbeit defelbft 
ta Werdund wit aa Den Bertbiln or Radeln Dr 


erungstathe Medllus verbeferte Bars‘ 


t 


\y 


\ 


J 


Bien Keen > 


"fer Siadt, ‚enden ae als else Ende —AI wechen, die Die 
allgemeine Landeswohlfahrt betrifft, LXIX. 

—E bemeiſet, wie gefaͤhrlich es in um Staate 
wenn in d beit ln ein vernünftiges Unterricht ja der Rab 


u fehlt, 
dafelht AR ber Geber Geffion des naͤmlichen Srundeigen⸗ 
J— mit den Koſten ä Procent vom, Kapitalwerth —* 
tet werden, und der Staat hat alfe neh zojdhrigen Um⸗ 
1. A ganze Kapital an Cinregifttirungs : Gebuhren vers 


Werbeſſerung der Krantöverfaifung deitelben intereſſiren, ba 
” Defelne zum Thell in ihren Grundfeſten nichts tawat, und 
da bie Regierung ‚die Greuel der Douanerie a und 
RU bey dem. Diude des Volls yaflıv verhält LXIX, 2 


9 Abgaben find daſelbſt jetzt meh: us Doppelt f ſo 
"wie ebeben, und exſchopfen zieg xcvu. aaa 

— Bemerkungen über gie saohlal Habe ‚sad suinrrelogifäe 
——— von demſelben, 

— wann Sanpfhrafen. —5 ich — fiperer anjegt ſerr, 
e nd; ! 

die "Ne ung dafelbjt dberläßt den Waſſer: und Teichban 

"pen emmunen die Bush den. Oiheinitrem Schaden ober 

Brill baben 1 koͤnnen, one die geringite Unterflgung, 
I. 

— bie fe —* daeng ſtellt jetzt auch koſbare Volksfelte 
an; aber He find de 4 nicht meht, was fie zur Belt der Re⸗ 
yelntion waren, KCvil. 

— die Vornehnmern und Eiabibiraer daſelbſt And nicht mehr 
To gutmüttig und gefditig, wie ehedem, fondern zum 
grobe berrifde Menſchen, Ebd. 125 

— großer Naatkcit von dem Peibtlinne, mit weideni wigige 
& aſelbſt im 13. Jahrhund. Aber die Meltaton ſchrieben, 
der ſich während der a eiate, LXXIV. 2. 204 . 

— bat das Verdienſt, ſich fur mit der Verbeſſerung bee 
2a nbfehdfereven bura init tung ſ/ 
ſchaͤfti en, XCIin. 


CIV. 2. 


haben, 
ben das künftige Gchicfat defeiben, LXXXIV. 2.476 ; 
— über bie Rechtmaͤbigkeit des Kriegrs der Coalition zegen 


daſſelbe, LXX. 1. 174 
— Aber be Duden des des nugiädfien Ausganges des Krieges 
n daffelte, Eben 
Bi au dem * "eoalifi rten Mäßdte gegen daſſelbe (ef 
Bloß 16 Kerrkhende Ya tev in der franzbiiihen Ratienalverſamm⸗ 
ung ſchuld feon. Seit Ausland ſoll an dem Neiorunge deſ⸗ 
‚feiken nie faul jeon, Chbend. 175 


I. 
oo Staub 


ſpaniſcher Schaafe zu be⸗ 
vo bie Sredenepere r bemjelben zum Wortheil geblemt. 


RB; —8 es "le niats- daß fih Sqhrifiſteler für die 






zum LXIX. bis CIV, Bone Key 


. [4 
L ‘ ⸗ 1* 


.Greauleeih, warum das Def Ipungsfotem defleihen Me und 


BEE BE Kr Enke uk m em 
von pa, ums 

Beiondere von Deutfchlond , Hi 
— Bude, r ei. Hung einfgen Irrthamer 


5 
— ne fi 7 an Ci Ci, N * vn Satin von Würtemberg 





| ‚Srangoien, Die de, 3 zu (l ala fe von der deutktien euera⸗ 


urtheilen 


— — bagen am tnlen Anderen ale Uederblefbſel der Beats 


dungen und —* weg, und * nicht an 
as künftigen al ägemeinen ra LK * nungen Un? 
— — Benehmen berfelben 8 he ofirten 
alt idnen Im Winter 1794, C. 2. r 


tm Helene 
—5 die Siahiöts ‚Pd ein Rational eetiering Dre " 


on der —* — Rbeinuſer u de⸗ u 


7baben in den Monaten November, „Deeeaßer 38 


recht beleidigende Handlungen ausgcäßt, —X 1. 34 
u Sr, Campe reduciet Die verföbled edenen Züge Ihres Di: 


N ol Berdnderuns I Iren ou mung ſeit den drs 

’ ‚Berän * n idrer m den 

ED feine $ veraßfe au —— * iin 2 | 

— — »ſmnd Feine verd evuns w e milinge, na 
atter, Die fntheifibe 


”. den neucten Ereigniſſen, daß die gute 


Sieße, ater Hoffauno, fie wieder zu geminnen, entagea mäßs 


te, LXX 
Du trieben orderungen, welche fie in t 
Recdtce anf dem Mdeine ma — LXXVIL pe n a0 rer 


Tuõober dad Eigentbänliche Ibred Ehnrafterd 0 cam 


_ertpe Bern fo gern zu peoduchen, LXXKVN. ı 


Braufamfeit und GBanfıbeis ber —* daaren 
1— 1 gut ver politiſchen und vellgibien Samirs 
e9 eh, . 
— — rndenvder on Ihnen geibeichen 
erden, a. ve für bieſe Batterdafte Station keinen Werth 
Sean ‚ die weiße, auf den Sin su Berlin, die Erkdeianng 
derſelben dreist Ach von der Anna Sodow, der Maitreſſe Jess 
chims IT. , feit Jodann Georas Zeiten ber, LUXKIHL, 1. 173. 
Seauem , bie bejäbrten, warum fie fe viel Autbeit an der jranyde 
fen Revolution genommen haben, LXXIV. 2 
erg⸗ He. Gebeime⸗Rath, Reepbere * 8 —X des 
———— in Balern geworden. Ebd. 3. 144 
von, Geh. R. za Muͤnchen —48— der Alad. 
5. Bike). ba worden, EKKAVIL, a, 125 


-_ ‘ ' 


v 


Feanen⸗ | 


* 


\ 


+. 


—— 


\ 


.— 


[4 


t 


1. Bioeyies Regiſte 
— Bolern —* —sDD— 487 
Bradeniimmez, ‚004 wetrdauae/ bestes urtheil über ji 
— tie, man rn ihnen das ——— ber Be — 
Fleider Ir tens ausſchlieſlich been ba 
8 — penis Oderanct vb baben, ihren Unterhalt zu gewinun, 


— "ie reine Be. pr —  eeiten len, BOY. 1.6 
Th bed En 75 *8 — LIXXVI. a | 










— guober Die Gesiiche vih ri , weiche fie für das arte nn | 


LXXI. 
i be ’ 
© Beanennkmmetkc Dana, 5 er Fate oroßer Neachtheil derelben fe 
Secbenbdeim, Oberlieutenont m 'Ehncen, Nachrichten von dr 


zum —* LXXX vili. 2. 


— vBr. ERS it —5 be der oßrlefiihen Erient⸗ 
‚Sr. 9 Drof., ke 


’ ‚ fiede — 
a he... % foren in der Sfarrer Dikeber» Waiblingen 
ocwerden, 
 Porrer zu —— Babtihen. dat som rdın. Kalfır eine 
Med uille ehekm, LAXXIX. 2, 383 
Here ‚Hr. F. &, flebe „feifer, 
endens, verinu an Sitber; dir auf den Hüttenmgrfen 
durch den Ama {gamatieneproere bewirkt wird, C. =. 109 
— — E., D., Prof., ſtrb zu Wittenberg, xx. 2 
D Sr. ‚ IR Mijelled der —— phofttat. St 
ſchaft in Göttingen geworden, LXXKIX, 
‚Brenteit, Berolaung Fee —XR Sminde Pia Grein 
a hund saria 30’ Menſchen fhr-diefe und eine Anbee Weit, 
2 
= Big, Befimmang des Begriffe derſelben, LXIK. re 29% 


= 7 ber Begriff derſelben darf den 


| n 
u — aathelide, wort 


der Beeamnft - 
nicht wideriprechen , weil bie Unnobme derfe en dan bie Bes 


aupft artuhent, iſt. Ebd.⸗ 


—— — Menfhen, Sehe (eBiall darin, to er füch den 


wereug AED en 5, wirklich Beihlmnıt, LXXIX. ı. Di 
— die ð —* bob wir wen berieiben tbeoretif@p _ 
fehle erdings —8* wiſſen regt eine —5228 — and grund⸗ 


loſe —— der Begri 


— — bebingte, welche wir 55* beſizen, LXXV. 2. 426 
— — ddeallſche, die untheilbare Bernunft iebrt uns diefelbe. 
ke empirtichen eder der gebundenen Becnhelt Icheiden, 


m für Sta⸗tsb die Beſche 
Derielben nördig iR, worum fr € 474 ne en 


* — IE Die Bebdinzung ber —— des von der 


man altjgegchencn Sluczarec⸗ und Ihre Mirtli pr * 


— 
> 


| 
i 
\ 


F 
— c 


7 umLXIX, bis CIV. Bande. 109 


Die Grfeheung Deichen nöd wierlegt terre - 


* it 294 De Aunchwe derſelben I ale noth⸗ 
eine, ſich gang non feib 2 
wenig em uon feibl ode ale 


Diktte , und ein Schler Legt darin, weum man IK 
ee ı vden LAXXIE 2. 3 — Dieb if 
auch die Lehre der Keibnig » Wolfikhen Schule. Ebd. 
EX der Veit den Erfceinungen oder ber empicifchen, 
Trcit nicht zubutteſen; ſondetn ba heirſcht der aͤrenge Fatalis⸗ 
LXX A. 94 


mm _— # kein Dent⸗Vermoͤgen, al find auch 


Srabuft von ihr — ap unfere Frerdeit bedingt PA J 


| — tanı mue in den ia | Bebacht werden, ' 

| am mon den Begriff der Kaufalitäs nicht 1 est. Dier dene‘ 

bie Urfade anter feiner Beußedingung ‚-und if abo n ⸗ 
—2 wider die Wirkung einer vorbergchenden utſache, wie 

“e6 dem Deiihe ‘der Erſcheinungen des gal i£, 
295 iuunt 


-— mon kann die Realität detſelben gar wohl thesertiid,“ 
| fo weit es nöthig ® beweifen, u fd 


der Bewen .. anf dem gro 


- weine Btwußtienn, mithta auf Erfahrung. . der 
- mis dieſem Beweiſe nicht zufrichen If, bemei ge. oa aus 
‚dem wnbegreifiichen Laregoriichen Imperativ, LAXXXIL 2. 45. 
nn. _% man den Blauben an diefelbe mit dem Blauden am. 
| Deierminisnns verbinden famn , LXXYV, 9, 433 . 
m WB chen wie der kategoriſche Imperativ etwas unbegreif⸗ 
mes feon, LXXAVH, 3. 420 - RR | 
— — wie fie fich in einem Deenien nach den en der 
Meoretiihen Bernunft denken Idht, als ein Wermmägen cine 
Reihe anzufangen, deren erites Glied wicht In dem letzten Giie⸗ 
de einer vorberachenden Reihe gegründet iR, LXIX, a. “9 
an ihre Exikenz Huf 008 Auerkennen der En 


"he Beropen kafkn will, ch fe verloren, LXXV. 2. 
N An abfotnte, das Dafern derfelßen fanz nit, ſelbt nit 


einınal aus der Erfahrung betoiefen werden, EXXIL 1. ızı 


2 — fonn die neu ltoſoobie nicht erweiſen, und 
ib rühmen, über dos Or 4 — *98 


—  unbebingte, mit der Fire von der 


felben erhalten wir fie. | 
. we) nicht fe, well wie fen auch aualeich 528 u 
vänte | 


Uplet; fofigteit,, une .@ehkraft u. del. ber 
—** Bis aß‘ ſich ebrurfe gui unbebinge Guten 
it, LXXV. a" -. oo _ 


. . 
* 


brerdeit, 


endigteit, nach Den - 
ſtimmten Grunden zw Bandein,, fie Hege pwiſchen bepden ji der 


r 


x 


ıXtx. a. 


ii Zweytes Regiſter. 
"Graben moral., IR das Vermögen bes veradnitigen 
Get Da, daß, Mu ‚woden und zu wun, mas —e U) 

Id Mate Die genferung. Bender ‚bat 

\ a mat, Selcgende Sueag Hz Ober bat mm 
| — die Voclaſheritarſchen, 8* keine Otuetsecib 
” 2% 

geld, Hr. W. iR 2 „Peterdtung Berufen. werden, and 


ft, LAIX . 
DE perfect, m — — ‘der Akademie der —2 
u Berlin —5 — LXXX. 
"geilen. die ar, ‚au, tor Unterfuchung über du 
ter derſelb 
Sriede, der. ew ee, 1% nf Alte * feine De Glanlide 
keit Aussehen, un aut al Sittllchkeit gehorchen, 
in ‚pa; aber dann würde er fein Dienip ın mehr (cORr 


ee  _ * einige etitel zur Etiftung deſſelben. Ebd. 
— — rn welpen Sinne er ausfährbar iß, ode nicht, 
RNL I. was fh dis jet in Europa geſcheben, am ide 
Tue; — was muß geſchehen, um Ihn mirtiih v 5* | 
t 
Ze Fon 186 ii gehhepen, uam Ihn auf san is fifen? 


Ä ’ dr, Heike ı und ) morafikbe, über das Werbient 
J "Dir die Bars ‚gehen, 1 
de © — 2 woraus er ‚har 
"heilt, were ‚nat, x 


— —X dam Jen elt —* Anden, 
—*8* Sr. ‚2% VER iſt En Ober s Eribunaleath in Berlju vr 


„wor den & 
ud, je He beitte Katechetenfiehe In Zeit erhals 


— I. 8 Kdnig von  Freufen ‚ über bie Beligiofeät deſſeiben, 
62 
— un — deſſelben er der 
_ Rinigemdrde teächtete, L —* heiten bas cr mg 
— 11. König von Preußen , deu Beil feiner Tatat und Dperas_ 
‚tlondentivärfe, kaun man aus den Uinweifungen , die er feinen 
„_ Beiiperzen gegeben hat, nicht fernen, LXXIIU, 2. 490 
— bie Uneldote von der intendirten Vergiftung deſſ 
den behochenen Kammerdiener Glaſow, iſt unges 
.1. — 
u rpap.ce einem ſchlal Fo Basen für else mn. 
— ae ieh Be ae rige —* — 
w e Daß Dieter e des na ral 8 
tiefen fer, 18 wahr, LXXXV. it Er 2. — | 


Bei 


N 


voyr . 


zum LxIX die CIV. Dante 441 


⸗ 


sich IL, De Echaafe die Spani el Ä 
on u vage “ % = X Ehaen 
ei Hat ale Durch feine Macht die. Ohne Ver Rahme 


wnterdrüden wollen; ſondern er lich ale glauben 
- Kbreiben, unD. ‚bandelte. Bach ne nme, en b 


von Preußen, fein Denticer foR noch etw 8 
7—— A Zbotengröße —*X baben, — 
5 e ſeiner r 
F ons — er Renetung herrſchte noch viel 


— — Vroben er deſchelden er als — von ſich unb | 


feinen —A— —R *83I1 
— ng und die tgtiche Erbe der a 
| . singegangenen Briteſe, CIV, 2. eu n fie 


nnd Katfor Jotepb folen * bie Fuͤrſten geweſen ſeyn, 


die von der wahren elimmun einch Retenten di 
VBeccgriffe gehadt haben, LXXII. i 547 rechten 
we von jeiner —8 der Rediger und Cheologen, 


533 
a — — * als Arster des Philoſophismus In Deutſchlend 


aufsgeſtelt; LXXXVI 
— — Wuͤtdiguns feiner ed: Ant Machleveh, LXXI. a2 


| * —— Senes von Braunfchmeis Oels, ſtarb zu Wehner, 
— Sebi, Herzog von Meklenburg Schwoerin, zwey Meferipte, 


welche er far bie Zereitorfäls, Kirchtn » und Rulturgefihichte 
! eslaflen * 
— Wilheim 
ere, in 2 — der —— — von ſeinem Nach⸗ 
bpolger vernitet worden find, C. 1. 

— — eſt von Brandenburg, die Geſchichte von felnem 
Schimmel in der Schlacht bey Zehrbeiln fann aidt bewleſen 
werden, LXXXIII. 1.146 - 

— rd Graf von Stolberg, der geſchmackyolle Ueberſ— M 


ießt ein Ueberſetzer des bel. — uninus. e- 


— — — fein Mebertritt zur kathol Rcheien wird 
‚sb gereuen , meil feine Erwartungen, die er fich von ben Bes, 
kann derſelben macht, nicht werden erfüßt werden, LXIR, ' 


— welche feines tieberteittö zur ka⸗ 
5* Hellaton eine auch * ‚bißiger Droteftant vermu⸗ 
then muß; LXIX. i. 41 

— — — — — varum er denneo gerungen bat, als ” 
Wollt in dem Ehooße der allein ſeeligmachenden Kirche ſicher 
* Berben, LXXX. 15. 

— — — — A aruor fein tieberteitt zur Batboltichen 
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Departements zu Etwanaen geworden, mit dem Charakter bei 

- etiien Hofmebieus, LKXVII. 3, 400 

, Srobnberechtigten, die, es IH fing won ihnen gehandelt wenn fie 
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Brepobienk der, iſt / non den Untertdanen vieler Orten ber Vren⸗ 
‚ Kichen onarchle den Kerekbaften abgekauft werden. eds 
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dere su ber gan hrugehorner Kinder, Memtiche Unserfadung_ " 
erfelbe 24 
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‘ —— alcdt aber die wirkliche prabtiiche Sertigtelt ans 
MD. 232.8 

sg zen wird eine ousfäßrliche ‚Darfetug feines - 

N Goltems der Shädellchee herausgeben, XCIX, 1. a4 
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auffalende Wir kungen bermoruebrachs. bat, J 
_ — suerfärtte, in das ſicerſte —E des Ton, IJ 


ill, 2 40 
FR 3 Ba 


’ > 


. no EL Ve Ze - 5 En | 


16 Bweytes Regiſter 
hat den Taubltummen 
.. ———— rad, abe nichts Firm Bi 8 * 
Ku ei „ee weiten 4 Franken m Bieieh Reirmittel angemeıdet 
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der Deren m Falcon übergeben, LXXI. 7. 303 
Sorten, die, ob Mriioteled fie iden gewogen Ba, cı. 


Sapart, Sr. A. C., wird Aeofeſſor in Dorpat, —RX 


329 
— Dr zent. ‚in ‚Heidelberg ⸗ bat eine Bus erhält, 


ae a. 939 — Obman ihr nicht zumuthen kann, au 
etwas zu verdienen. Ebd. 440 
Bull, Beneral won, ** feiner Darkellung ber Schlact 
bey wein. LET 
Baer, P. —8 ‚fasb zu Lunden, XCVIII. 2. . 37 
Pe 8 Kennzeichen von Aronte —X 
bie Nachgeburt verzögert, XCIII. ⸗. — Bedandlung 
Bee Atonie — der an | 


| Ebd. 
— Sichtbarkeit der Dtufkeiefern ekiiben tan wit bewies _ | 


u EEE — —— | - 
- 


fen. ae LNIX, 3 
— bie, Verhalten des Gehurtöhelferd Ben der Adhdiion des Pla⸗ 
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was er f aicht — 2* bätte, zu veränflalten, LXXIV. 
„Be 304 - 
— — in miefen es ein Mittel IE, viel Gute⸗ Iner Welt zu 
‚ langen TE CI. 1. 12 





2. 359 





v3 . "ck, 


KKIX, : 
— — fie nit set von ihrem Gatten fordern kann on, 


ö 


Bu — Zenea Reife nn 


Sebet das, aabne Borkekung des Wirde defleben, LRXKVI, 


— BL es befchaffen n fegw fol, CIL, > > 
Bebethächer find das gewoͤbnliche Otte. wu, de bergien 
be bey dem Meile for Koenbang! wird, LXIK. ↄ2. 


Gebets ſormeln, bie, der Gebrauch derſelben 14 fe die weten | 
Menfıben-ducchaus nöthie, ats — zur zadegi und ewe⸗ 


dung sur — Em 1.$ 
Schar , ER . ‚ fiebe @ämering. 
b. Hei. iſ Ber in Hbrfelgau geworden, LXXXI. 


u 


— — Heed in Berlin, 1 Sicdemet) ki "samein, 


IRRVi. 2. 334 


r. in Beerlin, fei J 
Tw feiner a über den a —X IL — 


‘. Kaltar, wird vom Hrn. weed. Jeniſch mit Unrecht ein Unte⸗ 
beucr genannt, om Bat i. 174 


— u JR, Dekereig u seifet auf un be 


“I. 108 
Sebbardi, J. Le, Hofrath, ſtarb in Hanover, LXXV. 1. 58 


Ge ixae, babe, find nach der Erfabrung immer waſſert eich, .uuh 
Ihren Döerhächen hentie Gämnpfe, tacıen vber-äch 


Teiche, —* x. 1. 


189 
—E Formen, die j über Die Bildung derſelben doch Hber⸗ | 


fir, €. 2 


_ Gebote Gottes, "Ge, Treue in.alen unfeen hhichten, vnd Ehre 


e alles Gute, was wie in unferım Stande der (* ichen 
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180 genin Kasifer 


. Yeluß, - Aus im ‚Aten chensjehre und m venen u 


Lehramts 


ber- —* ein: in Jerafalem auf einem jungen Ejel, 


net ber Efelign, CV. 1. ı 
— über die 


ber 
diente, zur Erläuterung‘ einiger Stelen des N. T. ACV, 


_ *6 die Vergleichung deſſelben * den Engeln im Bries 
fe an bie Hebrder,\LXXXIK. 

= „ud andere beilige Autoren, wie pi getommen if, daß Fe 
ihre Belehrungen und Wahrheiten als einen göttlichen Un⸗ 
tetricht vortragen Tonnten, Ihre Offenfarungen giengen aus 
eigenem Nachdenken, aus. einen reinen moralifhen Bewußt⸗ 


Stohle, welcher er yr in feinen Sebroortrage de 


"son, nnd einem freven, ale Befein der Willkuͤhr abwerfene 


Yem fe herver, LAXL ı 
—und d Apoftel Java n nit. Ge biftorifche Wahrheit der 
hricten im A. beweifen wollen 3 ſondern fie lehrken 
überall den Geift, die moraliihe Religion des. alten Tefla⸗ 
ments von dem Buchſtaben unterſcheiden, LXKUL 1.7. 
— and hie, Apoſtel, — Ne von Che apa —38— 
en aur gewinnen aruım.d 2 
„ Vbfonderung natbin fanden, LXIX. 1. 3 ’ 
ii — polten unter ben Öelkanern bei Serien 
tthums feine -Geltentrennungen eluf. hr „Ebd. i. 
— „and die ‚Bropheten, Gott — an — anf eine 
natrlien ſachen wit ertidthere U. Das Miet 
Br t fih nicht beftimmen, LXXXIV, 1, 20 


= — warum er klagte, daß das Voll —38 die Verſicherung von 
ſeiner —R Sendung aicht glauben wollte, LXZXIN, l.. 


ME nakune er im Briefe. an ie geii ec mit den jübtigen 
— a 
 pobenprifi — wird, LXXXIX, 1. 139 
e auch ohne Kuda auf —* feinen Sharafter 
.. aus feiner Lehre geglaubt willen, XC. 1,144 — Er febte 
keinen größen Werth auf Wunder, 
= worke feine Seikengröbe —*2*8* u wie fie vorgefteit“ 


werden. fpü, LXXI 
Iete, Mag. J. C., — Rarh au Liegnid, LXXMK, 4. 


yet; bie- a die Serriäaf, I in derfelßen find von der verwittweire 


„ir med viele gute jugend = und 8* 
diten anter die arme orfiugend vertheilt worden, LALX. 


Her nfpeftor aus Sädpreufen, i 
* Bile er m / Sen 3 und > 10 Deren —— —— 


en, um ihre Mei boden des keſenle drens 8* 


Peine nnartheilung Kr een Shanſplele ix 
err urtbrilung feiner neuern Chan 

" Weralıläung mUu ben. aͤltern, ei v2 30. ‚ 

u If⸗ 
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. zum LXIX. bis CIV. Bande. : 181 ° 


| land, Hert, hat vom Könige vom Wreußen eine Sehaltsver⸗ 
| 2 mebrung EHRE 205 N daltevrr 
— Dert U. W., hat in Dresden eine Doſe mit 100 Dufas 
- ten erhalten, KV J. 62 _ o Du 
—— Herr Eoanfpielbireftor, in Berlin, hat vom Kurfuͤrſten 
‚von Pialzbayern eine Dofe erhalten, LXXIN. 1. 123. 
‚Here, Etboff Soroder und andere große Soauſpieler ber 
můuͤhen ſich Leidenibaften zu entwideln, menfhlihe Natur 
-und Citte zu bebauten, und nad diefer Beobahtung ges 
tren wieder m geben, LXIX. 2. 379 
— _spere Direltor in Berlin bat vom Könige von Pteußen 
eine Dofe erhalten, XcVII. 2. 446 on j 

gei, ber, über das Bufamnentngeln deffelßen, EXXI. 1. 133 

glit,- der, mehrere Bemerkungen Aber die Farbe nnd Des 
idaffenheit diefer Gebirgsart, XCVIIL, 1. 20 

Zigen, Here Rettor, bat aus Jena dte theofogifhe Doltors 

würde erhalten, LXXV. 2.482 | BE En 
ad, warum bad Sgiffsverzeichniß Im zweyten Buche dere | 
feiben für die alten Grlehen ein größeres Intereſſe hatte, 

als es für und haben würde, wenn in unfern Geſaͤngen folz' 

de teodene Werzeichniſſe vorlämen, LXXL Lu 

Singer, Hetr I. K. W., zn Braunichweig, hat von der pbls 

5 Infonbikben Fakultaͤt in Kiel dad Doltordiplom erhalten, 7 

! 1 201 \ ’ 

gJwezinatioven, die, ob fie eigentliche Wiederdolungen der 

ehemaligen Aftionen der Sinwennerven finb, LXX. 2. 328 

Imhof/ Herr Profeſſor, hat vom Kurfürkt von Bayern eine 

Präbende und. das Muͤuchner Patriciat erhalten, LKXVEL 2, 

453 LXXVUT, 2 N J 
Imperativ, der kategoriſche, Kante Widerſpruͤche bey demſelben, 

- 7 LXRXVIN, 1. 280 nf 
—dvert Sant nennt Ihn ſelbſt einen Mahtfprud, nnd 
ſagt von ihm, daß er unbegreiflia ſev, LAXXKU. 2.44 w 
— — fegt reine Bernunftweien voraus, dergieldien ed 
unter.den Menſchen nicht giebt, LXXXVI. 2. 290 ° ©, 
_ — +. einige Faͤlle, wohen er nicht anwendbar iſt/ XC, 1: 
213 — man muß bey alen ſolchen Faͤllen auf die alte Moral ı 
zuroͤcklommen, Ebd. | 
Inwromdtus, poeziſche, es gehört ein ſeltenes Talent dag ſie 
x bhervorsabringen, XCVH. T. 52 — zwey noch ungedruckte von 

Hagedorn gm Dreier, Eu 83 I 
Inbien bezeiänere edemals ben Landſtrich von Arabien an längs 

der See, XxCVI. ie E 
Indier die, über die Tonarten derſelben in ihret EHE, 

UXXXVE 1.54 .: 7 

— — ihnen ſoll es an Talenten zut Mufit fehlen, LXXM. I. 

2 | , 
Onpvißnafitätäurtbeile, entgegengeſetzte) müffen als eigentiike 
RBaontradikroriſche Urtheite angefehen werben, LXXXL 1. 151. 
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uduiſtriefchulen, bie, fslten. an Nielen Zeten, eine vermehrte 
Bde bewirtt haben, LXXIV. 1. 183 - . 
— follen beſondere Inſtitute ieyn ‚nat mit ber Lehrſchule ver 
-....,.* bunden werden, XCli. 1. 
— die, über den Augen, ben ke Riften (men, wenn bie: Hab; 
a:beiten gut gewählt werden, XCVI. 2 4 
—Spie in denfelben auch in den Ardeiteitunden der Geil 
dee Kinder —* igt werden kann, LXXVII. 1. 228 
— — 10 literariſcher und Arbeitsunterricht getrennt find, Be 
- len unvolllommen ſeyn, ſondern berdes foll dem Orte und der 
Zeit nach mit einander verbunden fenn, LXXViL. 7. 226  . 
Snfalibilität, die, des Pabites, ‚bleibt immer eine angerriwte 
Lehre, wenn man fie gzleich, wie jetzt geichtehet, in eine Ju⸗ 
fallibilitat der Kirche umaͤndern will, LXXXVIII. 1. 42 
— des Pabſtes, die, ein Vorſchlag, um die Proteſtanten zu übers 
Br os. bie katholiſche Klrche nicht mehr au biefslbe Blaue, 


\ Oniuvien, bier über ben rechten ” riff davor, cin. 1. 240 
Batulenprogeb, der Saͤchſiſche, @igenthümlic;feiten deſſelben, 
2 39 
„Infinitio, der, woher es kommt, daß Griechen denfelben oft ftett 
des Ainperativs gebrauchen, ba es doch eine fehlerhafte 
Spracweile iſt, LXXI. 1.20 
Innungen, die, große Vortheile, welde. fie von jeher gefifter. 
haben , LXXVI. 2.506. — Gie befördern gute Sitten, Ebd 
— „Eie hindern Gas Verarmen des Mifteliandesy Cod. 
Vnquiſition, die, einige Geſetze beriefken um Deu. Geiſt derſel⸗ 
., ben fennen zu lernen, Ebd. ı 
—8 — eine, De uittelalters "über ben Urfprung von Tantes 
o_ — eine zu —* welche eine urtunde des &: Kifchofg Engel: 
‚bar I: zu Önafien der Juden enthält und fehr tolerant iſt, 
2.42 
Snielten, die, an ben Mundwerkzeugen ſoll man die Genere det: 
ſelben am beiten unterſcheiden konnen, XC. 2, 357 
N merkwürdige Werfuhe und Deobachtungen über Die Mitafität 
aund das Leben der Embryonen. der Ever von denſelben, insbe: 
ı  fondere von der Phalaena dilpar,- Phalseng morı and Arcnt. 
. diedema, LXXXIV. 2. 451 
— Die, ob ihnen in der Nant allgemeln das Serhäßt anfgelres 
_ J gen iſt, die Gewächſe zu hefruchten, XCVII. 1. 103 
— — um fie recht ven einander zu unterſceiden, fehlt noch 
ein natuͤrliches Evftem, das auf alle Tdetle des Juſefts und 
bie Eigenſchaften dejieiben ſebt,“ und nicht ausfchiirklich rey 
einem Theile ſehen bleibt, LXXKXIV. \1. 168 
Snfektentunde, die, iſt es richtiger. in derſelben Genus Dur 
Geflecht oder durch Gattung auszudrizen? LAXL 2. 429 
Juſeln, die Ausſtraliſchen, € es fonmut, daß die Cinwohnrt 
desieihen ſich io son find, Cl, 23737 


_ Inſe in, 


e——r 


ı 


\ 


gum LxXIX, bis cw. Bande, 285. 


Sn, Nr gan, Nraprkäten von ber Veldehendeun de⸗ 


XXXV 


x” 


Inſpi ation, die, der Sonden, iſt eine — — Idee, wel⸗ 


be der Grafe zu Stollberg ale ein ſonſt fo vernünftigen Mann- 
" auch leider annimmt und vertheidigt, LX 
Safkin ft der Thiere, wieen zu erflärem ift. O6 al de Hands. 
J langen der Thiere, die wir. denſelben zuſchreiben, eben fo. gub- 
Broduft Der Sefabrung und Tradition find, als bey Ren 
ſchen, LXXXIII. 2. 
— der, Erklärung deneiben; LXXXII. 2. 


Anfteument , ein, wonit man —*8 Ditebellimmmuen 


ohne Minfelmeffer und gevaue Uhren machen fan, LXIX. 1. 


Aukelligengblätter, die Geſchichte derfelben tft nad dem Urtbell 


des Herrn von Schwarzlopf und mehrerer anderer, von det Ge⸗ 
(im polittichen Arm unzertrenulib, EN. 2. 505 - 
Interpuhttion, Die, gleiten, welche dem Bemühen, 
‚fe Kae) feſte Regeln zu ringen ‚ entgegenftehen, LXXVII. 1. 
Guventarienjtäde, die, etwas von hem Uebernehmen derſelben 
ee bie ‚pachter von den Cigenthämer und umgekehrt, 


feiner & —5 von feiner Liebe zu dem, Biſenſcaten 


und an Beten nnungen, LXX. 2, 411 —- fon" 


— — evſpiel feiner religlöfen Gewirfenhaftigteit, Eid. 


Gohamtes,. elgerneine Eigenbeiten feiner Schriften, XC. 1.18 °. 


Jodhann Vogl „Serum zu Schleswig und Helftein, etwad and 


— "Bat feine Heiden getauft, LXXXIX. I. 195 — ob er von 


den Inden für den Meſſias gehalten worden iſt, Ebd. 

— ik in feinem @vangelio viel origineller und brauaıt die vor⸗ 
— riitlihen Aufſaͤtze weniger ald bie übrigen Evanges 

Rs : 

— oͤb er in (einem Byangelio Jeſum bloß redend a anfäbet, ode? 
ob er die wirflih gehaltenen ‚Nehen Sein aus ſchrif ftlichen Auf⸗ 

faͤtzen eingeſchaltet bat, LxXXXIV 

— ob.er.bey ſeinem re die btigen Evangeliſien vor Au⸗ 
a nattfhen Gbeenhgßen einen fo wyſtichen Auſtrich 

— eine dogmatiſchen Ideen haben einen ſo iſchen 

er ſich dadurch von alen. übrigen Verſaſſern det N. T. un⸗ 

He Ebd. 2 


— Ziberlegurg Zludieſe geoen bie Aechtheit feines Eyaus . 


Mache er | . 3.193 
her er * —* dom Asyas "genommen bat, xC LT 


— ober di uehzzewnitimurg in feinem Eoangeris mit. den 
ubrigen Evangeltiten entitariden ift 

“obanneam, Das, in Hamburg , Goeate Beſchaffenheit der 
ehemaligen Einrichtungen deſſelben, welde ient durch Kern 
Surlitt verbeſſett werben, LEID 2 wo | 50 


* 


a 
PR | 
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ohannis Evangelium, ein Tehe, bartıe rc aber — 
—— nicht Jopanes, onbern ein foiter 
fafler geweren ſeyn fol, IX 
gohrmnismanterep, die, Tu Ark * aber nicht Ach 
ı was fi darauf pfropfen luͤßt als; Tempe 
Starts berihanttätes ‚Kieribat tc., LXXXVI. 1. 194 
john » —8 ., Kischenrath ſtarb au Atnſtadt, CI. r. 186 
oma, der Prophet, mahrfiheimihte Mepnung über die Seit,‘ 
wenn fein Buch geſchrieben iſt, LXXXVIII. 1. 175 — ebiR 
bioß als eine moralifche Dichtung auzuſehn, rn 17 
— — ber das eigentliche in demſeiben zum Orinke [ige 
gende Faktum, Ebd. ı. 104 «= Aber die Umdildung deſſelben 


.“ 
⁊ 


denchtiſt der Bits 


€ Nitterſeſt, 


ein wunder ſames Gewand, wit wit es jetzo finden, Ebo. 10y | 


— ber Prophet, über die manderlep Ertlaͤrungen bes Wander⸗ 
„baren ig demielken, Cd. 102 


ke ‚ Peter, Prediger, ſtarb zu Breslau, XCH. 1.182 . 


orten, Sc Dr. J. v., fiehe Hauſmann. 


— Dr., iſt meraldrit a Weplar geworben, LXXA. 


2 


L 


— herr *4 tft vergratd zu Schemaitz in Unsarn geworben, | 


- LRIX, 


— Her Befmebitu, zu Hannover iſt Draunenanzt in Die 


PH eworden , Ebb 
Aofepb Rielans —E von Winbifdardg, einige Lebens⸗ 


umſtaͤnde een befondere feine Preidaufgabe von 100 - 


Dutaten 
Sefspt I, —EX Kaiſer, "Aber die Unternehmung deſſel⸗ 
„var Bayern mit Deiterreih zw vereinigen , LXXULr 1. 191 
Kaiſer, eine richtige Anmerkung über ihn, LXXEV:S. 


379 
—— „Aber Me Su —B in Basar. von und ſen derſcl⸗ 


— —** warum feine Unterughurungen niflimgee 
mußten, & 


Joſephi, pen — Regiments⸗ Cdirurgus in oft ze⸗ 


“worden, CIV. 
Sofepbud, ber jähiiche Geftictfeireibet, etwas Aber des I 
rübmte Zeuguiß deſſelben vom Ehriitus, CIV. 2. 313 
— Gergleinung det neuern  Heberfegungen defeiden von Stich. 
Ott, Cotta und Dahl, 2 #67 
Sentuel, dad — — Esel: — 58 — eine Abſardidat fm demfels 


Jonrnale, m —* ꝰdie einen Endzweck daben, warum ch 
wer haͤlt fie In Sing za verwandeln, LXXXII. 1.162 
— Wunfb, Das die Menge derſelben in aBen Faͤchern bet 
menſchlichen Kenutni ninife a aimebmen möge, weil fie mehr de 
den als nügen, L 
Journaliſien, die Herren, ande irdtMelerinder, find grofe gif 
ter in ber Erfindung modernantiter Titel ihrer Echtiſten, 
LEXUl. 2. Si gusts 
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. - Jertbem 2 re K: nie bartnätiger, und weibt: n ſawerer 
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% ersehen —5— jeder ä ertrlebeue Sacde Dt datrud 


442 
Specacnande , die, ans welchet Pimze fr berkoumut, Cti. 1. 


162 
—*5 bat aueh ii nige Rorrifien. us Eohnes mit dem 


—* — SR fol die er —X ohne 20, md nett 
Kunde be — 
arte, “har uu Henkart, CI; 1. 12F° 
ereitgfoßtät, Die, nufrer Tage, Mittel bagegen, Ebeub. 2. 


— die, find niot dazu eingerichtet, um für Bahn | 


finhige pſochologhſche Heilmittel anzuwenden, KC. =. 325 


= Iretgum, aler , ob er nur in der Verwirrung des Einniichen” 
mit dem 


Bernünftigen in bet: Erkenntuiß befieht; oder u 
hr Derweafelung des Subiektiven mit dem: Obleltlvrn, 


des Menſchen, als wenn er Ah ſelbſt an die 
3. —ã anlehnt, LAIX, 
Ten einige, „weike Die neuefte —5 — fehr ſchein⸗ 
bar für Dahr den ba ausgeben wolen, LXXL 1. 101, - 


Sant, * F su ſeiner ſchon Dratel und vropheten gege⸗ 


38 dat, LXXUI. 1.5 
sie Inſel, einige Nachrichten von derſelten and Ver⸗ 


lan, des heißen Bades daſelbſt mit dem zu Karlsbad, 


KAIVv. 2. Pu 
flamm, Set Dr. 9. 8. ’ iR Vrofeffor in Dorpat gewer' 
den, LXXV. 2. 340 ' 
Iſerlohn, Nachrichten von Diefer Stadt, XC. 1. 105 
taeilten, die, woher ben * der große Hang sum Yolye 
us räßrte, CHI. 2 


San s a, eier — in Sabre 1736 geherriät 


haben n⸗ LXXII. 2 
Ztotiäner, ee die Sat zu länsen fol Ce bezeichuenber 
g 


Zu derfelben ſeyn, J XXXVI N 1. j; 
Stalien, Be: —* in der eriten 9 Hälfte d hrömns- \ 
dert feine Art der Voeſie fe viel Oldie * bie iatpeife, . . 


1. 1 ws 
REM 1 20 der fönen proie daſelbſt im ısten md 16ten 


derte, Eh. 
IH 1% En ke Aufentbe balelbſt anf einen gut gen 
Girderen enſchen hat, 1. 195 
— h ed im ı5ten abtbunberte auf dad 
N ——— 


Studinum d 
—** ob Dich Wort beifer und richtiger X als itallaciſch⸗ 


—— 539 
Kerr von/ Kanzler zu Heitersheim, ik Mitglied des 

seterlänbtichen Sckäfgeft samidifger —* geworden, 

RR . * 338 > ®s | Zug, 
- J / | — 
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186 am onen Regiſſer ʒ 
324, Herr. Vroleſor Er, iſt Mebdicinaltath · in Münden 
Sn ee ! it ⸗ th 


ude dery, iſt in einem Staate kein Producent ſubern 
Se nur die Fruchte der übrigen Producenteo, "KCH, 2. 


2 wenn. es ade ride Frerheiten genießt, hört nie 
‚auf ben Gefelihafe, deſenders den Landleuten, ſchaͤblich zw 
fen, LXXXIX. 2. 468 . \ 


\- a ‚ 
Quden, bie, baß fie beumahe non allen Nationen gehabt wer⸗ 
ben, davon foll der Grund in deut Sdaratter liegen, sweldes 
eine übertriebene Behauptung tft, LAXXVIU. 2. 459 
— — der Staat fol deu Sabbath berfelben auf Sonn⸗ 
tag der Chritten verlegen, um den,Zunftgeiſt derſelben aus⸗ 


u auretten LXXI 1. 230 . 
ve — Anide Worfchläge zur Werbeiferung derſelben, XCII, 
any . 2, 5311 a io. J N‘ . 
— —_ haben ſich in Bayhern fpäter als in andern Ländern 
"2 gngeflebelt, XCVI. 2, 904 - fie wurden in. Bayern ud 
„be: mebrern andern Ländern Kammerknechte genannt, Ebd. 
ur —  Kläglihes Schicſal derfelden in Bayern, Ebd. - 
— + haben ehemals die Mefflaswärde Jeſu mehr aus eis 
mem polifiigen Wefichtepuntte gefabt. Dobur wird bie 
_ Seht I und Bäche, Jeſn nicht erniedrigt, ſondern erhöbet, 
LX * 2. 50 Ä ot S 
— in England , werden aus dummen Neligionseifer ſeht 
hart gehalten, LÄXVL 2.59 7 
" — — jegiger Zuftand derielten in Bayern, ÄCVI. 2, sos 
— — in weisen Sinne fig‘ Aut zeit Chriſti Gott unmittels 
‚bare Wirkungen zuſchrieben, LXXXIV. 11 20 
— .— thnnen fo erzogen. werden, daß fie dem Staate, wos 
I =. ein fie leben, nirlich werden kounen LASXVIN, 2. 460° 
nn — — oh fie für das Landvolt.gefährlich find, LXXIX. 2. 


_ ob man ihnen ihren Particularismus nehmen kaan, 
“ — — fo,wie fie jest und, taugen am wenigſten 
7, Militär, Ebd. . 
0 — Urfaben, warum fie ja driftliben Staaten unmöglich 
zu guten Vurgern gebildet werden fonnten, &bd. 505 
—7. verlibte Greuel gegen Diefelben zu Deckendorf, XCVI. 


' 2. 505 “ 
Zudenverfolgungen in Bapern, Ebd. 
Ze x Singer, 9% En SBerdienfte deffelben als Echaufpielbicter, 
” ' 2 1. ss J eo. 
Sunglinge, die dentſchen, follen die klaftiſchen Echriftfteler 
. "ihres Waterlandes eben fo gut kennen als hie bes Griechen 
und Römer, XCVIl, r. 201 oe. 

— die ih wiht der Theologie witmen, warum für fie aus 
jeyt befondere ein recht. volidnpiger und. gründlichen Unter 
sicht in der Religlon möthig ift, EARVI, 2, 460 gä0g 

F — 


“X 


J zum LXIX, ‚bis CIV. Bande... 187 


Zuͤosliuge, -welde findiree wollen, voher es Sonmut, ba 
N en meiften Auſtalten in dem legten Schuliahre ae 
fleißig And, als in dem vorhergehenden Jahren, LXX. 3, 7 
510 > 
Sugenb, die, auch über ihre Epiele in den Erholdugsftunden 
. ft eine gebörige Auffiht nöthig, CI. 2. 37% ' 
— — dad Eutiheiden derfelben über Recht und Unrecht muß 
nicht bloß @efühl, bleiben; ſondern ihre moralische Untbeilds \ 
kraſft muß durch dftere Aufgaben geäht und’ geftärft werden, 
: bemit ier Iredeit zuher Zusend, mub a a anb ben Ä 
ſtimmt werde, und fie darin nicht mehr und Fehl⸗ 
teitte the, LXAÄXIU. 1. 169 meer 9 SDR 
\  — ber Unferribt, und die Bildung derfelben muß fo mei 
nig ale moͤcich auf Spiel und Ehers;_ fondern anf Erhft 
und Würde gebauet werben, LXXXI. 2. s21 - 
— die fludierende, über die große Verderblichkelt berfelben in 2 
- anfern Tagen, XCl. 1. 248 \ 
— . die, für diefelbe find keine gar zu ſtark gezeichnete Ge⸗ 
mıäblde und Gharattere von laſterhaften Menſchen nuͤtzlich, 
„2. 436 
— — für diejelbe iſt dad Kantifhe Moralprinciy von dem 
Geſehe der Vernunft zur Ausuͤbung der Tugend nicht zweck⸗ 
big und nicht hinreichend, LXXKXV. 1. 233 J 
— — für dieſelbe und bey der Etziehung derſelben iſt ein 
Huch, weldes Aufgabe für dad Rechtverhalten enthaͤlt, noch 
nöthiger als ein Recheabuch, dergleichen man doch fo viele, 
Bat, LXXXIII. 2.168. . \ 
— — zieht ihre Welt: nnd Meufchentengtniß nicht ang der - 
Vedbachtung der Melt und bed Menſchen; fondern aus 
- Fächern oder aus dein Unterricht, XCIX. 2. 436 \ . 
Julius II., Dabit, die verfammelten Bifchöfe baten ihm gu - ' 
Bolonana 1555 das Gutachten gegeben: daß die Wihel von - ‚ 
dem Volte nit mäffe gelefen merden, X. .4 | ..  “ 
Inlius Caͤſar, Nadrist von feinen zweymallgen Bebergange 
uber .den Rhein, ACUI: 2. 18 
— — war ber erije Römer, der den Rhein ſah und den Ent- 
ſchluß faßte über denſelben zu gehen, und die @ermanier mit 
eigenen Angen zu feben, Chd. 457 ” 
Sana, Herr, Hofrath und Yrofeifor zn Marburg tritt in die 
Dienſte bes Kurfürften von Baden, LXXX. 2. 570° _. 
Sunfer, Georg Adam, Profellor, farb zu Fontaineblean, 
XCVIN. 2. 429 er Ö 
unterſchule In Potsdam, XCVL 1.62 _ 
Jungfrau, eine, ob fie auf dem Schooße eines jungen. Mans 
nes finend einen volliommenen Bepfchlaf ausüben und ſchwan⸗ 
ger werden kann, T. 2. 282 
— Maria, die gottesdienfilide Verehrung berfelben ift ur 
den Widerfprub genen die Neftorianifche Kegerey iur Reife 
pebracht worden, LXXU. 2413 a 
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188 : ° . Zweytes Regiſter N 

Hungfran von Orfeamd, Moftaie hat fie blaerbemirt, amd Eqhu⸗ 

LKKAU. 2. 552 

‚= die, von Orleans, aus den aftfransöfifchen Erzählungen 

. son bderfelben fiebet man, daß ihre ſogenennten Wunder 
\ —* als ganz natarliche Vorfaͤlle erfidren laſſen, bb. 

— yon Orleans, die, Beuttheilung ihrer vermenuten Ban⸗ 
bet, @bend. 1. 97 — nicht Wunder, fondern Wunderslaube 
führte fie nach Rheims, und ed hat ſich ſogak mandyes et⸗ 
eignet, was gegen ihre Bundetkraft ſprict, Ebb. 92 

— — Hume’s dbiſtoriſche Darſtellung der Begebenheiten 


werſelben, Ebd. 1. 9 \ 
-_ fee ‚ war eine dutch ihren Glauben an Ynfpfra- 
tion bewegte, nit wirtlich Infpteirte Eeherinn, Edend. 
10 \ z 
1% _- pie, bie Chaten derfelben, wie Herr Geiler im 
“feier Tragobie fie voriicht, find gar nicht eimer Gottges 
. 3 Seberinn anſtaͤndig, Ebd. ioss u 
ie —_— bdramatlide Darſtellung ihter Begebenbeiten, wie 
. " manfie von einem Schiller billig hätte erwarten können, @bb. 
93. — Die Begebenheiten derſelben dtten nicht als Buns 
—ã werden ſoſteü, fie laſſen ſich ſehr natuͤrlich ertla⸗ 
ven, \ . 103 . \ 
m bie Heiligen , die ben ihr im Spiele folen geweſen 
ſeyn, legen ſchlechte Ehre ein, dab ſie dieſelbe als ein Ruſtzeng 
... der Höfe, ohne fie zu retten, verbrennen laflen, Ebd. 93 5 
a fie.fefift dem Könige von den ibr geworbenen 
oͤttiichen Befehlen und den gehadten Eribeinungen ersäkit, 
, Ih das Werk ihres eigenen, lebhaft bewegten Willens ımd der 
durch ihn entfiamnten Phantafie, und das Erzeugniß ihrer 


\ 


. Weioten Schwaͤrmetey und des Wunderglaubens ihret Kirche, 
R 1 ⸗⸗ 

— — ’_ bie, wie man bie Erzaͤhlung von ibr und ihren 

Thaten vernuͤnftiger Weiſe anfehen muß, Ebd. 87 — weloe 

Auficht der theattallſche Dichter von derſelben nehmen muß, 

um Theilnahme an ihr auf dem Theuter hervorzubringen, ‚Ebd. 


8 | j 
Gungfern, alte, find fo ungluͤelics nicht ald man glaubt, viele nes 
hören au einer fehr froh geſtimmten Menfchentlafie, LAXXVIIE, 


2. 52 


oO “ a R 
— — ungerechtes Urtheil fiber biefefben, Ebd. 52 4 
Junglus, Herr, In Verlin, hat für feine Luftreiſe vom Koͤnige 
“> von Vreußen soo Mibir. erhalten, Clit. ı 1832 


nanik, Here Grofeffor, In Breslag tft zwar ein Geiſtlider: 
—* 1 Oroensmann, wie im 93. Bande der N. A. D. Bibl. 
©, 258 behauptet wied, XCVII, 2.365. . 
— —. Profefior in Breslau, iſt daſelbſt Iſſeſſor bey ber 
Schuldireition geworden, XCIII. 1. 2333 | = 
Junitet, einige Beobachtungen am Nefem Eterne, ERXIU 2. 
⁊ ar . F -„ 
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rt t, 
Aber die Oröam Pe ‚, in welcher er Kb 


— * he I hören fi er ei * ve 
in 
—— ms in Marburg iſt Roufiiorlaire * | 


5 
— — — Kouſi rialrath in rburg, 
‚me Eceleflaſtes der Be Pfarttirche — Bus — 
ET RB, it evaugeliſchen Gyuse 
naſium in Erfurt a een dem iſcen 
Sup fiede, bie, auf ders ‚Lande, "Wirielag sur Berbefferung . 
Heiben, L LXXXVI 7 


de 2.4 
. "Su isfaden , es iſt Fein Staat, der durch die Unbfichtät der Ges 
3 Kalle in denielben, der Meoehniffenftaft fo arofe Dienfe 
ae als der _ bien ußiſche, LAXIV. 2. 
venal, Sharafteriftit deſſelben, LXXV 7. „2 
wen IE — der von 1333 dis 1534 In Btublanb vn 
ert hal. euand aus feiner Regierungsseſchichte, CHL, » 


N - 
; 8 


Rebkale, die häbifte, Warnung vor einem äfereilten und me 
beba gefamen Gebrauch derſelben bey der aucleguus des ®. 
re TR cine Abertricbene Bebanptung, daß’ bed 
4 an N. Teſtament aus derſelden ertlaͤrt werten mäle, 


3 di⸗ Iigyy ilenden, merwoawiee andote von dem · 
a, 171 
I — ser das Eisnihamliche in der Wertdeikkgeng, ber⸗ 
_f Mad ber ven Dinterſchlaf derſelben, eb fie eine Bert 
pfindung von der künftigen DBitterung haben, bb. 3 J 
Aagalber, Die, wie man fie aufzlehen 0, A; fie- nachher vor 
- den Viehſencen fiber find, LXXXIX. 2. 468 
alte. wir iſt nichts anders als Mangel an Marmeſtoſ, 


L 
, diger in Beljtz, wid in Being Borlefans 
—— die —— c 198 " 

sche ‚er⸗ ſoll in einem boden Grade | eietehe feun, LAXIL 


1. 
— — der Urſprung nnd Gebrauch beßelben wird dem Pros 
er — x das Ende des 16. Jahrhunderts zuge⸗ 


ieben, 
„Miete X ein Bir is die Meufärn Icon, XCV. 2. 300 


“ Lafr⸗⸗ 


—R 


yo Annie Resifie: > * 


- Klee Surregat, aus den Ueberbleibiefn der Runkelruͤben, gran 
i Robzuitit da taus [a worden, LXXXIX.2, 448. 
ee — in einem Staate nicht verboten 


“hetden . 
— ande, — ein ı Woßtgebäuter, ſchoͤner Ehlag von Mens 
den mit viel gefunden Menſchenverſtande fepn, LAXYIT, 


Saflr der Schaufi ieler, if —1— ber Erläuterungen zu 
an rdigiten Jahre, 
ur veiar Aid und. ar, er 2 Birken bieie Städte in 
J n ien, L 
able, F. 2. ,--3 Sue: at zu ESaldin, cuw. i. s- 
Sad t, Be, ifi au erordentlicher Profeſſor am Opunaflun 
in. Bredlau geworden, LAXV. 2. 482 
ut, ®. D., Kirchentath, farb au Mannheim, xcix. 1. 


Kaiker, der ruſſiſche, hat das Fuͤrſtl Jablonowslvſche Natura⸗ 
— gelauft, und es der Atademie Moskau seihenlt, 


"von u, ber, hät eine Kommiſſion ernasnt zur Ans 
fertigung eines neuen Befeubu es nah den Worbilde des 
„veeuß. Laudrechts, LXXVIN. 2. 8 

der Tuͤrliſche, bat den Stihn ſeines Leibarztes nah Wien 
: —* um Medien und GC irurgie „de Radieren, Ebrnd. 2, 


— der im Sadre 1793 Iren und adtzia Jabr alt 

ar baralter deflelben, der Uchtung erwet, LXXI. 2. 440 

Kaiferbiosraphen, nie Nnlfogn, Veotras aur @eicbiote und 
Kririb Derielben, LXXXV er 

Raifertrönung zu Won, die, hat eit Ferdinand 1, aufgedltt, 


PR! a ber, ob er Waͤdlich oder nuͤglich fen. IWW. ı 
aern er feno ge nug zemacht wird, Tonnen Mutter und Rap 
""padura gerettet; Die Berfidelüng ded Rindes.aber nicht ohne 
‚sehe arora ei und „ponifaes Zeiden bes Mutter verrichs 
et werden 1, 

—X err, in Herku‘, Ik Mitglied der vaterländifchen 
en ſchen Geſellſchaſt ia Mansfeld geworden, XCVI. 2. 


Par He die bundertjaͤhrigen, ade eigen waren elend und 
:,uaßer Aberglauben, bes vom Herrn P sediger glei in Queds 
linburg if aber. fehr gut nnd zwedmäßin, L I 2. 375 

re her verbeileiie Bseoprianifähe warum Die Vrotehanien ibn 
nicht haben annebmen wollen, ACHI, i. 105 

Keit, den, dangt vicht und ſtaͤrlt nicht ES TRAG er Iöfet bie im 

"s:Mcker befindlichen Düyaesbeile auf, L 

Saltwafer, das daß, über ben Gebrauch Bedeiten in Krantpeiten, 

Raltennoröheim, ‚ das Ant, t in Genneberg « Wefäreibung deſſel⸗ 

—* XCII. 1. ISL 

Kalten, 
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. . — . ae Paar Er a — 
Kaltenftein, Hert Kor fiorjalsath, iſt Oberhofprediger in 
‚I2,.2 


——— 

— IJoh. Sam., Konſißorialrath farb an Wien, 1. 1..24 

Bee einer od Ba, u 
nötuftände beifeiben, I » 2% 540. eu 

_ Sriebrib U, in Rbficht feiner Bath, @bb * 

ameel, das, und Dtomedar, die 


‚ burd einen Drud entſtanden um fie t 
tet aus deu Hduden ber ke nel oe rd , ale 


2—— an *8 
Kameralwiſſenſchalken, die, Geſchichte umd_eigentlihe es, 


. Ihaffenbeiten derſelben, XCV. 1. 187 — Begri 

SJubalte berfeiben, —5 — & . ar von den 

— —ob der Lebrer derſelben auch eine genaue 
Rechtsgeleht ſamteit haben muͤſſe, Ebd 5 Lenntuiß der 


. i9 . 
Kampher, der, vortreffliche Wirkung deffel 
Kaupbe Y I ffliche Wirkung ſſelben in der Nuhr, 


1. | ! | 
Kamptz, Here Hofaileflor, zu Suͤſtrow, bat von 
—ã— Er X Kaiſerl. —A *3 


. Hatt des Gtepb. von Dalnigt erhalten, KCHL 2u4pE Chy 
1 


1. 117 FE - 
Kandie, die, Feine Wafterfläbe derſelben ft volllonuncn hori⸗ 


aontal; fondern auf 1000 Fuß Länge. muß 3 Sof Höhe ober 7 


‚ Gall zwifhen zwey Schleufenthüren angenom 
Go oil 1J y Schleuſenthuͤ genommen erben, 


1.71 _ BR 
Kanalſchiffe, dig, Über die Fechte Bauart derfelben,, bie: 
dem Zweck derielben verkhicden if, Ebd, . nach 
andidat, tichtige Erklärung dieſes Namens, XCIV, I. 110 
nitjzchen, Die Ansoriſchen, die Zucht derſelhen bat ihre. eige⸗ 
nen Schwiengfeiten, und erfordert, gute Cintichtungen, ‚ger 


. 


g raue Anfmerlfamfeit und uitmertung, -weım ein.wirflider ' 
2. 462 — ‚mit | 


Bun EEE, 
. . u y 
: a Bert | en nicht Wohl vet 


eu O ⁊ [in .. 
Kann, dab U. %. , nicht bloß. teflgiöfe- Gäriften Kiad in dem⸗ 


‚ feiben aufgenommen worden Ra das ‚bobe Lied Gelbmos 
‚ . 2. 51 4 


nie und das Buch Eſther, rn 
Kanone, eine, Aufgabe: die Entfernung einer Kugel in eines 
, Setunbe beym übfevern derfelben im Kerufchuffe zu beitime 
men, wenn die Länge der Kanone, der Pulverlammer, die 
elaftiiche Kraft des Pulvers und der Durchmefer ber Kugel 
gegeben if, ‚ Aufloſung diefer Aufgade, LXXXVIL. 2, 436 
Sant, Jmman,, der berühmte Philoſoph, farb in Königsberg, | 
UXXXVIR 1. 125 I 
— an feiner Kritit hatte die Phantafie mehr Antbeil als die 
Gründe des logiſchen Raͤſonnements, CI. 2. 472 
—" Kerr, behauptet daß hie Logik: eine vollendete Viſſenſchaft 


Drift, einige Res ' 


Höder diefer Tiere fofen 


. 
—⸗ 


ſey, und ſeit Ariſtoteles keinen Soritt vorwärts oder ruͤd⸗ 


wäre habe than dürfen, LXXXIV. 2. 390° , . ı. 
Bemerkungen an dem Saädel befielben, GEL x. 158 
; | Ä 


% 


Kant, 


a, Bunte : 
Bunt, & Zeafeieh de a ‚einen Zategerifägen Iwwerativ ſelbſt bey 


a ee 5— A "Ten er um feine Vhilefoyble vers 
* seeltel, bat manchen getaͤuſcht; aber bie Taͤuſchung bat ‚bed 
: feinem Eelbfidenter zunge gebanert, CL T, 198 _° 
‚> eine Probe ſelner dielektifchen Kınft, X XCh, 1. 128 
— einige höchft unverſtaͤndige Urtheile in feinen Schriften, ca, 


2 45% 
vum dbaige inte Eiufäle e Befiesen, CHL..2.469 — er ik im 
ge er Opel gewefen 


| . einige Wlderfprüche eier Yeitofoptie in Richt der Bu 


Treitung Ber Außenwelt, LAXX. 2. 378 

06 Ai. zu VErWundern ,. daß feine unphitofophtiche Theorie . 
von der menkhlicen Erienutuiß in Dentſchland Einsans ge⸗ 
- funben hat, Cii. 2. 252 

— eb wäre Schade geweſen, Wenn er ein erpebirenber Setretaͤr 
hätte fedn muͤſſen; aber es wire ein Unglie geweien, wenn er 
auf einen Thron berufen wdre, C. 22 

—Herr, etwas über den Streit befieiben mit Herrn Cberharh 
« wegen dem Begriffe von Kaum und Zeit ; und über bie Bents 
‚theihmg Dlefes- Streits in der Jenaiſchen allgem. Literatur⸗ 
Zeitung LXXXIII. 2 451 

—faͤrt durch feine Behauptungen oft ins Uebertriebene und 
gicherilae, LXXXVIII, I. 280 

faſt alles, was nach ſeinem Tode über ihn gektrichen wor: 
ben, tt wenig werth, eben ſ⸗ wie bad, was über Geuert ger 

rieben worden ift, ClIi, 2. 442 

— fehler, welche In feiner: Dbusfophte feqn ſollen, C. 1. 65 

— fur ihn batte bie Spefularion einen zu großen Meiz, aid de 

Br r0@ derſelben hätte vlanmaͤßis uͤberlaſen follen, CH. 


_ ger, giebt den alten Philoſoyben (u, daß fie fi —— | 
nicht recht verfisuden bitten. ben dieß gieht Herr Fich \ 
- u. Kamt-khuld, und jetzt wiederfährt Herrn Fichte eben 
„Pietes, durch Herru Rüdert, LXXII. 2. 372 
Hat’ gus Liebe zu feinem Begriff von der Ehe den unmenfihe 
sen: Gag bebanptet, daß der Stat die Vernichtung eines 
menſchlichen Kindes ignoriren foune, LXXXVIN. 1. 280 
ir yakınler disherigen Metaphoiit den Staab gebrowen , und 
„sr ſolbſt bat nit einmal ein Sompendlam der Metaphyſit zu 
Etande gebracht, LXXX. 2. 568 : 
bat Dura feine Doilofaphie bey vielen Menſchen &eianls 
igleif und an Beratung gräugenden Kaltſian gegen die Re⸗ 
gion erzeunt, AÄC. I. 62 
— bat fein angegebenes moralifces Vrinciy ſelbſt für unbia⸗ 
Lens gehalten, den Menſchen zum Guten anzutreiden/ 


— dat eine große Liebe zu unverbaulichen Sſoelſen und zu heiſ⸗ 


-fen Eruven gehabt, welches feiner Geſundheit ſeht geſchadet 
bat, Cl, 2. ı ı Zum über eine sieldung, eo. 


. gu LXIX. Bis. CV. Bande, 108 


wer bat eine wei de Geſch prieri 
De EEE 


Fe ver Philoſoph bie Begebenheiten ſelbſt — * 


— 


Formen anzugeben ſich angemaht hat, dur m de die menich⸗ 
Roc et auf muß, um das zu werden, was fie ik, 


— det oft ia fine, Y6 Bhilofopdie, beſonders ben 


pm Gottes, bie — 3 — arten fr 
Perſoniſici⸗ 


Brandt, fih bey 25 angel an Beweifen dutch 
rung abfiratter Begriffe oder durch Metaphern gu verfieden, - 
1. 189 
— bet queii durch feine praktiſche Vernunft, die deutſche Phie 
loſophie mit einer 5588 2573 nor: und dem Prak⸗ 
tiſchen wor dem Theoreti & suerlanut, Cbb. 186 
— det durch fein —E Ente Bir Seife und Wörs 
‚tern und dur bie. Driscipien feiner Vottofoph ie zu den Fiche - 
sifhen, Scheflingiſchen, Eſchenma adſaen % 
Wusibweifungen Anlaß gegeben, KOVIL 2 i 
— Herr, Bat ſich ben ber Behre van der Qlık | t und den 
Annlicren Triebfebern ta die gröbjien Wi verwitelty 
he RX 2. 365 7 einige wncltch nugereimte Behauptungen 
— bar Brofit und Metaphofit * —8 nie ale (pnoname 
Ausdructe gebraudt, XCVM. 2 
— im ople jean durch Ihn Der fogrnannte reinere Theil der dh 
loiorhie um etwas verdeſert und berichtigt worden, ACH, ı. 


7, 
— ja durch feine Vedauptungen Echuld an ben vechhet entflans 
denen Zellteiten von Schelling und Kichte, CAHL 4 473 
— drin feiner Ybitofopt e der Sprache nicht machtis/ und hält 
... fe für N ebenfade, X 522 * 
— „Gert, iſt nis mancher Febauprungerr wisen, mit Reit u 
bder — afer ‘der Bichtifchen Phlloſephie ‚nzufehn, L ‚ 
Sn Ir 
—nmi einem ganz empirifhen Soſteme gegen —— anfzu⸗ 
teten, iſt eine gewagte Unternehmung obgleich ſein > 
Dies ſchwache E:diten bat, XCIV. 2. 2.112 
— nach Wald Theorie beurtheilt, CH 38 
ei ab — ed: oh hilafon sale Soſteme vor * nen⸗ 
nen kann, 
— Be fein Fr I Phllofephie hat anffeßen wo, 
» 438 
— ab as wahr iſt, daß feine Yhitofopdie der —2 — Yhligfon 
vhie eiaen woßltbätigen Un gegeben habe, % SE 
u ihm ſchon wahre ildſophie In der Weit geweſen IR, 


ob PA > Jemand von feinen Beurtheilern ein eines @rst 
warn fee Geht aderlerendenu gegen ihn oebabi hat, Ci 


— wis . v Rant, 


t 


— 7 bat niat fo weiſe gehundeit als Leibnin, weil er ale 
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294 — gean⸗ Regiſtet 


a 
3 ge ber ESrepbeit iſt eden fo einſeitis als der des 
om ‚ fein ketechori Imperatir iſt nicht allein kein all⸗ 

"gültiger und nothwendiger ger; {mbeen re ha: cdiunmi ein 
„see Wedentungen , welche Kr 


a Imperatto haben eh, Er. | 
"reiner ee wir dadurch nicht —— daß welt and 


% 


—— und bie Tode 


"367 
— — feine Seit der Nikbekistiaft at einen 
. auf —E Ruhm Wielauds — ar großen * 


.67 

—8* — ſeine Moral kommt ſehr mit Cubworth und De. drice 
uͤberein, und verdlent nicht eine fo ſchwaͤrme erifte e Bewmnabes 
zung ajs einer neuen Arfindung, Ebd. 2 

— — feine Moral ift wach feinen. eigenen Sedäubsife nicht 

auf f die Raturanlage_ der — ebgekeitet, and iſt slie 

and ulcht dazu end, LAXIX. 1. 136 

—ſeit ihm bat die Lehre vom Hecht nit gewonnen , fondere 


..* verlotenn CH. 2.457 
— en er bie —— Vermnuft be ie tjestetifee en 
ge Phlloſorh — | 


J 2 FAR en {ft bev — Eee Shell, * 
En — 5 , bey Echektug das Abſolute, r nr 
—3 ZH oz: mas gar wicht ei werben un Ebd. 
Fſieher in feiner Zugendiehre auch auf die Folgen einer Hand 
u ins "worauf € es dom nach feiner Moral gar nicht ankommen 
„ Theorie — Winde, AI. 
Ne Here und Kite, in ihren —ãù *, 4 fein Unterſchieb 
* ven; ’ LAXI, 2. 452 
— — — wor beſondere Bertiruft euss jeden von 
"ipnen um die ie Oli — uptungen 2. 390 0: ac 
Toauiiatat t mit den anm Sqholaſtitern Occam und | 


EScotus, L LXXAIII. 2 
J— 
ner der N) 
' den, ad alt Grammatik und —E hu ſprechen, L 


—— nu feine hängen (len im ‚Ginne babe, —8 
rigen e eprie umzu 2 
— 


un die Innere Schudche 
— en {rfner moralifisen Sidelstkiätung dat. en a: oem 


igen Bolo 
„oe * gut gejrißte LXXVIII. 1. 173 PN 
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um LER. Ar CIV., Ban. 195 


$ at, über bie Fordern he elben ben der , „ 
x dem aufänftig —* —— — HR [ 
. u werden re 1. 211 
— über feine rung m det greunblach 
über ſeinen VBeredfamteit amt un Pie eb. 
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1 neunt, wie ne at Eu Bremen * 


| ee einem: —5 Ehatatter ud, d 


f uiger Fu A 
— er —&x* anne" ie se en 
‚and nun vn verachtet 


— — Wierfpräge mit fi —XR Hr — 


— —— befielden bey Beſtimmune des Hödfien 
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d 
kner Behauptu 4: de af 8 kein natu⸗ 


—— ral * A koͤnne, LX 
— Pe eine ann Anherube von unbebeutenben gappalien ik ge 


Rantlaner , ‚ — Befoigen eflen die Vorſchriften ihres⸗ Meiſters J 


— bie, "Halten ale Meralfofteme , bie nicht wie das —A 


‚für Dienerinnen der Zeeler bie immer nad ber Kuͤche 


_burdeteh bren, LXZIX, 
.pislen mit Wictern und Begriffen, um ihre Terinee 
gie anzubringen, LXXXI 5 
Kantiani sus, der, wie aus Berehben —e—— und 
« Gaell ismud entilanden — 1285 
55* — bern ie Brent, yoatf ode ohne iahiden vom 
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natariicher —8 oder ſowachender Einwirkung. Ale Hei⸗ 
-  Iamgsoperätienen det Natur gefbeben durch eine wirkende Ur⸗ 
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dadurch gu 8 de fir ihnen Die Erlaubniß und Belegen 
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‚  Meögrunechs werden muß,’ ih hicht der eigene vol geiunde Vep⸗ 
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2. _ . \ ' 2 . . \ 
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iel gegeben ’ aim sollcegiiche Animertſamteit Darauf zu Mens 
‘“B, . 8. 0% r " j 
— — Eintüheung derfelben in Boͤmen Ebd. se 
— einige Geſchichten derfelben, LAXI. ı. 25 
— — . bot in Indien darum eigen fo auten Fortanng, weil man 
dafeibit die-Kühe religids verehet, KCIX. 1. 66 
neh einige Gegner bertelben, LXXXV. 1. 6 - 
— ſon Haase auf der Impfnelle hervorgebracht baden, ZW. 


\ __ hebt dem beftigen Angriffe zweder geiſtvoder Geguer eh 
ernaghtet noch In ihrer Wurde u. Wahrheit unerſchͤttert. LXXI. 
be > . ‚if . 
MAD age Die Urlache der Hautausfchläge, weiche derſelben 
bieweilen folgt, LAXKV. 8. 52 
—_ wusum bie Alten über die Berhaublungen deufciken ned) 
nicht geſchloſſen werden Dürfen, Ebd, - . 
u einige mertionedige Geſchichten derfelben, LAXXI. ı. 28" 
— in. Sannover, im, Jahre 1800, Nachtichten und Deineriute 
,..gen’über Dielelbe, (E60. - 
Ä Stellen LEER, 1.355 — Werth derfelben In den preuß. 
. St en N ® 4 
m lt Bisienpflaher witd ganz vermerken, weil ſie faiche Kur 
paoden verantoßt, LAXVI. 2. 357 > ' ‚ 
@ubserkenimpfungen, unghietiche, and unslüctiche Menſchen⸗ 
soenimpfungen, LXXL 1, 40° - | 
‚Mubpodeniompbe, daß man fie mach nicht recht fenat, iR fein 
. "Einwurf gegen bie Impfung deeiclben, da mal Die Bodens 
materte des Menſchenpocken eben fo. wenig kennt, LREXL i. 


. 3% - 
— die beſte Zeit, fie zu nehmen, iR vohı ten his zum scht 
Koge, die bee Wretbode; fie gu Impfen, iſt ein Funzcttenkid 
die ſaleoteſte ein Blaſenpfiſter, LAXL 1. 28 
— bie, eine gute; Weibode je quſzuſaugen, LXXL ı. 28 ⸗ 
Zeucrſchwamm natzt alcht zum Auffangen.berschhen, ER. _ 
“ , j e \ Ku 


Pi . . \ 


[ us 5 * Bu 
‘ ” 1 - B ⸗ J he x 
} 


— ————— J — X 


em LRIX. bis GIV. Bante:  : mag 


die, dat öfters de J. . 


melang am Rüde 
t gebafteh, und wen t: 
Br. Lomphe "in ragen eh A ’ x 


‚=. der der Vaccinatlon⸗ 
Be rt 
mis zu lınp 
„ Ber, verliert 
ber yo Ba Biete} wenn ih Schar⸗ 


ze, hu ann. ‚ "ben 3 ve — — in 7 fedr Br erben | 
u. Besierang des Sandes beim nicht Sinderaife in den —* kit, 
. 1. 198 
die seiloiite, das Wißverhäituik gwilden der emb der 
abeigen Kultur bringt een Schaden a unter den 
Fathoilten, LKIX. a. 305 


*O Kuitusanflaiten, unfere: den Mängeln Derfeien dat nen felt fh ya 





«Jahren auf die Spur kommen moln. 


Die Wuriel des a 
war in dee Metbade, und bie Bettode dat Pefalonl von 


Grund aus verbeſſert, XC. =, 549 . 
Kultus, der öffentliche, auch im —* Flagt mon über Beriügs 
ſcchdguns deſſelben, LXXXI. en 
EEE Br 348 
andheiten zu beilen, ob man fie 

im Brände ihn. Verſodrens angeben zu fönnen, ausüben 
2 

ie ahene „um das das BerdtenR ber euren Raflonn, um 
„ Mieielbe muB man an die religioſen, es‘ 
ſeliſwaſtlicen und —— Perdaltniſſe erinnern, —* 


.welche bie neuern Seiten, ſeit 
u vop dem Haffichen —X überhaupt unterſcheiben, 
| 1. 224 
— die Ichöne Lülbende, drey We » anf welpen un Is 
. PR nun ann, LXXVI, 2 gi fe fee Def 
i Be A ” J fe zur —XX des menſchen ndthig ſer, 
u ie ea ehe, darf bie Moral nicht Hi besweden, gie darf 
5 * das aꝙte Schöne darkelen; ſo wird fie, ohne Zendenz 
0° „Moralbeſorderer, LÄXHL 2, 314 
| bi, das, ob es die che * Beten und Knicens ver 
> Bildern geweſen if, XCVII.⸗ 
ubewert , daß, au dem Sinferdamuner Nathhanfe, Bes , 
(dieetbung beffelben, L 
» 8: Be, ig Bfefor in Brannfihwein gesorden, XCVI, 
224 
 Mupfekesze, arfeniffau ure, fatgfaure- umd phospdorfaure, miſche 
— —— derielben, LXX. ı. 1m bve 


— este, aufgefundene, von 1477 30 Spur er Ornubändten, 
wand: CV, 2*. | S.- Supfees 


u “ 


Ne. Bungee Reginer are 


gupferheheehunk in Wien) Die, Vewerkvngen Aber Viefelt, 
IXKIX. 1, 205 = fie bat faR ta 30 Jahren feine merfükche 
- Sostfcheitte gelmacht, urſache bievon, Ebd. 106 . 
5 aäyerid, ber dit biöbes befannte, aus dem aten Jahrbuus 
 dertd, C . . 
'  gupferkiche, die Aitehen des zsten Jahrdund. Ebd. 38 
die , durch bie neneſte Vbildſopbie fännen 
Kun, © — — — — vertheidigt wein, LUX, 2. 


314 | 
n er, ber, bed deutſchen Kelch, IR ausmärtiger Bfforie 
Bu — —EE geworden, KCVI; 1. 58 


enft, LAXV, 1, 208 
"\ guefürht von Bialgbalern, Kommiflaried, melde er zur interfue 


Siöhern Sefindlichen Bibllotheken, ernanns bat, Ebd. — 
ch 


PR die rönifhe, Starrſinn dericihen von einem Katbeiifen 
fetbk anerfannt, LXX. ı. co 
fand, eine. ausfübelich ſtatiſtiſch⸗ topogravbiſche Bekbeeibung 
Te elben wird in Mietau berausfommen 1 XCVII. 1.64 
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2. 383 N eg u we . 
s . Prof. f. Woltaͤr. 

Sure — A in Wittenberg, hat eine Zulage bekom⸗ 

PH henifthe Unterfachung beffelben, eines srönldns 
diſchen Soli, LER. 135 5, | 


a 
J dacheriiche das, über Kants Wegrif von demſelden, XCl. z, 
1238 . 
i Ihe für angebende Drehlinge gebalten 
ae in euch —ãX för diefelben, LXXVIIL 2. 340 
- Ränder, Braunfcomeigifhe, Tlacheninbait und Seelenzahl berfele 


ben, CI. ». 168 
_ ‚ Flächentnbalt und Geelensabl derfelben, Ebb. 
— adeze Flacheninhait und Seelenzahl derſelben, 


Ede Sopenzolseiden, Bläceninpalt und Geelcnpabl dericibene - 

= Koburgs Gaayseibiihe Vlachenlahalt und Geelenzadl derſel⸗ 
den Ebd. u | 5 

1 


| 5, 57 J J 8 x ' 
0) N j - s 


aum LXIX. CV. Bande, B27 ı 
Binder; Kurs Wörtemberpikhe, Frächenlapest u. Eericwedi der⸗ 


felben, CI, ı. zig, 


— ‚Diefteniurgröginerniige, Ziäpeninpar u Srelemabi der⸗ 


art. ud zuts Strelieiſche, Flaceninhalt end Be ders 
— Dreiningenfde, Flacheninbeit u. Gierlehzaht derſelb 


D die Daflaunennnkpen, Stdbeninpakt und — derſel⸗· 


ben, Ebd. 
T.Riaubaterſche, Flacheninhait u. Seelenzahl derſeiben, E 


. Zängebogen, ein hiumiiſcher, Signale mit Schieboulver — 


el. —E <tafachRe Mitiel gebraucht worden, WR zu meſſen, 


Safontakie, $ , Br. — ei bet vom su Kolfer einen King er⸗ 
— * 8 einen Demanen werden ia ronden aber⸗ 
⸗ 

— — einige Kemanc pi (bon überf 
Ev or ee, Ne Is Bränitinge « 
— lebten Mebeten find wei kölechter als die erle⸗ 

werden immer ſchiechtar 8 

als eine gabrılarbeit treibt, LI. 2, ' 349 Aamanfiperiven 


— cine moralifchen Ersäblun en ind ins En ü 
fegt worden, LXXVIL, 1. 3 ven ſi € anſqe been 


re — Ne Mel moraliiden Ersäplungen find in Paris von 2 


Birard Propiac uͤberſetzt worden, Ebd. 
|. den, Ebo. 
5 Lapner, B.C., >, Notarlus, Rach zu Märnberg, C. a. 195. 


| gammeckorf, Re: D., ſ. Stelle. Ä ’ 

-gampe, 98. D. H., Schuidt. 

. Konobaudiruf, der, ſollte Bilis won dem des Woherbauek abge⸗ 
fondert werden, um beflere Baumcißer zu schalten, LXIX. gs, 


* ie dchotsehe „ De, vn deu Urfprange berkiken, XL. 


| ——— ein, os jeder Einfyf deſſelben in Zetitaden uner⸗ 
aubt IB, 253 
‚Bandesichule, ein, wandern Rüdfichten ber derſeben von der 
Staarspeticen, XCI. 1. 210 
—*— ein, —8 wie ſehr Werpachtungen Irre führen, wenn 
, dar Befimmung des Wertho⸗ deffeiben angewandte werden, 
X 2. 295 
— —  Bersielchung der Vortheile Iro eigener Benieriiipate 
tung und 6:9 Verpachtuns beffeiben, XCIX. 2. 099 
— — was sür Vorzuͤge das Verpachten derfeiben von der ei⸗ 
scan Bewirtpibaftung hat, KCIX. 2 296 — Bemerkungen 
aber dieſe angeduche Worzüge, Ei 297 ı ’ 
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I) 


1 Sands | 


u fein Soman: Theobir, in Ins yeanzdfikhe überfent wor 


| gummire, J. F. W., Kriegoraid, dur zu Baircutp, a, n 


— 


Du — einen gar) ins Kleine gehenden Sb Souiplen für Beihen 
" u. verfertigen, — rathſam, weil eine. ununterbrochene 
Frequenz derſelben nicht zu erhalten iſt, uod von a den Randieutch . 


Pr »" Bons Regiſter 


Sanberkäte, is demſeiden kann men 


einen Landbeiqeler 
Dee « und ws mehr @tuten su belegen geben, 8 


—— — Können akdt cinpfg und allein 
Selebrung und Beuiolel gebeſſert werben; fendern.es wied 
aus Autorität, Beh und Strafe, wrutäßens die 


— über den 
nn ech Der en Shatokter er 
Eondprebierr, ae, foßen biätg verderrathet feya, LXXVIIL 1. 


[3 
den 4 
nug Bir ab Re fit um ben fie erhalten, wicht rbeit ges 


Sandtedt, das allgcmeine, he 8 preuſiſchen Staaten mocht bie 


Kenntniß und den- Scheau des roͤmiſchen Rechts aicht vl 


entbehrlich ; RCvi. H ara 7 na ind ne 

— Das allgemeine pech R n Sranfe 

überfegt morden, —— ne Su 

—Mas preuß,, die Säge defielben (ben werden gewiß nach a. naqh einen 

„Uebergang in Kr «uber ben preaßiäiben Staaten ms 
&en, fo wie ebedem das. fächfirche Recht in vielen Stuͤcken ei 

elsemein gültig in Drutfihland verbreitet word, LXZIN. 
1. 4E 

warum eh dazu aeeignet iR, am ta Deutſchland die 
wintiahe Autorität Mu heben, und nach demſelben die ſchwan⸗ 
kenden Säle des ‚gemeinen Rechts zu enticheiden, und die Pils 
den de gemeinen —— Rechts· zu eradngen, LAXUL 


Sundfopdferenen ‚, 1 Frohe 


Bunt en, die, —— des unterrichts im Merdnen * 


ben, GL. 


_ der Dreble ge 00 fi (on für Drehen * vlel ve tonm, al ee kant, | 


. auch durch. Bel 
weifen muß, pr idm do ich Ne u afen, LXXIV. z 


auch nicht einmal verlangt werden tabn, LXXX. a, soo 
ganbkhulchrer, bie, die Drofefilen derfelben verträgt ſich vet 
gut mit ihrem Schulamte, LXXXVI. 2. 737 
— der, es ih febe gut, wenn er ncbenber ein Haudwert teeiit, 
man mag fügen mas man wiß, LKKVIU. 2. 496. 
.eim guter, wie 08 am tintıgen sebidet werden fun, 
IRXUk 2. 466 


—2 


um LXIX. bls.CW. Bande. 004 
Landiduhuikn, des, Nothwendigka⸗ 
2 bey —X wenn es verbeſſert Fan ana 


. Sandabut der Kurfäck hat der Univerfitat Vermedeun; 

Br Eistänfe A a Oi Im —X — bey: 
en 

— —— der Untverfitdt daſelbſt wird Ba anfepbikh 

—— Pedlatentibſtera vermehrt werben, LXX 


8. dem 
in Balern , viele Boltorpromotionen im Sabre 1793 anf 
" Dertigen — 5 Innäge Themata zu ibren Diſpütatio 


u * in Garden dafelbſ en Hendſchude verfert 

welche noch die daniſchen Abertreffen, LXXME. 1. 179 

Lanbhdane , bie * fie einem mo —** Staate Bor 
— CL 1..226 


j —— * ——ã en — u großen ai 
— ——— an —8* 
und Beauten follen eine aufgefl 
Dentungsart and — gegen doſſelbe darseifen, xcı 
| 2 
- * „or die Jograb defelden eitenilich undereihtet oe 
9 D 
Sandıi tionen ws eſſen — 5 LXXxxv urn 
Sonbwirth, der) nicht alles, was e — muß er 
Bauen, well er fh. durch die uielen Klein Nein, Be Se 
wichtigern Geſchaſſten saubt, LAXKIV. ı 
— ein, müß, fo lange er. nichts Seffered fach an feinen BU 
- fchaft fe halten ,. LXXZIL. ı 6 
Sandmiribc die deutfchen, find die behien in sana Europa, pl 
gleich wohl wielisieht von den Engländern etwas wögen get 


a 
eanbeichige, bie dentiche, fol beſſer ſeyu, als de engl 
e os daber duch die lettere nicht vervollfom 
werden timim, EXXIX, ı, 270 
die engliiche , mancherley Bemerkungen, welche den 
—— — dee deutichen Landwirthe für dieſelbe eimas adk 


— — — a Raelben if das Dieb, bey der deutichen 
das Getreide die Hauptfache: die erſte kann alſo um bei 
die leytere wicht vervohlomamnen, fie 16 vielmehr In Deu 
er € —A ſoll * vorzögtich ſeyn, un 

| aygazuse —X bſcon unbeb ee ‚iegen , —A 
46 


I. auber Die Mbgaden ber 5 — 
— wird nach der Arbeit, nicht nach den Tagen bea 
— Font Orhahcipa 10 ke Bardaii ; LERIV. 2. 7 


w 


330 Zgepytes Regiſter 


‚N‘ 


v 


: ‚Sonbwfetbfchaft,, die, ed wide für dieſelde febe vorthetibaft fegn, 


wenn ſacht undige Männer in einer Srovinz, jeder Die Art u 


wirtdſchaften im feinem Diſtrikte erzadite. Dieb würde and 
für Husındrrige fche beicheend fepn, LXXL. 1. 249 

— genane Berechnungen des ans jeder Dperati n erfelsenden 
reinen Gewinnes find em weſentl cher —28 derſelben, 


LXX. 

— die, Sie — — Ecuidt iloſopdie Rruer Zeiten fonn der 
felben, de. ales dotin auf Erfahrung und Weobarung fd 
eränden 3 nicht fürderlich ſeyn, LXXVU 5. 807 

— — ' Borfihläse und Verbeſſerungen derielben, die nur in der 
Studierſtuben ausgetacht find, oder aus einem fremden Lande 


— — — 


kommen, konnen unfere Landwirthſchaft nicht volkeinmner mas 
den; sen die — — — wirklicher Erfoßrungen, die 


4a unferm Baterlande gemacht. werden, LXXXVI. ı. 270 


Bandruirtökhoftsgeienihng Dedieaburgiäe, in Beofod, 


re LRHIL 
Lang, F. W., Ge Kath, 44 m Ansbach, CIL, 1, 1a5 


— iR. IJ., *. —* iß Bacher⸗ Reviſor dafelb geworden 


° 


IX. 
— v [x Direkter der allerreichiſchen Gomnafien geworben, 
Sure r. * 4. 8., in wein, wird einen Homann: die drey 
ann, ranes ben, LXXIIL, 3. 438 
— HOr., privotiflrt aniest in Berlin, LXXVL s. 553 
kange, He. D., id Brofefior in Roſtock geworden, CII. x. 62 


— Hr. J. ®., in un, * Koncchtor am der Saulpſorre ⸗ 


an —8 *8* gt adittnnen, IR beu dem Lra 
angenbeck, 
Br Arzt augeßelt würden, LXXV. 1. 193. ulenbofpitals 
— dk Yıofelor in Gbttingen geworden, XCVL, =. 


3% 
G., eb zu Hornaburq, KCVL. 2. 5 
w ‚ dee ’ A am in fear, » , Pi von 


Kun. 
k von Balern ein geöhered Gehalt erhalten, LXXVIE 2} 


fangcrmonn, Se ‚in Balrentd, ik sum Mebleinol: u, © 

dtsroth Rid cenanni worden, LRXVIL s. 273 

— Se. Medicinelrath, in Bair —**8 th Oberauffeber über dab 

- —5 „so Gt. Georg am Gen geworden, amd reiſet ne 
3 


e. D., In’ZBittenbera. bat eine Gentiffatien 


ur "jdhe iche Penſion von 100 Thlir. ‚erhalten, Hatten uab j 


554 
Bangstderf, , in Oreiföwalbe, tk auswär orrcſoo 
— Niie der Wifenichaſten in Peter en 
1. 
Laokdon, Borkehu bes Hrn. Campe von deinfelßen im augen 
"blicke t des — LXXXV. * 


—R * de Bude, 9 ach u nelect, LXXXT, i, 125 


Lapak 


i 7 1 J oo " v € a \ 


— | zum LXIK. bis eIV. Danke BrrT 
| * 577 


| Safis, Sr: Haupt. ed. m 


des dortigen Bureau ropographigue ernannt g WE kam Dierfoe 
Bahr, konnen m @ipanfpee mob Abſchen, aber nie Baden ct» 


ve CHI. 
ee ze ef Die, Otrafe berlelben nicht immer in biefeng Ser 


—— ker raus für uns wmb 


erwarten. 
— 33 entiehet, LXX 57% 
fafterhafte, der, tann — als ein Ihe de lerbeitiäßen 
betrachtet werden: fo wie Zugenbpafte als mit © 
—— and ala * * und — LXXIV. 1. 24 
koaſteyba 6, Kl Fe Beta 7* a ber Beſſerung; ſondern 
x de —8 zu verbeſſern, wenn 
gleich noch beine Laſter uns — 5 abzulegen baden; 
un in dieſem Sale befinden ſich ale Menſchen, LXXVL 4. 


Barciner, bie Schriftkeßen derſelben ware die gebilbetien Min, 
Zn ": ; ihecs Nation, und Haben on feähe Ihrer Sorache ſowo 
im Ganzen als eingeingn nach griechiſcher Bauart 
vollendete Form. eie böbere Kusbiibung den 2 Bee mar dem 
eulttsirten Tdeile dee Nation nicht anfiößig, LXX. I. 239 
Laubdolz, das, es in der Sgtzen —* * für die als 
dangen von Nutzen feon, KCV. 1, 


— — bie Stämme deſſelben maͤffen 3 nahe old möglich au der | 


Ä Er auen werden ‚um einen guten Nachwuchs zu befdrs 


an wenn — im € Safe, nd nanon im tm Denn und Dort, 96 
cd, jou © er w ausichla ee 
\ Gel 08 befer une 


auber Liefer Zeit gefchlagen Ar — das 
brennbaser fun, LXXXL 2. 416 
—— — Data, & Febe. von, * |. in werlin ge⸗ 
de ” 
Lauf der Welt, der, dat mar eine’ gebäßlge Seite; ‚der auch eis 


—— 
Ba —* 8* ‚gt als Landebregierungsratp wach amorbeqh, 


— hr —S in Drevßigacker , % Gorfratp go 


nr De 


= —— P., iß — pen bem Forſtinſtitute zu Dreubigader 


im Het —* Meiningen geworden, Br weichen auch Hr. 
Becken hebt, LXXIV. u, 118 
Sasıtcı , als er unfing für feine Freunde zu ſchreiben, bat er es 
weniger Sram mit fich genedsuren, Und manche anweiſe Oedau⸗ 
m gehärichen, LEKIK, 9 457 Po 
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239 Zweytes Regiiles un. ‚ 
 gavatet old Quche and EIS Minn Diet Ad-ner en Die Wale) 
ben Bike, der. Sch derfelben blieb 24 unbefaust, 

8. 43 
- Anıkdote von a Damen, wel i fa Bafel chtafend 
"Fon wünfbten, , weihe or nu 
— Schauptet in feinen —* —E Sragsheniten „ vo eine 
elaenttiche moraliſch⸗ nutktre Unterbatung mit der Goettheit 
das Eigentburmtiche aller Religion um N Abſicht Gottes ber 
‚dien feinen Offenbarungen fen, € 
. —— zung und Bob fehach 4 Zn den franz. Discher | 
' gi 
Beweis, was dr ein ſchlechter olog, und weich ein von | 
elenbeer  Bunderfeduer er von fehelog, un mei an — 


— —— — * größten Sotoleranz ?Ebb. 4 

— Bene, > } a gegen Andersbenfende nlat fo toleren ge 
weſen IR Geßner von ihm rAßınt, es 439 

— bleibt A e mertwürdiger Dann allen noch fo ver 
Maienenen Urthellen feiner Freunde —ã über ihn, UXVX. 


— ab eine gewiffe Fertigkeit, feine Gebanken in poetiſche 
kein zu bißen, und ihnen einen —X Numerus und 
3 3u geben. aber eine Verſe nicht⸗ weniger als eigent⸗ 


Ebb.« 
2 —* —X deſſelden von Hen. Pfarrer Nebe, ER. 
* er ein föleßter vdubles ua) Kritiker fen, hat er ſelte 


ehanden, Ebd. 44 
j er berefchende *ã& feiner Erbonungäkbriten 18 re⸗ 
Bi - Echmwärmerey, Ebd. 453 


ammenhang er jelgen wii , zuiſchen dem Cobe 
jr an nen —— und des Wergebung Der 
— * rohe Eitelleit , die er- ſtets ze er feiner Matter 

—— die einen großen —* — — LIXL. 2, 


fe wahre Beſchaffenheit ber * 
gr wiffen Beihafinke bätte Ar, ——— mehr auftidern pie, . 


"eine Eritie gegen benfelben galt zu einer gerukffen Bett für ein 

Sapltalverbre en — Die Menichbeht Er den feiner Fe * 
remnen U open! Entbu 

, Mose abgekählt, ba man feine Eiteifeit bnucn kernge, LEXIK, 


2  Adeneh elcantif defeen über fein boenchenn in mn 
—— — XXX. 2.4 3 


m 


n " ⸗ 


- — uepne, wie ** "als Knabe im fchiem ⸗ 


Gebete gegangen EXX 
— es war etwas Eoiefes und Götrichtes 1a feinem . 
Eoarattur, woran feine unbändige Elteileis ſchuld mar, XCV. 


* 


J 


zum LXIX. bis CIV. Bande. 


27% 


u * Intslergntehe Zopaniner u. ꝑonteveroociloec. LRXIE: 


‚Uavater dat — — nbeder 9 gehaltene 


_ Weenrettumg einer Seleibigten 
. Wletun * Si 


ren Her —— als eins " 
ten, @bb. ' 
eine feiner sibeen mi en * 


moratifhen 


— —5 nicht w den beddchtigen Menkben , er bandeite oft 


vaio, und eaſcher als ce follte 


LXXIX, 2.4 


geheht feld feine Augendichler, und weiß und fählt, DaB 


ehrt die Grundigge feined Eharafterd war, LAXX, 2. 


— at als oſeetiſcher Schrifteller manches Verdient, LXXIR, 


_ behauptet, daß fein Gleußensfofen aus Ic ter deln - 
Me ED mil cken Mremrn Axiomen beßehe, "cv. 1. 


bat den ü ee war bie.Iinger 
u * a an an 55 aber ni * 
will, daß Gremde fie auch kennen und 


FARX = 


bat een io ie Lichtenberg In feiner 
— einen enden am ums —8 zũ bringen, 


Plane 5 
© anzulegen ꝛe. obs 


sen rine Neigung Batten, foldye böfe 
«a gu tun, ren 2. 413 \ fe elaußt: u beode auch in 


der end die Gerlenivanderung 


— tat fels feiner Reiſe nad Sepenasen bie Seelenw andeun 
angeiiömmen, und rad daß er der 3 von a 


in der Seſchichte Chriſti 


, LXXIK, a — Dieb IR OR 


die Urſache, worum ex My in ben Brick von Saulus und 
Daulus Nathalion a (scsa rupe unter 


rieben bat, Ebd. 
— bat fin eingebildet, daß — durch ihn eine nee Epoche er 
. *8* unmittelbaren Dfienbarung aubahnen werde, LXXIX. 2, 


—* er wäbeend der 2x in der Echmeig keine Pathed 8 






gnommen; aber in 
ven Greueln derſeden 


* 


—N⸗ 


n bat er ig aſtigtein wen 
Hin 


tavan 


% 


. 


. \ . Br 4 
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gavetit , Behter Dat ge t, wei 
—* aber yi Gen eh armen Amir wach ch 


j Ben andern * si 17 
— —— —— — en und 
er iner Erklär ' 


el, LXXIX. 2. 44 


- Fa a LK age ame, 


und keine 
klare Workellung deſſen, was Verſoͤhnung des — mit 
Gott ade Bibel Any Ebb. 434 ung 


ta feiner Predigt de BE or Erberkäüttering bat 


er vernünftiger als je 6 
— if nle wegen * ————— ‚ac werden, wie Hr. Sch) 
"ner falihlih vorgiebe, LXXX, ⸗ u 
— — wenn er wollte, auch ein einer Satgeiter ſeyn, Eb. 


— mare Arelgeiten deſſelben aus dem Zagebuche feiner 


eiſe ee nad 30 gen, XCV. 1. 161 

mochte got — der Gottheit In einer nähern perſbu⸗ 
Tuchen — hehe Au —* 340 4 am Eade 
ale. ndtvidualttäten kujammen, LXXIX. 2. 45 then F 


wenn wir Ibn in men 
LXXIX. 2. 436 — € glaubt, dab Gett ihn 28* yes 


te, was Adam und wir durch 1 on n baben, Ebd. 
* feinem Hirtbeile fol fol d be * Anden. een, ik 
"einen bündigen vollkommenen Safımmenbeng g glauben, 
end teinen fieber; welches eine harte Zumutbung if, "En. 


- cite ertrun | ſeiner ng von einem genaltfamen 


— —**8 fich w ver Lehre ber — Im Abend⸗ 


e, LAXIX, a, 


2.4 
‚- niemand bat mehr, Ib er er, die ‚Bibel: ver 


und mede 
entebrende Begriffe von Gott und CEdriſtus im —X gebracht; 


; inen kedren cit rubiger geblice 
416 er; und dach iſt man ben feinen kedren w big 


um ai ben den weit umfchuldigeren Lehren anderer, E 


— * er ein Betnd der BGuͤrger, und en moratikd suis Menſch 
von feiner Ingend au geweſen iſt, LRXAX. 2 


um ob er recht gethan bat, daß er von der Konıel wer bie 


polls 
tiſchen Enrionifle des Schweiz in einer fo kraftvollen Sprache 
geredet bat, LERIK. 2. 419 


n® * ver thenlogikhe Sosen in mlaui gehranht Bat, XCV. 


u — * \ Santo 


v 


’ 1 dieke en die son olm „uarbergchenben —* u Ä 


j 


ee ande. 


iuum LXIX. bls exV. Bande 33 
Sender, ————— 


H [7 5 
oz FF ku —— 88 —— — FAR 


J m 
—” ridiges Drthell von (einen An ie era he um. 


-— füeint In feinem thrologfiien Kenntnifien da Kl 
w an a i ini ee Fi Ge 
al D 
Beiteie * —T8 und gu —X —* 


i a BEE 
'enen Goldaten, XCV. 2. 444 ” 
über Geinlern war fede ungerecht, XCY. 1, 





oval iR Iwar etwa⸗s » al6 den’ 
ee a a ey 
= Kl kai 2. 448 


Mependeuagbekt in Senugang der Deeakben, 1xix. 2 


- nient —— wenn cr gleich nachher 
de a Bean Beriagt dat, E00. 453 * 
=, feine vᷣbonioſie tprannifiete ftets feinen Werk, EXXIX. 
2. 045 
_ tſemtelt er⸗ 
ad it von 
T pie Mi ’ 
-_ fen em mar Be⸗ 
; allein dad 
itiel ordf⸗ 


fern Soden ald Gewinn, Ebd. 44 
- tegerfohns deb Ken. ne efnerb "Bebenssefhreibung 
tben iR böchk ungefdicde, LXXX. 2. 412 

—_ feine Zußeinglickcit genen Droks Mendeisiehn IM auf feine 
Art zu entfbuldigen, LXXX._2. 440 — cr bat diefen Scheiti 

“au kb interher berenet, Ed). — eigentiihe Deranlefe 

.. Jung dieler Rundıpigung Lapaters som Mofes Wenbrisionn, 

OR 4i \ 
“ 0 . Ava 


4 


[4 


—— über 


‘ 


236. Beeptes‘ Regiſter 
| wer Hör At Wenn on, daß Sr, Biete ein m 


Fe Fee aa semandt und autzudeeiten ge 
ber den Vorfall Vefciben mit Woſer, LIXX. sagt. 
— über den Verdacht ſeines beimlichen Satbolicismus, LXXX. 
3. 460 — det **. von Stolberg bat die erke Veranlaſſung 
ein Lotholit zu werden, durch Lavaters kied: Wenn nur Eheb 
u verfi —* wi Dr x erhalten, Chr, 
eine Ausſichten in die —8 iR er von einem Lands 
forrer, wegen mebrerer darin enthaltenen Kcheregen, aree⸗ 
— korden, LIXX. =. 
ber feinen Umgang. ut einer und Eagliofieo, EEd. 449 
— über den Vorwurf, den man im gemacht yat, daß er Dei 
lich fatholtfep geworden fen, Ebd. 52° 
— über ‚eioen Umgang mit Hrn, Diertonfufestatreth Grabe 
BR über Feine Beguͤnftigung des Kathollcismus, XCV. 1. 148 
—, uber jeinen Ruf nad Muͤmpelgord 1791. Ebd. 155 


= über ieine Melle nach Kopenbogen 1793 , und über dad Zapeı 


MT welches er darüber — in deiibes Ebd. 158 
über feine Deewumdung, E 


— und Prof. Henbenscich, dem * wird in Zůech, dem * 


dern Io Burgwerben ein Denkmal erekchiet, I LXX, 8. 497 
— und > Bimmermonn —* — on einer u KKrankheit, dei 

Ektelkeit u r rege antaſie U.” 
—urtheil deſſelben über Boncparte, LXXIX. > 4659 


— die vermeinte Abendmablevergiftung war bien. eine FIrucht 
feines witden Et e mar weder Werbrechen noch Deo 


„brecbet *34 LXXX. 3. 
des größte 28 fr Yötrtet zur Zelt ber Rerolutlen 
der ——— LAKIX, > 
- yerndaftige Ertidrung & Nr orte, daß feine Irisfter die 


aufgefu eimen B die Deffeiben nicht aelefen hat, _ 


. en ek feines Ka sukhreibt, LXXX, =, 
- ncehand beit Hebrdiich, Ebd. 435 3. 


 — VBorkehungsart defielben von dem Dptertobe Jefa, LXRIX. 


Fr 437 — er nimmt eine felluerteciende 77 1m Dis 
— von feinen licher Ichergesaungen eb erhält man aus 
ine 
keinen * datte, LK a 


wor e kein togtkher.-Ropf. als Redner hat er große Beride 
vor war Den IR LXXIX, 8, 446 

zas.om Mn. ‚eine — ee su win # 

. r. 1 

— weder er 8— 


ad 
abe fadung u Bee 


* an ade —3 — 86 Dok — ktinnen ae eldvn — wvidre Ds 


a8 Such Ipreiben In möchte, —* 2. 443. 


— 


‚Lars 


x 
-, [ . 
a N . . 
n- i 


er fongfätighen 
beatiioen FA well er 
— „ae eines der ardeten u. eeführiicphentncktetenjäge, KEY. 


— u zum EXIX. bis CIV- Bande, Bu 337 
‚wett er gleich ein Gchwärimer mar, 

| "von der Bdantafle turannlfirt wurde: Sen dem De Fr 
\ Aus, um einen erfideten Gcaner ger Vernunft und der Ale 
— ellen zu wollen, 
e ‚er Dur Kenntniß des 4 —8RX aekommen 


Ki mas er Daraus gemacht. bat, Ebd. 454 
—ã nn Khned I Berdtenfes in Abſicht — Ertauunge⸗ 


— —— [cines. "Werdienfich als Dichter, Chr. us - 
— u ‚dem auf ihn zu verfertigendein Monusmrü zu Stutigard if 
d tem Barden Beughaufe eine Kanone gegchen werden, 
Ben Be. ° us feinen Schriften gesogen, Vertheldigu 
e 
dirfer Soriſt gegen die hm "gemachten Vorwürfe, XxCV. 


Bat, Me, Verſuhe mit denfeiben für Blende, CIV. 
4r Tora, 9. @, „preuiiger Keicninaltatd, Rarb zu walrern 


schen, — 3 — —— 6 allerley Phantafien daräbee - 

— as ewige, der Blauße von demielben If zu keiner Zeit 

J werfepiebenartig gebildet worden, als In anfern Tode, Ar 

8 343 

—— a des ‚graeal feten von der rau von Bl 
Weaere | Bieten LXXIX Sau ‚Blumentpal If 


—<I—ICRTIWTTTTTT 


— ⸗— en geiles —*8 wZꝛerlelles Brincip deſſelben, der 
—— AKrafte und Erſcheinungen, a ſich weder anges 
.. ben noch annehmen; noch weniger iſt bie ke — ** der 3* 
Fa! oder das Reiultet dee chemlſchen u. mechaniſchen Kräfte 
= wuorganiichen Beftanbtdelle bes Körpers, LKXXVL 2. 


das ehellche, Marimen jur Begrändung des Glucks defiele ; 
m, LXXXIK, 2, got 

— — — —— ohne deren Beurtheilung daſſelbe tan⸗ 

‚mp Bpaltungen und Mifdeutungen ausgeſetzt iſt, LXXXXIX. 


Per ehetnfe, Aber das Einreiben deſſelben üuter ben dem pen, 
Tan Mouchẽtweſen mar Schuld daran, LXX 

das ewige, woher bie Bork:lung deflaben entfandeh, ; daß 

| mon * als den ee a Re a der von einer eich⸗ 

0 —Bolebt mac dee Bebee Ju’ nicht In dem Gencfe 
gie⸗ Anker; fanden vieimehr veißticher Gluͤckſelig⸗ 

— das —* eine Kunft, daffelbe gu verläng: een, ‚sieht ea 
nicht; wohl aber cine Kund es zu-verfürgen, LIXXL ı.\00 . 

2* rated tenn von keins Saturforfher dee 


| | . geben, 


1 


* 
\ 


! 





—— ropen 1 und angenehmer SðViani⸗ auf die Ver⸗ | 


2378 ' . SZweytes Regiſter u ' 
nach dem Tode reßrhe zulegt erinkbenb fepn, tern 
op in dem ersigen Einerten elnce Yakrn Beten Lob de 
fosenannten Anſchauens Gottes beſtande; wenn es nicht aud 
unſere Wibbeglerde durch Immermwäbrende Fortſchritte in uenen 
Kenotniſſen beihäffttgen und befriedigen ſollte LXXxul. 2 


1 

= 
sen Weltkoͤrpern u e ewohnern, wird nm 

12 Besen Theil des Gluͤckſeligkteit deſſelben ausmachen/ 


— — bob es erlaubt IR, elnen Menſchen, ber uns dafſelbe neh⸗ 
men will, zu toͤdten, LRXXXIII.. 1233 

— das organuche, und das thieriſche, ——— eie zwey ganz vers 

ſchiedene, unter ganz andern Geſetzen lebende Dinge neben ein⸗ 

andesr in xæinem Thiere erifisen, LXXAN. 2. 329 

— das’ phnfikhe, über die Geſchichte ochielben, Clil. 2, 325 

das thierlihe, wie es von dem Pflauzenleben unterfcpiehen 
ik, LXXXVI. a. 352 0 

— das, über die Definition deſſelben, CD. >, 321 — worau 
eb liest, oo es. ſo ſchwierig in, cine xichtige Drfinitien davon 

j u gr N, . " 

— des zubünftige, Ale Vorſtelungen davon bey Menſchen rich⸗ 
‚ten fi Immer nach dee Beſchaffrudeit des gegenwärtigch Les 
beus, XCIX. 2. 340 — bie Bergeltung ın demfelbin beteachs 
ten die ulten Bölfer immer als ein üuert des Zuſfalls; aber 

nicht ale ein Werk der lohnenden Gerechtizkeit, ebd. 

— ein kuͤnſtiges, Im A T., fit noch kein Glaube an baffelbe; 
allein die Vernunſt leitele Die Menſchen nach und nach auf die 
Idee von demiciven, XCV. 2. 254 i 

— ein, ob es ‚obue auſere Einwitkung nicht exiſtirt, Cul 


1.27 
— nad den Tode, dad, ein Gedanke, der ihm den größten 
Metz gicht, daß ſich umier Geid durch ale Raume des Him⸗ 
mels aufſcwingen, und vollkommene Weiten in dee Didbe ans 
Raunen wiro, XCVII. 1. 119 j 
ebensdußerung, dir, ob fe mit einem beſtandigen Wechſel der 
koͤrperlichen Etoffe verbun:en id, und die organıiche Kuaterie 
‚. einer ſteten Erneuerung bedäefe, LXXXVL 1. 47 
Lebrnsacſchichte Jefu, dic, Untere Corinen jollen 10 viel als -mögs 
Lich aut desselben drkaunt gemacht werden, wen das Chrifens 
am in ſeinet Wärce erhalten werden fol, LXXVI. 2. 287 
‚‚gebeneflugbeik, die, fordert von uns alle geiehige und Umgaunßs 
- . sugenden, C. 3. 331 W 
Lebenskroft, die, des weſentliche Charakter derſelben beſeht 1A 
. einer Zoirtamkeit mag außen; fie id em. ausdchnende oder 
Extenſivkraſt, LXXXVL 1,46 — gie IR am fich ſetda blos 
Erxrrgdarkeit, und fan ch opue Die Cruwittung fremder Kedfs 
te nicht dußen, Ebdbd. ——. J 
- Xebenstund ader uiselövelt, mie man ſich die jwritmaßiuhe Zorn 
dericiben denen Sann, EXXIL, 2, 109 | Ä 


_ Lebende 
> 


- - m au. _ Mm 


⸗ ⸗ . 


„mr LXIX. is CIV. Bande _ 299 


73 ua De berserbriastn Bau, uhh 
m r ac 24 keine nid 


u * ae Die Art, wie —— derſelden 


unternommen trıgonemctsiichen —XX er 


XCIl. ı, 175 
| Beoderboke, Hr. C. W., Beh. Reglerungsrat ia ei, 18 vom 
onfiR. Sondi dipenfit, welches dem «9. Bitte 
riragen warden, XCill 


Moraltät, ober —* ven Kant ‚gemachten Unkkes | 
34 zwiſchen beyden, XC; i. 2 u 
Echmamn, M., Nash und Peediger, Karb in Welboleben xciv. 


debür. Bären, in Mainz, iſt Procurcur gerant deb dort zu er⸗ 
rreichtenden ocean geworden, LXXIX, s, 5594 
| er ‚ 8 edmäßige, warum alle Rebeaten verpflichtet 
- w, fe ia &ta 


*4 der sie, ob die Kischengemalt Ipn willt abrlich an⸗ 
dern muß, fo bald fich die lcherzeugungen dieſes oder jenes 

Mr —* von demſeiben andern, ALXXIX, 2. 
2 

— — die nenern Gegner deſſelben find nicht allein die 

rechtſchaffenten und aufgehlästefien Rebrers fondern es giedt 

dergleichen auch unter den 0 sh bigen, Ebd. 298 

* 


— — — — za — — — — nn 


— — — aa ane 009 ul Wunfche der neuen Begner bee . 
felben, gang abgeibaft, und den Eehrern u Gcheiftiehern sans 
mmeingeichräntte Breupeit gegeben warde: fo wurde man bald fas 
gen: a: 2 De Hessen —* in der Kieche fernerhin ohne Mus 

en 

„ul wenn er ehamıal fehgefeht" id, ob dann ein —* 
.. gen, ꝓredigen u. ſchreiben darf, was ihm wahr und gut deuch 


. —238 
roteſtanti effegung deffelben baden vom 
nk an A— ce, welche —X noch 

erwebrt worden And, Eh. 2 
gelcheter eologen, 


es e Ansabl 
' ie 7 eh —* nn ir. vi vertheidigen, und Bars 
j nu nie berg, mel Moe Behabe no naht bh 
find, xx, 3 . a - ade 


4 


are gu erskhten und gu unterhaiten, LXXIV. 


age 3wevtes Regiſter 
Gedtkcarffi, ol keuer veotcklantiſch luthetiſcher, kin fa "ankn 


XIX. 3. 49 
-gebrbücher für den Lan 
BSehandeln, warum 


ur verwebt find 


— nd, Ci. 2. 38% | 
. PR ‚ bodrotechnifhe; kann die Erfahrung nit geben, me 


“% 


1 * _ ! 


Ä Zeiten einufäheen, iR mit imübenilelalichen Hinderniſſen verbun 
u 3 ee ie 
dmaun, fett Dieb im fh u 
‚ fie mit großer Vorſicht uud Deusticpiei ges 
ſchrieben fegn mäffen, LXXVII. 1. 2018 . - 
Sreiälarton‘, die Fuftinlaniice ; es IR.Für einen praßtifchen Jurb 
. Ken noch nicht genug ‚denn er den Geiſt derſelben Fenat; fu 
. Dee ce ud auch den Geiſt der Vroris und wiſſen, wk 
diefe Legistation die Beflalt angenommen bat, Mutes weder 
weir Be jcht in Praxi kennen, LKRIX. ı. 31 
@ebve, eine göttliche, ob die Wahrbeit derielben nur ans Iem- 


Sättiichkeit eufanat werden mäfe, LXXXIV. 1. 2 }. 
u Sefu, die, man fol die Wahrbeit derfeiben weder von den 


Melsungen, noch von den Wunden ableiten, IXXIV, 2 
1 

a, _ die Dahedelt derſelben mußte ert ans Innern eye 
den erkannt und heurtbeilt werben, ebe man an feine J 


. Gendung glauben konnte, LXXXIV. 1. 18 — 


"mofeh von den Juden, wenn fie die Sendung eines gottlichen 


Deepbeten Beuetdeileh wollten , Ebd. 


Iden. Evangelifien, muß von der Lehrart bet 


> 
upaftel unterſchieden werden, LXRXVII, v. 6. 
- " gebren, nette, bis dahin den-Zeitgenofien unbefannte , ale Der 


jeufgen, welche foiche_ worgetragen baden, Inben das Ecicſal 

“ gehabt, Daß thre Shaler und Narhfelaer von Dem mapcek 

‘ inne Biefer Lehren abgeruichen und auf Abwege gerathen ⸗ 

J * Eh Ru6, Sokrates, und in den neuern Zeiten Kal 

.1. 61 

Bedrer, cin, der göttlichen Wahrbeit wer-unter ben Juden de⸗ 
für ertannt mürde, der worde als ein Mann detrachtet, durch 
welchen fird Gott ſichtbar oſfenbere, CIUL. 1.6. 

—_ —_  parf nicht Öffentlich folchetebren vortragen, bie dem kehe⸗ 


V . 
u. _17 I Yerienige fann e@nicht ſevn, der bie Herrliche Bet 


dazu aufgefordert, 
eifict, und wo es nöfbig ik unterfügt werden, LAXIV. IL. 4 


glei einige Neuere fie durch Mactipräce unterſtüͤzer mot 
LYX. 2. 527 . 


G, 
' r — Lv 
h 


N > Ä 


gelb dei Meuſchen, künftige, in der Swigkeit, eine U 
hung bar ber Bien beſchaffen Iron. —* iſt bey nt 
trage ber Jeizun ganz unnuß, XC. 2. 2983 - 
geibehgenfeafe, Di Die, ber den Urfprung derfeiben In vommern, 


gelbes, Dur m Bine, id fÜrRbIKHÖR.-. Sch. Rath gewor⸗ 


LX 
—2— Belhuldigung ſeiner ꝓriw ie, datß fie 8 Dent 

aan — ic * . N “ 
— deupnet die ea € tperwelt nicht, wenn er n 
-  Rdrpck für ein Phanomen Belt, Ciii, u ie 


gen T aegründet und führen au die Bermuthun 
deb Scheintößes, LXXIV. 0. dren auf vuns 


. 341 
Böfamgen , 1, erlänlice, augemeine dep jeder derſelben zu 


deobaotende Kegeln, LXx 


—— ACY. 5 die, nk dee heilige £ehser ſich dabey verdal⸗ 


Peidbenirnndpoetr, in * ecklenburg, erhallen bey denſelben alle 


.alosen, welche davon · d ruhrt werden, rbüdren, LXXIL 2. 


| eehätlinn, unbebachtfamer % bringt mehr Unptid In die Weit als 


überdachte 506 it, IX 
tiben, bie, ob d —5*— ini Anden darin Mietlich teß⸗ 
den und berubigen fanıı,; CH. z. 
j eeibrafau ‚ eine beftine, "ob man. den Innern morallſchen Werth 
Menſchen zur Zeit derſelben kennen leraen fann, LXXIX. 


Ä —2 — Me, md wei wohlfrllet ertauſt, als (ih erbaut, 


— ae ie ji Haufen, {R in der Morf Brandenburg nüglicher, as 


x fpinnen und schen laffen, LXXKIN. 
| sen und Baummwolle bauerbaft kümarı m Marken, LXXXVIIT, 


tee, D. M. 8, Stadtphoſikus, Barb zu Konganz, LXXVII. 


eenn "Serterfungen üder bie Geburten and Gterbeldile Dafeihf, : 
28 


xXCV 
— shi laſſen ſich unter allen deutſchen — Bücher 

am vortheilbafteſten verfilbeen, LXXXIII Der nd 
Ft foß „es cemiſches — **8 " Angelegt werden, 

2, 

—  daleibe onen die Magiftri: philofophiae Kehtens Krämerep 
ctreiben, CHL, =. is 
— die Armabi’der dort Inffribleten Studenten vom Sabre 1409 
bis sum Jabre_1700, war 120918. LKXVI, ı. 


— "einige autmeinende Buchhäntier baden 104 dafelöR einen 
J Wee ED, der aber nie jur nuoabung arkvnen * | 


VLDD 


zum LXIX. Bis. CIV. Bande, 241 


Lkelchen, gewiſſe Sagen des gemeinen Manns von n ihnen, va 
NEED. auf dem Ötroblager noch feufsten, Die Ihrem Monde 
Buben Tücher erfhluehten uf. m, find gemiß auf Erfoprans - 


.. 


' [3 


nn manchen Ötiden auch nicht ausgeräßet erden kann, cm 


—* ° einige Nachrichten von der- univerſitat n CA 
— dichte der tiniverfitdt —7 — XC. i. 1 


— Neachrichten von dee Univerſitdt daſelbſt, —X von dee 
—— des Univerſitats⸗ almoſcue durch Stäftungen, 
2. 507 
Aitrcxd: wegen auf der dortigen lintverfität im Jabee 1803. 
— Derndatnife sum Beien ber Univgrfüdt, ber .Schuls und 
Armenanfiaiten Bafeibft, XCII. 3. 


veit, Se. D. 5 Eb., in Söttingen, Pat eine Zulage erhalten, 


LXXXVII. 1. 375 


Leiſten⸗ und Etcinwein, ber, wird auf der Flurmark ber Sur 


Würzburg gebauet, XCVII. 2. 


. Bettüre, eine obkdae, ob jie dee Fugen ſchaͤdlich feg oder nicht, 


LXXV 


ö — 8*— wre fr Ehhaen ſeyn fol, wenn ſie uns nicht verder⸗ 


ben ſoll r ct, 
Lentin, L. F. B., * MWon, ſtaeb zu Sannover, XCV. 2. 453 
D. Fr., Rırb zu HYunnover, LXXXII. 1. 202 
ken, Kr. 7— fü Prediger In Hasbergen geworden, CA. a. 373 
Hr. C. X, ie Direlsor de⸗ Gomnafiums in —E de⸗ 
worden, LXX. 
— Hr, Vrof. J. ©. + in ‚em, bat den Titel eines Bergratht 


.- erhalten, LXXV. a. 
— oa — but — Antrage abgelehnt und bleibt in Kay 


tha, LXXXV. ı. 208 


— — — 


Schulz. 

He. Dierpallor , au Dorpat, bat om Könfse von Nerußen 
eine Diedaille erbulten, LXXXIL. 2. 407 

— Hr. Bergrotd, in Jena, if Mitalleb ber Nocheiferungs⸗Ge⸗ 
külcbait bed bewe tiſchen Kantons Waatland geworden, LXXK. 
2, 484 

— — m — — ff tod der Socier€ libre su Ran 
geworden, LXXVIII. i. 

— — — — — iſt V d)ued bet bofaniichen Gefeäfcheft. is 
entegendburs A:worden, Clil. ı, 

0, Hr. Hoffammerrath, in aſeldorf, arbeitet an einer 
atiflifen Ueberſicht des Herzogthums Berg, LKXL 1. 63 
Leonhardt, Sehr. Karl von, gebt als Kurheſſiſcher Miniſter nach 

Wirtemberg, XCVL i. 118 


— Hr. Behr. Jr J. von, in "Granffun 4. M., IB Geh, kega⸗ 


tlonsrath geworden, XCVII. 


— Frhr. von, $ Kurbeſſiſcher ——*— if devollmdchtigter 
Gelandter om Kurbadenſchen Hofe geworden, Cil. a er m 
339 er⸗ 


— Hr., bat die FoRcalatur im Sürkenkollegium zu £ 
„seiten, CIV, 2, ı 


He, D n ik erer‘ meblelnifcpei Lehrer in Wittenberg gewor⸗ 
8. A. Vogt 


8m, Hr. D Eruſt Horn bat bie zweyte, # D. .E 


= > 


4 » 
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! 


Ä 


a “ on 
jum LXIX bis CIV. Bande | 
die dritte erhalten, Hr. D. W. Erler if Prof. der zT 
D. J. * Srömann Trolefor der Naturgefbicte geiwi 

"md Ar. A. 8 2. Dörffurt Nat eine Gratifilstion | 
ten, ri e 2. 517 \ 
j zen; © Hr., if Gsrnfnptedige in Blantenburg 

122 


Bevedin, Gtatsrath, ftarb gu etercburg, LXX. 1. 197 
eeriaus Hr. J. P., iſt Prediget In Erlaugen geworden, LX x 


Leppichlet, I. A., Präccptor, ſtarb zu Calw, xcvi. 2 

Leregeielfchaften, die, in kleinen Staͤdten, großer Scaden⸗ 
fie anrichten, LXXIV. 1. 258 

Leſemaſcinse für den Yrivatgebrand, welche. in ber Dort 
Bubhandlung zu veipzig zu haben iſt, LXX. r. 122, - 

Beh, Das, fol man früher leruen, als das Buchſtabiren, 


— Ten, das, Unterſchied des Hrn. Ollvier und Hrn. € \ 
phani im dieſe Stucke, Ebd. 383 ' 

— — velse von bevden Methoden — den Vorzug 
bie „gontdetifee oder die analytiſche, Ebd. 

Leſenſernen, das, Vortheile aler Sec‘ enträfte bey demfell 
LXXXVUI. 3. 179 — Das frühe if nit bey allen Kint 
zu treiben, Ebd, - 

Leſeſucht, die, in unfern Zeiten, man muß bie Klagen darı 

| niot übertreiben, XEHL 2. 31 i | 

. keffing, —— irung feiner dramaturgifchen, literarift 
und polemifhen Schriften, CIL, 1. 

— — Hollofoppides Slaubenöbetenunig ? deſſelben, Ebd. 91 

u. It. Solegels Urtheil über ihn und feine Sarif 


re 
j —* Laokoon Hi in Paris ind Framzoͤßſche uͤberſetzt, Ixx 


gef ocq , die Graͤfinn, bat 10000 Tblt. ausgelegt zu einem € 
Ba für den udierenden Abel in Borat) LXXVN, 


drhalenting, Hr. F., Set ein Erzirhungtinſtitut In Rhel 
anzelegt, LXXVIII. 2. 400 
attäfer, der. man weiß nad nidt, ‚wozu ihm das Leuch 

gegeben fep; XC. 2. 355 

Lenpert, Dt.» wicd ſehr getadelt, daß er in ſeinem wirthſch 
lichen Taſchenbud jo unbeſcheiden gegen den Hın. D. T 
geweſen ift, LXXXIN. 1. 290 

| Ernte, alte, bey welder Gemutdbart fie llebenswuͤrdig oder 

beinswerth find, LAXIV. 

j a 9 gr. + ih Exadtpfarter in Schwaͤbiſch⸗ Hall geworl 

2, 481 

Leveling, Hr. P. T. von, ik Kurpfalzbaieriſcher Landgerid 
phofitue in Böggingen geworden, CH. 1. 124 

fevezow, Hr. E., |. Dausmann 

— — errlatt, daß er nicht — der ihm von ı eien { 
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244 Zweytes Regiſter 
in Diefer Blbliothek bepgelegten Schrift ſey, unter dem Titel: 
Ein paar Worte über die Frage: welchen Nutzen kann eine 
a ‚Baule u einer Sammlung. autiter Diünzen ſcho⸗ 

I. 2. 

Levezow, Hr. J. a. * iſt Vrofeffor ber Mythologie und bei 
Witerchums ben def Berliner Aladeınie der bildenden Auf 
geworden, ———— 

— | — erm 

— —— imn erdig > It ift Mitglied ber Secietät der Biſſen⸗ 

„ſchaften in Göttingen and der Aurbeffiiten Deſenſcafi der 
Qltertgimer gewörden, XC. 2. 5 
Beritogrn ben, die, he ihnen treibt det Teufel oft en Spiel, 
lieben Gottes Werk za verderben, CHI, 1. 

Lem, eine neue Thierpflauze, LXXXII. 2. 389 

Eihanon ‚ det berg, aus welcher Urſache Me Spitze — 
weiß erſcweint, da doc kein Sqhnee datauf legt, XC. 1. 15 

Licht, dae ob es Einfach oder zuſammengeſeht it, CII. 1. 233 

— — u ter die rovſffchen Yılazen ber Sartprlangung deſſelben, 
LXXXI. ı. 268 

— und Waͤrme tollen einerfen feun, LXXIX. 2. 389 

xiatenberg, Hr., Hi vom Herzoge zu Sachſen⸗Gotha zum Geh. 

Wffiftengrath ernannt worden, LXXVII. 2. 335 

— bat oie Anube eben den Glauden an bie Kraft des Gebets 
uud mehrere abergläuhige Meynungen gehabt, die Lavater ald 
‚ Knabe hatte; nut daß er naher cım Dentender Maun ward, 
und davater bendmdi Dip ein Kind blich, LXXX, 2. 419 

Litenftein, Hr. Brot, it Hofrath geworoen, nud gebt nad 
‚Praunfaweig, zer. 2. 450 

— Hr. D., iſt Abt von Micaelfiein geworden, LXXXVIL 1. 





27 
— dr. Seucralſuperint., in Helmſtaͤdt, bat die Entdetunh se 


macht, duß einige Shwämme Thiere ind, LXRXXL 1. '63 
— u bar das Alpbaher der Pfeilſchrift, in wel⸗ 
‚au bie perſepolitaniſchen Juſchriften abgefaßt ſmd⸗ ent ziefert, 
« J. 207 
. — ; Doktor in Braunfawels, in Hofrat geworden, 


‚Fiatnatut borieh, die, Vorſtellnug vor berfelben XCV u 1. 


2elabſtradl, ein‘ ‚ über bie Abienkung befelben dur Antehung 
eines Weltkoͤrpers, dem er vorbey gehet, LKXHI. 2. 373 | 


. Lichtwer, Denripeilung feiner Kabel von einen Vater, der die 


nem unter feinen 3 Sobnen einen Diamant füz eine edle Ru 
ſchentte, LXXXIII. r, 172 

Liebe, die, ein beſtimmter Begriff derſelben, nen⸗ ade ze | 
‚genden abgeleitet werden Können, LXIX. 2. 2 

— — iſt etwas anders als Mohlwollen, —* anders als die 
elüpendite Frenndſchaft, LXXIX. 1. 138 

— — if Gott nicht ne ein uinuiteer Trieb; ſendern ale ein 
Wohlgefallen am outen zuzuſoreiben, LXX XIX, u 199 


⸗ 


um m yon on 


& . 4 


zum Lxix. bie CIV. Bande, ' "245 


Liebe, die, Ban im Dfyelsgifchen Einne des Works nur we. 


lern en mer Geſchlechtern ftatt finden ; A wobey es aber nicht 'nös 
daß. der geliebte Ge jede⸗ 

Pr geleitet wird, a a von dem Ges 

— — musß der © Pyholege durchaus à4 ein Kompoſitum des 

en Ka u om lwohens 5 betraßten. — @ie 

on alle v 

demſelben derrxr Ebd. 140 ms ſondera Beht.gerabe aus 


55 fol 2 dub Yeineipium der fittligen Meniäpeit ſeyn, 


— und  Duntdateit nen © —— wie. beyde von einander un: 
terſchleden find, ” 
— . wahre Ebel, worin he befeht, XCIV. 
— wübdte, gegen Bart, zanfere Naͤchſten und —8 ung eihft, 
worin fie beiteht,, C 
eirbe eig r Gera! es fauer if, ‚Aber. biefelben gu katechi⸗ 
(een, l, 2. 520 — Die Kate uationen dber bieteipen 
And für Kinder öhtentpeiig ohne —— 521 
eleguiß, das Futſtenthum, Rachrichten von —XR LXXVI. 


— Gewinn von den Bartengewägfen daſelbſt wird auf 
ICccog Chir. angeſchlagen, Ebd. 
glesuung, der „euit, feine « tabmeffung fm Defterreigiigen 
60 foll gehler haben, XCII. 7. 174 
| * 6 Dieltor,, frarb zu Sriedriasitadt, XC. 1. 2 
rir ‚Hr. D., in Heidelberg, iſt Kirchentath geworden ‚ RCVL 


eind, I. De B., Kirchenratd, ſtarb zu Leiuingen, XCIX. 1.242 
Linter, Hr. J. J. J. Schr. von, ft Geh Kamierraih bey der 
Wein: u. Ciſenachiſchen @efammtlammer geworden, LRAYI 


.5 
einden ner iſt Jroſe gor am Oymuafium In Warſchau gewor⸗ 
_7 . 36 

— — in —*58 in der Berfaffer det Romane: Hellodora 
und. Erminia, LER. 88 

ginde, Hr.M.&.6., ift if Direktor 6 des in Bar ſden hen organis 
—EE Arworden, LXSXIX, 2, 383 

Stademann, ®. 8. Frher. v., Hoftath, dab zu Dresden, xciit. 


einbene, Hr. J., iſt Protanzler iu Salzpurg geworden, LXXII. 


—E— Hr. L. B., in Käftrin, ie afefor. bey ber ex: 

» wmärt. Kammer geworden, LXXVII \ 

Linie * —A eine nentre Erfiriung von Jacob Bernondi, 
LX 

Linien, trumme, Awas von der Beisiäte rer Aniwendung.auf 
die —ã Kunſte, Ebd. 

— — die auf nackt einen belondern Einfluß haben, Vie 
—e davon gehört zer a Neuere, Namen derfeiben und 


aprer. rtinder, GiR. 1 —X oe 


RN 


81 


t 


— 


26. J Zy dte⸗ geglſte 

elopert Mu Hr., iſt Prof, extrsord.-in Exlaugen geworben, xcı, 

_ — g. Br if Archidiatenus in Erlangen geworben, LAK 
—8 Beſchrelbung dieſer Stadt, CU. 1. 215 — Eitten do 


elbſt/ 
Literatosen, die engiifchen, Beyſpiel von den elenden Kenutaigen 
derfelben von der deutfchen Literatur, LAXIV. I. 
‚Xteratur, die deutſche, im berieben ht die Seifuhrtstusde om 
mwenigiten bearbeitet, LXXI. 2. 
— — — Vorang — vor ber Literatur vieler anders 
Mationen, LXXXIE. ı. 
— die italidniſche, Sufiend derſelben am Anfange bes 1gten 
; Jabehunbents, XC, 2. 440 
die tleiliiae was für einen Elnfinf das Gtubium berfeiken 
— gnfie iſſeuſchaften gebabt bat, LXXII. 1. 221 
— und Kunſt unſers Seltalters in einem Bilde dargeftelt, 
- LRXRIX, 7, 106 
Siteraturzeitung,, die allgemeine, bat ein Piesiat, ober dech eis 
nen groben Fehler begangen, LXXXI, 


- 75 ‚in Halle, was ibe Vepfall für einen Wetth hat, 


— "die Orlansifäe, dat wegen (brer Yartheplinfeit für die Kids 
tifhe Philoſophie anfhoren wuͤſſen. — Pomphaft demuͤthige 
Ankuͤndigung des Endes derſelben, LXXII. 1. 203 

— die Jenaiſche, wird mit Unterfiägung des Könige nach Hale 
verlegt, LXXXII. 2. 554 

— die Jenalſce allgemeine, über den Vorwurf, dab fie ur 
anbedingte übertriebene Kobpreifungen ber Kautlicen Philoſo⸗ 
An ein pbiloſophiſches unweſen befördert babe , LXXXIII. 2. 
3 

— —. — erſcheint bey ber Vertheidigung der Kantiſchen 
18 — ee Die die Geaner berielben in einem ſehr ungun⸗ 


Lichte, Eb 
? ee t, eine Steinftucht in China, ſoll ſehr wodlſchmeckend 
ln iriechend ie — wi iehr wediſomede⸗ 
Liturgie, bie, bey Berbefetungen derf (ben ſoll man f & ſebt 
wor innäberung am Theaterloſtuͤme Büten XCIX. 1. 18 


die katholiſche lateiniſche, warum fie für unfere Seiten geus 


unbrauchbar iſt, LXXXVL. 2. 304 

— Die, Urſachen Darum ® von Zeit zu Zeit ekgedubert wer⸗ 
den muß, LXXXIV. 

Livorud, über das —X Wlelbſt, LXXXVIIL i. 

Lobeck, Hr, M., iſt zwerter Unteraufieher der niverfi tätsbittios 
the? in Wittenberg geworden, LKXV. 


. Xobreden, Urfaden, warnm fie in Deutigland noch nicht recht 


Bearbeitet find, LXXXIX, 1. 216 
onftein, Hr. D., if Profeſſor in Warburg geworben, Læxvm. 


weder, Zeob, gruen Philomuſvo, ein beruͤhmter amabe⸗ | 


X 


% 





Locuer, J. P. 


— ee —— — — — 0 op on -- 
- ‘ 
. 


ne on 1) 
\ 


"=. um LXIX. bis PY Bade 24 


semas inertun., Nachticht don ihm und feinen Sqriften, 
Ludımaier, —* —* MYaspotjäen Prieer midgtiger 
als die sone Melt, X . 411 
mon, % M —2 Tore in goburg „XC. 1.202 - 
kode, über Finiae fowane Gruͤnde, womit er die gehre von ben 
angebohrnen Pearifien beiizeitet, LXXVI. 2 


Nürabetg, LX — | 
Loder, ‚Sr. Soft. iR gang, R Arnemann. 1— 
— 1.8.9. R., f. Gruner 
Löferdärre, bie, fol nur eine Att von Lazarethfleber, und de⸗ 

fer 5 Brentbeit | der Menſchen in Allem ziemlich aͤhnlich ſeyn, 


— ©. $. Ary eofehor ‚farb in Leipzig, LXXXVI_T, 206 . 


bat die Pfarecy,Dreffenfeld erhalten, LAXXV, 


u Er 
Lowenoͤrn gitter von, dant wer Kommandeur-Kapitaͤn, Nach⸗ 
richt von ihm, LXX. apitan, 6 
arithmen, bie, bie Diese, — zu berechnen, find in neuern 
iten ſehr erleichtert und abgekuͤrzt worden. Gin neuer Bey: 
"rag zu Diefen uerbeherungen, XCVIII. 1. 172 


2. 373 
itar de⸗  geifligen Winiferkume, ſtarb zu 


— — Mid Shiefel ein deutfher, has den örund dazu ge⸗ 


> LRRKIL. . 132 
en, bie, Bas ob, welches ihr bevgelegt wird, daß ihre Mes 
n fi mit einer matdematiihen Evidenz beweiſen lafen, 
— aur die Lehre von den Schluͤſſen: in den uͤbrigen Theis 
len hat ſie nichts vor andern Schriften voraus, LXXXI. I. 


— u u ötelifche, ob fie vielen grammatifchen Wuſt und vera 
Behrten Win gehaltlofer Sophiſtik enthält, LXXXIV. 2. 391 
a une u ttanscendentale, die legte iſt ein Hirageipinft, 


die reine angemelne, fedt eine genaue Bekanntſchaft mit m . 


weſentlichen Lehren der empiriſchen Pfpcologie voraus; und 
wird Daher auch von ben Aufaͤngern, weisen fie zuerſt vorge⸗ 
tragen wird, nicht verſtanden, LXXXI. ı 


* u 
— die, ob fie feit Ariſtoteles feinen bebeutenden gege⸗ auf 


Nie ei enf&aftlihe Kultur gehabt hat, LXXXIV. 2, 3 
—— die tritiſchen Vhiloſophen — in 
ne was fie fo nennen, nicht Rberein, und haben (ei tete 
nen dentlichen Begriff beson, 5 LXXVI. 2. 382 
— und Metapbufit, mie bende Biffenftaften von einander un» 
terfarieden ind. da „ie poifen Gefsne des Dentens In bepbe 


gehöre 


n 
- u ber —E zur Erſindung derſelben, AXXXL 
„._ „der bie 4 diguren der Schläffe in derfelben, LXXVL 


1 


„1 Wergleigung det Ertldtung einiger nenern u der ri 


* 


— N⸗ 


n 


x. 


“ 


.. 
[2 


aas Zwehtes Regifter. 


J 
* 


4 
„Ir 


ter eilſoyben von der Kontrapefition in derſelben, LXXI. 
gest, „De ‚weites das Hanptinäfft derfelben iſt und ſeyn fell, 


.m 383 . 
—_ — nich duch tie Bemühungen der neuern Phlloſephen 


nict reſormirt XXXI. 388 

Legosd, der, ob die Idee des Phito von demſelben int Erfidrung 

: des ganzen Evange ſinms Johannis anzuwenden iſt, LAXVÜL 
2. 442 \ 


N, Johannes, ik am been und leichteſten aus Eap- 


9,1 und Eit. 24, 1 —8 zu erliären, Ebd. 443 
Tb man die MWoritellungsart des Philo von dewſelben 
mit der des Johannes, fut einerley halten kann? Ebd. 


u Unferinaung über denfelben im Johannes, CIV. I. 


. 2. 390 
Sombard, Hr. Kabinetsrath, Hr. von Kopebue * Mollegien⸗ 
rath, er. Geh. Dberbaurath —A In 1 hen 
ſen⸗ 


— die Siadt, mußte im Jahre 1800 eine al Pf. Ster⸗ 


Ning an ibre Armen austhelien, um nur bie Seriten Grade 
der Armuth zu mildern, LAXVI. 2. 507 __ 
— Gittengemälde von diefer geoßen @tadt, LÄXVI. .r. 150 
Loos, St. 2. , bat von der mediciniſchen Zafultät zu Heidel⸗ 
. berg die Doktorwärbe erbalten. LEXVIN, 1. 198 
gerenz von Diedich, fein! Zeitatter war ein neues Juuglingbal⸗ 
ter des meuſchlicen Geiſtes, LARUL 2. 230 - 


feiben, ZCVIL 2. 362 -« 


Sl, 8, von, f. Kuefebed. I 


fen, Cl. 2 420 | 
‚Eucerue, Die, Gaigte derſelben und ihres Anbauce, LKRVT. 


nr 
UF, 8. 3, Gittengemälde aus dem gemeinen Leben, ſiad 
ns Holländifhe überfept worben, LXXIN. 2. 407 ‘ 
Botterte, die; Die Kongiarien der Roͤmer follen die meiſte Aehn⸗ 
- fichkeit mit .derfelden gehabt baden, C 2.422 — ein — 
treationsſpiel, welches Auguſtus ben den Gatmählern 


. » Mbmer einführte, bat doch noch mebr ehnliateit mit derſel⸗ 


ben⸗ Ebd. 83 J a I. 
—_ — daB Lottofpiel, aber das Alter deffelben, G 2. 423 
Bomig, T., Gratörath; farb zu Gt. Yerereburg, Xcv. 2.451 
Eucas, der Ar. Echulmeifter, feine Theorie von Begartung det 
Bienen dar Beſchnabelung iſt gänzlich widerlegt und verwore. 


335. 


* 


u an dene —— Mr 0 un mtr Ben ae an 


en nen 2 


. 
. 
——_ u — — — 


‚9oblan, Apinderbertcheft In Gqleflen, Merkwärdigteiten ders 


— 


pm LXIX, bis CIW. Sant, 240 
20 pl den Baainen in einem Mi 


| und R rw in vr ro des Maprin DNeiben & Fon —— 


einander ver — 
Suchnde , Die» von Echleg et ein Werk, dad durch bie Größer 
ndecenz uud Geſomaclofigkeit, dutch Nonſens und Mernadys 
jun ale gerundet vogit, womit ver Berfaflen e es andyps” 


Pr 


—E Muth Teber, KCI. 2. 331 = er verbienf 
Ib ansgelächt zu werden, Ebd; 282 — er bat 
‚ Keber „ebe wumdrole Bebandelt, peßwik biefet, uch bie 
tefponben 2 mir ibm feglein abgebrochen hat, Ebb. dsz 
be Moſis ſchraͤntt feine Sehttaft zu fehr 
\ mu et in den wahren Selft'de® —2* eindring 
nate, L 


was chrelt deſſeden iu ſeinem Gtreite mil dem” 
debhn 


5 
— würde "Dergeblih ſeyn, ihn belehren zu wellm, u. ‘ 


"pr. D. Xeßrr hat wohl dr aerbanı b daß er Aue auf ein Echtelben 
mit grantwortesha » 303 
glaubt, daB ohne —*8— an eine nnmitteidare Aus 

fpiration aler Worte und Buchſtaben ber deil, Schrift, und. 

* — VV — ler under des U. X, feine wre 

mög v, 
— * nimmt ſich aegen den "Din. D. Teller wie ein Frofeffer, 
der ganz im Lehrtone ſericht, weldes doͤchſt nnbeſchelden 1% 


* en Ehen it von bein Bee ber Ri ae Deuevds 


“un aim e gm 
eines m 2 PA nt nei dr erfbaffetten —ã — bit 
er hir keine * Borfellu 
an Vie unmittelbere Info len der 8 griuder (ich bloß 


—*— war fi ei Pet MR. Teiee 
fara —X und weßwege 


u 
u Ma: ge Korsefpohben; mit ihm bitte 


Sana Etockhoim, C, 1, 185 
ED . 4 H nicht Stifter —— 
burg; ee ta unr eines der erſſen, Der 


| rt bar, Xcui. 2.4 
* Seen thum, ereferungre in der Laudwir thſoafl 


it dem Tidhrigen Kriege, LXXVIN. ı, 835 
* — —— — an ber —2 un vornu⸗ 


* Si * * * & . Kati 


= 


- ⸗ 
1 


ert —*6 ſt, LXXIL. 1. 8 
Ro a farb zu —*8B im ulmiſchen, —X | 


— 


Ye Dochees Kesißer 


R Mar ee — 55 — Bitte 


. sul e angefiedte, Mitt A u reinigen, LXXXI. 
= vn ara Somyreri ——— In nen 2 
e änden, cl, 
amarkın unge Fee Pr Hölle wenn Ko ursein eins ne 
u wird —& fe eben Wadsthum der Bam. 


w bie, es nen derſelben Eleficität zuſchrelddes Lonu oder nit, 


XCl. 2, 3 Gen 
— ben Miterfanb Deriihen kp felenben Kiryem, 


Drehen Ch 

tf@ifferen, son "1676 bie 1755 det man nicht baran —* 
‚im he e 1755 bat Joſ. Golleui den Gedanten 

‚bat abe aöer  juleot die — —8 für uam * 
„R 


t die „uhräuen bed heiligen Petrus, merkn 


* befandere det der Befoltung ber © Veofeforen auf der ber: 
tigen Univerſitaͤt, LXXII ie Zierde ver. Stadt 


— u a ne... Mm 


Sul, Kae, cin Dieter in Stalien im 16; ee — 


det die Dratirae eine er oa enaunten 1. Wunder ee 


ee € Bortriteten dieſer Stadt, ia einem Nature: 

tabluet dafeleft ſt in Stud von dem Echedel des Gertes 
u6, den ein Dfficier ben abfährung be r rei⸗. bes. Carteu⸗ 
nad Frankreich endet bat, L 1.1 

— Rn erfaediefenen, tadtgebobtner Sider Keimen 


bi ’ 
ausgebufiet warden finb, LKKIS, 1. 93 
—— 


ns detfelben, und Bedingungen, 
‚unter welchen fig 6 Re ſt. Sit ver © EShwindfuhtigen . 
LXXXIN, 2 333 ehe, an Anem Rauchtoback, den Die 
Petienten rauen foden, € 


0b die Ads dien ben "eifiben Vrodulte der Gäwäde 


And, en. 

— Sera, die die In un peihen Damit Bere befallen werben, und Syäh, 
en 

gundenjugn s * ir —8 ein A Ar Mittel dog 


. 

& —*8* bie he erſte Erſcheinuug derlelden iſt in Itallen 
—5 PIXEL 2 2. 312 Der barin ann bie —* —8 
n Hohe Gaeraielen un —* Eh a 


. 
. ! 
Fa: - 

* 
nu 
” 


’‚. . . N 
⸗ 
— 


' jum LXIX. bie CV. Yande, ash 


"de eine © —2* welche dagegen wittſam 
fe, di, ei —e tt, velche d 


— 


* dat 1795 den Ramen ichhoſn erhalten, LERXI 2%. 


916 


u ob Indbſtan das Vaterland derſelben til, C 


\ 


» 
! 


— — ſoll Der Seryes der Orienen, Sormita der ken denn, 
ur aber der Herpes det Nenern, LXXKR 2; 913 
— — en fie’ mit Sauerſtoff zu hellen, LXIX. 1. 73 
z Gorwurf, dem man ihm macht, iſt ungerecht, daß 
auf Glauben: gebrung: , und die guten W Verte veraͤcht⸗ ts 
ih behandelt babe, LXXU. 


on. die Bepträge zu feinem Dentuat haben gu g H Sortaug. as R 
e t s⸗ 


fol davon auch eine Etiftung für ame Si 
mannsfiande angelegt werden, XCVII. 


— iſt niot dei Erund, worauf das reäite werfe ehe her Fan 
eß a 


lichen Religion gebauet werden muß. Et ſel 
wit gempüt, C, 1. 

— AR nur wenigen 4 hetannt, wie er war; ‚feine Faſſunge⸗ 
Tora „feine Weisheit. Und. drum ift auch jebt eine auf das 
Beitbebär „ berennette kebens beſchreibung befielben ſehr uothe 


wendig‘, 
m men hat Ir vent — vor ihm, aud die platt⸗ 
deutſche Luͤbeckſchr 


BE kaun ihm nicht Schuld geben, def er fich ben det Bes 
tanutmachung feiner Lehre übereift habe, LXXVP. 2. 419 
 Mesuung deffelben Aber das Berdienft Suter Werte, ber 


m nad feinem Tode ift en bie Ir Siedle 1, 1 Id. 5, 7 In feine Be - 


belausggbe gefommen 68 
ob 7 Bibel I 9 —* "yeifige Sariſt gewelen 


en 
| dind aeſchriebenes Teſtament iſt in der Auktion/ 
„le : ljeadn ‚ie für 32 Thlr. 4 or. vertauft werden; LXXXIX. 


Bock wur iegt und in Norbhaufen als En Bolten” 
pe geiepert, LIXIK. i 


— een fand. er "nohen und Riebeisen, Geledrten mb“ ” 

d 7 —* J dm — — — — Bu 
: em audere es 
Tan —— ber tatholiſchen Kirche gekommen. ” 


— * —— iR durch ben Zeltaeiſt ſeht aterſtatt Kor . 


rofen 


- * ben Ort, £ wo fein Denfanl am ſaienatten enfüceit 
— * KO T Des Dratmals, des im aufgefteit werben 


a Fine Belnfigung mit de Koatunft, xcui. 2. 444 


‘ . 


8 


ibel iſt unter ihnen die beſte, LXXV. g. 


| eat, | 


‚ 
in 


Ld 
. 


® 


⸗ 


t 


un on 
Zuweytes Regiſter 
"arten, ig für ute te Zgenſceſte er bee Kultur der Nut ver“ 


_ über ine te bie er bey feiner Reformation Pr 
bat, KCVUI. 2- 307 — er bleibt bey all en fe 
ein großer und bäcit verdien: r Mann, Ebd 
"und feine Mitgehülfen imd immer ka und nach un hr 
das Refsrmariansgeihäftt hineingezugen worden, XCVm. 2. 


"ita feinen Uungang mit deu faburn 2ER füaften, ICH! 


æ. 443 — dieſet Umgang war niehe ale bibjer Zeirvertreih, 


.gbR. 448 Ä 
—  peritund unter dem Glauben an Chriſtum nicht bloß ein Br 


‚ Bahredalten ei Ergreifen des Verdienſtes Zen: fonderu and 
den nungen chtiſtl. Sinn und Wandel, C. 1. 22 
‚= wie man feinen Kampf gegen die guten Werkr mit feinen” 
übrigen vernünftigen Keuntinſſen recht wohl vereinigen kann, 


GbR. 2 
u Ik die mit feinem Denfınal iu verbindende Sculenfaf 


alt zu billigen lit, Ebd. 132 

— warum in unfern Zeiten efn Deuter für kin nöchigee 
AR, al zu unfrer Wäfer zeiten, Ebd. 1 

wie er ich im Umgauge mir feinen grennben als Ehemens 
und Vatet tegaa t, xcin. 

=> woürbe. in Reformation ulac ho weit gegangen fern 
wenn feine Gegner nur hätten ſaweigen können, XCVIN. & 
dos — er hat mit feinen deyrbochern Feine bleibende —* 

ift geben wollen, € 

+ 169 mer wardige Arußerungen deſſelben für bie — — 
— sum Beweiſe 8 derilicen praktiſchen Simes, bei 
‚In ihm War, LXXIV. 1 

Lutheraner und Dieformirten- ‚ bie, wie die Vereinigung untet” 
ifnen ohne Berdui in den prenß. EStaaten zu Grande keins 
men kann, XCII. 2. 295 — eine Wereinigang wegen Des” 
Dogmen if nicht nörhig —8 in & ce ru 

„— ie wigtigteiten teinigung 


— — — 6 konnt, daß fie mandde Beyſpiele 
J von brüderlicher Telnigung gegeben haben, LXXV, —* ” 
Eutderauisuud, der wahre, muß genen alles Settenm 
protefizen, da Luther felbii es verabfihenet, LXXIV. 1. 16 


| u „der 5 dat Seförberung der Arbeitfämtelt unter DEE . 


ttafle viel bey SR gen haben, XCVL 2, 477 

PA * —— a er unfaritten der 4— 
meriſcen Werte ans I ta gebräng 
LXXU 1, 174 
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ame. 
- Madtavet, CEharatter deffelben als Geſchichtſchreiber, LXKVL, 


1. 221 M 
l Matteszie, Ver. , Eisvad von feinen Reifen nad dem Eismeere 
amd nach ber Guͤdſee, LXXXI. 1..258 — Die Hoffnung. ei: 
ner nordweliben Durchfahrt von dem atlantifhen nach Dem 
großen Meere, das Amerita und Aflen treunet, ifk durch feine 
Neiſe vereitelt worden; fie, hat aber den Engländern neue '. 
Ban delsſpekalationen zegeben, Ebd, 260. Zu 
Madrid, vie Gottesäter find dafelbft feit 15 Jabren_fhon außer 


ı Der Stadt. LXXVI. 1. 188 — Jedes Kuchſpſel hat einen . h 


“ öffentlihen Gemeindefarg, Der zu allen Begrabniſſen dient, ’ 


EW. - | 
— über has Klima dafelbft, LXXXVI. 1. 186 — es foll anjvgt 
 . sater die teinlichſen Efädte in Europa gehören, hd, — 
. " möhlebätlge Anftalten für dürftige Relſende daſelbſt, Ebd, | 
: Mädchen, ein junges, nichts lann Ihre Seele leldter verwirren 
| . als eine unpehutfame theatraliſche Vorſtellung ber Leidenſchaft 
I der Liebe, LXXVI 1. 135° 5 u. 
Ä Mähren, N Kiger Zuftaud dieſes Landes, Cli. 1. Si 
I 


» 


. 56 
— die Martgtafibaft, Flaͤdeninhalt und Zahl dei Einwohner . 
deſſelben, IXXIL.. I1.. CCCGSHSGS 
Winner , Die, ob aulebt die Herrſchaft und Bedeutſamkeit ders 
- feiben im geieigen Leben far ganz dabin ſey, und oh fie ig 
Gefentwaft Alled thun, um den Weibern nur Thronen und 
fi ſeibſt Ketten zu bereiten, LXXI 2. 376- 2 a 
die, find nicht fo leicht zu erbauen dis die Weider, LXXXEX. 
I. 207, — ‚Die Urfase hiervon ift, weil ſich dad Weib mehr 
‘durch Befühle und Empfindungen leiten läßt, ald der Wann, 


eb. En “_ ie ’ 
— und Welber, charalteriſtiſche Merkmale Geyder im Alter, 
LXXIV, 2. 380 N 
— bie, warum fie im alter nicht fo leicht Andaͤchtler merden, 
und gur Devotion uͤbergehen als die Weiber, LXXIV. a4. 
| | / 


379 
-— die, worin ſich ihre rellgioͤſe Schwärmeren Im Alter von ber 
des Weides unteriheidel, Ebd. Due ne 
Männeriiede, die, der Briedhen, ob ſich Gtmaß, zur Vertheidi⸗ 
——ã— fagen läßt, LXXI. 2. 373 . 
ADD CVLD 5 a Maͤtlk ⸗ 


| 
, ” 
“ 


Wär, J. 8., veobf und Generalſu ſtarb zu Henlenderl 


2. 429 
Magdeburg, Bevölterung diefer Stadt im Jahre 1798, LEXIM, 


® 


2000 "Beni Besen 





——— N Ye — von bie vortheithaftefte unb finerhe 


aguzinfdrbe der Blenen eſchiater Bienenfleger un 
— ohne Olasſcheiben —* —X wenn es — einen 
neuen Unterian unter ihnen zu maden, CI. 2. 





_. die Erbauung dei prächtigen Doms daſelbſt ift vom erz⸗ 
5 abet] u, Ära angefangen ‚und 1364 beenbiget wor⸗ 
— Stadt, "arile und Einwohner Zahl derfelben, LXXIV, 


— eig Schickſale diefer Stadt im 18. Jahthund. LXXM. 1. 


_ " mandet „seßterbafte diefer Stadt bep vielen Worzägen der : 


elben, 
manchen, „og Aldite fe feiner Entdedungereik , IXX. 1. 135 


der , ein Kraufer u ut den elben b 
Den fönuen, XCVII. Aut a denſ haben ‚feden * 


= ein.verdorbener, fol an alcn Verbregen ſchulb ſeyn, XCVI. 


—— der, Ye nach bem Tode den Magen ſelbſt Angrels 


t, der thefe zur Erlklaͤrun einer Kr 
* — —* del, IXKK h fe wup ver 
— der then ch⸗ menſchliche, iA nlär gan in ver⸗ 
al wenn wir aleich 2 tag noch zigt KA n greine 

n er als Hellm nfs 
beiten she Dice, elften werde, iſt ſchwerlich zu erwarten, 


_. ‚ Er bpfiologie von m untie ve barchae⸗ 
ade, X, —2 — xcvi Vi Felder 
on und „Eounambuhsmus, — "Beobachtungen baräber, 
—*— gie die, Aber dad Geſez der Abweichung derſelben 
aris, 1 
ler und nf eher aus der Den iani en Schul 
made — derſelbe Al LXXX. 2. 2 “ e ve⸗ 


' Madimaan, Hr., Komoͤdie beiplben: Di nene Burli, CIE, x. 


\ Wehner, I. P. Beh. R., farb in Branufchweig, XCvn. 1. 


4 


t 
— ee nd x befefben er — und Legen⸗ 
nr De geb 9 *8 ——— lt vn Chrifenräum und dem 
Suffter beifelben Tele AXll, 4.7 
4 x. Maho⸗ X 


ı« 


| 
| 


28. 
' Bein, dafelbit it den i. Dec. 18053. eine Mollsihuie nach 


zum ulm. bie ow. Bande. 3 


—* omedar duldend und freundſchaftlich gegen Stuben wub 


rißen,-fo lange er bloß Lehret und Dropket ar; F 
* aber murde er- * vorzäglich grgen die. Zuden, C. 5 . 


_ Beier Br. D. gr, uam er bes dit Sobnes 
Hrn Grafen ienf zu HE A LXXXIX vu 


— Sn: Fe., Gelehrter in Weimar Mitglied demis 
‚der e Bilefdaten in Münden 2, ie wi —X 
Vfarrer, farb zu Igensdorf, bd. 273 


Peſtalozziſcher Methode eroͤffnet worden, LXXXV 


m ae Nabrungstofigtei: und elender Zuſtand — 


— —* che Vrivatgeſellſcha 
——— tet ES — — ft, welde dafeib vor Sure 


— „auen. ‚serifeete velehrte Geſeillſchaft daſeliſt, LXIX. n 


us | 
means, Ds ſt peub. Stiegeratb in Halberſtadt ve⸗ 


Mafebranche der n deffeken: Nous vorons tout en Dieu, 


iſt weder durch die alten 


piifer, mob dus Heu. Fichte 
Kofdens gebramt worden, 2 9 Sio * 


385 
— Der Geſchichte derfeiben pr Sranteic meter Fraug I, 
1 


J 


— — — — inder Lombardev, LXXL 7, 19- 

— 7. — — in Venedig, Ebd 148 

Malberbe , hr. Kapir. in Dresden, Tu Mitglied der Miiteite 
akademle gu Stocdolm getvorden, RCVI. 1 


Mal at ein omieh zum. Bierbrauen, Aranjeihen de 


} 


253 — wenn es leichter iſt eis — tt 


5 * es fein Rentzeläch, daß es gurift, Edd 


"Rammelugen, die, h Iranktei, laͤcherliche Bewaffuung dee ' 
ainmorh oder Dommuth, ein vierfüßiges Thier, ein &erippe 
befeiben das in n eitgerifa gefunden worden, wog 3900 Pfund, 


LXXXIV, 
—** e € D. und Bahr ftarb zu Lönladterg, LXXIL 


eu doßbafter, ak fein Weiß dadnrch vergiftet m er. ide 
rer in die Mutterſcheibe area. bat, LXXI. 


en efudder, iR ganz. anders beſch en, als ein geſundes 
Kind. Jedes Lebensalter hat aug ben dem g | a Wiens 
fürn feine eigenthumilicen Berfaftdenbeiten, h . * a 

⸗ 


x 


) 


© 


ine, Hr. E., iſt Prof. in Würzburg geworben, XCV. 2. 


> Mauushaufen , Hr. Oberbofmechaniius in Ludmi ituft ſt, iR Mu: 


— 


IN 00 0 | | — 
No en 1. 

A, Bweytes Regiſter 

m, wi; ar er ſeyn fol, Salldernag deſſelben, ixxu. 


——— da ‚ das Rheiupfalzifde Landes⸗ Sommifartat dalelbſt, 

int von dem Streite ber Linfverfität Heidelberg mir 
——ae ben ‚Gelegenheit eines neuen vaenfatgeh die 
Apotheten der Fegiteer Rheinpfalz, LXXiV 


glied der Meslenburg, Lanbwirthfäaftsgefenf aft zu Rod 

—5* Fr Kurator der Uni ſitat Sof 

nuten ator der Un ver u Sofa 
* Imfung gebeten, 'LXXKIX 3 a 
Wontten, Hr, Kup: der Chemie, it —8 ber G SE. 
Tnaturforſcheuder Fteunde in Berlin geworben, LX 





6 Hr. Yrof. in Kovenhagen, Hi Beitglteh der ——E 
——— Geſellſchaft in Meclenburg gemosdcn, xcVvı, 2 


455. | 
Miralten, , bie, gemertangen, Aber bieſelben und über ibre Arie 
a 
Marburq der — *c von FA En weit an junge Wand» 
 drzte des chirurgiſchen In [4 dafelbt zwey goldne Mebail: ' 
Dan ns ihrer jaͤhrlichen Vrafang austhellen laſſen, LXXVII. 


1. 
reits Doftcen auf der Antoefri bafebf im Jahre Ä 


1557 rd. I. 
ed. 


ir d. 433 
Marchand, efienne, einige Nadriäten von feiner a um 
bie Helt in den Jahren 1790.91. und 92 LXXV. 2. 493 
iſt der erjte Frangofe a nah Bongainville € eine Kelle um 


A te We eagt bat 


x, 
be. Mus,’ © 20 "Sonfi ſt. R. ſtarb in Dean, LXXIV. 
wilde, „Hr. D. J. G., iR Superintend.. in Jena geworden, 
J— Hr. M. J.H. in Jena, iſt Konfiſt. R. geworden, LXXV. 


— Hr. D., iſt Prof. ik Rena g Orden, XxCcIII. 1. 258 
Marbeineste, r. D A Mi Hulverpr . Yrediger iu Erlangen ge: 
" morden, KCV, 


Maria Unna von — OGrifitun, Nachtichten von derſel⸗ 
ben, LXXX. 


| Maria, ein Fricier fon bey derſelben bie Role des Cugels Si: - 


wvriel gefpielt haben, um ein von den prieſtetn erdactes er 


J ’ \ 


4 


BR: 


7 2 [er u. 


s 


mer haben ibrem bisberigen Vrißdenten eine Deut 
gen faffen, LXXVII. ß Deutunne ſchla 


. 139 
Ä Merinetl, Edle er von, Theiterireia, farb zu Wien, LXXVI, 


garten, die aringiſchen, und bie Dart Meißen ’ über die 
| 47 r 


337 
sharicite, ein franzöfifcher Pelcheter, über Yeine pboftalife 


mathematifbe Entdeckung? daß bie Dichtigkeit der Luft ſich 


wie die Kraft, mit „seldier ffe zuſammengedruͤckt wird, ‚ver« 
halte, XCIV. 2.4 
Meriaur, ein fasgöfge Schriftſteuer, Charakteriſtik deſſelben, 


Errichtung dexſelben, LXXVIII 
Markgraf von Anſpach — —8 "de, bat 1791 zu GSunſten 
Ryerers, auf die Regierung feyerlich renunckzt, LXXUL 2 


Mn6, Hr. Hofrath, bat ſich dur fein Zeugniß für At 
"en eins ber gelehrten Melt ſchlecht Et a, un Sim 


Bi sr. Hofrath in Bamberg, iſt Direktor der Medicinal: und. 

Krantenanjtalten in, den fraͤnkiſchen Lauden des Aurfuziten von 
Baiern geworden, IXXVI. 2. 403 

— Hr. Hofr., Zeugnip deſſelben zur Mertheidigung des Hrn, 


Sheling wegen feiner übel abgelaufenen Kur der Mile. Ööhe 


| * mer, LXKVIIL. 1. 38 ‘ 
Marmorbruche zu Garrara, LXXXVIIL 1. 190 

Marnalle, Kt, Eptawlehrbr tn Berlin, bat von der philoſ. Fa⸗ 
" kalte: | in Frankfurt an der Oder die Dottorwürde erhalten, CHI. 


—E Nachrichten von sem nftande biefer Stadt und den 

Einwohnern dafelbit, 

Marranen, die aus Shanien — worden, ſollen die Ute. 
heber der Luſtſense gewefen ſeyn, C, 2. 275 

Diartens, $. H. Prof., ſtard in Icna, xcX 1.6 

— DED. zu Beipsig, At Mitglied der Sociere hbre. "des fciences 
zu Douap geworden, LXXXIL 1. 





— Hr. in Frepburg, iſt Nevifi Ondrath für das Breisgau und : 


die Drteuau geworben 
— Sr. D. & 9, er in Gen 9 geworden, XCIX. I. 


60 
Mactenſtein, die Herren Gebruͤder, zu Darmſtadt, baten eiũ 


emyfindlichrs Metallthermometer erfunden, XCcvii. 2. 


arte; e.D,, amd Hr. Thlbaut in Obtttugen, find eier 


foren daſelbſt geworden, LXX. 1. 1 
— Ir iũ Prof. in Heidelberg —* ‚ei, 1. 124 s u 


zum LXIX. bis CIV. Bande, 
tel u erfüße, e daß ben der Deſes von einer Zungfraw ſolte ge⸗ 
| —* ae warum. Sofeph” fie dat. verlaſſen wollen, xcin. 
| garienmerder, die Näthe dee dortigen Kr. und Domalnenfame 


| BZuehtes Regiſter 


„Martin, 11. Hr. —* | Hrofeſſor In Gbteingen seporden, LxKT. 


’ — 


IJ —— wohl dem Menſchen Fredheit zu 


2. 
ug Bio, zu Goͤttingen, bat für die Ablehnung des Nofts 


“uf ande Untverfitäten eine Eutſchͤdigung erhalten, LXXXIV. 


— it D. in Göttingen, {ft dagnn ordentl. Lehrer der Rechts⸗ 


willenihaft, und Kr. D. Ir. Seromever ‚auberorde ehree 
- der —5* geworden, XCVIN, 2. Pr 2. 426 ai Leb 


Martin, gu, D . If Prof, in Warzburg bemorden, RXC. 3; 


481 
=. N, ft Konfik, M, in Warpburg⸗ geworden, XC. 2. 555 
Warx Ah .. Antitricit defielben‘ gegen «einen Necenſenten 


ber Wibl, nebſt ber Antwort des Recenſenten, XCIX. 2 


u Wie, Hr. Hofpredlger, in Steelig; „det von der Yniverfität 


Sale das Doltordiplom erhalten, LXIX. 2. 339 

— nen über den Begriff, en pir danıkt verbinden 
mufſfen, 

Maſern, die, aber die rechte Kurart derſelben. Das Sersigen 
muß man in vielen Faͤllen ſehr verbären, LXXXV. 1. 43 

m Ins, oder Meeſe, ber berüchtigte, lebt jeht tn Reicheuberg 

nweit Dresden, 'iebt von der Gutmathigleit der Brediger, 

aus liebt auch mitunter das Schriftſtellerhaudwert, LAXL 1, 


m Sulguene, ei ein Geldſchmid zu Florenz, Erfindung def 
elben 

Mafonep, über bie " nerleitung biefes Worte, CIV. 

Maſſow, Hr. Staatsminifter von, von feiner Anleitung sam 


praftifchen Denk, wird 1806 eine nene Ausgabe —— 
- wen, CIII.. 


190 
—_ de He, Etaatsminifter von, Anleitung sum praltiſchen 


Dienft, wird 1806 nen aufgelegt, CU. 2. 
= Hr. Staats miniſter von, feine — zum praktiſchen 
Zienge ber Preuß, Megierungen Wird 1306 wieder aufgelegt, 


— die, über die Heilung derfeiben, xcv.⸗ 


| goterlslien, veatelthe zu Ranzeloorträgen, wie her Vrebizer 


06 anfaıtgen fol, daß es ihm daran nicht fehle, CII. x. 7 
Materlalismus, vr bep ber —— deſſelden kaun un 
reiben, xciv. 2. 


Malhäl, Hr. Ar. Shr. j if Ditettor des Oyaınaf. zu Srönfeit 
geworbeu, LXXXVI 


⸗ 98D. y bitte m di, — — aröfmättige. handeln 


5 Ye Ant Y- Peer en üffenfäaften am been 
@ ik, die, eigne wuuiee 
einem fRörterfuge, \ Was der Schreiber ee ee 
runs zu than hat/ e 1.74 5 
en " Rate: 


| N 


— Du u LXIK. bis CIV. Bende. oa 
u Wintbemant, be Sehnf Ha Benettungen\ se Die Darfehnäg bes 


em ee te ga) urch die — be Kratonle eine auſ⸗ 


— "lee ſiſche, In Derfelpen verläßt an (ich oft zu ſehr 
Die ate der d Diebeufunft, — ne die Natur a, ie uf 
gm Watbe an. jiehen, LXXI. Rı * 
= bie, kaun man nicht far eine von Erfahrung umabbängige 

zeine — —— * — wenn ge ch ale Saͤtze der 
reinen Rath eis den weientlichen Merkmalen und Ver⸗ 
haitniſſen ber Bere odne Huͤlfe ber Srfabrung durch logis 

ſche Entwidslung hergeleitet werden, LXXIV. I. 91 
— — AWber den paͤdagogiſchen Gebrauch derfelben, XC, 4. 


6 
— Urſachen von ber Sewißheit ifrez @äge, CI. 1. 


—* — Wichti u einer —— — cal, 2. 338° 
. » Hr. Maler, bat den erſten Preis in ber Halerey von 
er demie zw Slorenz “ns den‘ Anden der ‚Ktuiglem von 
Hetrurien erhalten, LXXXIT 
| ‚Merhil, 0 Hr. — von, Fa ben feinem —— 
Petersburg deu, Codex Epiftolarum Pauli, We gen We 
flein D nennt, wieder aufgefunden, XCVI. 2. 328 
= Hr. Prof. ja Wittenberg, | + bat ein Frazrient der für verlo⸗ 
keun —— Tragddie des Sophotles, der Clytemneſtra 
' eutdedt, LXIK. 2. 407 
Io ET Bücher welde er ben feiner Wireife 
ua d Rußland zum Dtue surüdgelaffen hat, XC. 2. 407 
© — -. kit nach Aoskwa „berufen worden, 


| bat vom Ku, Kaifer eipen Ring ete- 


Toalten, LXXX, 1. Hs — Derielbe bat audb vom Kurfütz, 
= von Pfalsbaiern 3 Handſchriften des grichlihen N. Keil, 
feiner — erhalten, Ebd. 
Hr. Prof. iſt an das Opmuafı um zu Granffurt am Rein 
ro "geraten worden, LXXXII. 2. 314 
| — dr. Fertang, ſ. Gilber 7 


— 9H8.D., Landphofitns in Verden, fordert alle Nerite eh, 


ſich mit iß ‚genen HH, Roͤſch laub, Dielen Raſenden, zu verels 


| ‚sigen, feinen Einfluß als Scriftſteller zu vernichten, und ihn 


nis Mat und Menſch zu veradten, LAXVI. 1. 65 
mu SE: „In Bpol. 0x am Opmaaiium In Framfurt am Mala ze⸗ 
ger en, 205 - 
.Matthien, D-r ofratd; ftarb in Berlin, IXxxvt. 2. 335 
”  Matshifen he % ‚ bat vom — von Wärtemberg einen 
King erhalten: XXVIII. 1 
— Vriefe find ing Engl., nnd 3 dieſem ins Dani. überfene 
worden ,. KCIZ, 1. 244 


4 


MA Maus 


| 


iterung ihrer ringen erhalten, LAXBL 


| 


/ 


* 


1 


S. Zweyhtes ‚Realfter 


% 


Mavchart, Hr. J. D., IR Eyecial» Guperintendent: in Meuffeh... 
tm. —e— —*— Zareuben geworden, LXXX. 2. 395, 
Maunıont, J. E. i. de, Be ia Rochefoncauld, Prof. Rab. 
. Belle, Yedın. 2: 370 
aurer, Schauſpieler, ftarb zu Pründen, LXXVUL 2 
Diaupillon, der fel., Bertheidigunn deffelben von feiner E 
daß er kein Jakobiner zeweſen fin , ob er-glelb die damals de⸗ 
ginnende franz Mevolution zebilligt babe, LXXIII. 2. 531 
Dee, ar. iſt Landphoft 0 in Ottebenern geworden, C. 


= — 8 ir. N Bfarrer au Rupietzeh, wegricten von demfelben, 


— MAR a ı f. Brauer. 
‚#16 8, if vierter Grintpopftus ia Sautuiſa⸗ Hu 


geworden, LXXVII. 2. 333 

Dapiand, afpemeine Liebe Für die alte Literatur daſelbſt tm 
15. Zadrhund. LXXUL 1. 215 

Medanit, bie, fol eben fonobt 2 de Geometrie zur reinen 
a anpemetit gehören, CIV. 
4 HD. 8, tft die, ie Side geworben, xcvm. 2, 


Td., Seh. R., farb zu Halle, IXXXVII. 2. 404 


9.8.78 
"Medien, ,eiende Befhafenpeit der Eriminalgerihteheteit 


„ dateihı, ci. 2, 316 
— daſel bit bat sie eingefüßrte Schlagordnung den "Bewinn 
bed Setraides nicht vermindert, ſoudern vermehtt, xcui. 


406 

_ * gemeine Mann dafeldft bat einen großen abſchen dafür, 
ei Seid, wenn'er etwas befigr, Jinsbear miterzubringen, 
LXXIL 2. 508 — - Urfadjen biervöon, Ebd. — Mandrer 


‚ Bauer dafelbit iſt feit Aufhebung ber Ftobndienfte fe wohls 


ba send, daß er in einer Sarofle zur Klroe faͤhrt, em. 


509 
-— $rofer Soade, ber für baffelbe daraus entficht, daß die 


Bauern ſo araenei t find, ihr Geld Im6bar unterzn 
Bauen 8 find, ip N er; — 


— hat (währe ves eitraums vom Ausbruche er. franz. Re⸗ 


vouution bis zu Ende des 18. Jahrhund. 35 vis 36 —2 


nen mehr eingenommen, ale vother, 


— imn den ınedreften. Staͤdten daſelbſt bildet re dfe demere 


Volkstklage, die ohne Unterricht, ohne Erziehnng, eKeubs 
nid der Nelinion anfwdcit, zu Wettiern und Dieben, und 
tert von Geſchlecht zu Geſchlecht Bettler und Diebe im die 
welt, LXXI. 2. 507 
_ Soufututiongentwurf, wie es daſelbſt gehalten werden [2 
wenn Yebngiter verkauft. worden, und von deu Agnaten zu: 
. züdgefordert werden, LXXXII. 1. 34 
—oðr es —5 Betiler gewaltſam von ber Graͤnze entfernen 
ietjem 


[4 . ‘ [4 1} \ 6 ’ 


‚gum LXIX. bis qV. Bande, 0° 


Meckleuburg, ſeſtſames Verfahren der Lehnkannucr da “ 
die Derbi der A Seöngkter u bemeifen, 


2 
. über Me die Urfaen ber verminderten Ciyortationen befielsen, 
"wie dem Geldtuasgel.dafelbfl abiuhelſen It, Cid. 423° | 


Mederer, Hr. @dler: von Wu hwehr, ſt K. K. —8 in Bien | 


: geworden, LXXVII, 2. 336. 

Medicin, Die Ausuͤbung derfelben fol von. der Regierung nur 

„ bem West anvertraut werben „ LÄXRIL 2. 335 * 

— die, fann durch. die Soſteme der neuern ——nec 
weder an Sicherheit und Gewißheit in der Theorle, noch aa 

Ken nnd. Leichtigkeit in bes Prarie Etwas. etninnen 

1. 
— — — Werth und Nuhen derſelben, Ol. 1. 17 


u — übe bie, einem graulen zu verabreichenden ‚Geben 


- berfelben,. XxCVill. 2. 275: 

— eine, die zum zweytenwale gemadt wird; kann yon herr 
feıran Geruch, Beſchmac und Garde verſchleden ſon, ohne 
der abotheler einen Bobler.baben begangen. hatı. XCVik 


_ nd Ebirutgie eis Bfenfäuft, Sonnen nie von einander. gu 
trennt werben, LXX 2. 328 


die, wird von - —* Naturphilofophen sang mencs 


⸗ behandelt, XC.J 1.4 
Medicinalauſtalten auf dem Lande, allerley ausfährbare und uns 


ausfuhrbare Vorſclaͤge zur Elarichtung und Berbeferung der⸗ 


- felben, KCH 1. 82 - 

Medicinalraͤthe, die bey ber neuen Drgantfation- der Heſſen⸗ 
Darmilädtifhen ‚Länder angeiielt find. Hr. O. Balfer von 
- Darnıfladbt Im Oberfürftientbume Heften. Ar. D. Stol-im. 
Herzogthume Weſtphalen. Bor D, Beianue im Zuͤrſteuthume 

Sötarkenturg, LXXXVII. 

Medicinalverbeſſerungen in den Hefen « Dermfläbtifcen Lauben, 


XXV 
—— die, in Schleflen, iſt noch ſchlecht, LAKKVIL, 


1.1 
Mrbins, r. L. W. wird rof. in Wörgkurn, KCL 4. 480: 
Meditus, Hr. Meg. R. in Wannbeim, 
Kbre fdieice in Nancy gewärden, LAXVIN. .. 136 ._ 
Medoc, der beruhmteſte Wrin dieſer Art * bey dem Dorie 
Na Site, unweit der Garonue," Die inc ner pfüigen daſelbſ 
Vaud ihte Weinberge un, XCII. 1. 


Det, Ku ürſachen von dein gengien deſſeiben, LXXXVL. 


Wertehwelen,. die, über bie fentredte Höhe berfelben in großen, 
y Stötmen ' 'CIV, 7 83 * 


‚Meermann, Hr. 3. von, bat dem eeſten Theil feiner uenen lies 


—A— zo Kloyſtocks Dein Ins’ Holldad. aberle de⸗ lef⸗ 
m Mas Er J J 


9 
3 — ‘ ‘ 3 


ft Alfocie der Societe 


+; 


I®. on Zweyles Regifter u \ 
5* J. I., Veof., farb in Kobarg, Xv. 


brauch deſſelben nuͤ LXXX. 2. 3 
Rent A — ber die Urſachen ie Benttend deſſelben, 
— — Urſade ber Salzigkeit deſſelben, LXXXVI. 1. 107 
Mehl, dab, mist zur Erhaltung deſſelben gegen bie Mietben 
oder Mühen, LXRKUL. 2. 529 —- wie es In Magazinen 
aberhaupt yermahıt werden fol, Ebd. 


—— der ra e,i weiber 1 Zieweite eu here Ge 


— — fon im im mmer mehr Brodit geben, als ka Winten, 


XCcvn. 
Mehlen, ⸗ ab zu Greifdwalde, LXX. 1. 198 
Medithau, ber, der Blanbe, Be ee den Diemen ein Gift {ef 

ee chirtepen de deferh Urne MWoinde durd 
— — l e 

Kaltwaſſer —& werden, LXX vn u 


** St 23: D., ft Diakonus and elior in Körlen sr | 


ı 2. Me 
Bei ro. 3 VBrau a 
eierotto, J. Heinr. Ludw., mtenige Nadtlaten au feinem Les 
‚ben, LXX. ER _ Fat den Snpalt feiner Unterredung 


£ 


ab 
Meinede, Hr. D.. ‚€ Merise 


SKeinerd, Ar. roi., In —X hat eine gzaiue “erhalten, | 


-XCVN. 2. 505 
— — — J in feinem Buche uͤber die deutſchen Untverfitds | 


“ten fehr einſeitia, und fehr ? iſch fuͤrt die Univerſitaͤt Gz⸗ 
.tingen, LXXXII. 2. 499 arten en 


— Hr. HR,, in Böttingen, Hr. ER eihrädt in Jena, die | 
Herren Geh. Raͤthe von Goͤthe und von Wollgogen, uud 9. 
HR. Wieland In Weimar, und Hr. HR, Atelung in Vetets⸗ 


Yarg find Corenmliglicber der Un tät zu Modtan gewor⸗ 
den, Cl, 1. ı 


Meinert, vi, in Yrag,. bat vom Printen Drerimiier ' 


„von FAR: eine golpene Webaltie erbalten, XCI. 1.181 


, Sat die profeur t der Poefie am Somnaſ. zu Yrag er⸗ 


seite 1197 XC. 4 

— Hr. Haupt. , ur T Yotsdanı; bat som eh 3088 Kerl von 
Defterreid eine Doſe erhalten, LXXVJ 

Meinangen und Werlichten, bie Berksiedenpei berfelten ‚de 
fih die Menſchen von religiöfen Dingen machen, iſt fein ſe 
‚großes Uebel, als es ſcheint; fie iſt in der. Natur. der Seele 
. aearünber , od *65 der weit uud deu Menfchen mar 

e ‚ 
Metnungsbespotie , bie, enn 5 fig gänlie verbannt ift; daun 
. wird die allgemeine Beer 


anmilie. pbilelep philoſophi — 


" jum LAIK. bis CIV Bande, au 

ferae ent entwerfen die. für mehrere Menſchen braudber fit, 
—* — BZ ®. — if % Wale Dieeltor des Gymnafii illg- 
—* Das Deo. plochologiſchen Nach forſchun⸗ 


RR —E Verbrechen gefanden, Daß Row frin Dich⸗ 


er ſich deren ſchu (big mante, LÄXXVIL, c8 
Etizzen werden ins Franz. üͤbe Es ik an 
neue fe Kamgöllse Heberfegung von Kieljts Grip —* 


— —52 — ein von Biollent ins Kram. übetfept, LXKVI, 


2. 408 
Meiger; a. -Helur., ein Fremd Lavaters dat ihn mis deu 
Diberat verglitben. : & beit jeßt- felhft an Savatern, was 


ehemals aahte IM Moͤnngr —* „die man für nde - 
Bleits on "ÖR. ——— 


| malt {a0 —X 2 Ramen In Slutd gerietb, — 2. 


— FE. gute, Bernh., H ediger fa Zerbit, iſt vom. ten 


au Bamberg. zum Konfifierialaffeffer ernannt, AICV 


rath und Aſtronven, weonet 


elanberbieim, ſchwed. Kausleyra 
* 2 feiner Sradmelfung ber Erde, XCV. 2. 400 
m, Dt. iſt Konf ſiſt. a in Magbeburg. geworben, xcv. 


die der Schuſter, ammenſtellnng deſſelben nit Hrn. 
ae in Abſicht ne mediciniſchen Kuten, LXXVIII. 


Denteiiobn, feine Werte in Venedia ins Itallaniſch⸗ uͤber⸗ 
—— LXXIV, 


Mente, Hr. drei. Bi Bremen, Nunlofe t Ausfaͤle def» 
. 309 


ſelben die * ıten Nesiogen, XCIX. 
—* verjiorbene Kabinetörarh ’ Bertbeidigung deſſel⸗ 
em in ei nes Verfahrens gegen Hrn. Shrrkonf, u. 


me —5 abe Vtaſte deſſelben — ee moralife ges· 


3, und bie groͤßeſte Sorge bes Erziehers muß Daher‘ das 
Din gehen, diefe im Gemüthe des Kindes zu — * LXXXL 


2. 338 

— — Kultur dichte beſſelben Erſte Epeche der Bers 
menfdsichung. ee auns dleſer Kae tn vr ui 
der Verleinernne⸗ LXXIIi. 2. 373 


were, 


\ 


[4 


„ 


’. 


Br — Zuehtes oiuciſter u 


uſch der, da er überbag päichtrotdeig haben if ungen 
wu menle, eine Role feinbt ür, mithin IR” Dicke eiienkton 
keine Sinde ‚ Eh 


smeifelboft ter LXXVIL 1,.9$.- 

te best‘ zu Brdoußten, Def er, r lange er bie 
lebt, einen. ‚Deng sur Simbe bedalle, LXXVI. 1. 37 . 

— — bloße rode, weiß von zeiner Horoin, von Recht und 
rast » viel as aichts, wie. de Erfahrung lehrt, LKXI. a. 


3 he es liegt in der Natur deffelben , wie in ber Nerur 
—A— — en audi tieben, und 


u daher en odne ende. Kt antwicketa kenn, iR noch ein 
es 


a ugen 
— — dandeinde, Mur dieſer Kehet unter Dem Bchse der Men⸗ 
x ‚sehen, * ‚bentenbe und woärue eloꝛis unter Gortes Bericht, 


G 3 | J 
— — Im perſonliche fer beſſelben als eines 


Weſen⸗ muß bee pb dſ Ornenkand, Zweck und Seſtimmunee· | 


gand feiner Ebiekfamkeif feyn, LXXXII. 21 49 
— — der arlprüngliche Hang un Böfen. * bey {pm als 
erworben ee; wi‘ er aß nicht zugerechnet wers 
5 „dent gan, EIXXXVIII. 284 
ber weſentiſche —** trffeißen iſt der, dak er Ver⸗ 
Tnunft bat: Er muß alfe ſtets vernünftig Denten und bandels. 
Barsuf:derupt feine Wurde. Dee oberſte Bruntfag der Eis 
senlebre iſt alfo fein anderer * der: denke uud haudie jcder⸗ 
zeit vernünftig, LXXXII. s. 
— n. die. erſte —— — kefelben auf ber Erde, mar 
nicht das Thierreich, weil gewiſſe Geſchicklichkeiten dazu gebörs 
ten, um ſich dee Thiete zu bemächtigen, fondern das Pflan⸗ 
zenreich, LXXVIL 1. 104 
— — die doͤchſt mögliche Vollflommenbeit fn der Erkenntuiß 
und Erfüllung aller Pflichten, iR die Berltmmung defiziben, auch 
as Bürger und in burgerlichen Verkehr; und die dadurch zu 
erlangende innere und Außere Gluͤckſeligkeit die einng witklich 
file den Menſchen beſtimmte Doeenten LXXIV. i. 10 
—— —— tft der Subrauce (eh 
ner Frebbeit durch die Aufnahme fchlechter Draztıncn in dies 
feloe, LXXXVIIL 2 


284 
- ein, ouf einer boben. Stufe der. Kultur fiebender auch für 


ihn iſt es ſchwer, dasjenige genau zu entdecken , was iu feinem 
, meriiswtrtitch vorgeht; wenn man aleich, mie Hr. Fichte, 


vdurch feine abſolute Freuheit mancherley hbineindichten taun, 


. LXXM. 1. 115 

— m böfer, R es ein algemelner Zug an drin Charalter defs 
ſelben iſt, daß er fich fremet, wenn cr andere Ictden und dar⸗ 
‚ ben fiebet, u dann, mwenn'es- ſelbſt teinen Vortheu davon 
Mr ixxix. 2. 5459. . . 55: 


2 


Menlcd, 
‘ s 


dber 2 ttiiche 


dem kann man nkcht alles au kin ortalauben, was er lehrt, . 


— — — — — — 


. Berg man 
und eier ——— 


d 


J m Ex bis CI. Dante, Fr | 


en ein jeber, 7 min aa 
ee un) Ersiehung * a rn —* N ab ah 
s . 43 
— ber, ih en Et Eimer, woran x Ach feßbalten darf . wos im. 


und dur Gb. gegraͤndet I, ewi wird 
ie —* tn Ein er hi dir en —e— a 
Name moeinoſtio nennt es ine; aber: oßgemein 
een ri 3 — LH Ealhkeit der fe und 
ut x ibo nur eint 
des Glaͤck⸗ denfen unter Worausfenung —28 
— Ar er ei fon * fein —2* aber 
— — f r pa 4) | 
Bxbidfal paeber zu wiffen. Ebd..299 
t einen urfprüngl. Hang, Miedte Marimen io röine 
"pe auisunchmen, und dauon-ik Seiner ftp, Lxxxviu. 


2. 
N in Ruttſicht felmeeAlBienä, won bem pboßfihen Iwon⸗ 
* ſred, dem fie (eine sad — ne aber 
er iß darum nicht unabbangig von, allen Data . 8% 


‚ fren Sehne Handlungen xiheinungen find, m lg de un ie — J 


keilner Norurwotbwenditeit, nur unter einer 
* Reben“ L LXXXIL 2, 445 


ne iſt nach der —3— aller Zelten nie ohne einen ur⸗ | 


" prime enH m Solen und vie ohne alle Suͤnde gewe⸗ 
en, wenn er Id sei fo denten let, LXXXVIN. 2, 282 
behauptet und Munder thut. 
Bonn; mon in, der Bernunft Gchude findet, das zu verwerfen, 

was er ct, 313 1. 33 


— — tonn, dur. Dermicelug uud Deans ber 8338 


einem — werden. Mau ſoll Daher auch nit: Inem | 
ſewichte Mitleiden haben aber nicht als Boſewicht, R 


. 06 mis,etnem ſchwachen Menſchen, LXILX. 1. 217 


ei ‚han — schopren MIEEDeG abtr ale wora⸗ 


— — LXXM. . 


— — man kann ibn lebt zum Thlergeſchlechte ie ud * 
melie 


mat — e —— — Be 
befchreibung als bie XXXIii. 


dber Mðallcſ vollfaeumene, ehrer auth ein guter * 2 


Ci, 3, 381 


— fr 


— 


er Tnoblnefaßen Bpttes dues leine Siittichfett | 


‚ verbiene Aaan, IXKVI. 
“aa gr aichi⸗ in, mas. bie Erziehung aus ihm macht, 
3.4 

— — —8 die. moreliſchen Anlagen In ihm von dem auf 
der —2* allein herrühren, XCUl. 1. 217 

pp gr bloß er in der Geſellichoft und Durch ſie Rechte ers 
. wirbt, und. ha daech den Ausrriiswerisiben verktest, LXXÄIU, 
45... 


21 


ie af, 


BE 7 — geu⸗ Pa 
- ‚Mais, der; ‚ne kim Kinft bat, <1. x. ie. 


* ein, oh er v ul, 279 erlangen, nenn I. 


. ddr 344 28 pn und er auch diefen 

Na der, Sd iliderung —— “in mieferm'ee. ini ein Shder⸗ 

‚ ru —— Kinn, Do Dar u. Rast, bald Mein m. ſhwaq 

_ x u. feine —— nit Out " fly Berge vor er 
n ; 

_ N kin Aare @58 de befteht t in ber gebdrigen Aumeadung eine⸗ 

—— 


— — fit Hort mmendeit It nad der. Gihel, Ve Bus 
mais Sr Renichen , -nicht Städteligfeit. Diefe tt nur 


n8. 
An und Erleichterung, nicht Endzweck, EKKVL 


1,36 e.@nche Ichen konn, fo senis fahn de⸗ 
Sisane, den, one — —— LXXIV. 2. 377 


mung en, at fen ER  Beeträuen sof die Gna de Gottes 
» Nie bier Gnade Gottes brwickt wird, n weiß bie Ber 


ent cn Verblenft konn ibm t zu 
—53 — vi „weil a: Bemenit im — Tariat 
L 1.2 


— übe berkäuiedene änbe, in welchen er Betrachtet were 
‘ den fun, und über bie Rochte, welche er Darin bat, ERXEN, 


m Me die ueſpeanulichen Anlagen deſſecben, LXFX, 2. 


Fe a 


un un Men 


— "And Hbiloſopb. jeder, Dat das weſenttiche a jede Mt Art 


der Philoſopdic zu unferjuchen ‚ in peüfen, D0 Gute zu behab 
tl he das Ohlecte Ki verwerien.. Ein Rect, weldes Sr, 
: Fichte Amen nebınen Sl, LXIX. 1. N 

we M a ehe er Bürger ward, und Bleibt Be Dead, 


x 
r 


F — auch im Staate iunner bie vorneßune few, 
— — HR 1 m die Eittenichre au nach dem Sollru 
—F en mit guy Fi m fügen dann: du fehl, aber Sit 
du mußt, Ferne 355 
u welt (e bee Semäthehimunung defieken in Diem 


„geben, ik, xciK, a. 3B 
ärde und keinen Werth bacn ſollte: 
0 märde mon —78 Demuth als eine von ihm fordern 
nen, LÄXKII. 2, 296 — gegen Bott muß er ſcibſt in Ab⸗ 

ficht feiner Menfibenmäran I demätbig ſeyn, bb. 

m — wein er erioten ober zu einem morolifb guten Rene 
ſchen geblidet erden fol , ſo muß er wicht bloß unterrichtet und 
gemöbas —* fonkern a anlage mr Bach ac in ibm 

Br sehorig WUusgE ⸗ Men⸗ 
‚Non Pe okciet werden, LEN 2. asi | 


3 4 


u u ſeyn. Die Sorge für das b 
Bat Un — —— des Denken: als 8 


*— — 


—9— 


} 


der v⸗ 


el 
er © 


Ä u 5 
Ä u LXIX. bis otxv. *5* 28 
—— 350 nn und —2* FB 


853 ben Man, 


Leis bene emp — X Naturweſen 


worin der F bier in laden 
oft zu viel tranet,, Düne ; a daß er ſeinen Sılkken 
— — wie na nd nach da er 

Ichen. ‚sur Erbaltung feiner IE * ae an —— 


andere, darf ich nur in | 
eg aber, Gluͤckſeligkeit IT, Diutel er Ber 


nt voßee Ueberzeugung von Ihrer He 
mung ihres Gewiſſens bep —— Ge 


fan, 


2.3 
> 


bat, L 


— ade yım 


ee Blüdjeligtett gefchtehet, LXXX — 2. 
eyſplele, daß fie of bie —A— Handlun 
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** toan einen Menden auf 24 Stunden ſaͤttigen, CL 


Ä —— Wer, ein Vermehrmugsnittel des Mehl zum 
— RT Tea raufeine Drbeübregeln en im Din 
erden, LX ion, a 14 — —— — Kloͤßer 
elben nicht —Xãa ſy berfündi er ſich an der rende 


Ebd. 
A: bie, Di bie thätige Bebenstroft.berfeiben iſt f zere die nn 
—— — —— 
ade —X er korp eſtan 


46 
— dem ed neue Elntbeilung derſelben In — 
ya n geben Entwidrtungsorgene und Blbnngsorgane, 


— eatpänbtie, c5 in benfelben ſich Giter erzenge, LXXIX. * 


92 
_. Ne, di Aber die — rue und die Bene: 
sung derfe 


Ä u 


DR | 


N 


% 


! 


11 Ze = Bvejoo Sugiiie.., 


*8o 


— zern sen IR (amen ' 
dingang wo ebens * auf den —** ——— | 


* Potengen * dufete Zebendbehingungen, LE xXXVL 1. 
Brpantkmue, der menſchliche, Ratutbefhteitung-beifelten im 


net. XG, 1. 41 
er: der, üb ‚ber ie eirtungser? Auferer Einfäfe auf benfehen, 
— sur bi "ie ‚aibetilhen Berhältnife ber Gebilde Veifeiben, 
m.. der, Veberfiät ber auf denfeiben wirleuben votenzen, xar 


8 
ein, in miefern er verpfüchte iſt, das ihm üben 
eo Orgelwert in gutent Stande —28 LXXXxv. 


2382 
‚on jautften bie, uͤber bie. Mer Werbeffetung: ihrer 
iſcen den xeiederſtrophen, XCIX. * 16 — Sorct 
en bey —— der bie gute ober ſ . 
r ie, medrere Bemertun er. e oder ſchlechte 
E* — berfeiben, LKAKVIT 1. 7 
‚Di Ha F uf der Name Adereer für Chriten ne . 


EP nirt nn * Mie Verdienſte um die Theelogie bat: 8 & 
„‚bürfen_ wir doch anjept feinem platgnilirenden Mipfiicis ſticis 
“und Teine Allegoriefaht nicht huldigen, LXRX. 
Oenitholi ten, ob eg beral alsihen geben kann, KevI, * 15 
Ornithor! yachus paradoxus, Befreiung deſſelben, LXXXIX. 


Orb A Arzonsurica, Unterſuchung über den Verfafſer diefes 


68, XCUL 1. 152 
he ie und Dekerodonie, nichts iſt fo ſchwankend und wan⸗ 
"al der Des von bepden, fo bald nicht Bene er Deu 


‚ und . richt je zum Leit 
un eb ‚rikige | Iberale Cret z ittern, D 


_Dithearapbier diey „Ne en in derfelben, wenn 
A NE — en find, muß man a ni 
i 


aa er bie rechte Methode des unterrichts ii berfelben, 

— ⸗ * cde ſehr — Sägig werben, wenn icbet fo (eek 
ben weite, wie er fpricht 254 . 

bifiof, 9 x Prof, v Wolisepbireitor im, ‚Keburg semerben, 

Prieiereibungen, pholiſch⸗ mediciniſche⸗ Bas ſehr wirt, 


Die J "hr 2 San aile hdern Lerzter, 


x 8 Edel von, In den Porenden, Feverlictelten wit 
* Da bafe Fi — wis bee j 


N 


gum LXIX. SIKCIV, — ar 
J— — des: fpanifen Wal d Genizun eruvern, Acu. 
O eit der alten ‚LKXX 

; Be Ve but Bi allen Deut Srfaen ua hl 


Pe Die, das Made Land um m berfelben it ehemals Meer 46. 
weien, We — des Waſſerſtand derſeiben bat fich noch 
in den —* ilen vermindert, Chd. >, 

Bewald, 3. H., Prediger, ſtarb in Schaff bauſen, — ‚> 


485 
Diten, Bürger, ſtarb zu Köln am Rhein, LXKVI 2., 
Otto IV., Markgraf, ob die Erzählung wahr ift, Kr 
mit 4000 Mari Silbhers aus der Gefangen aft befropet hat 

welcde ihm fein Miniſter In ‚einem Echape zu unyermninde: 
— hat, LxXxXxni. I. 135 
‚Hr. Sch. Sekret., in Bern A iR Sanziepbircttor dub 
—— ſlamts daſelbſt geworden, LX x, 
Otterbect, J. D., Dieltor, ſare * —* IX I. 2 


- , ‚ p. .., ‘ PET an 
R: der ritiſde, foß der leibige Tenfel, ober Eetan in Mine 
ſchengeſtalt, und es fol eine Schlangenrace eingefleiſchter Teu⸗ 
Jet anf Erden Ichen, melde auch Die eigentlichen Präadamiten 
geweien ſeyn ſollen, LXXVII. 
Pachalv, Hr., in Breslan, iſt dert, Zes biftorife ſtatiſtiſchen 
„_Hanbbut von Schleſien, LXXI. 2, 408 
.W., Kriegsrath, ſtarb zu Breeimm,:KC, 2, 556 \ 
—2 I, aan derfelben muß auf ante benfe . 
bare mögliche Säle Ruͤckficht genommen warden, um ſich ges 
gen Merle Schaden, Im Ungewißpeit und Verdruß in Sicher⸗ 
eit äu gen, C ’ | 149 
Vaberdorn und Münfter, warum daſelbſt no große Bet 
In Kirchenangelegenbelten herrſcht, und weßhald vom ber pre 
Regierung eine haldige Wegulitung derſelben nöthig iR, ACV IT, 


San, Bene Deren, ‚ Mantun, gevgrayhiſche Lage * | 
er 
Pabſe, ie ber ‚allgemein Derrfhenbe Aberglaube bet ihnen ge 
ofen, fon wirzden fie nie zu der Macht, welche fie befa 
. rlanyt feun, LKXXIV. 3. 216 ' 
u — Utſach Binden von. der Zortdauer der Adhaͤngigkeit der Sie 
u von bene en, vor ber Reformatton, Ebd. 220 
v —— as Bekenntniß ſeiner. Unwiſſenheit den — 
—58 — * AR A er nicht beantworten tan, fo 
' 
ogik, die, einem ® Seiahakfäriiter elben Ift e# um ® 
* 38 aber, man Eauien Knjarirlen, 2 xx. % an Ä 


Ä 3 3 ¶ Zow · ans 


oe nad eibelberg, XCI. 

* Kine ber neuern ge oritte der —* Im Dratfaind 
und left mit ſeinem eigenen Schatten, LKXXIV. 
2284 — nach ihm iſt alle geoffenbarte oder politive Bells 
87 Aberglaube; der größte Theil der Bibel Fabelwert, 
Polemrtus, Konius, Lebensumſidude heffefben, C 2 365 °C, 


vand 08 or. Ar G., in deter⸗areez⸗ iſt Mitglied des franz. Rus 
- 1 gemerben, L. XXV. 1. 53 
— — al u) 1 lerzath, farb ju üimefet in der Alam 


XG. 1. 27 
Yalloni , 0 Vrof., in Horenz, wird ein Werk über das selbe 
Sieber — 5* ak Ir 128 — Hr. Prof, Anguſtin 
d umfr, hl nie @bler von anus Schutterhofen bat yon ber 
& ° v 4 
ea ya Yrag das Doitordipiom erhalten, LAXVIL 


se; her die rechte Bedeutung derſelben auf den Ein 
Me und fe 9 Mittelalters, XCI. 2. 
phplia, Pifiden, rin , Lokaonia, tucu 1. 183 
— —*c rn es ſoll beſſet feon,, Me in idret eigenen und 
Beten uheen en Srtnung, als nach einem Spftem vorzutragen, 


—** die — — ihre © e hatten da Eigene, daß | 


fe,du lauter Bilder unverftändlih wurden; die Epiteme 
er een neuern Pantbeiften Mu darum bunfel, weil fie 
abfizatte Wörter Im einem ſelbſtgemachten Sinne gebraudent 
wor tn de ben Nilolophleen des eier und Peoclus gleichen, 


dan er, Fi D. —* FAN 33 ne r Sebeustefihzeibung 
X 
— ee aD D. ber Dill opbie, ee CLı 


184 
Yapierfabritation, die, ei Verſuche fie zu verhefern, um ! 


—1* dee Hadern andere Stoffe anzuwenden, L 


| Sala, Det, ob der Staat ee ben Eihaben zn er⸗ 
9 Ba —ãe dit eine barzige ihrem die 
3 2 
re su zubereitet, FA eigenthuͤmliches Waws. liefert, — 
i. 1. 183 — wie man dieſaß ad bequem gewinnen taun, 


—* 


·— 


vun | 


— — J 2 4 - 
, - f r 1 


zum LRIX. bis oiV. Bande. 49 
| Sayirumı, I: 8%, Roftanztet, far in Bamberg,‘ XC. rt. 


| Pappeusftaude die, wird En in SEicilien angetroffen, 
Hyper Mitter Lanbaling in Soralus bat die verlor ne Pa 9a 
Y 7 daraus ‚zu verfertigen, wiever gefunden, LXXXVIL 2, 


—8 Zefa die; unter den Mabbinen fand man ſchon etwas 
Mehnliches , welches Jeſus aus den damals bfı.nen Volles 
en sense, und für feinen Zweck amgeändert hat, 

Daracelſus, im Yen fehe großes Lob sebüßren, Lxxxu. 2. 


— 


Rande des goldenen Vließes zu Kolchis verglichen, xci. is 


"0421 
— if feine erdichtete fondern eine wirtiihe genan 
in Alien am kaspiſcheu Meere, LXXXV ig gr d een 


324. 
Barabies, dab, der Raub det Frucht in demfelben wird mit dem 


8 das urſpruͤnglise Mutterland aller Obi weldhes | 


. Yard Erdbeben zefruͤttet iſt, Ebd. 
> folk in Indien geweſen ſeyn, XCVI. r 


vane Beſchreibung des Kaiſerl. Muſeums — xcm. 2. 


| _ — Abbrechung ber Häufer daſelbſt, um ed zu verfhönern, 
| mar man mit den Bewohnern derfelben wenig Unıitände, 
2. 
— daſelbſt Foͤt es keine prattifche Anſtalten für Gebartsbelfer; ; 
wohl aber für Hebammen, LXXXIX, 1, 10 
— — boalten ſich jetzt zwey deutſche Gelehrte D Frank aus 
Wien, und Prof, Sroriep and Jena auf, LXXUI 3 


— u wird jeßt die gran. Neinigungbfucht. uf u Da ser 


stieben, XCIl. 1. ı 
= „dir mebieinifge. Dalitep foR daſelbſt noch ſehr zurqer ſeyn⸗ 
I 
= das Lyceum Gafetsh Bat Borlefungen übe? die. deutſche Lite⸗ 
tatur angelündigt, LXX. 2.4 


— eð widetung ber ofentilgen * guten daſelbſt, EXKL, 1. | 


— er die Eintichtung ded grand. hospiee de humanire das 
ſelbſt, LXX, * — — über die Einrichtung mehrerer Hoſpi⸗ 
taͤler Dateidft, € ‚ 


Berlamementehiamtet, die engliſche, Geſchichte derſelben, J 


c 
Varo hial⸗Kirchen, bie, in den Städten, wie fie entfianben find, 
\ LERKU 2. 2. 429 Zuſtand der Parochen in den erſten Zei⸗ 
ten. d. 4 
— Snfrath, ſ Gilbert. 


by 


D. 3. E 3u Greifswalde, Dat von ber Univerſt⸗ 


1. Hr; 
kat It Yolttenbere das Doktordiplom erhalten, LXXUN 2. 395 


— u iſt Prof mit 400 Chly. Schalt das | 


feloR geworden, LXXXUI. 2, 407° _. 
RARD. CVILD, BD... Yale 


- 


> 
. 


⸗ 


— Zyoevies geuſe 
off raphie, oder allgetmeine Scehriſt ſorache, Crflärun all * 
van Metapher 0 1. 1. 19 — amierigteicen, die bey * 
—28 , und die die Einführung derſelben wohl num 17) 
machen dürften, Ebd. 


Pasquich, Hr. 3., it zweyter Aſtrenom en vi Univerfisät 
Etermwarte In Dfen geworden, LXXXV, 


Palau, —8 ‚vom einigen Fuͤrſt ſait "pafelbf, & 


1723. XC. 
Bade: einen, | ie, über die rechte Definition won berieiben, 
Vatagonler, tie, find keine Riefen; aber dog von auſehnlicht 

geibeelinge ı LXIR. 2 2 r ‚gi u ® 

stie, Hr. 8 n Haunover aidl. ropbriten. 
’ Hofrat gemotden, LXX. ı . 61 ' 


‚Yatriarben, Die, wie das, auf "viele Jahehunderte ſich erfre | 


„gende Leben berfelben vernünftig zu ertlaͤren if, XCUL ı 


Batrionlalgeriäte, die, warum fie ein großes Uebel für en 
4 


Staat find, LXXXVIL 2 


Patrimonialgerictöbarkeit,, die, wie die Sufın ion für die 


Verwalter derſelben beichaffen fepu folen, Ebd. 


Yatrimonialgerihtäbarteiten , die, ob ihre Aufbekang rethlam | 


- it, Cl, 1, 135 
\ Yarrioten ‚ "bie engliihen, bezeigen jept aus Nationalfialz einen 
bittern Haß gegen die Fiterafur der Deutſchen, da die deut: 


ſchen Soriften dein engliisen Volle fo gut getan, IKXL 


2. 533 
Yatriotiomnd, aͤchter, worin er beſtehet, XCV. 1. 2 


— er ob von denifelben bis zur Samärnierep —* Turzet 


cbritt iſt, LXXII. I. 192 
Hoel Hr. Chr. Helnr., Hektor au Dresden, hat das Dinkom 


eines D. der Bhilofophie von Wiitenberg erhalten, XCV.L 


4 dr. Du if, Rektor am der Kreuzſchule in Dresden. gewor⸗ 

en, 2. 340 

Paul i Kuifer von Rußland, die dẽuptſaͤchlichte Quelle feiner 
unglädlien Regierung lag in ber wenigen Haltung feines 
Charatters, LXXI. 1.1 

Vaulus, der Apoſtel, ob er bey Verfertigung feiner Briefe an 
die Korintber das Evangelium an die Hebraͤer bey fich gehabt 
„dat, KCU. 2, 268 

- — {ehr ungetecte Vorwürfe gegen iha, XCIIl. 2 


— “eat fi ich bey feiner Di ion, und bey feinen Briefen eider band: 
ſchriftliden Blographie Jeſu bedient, LXXXV. 1. 143 — 
‚ob er feine Briefe fprifc gefbrichen bat, Ebd 

= it Zawahr weinlich, daß er griedifwe Klaſſuer gel 

n I. 
= Hr. OD., ſ. elmann. 


Hau⸗ 


en 2 * / I. " J 
J dam uxix. bie cıv, Bande, 31 


| wunhus, Hr. D. zu März, ift Prof. ber Mediein daſelbſt 
get RR ©, hab Hr. Juſt T 
— Hr Pro Ge, und Hr. t u 
zu Wurzburg berufen‘ en TEE xx 2 ſeland, ſind 
— a a ‚in Wurzburg, bat 330 Suen Bühige erhalten, 


Pauli, "si. er, iſt zwehter Vrebiger an ber Benftädtigen Kir⸗ " 
de in Berlin geworden, LXXVI. 2. 334 ſtädtſhen gir u 
Daum, Cornelius de, Hartonitus beym Kapitel Lu Kanten, en. 
was aus feinet Lebensbefhreitung, LXXIV..ı. 177 , 
Pavla, Naarit von deu Medicinalanftalten — LRXVLL 


veofe, 1 Hr. A, AR Superlatendent in Kopenhagen veworhen et 


Mai, Fr ur IR.geer am kathol. Gymnaſium zu Heibelkerg 6« 
en vr Beweis a er nicht bloß den Urgebitger ei | 
AR, EXKRL 126 219 raenitge elgen 


einemann, 8. Buchhändler, ſtatb zu lad, Lxxv. .— 


9— Belt, Hr. Prof, it Direktor ge Königl, Hendeldinfiturs in _ 
| Zone geworden, ACH, 2; 
Denis, eine Nuariet aus bierer Stadt, in Abſicht einer von 
ulius Werder daſelbſt herauszugebenden Zeitſchrift: Apoi⸗ 
ſon, eine Zeitſchrift für Freunde der Poeſi ie und Muſikt, deren 
Dafepn nicht verloſchen fol, LXX'I 1. 407 | , 
Pentler, Frebhr. von, iſt Direltor des KK Thereſtanums in 
— „Bien er , LKXKV: I. 203 
nipfvanien, gegenwärtiget Zuſtand deielbens woraus der 
Anwachs von Nordamerika zu erſehen iſt/ . 2 


Gentateah, det, oder in der Geſtalt, in helder bir ihn jetzt 
haben; vom Moſes verfaßt worden iſt, XCIII. 
Hexdnellions und Mejeäteverbreigen , über dm alten linker⸗ 
| fihled zwiſchen behden, LAIN. 2: 307. 
'  Werltopen, die, ſollen nicht vor dem Altar vorgelefen werden; 
ndern der Drediger ou vielmehr fiatt derſelben ſeinen Tert 

orleſen und kurz erklaͤren. Daß aber dabey auch zugleich bei 
@in —— der Predigt berseſert werde, iſt nicht au billigen, Ka 


3009 
Verrude, ve erſte, iſt wahrſceinlich ein Bocs⸗ oder legenfell 
mit den och daran haͤngenden Haaren geweſen, LXIX, 3, 


838° 
„d "aber den rſprung dieſer Namens, Ebd. *l 
vegaen die, Eifer der erinilgen gehrer gegen dieſelden, 


Ebd. 

— über ben Gebrauch berfelben nliten det ratholiſchen Geiſt⸗ 
lichteit, Ebd. 540 

8* — ater den urſornug dereiden F Ebb. 537 


[3 
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\ 
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sa Zweytes Regiſter ur 


VPerrucken, die ungehenren, fkammen von Ludwig XIV. in Franls 
teiin bet, LXIX, 2. 540 , . 
— jindin Deutfhlend vor der Mitte des XVII. Jahrhunderts 

nicht getragen worden, Eid. 541 
Perruckentraͤxer, ein kanonifirter, von einem ſolchen weiß mas 
in der fathol. Kirche nichts, Ebd. 
Perſepolis, die Gebäude daſelbſt, wovon noch Ruinen Abrig find, 
ſchreiben ſich aus den Zeiten der kajaniſchen Dynaſtie zwiſcen 
Camdoſes und Darius Codomannus ber, LXXVIII. 1. 190 
Perſintz, der roͤmiſche Satpriter, Charafteriftit deſſelben, LEXV. 


- 1.70 | 

Pexrſonen, erfiidte, Regeln bey gerichtlicher Unterfahung ders 

felven, LXXI, 2. 308 | 

— binserihtere, ob phyſikaliſche @rperimente mit denfelben 
nad) den Geſetzen erlaubt find, CI. 2. 258 

— verſtorbene, feynfoflender Beweis, daß die Wiedererſchei⸗ 
aung derfelben mögli fe CHI. 1: 117 

Periveltive, die, uber die Kenntniß der alten Künftler von bers 
felben und Ihrer Wiederauflebung in ueuera Zeilen, LXXXVL 


2. 368 | 
Periviration , die gehemmte, fol nicht als Urſache von Crauk⸗ 
beiten des menſchlichen Korpers’ betrachtet werden könuen, 
CIX, 1, 72 
Perthes, I, von dem bep ihm erf&lenenen Gemälde von Mom, 
it Hr. Prof. Fernow in Jena der Berfaffer, LXXVIL 1. 


80 
Peru, das Koͤnigreich, Nachrichten von demſelben, LXXIV. 1. 


134 

Peßina, Hr. D. und Thierarzuey-Ptof. in Wien, heilt die Rind⸗ 
viehpeft mif gemeiner Salzſaͤure, und Hr. D. Frank zu Ondion 
bat fie ſchon vorber mit orpgenirter Salzfäure geheilt. Es 
it zu wuͤnſchen, daß bald durch Erfahrung auggemirtelt wers 
de, welche von bepden Euren den Vorzug verdiene, XC. 


1. 62 
Yet, die, iſt nicht Immer eine aſtheniſche; ſondern weit haͤuf⸗ 
ger eine ſiheniſche Krankheit, LXX. 2. 328 
— —  Drleingeibungen find ein guted Mittel gegen biefelke, 
welches ſchon den Alten bekannt gewefen iſt, LXX. 2. 31 
Peſtadozzi, Hr., Aehnlichkeit feiner Lehrart mit der des Schtit 
lac,“ LXXXIX. 2. 383 u 
— — allaemeine Doritellung der Vorzuͤge feines Elementare 
werks, Ebd. 392 - i | 
— — Bekenntniſſe deſſelben über feine Methode, und Ner 
aunshungen, wie ſie von andern Pädagogen würben aufge: 
nonmmen werden, C. 2. 297 , 
— — ben feiner Dietbode darf ber Schuflehrer eben keine aroße 
Kenntniffe baben, XC. 2. 517 — Klagen, weldye über fein 
Inſtitut gefudrt werden, Ebd. ın 
— — Darftellung feiner Srundfäpe ber Erziehung, XCI. 1. 
220 on 
| W Dell 
. 7 


4 
ı 


En Ze " 2. 


Peſtalo zzi, Hr., das Quadrat ift nach feiner Methode der eins 
fachſte und vollkon:menſte Typus aller Hunftform, XC. 2. 
220 — ben feiner Methode wird von den Kindern wenig Au⸗ 
-ftrengung erfordert, Ebd. 


} 
| 


_._ einige Urtheile des Hrn. Buß des Gehuͤlfen deſſelben 


über feine Methode, XCI. 1, 224 — 
— —* einige Züge von der Befcaffenheit feiner Lehranſtalt 
in Burgdorf, XC. 2. 507 _, 
— — faͤngt das beſtimmte Cinmwirlen auf den Geiſt des Kine 
. "des ſchon gleich mit der Geburt des Kindes an, Cbd. 
— — für feinen @lementarutterrict find die meiften Schul⸗ 


febrer in Deutfbland noch nicht eınpfänglih, und es mödte - 


’ 


daher in Voltsſchulen Fob noch lange nicht Gebrauch dapon 
gemacht werden, XCIV. 2. 308 


— — großer Nupen ded atimäligen Sufegens in feiner Men 


thode, LXXXIX. 2. 41 


3 
— — hat den bisherigen Schulunterricht nit ald unbrauch 


har verworfen, XC. 2. 489 | . oo; 
— — bat die verfinnlichende Hebungsmethode in der Theorie 
vollendet , und die Ausführbarfeit feiner Lehre durch befriedi⸗ 
gende Ausiährun gezeigt, LXXXIX. 2.414 _® 
— — hat mit feiner Anſchauungskunſt ein fihered Fundament 
der Menfbenbildung gefunden; nur muß fie mit unbefanges 
nem Nachdenken udiert, und mehr mit eigenen Brobact tun⸗ 
gen als mit dem dis dahin vorliegenden Wiſſenſchafts vorrathe 
verglichen werden, XCVI. 1. 158 BE ! 
— — hat ein nach Buchſee verlegtes Inſtitut einem Freund 
‚abgetreten, und lebt in Yverdin, Ebd. , 

— — Suguifitioneverbör über feine Menſchenleyre, CH. 1. 
9, rt 4A 
— * in ſeiner Lehrart findet ſich viel Belanntes, nur daß 
oer Alles beſſer geordnet bat, LXXXIX. 2, 40220 
in Zurc if 1803 eine Schale nach ſeiner Methode 

geſtiftet worden, LXXVII. 1. 257 


I 
* 
Sy 


— — mehrere Herabwürdigungen feiner Lehrart mit kurzen 


"Bemerkungen, XCVI. 1. 18 


3 
— — Saariht von der Wirkung eines Derfuhd, den Hr. 


‚Zeller mit feiner Lehrarf gemacht bat, Ebd. 14 


_ . Kabribt von feiner Methode und Unitalt von einen . 


Angenzeugen, XC. 2, 512. 526 . , 
— — na feiner Drethode fol der Zögling an Einfiht, Kennt⸗ 

niß nnd Zertigkeit zugieich ununterbrochen wachſen, LXXXIX. 

2.41 u 


J ‚zum LXIX big eIV, Bande. 43 


% 


— _ naqh feiner Metbode werden bie Kinder gewöhnt, Ard 


mit eigenen Augen zu jchen, mit eigenem Werftande zu beats 


beiten, jeden Begriff ſic felbft zu erzeugen, und feinen eins - 


zigen anzunehmen, von beffen Wahrbeit fie nicht Dur eigene 
Erfahrung überzeugt worden find, XC. 2. 515 
_ — ob die Tendenz feiner Lehratt von.der Rocowiſchen 
Methode wefentii@ verſchieden iſt, jene nur den Werirahd; 
tn D3 diele 
1 
| 


Ä 
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dien ber auch zugleich das Hetz bilden wi,” xevi.n- 


Yeraloikt, Hr. od i in feiner Methode alles auf einen gewifen 
Menanismus binansläuft, KCH 1. 224 
— — ob jſeine Rehrmerhode Lehrer und Schäler immer. in ge: 
wiſſen beſtimmten Schranten bält, Cbd, 229 | 
. — — ob zu feiner Anfeatungsmeröobe eine gar $u Tange 
- Beil erforbett wird, Ebd. 2 
— — Mincin, beves “feinen Erziehungsgrundfaͤtzen zum 
- Grunde zu liegen ſcheint, XCIII. 1. 185 
— Goͤbliche Lucken in der letitun des KV, Jahrh. 
die er ausgefult bar, LXXXIX. 2. 389 
- — feine Lehrart muß erit koch eine Zeit lang rubig, ge 
duldig und ausubend gepnun werden, ehe man darüber ent: 
fheiden fan, XCVI. ı, 1 
_ feine Pebrart fol fir de ey Gimenferunterriht in in Doll» 
‚faulen die zweckmaͤßigſte feun, 
— feine wei fou fur eier N Lehrer eine Kohl: 
"tet {on Tepn, „w. | „depde fi aun nicht niehr. plagen Dürfen, 


.. In, feine —X wird ein Armfünderfpiel geuannt, XCVI, " 


133 
u feine Methode ſcheint für Öffentliche Schulen, beſordet⸗ 


7 für Landſchulen unbraugbar zu ſeyun, XCHI, 2, 488 


— — f, Lehrübungen. 
. we — tiber den Einfinß feiner Methode. anf Eicher, auf 
. ‚da © Berübt, feines Seibſtwerthes und innerer Zufriedeudeit, 


net den ı Berraud ben. er yon, det Sprack. macht, 
-_ — über ben G Geiſt feiner Anfchauung6methobe, Ebd, 405 
— — über die Berfuhe, die er im Kanton Bern im Schul⸗ 
‚ und Erziehungsweſen madt, LXX. 2. 505 
— — und Hr. von Rochow denen in Abficht des Schulanter: 
richts ſehr ähnlich, und yaden bevar. dag Papagopeuthei 
aus demſelben vertreiben, XC. 
"ie en) deg Hrn. Pre — *8 Aber die Methode deſſel⸗ 
n, 2 308 
— — - verfhiebene Urtheile über feine Methode, RC. 2. 516. 
, — man. muß ben Benrsbeilung feiner‘ Methode voruchmtil 
i "auf den Geiſt des Ganzen achten, und nicht fo fehr auf bie 
J einzelnen zweige derfelten, Ebd. 
— Yertheidigung deſſelben Wegen des Vorwurfs, daß et 
pie ſittliche Verbefferung vernachldfige, XCVI. I. 153 | 
— — Vorzige feines Elenienfarwerts vor alen andern Bl: 
Arın ber die vehrkunſt, XCH 1. 228 
nu,‘ warum er nicht ein Ehmärrmer genannt werden muß, . 


503 
.-— pa Gegner feiner gehrart verbäßtig macht, XVI. 
1. Ist 
. ._ . ' 3 on ' Peſta⸗ 


-- — 


———— Bo 


iv 


> 
- 


2. 411 
— _ gl eine Elementarbildung bed Menſchen für feine 


7 ⸗ — *. ® 
N 


- rn > 2° 4; ’ ' 
. 0 um LXIX. Bis, CIV. Bande. 55 
Yehalosst; Hr., mie in feiner Anftalt-die Gemäther der Kinder 
auf einen formlichen Rekigionsunterficht vorbereitet, uud defe 
> felben empfaͤnglich gemacht werden, XC. 2. 527 — er will 
ein Waiſenhans auf feinem. Landgute in Bir auf eigene Koflen 
anlegen, Ebd. 531 | | BE 
— — mie nm nah feiner Methode ein Kind, was noh {m 
Sprechenletnen begriffen kit, ſoll 10 zählen lehren, LXXXIX. 





Beſtimmung auffinden, welche theils daslenige, was biober 
- gang wmangeite, erfeht, theiis vorhandene Fehler verbeſſert, 
ACVI, 1. 159 — mehrere Urtheile über dieſe Elementar⸗ 
biidung, Ebd. | u 
— — worin das Neue feiner Methode befteht, XC. 2. 517 \. 
— er bat Etwas dazu bepgetragen, das Probier aufzuloͤſen? | 
wie man Erziehung und Unterricht genau mit einander ver ., . 8 
binden kann, Ebb. . 
— —yvorin feine Anfhaunngsmethode eigentlich beſteht, 
LXXXIX. 2. 396 | | 
— — Zoͤllners Urtheil über feine Lehrart, XCI. 1. 217 
— — jwepr neue Lehrmittel, womit er den veranſchaullchen⸗ 
den Slementarunterricht bereichert bat, LXXXXIX. 2. 399 
Peter der Große, Etwas aus feiner Beldihte, Xcix. 1.21 
— Züge zur Charakteriſtik defielben, Edd. 212 - 
— der Ginfiebler, daß er im 3. 1090 dem Nofenfranz erfuns . 
den haben fol, ift eine ungegründete Sage, 5 XX. 1. 113. 2. 
Deterkioiter, dad, In Erfurt, über den Einfluß deiſelben auf : 
 geflglöfe nad wiffenfhaftlibe Kultur, C: T. 132 ' | 
Petrarch, Verdienſte deflelben um die Dietlunft. Er ift der ) 
erſie iaſſifor Dichter der Italidner, und überhaupt bes neuern Ä 
Guropa, LXXIII. 1. 228 | | 
Vetre fatten, die, folen bie erſten Verſuche der Natur ſeyn, 
Khierorganisinug hervorzubringen, Cl. 1, 144 . 
Versi, Hr. M., geht.als Prof. nah Fulda, XCVII. 2, 369. | 
Bed, 3. von, Prof. farb zu Wien, SCH. 2. 316 2 
ah, Hr. Brof., in Kiel, iſt Mitglied ber galvauſchen Socie⸗ u | 


rät in Paris, der medien. Societät in Kopendanen, und des 


Socistät der bbarınagie bafelbf geworden, LXXIX. 2.554: ,' 
— — — . Herholdt. | J 
— HM... if als Hofrath und Prof, nah Dordat gegan⸗ 
gen, LXXXVII. 2: 401 55577 
— Hr. Prof. in Helmfiddt„ dat eine Zulage von 300 Thlr., 
und den Hofrathstitel erhalten, Ebd. 399 = , J 
— ——— hi Hoftath geworden, LXXXIII. 1. 59 
—8 Hr. Prof. in Giepen, unterjucht die Verdienſte — 
Kennicort’d um die Bibelfritif, LAXIX. 1. 207 
Sarrfiefe, eine, über, die Mittel zu derſelben zu gelangen, 
‚LSXXVI, 2, 516 . . 2 — 
Pine, Br. et worin die Worzäge feiner Fabeln beiten 
. ben, LSXXVL 2. 49i - 
‚WER 9 ! DA VPfeffel, 


9 
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’ 
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picſſel, Se: Hofr. C. G., zu Kolmar, iſt on die Seæ Dis Kim 

Inlortums gu Kolwar geſt Ut worden, LXXX. 34 


— Fr. C. F., zu zellen, iſt hitglied der Ebreniealon u ' 


worden,. XCI. ı, 
Bier, Hr. D. * * Brofeffor in Pamberg geworden; bofeiit 
. J. F. Gotthard Beyſitzer der mebicinlichen 


——ã werden; Hr W. SEippel, Doktor der Philowphie, 


bat dos Diplom eines Doktors erbalten; Hr. A. Geeß tt els 
Proftſſor der Paͤdagogit angeſtelt; Hr. D. Frank tt Peofcheg 
der Ybilofopbie; Hr. 8.9. Frey R:ferendarlus in getfilichen 
"na I:genbeiten; Hr. D. M. Weber Gch. Roth und gt. Ihr, 
von Asbeck refinirender Math gemorden, LXXV,.2, 463 

Pfeiffer, Hr Kofentenaff.ffor, tn Wetersburg, bat vom ruf, Kals 
fr eine Dofe erbalten, LRXXX. ı 

Miennig, I. C., Konſiſt Rath, farb jr ‚Stettin, KCH. 1.61 

Dienniagkns ‚und Etrobmwifchrecht, das, In Danzig, LAXXVIL 


Sfrd. ein: ob die Söbnbet Defeln etwas Relatwes eder Bu 
ſtimmtes iſt, LXX 
— ein todies, eine” Bares fa Feoaleeid bat es für 6 um 


einen bolben Thaler gefauft, um ed den Armen wieder J ver⸗ 
kaufen, XCV. 2. 420 


‚das, verträgt ohne Schaden viele Giſte, nur Eſſig und Edw . 


ren virtedat es nicht, damılt fann man es töbten, LXIX. 2. 733 
— — warum es nicht aut ik, es fo zuzureiten, daß ct Immer 
_ Im ®olopp mir dem rechten Fuß anſpringt, LXXVIII. 1. 229 
‚Pferde / die Greafe, eine Krankheit derfelben foß cbanfoßs wie tig 

Kubpaden sur Impfung angewendet werden toͤnnen, LXXXV, 


- Bi, gi eil petäihes Mittel gegen die Weinverhaltung derhel⸗ 
V. 1. 

— — — übe den Zeobel, und SKotenbruch derſelben, CIV. 2. 
336 — Schaͤdlichkeit der Buttermilch fuͤr diefelben‘, Ebd. 


Vferdekenner, cin guter, theoretiſche Kenntniſſe alein ohne Ers | 
516 


fabeung- ınacben Beinen Menſchen dazu, LXX 
Dfingfien, Hr., Noriteber dee Zaußhummentnfttuts” su Kiel hei 


eine unte kugung rehalten, um ſich einen Gehätfen anzujdafls 


fen, is 1.59 


— D,2.8:, bat in Temeswar fen Brod als Diurnallſt ode . 


. QAbichreiber verdienen müffen, und If daſelbſt 1799 aeRorben, 
LXIX. 2 486 


Pfirſichbaum, der, es foll am serpfemfen feon, ihn auf Mandel⸗ 
ſtanme zu „frobfen, LXXIV. =. 
Sfangen, bie, Bemerkungen aber vo Mark derſelben7 1XX. 
138 


u Gemertungen, Aber die Steuftur der ‚Knospen an den⸗ 
felben, IXX. 


— — die währe Nahrung berſelben finde Waffen, Kodlenkoſ 
und verſchiedene Erd s und Ealiorten, Auch fan man dahin 
die fire Euit rechnen, LER. 2 4 


“ 


Dion 


dum LXIX, Bis. civ. Sande. 57 
Blonien, der Erklärung des Muffieigens bes Goſtes in benfels ; 


en, R I. 
a ob de Gefabe derſelben fih mit Tinte ausfprigen laſſen, 
. 1. 3 J 2 
— — od man das Mark derſtiben mit dein Gehirne und dem 
MWRuckenmarke dee Thiere vergleichen kam, LXXI. 2. 434 
— — o»c”o elgentlich der Sitz der Spiralgefäße in denfeiben if, 
- ob fie gar nicht In den Wurzeln anzutzefien find, XCVI. ' 


'ı. 70 , 
„Bilonzengaktungen, drey newe, Veſchreibung derfälben, LXXx.  '- 
1 39 .. 2* 
Vflanz⸗ noboſiologie, bie, Über die vielen Widerſpruͤ 
in — ont a W erſpruͤche in beefels 


Pflanzenſa dyfung, die erſte, ſol durch eine Ncherkhmernmimg . 
nen, vie man no in Sloßgchirgen antriffi, gar nicht Apntich “ 
jmd, LKXXVIN, 2. 451 . A uch 

Dtaumenwits, das, Mittel es gut zu erhalten, CI. 2. 433 

ct, eine, kann ein Menſch nur haben, wenn er in Verb / 
dung mit andern Menſchen geſetzt wish, Es gicht affo wede 

v.  Pfschten gegen Bott, noch gegen ich felbfl, LAXKVIIL 2. 396, 

— jede, IR uns nach dem Inhalt der chriſtl. Moral ındaltlde 


GE a —6 a 
= = 
| 
| 
| 


Ä und die Ausübung ber erfannten Pflicht der einzige Meg zu unv Be u 
, fern wahren wuopl, LXXVI, 2, 393 
Pfichten, die kleinen häuslichen, die Hille, unbemerkte, ununrere 4 


brochene Ausübung deritiben iſt oft mehr werth, als die Aus⸗ 
ung, Einer in Ihren Solgen ſehr fruchtbaren Tuügenohandlung, 
' . 2. 54 N 
ob es auc. wirklich welche diebt LAXVIL, 2. 346 on 
— gran ost, die, die jitltihe Vernunft muß diefelbe Immer 
ancrtennen, man mag den Wlauben an Bott aus dem Gewiſ⸗ 
fen, ober aus der Wetrachtung der Weitcinrichtung obleiten, 
| LAX]. 3, 301 
— Ss — in wie fern es für ung Menſchen dergleichen gie  .,, 
| oder nit, LXXVI. 2. 473 — getteöntenilitshe KHandlungen ges | 
| bören nicht zu denſelben, Ebd. 473. oo 
— — — ob ın der Moral davon nicht die Rede feyn darf, 
weil Kant fe als Pflichten „gegen die Vernunft darſirit / 
LXXXVI 2. 298 DE 
— die, ob man fie zweckmaßig im lichten gegen bie Unſrigen, 
gegen unfse Mitbürger und gegen ale Menſchen abtheilen kann, Ä 


cl . i. 4 t j 
— ſolche giebt es nicht, welchen gegen über keine Rechte Res 
ben, Dirg ift ein Irrthuͤm Der kritiſchen Schule, LXXXIN, 
“ir \ 24 
die» Eorge für dein Sehen, deine Geſundheit, dakeo wird 
- Immer vorausgefegt, daß bey. Ausübung derfeiben eine wichtis 
gere Pflicht verlegt wird, XC, 1. 231 ” 
BR —— — V daruber find wie in der 
Moral no nicht aufs Reine, XC. 1. 219 | 
- 85 ichs 


38°. Bipentes Regiſter 
| wildte, die, woen die Kollifion derſelden helleht, LXKRUL . 
Mine, dab, nie m auf dem Ader def@chen fol, LXXXIK, & 


Bin, kr, von der Entbehelichkeit ber Rabder an demſelben, 
2 
dicubaue, FR D. ‚in iittenber IR Vroſeſſor der Zakltar 
„sonen geworden, LXXVIII. 
0.8 ‚ Brediger, bar yu Dasien, LXXVIL 1.60 
—8 te, in der Midicin, Mittel Ile auszurotten, LXXX. 


—F die, ob Jefüd Ihre dehtſatze ats arta und Befolgungs 
werth Mattb. 23 anerfannt bat, Clii 


. 1. 
— Obarmacle, die, zwed weſentliche Punkte zur Verveltommtuns _ 


derielben,, LKAX. 2.2 9 
Pharmacopoea Boruffica, { ald Landesdiſpenſatot lum in den Des 
' fen» DatmRdstiisen £änbern eingeführt worden, LXXVII, 1. 


Pa Phlepingria alba dolens, eine feltene Krankheit bep Rindöetterins 
rn nen, Belibreibung derfciben, LXXXI. i. so 
Phllipyp der Sroßmüthige, Landerof von Heflen, warum er einen 
ws x een Saure an einem Bande ty ben Hals Betragen, 
y, 
u. Auguit, König von Srankeeich, etwas aus der Geſchichte fels 
‚nee ge mebung mit der Prinzeſſinn Ingeborg yon Danemark, 


xl 
— 88 Mohr; find fetten braucbbare Mathematiker, LXRKIL 


Yhilotopte, t die, ale ber elben ausichtiehend gewidmete Zeitichrifs 
ten, ferbh bie vortrefflichſten bat bieber Bas unuertienie Schick⸗ 
fol eines kurzen Bebend:betrofien, LXXIII. 
Rhbltoſoph, der, glaubt Immer etwas Hichrcteh, und dich Mehrere 
beſſer ald der armöhnliche Menſch zu willen. Dobcr allt bey 
ibm’ nur Dos, Daratore, Eonderbure und Neue, LXXI. i. 


106 
— ieder, ſol fi fein’ eigenes Gedankendſtem ſelbſt zurichten, 


und blinde Nadbeterey, nebſt polternder Wieinungsberzfchiudt 
ſelen aus dem Gebicte der — feun, LXXV. 


— 2 kann durch den Wea⸗ der Konſteuktion nicht fo zur Ge⸗ 
wißheit zẽlangen, als der Matbematiter, weil dieſcr Figuren 


und Zeichen; jener aber nur Worte in feinen Deinonſt: arioncn 


vorlegen fann, LXXI. 2. ‚2 
— — pruß. nicht bleß fa ſich ſelbſt inkedren, um fein Inneres 
kennen gu lernen, ſondetn er muß auch cus ſich derauegehen, 


in die Außendinae kennen zu lernen, LXXXVITI. 2. 414 * 


— deer neueſte, nimmt immer die Worter in einen andern Sin⸗ 
ne, ale ſeine Vorganare; und Me Vorertinverung in dee RNhilo⸗ 
ſophie et fid mit einem jeden neuen pplloſer biipen Bebts. 
buche, Ebb. ur 

s . ! - s Pr tler 
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| — zum LXIX. bis CIV. Bande. 99 
Ppiloſoph, der, ob er von ben. duſßern Gegenſtanden ganz abs 
N Arabiren muß, LXXXVH, 2. gı5 . neo an) 
—— ob er in: Sem Bebrauche der Sorache viel’ feffklfrcnee 
ſey, als dee Dort, LXXXV. 1. 98 | 
Yhliviopben aus dem Gtegreif, noch nie hat es fo plele derſelben 
geben, als fett der Srſcheinung der Kantiſch⸗Reinholdiſch⸗ 
‚Fiſbtiſch⸗ und Schellingſchen Phlisfopble, XCV. 3. 350 
— die allernrueflen, geratben glei in Leidenſchaſter, und nens 
en alles, was man wider ihr Benehmen, und tdre Philoſophie 
eibt, ganz abſcheuliche Bosheit und Laſterung, LXXVIH, 
1. 31 
— de erfien alteren, ale Soſteme derfelben ſolen nus Empfins 
dungsfoſteme ſeyn, LXXVI. 2. 421.— fie gtengen alle von dem 


„ODdtter ur ſprung der Menſchenſeele als von einem gemeinfhafts 


chen Buofte aus, Ebd 


— die teitifiden, Unbegeeifiichtelten gebören zur Bafis tbred 


—Edrgſtems und zum Krttertum der Wodrtheit derietben, LXXXI. 


* 


2. 398 
es ſaiebt mehrere ſolche, die, weil fie Kantiſche und Zeotis 
p 


- (be Terminelogte und Phrafcologie, wie «in Kartenfplel zu 
mifchen gelernt haben, ſich einbilden, auf der Höhe der Spefus 


lation zu H-den, und Wiſſenſchaſten und Welt reſormiren zu 


tönnen, LXXL. 1. 116 


— miedt es im Deutſchland vlele ; aber wenig Yhilofopyie, -- 


LXXIN, 2, 381, 

— tie, In Zrinfreih, glaubten bie religidſen Trennungen Id 

ganz Frankſeich umgeſtimmt zu baden, und nun laufen beyr 
"Babe ole Franzoſen wieder in Lie Meſſe, LXXIII. 2, 35%, 

— manibe ſo rein firenge Kantticee. wurden im gemeinen Leben 
nicht jo ſinnlich, fo ſtolz, ſo ruv..fündttg, fo unvcetrdgich „ ſo 
eigcennieig eriibeisuen, wenn fie ıbee Neigungen eden ı0 zu Fuß 
tiviren und) zu würdigen mußten, ala ihre Dialettit, LAXIX, 
1, 136 . . 

— die, mäffen, wenn fle mit Ihrer Vernunft etwes ausrkltn 

> wollen, fid auf Etwas außer Ihe lügen; aber all die Errig⸗⸗ 

‘ tung elner Pdiloſophie durch bloße Vernunſt Veezicht ıban, 
LXXVII. ı. 67 


j 
. 
) . 


— die neuen Schellingſchen, die im einem Winkel Deutfoblante - 


⸗ jent wirt Prem machen, einige Nachrichten von der Beſchaffen⸗ 
belt dergeiben, LXXVIL. =. 370 

— die neuen, als die großen Mei, in der Abſtraktlon; Die 

aueintaed Beſitzet :e8 pbilvfopbifchen 9008, verkchen einan⸗ 
der felbit nicht mebt, LRXIL 1. 0 o -— 

— _ — der Zon derichben dat die Wabepeit befdtigt, das 
inter Großſprecheregen immer das wenigſte verborgen Liegt, 
XCIV. 1. 14 | 

= — — kn der Philoſophie Dusch ihr Betragen den mel⸗ 
ſten Schaden, LXXIL, ı. 99 . 

— die neuen und neueſten, ſiud Luftiprinaern Adnlich, wovon im⸗ 
mir einer noch heben ſptingen mil als der andere, LXXXVII. 


7) 49 j | Shilo: 
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polloſopden, die neueflen, ein neuer Beweis, wie ſchlecht ed 
ibnen aclingt, wenn fie ihre Eheorelikchen einbtidungen auf 
„die wirtliche Welt anwenden wollen, LXXIII. 2. 363 
ibe gonzes Syſtem ſtrebt nach Etwas: maß jenſeitt 
ger Send htötreiies Kerblicher Menſchen Hegt, LXXII. 1. 112 
— — — deutſchen, ts ſcheit das Loos derſelben au fern, 
daß fie von einer Phantaſterey nicht cher zuruͤck fommcn, bi8 
fie den döchſten Gtad bes Unſinns erreicht bat, LXX. 1. 112 
——7 viſſen die Produkte ihrer Phantaſie von denen des 
Derflandes nicht mehr zu unterfchetden, Urſache hievon, LXXVII. 


. 365 
— — halten alles Zablihe in der Phlloſophie für Popu⸗ 
— Tarpbflofopbke, und alauben PT daß darin etwas Gruͤndli⸗ 
— ches ſeyn Pönne, LXIX. 2. 
=. —— ausfollcnder Jebler derſelben, daß ſie ſich 
ſelbſt zum allgeinelnen Maaßſtabe aller Mehſchen mit geoßer 
uverficht erheben, und glauben, was Ihnen far und gewlß er⸗ 
3 rvı nn allen Menſchen völlig unumkößlich erfcheinen, 
1. 1 
— — — woßen durchaus die Entſtebung aller Dinge ertla⸗ 
sen, welches doch kein Menſch nie vollſtandig kann. Ihre ins 
„ternebmung id alle thöricht,.LXXVUL, 1. 94 
— wenn fie Krafte a priori annehmen, wodurch bie 
“erfahrung fol möglich -aemacht werden, fo if dieß nur einfäls 
‚_!iged Geſchwar, LXXVHL, i. 103 
— wollen fo gern den gefunden Menſchenverſtand weg⸗ 
" oofphieen, weil er ihnen ben Ihrer Philoſophie im Wege if, 


% Me 
— — — Motto welche ciner derſelben vorgeichlagen be 
zu einer PH mielche Oben das Weſen dee —FE— 


ppie Auftlarungen neben fol, Gil. 1. 3 
— — — od ein Grant (Hurdig md verbunden iſt, um fhrets 

when fo fihleunig ale u einen neuen Kriminalcoder ents 
vpeclen u Wi Ga 39 (dt f m br en 

- — — en ed anjegt n mehr, w 0 
LXXXIII. 1. 46 be 

— und Sihriftfieler find nicht an der Revolution ſchuld, und 
wenn man die freye Austauichung der Ideen verbieten weilte; 
fo würde man eben fo vorfichttg handeln, als jener Miagtkrat, 
dee nach einer Keuersbrunft in einer Stadt verordnete, daß 
kein Licht wieder angezündet werden follte, LXXILL. a. a5$ 

— die, worum fie Ihr Streben nach apodiltiſche ce Geroißhelt auf⸗ 
geben muſſen, LXXXI. 1. 141 

Vbnlolophle, alle menſchliche, wu Immer efinas als unerflärt ſie⸗ 
ben iaſſen, wett fie keine Alwiſſenheit If, und bis in Die aller« 
eshen Srunte vorzudringen, in Beinen Fau vermag, LXXII. 


re bie Allgemeinheit fo nicht ein Siroment der Cinpfebluns 
" perfelßen; ſondern vielmebr die Nichtaugemeindeit cin Krite⸗ 
2... Klum dehter xbueſopdie ſeyn, LXXVII. 2, 371 * 


Port er „® 


| = zum LXIX. bis CIV. Bande. 6x 


pyhiloſophle, Die, Anfänger in derfelben miſſen bie Qngriegehs 

heiten der Echule wohl von den Angelegenheiten des Lebrus 
unterfchbeiden, LXXV, 2.414 7 \ | 
un. die Anwendung derietben auf Dje chriſiliche Neligton IR 
- wohl erlaubt; allein, die art, wie Hr. Kant und feine Anbdns 
Ber fi anmenden, if bösbii verkepet und lächerlich, LXXX. 

. 361 . 

_ — Beurtheilung der Lichtiſchen Drfnition yon’ derfelden, 
. daß fie die Wiſſenſchaft ſey vom abſolut letzten Grunde des 
menfplicpen Willens, von allem was If und was [con fell, 
XXV. 2. 415 

— der bisperigen, fol ed an dem lebendigen Princib gefehlt has’ 
ben, — Brundſaͤtze joll man in derfeiben nicht verachten, und ' 
Sregdeit im Phbiloſophiren enipfchlen, ſonſt ‚entichen Hienge⸗ 
fpinhe in Menge, Cl. ı. 186 . 
.— die biäberige, bat: geiucht aus der Sinnllchkeit durch Vers , - 
nuaft ſich bis zum Ueberſinnlichen au erheben; Hr. Fichte unb 
ESchad kehren dieß um, fielen ſich auf einen überſinnſichen 

. Standpunkt, und ſteigen von da in die Regton der Grnuliche . 
Beit herab, LXIX. 1. 179, — 

— die, das Lealprincip derſelben iſt das philoſophirende Sub⸗ 
jekt oder das Ich; aber aus demſelben kann odue alle weitere 
Berhälfe nicht alle philojophlihe Ertenntutß geichörft werden 

.1. 173 
— cin Wunſch, daß die Deutichen aufbdren mögen, erbabenen 
unıım und bohi Fllngenden lerren Woetſchall dafür zu halten, 
XCIX. 1. 56 | * 
eine ide, muß im Grunde Britifch ſeyn, und der Ausdruck: 
kritiſche Poiloſophie, iſt daher ein Pleonas nus, LXXX. 2, 
8 
eine, die ſich in Die Meilen des Abſoluten binäbse wagt, 
wird unfäbis, tus seid der wsfabrung uit Erfolg ‘gu ‚beagbets 
gen . 4. 164 | ' 

— eine revolutiondee, der Gelk berfelben,, ber ale Willenkhafs 
ten amızuformen drodt, has fett einiger Zeit angefangen, auch 
Indie Poofit zu dringen, und gefucht, ſie umzuwalzen, LXXI. 


2%, 435 » i . -. 
— die, ein jeder will jetzt Neformator derſelben ſeyn, LXXXV, 
2. 383 — einen ſoichen Duͤukel und eine ſolche Unverſchamt⸗ 
‚Belt bat es unter den Pbtlorppben nic gegeben, Ebd. 

— e»s giebt jegt eine deusiche, die man nıayk mepr mit der Kate 
tiſchen verwechſein darf, LXX. 1. 31 Sn 9 
— die, cd iſt nicht unvernunfttg, die Thatſachen des Bewußt⸗ 
ſeyus, oder angi zweifelte Erfahrungen zum Grunde derſelben 

su legen, LXXVII. 2. 388 ; ' 
die dichtiſche, fol den Madfcalfchler haben, daß darka’dem 
Denten unvermerktt das Einbilden oder Dichten unters 
. gefiboben wırd,. LXIX. 3. 389° h 
— S— venn man es dirichhen zugiebt, daß das Ich nichts 
als ein Prodult des Denkens fen: \0 il fe unershutsestich. Als 
kin es IE bewieſen, daß ber Gags ich Fin, nicht Dusch —* 
rn Ds 


“ 
ı J 1 
. 


— 


7 
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Denken allein bewickt wird; ſonderg nur bie Verknaͤpfuntg ober - 
‚Be Gopula.hammt aus dee Denkkraft; und darum fat bie 
. gange Bichtifche Theorie über den Haufen, LXIZ. 2. 389 
Bpulbſophie, die Sihtifhe, wird gegen die allernruche des Hru. 
Echeltggs gef berabgeſetzt LEX 1. 010 
0 = — yon eben demielben Prinelp, aus welchem fle aus⸗ 
gehet, find yon mehrere Gyiteine ausgegangen , mimlich das 
Sofem Platine, der Neu⸗Platoniker und bee Moſtiker, LX KU. 
. 3. 10 U I 
nn bekennet ſelbſt, daß fie nur das Allgemeine von der 
Erfobsung; nicht aber dus Individuelle .erflären koͤnne, LXXIL, 


j . 2.113 ' | - 
- Die Zichtiſch⸗ Gchodſche, iſt eine ungerathene Tochter dex Kan⸗ 
tiſen, und gerdth mit derſelden oft In Streit, LXILX. i. 187 
— die ganze, bloß eine Lebre vom Gegenſatze, XCIV. 1. 243 
> u Bann nicht auf Einen Sanallein erbauet wer⸗ 
den, ſondern berubet auf miehreren veſten und unerweislichen 
Eden, LXIX. 1. 174. u | 
. die geianımte, es di zweiſelhaft, ob fir auf einen einafgen 
I, Brundfog zuruͤckgebracht werben fan, LXIX. 2. 385 
0 dies in derſelben kann man ınlt der matbrmatiichen Methode 
> fo lange fin Gluͤck mochen, bis eine. philorpbiihe Reatjpta⸗ 
„de ertunden worden if, LÄXI. 2. 392 - 
= — in Deutfehlend, toll um der franz. Bevolution ſchuld 
ſeyn, LXXXVI. 1. 190 9 
— tienoc weis eitfernt, ſelbſt in ihren erſten Grundlagen 
\ aufs Meine gefommen zu fiyn, und es iR noch viel zu früh 
I von ununkößtichen Soſtemen zu redep, LXXL I. 196 _ 
7 ne die Iehige, hat die Matur des mothiſchen Gaturns angenom⸗ 
men. &ie verfchlingt Ibre eigeuen Kinder. Ein neucs So⸗ 
2.4 ‚Kiemm wird von dem neuclich, und dies von dem allsencuekch 
hand ping: LAX.. 1, 77 ol 
— be I obiiche, bat die Diennung, dab das Urmwahre, 
das ſchiechthin durch jich ſelbſt Wadte und Gtwiſſe nicht des 
‚mondeiet, fondern nur geglaubt werden müſſe, mitbin 
der Giaube das legte Fundament alles philoſophiſchen werten 
- gend fey- Hierin legt viel Wabree, LXIX. a. 387 
m x ‚ kann’ auf feine apodiktiſche Gewißbeit Anjpruch mache, 
LXIX. 1. 172 .. 
— die Kantifhe, bat zu dem tranfcendentalifichen Hirngeſpine 
« Antaß gegeben, XCVI. ı. 37 ‘ I 
05 fie achte als eine Anthropolcale ober emolriſche 
viſychologie ih, XCVII.a. 350° . F 
— voll Wideeſorucoe, wenn nad ſie nach dem Buchs 
Raben nimmt F dee Geiſt derſelben ſol ales wieder gut machen, 
” “2; 42 


* 


u herſchied wiſchen derſeiben und der. Fichtiſchen 
| 


: und Schelingfehen, ERXXVL 1. 028 . . 
u jinterfchifd zwiſchen den Grguern und Auhängerh 
derkiben, und deum Dev warden Dhünfsppie, LEXX, =, 
— 2 ßuld⸗ 


N i N 


nn 
um LXX. bis CIV. Bande. 63 


loſepbie, die Kantiſche, Bewels, daß das baufällige Gebaude 
——— mit allen feibfbellebigen Snterpretatiouen, Xefültas 
ten ꝛc. bisher nicht gerügt werden fann, LXXX. a. 379 
mn —  Nlderipuh derſelben bey ihrem Wioraipeincip, 
LXXXII. a. 436 . 
ob die Gedncr derſelben, Feder, Welsbaupt, Ziatt, 
‚Wu 9., blefelbe ganz vesfehIf haben, weil fie dieſelbe uus eigem 
—, „falfben Gtambpuntte angegriffen haben, LXIX, 2. 398 
Te Menge, welche Hr. Drof, Keinhold on derſelben zu 
tadeln finder, LXIX. 2. 38 | 
— — — einige Wiberipräde derſelben, welche bie Mängel 
bieies, für böchit konſequent ausgegebenen Soſteme an den 
Tag legen, LXIX. a. ıgı | N 
- 0 — den aller Vemuͤhung einiger Gelehrten will mon 
im Rationalinſtitut zu Paris noch nicht Notiz daunn nehmen, 


IX, 3. 531 
manche große Idee, deren man fich, vorber ip 


\ 


— — 


dee philoſopbn en Welt fait ſcheuete, wieder zu Ehren gebracht, 


bejonders den Perii des Srepbelt, LXX. 1. sa . 
—. 0ld cine Feindinn Der geoffenbasten Religion Bes 
trachtet, LXXII. a. 483 


— — — ter Ridiealmangel derſelben fol nach der Mennung: 


. eines Ich » Bhilofopben darin beiteben,, Daß ſie von Thatiachen 


und Erfahrungen, oder vom Reflerionspunkt ausgehet, LAXIL, 


- 


* 


kommen in berfelben ſehr oft; aber fehr ichwantend vor, 


. "A42 - ; 
— — ,— Hr. F. H. Jacobi bat dic darin enthaltene bunfie 
SThdeorle vom can ben per menſchlichen —E —33* 
.1. 





fen angegriffen, L 9 
— —, — und Lichtiſche, Inveltiven gegen dieſelbe, LXXKIV. 
2. 382 u ' l. 


— — — — — ein geheimer Stoiz und ein Trachten nach 
wöllgen Anabpänglgtch fol Die gebeime Triebfeder bepber fen, 
. 2. 393 BE 
— die krulſche, der faule Fleck derielben- ik, daß fie nirgends 
beſtimmt angegeben bat, welches das Yrineiplum od«y die Prin⸗ 
cipten der philoſophiſchen Ertenntuis find; fondeen fie fegt 


Hllishweigend gewiſſe Principten voruus, ohne zu fagen, wo-fle 


su juchen und ugfinden find, LXIX. 1. ı69 
— — — nad Ver Kehre derſelben IR Alles, wovon wir po⸗ 
ſitiv Sagen können, daß es 169, nichts Anders als eine bloße 
“ Erſcheinungswelt, XCiX. I. 105 9 
— die, bie musbematifipe Methode fol tn derſelben eingeführt 
, werden, um berielben opodttiiihe Gewißbeit zu verkhafen, 
. 2. 391. N 


— _ Die neue und neuefte, ber radicale Fehler berfeiben iſt: "Tu 
fie Dinge erklären wollen, die Reine nenihliche Doilcjopble je 


au erflären Im Stande ſeyn wied, LXAXVE a, 229 
Phno⸗ 


* 


\ 


‚ 4 


4 hett, Objektivität, objektive Einheit 
man nicht weiß, mas man Dab:y denken fol, LXXVL ı. 








R 2. % 1 nt —7 .. 
64 Seeds: Regiſter  * 
* die neuere, ein Bervels, wie vi Einfäitigtet det 
egeiffe fich in derfelben findet, CL. 1. 19 
— a erflärt mit Unrecht das Sufammehfteflen cher 
VorfeRungen in eine Einbeit far en —— — 
Fandiung des Urtbeilens, XRXRXXL. 

—veyſpiel, wie eine a: (ande und anparthenifche Srls 
tit derſelben zur Altern Shitofophie surhchführt, ‚LXSM, 2. 


334 
— die neueſte, ſucht ofle die alten undegeeifiüihen Kehren bes 
, — Safems Au unter ügent, and neigt ſich sum Kaſdo⸗ 
" ‚ Meist LEXKUE 
eeres Spie Ente ar Morten und Zar 
men. ta herfeibe, ein nnenleerer Kſtngklang, LAXXV, 2 


„43 — Soßen x von der buͤndigen Art zu ſchließen In derſel⸗ 


ben, LAXKL 
Sehflehende, finntofe , nachtbeitiger Epſus, wel⸗ 
"hen n fie R auf dfe ‚gubtrende Jugend "Hat, LXXVUL 2. 27 
iſt eine ſehr fublime Philsſophie, weil man in des 
feßen durch apfofute. Freydelt, durch ablolutes Setzen, ſotit 
Widerfprache und Ungereimtbelten ſetzen kann, LXIX. 1. 79 
— 2— itſt ꝓom Pferde quf den Eſel gerathen, Ebd. 133 
— —— vill etwas erklaͤren, mas wie av Menfhen eng 
werden unerklart laſſen muͤſſen, LXX. 
Añ̃. — Beviel ‚eines bloßen origemebes in berfeiben, 
1. ı 
— Fofberierung der Beſchoͤnigungen derfelben, dab fie 
pe » Brincip Ieipt fchaft, und unvermifcht von allen fremden Ju. 
gredienzen, außer dieſem Ewopfungsakte liegen, man 
und —* —* beſtimmet, LXXII. ı. 109 
— — bobe Welsheit der ſelben bee A nur in einem: 
— e von Kunfmwörtern, wobey ſich entweder aut 
nichts denken laͤßt, ober | der Sim bein fathverftändigken * 
nur dunkel im ’ 
— — das Princip derfeiben; bas abfolute Sau 
dein umd 2 ihm die Idee des ch, unirer Natur einge 
‚ pflanzt und vor allem &egebenjeon vorbanten ſed, bemeiit e 
Mt a prioriz fondern aus ber Erfahrung, dt. ducch ein ud 
gebenfern, LXXU. 1. 4 
— — bie Spetiaionen derſelben gehören nicht ihs wit 
liche Leben, © . 
— die neutrale, "ben en gesenmärtigen pifltenbtichen ee 
men; Würdigung derfelden, LAKXV 367 
— die, Nuten der ſteytiſchen Srethode in derfelben, wenn 2x3 
e mit bee dogmatlisben verbindet, LXXXI. 1, 164 — M 
em sehen, gtedenikhen Unterrichte taugt Die ffeptifche Metho⸗ 


⸗ mn, € Pa d in derſelben ſorglaͤltig Vernunft und Verka 
m — einander rennen a ERtIenfdaft Im deengen Gin 
— she ‚Diejeide 10 e t engen 

Ded EBORIS Ar Elanbe kommen, LARKU, 1, 10 


* ' . [ ⸗ ( 


— Fi ZW 
—⸗ RT - . 


um LAK Bis CIV. Wande,. : 65 


ae, die Yrihagorſſche, Me vornehmfte Verderbans der⸗ 
Ebben bat unter den PYlateniketn anacfangen, weil fie den Dis 
J again Ausdrüden ändere Bedeutungen unterſchoben, 
.— die Schelinäfte, Tharafter derfelben, LAXRVI 2. 295 - 
, en ‚über das hofinkige derfetbin, und über das uns 
—— rasen, der. Hrn. Schuͤler und Kegel gegen ipre Sch 
er 

N Ei Foribse — de der orten. be 
: auf ‚eines deutſchen Univerſitat gobredig und. 
I ‚von Veh bobe Weisheit ange —— or if, 


: — * — des Zotauters gaeum man nach gerade den 
7 Stopf über fie fi fie fahren nme, LXXIT. 2. 45 zu 
= de, ſol cine Ertenninik der Dinge an tip feun, d. h. wie 
* le in der Menu And. Weurthehlung dieſer Dehuien, iXX 


We — vom , Once deifelben und der Poliofphie 


- 


⸗ 


⸗ ur Fran in den jüdlichen Möncbötlöftern, * ” “ * 
en’ an ‚ 


LXXiI. 1.98 ' 
up H ben N —* in der merſchnhen Sechs 
v2 


Te 7 „ungibeuse n: Bormärfe KH — m etefelbe, 
m n die. deutigen 
19 —— wien — 38 "das Gpetufieen. in rerisch 
” % ehegbehe und ſchaplichi Berhäfttsung in der Wein in 
J XXi 1.99 
2. ‚von den deer Sauptfüfiemen- detſelden; Sem therifcien, 
FE _ oder dem 6? —5 dem antitdetiſchen, oder dein Ide gllimus 
und naem ſyuthetiſchen Dee dein Spntpetiömus it Da letitege 
Ing or — LXXIV. 2,.370 . 
are bre, fd nun heweileh, daß unlete Ertenntiitg Ba 
‚MR. “ Det; fie beicheidet, fo, aber, daß kle dieß nicht auf efne ap 
* dietiſche Act thun kann, I.XXIL 3 
— de, warum mir es Ihr nicht —* daͤrfen, die Inseln 
pi „fait ber Dinge darzulegen, LXXVIL i. ug 
‚nee maus in derieiben Bus Undegreiſtiche and Gebefitmiße 
14 "yohe adi sie Kriterium der Wadrdeit Angegebch werden darf, 
7” $,.3 
1 1. os zu einer drauchbaren Geſchichte derſelben erlordert 
wie, GV. 8 
ee Baupkreustutlonen; die Ad In dem Gedlcte derſel⸗ 
ben, ‚ei nel geben; die eeſte, mo das Abfohute im Soſſem des 
of — Wiſſe end fneih reines Nicht⸗ Ichz die zweyſe, dd _ - 
warn abjolah 8 ci seines Sch geſet wurbe. Das Sue ( 
Pech c . * eW 


ı 3 * 


66 u Bones Reife .. „ 


4 


ans ’ bentptie die seines das Soſtem Fichtens Die me 
Boienatien, 9 bie Kemtifd » Star. Eoelingiden, Eorders 

barkeit derſelben, daß dabey Kate BO 8 Küchleln, wenn e⸗ 

aus dem En fo, 0 Aid einbildete, bie Henne geboren zu da⸗ 
- ben, ı 

Hlofophiegebäude, in 06 men — ft 
ee one Alenahen Chat Ace 
— Weil unfere Vernunft alles u begreifen —* LXXU. 


—* Zuren, —* wpriori, ohne die Erfabeun Hulfe 
en große ⸗ Ein, wer worin es Chin Ernst führen — 


n Vernunſtideen, großer Gchade , den darfelße 


. für Kirche und Belisfen seftftet yat und nad Aiftet, LXKIV, 


1.9 

I nad bloßen Bernunfitden;, warum es nö 

son bemfelben zu einer, durch Crfa drung u —RXR 5 
drientirenden Phliloſophie — Eh. 


— — warum daflelbe nicht barauf hinausgehen fan, aus apee 


Dan a prion geniffen und klaren Gründen Ales derzulel⸗ 


———— ein —* befrcbtgendes und allgemein gel⸗ 


tendes wird unter den Mepnſchen nie su Stande kommen. — 
ueber das Verdaltniß der Fr iur Metatritit, LXXIV. 2. 


73 
73, IR nicht darum verwerfildh, weil Manges unerfidrt Mi 
, und ein anderes darum ot one, el weil es Alles zu er⸗ 
> Bären verlangt oder verſpeicht, L 
Diespbortaue, | ß bie, über di die Bereitung —* aus dem vbe⸗s⸗ 
or 
Mont, die Gatesorien zleſelden, Me vom Hen. Sqetin abge⸗ 
geben werden, LXX. I le 
— und Matbematit, in mie fern ende m ft einander vermanht 
und von einander unterſchieden find, LXIX. 1. 200 


— ie, masum es fo khner e iR, eine.gründliche Gefcpkchte Ders 


XIX, ı 
" ‚one. Die die, Sebier, die  Basater bey Bea 


tbeitung berieben 
begangen bat, umd die jeder nach Ihm vermeiden muß, CI. a. 


- - Eh er ein Monch nichts Veauchbares darüber ſchreiden 
ann, 329 

— —" 1nas' vieſes Wort m dee 

- eigentlich —E ariechiſchen Zufommenjegung 


Blufhisele, Denk Kisten nur ein Gewebe von unfenchtharen 


J 
„nt wenig über * "anti ex Ak * 
e 
gegeben babe, LXXI. 1. 53 lebrung 


! 


| 


zum Lxix. bis CIV. Bande, 67 


Ba, ‚über das von ibm fm Palermo entdedte neue 
LIX. 1. 184 — biefes_nene Geſtirn, ein Planet Seit 
Mars und Aupiter, iſt nad ö fine rfeöfuge Ceres Ferdisen- 
den genannt worden, eh 


Pie ” Hofr., ſ. © 


in Kaflel, -if Dberbofcath gemorten, LEXKI, 1. 


20% 
—2* Hr. Fre, ’ ‚sen. Bine XCIX. 30 
Minute ie m 
mg ena a getsorden, CHL 1. "eral. Geſel chaſt 
— Hr. D., iſt Prof. In — sewarden, XCVIII. 2 


meh auch Wirgl ed der mineralog. ðe ſal fa⸗ſt in gaͤ⸗ fer 


| v aus dem organiihen und unorganifchen Reiche | 
(onfenhet en 


‚merkungen uber bie Beſchaffen berjetten, LXXVN, 2. 


si HOr. ‚ („Men 


nf. 
de late de" Zafulo, €. 4, farb zu Taftılo, LXXVIL I. 


Qilatus fol] ein, leißtfinnter, Geralterinier Mann; aber ohme 
‚Bosheit geweien fern, LAIX. 


viiger, Hr. Sauptmenn, in @ichen, bat dem Charakter eines . 


| 


. 


Brofeforis bonor, der Bieharzuenf. erhalten, ‚LEXVUL :r. _ 


ugen Aber ben Ginn verſchiedener ſchwleriger 
Verelen Bel LXXIX, 2, 493 r nd ver 
Srfwer, 3. Dietw K. Hauptmann, ſtarb in Berlin; xo. 2. 


vig, Hr. Seforetiger, | in Yotstam, „ii „Duett er dafs 


: gen reformirten Dide 
— un am N Konige in —* ein. vVot⸗ 
zellan⸗ Service erhalten, LXXVIL 1.298 | 
Fr IR 4; — er, Rars zu —* civ. 1. 1 
ftolen, bie — fe Dem. : ‚Soldaten. unbrauchbar r nd, 
itzie IX, 1. ee 


zT ini e Nachrichten aus dem- vall 
ME ige Nachrich ‚mei 77— 


410 
Sins U., Yapfır Bemabung 3 deſſelben, die vom Könige von 
—*55 — —«— ran errichtete pragmatiſche Santeioh aufs 
uheben, V. > 
diüs van. Papft, feine € Preven und andere „Ertlärungen über 
— Bie:geißmotnen Bei ken iu in. Frankreich, haben für. Die frans. 
P öfiie Kirche " tehue * ndende Kraft; ıfa. —ã — ‚uch 
ie 1x die in Deutiqlout aigenommen md befolgs- 
“per U, 


Dagisie, 
te De voutäubige Geſchichte des Ikterär. Plaglate 
herauszugeben, LXX. 1. 208 : 


— Ne mehrere Bemptlangen an and Aber dieſelben, 
aa. ya 


ig Re haben einen belannten giteratee: 


N 


oguchig Ver Fon 


' Qlaneten, die uenen, Gered Ewa Pas zwiſchen ven Mars um Ä 
wenn: — geraiate Ihe u Catdraung uud Veſtimmung ine | 
_ aba, L 
— die, über die nfiände detfetben. von der Gone, CIV. 4. 


Qlanetenbetvohner, die, bie geifiigen Srökte derfeiben folen ſich 
wahrſcheinlich mit den” Iapehmenden Entfernungen von ber 
Sonne veredelm, LXXVUI, 

witz und rifoteles follen "ehr Iſchadet haben als Nero, 


382 
tors —* Aehhnlichkeit deſſelden mit der Epiſtel des Her 
pas Ar —X LXXU. * 15 iR or | 
er mittelbare Fuͤrſtenthum. Hꝛachrichten son demfelben, | 
2. 426 Ä 
Yilnius , feine Behauptung :-daB ade Ondche bie Zarbe des Chre: | 
fotieh , des Sard und des Jaſpis buben muͤſſen, ift unrintig, | 
| 2. 375 

plitt, Hr. Seh.. 4 2.8, ii furmürtentberg. Befandter am 
RKurheſſ. Hofe geworden, XCVII. | 
j vb⸗⸗ von Amſiel, rin —XX upſerkecher, Xxxu. | 


⸗ 83 
8 der Smallſche, woher er feinen Manten- Mit, xcix. 2. 
et — ge dat, in Deutſchland nos. nicht ſein Sldd gemacht, 


7 hber die Beihaffenheit feiner Slostaphiein , RK, | 
powels. Kr. Kofr.s.dat eimRanonitat erhalten, KEIK. 11. 60» 
Yoten, Di die, dag wahre Vaterland derſelben weiß man noq nicht, 
n —“ ſich zuerſt im Elephantentriege unter I ine 
de gubehinitgen Statthaltets Abraha gezeigt, Ebd. 2 
tu — und ‚die euſtleuche/ 0 uf te ati hen ücfprungs er 


Ebd. : 

- — ad die morbilli eo demäirabern follen eine and "eben 
diefelbe Krankheit ſeyn, LXXXVII. 2, 356 — unſere be 
thein ſind vor; den morbillis zu umterfäyeiten‘, Ebd, 

Pogeuinptulahon, mir Meufchenpoden, die, if fange‘ icht ae 
gemein; genug:, und nicht. gefahrlos genug/ dag mar edet 

Eahnoceninw fuug vorzieden ohne, 'LXXL 1. 

\ er. Sriedt, Heinr. Graf vo, ftatb in — XC. 4. 


— 5 — gi Deren: meaſfanle in Ertanjeh wm 


ne. J —— madeã In Kohurs geworden, 
UXXKU 2. 


win: Dr Hr. ir. ENnEr fi prof: in Reipais geworder 


— A, iR * in Witten 4 geworden, XCV. 1.6 
Prſate, Hr. & 9 BP | zur r Blaim⸗i in Königsberg 7 
worden, Lxx 2. 48 a 


- Poeſte/ 


“ 
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zum inx bis CIV. Bande. 69 


m 
! oehe „ die. site und. bie ne 
ae Rei — antun 
— die a ie Objektiv < Dar 
eigpnthänitgeh Mertiyal derfelben De “ Sberbaunt ein 
— antile und moderne, urttei — Beinen über den 
nterfchied zwiſchen beyden, LX 
== „ale Brutiüe, bie‘ bie Licbhaberep ir bie ninmt täglich mehr 
— die, einige bouberbare Gedanken über bie Emßebung der⸗ 
iden u nd anderer verwandter Gegenftänbe, LXXVU. 1, 


— "die neuere, caralterlſtiſche Merkmale derſelben, LXXAU, 


1. 
| he —B ſie unter ben Deutfgen oft mit Sau armerer ver⸗ 
Az € 
u Toll n sähe andern befchen, alt | In bem Befüehen 
ein Nomen —** u produciren . 1. 
— —— "ie —ãe — degelbn 


— die, Beraleldung ber Alten und der Neuer | im oe chrer 
„ Meifterwerte in berfelben ‚LXXXIX, ı 

7 os fie ih, und wie fe entheht, LKRRY, ı 36 

osen, die neuern —* Unfian derfelben, ixk v2 


} 

| von. Chr. G., zu Dresden, Binanztommifarins, farb, 
cvi 

| 


xe 


1. 2. 439 
D, t 
Yohl, Di. h € Zu iſt Ra hsſondlkus fu eeiyzie awetden, 
Kon, LERRI 524 — Ehatatterifil des bohlniſchen 


FVangen; ſondern eb no) in Erlangen, XCHL, 2. 
Yolan, s St. D.. ü ie yrz yad Stötphpftus in ininhdhrin 
volenut, die — derſelben, CH, 1. | 
bel, Uber "ben Zuſtand der Bauern beit, 1xxxv. 3. 


vakhen von. Sohlar, Rerdbanfen, ‚Cifurt, Göttingen und 
peräbere: 2 LXXXI 


LK 
m, * —ES madcherlen übe hiefelbe, »LXKXH, % 


er und bie mediciniſche Boltder Me ee warum man 
p beude aliot niit einander en maß, 8 
licedarzt, ein, en de ER 
—— die, ‚aber deu teten een — berielben, E 
2. 


es woliey⸗ 





Mahn, A Ak., &inss über-bab Eigene in ben Sitten dieſet Nas E 


| — — nicht ma Coburg als Schuldirettor gee⸗ 


— 


— bie ’ 8* über en Mangel derſelben auf bem Sande, " 


R — 


70 — Zoentes Megiſter 
Beten, die; über den Begriff beten, rev. 1. | 


Yelilt, "Die, das was men unter Menſchen mit di efene-Nemta ; 
benennt,” Kringt der Belt unfäglichen Schaden, 


—8 liebt zwar den Verrath aber nicht den Berritte | 
Belt Keten aus dem feensöfifeen scene, LAXVUL 2, 


5 ein Roman, air ndoftend von dem Ver faſſer er der 


. L. 
Poſvpbem / uͤber den Kopf beffeiben als Ideal von ber wichtig 
Pen eotenfaentlaie, LXXIL 2. 434 — über bie Zadel von 
emſelbe 
‚Pont 97 franz. Sorelbmeiſter ſtarb zu Merlin, LERV. 


8 
yartıs, day Reich, Befbreibung beſſelben, LXXIIL 1.189 
‚Math, in Göttingen, bat den von einem ÜRdLrIfdER 
—X8* über Maſchinen zur Rettung des menſchlichen fe 
benp megefeüten pfeis von so Dukaten ‚erhalten ; LXXI, 


— "ern D., iſt gerer am Symnaſtum zu Frankfurt am Maln 
| * (opbie, die Mer des v hältnip berfeiben zu de 
opu ofopbie, die, über bad Verhältni u 

* —* * Den Sytemen, LXKXVHL 1. 268 

2 Sata und Minifter der geift. Angelegenheiten 

kreich, bat fie für die bebaltımg des Coelibats ver 
5 hen erflärt. LXXVL ı 
—28 be man ‚prdet ibn y eifebon fein warein, is 
ſt er viel reiner, CII. 1. 

- Wort ln —— bafelbit, cin. 2. 378 — VBerehlung 
ber Truppen bafelbit, Ebd. * — —E hen 
in und außer Europa, Cd. 3 

. Wortraitmaleren In Bien, Detrachtungen über dieſelbe, LXxxIx. 


. Yet 2 gr.D: De, in Sehen, Bat eine Gehaltezulage erhalten, 


„t ”. F. S. — farb zu Gießen, XCVIIE. 2. 

Poſitivgeſetze, bie Abweichung ber Nefultate der veatlien Bent 
tbeilung in Kriminalfälen von der moraliſchen Beurt eilen u. 
fent Immer e Unvoltentmenheit derfelben voraus, 


Pole, j Hr. D 59 die Ye Stele in ber gurifenfetnttät ” 
Erlannen 7 ten, XCIIL 


— „ei Prof. J— In dioſtoc hat ine Selbönlage erhalten, LXXN. 
399 
Bott, ©; Hofrath, ftaro in Karlsruhe, KCL 1. 3 Mr 


in Buch: Krieg der Franken tft ins Fran 
LXXIX. 1. 64 der gi in —* 


oo 70 voſſet 


\ 


— _- au nl 


oo pm Lix. bie cw. Bade, 75 
ei * D. —* iR Vrof. in —— —*& XCL, 


» con ee Br —* si ben 
e en, iſchen Erieme, tee 26 m Enedingfgen 
Vott, D. J. J., Leibatzt, ſtarb zu Braunfandg, XCIX. 2, 


5 
Yıad —— m Bädern, warum fie für Deutſchland 
eu, . . 
jem und Cörenjeigen in deu Sgulen, und oſentliche Bee 
. necheifungen | h tage in „den lan es Pr 
Mittel Ber geile bung find, Swcaden, den 
die Di bey den Kiudern roten q 
— Franz von, iſt au wien Geh. Beth. 
MT 6 —8 “ hat a er — Batasifaen "Selelfhaft der 
[4 , 2 / 
Fr tem die Preismeballle erhalten, CII. 1. 182 ' 
Drei mo, der, fol ein Bud vom geringen Alter fm, ‚ 


K, I. 237 
. Etwas über die Aktion deſſelben auf ber Kanzel, 


20 
in wiefern er ein Redner g, LXIX, 

uns ee el Gpklofenpte ee 
nicht -verf: bl feiner drer A wir 
ten, und Kern Bi reine e Orihteniehre vorfragen, L 


I 3 
der Jugend auf bat © it⸗ l 
hrs * ind — An pe 
rdoͤrn könne 
— — 3 er I einen —5— die ne Fgtenite von ve, 
Mechtalehre enten muß, 
— — vbb er einen landen — ſol, — Stände * 


„Viel fe, @bb. 2 
ſol imm er (Steigen, da € er ſeweh dem Hugebilbeten 

us dem Gebete nuͤtzlich wird, 
— — ſol auf der Kanzel uur ſchr —8 von fi felber reden, 
‚muB, mut nur unter gewiſſen Umftänden ragen aufwerfen, - 
— — — u ee ne —— mit dem Unterrichte der Im. 


end beidfitigen en oh 
„HZ wir Rn ol co (einer ven einbe Dad Bebähten: — 
fordern ni nicht Fearahie Pr maden IXXXIX. 2. 457 
— —. wenn er in feinem Amte — — ſtiften win, ob er 
bean gar nicht In fein Epfiem bin einftudleren darf, Lxxxiv 


8, 
— „ wichtige Regeln für benfelben dev Krantenbefuten; aus 
„er En a eben PR —ES de r 2 ricien 
er uchen 
Rn uk 2289" 


J er 5 — wine 


x 





\ 


nur - 
nn a Lu . —_ 


_ 


7 | . Bor Kesifer - Ben 


dt der irdige, ob we bloß ans dem ed, 2 
| Ir 4 ⸗ Serien: en, naq 


Meditation ſeinen Borteag balıen 


vohne zu fonde 
Fet und zu hiemoriten, LXXL 2, i 


- bie, bepm Eramen berielben —* — achte Neligions⸗ | 


, - pbiloiepiier rigt Hof auf lirchliche Orthedorxie gefehag wer⸗ 
* 47 a vorgehen, fi nach ben. Zeitbeduͤrfniſſen au rieten; 
aber es doch nicht auf die reihe Art than, LXXXYI 1. 
— De ae bie „eröhte zul berielben ſolen vepworfene 
eu vn, x x, 
_ die, die Knnſt, deren * manche derlelben ruͤhmen X 
nf zu extermporiren, i 
a meijen athrg.ale geufbei t, LXXX. 2 


436 
a ſicy, um ihres geringen Gehalte wißen, die 


” Seit ra des Gebers bey ihren (Gemeinden nicht 
. Mater, , uud He es doch zuweilen wit ardt — 


» * Nötküerihteit fi fie auf Schulen und Wladenıten zu ds 
v Ei has — —— lt ee sum 
* u des v d enfes gan !. 

—I Lan Daftoralt —8 —** bie Uriete 


der / ob 
u — dem —8* Anfehrn Be ſelben ſed, Cit 
— 


die, da ſie die Lehrer der Reſiglon und det Zin halet fa}! 

“ fo tann Ihe Amt Niemand verachten; un zugleich Meligien 
and Tugend zu verachten, LXXX. 2 

a folten. m dem Lande die Eubpacenuntpfung empfehlen, 


xvin 
1 MR a In unſern Selten mehr aͤls ſonſt, der ſdcyer: 


eine erbaͤrmliche Kuuft, nnd va 





u — — — — 


Aicen — befielfigen, weil der Wangei derfeiben 


am den, Prediger au zmanatn Orten bie Zuhörer ans ber Kirch 


vertrieben bat, £ 
warum: e8 wolhlenbtg it, daß fie ein gutes Mudfoın 
nen; und einen deben Rang m ber Geſelichaft daben muſſen, 
LXXXIV. 
= BER nie fie re reltgiöfen Belchrragen und Ermahnungen 
x Bun Die riebfedern,, deren ihre Zuhörer bevärfen, in three 
Wirkſamkeit zu dert arten ſuchen mäflen, LRXXVN. 1. 
HN NE ‚ dier ed bat wnuberftelgiiche. inderniit 
fie ganz abzufhaffen, CI. «jet — ob fie die Verminde- 
rumng des Kirchenbeſuchs und bie Meiigtendveroktung dewi⸗ 
.. font wahre Urfachen davon, Ebd. 


, = 'sder Wibäbren, bie, ed wird zn ie baräßer — 


und ihnen zuviel Boͤſes au ehurdet, Die Accide 


> 


Zurdt ade thun we chaden, ohne deß mau ſo daran | 


un ft, LXXX 
* dire wober €6 a, "dab. fie ten Leuten fo anftäßig 7 


bi he, muß popyldr —* und nit Wuirme, Herzlio 
ran “ — —2* rgeſchrieben/ und CH ——— 
wena ſie i ce hr greit beweifen DH; LARVU GG ’ 


de 


* 


r 


dum LXIX. bis CIV, Bande, 73 


Predigt, eine „warum in berfelben die Adthellungen der Ma⸗ 
“terie deutlich angegeben Werden, und nit verſteckt werden 
⁊ müffen,; LXIX. 2, 282 u Ye 
worin bie Demübang zu rühren übertriben if, ig 
Ebon ſo widrig ais eine, worin Aues cor zu Deptlig.gemgpe 
- werden foll, CHL 2. 287° RT 
Vredigtgmt, das, die Nupkgrfeit befelben hat: an jedem Orte 
"-tpre eigenen SYinderniffe, die man genau fennen jeruen muß, 
"wenn man ihnen entgegen arbeiten, oder aneweihen. will, wız 
die wichtigen Zwece deifelben zu erreichen, LAXL. 5. 8." 
m. Uriagen warum es angefeindet worden it, LXIXyg- 


"x 3343.. W on 
- edigten; bie; die Popularität In denſelben migfduf au dew 
Merlörin Sure de er lat * as PP nr 
und für de elinnien, ber Erban ti 
fe Durbans natbweydig, LKX. 1, an ſact, if 


— 


. : wägliben, wenn die bihlloriſchen Teste dazu genüpt we 
um ben Hanpriag zu erklären, ober (anf anfhaulic zu sachen, 
2 eis Wenn na ber Philofophie und Thenjogig emeife 
hernim u BR D . Fa VE 
- — tunen Dura Diftorifäg Eintleldung mad bir Aptepap 


‚geld, Hr, G. Fe Prof. in. Stettin, iſt vom Könige von Preufs 


ſen in den Rüheftand verfegt worden, KCVIIL, 2. 368 


Yreisaufgabe eines Menfheniseundes zu Freuburg. über Den 


. seen Kateghtsmus der drcp weihlihen Handarbeiten 
* Wiens, Spinnens un Srridens LXKIT 2481. . — des 


un esguftelend XCVMI. 1. 58 


. \ 
ber die noͤthige Belehrung in Botreff des GSlanbens an die 
Moral, XC. 2. 481 dd 


on \: 
er in Berlin, über eine Berforgungsanitalt.der Dienfibeten a 
Berlin. Nachricht von be ben eingelaufenen Nbbandlung _ 


gen. LAXVUL d. 203 


er von Hr. I. €, Bode (u Berlin, über eine aſtronomiſche 


ntdeccuns, XCII. i. 35 
_ von ver "Medienbursifsen Landwirthſchaftsgeſellſchaft Aber 


> bie Bant in Medienburg, weine ſchon 1799 aufgegeben wog: 


den. iſt erneuert, LXXIV. I. 209 


u — 
2 


1. 14 u 
— "An deirkeiben iſt es für Gebildete und Ungebildete net ‚ 
tden, 


€3 drela⸗ | 


u 4: 


1 IM 


u . 
. x 
‘ \ 
: . 


’ X 


62 J Zuweytes Regiſter 9 


Denẽen alleins bemiett wird; londerg nur bie Veeknafung edee 


die Copula ammt aus bee Denkkroft; und darum fallt die 
ganze dichtiſche Theorie über den Haufen, LXIX. 2. 389 
‚ Shtiofopbie, die Fichtliche, wird gegen die alleeneuche des Hru. 
Echellings tief berabgeicht, LEX- 1. 114 . . 
yo eben demſelben Princip, aus welchen fie auss 
gebet, find Khon mehrere Spieme amsgeganyın , mämlich das 
— Piotins, des Neu⸗Platoniker und der Roſtiker, LXXIL 
2.3. 10 nt 
dbekennet ſelbſt, daß fie nur das. Algemeine von dee 
Erfahrung ; nicht aber dus Individuelle erklären tdane, LXXIL, 


v il. 413 \ . - 
Die ZiptlihsSchodiche, IR eine ungeräthene Tochter der Kan⸗ 
- :, ‚tikiben, und gerdeb mit derielben oft in Gtecht, LXIX. 1. 187 

— die gande, bloß eine kebre vom Gegenſatze, ACiIV, 3. 143 


. ann nicht auf Einen Sasallein erbauet wer 
d 


en, fondern berubet auf mehreren veren uud unerweislichen 

&dsen, LXIX. 1. 174 J 
— die gejanmte, ed in zweiſelhaft, ob fir auf einen einzigen 

Grundiog zurüchgebramt werden. fann, LXIX. 2. 385 


- die, in derfcibeg kann mon alt der matbematifchen Methode 


u 2: fo. tange fein @lüd mochen, bis eine. philompbirche Realſpra⸗ 


„de erſunden worden il, LAXL 2. 392 
er din Deutſchland, vol am ber franz, Revolution ſchuld 
ſeyn, LXXXVI. 1. 190 
tina weit etfernt, ſelbſt in ibren erſten Grundlagen 
aufs Reine gekommen zu hun, und es if noch viel zu früh 
. yon ununköblichen Soſtewen zu weten, LXXL 1. 196 u 
me die feige, hot die Natur d:6 mythiſchen Gaturns angenom⸗ 
men. &ie verkhlingt tbee eigenen Kinder. Ein neues Se⸗ 
‚dem wied von dem hesıchen , und dieſes yon dem allgrncueich 
(nel —I— — LXX. 1. 77 
— die Jalebiſche, hat die Meynung, daß dad Ur wabre, 


— a6 ſWlecthin durch uͤch felbit Wahre und Gewiße nicht des 


monßriet, fondern nur geglaubt werden müſſe, mithin 
dee Glaube das leute Sundament alles pbilofopbiihen werten 
dens ſey. Hierin liegt viel Wahres, LXIX. 4. 387 
— x ‚ kann auf keine apodiktiſche Gewißbeit Anipruch mache, 
LXIX. 1. 178 . 
— die Kontifihe, bat zu dem tranfcenbentaliiihen Sirngeipiänt 
inlaß gegeben, XCVI. ı. 37 / 
eo fie nichts als. eine Anthropolgpie ober emdiriſcht 
v ſocholoale ih, XCVIl, 2. 350° | nn 
u vol Widerſprucoe, wenn man fie nach dem Buch⸗ 
Raben nimmt dee Geiſt derſelben ſol alles wieder gut machen, 
2,42 j \ j . 
.  Unterfchled zwiſchen derfelben-und der: Fichthichen 
. und Schelingkben, EXXXVL 5. 028 . 
— — — unterſchtid zwiſchen den Gegneen und Buhdngerh 
detſelben, und-denrh der Wolſiſchen Philoſophie, LXXX. a2- 


369 
| Bis 


. 
. —8 N 


N 


‚gm LXIX. bis EIV. Wante, . 63 


Noltsfopbie, die Cantiſche, Yrwels, Daß Das baufälige Gehäuse 
deri amt Allen ——a— Reſulta⸗ 
tu ꝛc. bisher nicht geiügt werben fann, LXXX. 2. 379. 

— — — W derſſorua derſciben bed Ihrem Moraipincip, 


LXXXI. a. 436. ’ 
-.. dis Gedner Iben, Feder, Weishaupt, Ztatt, 

u. a., biefelbe ganz verfchif haben, wit fie diefstbe aus eigem 
„ „falfben Gtampuntte angegriffen boben, LXIX, 2. 338 


— m Miüngel, welche Hr. Brof Reinhold au derfelben 
tadeln ee, 2. 38 MP & \ Di man 
| —* deeſelben, welche die Mängel 


X 


— — — einige Wider 
dieſes, für böcht konſequeut ausgegebenen Soflems. an dem 
Tag Iegen, LXIX. 0. zgı — N 

den aller Bemühung einiger Gelsdeten wid man 
Im Vatlonalinſtitut u Varls noch wicht Notiz dauon nehmen, 


IX, 2. $38 1 . 
mand)e große bee, deren man ſich vorber ig 


\ 


— — — t. 
der philoſopbiſchen Welt fa fibenete, wieder zu Ohren Debracht, 


bejonderö den Praii dee Srevbeit, LXX. 2. 5a j 
—. 7 ld eine Zeindınn der geofienbasten Religion bes 
trachtet, LXXILIII. a. 483 FR 
ie — — ter Rıdlealmangel‘derfelben fol ‚nach der Mernung 

. eines Ich⸗Philoſophen darin beileben, daß fie von Thotlacheũ 
und Erfahrungen, oder vom Reflexionspuntt ausgehet, LXXU, 
3.105 . ” ER 
—. — bie Wörter Odiekt, Objektivität, objektive Einhelt 
fommen in berieben ſehr oſt; aber fehe ſhwantend ver, 
man nicht weiß, was man dabey denken fol, LXXVILI. 
: 142 - | 


— —— Hr. 5.9. Jacobi bat die darin enthaltene bug u 
e 


. Sheorle vom Entikeben der menſchlichen Ertenntnig am. (ch 
. Ken angegriffin, LXXUL. ı. 9 — 7 
— —; — und dichtiſche, Inveltiven gegen diefelbe, LXXKIV, 
2. 2 . " ' . 1. 
— F — — — ein geheimer Stolz ein Trachten nach 
völliger Unsehängigteh fol die gebeime Teiebfeder bepber fepn, 
. 2 


beſtimmt angegeben hat, welches das Yrineiplum odes Die Yrins 
cipien der philoſophiſchen Erkenntnis find; tondeen fle fegt 


Alllihwelgend genstffe Peincipien voruus, ohne zu fagen, wo fie ' 


au juqen und augfinden find, LXIX. ı. 169 


nad ker Lebre derſelben IR Alles, wovon wir pos . 


ftiv Sagen können, daß es ſed, michte Anders als eine bloße 
Erſcheinungsweit, RER. ı. 05 U 
— bie, die matbematiſche Metbode fol In derſelben eingeführt 
werden, um berfelben opodittiſche Gewißheit zu verkhaffen, 
. 2. 398 


— die neue und neuefte, der tadlcate Zehler derfeiben AR: daß 


- 


fie Diuge erfidren wollen, die keine wnenichliche Dbiloicphle je 


au ertlaͤren im Stande fopg wied, LXXXVI. 3, 229 
| Abilo⸗ 


. \ f} 
4, , ‘ \ ⸗ 


4 


. 

| 

® 2, ° s 

— bie Früttine, der faule Fleck derielben- Ik, daß fie nirgends 


t 


— 


ıf 


un 


= 


‘ 


— h. 
„d Bi, Er in berfelben rsrättie ‚Vernunft und Verſtand 


"Bee: Wege 3 
Brut dle neticte, ein Bereit, ‚wie vis! Einſeltigkett det 
194 


egeiffe n gerieten findet, C 
— “ aLy: ’ et mit Unrecht ba "Bufammenßeflen wecyer 


—* eine Einheit für das Eisenthaͤml der 


andlung des Urtheilens, LXXXI. m. 
— — Beyſpiel, wie eine ſunde und tunparthenifche Kris 


tie derſelben zur altern Phitofopbie zurtchfüßtt, LXSWVI. 2. 


84 
8% die neueſte, fucht afle die alten unbegseiffihen debren des 
kirchlichen Soſtems au unter nuben, and neigt ſich zum Kalbo⸗ 


liclsmuo LERNT it, 
kim 


_. teeres Spier mit abflraften Worten und For⸗ 
men ta —X ein ſinnenleerer Kſtngklang, LXXXV., 2 


das „3 Arden von ber buͤndigen Art zu fließen In derfels 

ben, , LXXKL, 2. 
_— — dochf Iehende, finniofe , nadhtbeitiger Einkuß, wel⸗ 

en fie auf die Audteende‘ Jugend Bot, LXXVUL 1. 27 

— —. — ti eine fehe fublime Philoſophie, weil mon in ders 
- -fAßen durch abfelute Freyhelt, durch abiolutes Geben, fogde 
Widerſpruͤche unb Ungereimtheiten fegen kann, LXIX. ı. 179 

— — — iſt vom Pferde auften Ejel geratben, Ebd. 133 


— — — vil etwas erklaͤren, mas mie z“. Revichen ewig 


werden unerkldͤrt laſſen muͤſſen, LXX. r. 10 
— — — Beyſpiel ‚eine bloßen Morigeroches in derſelben, 
ILXX. 1, 107. 

— — Mibderlegung der Befchönigungen derfelben, daß fie 
Be Srincip ſelbit (af, und unvermifcht von allen fremden Ins 
grebienzen, die außer diefem Ecbäpfungsafte liegen, aaſcauet 

und durcdgan g beſtimmet, LXXIL. 1. 109 
wer die babe Weisheit derfelben beficht nue in einem 
Sufammenhan, e von Kunfwörtern, wobey fich entweder gae 


‘nichts denken läßt, oder der Sim bein fachverftdndigken Erfer 


nur dunfel vorkhroekt LXX. 2 
u daf des Princip derieiben; das abfolute Sans 
dein und mit ihm die Idee des Ach, unirer Natur - einge 
pflanzt und vor allem &egebenfegn vorbanden [e0, bewelfet fie 
nicht a priori; ſondern aus ber Erfahrung, d. i. durch ein Ge⸗ 
gebenſern, L LKKU. 1. 11 
nn —2 derſelben gehören nicht (hs wich 
liche Leben, c 2.2 
— die neutrale, ben den gegenmäckigen p’flotonbifchen Erf 
men; Würdigung derfelben, LXXX 
die, Nuten der ſerticden —88 wnn, wenn m 
e mit dee dogmatlirhen verbindet, LXRXI, 3. 184 — 
em etſten gkademiſchen Unterrichte taugt die ffeptihe Fe 


von einander trennen muß, CI, 1. 
—— spe dieſeibe kann keine ia im Reengen Gimme 


des Wortes zu GStande tommen, LAXXVU. 1. 10 
hilo⸗ 


a Wars 


| 


” 


Y 


. . . .. ' & 
— Is . - 


um LXTX' bis CIY. Bande. 65 


Sie, die Pothasoriſche bie vornehme Derderbung der⸗ 


elben bat unter den Platonikern angefan en, weil ſie den Py⸗ 


tdagexdiſchen Ausdruͤcken ähdere Bedeutungen unterſchoben, 


"LXIR, 3 


.— de Ehehimitte, Tharafter derielben, LRXXXVI. 1. 225 — 


„ Bemerkungen .über das Unfinhige derfeibin, und über das uns 


—A Behr rigen des. Hrn. Schilder und Hesel gegen ipre Gegꝙ̃ 
er 
+ * AR r% ehe ſcheußliche Pblloſophie, die Der armen /be⸗ 
gand auf ‚eines deutichen Univerſitat scpredtgt, und. 
ven Na F ld bohe Weisheit angeſtaunt worden if’, 
0 
Lk fogena des Beitaltere warum man. nach geta 
ie, u, dus mu r YxI ft ch gerade den 
* die, ſo —3* Erkenniniß der Dinge“ an ni feun dv, b. De 
din der Vernunſt Hab. urtpeilang-dlejez Defiuttion, L 


ie ebene he, vorn Zwecke derſelben und der Dpliofopbie 


ůberdaupt ı 
Die traniendentale, Ne fm Norden fchon bearaben ik, lebt 


Satum noch In den jübliihen Monchzkloͤſtern, mich man fee güe 
788 Stüge Be ‚sömlich » talholiſchen Kirchenſoſtenn anfiebeh h 


LXX 


em m Aber den Mugen: derſelten in der menſchlichen Sec 


CU. ls 23 


„Baft, ungebeure Rom Anes —R son „reielben, 


— — Dnter werden Um 


a T Ks und Khanjicie Weshäfttgang is. der. Ben m 


n die heutigen. Niktlofonben, 
‚mp geg: h Nanden ‘dad. Epetulen” in —X 


vo dran Hauptfußicmen derſelben; dem tbetl 
er er deu —2 — dem antisheiiichen, oder dein & de et 
ſchen er den Sonthetiomus iſt daß fetten 
kn Vera, LUX: 


2,370 . 
— e, ſol nun FAT baß unlete Ertenntnf Be 


or ; he beſcheldet fich uber, dat Die, nicht auf eſne aps 
ietſche de üct thun kann, I.XXIL, 3 
Bier 1 marum wir es ihr nicht a9 egen Aärten, die. Moellch⸗ 
te er wand —* LXXVILi. 125 
9 derſetben das Nodegrefliche and Gebeimniß⸗ 
Tooũ⸗ alt ats — der Wabrdelt Angegebch werden darf, 
ch. 


BROS zu einer Braudibaren Geſchichte derſelben erfordert 


„u, GIV. 8, Pe 


m. estutlonen, bie Rd In dem Gebiete derſel⸗ 


ben. ch ——ã Idle eeſte, wo das Abfohute im Soſſem des 
ben. ehren Willend ſn in reines SE» Ich⸗ Lie zweyte, 6 5 
Dat abilah, ine in ein reines Ih weint wurde. Dae —2 
‚c . we i € 


* % 


\ 


— Si u de meſache des ſinkenden aAnſebens derfelben, 
98 ‘> 


% 


66 u "Bong Base... u 


ern sen Bemirtte die eines das Soſtem Flchtes Die: * 


| — Je Kantiſch⸗ Fichtiſch⸗ Eöelingihen, Gonders 


.. 


barkeit derfeiben „. Daß_dabey immer dag Küchleln, wenn e⸗ 
ans dem Eye kroch, ſich einbiidete, bie Henne sche ten 1 38 büs 
Ben, LXXVIIL 2. 353 

hllofopbiegehäube, ein, ob man voh demfelben mit Mecht 
dern fann, daß d darin afles ohne Ausyahme erfdet werden 
ml, weil unfere Bernunft alles au begreifen wänfpt, LRXXI. 


106 
tfofopbiren,, das, a’ priori, ohne: »e un He zu 
re großes € IN wor es FR — Ahr — 
i. 3 
— — aus bloß Vernunſtideen, großer Schade, den baffelde 
, fir Kirche and liefen seniftet pet und noch Rifter, LXXIV, 


1.9 

IL nad bloßen Bernunftideen: warum cd ShR nöthte 
son demfelben zu einer, durch r en —ã * 
drientirenden Philoſophie zurückzukehren 


warum daflelbe nleht darauf binanı 3% fenn, he Pe 


Sitten. . prior gewilen und Haren Gruͤnden Alle⸗ 


| Whlofpheen, ei allgemein befelebigendes und adgemehn sehe 


tend nter den Menſchen nie au Eitonde 
Lieber das Verdauniß der — jur Metakritik, Rn. 7 
72 

ein, iſt nicht darum vermerfid weil Manches unerfiärt , 
und ein anderes darum nicht — 57 — rei eb Alles zu et⸗ 
* Hären verlangt oder — 

äh bie, über di ie Bereitunq —* aus dem voe⸗ 


ben au (9 vie Sebier * "se —* bey Bear 
e 


—* marum ı ein Monch nike Weauchtares barübet reiden 

un, 

Wa det ort nach dee griecdikhen Bufammenjegung 
eigentlich Bedeutet, Ebd. 336 

gbofologte, Die, IK bisher mor ein Gewebe von unfruchtkere 


t em, Ebd. 3 
„_Yopotbefen n {OR ib In Deeielden ‚me gar zu ſehe auf chemiſche 
I te sd hr —A no Drikbumg t dr Diner Dr uns die 
e en er Die 
"gegeben babe, Lxx 1 Belebrumg 


l. 1. 53 
. Mon ⸗ 


der dach Ihm vermeiden m Kr . 4* 


--r 


zum Lxix. bis CIV. Bande. 67 


‚Aber — ‚ibm fa Palermo entdedte neu 
ul, 1.184 — biefes.neue Geſtirn, ein Hit Seftrn, 
Mars und — iſt nach ſeinem orſchlage eres Ferdinen- 
dea genannt worden, & . 


Ä piderit, Hr. Hofr., ſ. S 


chaub. 
— PR al, in Faſſel ‚th Eberbofcath geworden, uxxgtn 1. 


glepensring,. Hr. Prof., seht, nach Rinteln, xcix. 2.3 


mm da Rinteln, it Mitglied d 
‘in Jena geladen, rein, Mn Die siied der mineral. — 2* 


| — Hre. D. {ft Prof. In Gnacburg gewarden, XCVII 2, 3 


70 
— fit" auch Mitsl d der mineralog. Ge eu i 
ent! In be iſchen und A une “ 
gmente au em organ n un unorganiſchen Reiche 
‚ merfungen. über die Beſchaſen beit berietben ,- — FR 


in Hr., enſi. 


R 


ö —ñ—I ' ———————— — — || — en - 
' — 4 
x 


de ilate era €. A., Kart zu Caßulo, LXRVIL. L, 


Diatas fol ein —— „eratterlofer Mann; aber ohne 
beit geivefen ſeyn, L 227 
‘Hr. Hauptmann, - in Bi bat den Charakter eines : 


‚Fra efforis honor. der Nieharznepf. erhalten, LEXVIL, :r. 


tudar, Bemerfungen Aber ben Ginn verſchledener fhieferiger - 
—— — LXXIX. 2, 492 ſchi ſchwieriger 


Pirſcer, J. Diet K., Hanptmaum, ſtarb in verlia xo. 2. 


Silsen, ‚ Sr. ‚Sofvrediger, in Yotsam, iR „gufsetter der Df 


- gen veformizien Did geworden y LÄXX - 
=... _ ou Könige vn —* ein Pote 

wien © Terojce erhalten, LAXVIL L.2 . 
— CT. | — er, ſtarb zu —* —* I. 121. 

Ile gr \ * für Sem. Soldaten unbrauchbat ſind, 


vr u Ehe! — Nachrichten aus dem Privalleben der⸗ 

e 410 

ins 11., Papſt, Bemäbungen, deßelben, ‚die vom. Könige won 
Frantreich —M IK. errichtete vtagriatiſche Sauldioh aufe 
jubehen, xXXIV. 1. 21 > 
Pas vu, Dank, * Breben und andere Ertlärungen über 


u, Mantreich 5 haben für. die fran 
ers telne —* — fl a —ã * 


die is: an Bestinlen angenomuen und tefolgh- 
under, ‚LER, ı. 
die, C. Re Baden einen belanuten giteratee: 
Mala a ein uſtadndise Geſchicte des literaͤr. Plaglats 
—— n, LXX. I. 20 
Be — 


BE... ya 


2 mehrere Bemprtangen an and über bieſelben, 


Pu 


N 


68 BZwehtes Regiſte 
Yiaueten, die neuen, Ceres aud Pallas zwiſchen dem Ward und 
Jupiter; Geſchichte ner Edeckung uud Beſtimmung Ihrer 
_ Baba, L LXXVUL 277 
— sie, über die —*8 detſelben von der Sonne, CIV. & 


Qlanetenbetwohner, die, die geiftigen Srößte derfelben follen ſich 
wahrſcheinlich mit den gpehmenden Entfernungen von ber 
Sonne veredelw, LXXVUI, 


Diets und Arißstelcs follen che ſchadet haben ats Nero,‘ 


382 
pie Phabrue, Achnlichteit deſſelden mit der Epiſtel bes Ho⸗ 
an die Piſonen, LXXIL 3. 215 
wi ee mit mittelbare Fuͤrſtenthum. Nachrichten von demfelben, 
. sie 426 
Yinius , seine Vehamntung : daß ale Onvche die Farbe des Chrv⸗ 
IA Sard und des Jafpis Guben muͤſſen, ift uneiatie, 
373 
Pitt, Hr. 3 A. J. 8, tik furmürtemberg. Geſandter am 
Aurhefl. Hofe geworden, XCVII. 1. 
vu von. umftel, rin boBdudtier Supferkögier, ERXEN, 


or der Smallſche, woher er feinen Nanten uf, xcix. 2. 
an — „erdasitn Deutſchland noch nicht fein Old gemadt, 


nr, über Die. Beſchaffenheit felmer Bloraphiecn , LAXER 


—8 gr Soft... bat ein Aanonitat erhalten, KEIX. 1. 0 ı 
Woten, die, bag wahre Vaterland derſelben weiß man noch nicht, 
— DER} 3. 
— — haben a zuerſt im ciephantenkriege unter ber Armee 
de inifgen Statthaltere Abraha gezeigt, Ebd: 209° 
.— und die Luftfeurhe; a fe ish den Hrfprungs 4 


EC a 
 — ad die worbilli beo-Den:äirabern folen eine und eben 
diefelbe Krankheit ſeyn, LÄRXVUL 2. 356 — unſere Sb 
theln ſind von. den inortallis:zu unterfäeiden vr EB, 
Podeufnokulation, an Menfhenpoden, die, iſt fahre‘ taße, 
gernein genug, "und niot gefahrfaß’genug , u mas ſie dee 
: aulnodeniarpfähg vorziehen Nöhne, LXXI. 1. 
\ Prais: Sriedr, Heim. Oraf voR; ſtatb in Sul, xC 9 
u a Be 
——— Ar; iR Dieter Re nie ir Ertan jen 
—— | «tra BR 
‚SM: , in. Dieritor due Nacecane Im Sobura geworben, 
— Bf ©; 9. e., M-Prof; In Bepe 
7 ds . . [} n or 
—ã 201. sw den 


1. 
— Hr, iſt Poh in Bitter 6 geworden, XCV. 1.68 
Vorfäte, gr. S . PT im sönigeberg us 

worden, ExxV. 2. “ * 


J Woche, 





— 


m LRIX, vis cw. "Bande. rg. 


oeße, bie 
Me he ae ze Be eng, Neckterififge Cigeuthänite 


— bie alte, ob die —X der —— Aberhaunt ein 


eigenthanilides Merkinal derfelben fe 
— antile und moderne, urtheun —* aber den 
terſchled zwiſchen bepden, L 
de wutiüe di die —** Ar biefeibe Aent täglich mehr 


— bie, einige fouberbare Sebanten über bie Entfehung der⸗ 


| 


feten und anderer verwanbter Gegenfiände, LAXVU. z, 


— "bie neuere, waratterlſtiſche Merkmale derfelben, LKXXAU, 


— Bu ob fie unter ben Deutſchen oft mit Schwaͤrmerery ver⸗ 
 v Medhfelt ande C. 4. 352 
ſou in ni yyr seftehen, « als in bem Sefiehen 


ein Nomen propriu produciren, 
—— —— ktalidnifhe , —— derſelben, 


— der Bereieläung der alten nnd be bet Neuern maniöt Ihrer 
. I. 100 


„ Meifterwerke in derfelben , 
as fie ik, und wie fie eniReht, LXXXV, ı 


J Wesen; ie neuern portiſchen, Unſinn berfelben, RE 2. 
| Din. Chr. Rh ‚ gu Dresden, Sinanztommifärine ſtarb, 


XEVH, 2, 
bett, Dr. D.. * * Zr iſt Mathsſpndilus in Leipzig geworben, 
—** 33 was über dat @igene in den Sitten biefer Ne - 


 Hon, LXKRN. 2 524 — &hatalteriftil des voblaiſcen 
Mes, Ebd. 52 
. Vehlmaun, Hr. M.» if nicht ma Goburg al Shuppirettor. ges 


gangen; (enter "lebt noch iu Erlangen, XCHL, 2. 


Yolan, Hr. D.. if Prof.und Stadtphöftus In ð 7 


— yalaa hie ae ‚derfelben, CI. 
Die u rielben, 
olen, über "pen aut * ber Bauern datei ’ LAXKV. 


346, 
wvalbhen von Sohlar, Nordhauſen, Eifurt, Soͤttingen and 
heräbera , 1 . J. 269 


Ni Man, di die j ‚Slagen uber den Mangel derſelhen auf deni Sande, ° 


I 
| n bie, weichifee, Banden: Aber. Mafeiie FR, 1xxxu. 2. 


Policerarzt, ein, über unten de ei ddr 
a ein N 2 i re; 


€3 = wvolicey⸗ 


— 


X 


l 


» 


70 on Zweytes Regiſter 
ra nd die ; über den Begriff derſellen , XV. 1. 


Yeikit, "die, das was mau unter Menſchen mit diefent Namen ' 
benennt, ringe der Welt unfäglihen Scaden, LXXXV. 2 


tt liebt zwar ben Berrath; s aber nicht deu Werrätker. 
weneiie bierven aus dem franzoͤfiſchen Kriege, LXXVLI. 2. 


oltron, "wober biefer Name entftanden ft, XXN. Tr. 271 
olynea, ein Roman, wird nähen von dem Verfaſſer der 
Schrift Kollenion erſchelnen, C 
Polvphem, uͤber den Kopf deſſelben "als Bien on ber riedch⸗ 
en ee LXXIII. 2. 434 — über die Zabel vor 
emieiven; 


denden 3., franz. Schreibmeifter , ſtarb Mn Berlin, LERV. 


Yontab, das eich, Beſchreibung deſelben, LER 1.1286 
pre, Hr. Rath, In Göttingen, bat den von einem Mabdriſcen | 
Edelmann über Maſchinen zur Rettung des menfhlicen F 
ben ‚amögefenten Preis von so Dufaten erhalten, LAXIZ, 


— —XXx ‚iR Lehrer am Symnaſium zu Frankfurt am BE | 
- geworden, KCV, 2. 


4 i 

opularphiloſophie, die, iiber dad Bertälte berfeiben zu | 

Gera (om & Syftemen, LXKXXVNIL p berie u 

werteiis, — tnatstath und die da er der geil. ungefegenbeites | 
. 


kreich, hat ſich für die ® Pebaltung des Coelibats ber 
Geiſtlichen a LXXVL 


ttowein, dee, man findet ibn 9 Sitfabon wareih, u 
md ik er viel 1 pie CH. 1. 817 er 
- Mortugal, Kriegesmacht Batelbit, CH, 3. 373 — Berahlung 


“per Truppen bafelbit, Chb. 580 — Ariegeverfaplung defeiten 
in und außer Europa, Ebd. 382 


" Vortreitinaleren In Wien, Detractngen über dieſelbe, Lang, 

. Pelenig, pr. Sr. De In Stehen, Hat eine Gchaltszulage erhalten, 
— of flarb zu Gießen, XCVIIE. 3. 

Bon RAR CAT der Reſnitate der tedrtliee Beat 


theilung in Rriminalfälen von ber moraliihen Veurtheilung « 
ER immer eine Unvollkommenheit derſelben —— — 


Selle, si. Di ; dat die vier Srele im der Zuriftenfetuität de, 
Erlansen erhalten, XCIIL 


— —* Ptof. ., in Roſtock, hat ine eldzu lage erhalten, vun; 


399 
— ®. C Hofrath, farb In Rarlerırb 
— m Die : Krieg der dianten ft te bus 30 Iran. 1 Ber 


, | . 6 vn y J : voii 


n \ 


zum LxIk.6le.cV. Bande, 22 
on. Ht. D. CG., iſt Prof ia Heidelberg veranden, xcI. 
wo * een er ge dem Sdetinsfgen 
hyh ſchen Syſteme, LXXXIH. 1. 136 

D. J. 8., Leibarzt, ſtarb zu Sraunfgneig, XxCcix. 2. 


de von ‚Wädern, warum fie für Deutſchland nicht 








dren, C — 
und C R vn in den Schulen, und öffentliche Bee 
theilungen der lage in en Saulförifien, ob es gute 
» J der Erilchung ud . 240 — Sgaden un , den 
J giaadı Mittel bev den K udern aid Ebd 
—— Franz von, iſt zum w tigen Geh. Neth, 
— nam ol Sal Emat macan, LRKUU. st ve 
edel, Hr. J. J., hat v rBataviſchen Geſe 
een RR Preismebaitle erhalten, CHA, ı. 182 u 
ME © ae ‘der, fol ein Bud vom geringen Alter fepu, / 


Vene. , tms über bie Aktion deſſelben auf der Sunıcı 


ie er ein Red (4 fd, LXIX. 

5 Me em 4 Men br star —2* u ' 
@efühl feiner Zubdrer zu w 

een, und uldt Dr reine vflichtenlehre vortragen, L ERXVIL 


1. 3 
— — on der Jugend auf dat Sch 9 
fr Fi * A nd dadurch die pen um 
rdorn Tonne 1. 
au ee In Rinca Docräuen die De ppintentehre son m, 
e enrzen muß, 
— 7 ober „einen Wlanten Drehen ſol, — Stände w. 
Beweiſe ebd — 
| fo8 Immer fo predigen, bap er fangpt dem Uxigebildeten 
us dem Sebildeten ahelim wird, .8 
| — — fol auf der Kanzel nur fehr ik von fich felber reden, 
‚muB, Rue ante unter gewiſſen Umftänden Tragen aufwerfen, 
— EI er fa vor Al ml mit m Unterrichte der Ju, 
en en fo 
. y tbun (ol, um (einer g" nelnbe das Gebühren: .. 
fordern tz an oh zu maden, LXXX * 
—— wenn a nen Amte Augen rien wid, ob er ſich 
bean gar nicht in fein Eyſtem —— basf, IXXXV. 


2. 

— —* wichtige Regeln fuͤr benfelben bey Ktantendefucen, aus 
"der Natur der Seele heigele LXXL 2. 887 

— — morduf er bey Kranfenbrfuen fein usgenmert rg 
PB, LEXXVIL 2. 289 


ur 0.064 Fu vien⸗ ur 
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ur 


J 


— 


8 


A | ; Bones Regie - 


Aredigee „ ber —* ob er bloß aus dem 
Fk be Moditatlon —28 Doriras Daten ſol — zu fand 
en und zu memoriten, LXXI, 


2 
‚m die, bepm Eramen berielbeh ho. auf‘ ähte Neligions⸗ 


- pbloiepde , are dieß auf tirchliche Ortheoborie gefehag wer« 
en 
= die’ da vorgeben, fid wadı den. Heitbedärfniffen zu ridten; 
en es doc nicht auf die rechte Art hun, LXXXVI. 
die heutigen, Die. orößte Ka) der elben folen veimorfene 
Tgercler feun, LAIX, ı 


die, die Runſt, deren is manche berlelben ruͤhmen, di 


unft zu exkemporiren, iſt eine erbaͤrmlicke Kun and 
de nme nichts als air LXXX. 2. 436 vo 
koͤnnen ich, um ihres geringen —— tr bie 

” Geliäteit bes beus: bey ihren Gemeind t oft ver 
. (nen ao und thun es to zuweilen mit gr ter —2X 


_ Sn — ll WEN. u nn 


835 
_ —S—— fie — un » Htademten zu ' 


v ner gen Deklamation anzafkhren anjcpt zum 
. Eger des öffentl, Osriedhienfie ge Sa : * LXX, 1. 9 
Y- ders ob der Mangel an Paſtoralkingh ge die Uefeie 


0, von Dem, gefunfcnen Anfehen besielben {ep ‚ ca, ı 


vw. 


Rn. 


* er &dädren, bie, es w 


Le, vu fie die Lehrer ber die ion und Det Eirrliarett (md! 
* *6 —3 {hr Amt Niemand verachten; ohne gugleid Meligien 
Quß Tugend zu verabten, LXXX. 2, 343 
ve Run an anf dem Lande die Kuhpscenuntpfung empfehlen, 
2. 
* — Toller die In unfern elten mehr als font, ber Körper ⸗ 


Aichen Heredfamkeit befieißigen, weil ber Rang — 


2 am den, Prediger au manden Drten bie Zuhörer aus ber Kirch 
vertrieben hat, EXX, 1. 9 

warum e6 Ntendia it, daß fie ein autes Audlons 

"nd und einen ben Rang hr ‘der Ge ſchaft haben muſſen, 


—* nt fe Ihre religiöfen Beichrtingen und Ordnungen 

f Bud dir riebfedern, deren fhre Zuhörer berärien, jr ihrer 

Fr ffamkelt zu ve ten f fuchen mälfen, LXAXV 
edigerarcidenzien , die, es hat —— indernii, 


. egang abzufbaflen, CI. I. 121 — ob fie die Werminder- 
R 


' "Sa des Kirhenbefithe u „oe Geligtonsveractung berite 
en wahre Urfachen davon, Eb n « 122 
zu Viel daräßer geſchriern, 


» 


. und ihnen zuviel Boſes au — Die Accidensten andrer 
tdude hun dft nddy A waden, ohne daf man ſo darauf i 


impft, LXXXIX. 
* 2 woher, ee ribrt, — fie deu Leuten fo anftäftg Koh, 


vo, die, „aaBß onstäe (en ſcyn und mit We, Herzlio⸗ 
en werden, 


am e i Id; vol sr en DB LER 4 * 


+ 


es 


⸗ 


DE PT — nn nn ” a % _® 
My 


⸗ 


jum LXIX. bie CIV, Dante, 23 


tebigt, eine „ warum in berfelben die Abtheilungen der Ma⸗ 
terie deutfic angegeben werden, und niat —* werden ur 
? muſſen/ LXIX. 2, 282 | 
— — morin die Benzübnng zu rühren übertriöben in, iſt » 
- ‚eben fo widrig ais eine worin Alles gpr zu deptlih —2R | 
.. "werden fol, Cil 28 ‘ 
Vredigtemt, das, bie Nugdgrfeit beifelben bat an jedem Or ' 
“<{hre Pigenen Hinderniffe, die man genau kennen jeruen mu 
wenn man ibyen entgegen arbeiten, oder ausweichen wül, um 
. » die wichtigen Bivede beifelben zu erreiben, LKXL 5, 8. . 
— — uuUrſachen wärum es angefeindet worden if, KAIKGS- 


- edisten; bie; die Popularität in denſelben mi faut auch 

een, Zuhörer oder Lefer nicht, wenn fie rt „tue Dem - 
iſt, und für den bioß Sutaehinnten, ber Erbauung ſucht, ik 
Medi durgaß⸗ ya othwendis, 114 

| eiben —X es fir —2 and Ungebildete net ’ 

j " adaliaern, wenn Die biltoriihen Teste dazu genapt werden, 

. m den —* au a fat (anf. — 38 maqhen 

als. wenn ma r Philofophie u 2) Temeie 

dhernimmt, Ebd, 5 ? nd Theologie 


 — fönnen bar hiftorife Cini dung und durch 
ſelung in den Materien hr verbei ett ne | 
macht werben, LXXV. 2, 380. 
um VOR eier gemifchten —— > worin bie Stnlerig: 
„teit berfeiben- eigentlich liegt, LAXXIX, ı 
die, warum man Finder zum Yuffgreiben | der Dispofition 
" Berteiben gewoͤhnen ſoll, wenn ſie in die Kite schen, LAKVL 


edi ef, das, in der chriſtl. Kirche von 17903 — 151 mar - 
| VER: a8, in ber if. Kira 303 1517, | 


reiß, 5 g3 Prof. in Erettin, | vom Koͤn von ee ⸗ 
vo, im ME, Dot verfegt —X XCVIII. ie ’ u 

Wreisangabe eines Menigeniseunded zu. Fendurg ber Den 
veſten Kateglsmus der drey weiblihen Handarhei iten, des⸗ 
Mäßens, Spinnens un erridene, LXXIL 2, 481 

— "in Halle 1804, XCVII. 2, 453 ‚ 
«ir tiber bie Seage wie find Klätfchereyen in Heinen rin 

uftelen ? XCV 58 


4. 
ber die abe € — in Wotzef w Bleubens an. U 
ofal, . 2. 
— in Berlin, über eine Ber orgungsanftalt der Dienfiboten m 
Berlin. Nachricht von beenden eingelaufenen‘ Rbbandiumg _ 
. gen. LAXVUL 4. 203 


er von HL Eu a in Berlin, Äber, eine aſtronomiſche 


> die Sant in Meglenburg, welde ſchon 119 —* — 
un ir erneuert, HAXIV 2. 209 


€ 3 Bee 


. _ 
1) 


Dr von einem mahriſchen 
— —— Xxcviii. 


720 Zgeyetes Restſier 


retsaufgabe von zwey Freunden bes Guten über bie e: 
xt wie find Aid nun a tleinen 1 Städten zu verbüten de 
Wyreis If 28 Dutaten, XC. 1. 


u weide den Schullehrern in deu  Würtembergifhen Lauden yo 


eraudus gar Beantwortung aufgegeben werben, LXXVIL. I, 


Yrcsaufsehen der aAtenom. Soeietdt in Dresden, 180). xcvm 
2. 30 
Sheiuunn , XCV. 1. 63 
125 
far die Beantwortung der Frage: weiche M 


ung 
Keinen iu . Mettung des menfiplichen chend find die —* | 
* pe N eetleien 1803. URERIL 7. 1: 205 


— tu Halle 1803. PXXXV Ä 
ref: nf. Be, Serefe gi hrs derfelben in Baiern en 


— — ie fie nicht Im ſwabiiche — — — ausarte, uf 
eder Werfaffer feinen’ Namen nennen, LX 

Vene, un E.G, in Dresden, but den Charakter eines Kun) 
erhalten, XCVi. 2. 386 


m, % ©, —e —8 — zu Weiſſenburg, XCU. 1. 

Wreufamn, U. G., Kshenratt, farb zu Karlsruhe, LXXVII. 

grea eu, was vn in der ledten zige beb 3 XV, Jahrhund. bt 
nen. 


lſchen Ländern tn“ unin! bes Waſſer⸗ 2 und Leid 
nes getban dat, LEXKIN., 


Wribielen, der  Benbenfirh, das Zeflandent beifelben iſt umdt, 


XIX 
ic, hr. Ne iſt Prof. in Moftock geworden, XCVI. 2, 326 


Geiignent Hacttanen, Beurtheilung einiger Principe berfelben, 


— —— der Engländer, Civ. 


. = der Staniofen, weine viel unbitiser find, als bie dee 


gländer, CIV, 
Griengrenite der Cagläner und Sranzofen während des Re 


—— cW 


| 


| 


| 


dmornen, Im Aantreih, find, nad dem Urtheiſe 


eieter, aufe ach ten Katholiten, weder X * —— 


und alle —* JIunriẽdittionsalte find . 1. 19 


Prlvatbelore/ die, ob es gut fe9, va fe ai fie w —* Siuie werde, 


IXXXIX. 2. 436 
— — folman nicht zit einemmale abſchaffen und verbieten; 
“aber fie und nebſt Der Abſolution sach und nad we 2 
weil berde auf ehem heran beruhen ; und ſchaͤdlichen 
"Weäbräupen unterworfen find, LX 


Yrivatmefe, die, In der kathol. Rirac, einige e Otände für die 


Abſchaffung derſelhen, vu. ı 
“ Yriosts 


L ' \ 


w⸗ 


weslefoesn der Ziege auf einer en ob es 2 104 Pr 


1 ⸗ 


x 


etvatretiglen und Bemelnglaubeh muͤſſen/ in riner Riedhengefehs 
fchaft notbwendig verfcbieden feyn, LXXIX. 2, 236 

Yelvartdeater, die, sin fiderer ep aum  Shtemyerüertalf um 
sur Störung dauslicher Derbduniffe, LXXXVIE i. 35 


Pelvatsoetefungen in Betlin Im Winter 1506 und 1805. XCH., 
j Kin. eb, de Sachſiſche, Eigenthumllchkeiten deſſelben, XCYIL 
——— und Kuratel nad rdeniſchen und deutſchen 


Geſetzen, CH, 1. 
n ſie auch zugleich Prediger fi 


"grogriofit, medicinifche , en erfelben Kt r. ı 


Damen, Bar es ſcwer iR, u edichte zu —* 


PS ab. oder — kann nach Jelu Ausſpriben n 


udceen erfannt oder unterfchieden werden, LXXI, 1. 
.Jeſus jagt ulhr: aus Ihren ; Wundern ſont ihr fat Vroode⸗ 
* erkennen; ſondern an ihren —*2 au ihren dehren pad’ 
r baten, und an ihren ganzen Charakter 
ai ca, er Charalter deſſeiben viig morallſch gut ſedn 
Bropheten, die alten Bebrdticen, wie fie Ihre Orakel und Dffens 
batungen empfiengen, LXIX, z. 233 — Bott als ein rein mo⸗ 
„zalifches eg Reken kann nicht mit ihnen geſpeoches baben; nur 
"durch Vernunft kann er mit Me 


nkben (pteiden,, (Ebd. 
J „ai alten, Nuͤtzlichkeit derſelben Für Pie Könige, xcu. a. 


hebraͤiſchen, ſprechen entweder im Allgemeinen, oder de 
punkt, wenn die Trage verwickelt war, Es leitete fie bey: t 
‘een Welffagungen bio Ihre Bernunft, Beobachtung und 


"fobeung, nicht Gottes unmiſtelbare Einſorache, LXIX. 


330 


— 05 fie auf Jeſum geweiſſagt haben, Ebd. a34 


— die, die Metkligen Dr boratel ‚erieiben fangen erſt um, das 


* 


ahr 300 vor 
= ” hen als — des ei Geiftes den Inhalt ihrer 
j adelflagungen oft ſelbſt nicht verflanden, und nus die jedesmal 


tüe die. Mit» und Mack uöthigen Offenbasungen erhalten _ 


LX . 
—— de, der Juden, iß febe alt, LXXUK, 4. 


— ei iR fiter als die Zerfidrung des Tempels i JDeruſaleni 


xcu f} % 
Drotehonten, de, dee Mibbrauch, den einige Schriſtkeller unter 
idnen von der ihnen ſukommenden Denk » und Schreibefrenbeit 
ma n, iR zwar nicht zu billigen; aber aller Unteriuchungge 
ehfungsgeit wüede unterdrücdt werden, wenn man biele 
— Feeobei fonen nebmen wollte, LXXIII. 3, 358 
—bvenn fie in Ihren Lehrbüchern die “harten Bebren der für 


sheltihen Kirche Ietonns man: fo “ Dich np unfanft so 


j) 


\  AumEXIX. bis CV. Vande.5 


rt, 


nr Zweytes Regſter 
5 weil dieſes In-anberte angat sehhlchet, 72 
en Haß und Gall zu etregen, L 
Errtchanten, bie, Rn an dieſelben, dab "de —* nicht foßen 
vekleiten laſſen, bot. Kirche. ubetzutreten, XC. r. oe 
Proteſtanttamus, der ächte, lehrer, nach der Wahrbeit, fo 
in’ Vernunft und Bibel rntbalten HL, aa forſhen; aber er | 
das, mas man als Wabrpeis pbuc Beweis fepefept bat, 0 
nau zu Bimachen, welches die ehemalige GBlaubenstonmiflen 
| in Berlin that, C. 1. 16 
— der, großer Vorzug Yefeiben und die Yaber entfchende 
Yalcht, tie Grunoſdtze kefklben 3 zu bemadren, und bie Jugend 
I „darin au unterrichten, C. 2 
ver jegige, ter Ser ben foß darin Seeden, ‚nicht nur 
T gegen das Bobfitbum, ondern ſeſlbſt aegen Bekenntniſſe Ver 
‘ peotehantifkhen Siteche zu protefliren, LXXIX, 1. 15 — bes 
waols. proteſtirte mon um des crangeiu willen gegen bus Pabls 
" Mum; jetzt protehiet man um des Scheine den Vernunſt wils 
„ ken .gegen Bas vangrlium, Ebd. 
— ——5 einige übertrichene Geufser uͤber benfciben, 
+ der, ein <füft hofft, daß er nicht lange wiehr dauern, fons 
. bern, wie ein morſches Gebaude bald von feibl einſtuͤrzen wers - 
be, ned denn die gute Mutter, die katholiſche Kirche, Die vers 
a Oil unter ibrem haltbarcn Obdaqe aufnehmen 
will, 1 
= — ber wahre deit deſſelben, der fi bed allen verſchiede⸗ 
non Kellglondpartbedcn dee Yroteſtanten aden muß, LXXIX. 


‚Beouim, die Schwab iſw⸗Balerſche der protehantifche Theil ders 
[ben dos ein eigenes Konſiſtortum erhalten, welches au Jihm 
einca Sitz bat, und aus Id geißtichen und drep. weltlichen 
Diätben bilebt, XC. 2 

* Srovinzialgefete, die, 08 ke bey cinem' allgemelnen Landeechte 
beuzubebait.n find, LXXXVIL. ı. 271 

Yalın, der funfsigfie und dreb und — ob beude a 
aus dem Zeitalter Davids find, C. 2. 370 

Saur, Bemerkungen: über bie Kabel berielben , LXXvVI. 2. " 


DR ipblcale, die, muß aus ber Erfahrung und nicht a priori her⸗ 
geleitet merden, CI, a. 
Suderzucher, ( arip) vanon, ——* die Dienen meht Wachs 
aus, als AN Honig, Clv. 
Yilter, Syt. Seh, Jar BEN io obttingen , ik pro Emetito ers . 
‚Ader, und Hr. laprotd an ſcine Siteu⸗ zum Dröinariud 7 
bes —ã8 eenannt worden, XCVI. 2. 356 . 
‚Yulyer , dag, warum es nicht in alen Fallen —EXE it, eß8 
oboe Schwefel zu bereiten, LXXVIIL 1. 240 | 
guntec yon maſortthiſcheu, ob ſie vertheldigt werden tonen, 


"Yurzmann Hr. bett, in Zeantfutt om Mapn. da eine SG . 
bau⸗ aicilast Gballen, IXXiV. 2 iss. * 
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yum LAIX. bisz EIV. ante 7 


! "wei, ie; on Memptis; Yasmefang detſelden, .LXX, “ 
8 Ko. disc in Aesdoten, Hide derielben;, "LXIX, PR 


gmramiben, über den urfprung dicles Woets, 1XXV.x 
Bazıck Lupb, ber A Deut Ki Sei I a bet nal bie. 
een ernuus euers bald “und.'ge 
Khtumen, LXKVÜ 2.09. n Hau r 
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ug under, die, — des often Bütrament de⸗ Nein, 


Volks gegen dieſeiben, CH 1..16 


Quallen oder Dieeegallerte (Medufa Linh, ceruciata und eapilläte) \ 


Bem⸗ riüngen uber eintge’derielben, LXXXIV. a, 176, 
_ Dame, ‚dis, über die Megattungsart derjelben, LXATK, 1. 


* 


Duke, eine wabrfchefntiche Veemuthung über. das berüchtiafe 


„Shen daſelbſt, LXXVI. 2, 535 


Queckſuͤber, das ägende fatsfaure, über verſchiedene Berdudernns‘ | 


‚sen, nthe es Mn die Einwirkung ınchterer ‚Kürper e ehe 


‚det, XCVill.'a. 26 3. 
* dat verjüßte — nandsart befkiben, RCI.IL. BT 
— wie es. gereintigt werden ka e Dea tnütion 
lein farm dieſesnicht dewerkurniget vera, LXXKX, ®, —* 
Qacchfibermnaet, di * über die algenjcine ‚Ristungeart see. 


‚gaedjiberjele, dies Wereitun derfefßeg , CAT, 1. 254° ° 
edtinbutg ‚ über die Worraiität bafetdit,, Welche man nicht ode“ 





I 7. Düereitedadb duß, Dem un 
| Qu — Babe 3, du Bemerkungen über baffäibe” als · Zarbeniatt 


„ders nal da nach U In’ bäße 
—— w Ki KCHX, ei * a eelca Token, * 


2 
- .. S L . oe 


an FJ >; on Zr J J ” 
* n. a. G., in tere in inch APER 
f Ca E. 7 3 51 


@. Plexrer, larb zn igeidengell, CiV.. 


— gem. Sen. rebndacd uud ſeinem Trande zurhreißeh' kodlher 


2 Kablınen, die ditern, daraus, oaß je viele u ER Hr": 


— Deutung auf den Me srtidrt ‚fol 
en ech, daß dicke: —8 mohre. Er —æB 


LX 
— die than —— Verfelben find cin Derlabeen, 


Ir richtige Erkſarung bes A. T. und für Die Ach⸗ 


er acht In no nahe in, Eh i6 
| Kıtez 


— » a 


I» 


Er geeres Meile 


J 


ur übe ae en kon andhah, einiac Lehre 
Raben GR, Uri lalouus, ——2 zu Annaberg, XCI. 


—* — —8 * Seszettar am Johanneun tn Sambufg so 


Raben, bern der — —2* der Slaven, Nachrtich⸗ 
BI von ben — Bed LXIX. 

aa , De, 2 flor, gu —— — und Sr. of. Ermann zu 
— — —* der Galvankichen Societaͤt zu Paris w 


aba nr. Be Br, iR 8 7* ter phufikalifchen Sefcäkpen: in 
tale e, N. Er , iR Weser, der Whaigematt ben der, ünfverftät 


resleu 
— * 9— offer "der Siauste in Dorpat gewor⸗ 
den, L 
Kr 2— u Re ankfürt am Diayn, Mm den Rudeand 
I He, M, Moſche th fein Nachfolger geivorden, 
"IXX vr 8. 355 


Mamberg, Ht. Holmalee , in in Ssonnener, tA Mitglied der Societs 
| — * e; nad Diderot, das Driginal dieſes Buchs fol 


Baron von Grimm in Getha nach Deutktiand 


* Philorechnique ZU Parts geworden, IXXXVIL z. 125 
—XXx Im. cul. s. 


A er, Untdcll, deu er an her a. D. W. sehabt hat, LXXXVIL 


2 Betas Naeihten von ſetiem eben, und [einen 
—vwrde in ße er Dieter eworden ‚en wenn er D 
ig Maske 7 u Dia 4 batte, CH. 1: 229 J 


Keim, mw Eintreibung der ae ‚ Kerteitung, biefed 
TR „hs 370 — Na eine Aehnlichkeit ce mit vu. 
turmbock der Alten bat, € 


“ 55 über die Wirkun | 
Ai — gr. — 56 der part. Be BefeikdeR " 


dee Sodrtät der Fotrſt⸗ u. Sagofünde 
ſen⸗ —ã — geworden ‚LXRXV. 2 
Stops, Br vos zus ei dichen Deffiiben dung erde tft die beſte 


erhode 
Reiche ‚8 *— "in Bnterzmanndfeß, hat den Zitel.als. M⸗ 
as erbote⸗ ‚LEXVI 334 
— *2* XCIX. 1 


7 farb in 
Daßdörfer, I. $., rate, ſtarb zu Cümeinfart, 'LXX, 1. 


— — 5 iſt nach Muͤnſter gegangen, um die dortige 
polltiſe u redigiren, XCVII. 1. 61 

Raͤthenyw/ anti des Graben, guriüchen Friedrich Wildelm⸗ 
von Brandenburg daſelbſt 


Ratibor, das unmittelbure —* — von ‚beit, 


ſelben, XCI. 9 425 


ne _ 


i 


| | zum LXIX. bis eiv. Dante. 7| 
| xaghn. ri Besterumgtratd in Wien senerden,; xci. 


* des alladinns, der, diefe Gegebendeit In dem —8 
maus hi von den er Bande Alterthums amı baufit 
ar rbeitst worden, LXXI. 1. 2198 — daher ik diefe Gen 
an FH a — Dep gi aber dieſe 
aubbienen gicbt es nicht von Natur. 8 ce dieſen 

ben. iR alfo wicht ‘der Beſitzer Des en, —* bes bi 

» saubten os su beſtrafen, LXXXIX, 2 ! 

— “die, fommen nur dabin, mo bie Bienen Goiker verfornt wer 
pen, und bey nerichtlichen Klugen in nicht der Eigenthuͤmer dei 
" Raubbienen, fondern. der Beranbten zu behrafen, XCVUL a 


. 84 
ſgadliches Keittel fie zu tiiten, LRXRUL, 1. a30 
a yon Natur giebt es —8 Rd 2 * 234 = wie man autı 
Pe ar vr So: aa) 6 muf a ham He 

—2 — 0) € enine u m 
der -Sechyerkändigen:, nicht. dem | —* ſondern * tig 
geh Recht gegeben werden, X 

— — vie es gehalten 1 werden —* —8 * daräber zur Klae 

—— €. ® vo, ik Seh. Ober » Jußtjratp betserden 

Raum und Pi de. Kantifche Borfkellungsart davon fäbet 
um ni Se wie es fich In peilern Selten gegeigt bat, LXXIV 
2.88 

eo — die Vorfiellungen davon find eimpiriſchen Urfpeungs 

— nn — Udt von aller finnlichen Wahr 
vwvehmung der Gegenſtande unabhangig und vor derfelben a prior 
in uns vorhanden, Ebd. 

— — — durch Die Kantifchen drmen van demſolben srl 
nmichts erklaͤrt, ſondern dieſe Vo innert widerſpricht anc 
dem gemeinen Menſchenverſtande, Ebd. 

— — — wem ſie als bioße bei Forınen des Gemü 
| es angehommen werden: fo find es Bloß qualitaces ooculsae 
| davon 1 NW. in der Dpllofephte noch mehr erdenken lichen 
u —3 — ver, to Sichtenmäldern, ein fidheres Mittet ge 
Pe leiben foß dad Verbot des Steeubartens con, —— 


az, ‚ die, Abſonderung — und Derelalgubg det 

ſelben zu einer Sattung, LXX. ı. 
era, Brat’ daft, —*8 derewen im Jabte 179. 

und 1796 1 —5 .i 

Karilkb, 8 —3* des Koniges für dieſe abgebrannt 
Gtodt, Veen 

Reegentien, oder demiie Hölfemittel, welche der Analotife 
auf tem naffen und trockenen Wege anzuwenden bat, um: bi 
Gegenwart i ‚eines Beſtandtheils In den fneraltärper 
zu rotdecten * IX, a N 


m 


| w— ® d 


— ’ - ‘ fi 


go _ Amel Regiſter 

eaftanins „cin netder, wobro olls Eieneetibe‘ verworfen, ur 
nur. das Yrafttiche erhoben mird, LXXIT. 2, 

> Kestift, der, und Idealiſt, we von beyten Hl Yat, wenn der 

' Die Eah bee Bewelſes jeiner Tdeorie dem aubdern zuichibt, 

—** bi "Ertenuinig alle Herfuce, fü e Ju ‚ergrönben , ürb 

x. yergebend ; weil dieſe Ergränbung jenſelt üͤnſcret menichiiched 

x N Ertkonnttlß.kegt, — * 

Realprincip der —*8 Extehntniß,; mad darunter verfane 
den wird, LXIX. ı. 17 

Mebinann,. Hr., iſt grdfinent des Kriminälgerkhts in Maii ge⸗ 





worden, LXXVIE 2. 401 
Kecenfent, ein biltorticher, einer bekannten aeleheten Sc 
+ lacherliche Fedler defſelben, bie er begangen hai, ıKxxvL 
, ur 114 


Recenſion eine, im LXKVU Be der NA.D. B, Berio⸗ 
on uns derfelben, LXXXIi. 1. 199 
ı — uͤber Gierigs —5 ten Band Im LXXXII. Bde. der N, 
. M. *— Zuſas zu derfelben, LXXXVII. 1. oa$- - 
u yo Sereifor fe Kunftgeſchichte ater Th. N. N. D. B. Lxx. 
a. € 369, ergänirnde Nachricht su derſeben, LXXHL & 


Rece nten, die, gute Schriftſteller ſchiw te nicht lei 
> Sa n, ſondern nur fhleedte, LXXXIV ’ 36 1 Sr au | 
J— die gemeine, "Hi ſchon Ih dee ber men 
* n —5 den dltern bekannt drweien, € 
Rechlin, edlimgen, fol der diteke Bsfübtse Bade 
ee ee hen ge 
eönten das, m annte en, fo n den ⸗ 
ten auf das Rechnen mit benannten Zablen folgen, LXXBV. a. 


Yas, das fınerliche Gefühl für daffelbe Bat 

Be. einigermaßen‘ geblideten Völtern den Suchen an pr Re 
EEE TE 1 a an wine 

. 8 e 

— Axx XxXVni. i. rs 


u ob mie den Bear Befeben baden, R gewiß wie 8 


wußtfenn d ben, -LXXXI, 2 
—* Bulk bee den heart deffelhen X XCI. 1 42 


— — Den. Bendavlos Theorie von dennſelben LAXXIN, 


* a Rate, wo dad, find reiht HR; von. dem, was Rechten” 
se oder vor einem Gerkptspofe güt, verichichen iR, Ken. 


188 
—* unverduberliche. ſoll es nicht sen, IXXXVUL Mh. 
Pad: urfprängtide , des Diepichen,. KCI, ı 


„ ; „Wedtibvetbung, De beitiäe, Workäldger un je ained w 
. anverauderlich zu machen, KGV. 2. 590 
. R “ . 4 


— mom — — 


—8 —28* fe, Bahn, More 


zum TRIER SI EIV. Bande. 81 


Recheeledre, Ne, in derfelben iſt das Nrinelp: Made dich my. 
‘ un wat Sache unnäß, LXXXIIL.a 
6, Vergleichung deffeiben. mit Ye e Rechenfuntt, 


LXARIY. R 70 — warum füllen die tichterlichen Urtbelle ſo 


—5*— auf, da tod Du Keinen fo fider geichiebet, und 


Burton an Ron Hide we s In vielen BAR 
an m es In vie en uns 
De LXXKIN: a. pda 8 n 
Nede, die acbunpene und nodehundene, welchen * inftuß ſie auf 
“die Darfletumßg des trogiihen Dioters bat, LAXKIL. 1. 85 
Peretunf, die, worin der Bäche Stol derfcihen belepet, LXXIIl. 


Beten , Me, fol man nicht aus feinen eigenen Anfichten Und 


-Geft len brtiaten —5 darauf © —R nebruicn, was man 
ak den Zeiten Jeſy dabey dachte , ae u 





waften In Berhn geworden, KCV, ı 


ei 1606» Sanbröbunstmann 1a dem Kenten &dufj, (8 


ele aaa en der Schweiger gegen die Kranzos 
en 






bau nur auf Religion Geztehung baben fännen, 
"49 — Darſielung dee Tendenz ber —E in Deutf.hs 
tend, und den Solo. weiche fie für Deutſchland schabt bei, 


| | AR; fand &nfanas in Feankreich viele gIndaner, und mache 


ı ge den deſtigſten —— cu, ı 
i a nlot b otet =inhuf auf Yationafanftite 
zung sebaßt. baben, AH “Ten gewöhhlieh vorriebt, LXXU, Io 
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— ——— — 





a N 


zum LXIX, bis CV. Banter 09. 


Adygen Ber, dos Toßlorn (Lolium temulgrram unter demſel 
ben Li ber Geſundheit ſchadiich, nicht das —EKEK een 


oben ‚ das graur, iR ‚au Berleligeh weit verzüglicher, als 
das weiße Kobelfen, L . 2. 460 

— ob es gut ih, auf ben Dittentesten nicht davon au Blafen, 
als zu den abzufegenden Sabrifaten erſordeelich If, LXXX. I. 


—2 J. ©, Kantor, ſtarb zu Schweidnitz xx. 
Robineh, He., Lob und Zabel feines Vleharznerbuchs, ci, 2. 


436 
BR. Pferdearst, bat feinen abſchieb gefordert und erbülten, 
— — * irt jetzt in Beutaht @ der 
ven oe Pin —— 1.39 Doſſe, und hat eis 
am! ——— Fi erda enen Preis nicht ver⸗ 
—* Sf sa —* Am Gomnaſium in Brestau bewor⸗ 


Aom ne eioR arbeitet men am „gbarfreotoge wit an jedem an⸗ 
dern Werktage, LXXIV, 3 
ii bie Deutfchen baben eich ben dee Plünderung befielbrn 1527 
welt menfblkcher betragen-, als Die Zpanler und Stalkdner, 
2. 425° 
— cin wichtiger Det für das Studtum der Maffifhen Literctue 
mm 1% at: LXKUN, 1. 13 — Verdlenſte des Pabſtes Ni⸗ 
‚cola 
— — 3 ueberſi wr der Gegend um dieſe Stadt, LXX, . 
1. 
— — Menge, der. Ertocdenen daſelbft. Während der Mes 
sierung Plus VI, sechnet wan Jmanzig Taufend LXXIV, =, 


— nicht durch feine Beltglondbegriffe gu einer fo großen on 
Macht gelangt, XCMI. 1. y wi 
und die ee € ESildreung besfelben; XCa-a 
Borran L ein guter, warum es ſehr fchwer if, ibn" w oraten, 
. A 38 
Nomanen, die, dfe Leſung derfetben IR befonders für junge Frauen⸗ 
Aumer um deßwillen febr aefäbrih , weit ſie dadurch geneige 
| werden , ficb täufchen zu laſſen, LRXXXXVIII. 2, 510 
— a ae ee das ntfieben deeſelben unter den alten 
= n gebinder n, X. 1, 270 
er arum e6 den Gchelftkelleen bikoriicher Werk nicht 
= gelungen if, das Leſen derſelben mo at gang zu demnten⸗ 
doch mede einzufchränten, LXXV. 2. A 
Romanendichter, die, follen nach Engels —* ide aharaftıre 
zumellen von dee Buͤhne bernebinen, LX 
Konsaneniefen , das, wie ſchwierig es if, ” 0 dei Grauens 
ahmmer naubpafen, CH i. ar j *. 


' 


N 


- 
} -, . — 


\ 
IS 


. J ” 


soo > Zmentes Regiſter 
Konad, das, über den rechten Begriff deſſelben, ZCIV. =; 


md, 9. C. seht als Brojeffor nach Srarburg, LXXXIX, 


_ or. prof., f. ufman 
Roos, Hr. M. J. F., iſt Ditan in Drache geworden, LXXXIX, 


1 
— * F:, Rath und Pralat, karb zu Anbauſen LAXvui. r. 


Br + 3. 1 Vidleſſor, Rarb au Gichen, XCVIII. 1. 56 


fe, : Gubkonreklor In Sork ein unverkhämter Ylagies 
u LXXIL 1. 206 j 


um der igentlicy Kofe, ein in der N. A. O. ©. dftre ermäbns 


⸗ 


„ter literariſcher Vl⸗ↄaiatot, einige Süden, welche auch von ihm 
berrübren, LXXUL 2. 223 
He R., Subtonreltor in Goch, nei mehrere Bewcik, daf 
‚er en unverfhdmter Plagtarius ik, LRXX. =. 446 
a ®.%., Holrath, Hard zu Braunfehweig, LXXVIL = 


Konen, et u Rasb in Dresfan, XC. —* 3 

Bart von Defterreicg 200 fl. erbalsen, LXXV, s. suerände 

‚ Roia „Hr. J., in Wien, bat den Titel eines K. K. —3 er⸗ 
halten, civ. 2. 359 

— Hr—., der ein Bud Aber die Rechtſchreibung In Potsdam her⸗ 
douégegeben hat; Nachticht von ihm. Er war ein Voeidufer 
von dem berichtigten Johnſon und andern Helfershelfern, weis 


che damals 1794 fo viele wackere Peute mit ihren Gcheimnilen . 


u betbören fuchten 
- —— dee Biivernatiee, Rad in Mien, GV i. 


. oe Homan, Mr. Graf dela, iR preußtfcher Maior grivorben, 


LXXNIU, 2. 
Roſe, Aſſeſſor, iſt ordentl. Mitglteb der natın tſaenden 
N okveri — 2 — —— LXXXIX. 1. e Se⸗ 
” ‚Bolabaln, Hr. D. J. G., iit Vroſe ſſor in Binlläce geworden, 
ey, 1234 


Befentecuien die, glauben Durch idre Mergeiligung der ganzen 


Natu nicht nue old und Edelfteine hiacben; ſondern ah 


. r 
ue erfinnitipe Krankheiten auf das Leichteile delien zu fünarny- 


ja fie beiden fich ein, mit den Geiſtern, und mit Gott ſelbẽ im 


. verteauliche Bekannikebaft zu yommen, ynd fie von NAngejiht | 


zu Angeſicht zu erbticken, LXXXI. 2, 426. 

HMoienkrrugeren, die, ob dk grrgesehete Eritten; derſelben eia 
Nicoloiſches Mabrchen it, C 

Bofenmäler, Hr. D. I. E if Deofefor der Anatomie in eeh⸗⸗ 
jtg geworden, LXXII. 2. 479 


—_ Hr. D,, iR Jufizeath in Weimar geworden, und Hr. D. 
Köan 18 am feines Gtehe Beofefor Im Dort geworden, CIIL, 


. 3. 184 


“ r - , & - . N \ .. Roſen⸗ 


- u “ 
. - 
4 , N 


zum LXIX. bis CV. Bande, roi 


— Hr. D, JE, in Bear hat Bine Zulage erhal 


— — — 5 Kühn. 

--Meok; Kaj., Pralat, Kart zu Bamberg, XC. - 

Kokoris ‚Hilsriniichaft nach Eleunſis, ei ine ufdge A der Recen⸗ 
. fin Biete Buchs im KCV. Boe. der N.A. D. V. xCvin. 


Koi, or, r. Diof. J. F., In Nürnberg iM Mitglied d 
Buraticen Beieäkbaft jur Beldrderung Dre str —8 
329 


— 
Hr. D Konſulent in Nuͤrnber N Mitglie 
— Tateinifen — in Jena geworden, d. au die. 
— Hr. Diat., in Nurnberg, und der Hr. —*8 Gurlitt in Ham⸗ 
Sure find Affocliste. der Hamburaiſchen Beielicaft sur Betbrdes 
zung dee Aünjte geworden, LXXXIV. ı, 62 
— und Weckderlin, die Herren, geben amı — in Etutt⸗ 
* ar den Vrole ſſottttet erhalten, LXXVI. 
— $e.D., blädeeiger Lehrer in Wezlar, ſtudirt je iche 
_ mredkein, LXXII, 2: 480 jett in ® fen 
Re Oberoppeſlatiousratd von, iu Afchaffer;burg,, If zweyter 
"es elegirtet bey der Keichsepekutiongtommiffien ju Srankiurt. 
29. M. geworden, KCHI 382 
— Ba 9,8 Yrofeffer in Erlangen geworben, xcui. 


Beibenke, * it Kirchenrath In Bruchſal geworden, LXxXxxu. 


Kotıan . J. ©., Kurfhrht, Landadvokat zu AR, bat vom 
u dei "lobverfiät dandehut die Dottorwuͤrde erhalten, LXXI Il, a, 


m der, ſoll bloß ein Geſchwuͤr in der Naſe und dee Stirn⸗ 

beinöhebte feun, und nicht den Beund. in vn doebenen Einge⸗ 

weiden, oder dem Biute haben, LXIX 

| Beufcan , Bi: ‚ gotbalkber | Amtsadvofat, dar dem Roatdecharet⸗ 
ter erdalten, 2 

NRouſſeau, bey ibm finder man bey vielem Vortrefflihen bie und‘ 

da ud ine Baradopie, er sar eine Gopbikeren eingewebt, 


N at nie fbR Kinder mem, fonR mürde fein Emil anders 
! ausgefaben ſeyn LXXKXIV. 2. 569 
Madre, ®,%:, Pfarcer, —* iu Waffertrudingen, LXXXIX, 
erzon yon Oefterrelch IE Mitglied der Akademi 
Auen, Ed * gemorden ; XCVI. a 891 " X 
Rupolphl, Hr. or zu Beciismalde,. Bat Fine Zulage erhalten, 
— ER €. &, Hi Parker: su Abbenrode geworben, KCVI, 


I. 

| 

n 2.366. 

' x, Berdiger. zu Dauzta; bat die Erlaubniß erdallen, ſel⸗ 
| me —* wir 50o Thl. in die Witwentaſſe gu faufen, Clli. x. 


un u 63° Miden, 


4 


nſte gemorden,, | 


t 


sT - 
‘ D . 
’ 


PUT Er Zweytes Regiſter 


guͤckert, He. nee Reallsmus deſſelben, ber den rechten Bein 


der Fichtiſchen Prilo ſophle entbalten io, wenn gleich der trans 
fcendentote Idealismus verworfen wird, LXXH. 2. 372 
— — ſtellt ats Baſis feines neuen Realismus die pre 
‚ Richtung nach dem Nothwendigen auf. Er hat aber nicht 
Ddeutinh erkldet, was er Damit bat lagen molen, Ebd. 373 
Müdtaer, Ht., Wundarzt in- Tübingen, if Mitglied der naters 
dndiichen Geſell deſt ber „este und Naturforſcher Schwabens 
en. LXX 


ui, Hr. — bean Appelationdrath Im Srepbera gemors 


I, 
an g chnen bbändier, der ein vor abren viches 
a rien Bucpa Buch, das ind 20 Jahren gehheiee 


fworden, jest Arber in einer deutſchen Ueberfegunig beransgicht, 
LXXII. 2. 3 


uͤgen, Su, Kirchenverfaſſung daſelbſt, CHI. 2. ‚2 
nllng D. IP, Kotmeditus, ſtarb zu Embed, IX 


| —7— 58, BC Fecdtger, Rarb in Bang ‚-LARY. 37 
—* €: 9. Door det Nhliofopble, Rarb zu Hildesbein, 
i —5— Wr 3 und bie Bewunderung, ſalſche Definitionen von dies 


En Fee: LXXXV. a, 375 = über den Trieb nach dem 

elben 

ar — übe Er "Wirtungen defkelben, CH. 381 

m — sie er erlangt Died, Ebd. 3 

Mubnfenius, Duy. Eebensumftände defkiben, LXXX, 2. 108 . 

Kubr, die, das seife Obſt iok ben derſelhen mehr — als 
nüglih ſeyn, LXX, ı 


48 
oo — üben einige Helimittel berfelben, LXX. 1. 37 


we und die WBipper (Wuppe), woder es kommt, da berde 


Flaͤſſe eine Menge Serie und diatte Bachſteine mit ſich ſaͤh⸗ 
sen, LXXII. I. 


Ruland, Hr. D., ii eioattocent ber Medien in Würzburg ger 


worden, LXXXI, 2, 497 


Bunfrd, Sr, Graf, zu Münden . und Sr. Hofr. Sedimann in 


Göttingen fiod Correfpondants eerangere dee Sociers d’m- 
En genen pour Yinduftrie nationale gu Paris geworden, 


3 
- - | 
em IK Dreident dee Muͤncder Maderie aemceia, 


. ORuumaforofäbe Sünpe, üben dem Grzong serien In Wer an) 


an andırn Drten, LXIX, 2. 


- Rumpler, Bi iR Salsurg, ff Keonſiſloriolrath geworden, 


EXXU 1 1.1 
Ru, HR es * Fahiſche nuch daf fr In Deutichlend eat 


kan en I. Fu 1 
NRunkelruͤben, * die Bermäpung Zucker darauf, ‚ga bereiten 
wird In vo preuf- Glaaten Be tesüchl Kan, und die Ei 


„„ 


| 


) 


> Pa a 


zum LXIX. bis CIV. Binde. Yo; 


-ı. , 
* en, Die darauf verwendet werden, muͤſſen den Vorthell daran . 
/ welt überwiegen, LXXXVI. 2, 410 

Munfetenben, die, die Manter der Parlfer, aus deirfciben Zucker 

au Bergen, foR im Ganzen bie deu Berliner ſeyn, LXXVI. 
J Te 1 ' . 

— ein Pfund Afche von denſelben, tie fchon zum Zucker ges 

nuss waren, hat noch über 10 Loth Kalt geliefert, LXIX. =, 


- 411 . . 
— die, mit Vortheil mird daraus nie Zucker ſabricirt werben s 


wohl aber ein guter Syrup, LAXXXIV. 1. 202 '. | \ 
— — nenn man fie nur gu 3/4 Ihrer Neife kommen 1älfet, 
ſellen mehr Zucker geben, als wenn man fie vößig reif wer⸗ 
den täflet, LXXVIIL. 2. sıa rn 
Auſſen, die, der Charakter derielben fol bem der Soldaber, und 
der Charakter dee Boblen dein der Sranzofen gleichen. . lrfas 
e davon, LXXXV, ı. 
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Rußland, Beſchreibung de Handels daſelbſt 1803, CI, ı. 166 


— daſelbſt iſt die regelmäßige Einrichtung der Polen früheren 


N 


Urfprungs als in Deutjchland und Frankreich, ACH, 1. 167 — 
fiher den einheffnifchen Handel dafeipft, Ebd. j | 
— haſelbſt müffen jest alle geichete und politiiche Zeitungen und 
— durch dke Poſt ankommen, dürfen nicht duch 
VBuchbandler beſorgt werden, und muͤſſen nochmals bie Cen⸗ 
fur pofliren, CL. i. 191 , j , 
— Dafelbft wird der. Landtransport ſehr durch gute Wege unb 
durch eine 6 monatliche Sthlittenfahrt erleichtert, XCI. u 


166 
Aoſſel, €. €. vom, Generulmajor, Barb zu Leipzis, CI. 1. 


185 
Rob, Hr. A., Mt Lehrer der Tplerarinepfunde in Würzburg ge⸗ 
warden, LXXX, I, 62 


S. 


Saomen aus beffern Boden ſol man In ſchlechtern Boden fden, 
LXXXIX. 2. 475 - 

Saagtwechſel, einige, die in Engltand uͤblich find, Cl. 2. 87 

Sache, eine boͤſe, gut zu vertheidigen, iſt ſchwer, und Bein rechte 

licher Mann wird es fo Leicht übernehmen, LXXVI. ı. 48 

Eachie, Hr, 18 Leibmedikus in Schmerik geworden, LXXVL 


2. 334 . 

— & WVz., in Parchim, Bemerkungen deſſelben üben eine Re⸗ 
cenfion feiner Schrift: von den Kudpocken in Nr. 53 der Salz⸗ 
burger —— rure. Beitung , LXXII. a. 486 

— Nur ſ. ert, XCVII. 1. 138 \ \ 

Sahkn, einige Nachrichten von dein Zuſtande der Fabriken und 

anufatturen dafelbfi, XCVu. 2. 113 N 

— eiwas abs der Geſchichte deſſelben von 1156bis 1263, LXXX. 


1, 105 Fan 
u ®.4- | GSack, 


„_ 


104 \ a Identes. Kegifter ° 


E qack, He. Oberkonſiſt. Rath 0,3. @., —* it dafabl Ober 


rautat peworden, XCVJ. 


ESock 1 efücht dir —**8 Vemertanen übte biefelbe, 


. 


LYXXIV, 


324 
Edemaihlne, eine einfache, vom Hrn. D. Melger, LXXXVT. 


3..403 — mer, eine noch. einfachere crfinden kann, erhält 
100 Dufaten. 

Eden, das, der Zrüchte in Reiben mit der Hond in Enalanb, 
. peldhes man dort bbrla nennt, Voriheue drfleiben, LXZIV, 


eiiyeröuten, die aiten mutbmaßliche Beſchaffenhelt derſelben, 


XII. 1. 172 


Eqdrge, bie, große —B peice in Sachſen durch 


bieſeiben bewirkt wir. ‚LXXVL ı 


: ea die mathematiſchen, ob fie analpifche Urtheile ficd, LAXL 


. Gäuslinge, gute Mittel gegen den Sorfgeind uud dep gräntiche | 


ten Etubluana ? rfelden, LXXXIL 3, 326 
Saul ‚tie Voltaſſche, Die Cleftricktüt Veeielben ruͤhrt nicht zen 
r Wirkuna ter Mitelle auf dus Waſſer; fondern yon dee 
— der Medall auf einander ber, LXXX. 2. 


383 
* &duren dus’einbelmifhen lehren, die dem Citronen⸗ 


faite pteieh kommen, LXXXVIL, 
die, find nicht nur In — Pndero auch In nad 
‚ folgenden v.nerifi:co Zufdllen zu grbraucden-, LXIX. I. 76 
„„veelbledene, Wirkungen derſelben In der Lußicuche, LXIX. 


— u Vorſichtsreaeln, wenn dleſelben a Seltmittel bey des 


Auftfeuide gebraucht werden follen, Ebd. 7 


— Dir, werden unicgt als ame Zen. ‚Die venerlſchen 


Krankheiten gebrucht, LXX 


‚Eugon, —Y Zürenttum ‚etwas von der Größe und Beſchaften⸗ 


beit deffelbin, LXXVIIL ı. 163 

onen, die ısidntiidben, über dir Motpenbieiät derielben, al⸗ 
Dijiorikbe Dentmdler, L\RKV, 

Sablield, Sr, Pıp., it als Sekte Jarlstonfet in Vetersburg 
angefteit worden, LXXX 1. 116 

m dh Reraktiur ben der Gefeplömmilfion in Vrtees⸗ 
burg Bemorden, XU. 2. 555 

Babar, Me, Bedingurffe, unter welchen die thlerifche Die meiße 
Sahne oder Rabım gescut, XCIX- 2. 291 

Eailer, He. Ratb, f. Gönner, 


‚Enat, Hr. Trof., Rachricht von den Begebenheiten, wel 


Bud Auch bie Auftlarung bat ihre Geſabren veranlaßt bat, 
LXX. 1. 27% - 


Solchow, Hr. J. € 
Ealfeltt, „on I es Tarlitonfitent ia Deteräburg'e geworden, 


‚ea, diets von, etwas über feine Shldfald, LXXXIX.i. 


Ba 








x 


i 


ESaiiſch, Hr. Rammerbert Graf son, MU Geiha, iſt Relſ⸗ Qar⸗ 
ſchall "geworden, 


Sariftas, über einen n Charafier und feine Lebensart , xxu. 


463 

Salodtr, der, Noelchlag ; *F bio der Mulscrbereitung mehr 
@tärk; zu geben, LXXVOL 1. 339 

— — eine Theorie, wie er m ten Pflanzen entächt, Sd. 

Saipiterfäure, Die, beltfaue Föirtung derſclben in veneriſchen 
Krankheiten, LXXX 


On | 
x 


Sleber ſeyu, C. 2. 


Colvator Roſa, Beurbeitung feiner erfien Satore, Ble Tonkunſt 
überkbrichen, LXXVIL ı 


— die Dampfe — *— n das beſte Mittel gegen das gelbe, 


e ats, das, iſt großes ——28— Nes Vied, und ſollte darum nie . 


sertbeuert werden, LXXIV, ı. 237 

Salsurg, Dan, um Berchtöisgaden, bey der neuen Kurfürßl. 
Reglerung daſelbſt find —— Gelehrte, angeſtellt worden; 

' zum Diret In ER Geh. Ratd C. 8. Sehr. von Mol, zu Ras 
-. Ben: HOHe. 8. Q. von Reiſigt, und der Hr. Dokt. und Prof« 

Ant, LXX —* 2. 332 

_Galze, die, und amdere aufidiende Mittel, was für Mirfungen 

die m Magen und im Darmkanal beruocbringen . LAXU, 


— ee Weide „galpeterfäure enthalten, verpuffen auf Kaps 


len, XCIX. 


Salainn, N dr, ar i Shuepient J kuͤudigt einen Katechismus. 


“am, Er will er& ein Y Kinder von 6—ı0 Yahren 
— Lau un, dann e Orion für. Zünglinge fihrels 
en, 1. 

— fein San, ein Eniedungeinditut anzulegen, war fo 
2* nicht, als er ihn gern augeſehen wiſſen will, xcvui. 


Gahfäurr, die, bebutfam angewendet, iR In vielen Krankheiten 
febe Kehl elom ; ; aber in graßın Baden Fann fie ben Tod bringen, 


— bie —— über ben Gebrauch derſelben bey dee Vich⸗ 
— ler ‚ in fiheres Drittel wider bie Blebſeuche, LXXXIX. 2,” 


5 Be fn pie vielen Krantpelten ein wirkſame⸗ Mittel, 
— ij —8 e Hru. Re, als ein Zichermittel empfeb ⸗ 
een wotden Wethen hm gz audem Sfr fin, ak 
— e 

die, der Salpeterſdure LXXI, ‚as 
- ‚bie 0 air arabiite, € einige merkwürdige Derfade nit derſelben. 


| 

| 

| @aileberp, Die , zu Shvär in Ungarn, xcu. 1. 
| 





Galsfoole , die —* in — in Schoͤnebeck. — N itunsen. . 


deſſelben, 2 m 379 N 


| 05 Bi 


zum LXIX. bie. CIV. Bande, ° 105 , 


[4 


R_._a 


\ 


106 Zweytes Kegiftet 


Saljfoole, die; woein in Schoneded acbatkt wind, chemiſche Zer⸗ 


Leon derfelben, XCV. a. 378 — fie wisd noch dem Waoſſer 
Rice zum Baden vorgescgen, Ebd. 
Pr die, die Rellaion „serielben war aicht ſchlechter, 
uls die dee Juden, LAXVIL . 424 
Sombaher, 98.0. 8., Dr. B. x Steinfhrob He. 8. R. Gre⸗ 
gel, Hr. Ptof. Behr und dr. Bibliordekar Sbmmaker, ſammt⸗ 
— ‚In Warzturs, baben eine Zulage erhalten, 
Samuel, der Sropbet, Befchichte deßelben, LXIX. 1. 231 


Em: Hr., Buchhändler in Berlin, wird nahſtens das Leben 


— — 


des Preblgers Seider, der durch Sen. Kotzebne's Schrift: 
Tee „ bekannt gerdoeden Id, besausgeben, 
— — — — hat füch bedm Kurfuͤrſt von Pfalz⸗ 
Taeen übee ben Buchfuͤhrer Greiner in Bamberg wegen eines 
Nachdrucks befchwert, und der Bertauf des Buchs tb Ihm ver⸗ 
vdoten mordch, HCVEIL, a. 
Ganderde mit Torfafche vermffat über bie Selber geſtreuet, vers 
dindert das Erfrieren der Saat, Urfache, Ebd. 481 
anders, Ir. , iſt Rektor An Bremen geworben, CIV. tr. 117 
Eandimihtniutaner, die, verfertigen ſich beyd Ihren Wahtica⸗ 
fahrten Larven —F Kuͤrbiſſen, LXIX. 2.-468 


Gnserhaufen C. 3., Kektor, farb su Aiperstehen, LIXV, | 


Gunnar ‚ ein italiaͤniſcher Digter Im ısten Jabeh. LXXV. 


Eanschortismus, der, 6b duch wohl andere Nationen als Die 
Franzoſen deficlben fähig find, Ci. 2. 

Sans⸗Souci, aus dem Sarten daſelbſt ry Tine rare Statüe, auf 
Merantaffung des Buchs des Hrn, Nicolai über die Perruͤken, 
meggebracht, und in dem Zimmer dee Akademte der Küufte la 
Berlin aufgeſtellt worden, Txix 2. $37 

Nachricht von den 10 Btatlen aus dem Alterthume, dic die 
Kamille. des Lokomedes bitten folcn „ und die in den fönlgl. 
arten daſelbſt befindiich find, KCI. a. 191 — mebrere Grüns 

» be, weßdalb dieſe Statuͤen ebemals kein gemeinſchaſtliches Ganz 
ze aebildet haben fönnen, Ebd. 193 

Garde, die, Beicbreibung dieſer Gteinarten, LXXXII. 2. 373 

er die Alten verſtanden datuntce alle feine Spenfleinarten, 

1, 328 

Sardiien, die Gaftwirtdſchaft wird deſeld J ein Geſetz der 
Reucion deilig beobachtet, LXXXVI. 

— Rlima, Bevoͤlkerung, Sitden, Siehunger der Bewohner, 
Münzen, Gewicht ıc, dieſer Infel, € 


147 
⸗Merkwurdigkeiten einiger nabe Gaben‘ "Ilcgenden Tafeln , ald 


Gardonpp, der, über be Beſchaffenhelt de fein, xxxn. 1 
nu - - Gatds 


— Aſinara, St. Peter, St. Antioco und Mobdatene, 
ber ben" Zuftand des Handels daſelhit, Ebd. 15 


| Ba ⸗ * 5 J nn 5 J R ı 
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f 


zum :LXIX. bis CIV, Bande. 107 
a Fa , , 
j Garonvr, ver , worin feine böchke Schoͤnheit beſieht, LAXKIL, 


2.7 0 oo. 
Sartorius, Hr. Prof, In @öttingen, bat vom ruf. Kaiſer einen - 
2 


‚Sing erhalten, LRRIK 1 Zr In Gdttin 
und Bouterwe e Hrn. Reof., In Göttingen, find or 
liche Profeſſoren geisorden, LXX. 3. 338 ' e Pr Ind edent⸗ 
‚> @oflenfprache, die, ſol noch Vorzüge vor der Meißner oder Ober⸗ 
N. füchfiichen und Oberdeutſchen Diundart haben, Ci. a. 337 


Gasan, der, Vorhellung eines Mofliterd.von den Breucin, die 


er vom. Anfange dee Welt her in derfelben angeri 
LXXX. 2. 293 / b rſe gerichtet hat, 


Satisfactid vicaria, der Begriff davon iſt garız ſcholaſtiſch, und iſt 


‚por dem Anſeim von Canterburg noch nicht in der Kiiche vor⸗ 
-. handen. gewefen, CIV. 1.7 — marum es unrihtis iR, fie 
Ä vom Zertußlan abzuleiten, Ebd. ' ' 
ZSattlet IJ. P., Profeſſor, Korb zu Purnberg, XC. 2. 4c2 
Zaꝛbeniin, der, von der Seht befeiben , LERKRV. 1. 109 > 
Batucrnus, dee Ring beffefßen foll fich in 30 Jahren nur einmal 
am feine Are dreben, CIV. 2, 249 En . 
Gotpre, die, deu Römer, iſt von den often Sedeennifhen Spott⸗ 
und Schlmpfipielen ausgegangen, LXXII. 1. 214 
u — iſt won deutkben Dichten noch wenig bearbeitet wor⸗ 
den, LXXVIII. 1. 48 | 2, 
Satytiker; ein, von Profeffion, Anforderung ber Kritik an den⸗ 
felben, LXIX. a. 545: Ze 
Eotz, der, des Wideripruchs, das Gegenthell von demfelben !üns- 
nen wir nicht denken; aber die linmöglichteit deſſelben auch- 
nicht erweiſen, LXXI. 1. 108 * | 
— — — — inwiefern er auch zugleich der hoͤchſte Gtund⸗ 
ſatz der Moral iſt, LXXXII. a. 29 
— ein, worin der Grund des Behauptung liegt, daß er wahr 
if, LXXVUL s. 102 W 
Saubiran, Hr. Prof., ſtarb in Wien, XC. 1. 202 
| Gauerſioff, der, bat auf das Kelmen eines Gaameng großen 
| + Einfluß; den wochſenden Pflanzen aber iſt er nachher minder 
nothwendig, LXXXU, 1. 161 - 
| Gancrfofiaas, das, fol ein ſehr wirkſames Selimittel in wielen 
| Krankheiten fen, LXXVI, 1. 74 | 
GSaul, der König, war micht fo ſchwach, ald der Prophet Samuel 
: glaubte, und 308 fich daber feinen Haß und den Haß de: Peles 
: Rerfhaft zu, LXILX. 1. 331 u 
, Gaurine, Hr. J. , der neue Biſchof von Strasburg, bat in 


mebrern Schriften feine Hlrtenſtimme. hören laffen, wodurch 


| 

| . zur religläfen Bildung des Ellaſſer Volks fich viel gute Frachte 
offen laſſen. Busch die Grumdidge, welche er und andere Bio 
| fe anf Befehl der Regierung predigen wird dem Ilktramans 


® 6 ' 
em, $r HEY N., 18 Mitglied der yaterfändiichen Geſell⸗ 


(Haft wabiſcer Actii⸗ geworden, LXXI. 3. 333 Eu 
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tanlsinus der Zutritt in Frankreich auf immer verſpertt, LXXV, 


; 


108 DZweytes Retter - 
Sauter, Hr. Ohuftus, WR von der Sodenbamſchen Gecäkheft 
in Holle sum ttgltede aufgenommen worden, LAXUL ı. 
20D " ‘ * 
Eavisin, Hr. D. 8. C. von, iſt Prof.flor ia Marburg gewor⸗ 
. den, LXXIX. ı. 58 . nl 
Gavonarola, zın Eckwarmer, einige: Etellen aus feinen Kemls 
un, woraus man bie Eitten der damaligen Wöncbe Eennck 
lernen tunn, XGV. 2. 410 . 
Gestorph, Hr: 3. G., Vrofeſſor in Kopenhagen, IB Beyfitzer 
‚keym Kodſtorſo ermorden, XCVIL 2. 445 w 
— &opten, die, die Behauptung der Gelehrten über die Beichefr 
fendeit ber trummen Linken, nad denen fie fi fchmingen, 
wenn fie einen Ton geben, find ſebt verfihteden, LXXVIIL 2. 


91 j 
Scalaini, Marcello, ein fehe merkwuͤrdiges Buß von (hm ‚ba 
‚fon 1590 in Kupfer geſtochen worden, LÄX. 2. 369 J 
ESeoendinavier, die alten, ſollen von den alten Gesmonlern vers 
kbieden fron, wenn fie gleich nach dem Tacitus auffaäend ahn⸗ 
ka ſcheinen, LXXI. 2. 452 Zn 
@uastbicke, die veredelten „iin Sachfen werden ihnen bie Sörare 
abgenommen, XCVI. 2. 483 . BE | 
Coante , die, Geſchichte der Veredlung desfelben Im Herzogthu⸗ 
me Würtemberg, KCHL 1. 204. Ni 
un Far Hanndverihen, Od. 206 - 


— — — — — — n Dänemark, Ebd, 197 
England, Ebd. 1 
rt in Deſerreich, Ebd. or — Deikets 
reich bat bisher unter allen Staaten in Eurppa in Abficht 


‚der verebelten Schaofucht das wenigſte Gluͤck gehabt, Ed; 


202 - 
er 3 — — — I Preuß. Staate, Ebd. 200 

— — — — in Helland, Ebd. 210 

— — — — — — im Sacıfen Ebd. 197 
 : fyanifche ſeinwollige, find aller Orten, woͤbin man fie ger 


‚zen, ob die mebrjäbeige ober uͤberjdbrige Wolle Ihrer Geluodt 
beit ſchadlich fen, Ebd. 807 — Mexrſuche eben der Art im 
Breußlichen, Ebd, 208 _ oe. 

CE chaafpocken , die. Inotulasten "dertelben 4 Im Preußtichen aud 
an beredaien Gchasien mit Zifelg verfuat werben, XCVI..2. 


4 | 
>. . rm Ga 


⸗ 


— zum XIX, Di CIV, Vande. 109 


"Giäofeodtn, Me, Nacheigt von einer Jooinlotion derſelden a 
400 Stück Gebuchen, w. Ihe sbetts mit Blut, thells mit Bos 


dienmaterie inotuliri worden, LXXXIX. 3. 46 


— — Sollen 6— 3 Sabre berrſchen, umd ed erkahend dad 


ste Schaaf tödten, XCVEh 2. 420 

— — über bie Anfecung derfeiben, KCVN. 1. 331 

— — wenn die Herrde Schaafe ichon angeriedt IR, fo tauft ge⸗ 
meinialich die Inotulation derſelben unglucklich ad. Tie In⸗ 
ofulatton deriefben miı "Flut wird nicht für jo yur gebalten, als 
De mis Materie, LXXXIX. 2. 464 

@serfpodenimplung, die, bequeme (Dietpode derfeiben, XCVII. 


Edoofteuten, Brochſtück einer Schriſt aus dem Aerbeiiigen 


TMeoſter daſelbſt, welches beweiſet, daß nicht jede Moral eined 


Monchs, rim aus der Mitte des sten Jahrdh. Moͤnchsmoral 
id, xciv. 


343 
Sönetuche, die, eine eigne Art derfelben 1802 und 1309, Ci. 


————— die, wie nothwendig es iR, Kinder dazu ans 

zul en, 2, 5 

. achpiel, dad, den neueren Krieg darin „mmdana men 4 
re Benühung, LAXVE 2. 518 brien, ig eine 


— — einige neuere Werke der Ausländer ‚sber daſſelbe, die in 


Deutſchland wenia befannt find, Ebd. 5 

— — über die Zeit der Erfindung defeiben, Ebd. sıa ' 

_ x, sr D. 3 B., VBrugſtucke and feiner Lebensseſchichte, 
X .1. 161 

' - — — hat gar etwas Echuld an den Quaalen, bie 
ur in dem iloher Ganz erdulder hat; allein die meiſte Schu 
faat doch auf feine Obern Er. 165 


98, Benfpiele, wie wißtährlich cr, auch unter dee Vorande - 


fegung „daß das Ich in einem Streben nad abjoluter Realis 
‚tät deftebt,, pbtlofopbirt, LXIX.i: 283 

— — eine Probe feiner fatgrtichen. Paune, cr, 187 

— — in feinem Kopfe iſt dad ganze univeeſum, und alles, mas 
darin ik, aus Waſſer entſtanden, xcVik 2 3523 — üßce ſei⸗ 
nen neuen Begriff vom Metall, 1213 

— _ are Darkehung feincs pbilofophikben Gofemt, xcęvi. 


1. 

— Kunſtgriff, deſſen er ſich bedlent, um. ſelne Hirngeſpinn⸗ 
Be einigermaben mit der Erfahrung uͤbereinftimmend zu mas 
Wen, XCVI. 2. 355 — er macht aus dem Waffer dns Eiſen, 
das Blut, den Diamant ic. Ebd. 3 

— — mebdrere Beyſpiele feines Abe etolßed, XCVII. 2, 359 

Z. 2: fagt von der Kantiiden Phllofopbie, daS fie fchr vers 
ldndie; 0 aber böchft unvernänftig ſey, LXXII. 2. 379 


‚m — ſeine reihe Dernunft arbeitet nicht nur bin auf eine Re⸗ 


form; ee auch auf eine Vernichtuns der bicherlgen sont, 
X. 2.1 


ern; Sfr, . f Friſch. “ah 


% 


/ 


— as, über die Natur und Heilart deſſelben, LXXVIiI. 2, 324 


{ - u - 


J 


a0: 3Zweytes Regiſter | 
Schablen, ©. J., Generolfuperintendent, ſtarb zu Dettingen, 


LXXII a. 002 u ' \ 
Sailer ‚9%. ©. Her iſt Rektor In Starendagen geworden, 
A [ 0 272 
- P. z Yfareee ia Sennheim, ein doppelter Meuchelmdr⸗ 

der, LXXXIX. 2. 441 — Wirfung eines Spiegels auf tha 
- bey der Unterſuchung feines Verbrechens, Ebd. 245 
— Hr, In Dresden, IR Profeſſor der Baufunk in Düffeldorf 
"geworden ,„ÄCVH. 2. 335 | 
=. 58. M.9.©.; Rettör, Bach in Dresden, LXXIV. 1. 274 
— Sr. Infpettor, f. Dautbe, 
Schäferen ,. die, in dem —— Rennersdorf in Sachſen, 
TRachricht von der Verediung derieiben, XCIII. 1. 199 
Eihäferenen, die großen herrſhaſtlichen, Äber.den Votſlas, ſie 
-den lintertbanen gu überlafien, wenn He bersjchaftlichen Lau⸗ 
derenen unter fit vertbeilt werden, XCI. 2. 533 . 
— die großen, in denfelben if die Der dkrankdeu baußaer, als 
in Meinen, der viele Miſt iſt Utſache davon, LXXVIIL 2. 


. 6 > . 
* "die, ia wie ferne fie dem Stante mehr ſchadlich als nöglih 


find, LANKID. 1. 254 
Sipüfertucihte, die, über eine gewiſſe Art fie abzulohnen, Ebd. 


9 gohhefen, die, die fehen Thelle als Hüter und Beſorderer abjnr 
apnderndet und auszuleerender Stofſe haben den größten Zpeil 


an der Entitebung derielben, XCIX. ı. 68 _ 
— — ‚tin menſchũchen Körper, was fie find, und wie fie cab 


(0 n Ei, . ⸗ 
mare, Fetiſchirer, Songleurs, die, wie fie unter ben Men⸗ 
ſchen entitanden find, LAXVIL. 1. 112 


Goarf, & ®., Amtmonn, Hard zu Ofterholz, LXXKVIL. 4. 


48 | en 
ea „ Begriff dieſes Worts In meblcin Bedeutung, LXXII. 


‚6 a 
Earl, ber „Ertennung, und Diagaofis deſſelben, LXXXIX. 


i. 147 
— —_ ob er die Erregung erböbet, Ebd. 149 — Heilmetbode 
deſſelben, Ebd. 150 — Nagkrantheiten deſſelben, Ebd. 152 
— über die Entſtebung deſſelben, Ebd. 148 
Scharlach⸗Epidemie, die Wittenbergicbe, Im Jahre 1800, Be⸗ 


u. fchreibung derfelben, LAXXIL 2. 309 


Swarlanficher, das, befällt einen Renichen nur einmat in feir 
Dem Leben, Ebt. — unvollkommenes Scharlagfieber ohs⸗ 
Ausfchlag ſichert nicht wor Dem Amenten Unfall, Cd. . 

ft anßeckend; aber auf. eiie andere Art als Pocken und 
— 05 Brechmittel In demfelben näslich find, Ebd. z10 — 
in welchen Faͤlen ein Aderlaß babey nünlic ut, Ebd. 

= ob ed eins giebt ohne Ausichlag, LÄXKIK. ı. 147 


LXXXVIU, 0 376 


\ ö 


— —— 


non XIX, bis eiv. Bante. an 


J eharlahfeber, das, über die Nachkur deſſelben, LXXxXu.2. 3t2 


— über das Liniverfalmittel des D. nemannd en 
—paffelbe, LXXII. ı. 51 Do er. 


— — Verſchiedenartigkeit befelben, wonach auch bie Kur eins 
. 3r1 


gerichtet werden muß, LXXXII. 


— — worin die Urſache Iiıgt, —8 * itder ſo gefährlich and 


verbeerend geworben fii, LXXVIII. 


Scharnhorſt, Hr. v., io nen, ir Sencrolquartiermielferlicutes | 


nant geworden, LXXXIX. 2. 


Echafammmer „: Ne ebınifche, Über Die aus If semechten adiei⸗ 


ben, in den aAltern Zeiten, Ci. =. 400 

Schaub, Hr. Brof., iR dieiglecnder Sallnendeamter und oOber⸗ 
rentmeiller bey der Saline ANeodorf in den Sooden geworden, 
LXXxvu. 2. 434 


dici aeworden, LXXXIM. 1. 12 


Ä 4 
— ——— — iſt Mitglied mebreret Beietichaften ia Lon⸗ 


don und d Paris geworoen ‚LXXVu 


— — iſt zum — in den Eooden, 


- und Hr. Hofratb Biderkt sum Vicedirettor ernannt worden, 
LXXXV. 0, 482: 

— — — ——. ik Mitalied der Geoßbrit. Gefelfchaft zu 
London und beſtandiger Sekretaͤt der Heſſtſchen Geſcliſchaft des 
Ackerbaues geworden, LXXXIX. 2, 384 


. Schaubübne , die, Borihlog zu einer jmecimähigen Beleuchtung 


. derfelben, LXXXIII. T, 223 


Schauls, die Kaſchmiriſchen, Sind beſſer als die Zhibetanticen, 


und werden von Schacfnole gewebt, LXXIV. 1. 217 
—e Sr. Prof., tn Gießen, A vadagoslarch geworben, 
308 


„ut D’_ ik munte der Iatelnifchen Geſellſchaſt ie 


Jena geworden, XCVII. 2. 4 
Schauſpiel, das, Aufbeiterung See Gemutde fol der einzig wog⸗ 


liche Swrd defleiben kon; nicht aber Ruͤhrung, LXxIV.& 


63 

Lachen und Weinen foR tn demſelben nicht IM gleicher 
Zeit erregt, und fo die Leidenfchaften des ſchwachſinnigen JVn⸗ 
biltums bin und bee Aefcbautelt Ferden, wie ed in manchen 

- neuern Schaufpicten geſchiehet, Ebd. 

— — ob man es zur Bereblung der Augen d ihrer Erales 
bung nugen fann, Cl. 2. 378 — man fol die Jugend aber 
nicht tn Öffentliche Schaufpfelbdufer einführen, Ebb. 

— — ſoll keine Sittenfchule ſeyn; Tondern der einsige weh 
aller tbentraitfehen Belufigung ſoll Beförderung der greude 
fegn — rn 2. 313 — Veurtbeilung dieſes ſo binseworfe⸗ 


renden Stuͤcke betrogen fol, Ebd. 314 
esäufpiek, bie, die Aufführung Derieiben duch Kinder fof auf 
eisen guten Einfluß baben fännen, Cl. 2. 379 — .wie 
ei e Echaufpiele beſchaffen ſeyn müfen, Ebd. 3” PR 
Yy 


= 


. bD. . 
"Schoufpleldirektor , ein, mie er fich dep der Wabl bee aufsufüds 


"m u. Pi Pro 5 
Sqaeuenberg, Hr. P. R., Iſt Pfarrer in Dinglingen geworden. 


u 4 — 


2 U Bwentes Regiſter 


Sqh auſpieler, der, fol in den Jambenttauerſplelen das ſogenanatt 
Pathos/vermeiden, LXIX. 2. 382 

— die, Zorkeläee far die @rsichung berfelten, Ebd. 381 

Ededel, 3. &h., Sarlititeller in der Handluugswiſſenſchaſt, 
ftarb zu Dresden, LXXVIII. 2. 330 >. 

Süeel, Hr. D., 1. Herbold 


IN. _ 
Büchel) , Hr. Seh. N., im Rrinsfiifte Buvau, und Ar. Hofe 


sat) zum Tobel dafelbft, find, Mitgiieder der vatetlandi— 


fen Gejefägaften von Aerzten Schwabens geworden, LXXLI. 


2 479 ‘ % , 
@xeidt, Hr. Yrof., gebt had Petersburg, LXXXV. I. 203 


einted, der A Verluhe und Srfabrungen, um Die Suverldk - 


figfeit der verftärkten galvaniſchen Elektricität als Prüfungs 
mittel des wahren Todes von demfelben zu beweilen, CI. 2. 


2 3 -_ .. ” ⸗ 

— auverlaͤſſiges Mittel ihn vom wahren Tode zu unter: 
fheiden. naͤmlich die Anwendung der Voltaiſchen Säure af 
die Beſichtsmuskeln, Ebd. 


Soeintodsen, die» gegen die Auſtalten zur Mettlung Dderfeiben 


7, fübt fi mancerley Wichtiges erinnern, LXXVI. 1. 135 


Gchelet, Frevhr. 8. =. von, Tu Stuttgard, in Whirglied bet 


Qitademiz zu London und Perersburg geworden, LÄXH, 2. 398 


Sad, Hr. C. G., iſt Konrettor in Srenherg grvorden, Cl. 


N 182. Ä Er 55 
— Hr. Prof. P. A., zu Salzburg, If feiner Dienſte entlaſtt, 
LXXU. 1.274 _°. - 

f., farb zu Salzburg, ACIX. 1. 133 - 


XCH, 2315 . 

Gehrtter, Rettor, farb In Brieg, LXXX, 1. 63 | 
Sarlierebeim, Hr. Geh. R. Baron von, und HE. DARM. Bil 
. tiger im Weimar, find Mitalieder der Aadeinie der Künlte 


in Senin geworden, PXXXVIII. 2. 479 


Schelling, Hr., Aehnlichleit jeines pbilofephiichen Spücd, 


wlg dei Erſieme der Nenplatoniter, LXXVIL. 2. 363 
2* allgemeine Deduttion ieines dvnamiſpen Proceſſet in 
mat der dritten Dimenflon det Korper, ndwmlich der De 
. I, 92 


— — aus welden Quellen er. die Breite der Körper iu fe - 
‚ner dynamiſchen Theorie Berleitet, Ebd. 80 - 


m. hehanptet: die Orgenitation fep die In ihren: Baufe 46 


hemmte und rg eritarrte Euctefion, LXXN. 2, 323 


— 5 Beurtbeilung feines Beweiſes für din von Ihm aufge 


ſtelten Gap: Idaß anfer der Vernunft wimis, und. init. 


les Hr, LXX. 1. 10 >. 
u WBeweis-beifelben, daß gußer der Vernunft nichts, und 
oO 


tn ihr Alles fep, LXXXVI. 1. 23 


ae m ben der Worikedung. ber griecifchen Myſterien iſt feine 


Phantaße mit femem WVerfiande davon gelaufen, welqes fi 


dt weiblicher, LAXVIN, 3, , 
e each Zu 3 | PEN 


“ . 2 
— 


® “ ' | 
7 . a‘ 


ir. SieciV. Bande: sı5 


ea „ Agriatenbaße 83 wie fee NaturpMiidiophte 
— — Moticiſmus deffelben nimmt eine, von dem 


unser * Gewöpnlicgen abweichende Wendung, LXXVII. ‚f 


" 357 Die Atteſtate des en. Hofrath h gearens Bamb 
an Pi 43 Brot, iRöfRL ub name Ö baren Die u 
av unternommene Sur . 
entiauidigen 1 XXVIII. 1, 37 der ae. Böhmer ni 
- —.durh eine fellde Crildrangsert verwandelt e 
maguetifche Kraft in. eine usfpränglige Saturkeeft j x 


»88 
— — burd feine Naturwiſſenſchaft und Ahnliche kuͤhrli 
gu m Worttrem, wid. tein Meufh — le 


robe von hn ie n mit { 
\ * * ehrten QAusörästen Um — Te Mine 


—— eben fd mie der Eüfter gatob Vvebm⸗ zu dem 

Religion nub, bes innerften Anſchauens der Menſcho 

om Er 2** in feiner Philobophie zn der noihwendigen 

Gottesw erhung bet enfken, LXXIU, 2 
ı-- ertlärt Im feiner Maturpbilofsyhie: ‚ ty f$ ruͤhmt Ülles 

Segeeiftich zu —*2* des Dante durch ein eben ſo Dunties 

Das Ungewiffe durch ein 10 Ungewiſſeres, LXX, I, 87 
m bat at das Bermögen, die entfeenteften. üehnlicleiten fe. 

„und zuſammen zuflelen, und treibt dieß I ſeinem 

teme fait fo:weit ald die Neuplatonifer, @bd. 5 


u hat es unternommen, noch ehe er Dnkter ZNue, eine 


* Kranke zu kuriren, welcoo ſtarb, LXXVIII. L. 16 
— — hat es feiner lan Unbedewifansteit zugufdreiben, 
. wenn man glaudt, daß ex die Mile Hähmes durch Jeine ver⸗ 
P „urhaete Die icin ums Leben gebracht babe, LXXVINL 7.34 . 
——Piof. 3. W. Ja, zu Siena, bat von ber Univerfität 
Landedut die Dofteriwürde erbalten, IXxXxu. 2. 399 
— ic, bat vonder medicin en dakul⸗ 
tie | in gandebut das Diplom eines Dottors der Medicin er⸗ 
— — ig dem Raibolieismus raͤnſt ger als dem Proteſtantis⸗ 
- nd, LXXXVI. 2. 524 — bie Iusend, wolche er unterrich⸗ 
tet, {7 iehr a betlagen, Ebd. 3 
— — drof., iſt nad — 7 ordentl. Prof. gerufen 
erden, LAXNUL. 1.59. 
— — Kunitori deffeiben, um dem gefer unvermerft das 
was Minfangs Bild von ee Baar war, is die Gache fest 


Wie en 108-.. ... en 
OR CLDN Cars 


— — 
| J u” 


u m nago feinem Eyſteme ſoll bie ganze Natur nichts als 


— ei. ftelt‘ feine für unamf 
hellen 


u tr Bwehlece Bee 
nd, Sr t ihm eingebildet, de Hi 
Eee zn be im: er den * kn 
ke, LXXVII, 2..15 — _Bolgen die daraus entianden 
IND, 


bd. 
- — man kann ihm den & ‚nicht sgeben , daß die ablol⸗ 
J— —*— —*8* eine & &u bftans 

1. 1 


— — men muß ſich daräber: wandern; daß bie Univerfitit. iR 
Landshut ihn ohne Prüfung zum Dotter der Arzuengelahrbeit 

promopirt und ibm dadurc dad Recht geneben bat, Kta 
. in Luriten, welches er doch nie gelerut bat, AXXVHE 1. 35 
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- Schunp oder Schuppiuß, Baltpafdr, Nachrieiten von, Ihm, ich, 


"Säügktittern, bie, find fa den Ein. preuß, dendern ſchon 50000 
Ampäingen. inetulirt worden, Xcu 

GShqyubz⸗Fuden, die, wir 6 mit dem m tell in den a preah. Om 
ten weis ale, 


worden ⸗ TRRRVL. 


.— SBr., über die im’ von N der afgem. testen ange⸗ 


N 


‚ kampniier- Breldumdung dee Kantliden Pbllofopple, LXXXIII. 


Hr. Konr., fa Weimar, verfiebt, als Diee Diretwe des 
an fit. daſelbſt, Doc) im immer * inet dffte des. Hrn. Obetton⸗ 
“ fiterialrath Böttiger, und Ku ep iR ihm als Vrofeſſor zur 
Huͤlfe gegeben, RCU. 

ein che, die gemiſchte, "te Brörnlaner seben immer gefi 

aeüber weg, und fle, bleibt nom Immer en 
* VI, 2, 314 


gum LXIX, bis CiV, Bande. 133 


die uneigenti (ey.beß ipbere Anſicht deeiethen, weiche 
em: — werden verdient, 
—5 mine, die, Abbildungen —* 'n ad um Die Kenne 
niß Derfelben zu erleichtern, CIV. a. 415 
— — anden Bdumen, woher fie entfichen , xcvi. 1. 


— der Grund berfetben, beſonders dee Eioeiandmne ft 


Tnict faddtich ſeyn, and eine Sietflobeübe . worin fie gelocht 
mosden find, fche Erdftig ſchmecken, L 38 
— — Ihre Arten ſiad noch nicht durch fie Siertmale beſtimmt, 
—————— 2. 328 
die meiden, find giltig, und. man. muß bie unfhadtliben das 
= 1er febe gedau kennen, XCVII. a. 323 
Ehindhgerungen, bie, kurz vor pber in der monatilchen Verlode 
ſchaden den Kindern, LXIX. 1. 69 
——* fuͤhrt immer zum fetbffüchtigen Egoismus, xcv. 


435 
— wer ob fie enthoſiaſtiſche Selbſitaͤuſchung ft, C. 2. 3 
jede, felb die Schwaͤrmerey für das — der ale 
8 eine: ‚Keontpelt der Seele, LXXV. li 2 


, Hr. Paſt., in Joͤllenbeck, iſt Derjafer des Romans: Pu 


Schwaz Pa 
> Bir Bichertühl, LXXIII. ı, 128 
J. —2*— ſtard zu Idhenbeck, XxCIi. æ.4 
—2 F. E. 2, Drofelfor, ſtarb zu Erlangen, ixxm 


Gina, Hr. J. Er, iſt Prediger zu Schwanceberg geroorden, 

2. 483 

em erger, 3. 6. + Kopelimeiher, Rarb zu Braunſchweig, 

. I 230 J 
wangere eine, von bein Wohl⸗ oder Uebelbefinden derſelben 

. ddr ſich durchaus tein Schluß auf das Geſchlecht ihrer En 

machen, LXIX. i. 
— vorſichtiges Berhalten derſelben vor Ihrer Diederkunft; X 

” 2. 303 

Echwongeren, die, das fo genannte Verfchen toon Mk * 
Frucht nichts wirken, XCIU, 1. 

Schwangerſchait, die, die Zeit verfeiben muß nicht von der * 

des auüsgebliebenen monatlichen Schlütd; ſondern von der 


J 


. 


anfangen, wo doſſeide zum lehtenmale ſich zeigte, LXXx x . 


6 
_ — buch Unteröptene öftere Deffnungen fn der legten Hälle 
. te deefelben erleichtert man. febr Die Entbindung, die durch. Ans 
füßung der Darme ſehr erſchwert wird, L 86 
Be kann uicht als ſcwachend — werden, 
76 
sußer der Gebärmutter ia welchen Thellen fie 
ck die," der Bienen, !Beniplet von 2 anfer derſelben 
T ausgeflogenen Bienenkoͤniginn, CiV. 2. 452 
RR Hr. Perd. F. A. C./ ſ. Helle. 


—æe farb zu Autbach, xcym.⸗ 


Tre Fr equari 


\ 


* 
2 


+ 


| es Geltpard; He. D., # ——— — ver Gonktätsieguir 


154 Zweytes Regiſte 
€., Bargermelttey, Raeb sr Riga, XCV. 1. 
g —88 —*8 —* ſ XCi: =. ur 
R erangeräth, if voderdo m verfegt wo 
383 bc. Adam von, Graf, ed IR nicht su beweilen, daß 
en f] ’ 
er den Kurfürhen Borg Wiheln und den ie "yabe: 
— —— KV i. ie bie. Einſen 
Gtoatstalender u yoiider. Bldtter für — Gammiong, | 
LXXKXIV, 2 Air 
t die Befiger des Jelandiſches und 
Taen Prim ders fennen zu fernen, LXXXU. 1. 208 
— SH Pegattenseath von, dat som Könige von Breußen eine 
benden s Anmastfchaft,, und vom Herzoge von —— 
en Gehelmen Legotlionscharakter erhalten. Er Ik auch 
alied der Geſellſchaft der natur ſotſchenden Freuade in perl 
inter Beben von, IR Mitglied der Geſelichoſt der 
ent v ed der 
 yitestpänee ba Sa ei ‚geode, xCl ’ 





—-— Mitglied ber Drlden Beck Dr 


* — I Sa — feine’ erminder X Ten; doch u dei 
weden, da siehe 4 feine ndre Po 
a teiht and wohlfell. Würger und Bauers find 
verpflcptet, die Keifenden“ für eine beſtimmte are fortzufchefs 
Das Pferd koſtet auf eine fchwebifche Werile 3 Schil 
Ober 6 Be. LAXXIM, 1. 177, 


— über den jegigen Sinangzukend betelben, LXIXVUL = 


—* den Hefprung adlicher Privlletien doſelbt, ZCHL 2. 


Zedentb „ſd wenig er, als der. alte Prop 3 
grau. pn 1) * mit Geiftern 8 ’ 3 ‚wenn ſie 


eich vorgeben, um den (zu täufgen LXIX, ı, 
‚ehechig peamıern und ELCH — * — Er 


eäweit, der, ‚ und bie etale, warum wen in thnen einen dis 
genen Hotlof aunebmen muß, LXIX 


437 
GSönelbeher, die, mit Kleven verziiht s inn die Babe eg - 


Vom(imio un) Eopskihionel untefcheiden ſich ſedr in 
wcſeim ere 
" Vereitumg berielben, 


. ve Wirkungen, CH. i. 151 — 


— 2 A €. k., — ſtarb in Erfangen, LXXH, 


dneimeer, H.Ye.€,1.6 
Fa ert, DO. J, ee, — au ntotn, Ixxvn. a. 


fon in Kaelseube geworben ,: 
—— Urſorung diefes — IRKVIL 1,855 — me | 
sere Nachrichtea von Bier Stadt, Ebd. 


- 
L -. 


. um LXIX. bis eiv. Sande. 135 
“sd Ä | 
en en — 8— 5 re He a 
‚&r ce, 8 um 
Fe es t selomımen‘ ee 1 13 oo 
„wo .« I, 234 . 
wenn kleinen Bergkanb⸗ t i ffeweiſe 
 verfaben, un "Dar die —** 55 Beir Fine be⸗ 
: ſo wuͤrde Dein treu Frankreich biutlo 
ger Raub — weit theurer zu ſteben getonnnen, ar thin 
eutei worden ſeyn eyn, LXXL ı . 152 
Cana die alten, —— beriken, „CV. 2.443 
MR was weit bist: den —*— a Jadeca iu’ 
Driaden — XX. 2, — en eaaeciu 7 
sone, 9 N a ae (m StRI Hemanden, xCY. 5 






— uf, 


| — 8 hard ' 
"Ten bin Univ auf einer Reh nat) Sam | 


Gral , r D der a uicht vom I 
hen; ga: ——— ee 
— 15*— den A. W. Gidlrgel kalt Diet in 
‚ben-Gong bringen wollen, ke (on an zu inten, XCIL. x. 


J Der Kanton, Marge Beſchr Aa and fine Walls 
” atdes vor dem Einfal der Branzolcn in denfelben, LXXI. 1. . 


$ 
das, ob Jeſus baffeibe überhaupt verbasen dile, 
2 
Sauer. —R Gekretar, hach zu Nerſeburs, LXxix. 
‘Sn J. G., Avotat, aarb zu Weißenburg, XCV. 1. iu 
ne ben Eubortn fa Sünpreufen, Nnteetagung des roth 


en, Bat deſſelben 
Secbad, das, in Doberan, | in wegen & N eanfktäten es ſich wohl, 
that henfefen 


‚® h en mc ? ee, wekbe 
m auche deſſelben € —R 
— pin 5 Moberon, Rab achrichten von vemielben,, LXXXVIL. 2. 


Ä Mirtungen deſſelben, und in welchen Krankheiten & 
1J rast ich ‚ku faan, LXIX. 2. 316 — Einrichtung befieiben zu ' 


Ebd. 
—6 Di At C. E., in keipꝛig, ein Rrafbarer Ploglarlus, 


89 
, sn en, zählen ihre Länge von Greenwich an; 
———— —4 aa h a noch fine Nation darin ges 


ER die feanzäfifhen, Ungereihtiakehten, deres Be . 


„+ 


In Brtiens Sachen fo oft Kuldis machen, KEIV. 2. 33 
I _ Is. Geegsen 


f 


136 Zweytes Regiſter 
Geeaen Gottes, ob an dieſem alles gelegen If, euch Bey dem Us⸗ 
teieicht und Erziebung, und eb men, wenn man nur fromu 
kk, auch ohne Talente und Fleib doch Augen ſchaffen kann, 

LXX 2 s2ı — in.mie fera ein frommer Lehrer bey gleichen 

» Zalınten mede Nugen beym Utiterrichte Aften kann, als ein 

Nichtſrommer, Ebd, u or oo. 

Seeger, He. von, ſ. Stift. J ” 

Sertrantoeit, die „ einige Drittel, welche dausgen empfohlen mris 

ben, XC. 1 44 , U 

Seekaͤſten, die, merkwürdige Erſcheinungen, welche fie darble⸗ 
ten für die Gepgnoſie, CA. 2.323 . . 

Seele, die, Keantheiten berieben din moraliſchet Hinſicht, LXX. 

IH — in religidſer Sinfiht, Ebd. 385 

— — ob um aa eibe als verlörpert und glekhfam als ein 
Ampfibtum- vorkellen tann, XC. 2. 319 
— — Folpelt, Wahnfinn ſind nicht Krankheiten derielben, 
ober (beed Deien: fondera nue Kraukbeiten der Sram, 
. 2. 8 rn .r 
"über die Krankheiten derfeiben, Fob. 
m und Körper, aus ter Erfahrung und Beobachtung. allein laßt 
fi weder eine Identität noch Verſchiedendeit Derfeiben freng 

ı beweifen, XCIV:.a. 272.” j 

u heben in folder genauen —— — deß bald 
dur Sbrne von der Becte, bald bie Seele vom Körper abdau⸗ 
8 2 274 
— din yon bein Aufande derfelben nach der Trennung vom 
Körper, LXXXVIN. a, sie‘ ' N 
Geeienteäfte, die menichlichen, won der Entwickelung derfelßen, 
CU, 2. 433 
- Berlentrantaelt, eine, ‚nenn man fie annehmen wollte: fo män 
I de cieh dein Materiufismus Begünfiigen. Könnte die edle ei⸗ 
gentlich frank. ſeyn, oder in idrem Weſen zerruttet werden: 

fo tönnge ſie auch erben, LXXL. 2. 384 x , 

Selenledre, die, cine gründliche, kann br. Fichte von ben Aber⸗ 

‚ zattenen des Merttandes in feiner Wiſſenſchaftslehre beilen, 
umd felbh auch viele Maͤnzel des eigentlich Kantifchen Gokems 
gufdecken, LXIX. 1. 199° 

m db fie ats der erite Theil aller eigentlichen Wiſſenſchaſt 
angeſehen werden muß, LAXKL 1. 193 _ 
Scelenftaͤrke, über den sochten Begriff derfelben, CIII. 1. 5a 

Eerlenvermögen, ale unfere, und ihre Acußerungen koͤnneü nur 

u BL feen ſittlld oder moraltich genannt werden, als unſer 
©. Wille uno unſerr Kecnbelt Antpeil daran bat, XC. 1. 203, 
di, übe die Wichtigkeit Der Biltung derſelben, und 
den Eieluß beionderer Innerer und dußerer Umſtande auf dieis 
erg, LXXIV. 1. 182 oo _ \ 

CE nwonderuns, bie, al eine Meunung der Alten von dem 

. Aısde nach dem Tode, ach den Folgen derſeiben, XCIX. 


x. 544 ⸗ 
Geel⸗ 


— ne IS, 


zum LI. — GAR —* BT 


Seectforger, der, Ihm muß der Blbctiert eh du ft und 
bo / verftändlich geworden —* A er ch hooun 


rin en, und das Volk darauß erhauen kann, LXXV. 


HERE dad ditere und nedere, geichtihtlide Dar elung beffe 
u. IXEVIT ı 25 geſchichtlich ſtelung Me 
— das, über. die. aefen, Quellen deſſelben, XCIV.. 1. 2% 

= — ad die Stantsformien, c6 IE nichts Derdnderlicherrs MR - 
,, neuen Zeiten, als fie nad bee Konvenleng einzurichten, Ebd. 


7 
— — unterſchled zwi wifßen ds dem SRormieinen. Voller⸗ und he . 
VPripat⸗ESeerechte, L 
' ea falz, das, Bereitung enin XXL 
KEerlläpte, die, man findet In denſelben bAufig ekeolat + Kirchen,‘ 
Ä wär Nielas der Schurpatron ber Geefabrenden mar ı REIT. 


Sen, Hr.D,, wird auf Koften Des Herzogs von Botda elite 
Entdeckungsretie durch‘ das Innere von Afrika machen. Er 
‚__beßt fie in.e Jahren zu vollenden, LXXIV, 1,208 
Br ae, das, man bat «6 in neuern Beiteri aft ühep 
€ t. 
Berweien das male, Dersrönungrn und Inftrußtionen, weis 
‚de Becher dbeſonders abgedruckt und ausgegeben worden And) 
— das —RX Die Allgewalt der Beamten de dernfelßen 
\ thus dem Handel und der Kaufſabrt großen Schaden/ Ed d. 


einer, J. J. —— Acc in Seedtan, Ka. 3. 9” 
rang; D.% 2 


— 


., Rarb zu Hr esden, XCVII. 2. 351 
Seide, Beinen und Saummole mit Sopenibe — * voll ‚u ſar⸗ 
bean, EXXKVN. 2 
Seidenbau, Per, 'R Pr * — Veſdafigano für den ‚ 
-  Bandfihullebrer, LXXXVI. 
Eridenfidee, Hr. , dt De grofehur des Eoder und * och 
- ieh, — AR. er die Yeofe ober: Bandetter, He I. RW 
Sendkr die Peo —* der Intitorionen An Jena erhalten, eill, 


— UL, # Bro eöfeffor in Jena oemenden, unb dat. dem 
Gbarakıer als Hofeat eebaken, KEN, ı 
Seidenwolle, die, welde in Oftindien Kopık ober Mapıı genannt 
wird, foß ben einer guten Berarbeitung der Selde vollig gleich 
en Be, In Sukaub, der süß. Kalfer bet hen sur 
der F, ve . u an s 
e atihddte t na füs fein erlittenes nusluct 5000 Kubel aunape 
ee L xl, 9, 488 - 
— — bat feine Penfion behalten, und: iR Kein 83 
Petersburger eñdniſchen Gemeinde nit 7so Rub 
200 Rubel Quacrtiergeld geworden, LXXVIII. 1. 136 
Gehenheden, das, Mongel au Erkenntuiß der rich dem Grunde 
ſatze der € Chris iſt Muß, u es nit Immer aeilugt, Ebd, 


“ 95 u SGeller, 


nn | _ 


a: u Boos Bestie 


d: hardi. | ’ 
Na Hg * Bi Dramen gemotben, xcvi. 1.5 
2 * en, die gm. Deo, in wittruterg, 4. eine 


Sratifileiive von 200 Ir er halten, C 


gehe, die Batifhe, dait das Gattin ich für cin aurt, 


wenn fie. e6 gleia ſaat, LXXU. 2. 394 
Getunden : Dendel, der Parlfer; Urfadie warum er um 13 Um; 
auf Cavenne kurzet iſt, wie zu Paris, LXXXVIL.2, 435 
Getunden : Verde In, dag — Mittel die Genanigkeit 


| FE or. mer, m Böifelsterf, iſt Deitalied der nature 
elf 


m 


jorkenben is Regensburg geworden, LXXV. 2, 


Belsteit, bie ewige, es kommt zum Genuß berfelben wicht ſo⸗ 


wobl auf die Keuntniffe an, die ein Meni ſich bier gefamm 
* bat, oder auf den EStoff derſelben; ſondern ob daburch ſei⸗ 
ernunft eutwidelt und gufgebiber worden fep, eder auf 
die orm der Kenntniſſe, CA, 
„= DE, laun men nicht von einem "dio — Dome 
—* ig —** re N —ãA— Zeit den a grüßen | Theil der 


———— annehmen. Es maß ana {ms 3336 
noth eine Weränderuug ber Sednnungen ‚vu uch Die Seepheit 
des Willens ale möglich gedadıt werben, UXXII. 1. 


©: ung > die, in der Jugend bat Kolgen bis us or vr 


„bein * die ſo —8 ————— — weiche das 
. 1.168 — wie man eigen jungen Diens 
Bars — i das 8* er "derfelben verfallen if, mit feinen Wil⸗ 


' — ie it und Bei Immer vine tglite Gets, 


Ä 
| 


2. 54 
erimie, de, in. Inder ben tſchen Sprache, zechte —5 — 
Unter⸗ 


* de „eıten ſcyn bey dem 


—85* —5 — in teen, CI Sean von felrenn Berta 
wa 
. abhalten Darf, LXAXVL ı. 






u 08 
Ä - . bie, Vie Abgelmungen berielben bey ihren Begräbuiffen, 


Ehanen zu ‚nichts dienen. Der geriet us kann en | 
—* ren beptragen, Fer a sn 

SBeerästte, Gen benen eben fo wenig ber Einfluß en * 
—— Vorſtellnugen als eine veanung iheer legten That 


— Ne ae im angel de are ipeed Werßanbes nicht 


nd, LANVL 
—— —— fü Denken ud ee 


Melpfimorb, Det, 

—— und e⸗ ere Gr 

he bc zei —— X 
J 


[= 


2. Jam LXIX. bis CV. Bande, _- 19 


n fimord, u einige ungepebene Mittel en beufelöen, 
RCVUL 2. 353 


— — Kants Beweife ſchweigend 
* Def bie 0 h en ve eigenen bens In kei⸗ 
nen Kalle —328 ae en vun ve 

| at Urfachen 
tt der a elben führt, LXXXI. 
or einigen wahnfiunigen — 3 die 
5 









tier as gewöhnlich 

It der organifegen: Aaterie * ——— 
ingung derſelben, und dieſe Selbſtwirtſamfeit der 
—* und des phyſiſchen Sehens ſeyn, LXXK v. % 


eu / 
Ecke ‚9 — et fi Danthe. 
Eeltenheiten, einige tupogtanbifhe, LAXEV. L. * 
ur; 


@clters Eyaa » und Saidſchuͤn 
welche fie nrfpränglich enthalten, 
Eelter, M. J. €., Lehrer bev ber ——— bu Berlin, bat 
vom som ge 10 Friedrichsddrt sum Geſchent erhalten, L LJXEIE. 


ws 

— — —* uͤber if, XCV. 2.4 

Semmler/ Hr. Setret:, in Dresden, {fi ünterufieher Aber ie 
Antifengallerie in Dresden geworden, KCH. 1. 257 J 

Geudſorelben, daß, am den Hen. —2 von Mevewtigu, fa 
abiicht der Religiongangelegenheiten im Daͤniſchen, es k ein 
ungdlucticher Einfall des Hrn. Claudins, daffelde vor Ve 
tum yet Wolle zu ziehen, wonor es gar nicht gehört, C. 


| en ‚ Benrthelfung ſeines Zeanerfpies: bie Trojmnerinnen 
' 2 
men. A ‚ Ahr 3 Nachrichten von den Gegenden um dleſen Fluß, 


— 


Kl, 
— „ esriat von ber frauz ofiſchen Kolonie daſelbſt/ LXKXL 1. 


264 
enezawurzel, Die Unterfuhung derfelben, CI. 1.:168 — 
— —8 dat aͤhnliche Wirkungen, und macht bie 
theure |. entbehrlich, Ebd. 
Sf, 2 ' 


erunesläte, die, Aber die Pflanzen, melde hiefefben Tiefen, 


Euinac Beyſpiel einer außerorderntlichen Erhöhung ders 
felßen, ein Beytrag zu den ne rabrungen über Bomnambulis⸗ 
e mas and Maguetismug, CHI. ı 


eerrimtn era: tomiſaer geer, Roriqten von Hm, 
K l, 2 4 


— 


ſt Zeichenmeiſter in Dorpat geworden, LKZIX, 


77 Quepies Be 
— BL gast, In In Elyapalın, it Hof: Intendant 8 
ei, RR Werten Eu varheiligen, iſt Kirdentat gewor⸗ 


44 ei 

m ‚und a über li —X der Geſchichte dieſer 
& 

Era B/ch,, Keftor. ſtarb zu Rürnberg, LXXVII. 2. 338 
— der römifche, wor mach dem heutigen Wertbe uhfers 


or. LXXIV. 
* —2 —— if dr da ef Dräfident Bewer: 
/ den, 


Sentter von Loͤtzen, Stutersdeim, iſt Mitslied 
der ——— — E — ⏑——— in Roſtock zewor⸗ 


—X RB, of, ſtaxb gu Tuͤbiugen, LXXXVUL 2 


** — Ess old Ober» Landes: Direktions⸗ Rath mad 
HM. 


© AR f. Ritter. 
en N. y ai an der Kreuzſchule in Dresden „tft Verf. 
—— Allen Erzä langen unter dem Titel: Sechs Fündlinge, 


LXXIII 487 

—8 itat, welches jetzt auch in Eitin am Rhein, 
und in Grepfeld verfertiget wird, LXXIV. 1. 218 

eirkien, über ‚die mineraliſchen Vrodukte befeiben, a, i. 


eilt, Hr. M. C. G., if Diektor in Bauen geworden, 
g 
Gitenmurki, 1,0 f. Sonding 
. @ichmenn, €. u Seh. leosreth, ſtarb in Berlin, LXXIN, 


—* „Hr. Hofrath von port dl als Phoſilus von Lampett· 
CH, 2, 450 


heim im Darnıftadt, ÄC 
te HD. 3.8, von, in Würzburg, iſt Mitglied der Socie⸗ 
tit der praltifchen Heillunde in Montpellier geworden, XCVIII. 


2 428: 
6 C. €. von, It Geh. Math im Wuͤtzburg geworden, 
v 405 
— Hr. —8X J. B. von, zu Wärzsufg. hat dafelbft ein Alinte 
kum für die Behandlung der Nngentrantdeiten aefiftet, 


LEXVI 2. 344 
— D. J. B. von, in Würzburg, it Mitglied der G@eleh: 


gie der" praltifchen Heillunde gu SRontpeligr geworden, 


.3 
= Hr. D. ». Ton, in Würzburg, ift Mitglied der helvetiſche⸗ 
geſeiſcei⸗ — ———— — — — — Berzte gruorden, C 2. 375 
Sie⸗ 


| 


\ 


* u u — a 


"sum EXIX. bie.cıv; Binte, 41 


Wirth, Hr. Veof. E. von, und Hr. Prof R, von Gledoſd ' 
Gone find Mitglieder der Kerl, Alad. der Naturfor⸗ 
» ſcher geworden, XCII. 


Siefert, Hr. Meltor, und 2d "Ronrefter Sa are Rd öber 
- {m in der Neumark, haben den Profeifor: Titel erhalten, VI 


8 
Eitn ‚de, ob man bie Bilder von Eonne und Mond auf den⸗ 


. je en in ber mitthern Reit nar für Bilder one Vedeutung 
ten muß, XCVI 


eilt, das, — über” de Erfintung deſſelben, LAXIV, 
X. 218! 
-@iesling, He M. 9. 2., in Erfurt, Ak zwevyter Lehrer w 
der dorrigen Handwer : : and Bauſchule geworden, v. 


ein. Hr. Oberſorſtmeiſter, in Braunföneig und Hr, 
f. Don“in Gotha, find Mitglieder der lad. der Kunſtt 
er geworden, Xi: VIH. 2, 369 


9 
eien Hr. £ iſt Rettor in —E gemerden f axxxvm. 


Eile , *. a. . Pred. „ſtarb zu Groß, xcvit. 2. a 
Silver; dad, Methoden ed fr zu brennen, C. I. 
— — ſehr leicht und wohlfeil-vom/Aupfer zu köciden, CV, 


Eilberieits, 9r Verb, IR gonſt Mh in Diopehure ge⸗ 

— vr di auf einem Dorfe unweit ‚Erepber 
ng, Hr., ein Pre * einem e 1, 8, 

® HRRV I sont: Jakob Höhne, ein blogravdiſcher un 

4 

A. „Hr. J F ie Lehrer der —* Sprüche am ylı 

“  geum gu rie geworben, L 2. 405 

— He, iſt vom —8 en Sakt zum Enjihen vos Acavnie 
zen 5 worden, L li. 2.940 


— Sr. Mt ber iſt Geh. Oder⸗ —8 geworben; ach 2 | 


| * e. u ‚Meter, ſtarb za docentham bey Helissonn; xcvi 
RN Eimplieitdt bes Ausdrucks, worin fie eigentlich Beteht, LXIX. 
 inapies, e. g., Stadtditettor, (ib in Samiedebers/ XCI. 


2. 192 
Eingen, daB, der Vokal i wird bey demfelben für nabeqnem 
"= gehaltet, cin. 2. 300 
* Gingefiiume, Regeln zur @tbaltung derfelden, GIV. 2: 347 
Eingeuhung , die, wenn man damit anfangen fall, Ebd. 383 
Sinn, ein religiöfer, legt iu dem Menſchen, und darf in bes 
ugend mur gewedt werden; allein in unfern Zeiten wird dem⸗ 
» Titan oft entgegengearbeiter, LXXNII 1. m 
Siune, die, Bemerkungen über dieſelben im U gemeinen, ‚and 
aber die Draane bes Innern Sinnes, LAXIK 2, 506 .. 


Sinn, 


I 
x n 


77 Bl A 

‚inne, Wie 
, 

nn L ET 


* 


nme In 2 


E — *7 
eier 58 mit 25 — — —* er herr 
dab 8 os $, einer Mibrung, eines a un 


Edicſals, ein —e Ahnung, LXXI. 
nike, we —33 vermieden ** um Kr 


geworden⸗ xX . 8. 32 _ 
| - 5%, —9 et ei 


titeht nicht immer Boͤſes, fondern 
Sehen, — ll „LXXXVI IL 


un m 


feder eingreifendes Mitte 


t 
die —E 4 Kl, , 52* 55* 


ICVMI. 1 
—8 derielben om Den 


auch Sules; 3. B. 
derſe den gegen 

anliche ſcrieb⸗ 
—**— Religion iR 


im vortsefflides —— Ei jur Ten ber Eitifiss 
er niet ber ber neuere Purisund der. —** LXXIX, 






_ — fein — ER ie keine — unſers Gei· 
Körpers, 


Des; fowbern fie ii —* 


vermbge weicher er ein — uaſers X | 
r un für bed be 





ſowehl » 
iR, für — —* 


Hr. 
‚eich, das, it At 







gu Item l det ui 
* Devon u auf ſie 


u — —*8 pi ud NE uunirbigfe De 
len ist, um 


niers 


daffelbe werben de 





nufelben 





felben volle Gexäge - 
e ihrer Ratur, als aa 
Umpdake , ci 


Behenbiung gefal» 
UNfERR moxe⸗ 


liſchen pn Ol — — an at wich er 
eittenehe des RN. T. * Bi iffenichaft ber Geſete, 


Gott 
3 — auch ra 


ſt rt bat, . we 
abraten fi 


- -Sotieb Willen eriennen, und Darum end mit eiguer freuen 
Ueberzengung «is göttiia anerlenuen fann, LKXVI. 2, 308 
ne Arktis, ei t Sluͤckſeligkeits lehre, Diet Erreben 


finnticyer Gluckſeligkeit; aber webl ma 
del ded @eißeg sum Be bet ——— — 


— 


die Gel⸗ 
—2 


® * — 
[7 


——— — — 


| dur ke e Infleide ut ber “ 
LXXIX, 14 . 


J dm LEIX bis cw. Bande, 143 


2. 292 
— — — met folde Forderungen, weiche Ne seine Heilige 
keit des Willens zum Gegenſtande haben ; wenn fie giet 2 
. ben netürligen Gegeniag zwiſſen ben tingligen en 
, bem Befene aneriennei. Schriftſteller hiervon, Ebd. 2 
— — ſtelt auc eine ganz teine meiſennahig⸗ lead ale -* .: 
.’ Ziesi anf, wie fie aus reinen Vernunftpriucipien eutwigelt 
werden kann; aber ai populäre Moral, weifer fie anch oft 
auf Lorthelle und Iohnungen bin, mb brauat fi als Kele 
mittel zur Tugend, Ebd, . 
— —— Gfeßen der beiligen Schrift, works fie den Cm, _ 
folde-Pfichten auflegt, die den Neigungen entgegen find, uud 
bie Mopautdt der Handlımgen darjq jegt, wenn fie dem, 
fege gemäß find, Ebd. 292 
de, it bauptfäclich Dazıı-be, den Menſchen erſt ss ' 
vo und ber hohen Würde feiner Natur entiprekend zu mann 
; fie fordert Daher von ihm Alles, was ihn auf diere hohe 
Ent erheben kann. Daranf grüsdet (id vornehmlich iie 
Ulyemeinbeit und Strenge ihrer Borſchriſten, LKXVIL 2 


o 
5 ob die Borfibriften derieiten nur kur da Deuien in 
Gtande ſommen, ebd. 
— — od die Regeln derfeiben abfelute Notbwendigeit, haben, 
| EXXVI. 8. 349 — fie haben umter gewiſſen Umſtanden ihre 
- „Wusnabmen: * bb. 350 a 
| "xx. abge ie Moͤglichleit noatcer Vorſariſten in decſelie⸗, 
22 


— — Te und A Yniäien derfelben and Ser gen 
oo CR urn 1. 19 
NG „ fetwnne m ve Kleinigteitägeit . im berfeiben pefiebt, » 
LX KV. 1 1. "a — . Unfanen und Schaden beilelben , @bb:. .. 
@ittlihleit, die innere, 'oder Serzeuseeiubeit, tan nur iurch 
Neligion nd — * * duscy äußere Mittel hec⸗ Ä 
vorgebracht werben, 3 W 
— de, ob die Folgen der Hanölungen ie ein fiteie Mache. 
. Rab derieiben fegn köunen, LXXVI. 2. 
— urd Freyheit ſchließt nit die —— aus, [0 wenis . 
ger widerfireiter fie denſelben, LXXIV, ı. 97 u 
u en Blue, Hinderniſſe derſelben im jedem GStaate, XCH, . 


— * Mel für bende ift nichts geidhrlicher , als wen” 
un te —ãA reutioſer Gefäße au. Des 


er 
u: Elestie_ 


ws und in —* —* den en ganz entfprieht, LXIX. 


t44 J giner Bei E 


—5— der, wird durch das ſconelſe Verſchwinden m 
iebigen nenern philoſophiſchen Spſteme febr beförbett ‚AK 


2 
— ar, ob zwiſchen “demfelden und bem viatonismns ein Uns 
terſchied 7 LXXVIIL. 2. 384 
a oh demſelben durch "daß Ente der 3 »Pplkeföphrn 
N ein Enbe — wird, LXXII. ı, 112 
Ä aber das Cigenthümfice befiefben LXXI. 1. 107 ° 
— ein, Ye ‚die Lehre von Gott, der Botfehung, und einem 
- ewigen Leben besweifelt,, iſt ſeht ſchaͤdlich, Ebd. 108 
| Eingden der rheigländifhe, über den Urſprung befiefhen, 


85 
( ‚Elaven, die, eb von ihnen die geibeigenfguft- und die Erlevere⸗ 
in Deufalenn, abzuleiten iſt LXXXV. 1. 125 

6. gt. iſt Oberfoͤrſter zu Guttenberg geworben; 

‚1.6 
ide, Sr. .. C., in Gießen⸗ if Dberbefipeer Kram: - 
und Gaufrath geworden, LXXXVI. 2. 341 | 
"Sue, dh Fr B. D., iſt Prof. in Gießen aeworden/ xcvul. 


2. 368 
Er vrfte Sruhbfinien ber Logik, Cl. 2. 282 


Enuetlag e, At Direkt., in Berlin, bat vom Kinige von Press 
fen eine rail en ACvN 2 2. ein ww erbet 
ii u Fragen, nad we er die 033 e 
deprüft bat; und Beurtheilung derfelden, KCVI, ı1..137' 
"escerie des Mterbaues, det Wiſſenſchaſten und Künfe I 
“ . Mtradburg, LER, 2.480. ‘ 
— bei en. in aulfart an ber Dber, Werbanblurs 
gen derfelben 1805. 01 
—E pi ir Gittin veetetade derſelten 1804. xcı. 
1.2 | 
\ a — 3 drienen 1803. Lxxxvn. 
. „i ©, 1804. xcu, 1. 259. XCVI. 122 ‚1805 xcK 


‚ Le für tie gefaramte aRinersingte in Ina, Mitalieder 
a, XCVIL 1: 258 

de nn — Berbauhlnngen berfeien 

2868. LKXVI 1. 134. 1805. "XCVil. 1. 190 

tom Die Reipziger dfom., Vreis aufgabe berfelben , KCV 1. 120 

— 5 Fr Pre eisnerthellung und Preis aufgaben derſeiber 
1 de + Be 
— — —. euboertheilans derſeiben über bie vorm Hm. 
-; — 5 Barttde im Berlin anfgegebene Preisftan, 
34. 

— un — hat vom en. Obergericht srath Baſtide aus 
Berlin 5 Friedrichsd'or zur Ausſetzung eines. Preiſes: über 
be beten Mittel. zur Aufnahme des Wderbaues erhalten, 

— — — — Verhandlungen bderielben‘ 130%, LRXIL 1. 
229 ‚180%, sch, 2 "38 1805 cui. I, 186 PR 


! 


r 


— 


‚sum LXIX, bis CIV. Baute. 245 
Erin, die, ob fie auch Proteſtauten heißen Können? SV, 
. , Gohbeinien, das, Mittel gegen daſſelbe, LXX. Je 


Soden, Hr. Graf Julius von sd ein 
* und Almdaro Derandgeben, LXXVII, nr. Edaupie: 


Se eisgraf Julius, zu — 2 — sieht eine Geltung 


R; en verfe LERVIN. 2 , ‚ 
br ngen verfiorbenen Nonnen * em 
F Bird ein Zranz von Roſsmarin dicht au afocn Braura Eos 


dee dels g gendbet, der ſich nachher auf die Hiruſchale ebörudt, - 


cl, 
— in beim Brauentifer bafelb findet m man'uod alle d 
Formen Des Par ere. ie bee rent e. en 
-- zur vor Burger Zeit ift nur dem —* en 
anbt worden, Eid ’ j nun “ 







haft der wlfenfaaften, geworde — XCVI 

B., Eh 4 gs ard, 
Quæa die Hefoldung des nd Verit 
vreß Bellermauns erbaiten, XCV. 2. aber ufente 


mmer 
in Erfurt 
- Hmm Bro 


von Mod in Salzburg, find Mitglieder der Aladem 
„ Bilenisafen, in unden geworden, KCVIl. 2, 443 kbe 
Hr. Prof., iſt nad St. Petersburg als Alchemiser berufen 
worden, xcı, 2. 383 
Gohn Soitös, ein von @ott begeifierter Lehrer, CU x. 6 
Sokrares, die Unterredungen deſſelben mit feinen u ha⸗ 
ben wir wahrfcheinlich von Renophon nicht vollſtaͤnd ig unb * 
zuſammenhaͤngend erhalten, LXXVL 1. 294 
—  swärde mit den doͤchſten Kräften Des Sen, ens weder 





Kin, befiegt „ noch foviel vortreffliche Echüler er ai | 


ben, wenn er nicht felnzn Werftand ausgebildet 


_ @sibateifend, der, über die Rottwendigteit der Verbeies 


zung. deſſelben find alle Verſtaͤndige einverfianden, LXIX, 2, 


Soltan, HE D.B., In Sineburg, hat vom Ruf. Kaiſer einen 


Ming erhalten, LXXXV. 
Sommer, der fogenannte Kiecende, woraus er hefichet, ee 
at einen tbier faen riprang und Aednlichteit mit Spweiße 
‚ .1.1 
Sun Hr. D. ’ f. Pd ru. 
kn. | ber —* deſſelben iſt ut ja enrin 


dinger, Hr., Hr. mwurſt, und inrichen, 
em * Ferien be bepm — au· Ban 7 ar ve 
40 
Gone, bie, Gefkummang der Grbfe und Matus Berkiben 
XCVII. 1,416 


ann cvn. 00 8 Grm, 


yo 


ei, Hr. D., ie Brig, ir Mitglied der ‚Saufplisen Geich, 
2 367 


“ Bömmmering, St, Soft, in Srantfurt am Maın, In d Hr. Dive, 


14ß8.. 3mweytes Saifen | 
— die, Aie die Natur umd Beſchaffenheit berfelheg, 


— — N bie —RX derſelben und des Mondes, 


LXXUL, 2. 305 
— — über die Katur berfefben. Eie (od ein dunfler Körper 
wie unfte Erde feyn, und die Lichtmaterie ſoll aus ihrem Mit⸗ 
telpuntte ansgehen, nnd durch die Erlenchtung ihrer drepfach 
B- umgebenden Atmosphaͤte derfeiben einem beftändigen & Glanz 
en, 


Ebb. 
ei über einen entdedten Fleck vor derſelben, dem. einige 


. 


"firenomen für einen Kometen gehalten haben, Ebd. 369 
— —! Berfude über die. Wärme hervorbringende Shrabien 
derfelben, und des terreitsifhen Feners, nebſt einer verglei⸗ 
Wenden lieberfiht der Geſete, denen Licht und Waͤrme uns 
terworjen find, um zu beftimmen, ob bie Strahlen , wobnrd. 
fe yr-vorgeb'aat werden, dieſelben ober. verfchieden find, 
1, 150 


Sonmmen am Himmel, koͤnnen eröfien obn. eine Luͤcke ober Un⸗ 


volltommenbeir zu verurſachen, X 


119 
Sonnenatmosphaͤre, die, über bie uhr Verfeiben, civ. 2 
| enluenfei, Hr. Het. von, in Wien, hat das Heine Krenz des 
— t 


phausordens erhalten, XCIL. 2. 3 


: Gonnenfieten, die, Beobachtungen über —2* CIV. 2% 


0351 
— Etwas Aber die Natur derſelben, XCVII. 


— — von der Natur und Beſchaffenheit derfelben, IMxm. 


————— — — das, Aber bie Erfindung deſſelben 


fühn iſt nicht der er nder degellen; udern we —** 
die Engländer, LAIXXVL 1. 1 ſ⸗ fi 
Gomnenjttablen ‚, die farbigen, Buterfuäungen über bie wären 
de und erleucgtende — derſelben, L V. 2. 416 
— die anſichtharen, über die Brechbarkeit derſelben, LXXI 1. 


PRL 
* füftem , das VLopernikantſche, von Umdrehung der Erde 
hen die alten Völker nicht gelannt, XCIX. 1. 153 
Eonntas Hr., if Prof. zu Dorpat geworden, LXXVIL 1. 6 “ 
aptediser geworden, an Dankworts Eiche, 


ei Bieten. Ufeffor, bleibt in } und. if 
“ be ‚gm Denen Ifuperiut, 3. Dankwort adjun „worden 


—*— Charlotte, en des Könige Sriebriäs 1, von * 
ſen, aroße Reofiat band gegeis ihten Sohn sie 
ae Gelhiate Def Wörter und ihrer Vedents 

wohin, voßls, te dieſer er un er 
. 909; —* Worts —X 1. 132 ” “ 


— | Et, 


\ 


N. , [ 4 77 


Jum LXIX. bis CV. Bande. 147 


Eorg, Hr. D.. in Wuͤrzburg, iſt Lehrer 
rain, f ubure, f F — e —— 
u urg, muß einimweilen die 
fear ber LH mit verliehen, FR 


. 936 

—2 Hr., arbeitet an einer englifäen Neberfegüng von Boß 
x _Sommentar über Birgild Georgia, LXXVII. 38 

———— Hr., in Verlin, iſt Kr rlegerath geworden, L XVII, 


— 4 »griegsrath in Berlin, hat von dem der ven Dede 
2 lenburg+ Strelig eine Dofe ethalten, KCVIL. — 
war. Dr: Hr., an „oerlin, iſt Prediger in xifa geworden, 


Cparh, Hr, © BSR it erfer Kammerfekretaͤr in Etuttgard ge | 


worden, 


27 
a Oberkonſiſt. Math, ob er ber Glaubenstonmiffion Leine, 
Härte und unbitigfeit in, in der Husfährung des dieligiousedikts 
beſchuldigt bat, 
— Hr., Sledes —* Deranlaud ſollen Ye —RD die 
Demofibenifde Darftellusg angeeignet haben, LXxii. 


2X 
Gpalierbäune, die, mie man das Kahlwerden an den unterm 
hellen derfeiben vechäten fou, XCil. 1. 206 
nieg, Demerfungen ber die —2 3 mineralogiſche 
Geographie von demſelben, CIV. 2, 2 
— * die Auftlaͤrung auch dahin georungen fey, LXXUI, 1. 


em. 3.5. W., Pfarrer, farb zu Speper, LXXVII. 1. 


Pr ara gran Geh. R. in Wetzlar, Etwas aus feiner 
Biographie, LXXIV. 2. 309 

Epazler, Kı, Hofrath, ſiarb zu Leipzig, XLV, 2. 452 

©paszierengeben, daß, wie es eingerichtet werden muß, ® aß 
. um de efunddeit bes ganzen Menſchen gereichen ſoll, LXXXI 


| end, 3. Nic., Geh. Rath, ſtarb zu Darmſaot, uxxvm. 


e@,. das, entzuͤndet ſich nicht beym Musbraien und fllege 
en. wenn man Sal; — —— Cl, 2.4 ‚un 


Spee, Fr,, ein —— gr efuit. Nenrioten von ſei⸗ . 


sen Leben und Gedichten. ft auch der Verfaſſer der bea 
‚ rahmen Cautio —EXE eu \e proceflibus contra Sagas, 
ILXXXI. 1. 65 
Speichel, der, eines Wuthkranken, Erklaͤrung der Anſteckungs⸗ 
kraft deſſelhen, LXXXVI. 2. 306 


Epriſelartoffel, die rothe, die Hpdotheſe, daß fie durch den Blüs . 
thenitaub der Viehkattofſel ausarte, iſt der Griabrung und. 


der Wnalogie In der Natur entgegen, und um Bejwilen dans 
382 ‚ 


J 


| Eraling, hr Fe Diertonft Math, farb in Berlin, xC. 1. 


uw“ 


0. 348 Zweytes Regiſter 
gu verwerfen, LAXKVL a, ira _ werte Die Urſachen irn 
Wusartun vornehmlich zu fucpen find 

—— In, die, ob der bem rette — derſelben eite 
irn des Eetncbereie und bet Rcurung ds 
Lebensmittel fen? LKXVIIL 

— — ob der Mißrach⸗ berfeiten 


weil man 
Biehlartoffeln in der Nachbarſcha date tr I und "er 
. Gnemenfand von den Bluthen mit einander vermiſcht, 


€ 
Opener, Lord, in London, hat die vor e Sammi 
"ter heuaftriften, IXKA hei * 
Eoenbet, t. Dembert 9... ft Direfter Der ülterreiafiihen. 
—— u“ N elark ein beiie (ben RM 
‚ die ſcdolaſtiſche, in berfe e um 
© tleismus nicht zu erkennen ‚ weildhe fuͤr d —X 
„groben Nupen gehabt hat, Ebd. 423 
Eerſinge, bie, find deine Ban; fordern freifen nur bie 
ans den Gtoͤcken —E Metiey, XCVIL, ı. 228 
— up follen keine R 3. fondern nur Körner freien, und 
alſo dem gandiwirtt Bir — fen, IXKKVIL 7 .3181 - 
Epever, Hr. D., iſt Yin itus in Bamberg geworben, XCVL, 


Pe Hr, ik ehrer am Pidagogium an Halle geworden, 


. I. 37. 
©piele, die, die —— ung zur Erfindung detſelben war wat 
" . {mmer Langewelle; fondern man beabfihtigte dabey oft eine " 
e Lehre ober einen politiihen Zwei, oder ſenſt etwes 
' Steeles, LXXVIII. 2. 461 
etc J.E. 8, Eier. Math, ſtarb in Weimar, CV. 1. 


‚oniier von Mitterberg, Hr. Chr. Ludw. Wilh., tft Oberamts⸗ 
bauptmame des Amtes cdtershauſen geworden, LXXXIL 2. 


v5 — Hr., kn} Gothaiſcher Oberamtmaun in Zatende" 


„beiten, Sr Ron Math,.gu Coburg, bat vom derzece 
athd, zu Gobur v 
u Gasen Sovars ein Dautiäreiven Mihalten 5* 


Idee; haben ihre | 
Kopfe, uud die Biden, we der Sr, LÄXV * 524 A 


Suunefanen, große dortreffliche, in —2 — weice geheim 
gehalten werden, XC. 2. 

min eine, in "den Dorfe artha in Sachſen, bie ben | 
engiiichen Siefer Mrt nichts nachgieht, RCYU 1. 114 
Spiuoja, — ein kahner, aber lichensmärdiger Weliwciſer, vet 
ven deu Theologen — verkannt worden I Erin Exfem | 
it auch ein mißlangener Verſuch, dersleichen Im anſern ee u 

> 


| 
N ‚ ft \ 
| 


- 


N 


Nr Br. D. iv ung —EE gegangen, LXXVIL 2. 


e st „Hr. D. 8. ®., IR Hof: und Garniſonmedikus 
* King eworben, ‚LERV. 2 j 04 ' in 
—— die, ‘wie man Y den Fortgang derfeiben dep 
‚rohen, jedoch in einer genifen Geſellſchaft lebenden Deus _ 
(den vorfteßen faun, LXXIII. 114 
@ntede, die altbentfähe, jur Getäiterung berieiben, Lanıi das 
Islandiſche viel bepfragen, LAXXV, 1. 250 
— bie, bey Bildun berielben m fi die 443 bloß das 2— 
liche begeichnende * unfinufiche: Gegenftänbe übers 
tragen worden — Kir. rn 115 — dieß war ber fchwerfie 
san * Run derſelden, und der am ſpaͤtſten gemacht 


urde, 
— nie kentfär, In Welchen Fällen: man wohl ein anslänbifches 
Wort ſett eines beutfiten in berfelben sehranden fanı, LXX, 


3.8 
iſt nicht reich an Spnonvmen als die Inteinife 
d öchter,, Ehd. 
ee ⸗ berfelben, xc. 1. 255 — Tadel berfelben, 


muß in Buͤrgerſchulen mehr praktlſch als theore⸗ 
ir Betriebe Werden, Cl, I. 233 
einige Methoden / fie in Buͤrgerſchulen zu leh⸗ 
"ren ' 2, Eu, 2. 


—— —2 zum sennuach unstinbiger Wire 
- tes in —5 ‚LAX. 2 
— — — Borfaldge zu Berbefferung derſelben, LXXV. 1. 


re, der Hebräer, iſt von ber u bis. zum unreluen 
“ Shalviismus Berabgefanten, KCV, 2. 
— _— de N. %, ob fie — *z; A EXXXVIL, 2, 


‘ 22 
— anzoͤſiſche, Bemerkung über ‚den Unterſoled der 
Sen Grm erleiden: ie —* und jſai battu, LXX. 


— ne, ift eine Exfindung der Menſchen, xcv. 2, 232 


— Uie lateiniſche, war im 15. ee je Enropa faft ne . 


' Tebennige Sprache geworden, ſche trieb man nur 
iebhaberey, tAxiii 230 


— -.- 2 083 Gere, 


m Lxx. bis ew. Da. . 


' 


250 - Bun eegiſter 


Sprache, die ateinliche, er febe.näthig für bie die⸗ 


x . 


? felbe zu lernen, tell fon die Barbaren bald e einzeln 
wird, XCVl 2. 


— De perfitbe, 1 pe die — Icdeunhtet derſelben nk 
der beutichn Eprüde, LAX 

— die Slovonlſche, if 8* —R des Sen. ©: eo 38 
reich an Pracht und ‚Kraft im Kinnge und Ausdruck 

ı fammenf:gen der Agdrter fell Ihe feine Sprache gicich on 
LXXIV, i. 152 

— die, bie zweo bauptidchlichhen Mittel zur Erfindung derfeb⸗ 
ben woren dte Nachahmung börbarer und das Zeichen ber ft 3 


barco Brarnüdnke, LXX 3. 
— — em ſcweinbarer —ã welchen man gegen den natuͤr⸗ 
ca geiprung drefelben unter den Menſchen made faul; 
I. ti ’ 


— eine, bie * nigkeit derſelben beſteht mehr In Verwmeldung 
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richt in denſciben zuerſt mit einer Dre neuern Sprachen, ctms 
der franzoſfiſchen, anfangen foll, LXXVI. 
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nen’ Wohl z— Ganzcen ſcyn; ſondern der gefanımbe Ben 
r Menfchheit, n ndıntich das in Suiten und wind: igteit 
Ächende böchfie Gut, ‚LXXI, 2. 


= — eine jede Sciehtchaft, jcde Aorpezation in demſelben muß 
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J— welche Kant als hoͤhſtes But, als Eudzweck des 
Menihen betrachtet, fee eine, moraliſch ſchaͤdliche nad aan 
grundloſe Einbildung, I. 2. 81 
— — ehe nuſere —E zu derſelben uud gewiß werden 
kann, muß Gottes Wirklichkeit und vnſere Unſterblichkeit uns 
aus andern Gründen gewiß ſeyn, € 


[ 80 
— Mine ge u uneigennuͤtzige un ber rode : ungebilbete Haufen 
e 


nie aelae, 
ben De 2 u die 
sr bi ist ea d zu fi wenn wir dabev 
= die Ir nicht au en u 
die ie Belobukugen Gottes Genen un hinblicken, Wegl 


ae Gipfel der Volllommen⸗ 
olle a eeilionmen vermögen; 


2. 333 
u hat unausllelblich für den Cngundbafteh Gutes, wenige 


x 


tens moral! ſche Verdolkoumuung zur Folge Dadurch Hat 
bie Geripeit bie Deufgen aber nigt U zu Xodudichern der er 


d ber Menſch voh 


» 


Stugmank, 7 


— 


N 


° . . ’ J . 
s — 
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gend gemacht. Denn ber eohn der Tugerd iſt oft ſeht fern, 


w IX: -1. 140 ; , 
. Kugend, die, iſt nicht bloß darin zu ſetzen, daß ein Menſch 
wenſchlich handelt, LXXXXII. 2. 2901 . 
— meuſchliche, iſt des ernſtlige nd unnusgefegte Beſtreben 
nach dem böchiten. für us unerreichbären Ideal der Tugend, 
Diefes Beſtreben fan ib auch bey einem M finden, . 
nicht bloß in’ foferu er ein Nernunftweien, fondern auch im 
nt foferm er ein Eiunenwelen ift, LXXV. 2. 413 
- die, 05 das angenehme Sefühl, das mit ber Yuskkung 
derſelben verbunden ift, nicht ein Beftimmungsgrand ober Die 
. Xriebfeder zu derielben feyn tonne, LXXXLU, 2, 499 
“ ob die Hoffnung ehrlich hegraben zu werden, ein Motis 
: zur Ausuͤbung derfelben ift, Ebd. 298°. 
— — 0b fie durch Ruͤckſiche anf Giädfeligfeit von ihrer Siels 
nigteit verliere, LXXXVIL 2. 423 . 
. — bie reine, tft bloß eine Frucht der gereiften praktiſchen Ver⸗ 
nunft , die in ber Kindheit bJo6 Anlage iſt, welche alis vora 
nehmlich bey einem Kinde ausgebildet werden muß, LAXIL. 
2. 352 ” . 
— ſol nicht Pflicht ſeyn; denn die Pflicht möthiget, zut 
* Tugend wird aber guter Wide erfordert, und der fegt Neigung 
"voraus, LXXV. 2. 422- 
— — ſoll nibt von außen in den Menfen hineingebeadt; 
ſondern aus Ihm herausgcholt werden, LXXII. 2. 282 — 
. Regeln bie, der Erzieher dabey befolgen muß, Ebd. 
— fügt nicht vor Ungluͤck; aber fie erwirbt Achtung und Liche, 


CI. . 56 j 
— und Gldafeligteit koͤnnen nie anders als in einer gang vermunfte 
loſen pub hoͤchſt einfeitigen Auſicht mit einander ſtreiten, 
LXXXH, 2. 293 - 
— — — im Kantiſchen Einne genommen, koͤnnen von 
ber Vernunft weder ats identiſch noch als farbe und Wir⸗ 
‚tung verbunden werden, Ebd. A4L - 
— and Moralitaͤt, Unterſchied zwiſchen beyden, und Verſuch 
7 na dieſem Unterfbiede die Schlegelſche Lucinde zu vertheidi⸗ 
‚ gen, LÄXL 1. 113 | | 
die, wer keinen Sinn für biefelde hat, bey dem geht auch 
die tehbafteite Sällberung berfelben und ihrer Zolgen verlor 
ren, .1. 83 
_— wenn fie.zugleih Göttesverehrung oder eine refigiäfe 
. Rugend fen fol: fo muflen wir nit bloß den Ausſpruͤchen 
unfrer Vernunft folgen; fondern dadey aud immer auf Gott 
und feinen Willen dineficht nehmen, LXXXIL, 2. 292 
— wahre, iſt mit wahrer Gluͤcſſeligkeit, das ift, mit innerer 
Buftiedenheit und Geelentuhe ungerttenulich verbanden, XCIN, 
2. 181 — mach diefer Gluͤckſeligkelt darf man ſtreben, ohne 
eigennögig ze ſeyn, Ebd. .. 
bie, würde fein Jeerer Name ſeyn, wenn auch eine Vereel⸗ 
tung nad dein Tode zu hoffen wäre, LXXXVI. 2. an ’ 
| ugen⸗ 


® +. . 
[2 x » \ 


f 
’ 


amLxiX. bis CIV. Bande. 181 


Tugenben, riſttatholiſche iſt ein unbequemer Ansdrad, LXXI. 
2. 293 — er kann die Mitglieder der kathol. Parthen ſogar 
jur ziebiofigteit und Intoleranz verleiten, "Eid. 29 

— — hoͤchſte, iſt: denke und bandfe ſteis vernänfe 
ne Hub bich m * wdieich bag hoͤchſte Gluͤcſeligkeitsge⸗ 

2. 3 

Tutzendgeſtunung, gehmdtiche giiebrung IR} iſt ‚da einzige Mittel, 

-biefelbe zu wecken und zu fen, L 


—— die u * des —6 ob. FR für ihn 
Aficht. auf feinen wirklich auten zeiten den sanzem, 


und in 
. MBetth der wa ren endend hat,. LXXIX. 
Zarnet; Sgmuel, feine Reifebefchreibung an den Sof des Teſchoo 
. _ Zama, hat einen fehr geringen Werth, LXXIV. 2, 444 
Kyafen, Hr. Hoft., in Roſtock, von feinem ranten über Hrn. 
ıD, Lichfenftein und Hrn. Solaboratır Brstefend yerfachte 
Sutztferung der Perfepolitanifhen Keilſchriſten, LÄXVL 1. 


at den: Titel eines Kanziepräths e alte 
| Si e wit e + Sanaley 2 rhalten, 
— — of 
—Se die ern Bedingungen bie vorher erfüllt wer⸗ 


> 


/ 


den müffen, ehe man an eine vonfränbige Kiahiftatien. und 


——* derſelben denken kann, LXXIII. 

er, der Tropenlaͤnder, Geſchichte v, IXXI. 

17 —. Hauptformen dieſes Uebels, Eid. 318 — iſt im⸗ 
Jet ein afkbenifchee Sieber, eb. — f@pddliche Dotenzen, die 

zar Erjengung befelden wirke 


ee fol keine urfprünglih auſteckende gronkheit 


eyn, Ebd. 319 
em, Dir it Guperintend. in Dahme geworben, ‚ xcvmi. 


—— — Hr.iſt hrof. In Wittenber geworben "CV. 1.118 
Koiande, Dr M,, ik Rektor in Meihen BEWOLDER, ZCU, 2u. 
52 | | 


\ 


v 


, 


U. 


— 8, man fol beym Untertichte nlcht in dae 


Delsll deſſelben eindringen wollen ; fondern bloß Die motaliice 
Seite beielben zei gen; übrigens aber den Grundſatz feſtſtel⸗ 
ien, daß es gar nicht darauf anfonıme, mag es damit für eine 
‚Bewenoufh niß habe; fondern auf den darin herrſchenden Geiſt⸗ 


282 
— oder unmittelber von Bott Bewirkte, iſt von dem, 
— u ı natätügen Urfachen Erklaͤrbaren ſehr verfchieben, 
———— die, ob wib wie fie mög If, Lxx. 


Te R MR 3 ‚ Ueber⸗ 


2 


R 


5 
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— eine, hop derſelben kowm es mehr auf bie Dab 


ng des Zinned ou, als auf die Mchertragung des eigen 
nam Epradgebrauhe und dir Formen, werunter ſich 
der alte Schriftiteüer feine Ideen gedacht hat, LXXIV. 2. 
321 — “in fol alſo z. B. nicht Überlegen: ——— 
werden, eine neue Treatur feon; fenderw eine befiere 
nung. annehmen, ein andtet sebefferten Menſch werden, En 


.523% 

— — ‚ob man ben detſelben das Uneigentliche und Bildlich⸗ 
in Redensarten und Morten aa in das Eigentliche und Uns 
bildlibe umwandeln fol, Abb 

Ueberfehungen alter & rifttteßer, über: bie rechte Theorie ber⸗ 
ſelben, ik T, 23 

Leberſinuliche, das, Br iſt eine wichtige Vorausfepung,. daß * 
von demſelben gar nichts wiſſen noch erlennen, nad 
ein faliher Echinß iſt, gug der weiſen nnd gütigen 
der Weit, auf einen weile, ‚güfigen und elmdatigen —* 
zu ſchlteßen, LXXVI. 1. 32 


Yeberjeugung, die theoretifähe , kann fo werig al⸗ bie profile, 


einen andern aufgendtbigt werben, LKXXIT, 2. 391 - 
Aeppialeit tft an fib felbft feban Liebioſigkeit und führt aus jet 
xiebloppfeit, XCV. 2. 269 . 
— bie, unferer Zeit, eine getreue Sqilderung Davon A ed. 
268 — wie derfeiben entgegen gewirkt werden follte , Ebr. 


"Abden, Hr. Geb. Kriegsrath, in Derlta, ift wirst. ber . 


der bildenden Aumite dafelbſt geworden, XV. 2 
Dr, if als yortragender Geh, Gath ben dm 2 ftyrenf, 


Departement. des Generelbivettoriumg zu Berlin Pe . 


van LAXVIL 2, 336 
apa, & - 3, D. der. Cheol. ſlarb zu Zälngn, EXXXVI, 


— —5 der belehrenbe ıc. gei ben Linke. 1800 iſt bloß 
a fedr. ——— 


ber abgeſchriebene zwerte Theil von Frie 
‚Bentrag. ‚sur Zeltmeblunſt. giegnig, bey Siegen. 1797. 


A tler ſtarb in Groß : Slogan, LKXIK, 2. 554 


Uhn, geograrhifge 


ulbriat, Mm. FW, Oberpfarrer zit Lommatſch LXXXVI. 4. 


I wit, „warum, ‚biefer Name eigentlich Wulfilas beißen muß, 


Drarbarg, haben Gehaitszulage erhalten, XCVT, 2. 325 


Unmann, Rommel de Hartmauin, die Herren Vrofefforen, zu - 


Stadt, und Ster t siefben, LXIX. T. 0 
Almen, Fr Rn erbligptett fu Y feiben -- 


Ulrich, AREA —* ang ſeinem Lehen, ACIX. 2, 415 


— ven H und is i 
, og ten was.an ihm zu loben und zo tadels if, 


Ungarn daſelbſi ſoll es mehr —S ‚neben as in 
dem ab Rbrigen ganzen Europa, 4% age 
N - ⸗ 


— 


ge, Größe, Anzahl Ber Einwohner hefer- 


— — — — nn — — — — 


’ . pi ” » 


N 


zum: LXIX bis eIv, Bande, ‚183 
Inn, ertiarnn bes Ybdannerne, & DIE Vroteſtänten das 


ſt von dem tath —* wehr ge haft und verfolgt Were 


dar ie in, in ben lien Exbländern bes öfierreih. Kulferk, 


— brüdenber "Suftaub det Protefkänten bafelbfk, LXKKVIL 2. 
3 


| 35 

—tſachen, warum die Proteftanten bafeibft mit u Latholi⸗ 
ken gleiche Rechte erhalten haben, LXXXVI. 

= warum ed ſchwer ift, eine richtige Befwreibung. diefes Lau⸗ 
des au machen, XCIl. 1. 


155 
us Ungebener, menfchlihe, giebt ed weniger in der Natur, ald in - 


üdern, XCIX, 2.436 — In wiefern dieſes der Jugend 


hacipeii it, Ebd. 
9 Prof., farb. in Berlin, XCV, ı . 218 


Be Sternberg, Ar. Baron, bisheriger Wices Kur tor der. 
, .. Univerfität Dutpak, zul eine Penſion von 1000 Rubel erhal⸗ 


ten, LXXVIII. 
Unglaube, der hächfle,. an denſelben graͤnzt nach der Erfahtung, 
«det ‚Bunlofete Aberglaube, LXXV. I. 140 
Ungnad, Hr. D.,_in Zällihau , bat die Dodeninohilation fo in 
— gebracht, daß ihm Stadt⸗ und Landlente ihre Kin» 
u ge bradt ee um diefe Operation an Ihnen machen zu 
laſſen, 
— Ehr. Sam., Sofrath, ſtarb zu — LXXXVIL . 


ur deſynode De der Herrnhuter, CIII. 


Univerfatöiftorie, eine, wie ſie —R "werden folte, IC. - 


. 67 
aufve tik, ven welche Junglinge die gehörige Meife zu berfele 
ben: es 


⸗ 


2. 482 
cine, ben Cerichenng berfelben muß. jegt ein sans andrer 


Zwed als ebemals ind Auge gefaßt werden, LXKVUL 2.216 


— brey Hauptregeln, welche bey Cerichtung derfelden —88 J 


tet werden mußten, Ebd. 


- eine vohftändige und zwedmäßige, Ideal derſelben, LXXVUL 


unloccnaten die aͤlteſten, die eriten Lebrer derfelben Ichten an⸗ 


fange bloß von dem ‚Säulgeide ihrer Zdglinge; aber febon im 


Xu, Jahrh. baben in Ztalten einige Stadtobrigkeiten einzels 


men Kehren Befenle, and wohl jdbel, Befolbungen gegeben, 


„PERS 
efänfinbei de berieben 1 gegen die mitie des xvi. 
* L. 1. 1 


—ãAã ein dieftiat, wegen Der Beförderung , 


der Brofefloren auf denfelben , LXX. 2. 6 
— a store bluͤheten nie parken: N als in der erſten Hälfte - 
des XVI. Jahrband. LAXYII 


= in Deulibland, über die, ihnen —— Gerichtsbar⸗ 


X. 2. — der Gtade 
te, XXXIX. 2. 359 über 8 * Geſqichte ers 


10 


.t 


ı 


⸗ . © 
® ° 
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oder Wuͤrben derſelben, IXXXXIX. 2. 363 — über mehrere 
teuheiten und Merhte berieben ; Ei. 366 
” verfitdten in. Dentfcyland, ſeit dem XV. Jahrhund. iſt ed 
errſchende Meinung geworden, daß keine derſelben ſich ohne 
usſtattäng mit ließgenden Gründen errichten laſſe, Ebd. 


5 7- 

bie, In Drforb und Cambridge ) über die Beſchaffenheit der⸗ 
ſelben, LXXVIN. 1. 180 

bie nit binldnglich dotirt find, goiten ” Dfenzfäuien #8 
derer Art umgebildet werben, LXKVI 1. 

— bie, ob bie itrenge Auffibt über Bi Srudenten daſelbſt näpe 
lich oder faatlic it, LXXXU. 2 497 

— — ob es auf iſt, wenn die 'Protefforen felbit bie e neueg 
Sintömmlinge auf derfelben prüfen, LXXXI, 2. 497 den 
Yektern md Bormändern iſt dieſes Geſchoͤfft richt zu a übers 
laffen, um ed den Profeſſoren gemaͤchlicher zu machen, Ebd. 

— — eb die unentbehrliciten Wiſſenſchaften auf denfelben 
publice oder privatim gelefen werden fallen, Ebd. 493 

die Paͤpſte Haben fat 300 Jahre lang das Recht —— — 

fie im errichten, und folche viſniten, auch wohl refot miren zu 
aſſen, LXXVIII. 1. 132 

om die, die Skudenten ſeibſt ſollen unter der Unterſtuͤtzung der 

Böripfeiten die Verbeſſeret derfeiben werdtn, LAKNV, l, 





. * nd In Deutſchland am ſpaͤteſten unter allen kultivirten Län⸗ 


dern Europens gefliftet; aber nachher auch deſto mehr ver 
- bielfältiget re „LXXVIII. 1. 180 

— find in Deut land als nothwendige Uebel zu betruckten, 
LXXXV. I. 234 — bie Dteglerungen fangen beynabe an, en 
einer befriedigenden Metamorpbofe derieiben zu verzweifeln, 


da ale ihre heilſamen Gelege und Einrichtungen dazu nichts . 


fruchten 


Ebd. 
— —RXN der gelehrten Geſellſchaſten zu denſelben, LXXV. 


J. 
— * wie dad Schuldeumachen ‚der Studenten anf benfelben 
3 verhüten iſt, LXXAII. 2. 500 
— — was die Paͤpſte zur Ünterhaltung der Lehre berielben 
nethan haben, LXXXIX. 2. 356 
Univorſitaͤts⸗ Gatultdten, eine ganz neue Deduktlon derſelben 
Univeriitägeiehrrte ei, Kelet Venen er haupf and aven⸗ 
niverſitaͤtsgelehrter, ein, Fehler denen er aup @ au 
fege iſt, und Mittel Dagegen, LXXXIL. 2. 490 
Univeritätggelciten die, über die Befoldung betfelben, ebd, 
493 — fierwurden im 24, 15. und 76. Jahrhund. beiler aid, 
> Im beſoldet, Ebd 
we über die Betehrungen‘ — Ele follen in baarem 
Gelde nicht in leeren Titeln befteben, 


tergang bevor, UXXVIN, I. 178 


| Univerfitäiewefen,, das, demfelben ftebt ir anjeht der UM | 


- 


4 


| jum LXIX. Bis CIV; Bande. 7 
univerum, de Art der Dinge in demf Be n rn ieh, J 
elben zu € to teb⸗ 


fach. fegn. Eine kuͤhne 


tung, 431 
i Unten: had) im Acker, Berstetaung d defeiken am den Beideris 


fhäften der Menfchen, LXX 
Anrept , das, der Grund defleben iR bie Ginnticteit des Men⸗ 
wen, KCH. ch rm N. T. in ſed Zalle deſſer fen, 6 
— 095 €9 DA em n jedem e deſſer Ted 
Be — ats ſich In gerichtliche Streitigleiten- —X 
2. 313 
Hafrebitäte, bie, mehrere Bemelfe für Mefelbe,- CU. i. 35 
— — über den Beweis für Biefelbe, der aus ben Eigenfchafs 
ı tem Gottes bergenommen wird, € 3 
Bnterrih ee alakemtfhr nn, Oele nr ren mb di 
, e Privatbocent 
been, ' nsichuien derfelben, LXXXL a; 4 j . 


- der katechetiſche, ‚Hauptregein bey demielben, Eexkn, 
— np handwerkemdiger, ob er ‚sehe zu verathten iſt, RC. 4. 


ber Keholen ‚wahrer eigentlicher Zweck deſſelben bey der 


end, 
— * G., ehe auf Jauernick, Kar daſelbßz, Ixxx. 2. 


nterfcbenkel, der gebrochene, sn den VBerbanden deſelben 
die Fußſohle unndthig ſey, LXXVI. a: 370 

ntertbonen, seborfame, wird es 7 unse oben, als ed ver⸗ 
nünftige Menſchen giebt, LXKVI. 2. 456 - 

umwabehett, einem dieſelbe fagen und jemanden befügen % nicht 
einerlen, LRXXXIII. 1. 174 

a mandee Ilo emaher in unfern Zogen, Drobe 
»davon 

uni ber, oesen ib iR, über die Natur beifeiben, LXXVL 


linier. Ra A., ehemaliger gelehrter Arzt In Hamburg, über eini⸗ 


upbagen, %., Rathsderr, ſiarbd zu Danzig, IXXV. > 2. 340 


ge Dormürfe, bie man ibn gemacht hat, LXXJ 1 _ 

Urbach, Hr., Lehrer an eines Buͤrgerſchule in Naumburg, Bes 
eicht deſſelben über die Einführung der Ditvierfpen Methade 
in feine Schule, CIL 3. 


396. 
us, r, Anıtmann, iv 5— Diitgtieb der mark. don, 


Geſedſchaft A LXXIV.’ 
Urſinus, A. F., Geh, Katb, dark” zu Berlin, XCVII. 2. 393 
Uertheil, ein dr votbetifches , eb in beunfetben Das „uratergiieh in 
dem Mordergliede enthalten IE, LXXXI 


— enm kategoriſches, Einwendung gegen. "die Sebauptung, dag 
bey bemfeiben ein inneres, beom bp opotbeniiaen Urweile bins ° 


gegen ein dußeres ‚Verhältnis der 
LXXVI. 2, 388 


— ein negatives, in demſelben fol die Megation nicht die Ko⸗ 
ule ſondern das Vrddikat enaehen. ENKKL 1. ix6 


⸗ 


—* 


orſtelungen ſtatt finde, 
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4 priori 


jetyeil , ein funtbeitkdes, da bemfelien Tännen 
ven und 1 tar” “bieluk —8 kun, —— 


— “dab, übee - tie wejentlichen Stuͤcke deleiben, ELXXII, 1. 


116 
* ein, worin: bie Quantitat beſſelben beſtehet, LXXXIL. = 
mine, Elonsendung gegen Die Kantiſche Eintbellung desfelben, 


_ te —* —* umd dontzds»emerpenaeie, Vemerlungen 

über dieiäben, LXXVI 

— /nepatide, der Unkerfähleb — denfelben md deu umends 

chen urthellen IK ungegrundet, LXXXI. 1. ı5ı- 

—  pmtbetifihe, a priof, abc} —* sieh, IXXI ı. 112 

— — prior: S Ef; Hofr. Exhulz bat F Moͤglichkeit berfels 
ben geiquonet, me yhnen die % bfobate oiwerdislojt nit 
„ttommen taıtı, LXXI, 2. 399 


| unmiite —8— ob es Tolche eicht LXXXI. a0 
—2 (e Keniſche, über ten —*28 —XR der⸗ 


fiben und der Kaptighen Vervunk, Xci. 


- De moraliiche, wie ein Buch befhaffen een muß, weid eẽ 


dazu beſtimunt iſt, dieſelbe bey der Jugend zu üben und zu Ads 
fen, LXXXIUL i. 169 
Vteri poft paem reſeciio, ein Benipiel dabon, welches von ck 
ner Hebamme mit einen vrodmcher verrichtet werden, und 
wo die Entbundene gefund schlieben, PXIX. 1. 70 


* —* eob beffeiben, u Iprifcher Dichter , XCVL. ı 1. 


V. 
vy 
Dur 57 een, {dre Nevnvngen über den Sad Adams, 


agu 
— die tatcinkkden, Meynungen derietben über Ebenbitd Gottes, 
en Se Srendeit des Willens, Schutd ter Sünde Adams, 
‘ 2, 2 
erohı. Drofeflor, Marb-in Kopenbagch, KCVIN. 2. 


Walened, | die Yrovinz, Sefidaffenbeit des — dafeif, _ 


LXXXIV, 1. 238 — Saliven daſelbſt, Ebd, — Nachricht son 
den —8 einem Jungfrauenſtift beo Pike, Chr. as 
— — — Nadricht von der Erziebung der Drangenbdume 


aſelbſt, Ebd. — Handel in den verſchiedenen Diſtrikten Br | 


feben, ein. 42 — Beoſpiele bes hoden Alters daſelbt, Er 
243 
— — — atitikde Nadrichten von dericihen, Ebd. 234 


— ee Stadt, ſchoͤnes Gewalde von dem Gluͤcke der Ei 
———— kon 235 ’ m vr ei 


a 77° 55 





| 





v 


nn jum LKIK. His CIV. Bade a 


Mðlari, äber die Nacken, weiche e er ñ kin 1 sbefihreibun 
sen der Düne, Bißpauer u. Ardlieten en 


_ _ — keitiſch⸗ Interfucpungen über die verſchicdenen 
Ausgaben von ibm, Ebd. 3 

Vater une das, elage Beimestungen Aber daffelbe, LXXI, 

. 2 j 
—— und auf welche Art der Leediger es beten ſon, 

2. 300 

Beza, Sr, von, in Wien, u Opriaueatenami berm temeniu⸗ 
rlekorp⸗ Ve LXIX. Ä 
Baron G. von, "Dhelinienent, ertrank in det Donau: dep 
| —* “le, Bas Senmentorn berieben enthält aufer de 

e e 
u Keim * der e Dane I tm Klelten aud) den — He Nabrunges 
: Ref, bee in Jordfen Häuten eingerblofien th, Ci. 2 


431 . 
— — mas man unter der zanldi und Ber ung derſelb 

eigentlich verfieben muß, KRXIV. 2. 1 2. 410 vn kn 
Beau, 3. Ber Rriogdiekeetär, Harb ia Hannover, LXxxvi. 


Gate, 6, Einſluß der torannikhen Besierang daſelbſt auf deu 

„hit ie a ve Kifeafhaften bettandig binter den 

. Übrigen Stadten Itallens zurackgeblieben, LXXIL u 2 = 
won ser befeidh En a;ten Jahrd. für die Vuchdrudered vegan 

. worden il . 

ne über die pelcheten Geſcliſchaften, die dalchhft eutfianden, bad 
mb dee Wiederauflebung der Willenichaften; die aber dem 
gupen > gufen „Be yodansd nicht aufpalfen, ſondern idn eniidt ‚baten, 

J — ©. Vommiſ. Rath, koch zu Braunfhach, LXKIN, | 


Bemus ‚Menia bat bey den Alten nie einen befimmten Thareiter 
- ja der Kunf gedabt, LXIX. 3 
ı- em bie, hr be ee e —X nad Sonnenbeobachtun⸗ 
n zu benimm A 
” —* * Bu ir —R über die Straſdarfeli x 
; n 
—22 —5 — derſelben/ XC: a. | 
— und Strafe, es giebt ein rechtlichen —X zwiſchen * 
de gelbes der Etaat nicht wiltübrlich verlegen basf, xciv. 


— u Veraeden, die Difinktion wwiſchen beten 73 in einem 
Eitantseechtsfoften unnüg, LXXVIUL a 2. 508 
Verbrecer, ein, übte die solettiven and fubieftiven Grunde (ch 


m r Gtsapparteit, —— —* elaukt auf 35. 
"7 gändniß Ju dringen, XC. »- ! a “ 


die, Urfacken, wu fie non men hen “ 


a ee - 


no 


5* 


388. Zu Zweytes Kegiſte 
. werben. Die fo wohl in der Inbivibndien Geſchodenbeit dee 
Zuchtiimge, als au in dee feblerbatten Berfaffang oder Vers 
waltung der Zupthäufer und In ber srebpehichcn Lage der 

bBꝛootunse nach ibter Entlaſung, XCcl 

—— ee daß fte in uoſern Seiten a gelinde beutaß 

Prrdauung, eine sur, Mittel fie zu ‚befördern, LXXX. 1. 42 

— Tebatrouwen tar vor und nach dent Eſſen If eine ſchaͤdli⸗ 

de Gewohndeit, E 

Verderben, bob —ã des Menſchen, ob das neue Sicher 
men die Quelle deflelben” aus der Begierde herteitet, LXXVL 


—2 das eigene, dadurch kann der Menſch nicht gerecht und 
Kls ꝓerden; ſondern wur durch die Guade Gottes, LAXIV, 


* fremdes, die Zurechnung deſſelben i ein moraliſcher Ver⸗ 
"ran Pa vor Bote, weil es ibın moraliſch —— 
Verdienſt als mein Verdienſt anzuieben, 


hr "inte a kekaer meines Unverdienkes anzusechnen, Tu 


Derebiung der Maximen, wie fie bey uns Menſchen geſchehen 
tann, Cli. 3. agı 


"m ber Denken, Die, ob A durch den tatesetiſchen Ir merati⸗ 


geſchehen kann, Ebd. 27 

— ſitliiche, Saum auch "ohne vellgidfe Gemegungsgründe. Bett 
. finden, wenn gleich ohne religtöfe Einwiekungen dem menſchli⸗ 
» en ABtlen fehe Arditige und. lebendige Anzeisungen jur Zur 
gend entgehen, LAXXVIN, 1. 133 

MWerebrung Gottes, oder Belbrberung des Endzwecks Gottes uns 
ter dea Menſchen if ed, wenn man an der afentilden gemein⸗ 
Maſtlichen Gnttesverchrung Tbeii nimmt, LXXVI. 1.7 

Verfaſſer, die, des nenn ekamcnte, zu ideen individuellen 
BrBuernenunne n geroͤrt auch der bobe Begriff, ven die ſich 

son Zei als Rbeilpaber an .der Schöpfung mawen, LXXIV. 


Betefungen, rein bemteotifche, das Schlerbafte derſelben an 
dem weyſpielt Bir Eleinen Schweiger Kantone, LXXI. ı, 


eieineenng, die, fee Ordnzicheide zwiſchen dem Boͤſen der⸗ 


ei ‚ und dein der leberfeinerung oder Verunſutlicung, 


LAXXIU, 2. 383 
— — moraliſch gute Eigenfchaften und Mangel berfelben, 


d leichter if, eike Sarıatung beefelben- zus verfestigen, ald 
in andern Staaten, Ebd. 


Ebd. "382 
Beflainen, geſetzliche, warum es in Vreußen, Beanteeidd and 


‚.» Mersebung ber Sünden, dien ine netpwendige Kaution bey bers 


felben, LXXXVII. 2. 299 — Zwechk derfelden: ſie foß den 

—— Menſchen beruhigen und die Beſſerung beſordern, 
wm on, Türhtige Vorſtelung von derisiben, ZCHL 2, 301 
Ds 


8 


4 
\ 


ales Cuten von Glacſeligteit muß Beste bisfem Streb 


Vertzduis der Sanben, rechter Begriff derfelben, LXIK, 5, 
2 7 12 


— über den Begtiff derſelden im N. T. 18xxVnt 


a. 297, 
Vergeſſenheit, die, ein Gedicht an dieſelbe, XCI. 2. * | 
Meraiftung, die, über den echten Wegriff derſelben, LXKVIIL 

Ä \ 


. 31 _ 
Beratungen von Mohnſaſt und Pechdl find geheilt worden, 
LXXVI ı ‘ 


ı 77 
eriobungen, ſchleunige, ob fle In unfern Zeiten nüglich oder 
Bla Hub, LXAX 2 Zeiten nüglich oder 


510 n 
— J. B., Doktor dee Philoſophie, ſtard wu Jena, 


XXVI. 1. 205 
Bermögenshense , die, it In den Staaten ſchadilch, LER, 1. 


249 . 
Dernunft, die, darf nie ald etwas, vom aller Sinnikhkeig ganz 
reines vorgefiellt werden. Sinnlichkett bat Immer aud) eins 
gen Einfleß in unfere Erkenntniß, LXXVIIF 1.97 0 
— do6 Geſetz derſelben fol uns, nach Kants Syfen, als Eins 
nenweſen nicht uneingeſchrankt anschen, «8. fol uns nur lele 
ten, wenn wir nicht zezwungen find, des Sinnigkeit zu fol⸗ 
gen, LXXVII. 1. 121 * u 
— die, daß fie im Beflge von Erkenntniſſen, Begriffen und 
Saͤhen ſey, tn welden gar nihıs von Wadraebmungen ded 
Inneren und dußern Sinmnes angetroffen wird, Ki noch In feiner - 
Pꝓiloſophie exwieſen, LAXVIL. 1. 84 —5 
— — die Alleinhereſchaſt derſelben unter den Meiſchen, ohne 
Religlon, wurde Immer ſehr ſchwankend und nicht die wmohle " 


-  tbatigfte- ſeyn, IXIX, 2. 


23 
—  dren Epochen der Entwictelung, wodurch fie au rer 
vollkommnen Ausbildung und "Befriedigung gelangt fegh FH, 
LXXXV. 2. 390 . . 
die bloße abſtrakte, enthält, abgefchnitten von Allem. was 
durch Erfahrung’ in fie binetufommt, und was fie ſelbſt onf 
Anlaß der Eriaheung aus fid felbf hervorzicht, nichts als Bios 
be Vermögen und Ieere Tendenzen, LXX. 1. 10 
—.. die, Die Bibel ſelbſt fordert, daß wir fie in Sretigionkanges 
“ Iegenbeit gebrauchen und nicht unterdrücken Joßen, €. ı. 36 
= — x fallt uns Menihen unmöglich, fie, nie Ar: Echel⸗ 
fing wi, zwiſchen dem Subjeltiven und Objektiven in die 
Sitte zu hellen, LXX. 1. 205 — 


1. 20$ 
die Sicherlich» Schadſche reine, Unterſachung Über diefelbe, 


was fie eigenzlich fey ? EXIX. ı 


fi . 17 
— — DBeneld, daß fle das wiberfprechendfie and une 


gereimtefte Ding I, Ebd. 131 
— Hrn, Schellingd Ertidrung berfelben, LXX. 1. 101 
die, dait dem Menſchen als das Ziel ſeines Steebenz Ye 
moſlichſi größte Volltommendeit des Erkenntniß und Liebe als 
‚ "le Suten und der Fertigkelt in der Uebung und efärberumg : 
na 
I. n 


\ 


/ 


r j 4 e . v 
190 3weytes Regiſter 
er dem böchften Ziele untergeordnet werden, LKXXVL. 2 


Benunft, die Immer d6B: r ſteigende, wird endftch tanſendjch⸗ 
tige Forurtheile und Sewodndeiten doch serdceuen, LXR. 


—E er kann nicht der dnzfge und boͤchſte SEtandyunkt dee Be 
- loſophen fenn, LXX. u, 1 
ann fich felbit als bloße reide, von alien übriaen abge⸗ 
Re, Benno m 9 {n Abilrafto nicht finden; ſopdern aur als 
va e „Ebd. 
— die menſchliche, 1 es "einer bödern Bokfommnenbeit fühle, 
md es If daber ſtets ihre an, nach höherer Wolkommens 
beit zn Arcben, LXXIV. 1. 

— die objektive, und ver böchhe Et ten fie aͤufaledt, R 
olein das objektiv untsügliche Beleg, und wos nach demfelben 
not Wendig Ik, muͤſſen wie für put on und recht aus at at 

0, nen; des Gegenibel aber für boͤſe halten, LXXVI. 1. 
— ge ob He den Grund idres Seyns in ſich fel Ren 
1. 107 — 08 fie Die zumeriſche Einheit bat, und —* 
— in —8 if, 
ob fie —28 Gründe vom Daſeyn @otich 
Tewis machen —S LXX 289 
=. — 05 fie durch fich En was außer ſich pt, LXX. 1. 


= iemut praftikde, Im Kanttigen Soſteme iſt auch zugleich then 
- ee 
— 27* Zu Hi A unvernänftlafte Sorberung; wenn fe det 
ehloeetifen orköreiten win, was fie glauben fol, Dan 
— die theoretiſche Bernunft bat biäher der 
. vorge uchtet und fie geleitet; aber anlegt fol die ke 
ae, smatch 6 blind ſcyn, and ſich von der praktiſchen lei⸗ 
— die reine, —— her ben Greunden und Seinden 
"  perfelden get than wird, LXXII. 
and Verfiond, wie bedde von einander unterfchieden werden 
— LXXXIII. 1. 156 
nafere, weun ſie gleich nicht nothwendig Ik, fo können in 
berieben 100 boch allgemeine und mothwendige Wahrheiten ſeo⸗ 
13 
— bie: von Kant fo genannte reine, außer der ai: egis 
Hieende, foß min mit der wirklichen menſchlichen 
nicht vermechfeln Xclii. 2.299 
— die, w u thun mußte, um zu erwelſen, daß fie die 
ergen und "hinrekpenten Gründe unferer Erkenntniß chthält, 


— — veiß nicht „daß e iſt, aus —A— 8 oder 
Ralſonnements; ode baber, daß ber Beni der Bernunft 
„batı fe ta. — fühlt, alſo — — SR 

— Menſch dur Pr x werden 
tan, dor Go ieh MR: Pi * france keinen verndhis 


* u ‘ \ v 


n 


ıı1.x 


N 


S j R | 


‚tun LXIX. Big CIV. Bande. u 198. | 


den Grund zu glauben‘, haß die "Qiber göttliche rlchrungen 
enthalte, C. 1.41 


Bernunft, dir, wenn man Darunter , mie He. von Kochen, Die 


Säbtateit verdcht, Hp von ben Dingen deutliche Begriffe zu 
„machen ſo er man ben. Zpieren Peine Vernuaft zuſchrei⸗ 
N, e 3,8 


— — pen en; durch ſich allein, über alles entfefden 
. { rden. 


63 fo muß fe als ſchon vorhanden angenommen we 

onn ihr eigenes Daſeyn fkh nicht unders als aus der —*8* 

rung deweiſen. Mithin Hi in der ann opbie die Erfahrung ein 

ee Standpunft, als die B:rnunft allein, worauf die neues 
Shilofophen doch allein Ihre Ehſteme erbauen mohen, LXX. 


Bernunfürkt ein, ohne einen Vernunſtiweck 1düt fich nicht. . 
Dieß wird auf Kants Moralprigsip u ve 


a slaube, der, tann nie ein Huͤlfsmittel für die Vrari⸗ 
dee Sſttlichkelt werben, was doch Die Rellgion allen Boitern 
‚war uns für dag Wedarfnis der Menſchen ſeyn muß, LXXIX. 


— "Rantii e, äber den eigentlichen Sion deffelben, Ci. 1., 
198 — ie Sant auf diefen Glauden gefommen if, bep weis" 
em man fo banbelt, als ob Gott eriliet, ob man el 
weiß, doß die Frage: ob Bott exiſlirt, keinen Stan hat, Ebd 


ER der, der neuern Philoſophen, iſt ein Unding, indem er von 
ung verlangt, etwas ansunehimen, mas allen uniern Erkennt 
nißkraͤſten und Erkenntniſſen paeioe ad was ale su 
. stauben Kölraterdinge unmöglih ik, LXXII. 

— — mas man bey demſelben unter fübjeftioen Gründen ver⸗ 
Reben muß, CI. 2. 385 

" Bernunftideen , gewiffe, le ſich meder aus der Erfahrung allein 
ſchoͤpfen, noch in der Erjaprung besfelben laſſen, bat mau 
PL vor Kanten gekannt, X .42 

eenumftteitit, die, einige könsffinnige Bemerkungen, die ders 
—* entgegen geſtellt werden, LXXI, 1. 11 

enunſtmoral und geaffenbarte Sutenlehre ob der Unterſchich 

geilen beyden für die Moral unbrauchbar If, LXXXVL 2, 


— sh tnctp derfelb 
= nt ße Be rk 8 eu ta u na 


| Bernunfterligion,, die einzige, kann a be MBit nicht die allge⸗ 


meine und allein wirkende ſeyn. Ein dentender Goeienfor 
m, an sine allgemeiue Religionsvereinigung glauben, 
L 3. 26 


oh zeiten: —— iR nichts als eine leere Gchate 


obne Mern, bie dem großen Haufen gae keine Rode und u⸗ 
—E zuruckiati, LXIX. 2. 508 ’ u 


, Bernunftköuß, der hopokhetifche, die Regeln deſſelben achören 


nicht den unnügen Eriefinhtsteiten der kogtf, LAXVR z, 
. 157 
J 4 " = Ken . 


R 


1 


\ 


\ \ . . i . 
‚193 -  Smwrpteß: Regiſter 
gerordttung, eine furfächfikhe, melde NRahahınung werkient, 
worin befoplen wird, daß für jedes ſchulſablge Kind auf deu 
‚ Yonde. von der Dbrigkelt. ein mäßtges monatliches Schulgeld 
- „ eingefordert und dem ‚Sthulpalter sugefießt werde, LXXKUL 


1.4 
—derzogllche, In Braunſchwelg, wegen der jährlichen Sonobde 
‚ner Wrediger auf dem Lande. Weſentlicher Juhalı bertelin, 

”" _LATK. ı. 207 . . 
u pfolsteierifche, bie Hepratden zwiſhen Katholüken und ge» 
\fepiedenen Proteantca betreffend, LXXVTU, 2, 486 

+ ggereüdten, die, Behandlung derielben in ber Galpetricre und 


5 im Bicelre in Paris, XCV, 2. 40 
Verſallles, jetziget Höglicyer Zußand diefee Stadt, XCVII. 1. 


— 121 
.— Werſchwender, ein , Begriff deffelben ’ Cu, I, 118 


— ein, das ganze Verniögen defielben einem, Kurator zu uns 


« termerfen, jaßt ſich nicht sechtlertinen, Ebo. 
— — über das echt des Gtaats, ihn einzufibräufen, Ebd. 


"rg 
herſe, die, 05 fie von den Alten nur nach beim pectiichen 
a abgefungen worden find, Clil. 2. 299 Re 


Verfitinung , die almäbltge , deb Menſchen, von weichen Mil⸗ 


. tein Slerzu erwarten iſt? Don den ungebeinmich Tortichritte 
‚ta der Verbeſſerung bürgerlicher Petfaffung und der Staats⸗ 
verwaltung, In dee DBerminderung des Elendes und Verbreie 
„gung dr6 Wohlkandes, in der —— Zuͤgelung des Tas 
ers, und in der Werbschtung wahrer Auftldrung, LKAUN 


0.385 . 
Keridhnung der Menfhen mit Bott, nach dem Jopannes iR he 
* Dveweis und Offenbarung der Vaterliede Gutes Ad: 
" paon Sort niipt ern durch den Tod Jefu zur Elebr gegen die 

. Menkhen bewogen worden fepn, LXXIX. =. 
= mit Bott durch 


l 


⸗ 


ß 
tag die Luthesiche Lehte vom Abendmahl Did 

—JJVJ und Phyſit ‚Ebd. 432 RI Srundı ged 
ertöbnungslehter eine, ta wie fern fie bibliſch if, LXXIV. 


1.2 ‘ 
— die Kirchliche, in ſo fern fie auf einem fremden Verdienß 
berudt, labr ſich nicht vernunſtmaßi⸗ vorſtellen, Ebd. 
die, gewoͤholicher tmiebrauch derſellen von dem gemeines 
- Haufen, LXXX I. 15 | 
WVerſtand, der —7 kann den Unterſchled und Ueſprung der Zus 
7T dividuen nich faſſen, LXX. ı. 103 
‚der, die Weberzeugung deſſelben allein otebt noch feine ms 
genbbafte Menſchen. Was daraus für den Morallſten Acht, 


— — Y iſt noch nicht erwieſen, daß er ans fich allein, obae 
alle fremde Benbülte die Megicrung der Sitten dee hi ' 


Wr 


3}. 
ch Cheiſtum, bavater erklärt Dleieibe Im era, 
e auf gut demifch und pbofifaltib, fo wie ehemals Eübers - 


dea Men⸗ 


— — — 


. * J 
J ⸗ 
x 


— zum LRIK. bis EIV. Bante, 193 


Bere, dee geintine, ob er es In der Grhimenung des Werths 
der Jorplungen bepnabe noch ſicherer treffen Bine, alt der Ipes 
tulaiiv⸗ Vei tond Der Dprtoteppen, die N durch eine Menge 
- fregoer Ermdgungen licht vertreen fano, LXXI. 

— Der menſchuche, ch cr nicht im Stande if, einen n obfattcn 
» Bearzif in feiner Reindeit sn.denfen, LXKVI. 2. 375 


— ter, ob und aeieieen e and —E immer bed⸗e 


ſammen find, LXXVNL 


85 
— und Sinulichteu offen neh nicht von einander ſcheiden, 
LXXV. . ı1 


= MWersondesbegriffe, oder ülgemeine Vorftelungen von wirklichen 


» 


0 


‚Dinyen , Ertlarung über den Urſprung derkiben, LXXIV, 


— NH find eben fo wohl Wirkungen des Erkinntnlßvermögens, 


als Reſultate der auf bajleibe witrenden Gchenfidade, LXXIV, 
1.9 — Ihe Urfprung IB towopl suptelfch als rational, Etd. 


90 

Verftandesuͤbungen, die, ſol man unter den ect tgegenfiduben des - 
© chulunt. xxichts nicht In eines befondeen Ruhrik aufiichen, mie , 
eine beräpmte Schule in Deutihland gethau bat, LXXXII. Lu 


3 zu den niedern Eulen, XCI. ı, 231 
- Berfuch: , bkonzuilſche, mit ven Anbau auständifcher Winters 


+ un8 Sommergewähie, ACH, a. 300 
Beragum Chriſfti, ob fie als Zraun su erklären ig, EN, 1. 


GC 


i 


⸗ 


23 > 


—. 


. Bestabungsgefkdte Jeſu, die, it nicht ols eine Viſlor au er⸗ 
„Maren, & U co 149 


— tt niot als elle innere Viſton su erfideen; fondern | 


peffer ih 06, einen vornebuncn Phariider als den Desfuger ans. 
sugeduten, LXXV, 1,2 


< Benbrisungtanctboie, d die wahre, eine⸗ Bandes, LXXIX, 7, - . 


Iit, ein ſtanz. Ge kötihreiber Voezat⸗ ſeiner Schri 
—E XxxxXil. «179 * — kein ganz sicherer Füdrer auf — 
Gebiete der Selhihte, € 
pafian, Aber den —*8 r, den er ben der Belagerung 
—* gebraucht bat, LXAIXVIII. 1. 136 - - 
Bi, der, Die Entzündungen defielben ſolen von einer Quelle 
von u peeräbeen, die ſich nade am Buße deſſelben befins, 
et 2 
— Bernd, eine, 2, in Yetersburg , die nach einem Blanc des 
a Wietingboff errichtet wird, And wobed dee 
274 1% 8. un Divektor f yn oh, LXXIN, 1, 6; 


- "ben um Sabre ayor ſchwarz geworden ik, LXxxvul. l 
. Rode, Die, Nugen der Dkulation derfelben, Xcvu. a, 
are; die, Vorzüge ber Eogländer in derfiben vor ben 


eu, Cil, 1. 98 


Da | 
Ex Er -WST re Ve u Diele 


En die, über die Urfache, warum das Krauf dee 


1) 


“ 


194 ' . Bogtes Kite! ur 


- Sielwelbered, die, if ber Brund ber Menſchenfelaverey, uud ale 


u 
‚ 


Staaten baben daher mit Deiyakkamus angefangen, LXXIL 
werdle, SR Drf. in Ealbuts iſt Hofoibliotbekar gens;= 


Sie, er D. ® ‚io Sol 48 Vroleſſor bafethf —— 


Winter "or. gammerpräfent von, if Kurator der Untverfität 
Manſter geworden, CHL 1. 18 

gie, es kann keinem Diibter gel ngen ibn ohne Veeluſt in ger 
reimten Alerondrinern darzuflelien, CIII. 2. 271 

Viſſelleck, Hr. €. v., IR Veriaſſer von Mmedrcen benanuten anss 
nyiniihen Sieiften, LXZIL 3. 

Vitrlotather, der, fol als Beige Ge Augenkranfpeiten ſehr 
wirkſam ſeyn, XCVI. 1. 

Brunn über bie von ihm angenoınmebe Säulenordnung, en. 


" Sir nufferi, Graf, ein trefilicher ttal. Dichter , Lxxxvm. 
vwidine⸗ Il, König son Polen, und feine Gemalinn Agnes, 


mit der er fcbon im deuten Sabre iores Aiters verlobt worded 
epn fol, LXXXV. 


| WMoͤgel, die: ‚, das ewigen derfelben nl eine Sage derſel⸗ 


ben ſeyn, LXXXIX. 


— die ſprechenden, tn der hhte anf Antiparos), und bie Henne 


in der Grotte zu Cbabists in Beankreih,, Ebd. 437 - 

— dgie fprechen können, beingen ‚die Worte nicht ald Desbufte 
ihrer Vorfeſiungen ats beselchnende Täne von. ihnen gekebten 
und veriandenen Begriffe hervor 3 ſondern es ik une Gedacht⸗ 
nißwert, gedankenloſes — Ebd,’481 

= die, ein Gamaldulenicemönc bat fi ein Sabinet von den 


Eresemienten derfelben angelegt und es forgfältig Budirt, KOCH 


— je ® onesfuche über das Athembohlen derſelben, XCL ı. 4. 
Voͤlkel, Hr. L., Ik Mitglied ber Seſciſchaſt der Alterthuͤmer in 
Kaffe gewogen, LAXVI 1. 182 
Bölter, 2 die caukaſiſchen, etwas son dem Kandel derſelben, xci, 
a. 16 
— verfibiebene , wie eine biforikhe Vergleichung von Thatias 
den Derietben beibafica ſevn muß, wenn ne Werth Haben foh, 
1. 3 u 


——_ H.MER, U Cuprelatendent in Doenbueg geworden; 


xXCHl, 1. 258 


Wogel, Hr. &, 5-, it Superintendent in Wunfiedel geworben, 


LKXXIL 2 486 
un — IR Verfaſſer der Scheift: der Evau⸗ 


gelig Jopannes und feine Musleaer vor dem jdacſten Gericta 


LXXXV, ı. 208 
— | . Bro 


zum EXIX: bis CIV. Bande. J 195. | 


Wogelbeecbaum, der, Clorbr domeſtiea) Die Beeren derſelben ſol⸗ 
YA jich gegen die Ruhr witt am bewiefen haben, XCV. 3, 


— Nr. Etatseath von, iſt vom rem. Kallıe in dem Reichs⸗ 

fredberenſttand AH — J ie 

— — —bdat vom Konige don scuben oxzella 

- vice zum Gefchenk erdalten, LXXVIN. g ’ * ofete j 

Vogler, Sr. Abt, komponirt tm Wien in 'öpee ‚für. den bekanu⸗ 

ten &. Schitaneder, LRXVIL. I. 14 
— —— über den großen Eaotimus deffelben, LXXXIUN, 2, 
411 — Bedſpicle, wie er Die Recenſenten ſeiaer E:thriften abs: 
 Feritgt, Ebd. 414 — ee iſt im matbematifchen; Sache der Mus 
‚fit einer unferer größten Tpovectiler un) Scibfidenter, Eh. | 
419 

— um Seile Nachrichten von feinem Io grrüßsnten Orden 

“tion 442 

Bons, Hr. Drof. N. ,. zu Mainz, RD ind „eondesien 

tor In Aiaafcaburs HE ‚ Y 
eonhar 
— hat ralfüperintenzent in Eiſ. 8 ihm IR Berber6 
Eiche 0 ale ——— in Weimar angetsagen -wogs . 
en 2. 384 
Bolat, Hr. 3. 9., etwas über feinen Verſuch, ‚die Identltat 
‚des ealvantsmus und der Elektricitäͤt gu erweiſea, LXXX, 
1.2 
. X. von, Direktor der Yußizlanziep ia Zeße, Bat vom 
— lern Seſchentr von 1000 St. Dubaten erpalten, LRRVL 
Ä 16 123 
wi dr ß Huͤbn 
MR, {5 Goa, hat die Vroſeſſur ber. Vpoſik erhalten, 
1. 
— OHr. W., * Zoſeſpr in Krakau geworden, XCV. i. 110. 
— * T. 8 iR ordentlicher Proſcſſor in Halle gewor⸗ 
A ‘ en 
Wit, aneas, 9 ei ? gänfier zu Rodach, Nachrichten von Ipın, 
3 
Volk, das Aelehrie, Eigendünfel, Heroganz und Stolz muͤſſen 
bey demfelben allgemein "gültige Dorfen werden, wenn man 
‚ ie nur vor fubjettive Uchergcugungen balt, wogegen Niemqud 
etwas einmwenden fann, LXXX. 2. 368 
ae die Bildung deſſeiben, Are cin. Sams, {# ein Naling, 
Se fohr Neusler, ober Die Luſt dum Goffen, fudet dafr 
felbe zu allen Schauipielen, üngenehmen und unangenchnien, 
CIV, 2% 46 3 

— die in unfern Seiten. verminderte Andanglichkeit deſ⸗ 
ſelben an Kirche und Geiſtlichkeit IR niche durch einem acht 
evangeliſchen Sinn für Gottesverehrung buch aute mildthati⸗ 
ge Decke alaemeln erlegt worden, LXXUF 1. 25 

—— obes —38 an blutigen —— CV, 2.463 

es ſoll dberhaupt Neitung zum Tezgnpen daben, Edd. 


- 


le 


v6: Zweytes Regifter 


— e. I. Dott. der Recke, Bars zu —8 LKXXIL 


rar fo man nür mit Veputfammteit vor eine Kungtrisit 


er 


CIV, 3. 888 
Bora, die drmere,, In den EGtästen, es Ik ein Zebler de 
Regierung, wenn mon fie ohne Unterricht aufwachfen IAbt, und 


> tpee Jnduftrie nicht erwecfet, um fie dadurch für die Stadte 


nusber zu wachen, LXXIT, 3. sog 

—* ob fie au Lehrer der Seumdpeftspfege ben dem 
Volke ſcyn feh-u, LXXXVIL . ı 

Boilsidriften, Die heueen, einige ürfachen, wat um fie dem Mob 
te nicht angenehm And, LXXXIL, 2. 535 

works bie, , ferummätbige eu —*2* über die Vorſchlage 
ur e 

- — mic ein —X für —X Wen ſcya muß, CI 


V. ie dolebverbeſſervon ‚olgemeine, Sqwierigkeiten und Elas 


derniffe derielben, Gi. 2. 4 
Wortsuntetriöht, warum es 884 nothiger wird, von Obrigfelt 
wegen. wepe auch duf denielben zu baben, xcvn 1. 


j Sohbehing, ht. M .. f Landfhufthrer ia Güpisdorf ben Pols⸗ 


> pam gernorden; LKXV. 
— * * Diatonu⸗ in Kdeider bey Potsdam acworden, 


————— ann im geſunden Zuflande eines Körpers eben fe 
wenig Statt finden, als N Dolfetigtet, LXXV, 2, 356 

Voltaire, die Afterpbkoforpie defielben iſt eine Jolge von bem 
frivolen ‚eder rakter der Nation, dee inmer erkelbe bickbt, 


— eenrtbeiläng Kines Naturallsmus, XCIX. 1. 200 

— das Leben Karls XII. iſt eine von fach diſtoriſchen Schrif⸗ 
ten, worm er ſich die va sewbhnlicden Srepheiten wenigee 

genommen hat, LXXIL. 1. 145 

a fol dee eiſte geweſen ſevn , bee ben Birobdumen in, feinen 
Garten cite armen oder fegelfdrinfgc Geſtalt bat seen laſ⸗ 
fen 1. 

Woltalfere Cane, * "Beobachtungen Aber dieſelbe, LEXXIV. 
2. 417 442 


Don, Hr. C. D., ** Ssofenrb., bleibt In Kartsrube, und i Dt 


„ ated Dre Ganksätstommiflen gemoehen, XCVUR 1. 55 


tdeibern , Rocher Beamter | 


C. D:, in He 
Sr Ohne Bilanfhein geworden, XCVII. 1. 6 


- Fa — 7 


Vorfaheen, ofen. 35 8, was fie aus Aberslauben gethan 
daben, muß von uns ul wichtigern Gründen geihehen, 7 ‚2 
eiirige 


a 





zum XIX. bis CIv. Bande: 197 


eifeige Sottesverbruug, ernftiche Uebung der Etrenge gr 
und felb, reiche @rwclfung ber Menſchenllebe, beionders Pi 
' gen Arme und Motbleidende, LXX. 2, a85 


Woraebärge der guten Soffaung, eımas von der Veſchaffenheit 


 „* beffelben, C. 1. 238 — Mründe, warum A Beſitzung deſſel⸗ 


\ 


ben für eine Eremch doͤchſt wichtig ff, 


— —— — Sraufamelt der —2* an den Herrndu⸗ ” 


teen ugd Hottentotten daſelbſt, Ebd. *3 
— — —— Herrubuter dafeibit, € 
— — — — —E Befgrihung Vefelben, 


Ebd. 
Borkefungen in Berlin im Gemmerhaßeniohre 1804 vom Ara, 


Fichte und andern LXXXIX. 
- Borkcheitte zue feinen theolog ten itecätor, bietes Buch If ganı 


- ohne. Veränderung 1803 unser dem Titt: Gpbels. patriſtiſche 


——8 wieder srfdienen, LAXIX, 2. 556 
Voerſehung, die, warum man fie nicht daruͤber Waagen muß, 
- daB fie dem Boͤſen in der Welt nicht aumachtig in den Weg 
tritt. Der Sn wirkt auch —*8 Oute, and dieß wügs 
—— mit des Wertilgung des Boͤſen ausgerottet werden, 

. Poedchung, die, deo Verhaltniſſes in unfern Vo cungen, ob 
fie ledtglich ein Errolg von dr ale des Me Ber wußt⸗ 
ſeyns iſt, LAXVI, 1. 150 

eine, bie e Rerpisenbtätdk derſelben Bringt noch ein ofanen 
dervor, und das Grfüht der Nothwendigkeit einer 
iR gang etwas amers, als dad Grfaͤhl, wodurch wir uns neh 
„ Ennbruce auf unfre Sinne bewußt werden, LXXL 1. 103 ®. 

06 ſich bey einer jeden bie Empfindung von det @inmwirfung 
u een Gegeulland-s auf den. Sinn unterſcheiden 
, 2 


n * und & egenhund der’ Vorfiehinng, ob beodes einetler iſt es. 


& 


FPt 
0 


F 


Serſtelungen, alle, von wirklichen Dingen, entfl en ans der 
Natur des Erlenntnißvermögens und der darauf wirdenden 
Dinge, und find nur durch Zuſammenwirkung beyder moglich, 

1.39 

1, berußen in fo fern auf Wahrnehmung ben ihrer" Entſte⸗ 
ru a iie duto dieie Ing Bewußtſc on gebrachs werden ie. 
(4 

— a priori giebt es nit, Er. 3 

— ihr Eroff und Zubalt deeubt * Mehtachzun, day zeem 
iR von aller Erfohruna unabhängig, Ebd. 85 

5. ob wir uns durch dieſciden vnſerer deibußt werden, LXXXL 

N‘ 1 


— INT find zwar ntöt die Sachen ſelbſt; aber fie Loͤnnen d 


zur Benriheilung der Bache Bienen, wenn fie DEE Sachen ed . 


ya anebeiickn: fon tümnte es auch feine Erfahrung geben, 
,8,.1130 - - 


’ 


sv 


A 


4 
S 


| = unfere ‚ob wie um "anferd Handelns willen es wiften müflen, 
FRE ſie auf Wahrdeu beugen, CH. a, 267 
, | Me vBoer⸗ 


— 


J 


4 


—! 


iss Bois asien \ % 


Slorfelungen, unfere , nicht ale Vorflelungen Yaben einen Sins 


Aug auf unſer Handeln, CHI, 2. 267 


— — ob wir von denielben gerolife find, als von den äußern 


. Gegenftänden, LAXXVH, 2. 426 


‚= die, yon Dingen außer uns entfichen durch Einwirkung der⸗ 


felben auf unjere Siunllchkeit, und werden dur dufrre Zube 


,  Bebmung Im Felenntnifvenmdgen berpgrgebtacht, LXXIV. 1 


ss 

währe, mas dazu, ‚efopbert nnird, LXXXI. 1. 197. 

— unmiltüährlihe, woher fie entſieden, LXXIX. 2. 380 

Mortrdge, alademifche,, das unſchicküche Nachaffeen derietben anf 
Schulen kann nicht genun getabele werden, LXXVI. =. 

— der mündliche, zus Bildung deſſeiben ‚bey jung en 
ten {ft cine gute Anlage, und em kehror noͤthig, dee als Mu⸗ 
ſter auftreten kann, LXXIII. 2. 

Dorwelt, die, bey den ABundergefhichten und Erzählungen ders 
 felben muß man nidr die Art der Nelanntinachung w una 
Sache ſelbſt verwechſeln; befonders nicht bed den feurigen Aſia⸗ 
ten, XCUL I. 10% 

— die ganze, mit oßen ibsen Geſchoͤpfen IR su Grunde argans 
am ſeyn. Ein Bepſoiel ‚um bıciee zu beweien, AV. 2% 


’ - 
— mens — — 


— — 


we. Hr, , ber Diter, has feinen Aufienpat in Jena genom⸗ | 


men. LXXV. 
er we einige Tone Shelen aus ſolnen Spulen, LXX. 1, °94- 
— — der Sodn des berauͤpnten Dichters, beſchagtgt ſich Dit 
‚sie Bearbeitung des Othello Yon Gholespear, .XCIX. 1. 


* wi Hefe, In Eutin, Befebäfitigt fi jest mit einer deutfchen 
Hroſodie, melde bald erſcheinen wird, LXX. ı, 206 

— u pat ſich In Jena haußlich —*E LXXIV. 
— 

—_— — ta Jena, wird nach Fuda geben. Er wird koib 


. ‚seine Ueberſezung des Theocritus. Bion und Moichus Brrauds | 


1, deben „CV. = 


455 
een —* Aeußetunden heſſelben uber den Lehr⸗ 


plqn für De Fürpfalzbaierfinen Mittelſchülen, dem aucd Die pros 
„sehentsihen — unterwerfen werden ſollen/ XCVIII. 
127 — er abt; BL F Leheplon gapz auf iclnitiiche uen 
_ fine gebaurt IR, E 
— — aus a a ‚nach: Bünäung: als Dircktoe des 
 Söuligetens, XCH,.9. 
= art aus ena ach Heidelberg‘, XCIX. 2. 303 
— Sr . 7 3 aicht uach Aürzeuig; fondern bleibt in Jena, 
m Dt, an , Bektor in Eutin, hat feine Entlaflung nult einer 
„Yenfion eben, Yin geht nach Altona, LXXII. 1. 200 
der feine fremmütbige —A — pcuen 
Texrolans 5 ber baierlichen Realsrung, und über bic Zolgen, bie 
‚ fe gedabt bat, AcıK, 3. 300 _ of 
ä ' 


Pr “ 


1 1 ‚ . u 
‘ - * 
J ” { l 


zum LEIK, bis ‚CIV, Bante, {a 99 


St, 88. wreleine am Gomnaſium ja Melmer geieoeden, 
_ gr Mean, ſ. Dante. N, 
8. Brof, C. D., in Halle, dat eine Bebaltsjulge erdalten 


2C. 1.24 
wohn; Profeffr, och zu Geitetberg; XCiXx. 1. 126 
utplag, He., in Weimar; bar aus Sean die Doltormärde es 


_ ie eince der enpähen Daneben unferer get, LXxxic 
„et ADS... AN ur. 


Bi 


Bade, sr D. e., ia Marburg; ſt Berfafler der Scheiſtz 
Arolegomena zu einer chriſtlichen Religionslebre nach den Be⸗ 

. därfniffen und Forderungen bes. Zeltalters, LXX. 1. 207 

MWochs, der, wird von den Bierien aus dem Honige augeſchwitzt, 
CIV. 2. 453 — fie brauchen dazu fein Blymendpt, momit 
gemeiniglich die Grut fuͤtteru, Ebd 

MWachfenburg, das Bergſolet; in Toaringen, einige Nachrich⸗ 


11 


en von bemfelben, LÄXXI, =. 475 


” 


den, ixxxv. 4. 338 
oh, pas Sie; 5 Sr Yusufiner zu Muͤnn, Hard an Narn⸗ 
28, 
Wärme, die, Beobachtungen an Thieren über die Kraft Defelde 
su erzeugen, ACH. 2, 302 
— bie nsahlende, Beriune über deſeibe ci. r. ⸗ 
evVarmeſtoff, der, Bietang deffelben: auf. den —E adr⸗ 


per, LXXXVI. 2, 


Veʒemoon , Superkutendent, ſtarb * Goͤltingen, Lxxxvu. 1. 


Bunt, er, Beau.» if Brediger is Alten⸗Plathow gewor⸗ 
den, — 


agree, von, gedient, darß in Königsberg, CI. 1. is⸗ 


— Ten Yaflor., in Marienberg, IR ‚Konfißorlatraip gemosden, . 


— 91.8. 2, in Dorinfodt, jr deſſen Darmpäntiäer iidrre⸗ 
diger geworden, LXIX. 2, 3 


— Pe in Darmſtadt, in Zeleprediger geworden, Lxxvui. I 


—_ pn. Fetopredioer iſt Blibliotbelar in Darmpodt geworben, - 

— Hxr. J. J., * Bambers, bat das Bach der Biötihen Exegeſe 
und ————— Sprachen am dortigen Eurzum erhaly 
en 2. 

= m + Jloleſor In Wärzbutg geworden, 1xxXVI. 1 


xcvi. 2. 386. 5 
[ 4 Daß 


‚_Hr., IR Direktor des @pınnaflumd zu Hamm gewo⸗ 


NL 


200" Bioeptes Regiſter oo 


apner , ©.» Doltot Bei Zheolonie, Aack.jm Permen,"KCIV. . 


41) . . . 
— "Chclt uirich, Bucdeuder, Bär In ulm, XCVI. 1. & 


.— und Ecelling, die Jugend iſt zu bedauern, melche folche 


-Lebeer bat, als efiad, XGIX. ı. ı 


m rat, Job., Indult ſeines pblloſophiſchen Eufirms , In fe 


fern es dem Schellinnicben entaunchgefest i. Beyde Sokeme 


. find Trdumeregen, XClX. 1. 109 — über feine Lehre won. 


Styute, Edd 115 


Hl. von, eb, Rath, Farb Ju Drebden, XCVIN. 1. 189 - 
— J H., Törfeemeifler, Marb zu Magdeburg, LXNAVL 2, 
\ 2 g “ 


34 
— Hr, ſ. Echumann. an . 
Mahl, Proſeſſor, ſtarb zu Ulm, XCVIL, 2. 448 


t 


Mobil: und Rboeinſtrom, der, ed. ik au befürchten, doß beude ſich 


endlich vereinigen werden, LYAIE. 1. 153 
Mahufinn, cin tkioputbifcher, foll diter vorkommen, als der kon⸗ 
fenjurde , und dir Wirkung Fer pivcholsgifichen Mittel fol dader 


viel eraſtiger und ſicerer ſeyn, als Der miediciniſchen, XC, 3. - 


0,33 W . wo. ‚ . 
‚ der, ‚worauf der Arst ben bee, pipcholesiichen "Behandiuug 


deſſeiben vorzuͤglich fein Augenmerk richten muß, XC 2 


322 * 

Mapnfinnige, eine zweckmaͤßige Bebandlung Perfelben (ol nicht 
in Jrrenbduſern, fondern In Privatbauiern mögticd ſeon, XC. 
2. 325 — die großie Zupl derſelben fe dicht unter die ündeip 
baren, ſondern unsie bie Verbeſſeriſchen geboren, Ebd. 

— bie, über die pſochiſche Kur derſelben, CIV. 1.24 — Zwangs⸗ 


mittel, die bey ihnen anzuwenden ſiad, Ebb. a 


5 
Waoabrdaſtigkeit, die, es reint ſich mit berielben'nicht „ in gewiſ. 


fen Sitten die Wadrdeit zu verichweigen, LXXXVili. 2. 295 
—. — ff nur eine bedingte Tiltht; aber Kugend und Glüds 
ſeligkeit, zu befordern, iſt eint umbedingte Phicht, LXXXIV. 
1. 22 | 
Wahre und Gute, dad, eine Richtung auf doſſelbe zu nehmen, 

ig nicht mößlich, wenn man doſſeibe micht vorher auch nur eis 

niecemäßen ibtorctiſch erkonnt but, LXXXII. 2, 378. 


5 Wadebrit, bie, der Religion, bot Durch die Diäriprer , die ſich 


derſelben gufgropfert Baben, gewonnen, KCH. 2, 360 — Bcy⸗ 


- 0. Wiehe davon find Huß und Witklef, Ebe. - 


— — die abſtratte Frage: ob fie in udferer Erkenntniß Mi, 
weht und nichts an; wichtlger Wber iſt es für ung; U j dem und 
vorfummendn Kol, den Echcin yon der Weahrdeit unterſchei⸗ 
deu zu Pünkken , Cl I, 113 . .” 

se auf welche Art telgliche Menſchen fib, in Abſicht der umter 
den Meniuen noch Neltigen Keligionskige,.derjeiben ttuner 


>... Mebe nabera Aonnen, LXIX, i. 23 


4. 
— — — — —— — — 


— die, das Lobpretſen großer Männer bat zu allen Zeiten der 


tenntui derſelben großen Gchoden gethan, LXXXL ı. 
165 ol. 
| Pa Wehr 


zum LXIX. BISCW. Bande - ‚ası 
abrden ‚de Grond derfelben HE nid in den Sri⸗men 


ftand welß den Zwelfel der Spehuintion gegen Das Denn 


) - 


Ph Tal Gefopl anzutreffen. Der gemeine Menfbenvers ' 


ortes nichts eig Gefadl und Abrungen entgegen: vn fenem, 


LAXVIL 1, 123 
= de eite lerflärung derfelkeh, namiich die ued ereinſim⸗ 
wung unferer Borfiehungen mit den vorgeftellten Objekten bat 
. Ädee Schwierigkeiten, menn mon fit auf Berhandesobiette ans 
wendet; allein ben den finnticben und Erfebrungsgefinden tif 
idre — einleuchtend, LKXXI. 2, 366 
— — (9 v Begriff derlelben und Bemerkungen 
über .die Kine oder un ichtigkrit beffelben‘, LXXXL 2. 


ie a giebt nur Eine, die uns als Abſelute W Ephetei ewig vers 


- borgen bietben mich. Die Wege zus Wahrh 
der Menſchen ungäblig, und das Suchen der —X* — 
Menſchen meht weith/ als bie Waprkeit telbR, Xxviii. J 


de biſtoriſche, men dachte jur Zeit der Sriechen über Diefels. . 


be gans anders, als anjetzt, und die dramatikden Dichter vers 
ſchdheten es am weniaften, ihren feüpellen Ahnderren Broß:. 
—5— u,  Sehnbungen bedzulegen, von denen jene gewiß nichts 
wußten ig 173 
— in der Kantiſchen L⸗hre von derſeiben herrſcht wiel Dun» 
und Verwierung, LXXXL, 2. 350 


de - 
— en worin fie beicht. Die Quelle der Medicin ig 


‚Erfahrung ‚ dieſe gründet ficb auf Brobacotung und Induktion, 


bie schen die Vorſchriften am Rrankendette, LXXXII. i. 


u Lie: Induftton IR Immer der eigenttiche Mes zu derfch, 
tel wir nic erreichen werden; aber su erteichen be⸗ 
muht fra inuſſen, AC. 1. 168 
— bie, vb ed einen Huß gegen iefeibe geben kann, LXXXU. 
3. 283 — bie Wahrheit und Tugend tdanen nicht; ader wohl 
—* und Tugendhafte gehabt werden, Ebd. 


find Ku — — 


u 0b cin allgemeines Kriterium derſelden ein Widerſycuc | 


if, LXXXI. 3 359° 

— und Tugend, auch der ſclechte und laſterbaſte Menſch achtet 
und ſchuͤtzt ſie, und verochtet das Lafer und ſich feldi, wenn 
er icinen WBenteeden gefolat It, I. XXXII. 2, 289 

— ons fie ik. Es giebt such von nicht wirllichen Dingen eine 

wahre Ertennienß, LXXXI. u 5 

— die, wie der Getennende von ber Nothwendigkett deefelben 
ae "to witd, durch bie Erfobtang oder durch Die Mernunft, 
XCIV. 24 


Wincheitri, aemodit ſoemende Zweilel an denſelben führen 


oft zur Wahrheit, LAXL 
— er, —ã*& ortn ee ‚befteßt, ' LXXII. r. 


Bin in Altona, Veſchichte derſelben, KON 17€ 
N; | Weir 


> 


sos _ . Bmeiis Resifier j 


. Bolenonfielt su Altona’, jeslaer Zußend derfeiben; mas man 
. biltg daran radeln muß, ACV. . 180 292 
Woiſe nonſtalten, woein bie Siinder erjogen werden, find nicht 
. fo aut, ols wenn bie Kinder ih Sumillen» Hauer unterges 
beacpt werden, XCV. 1. 183 
Watzen, der, das deſie Mittet, den Brand in demſelben Ju vers 
—dulen, ſoll feon: daß man den. Waizen recht reif wırden, und 
u —* einfahren laſſe. Ale kaugen iind UNnnüg, LXXXIX. 


—— deu beſle Witte] wider den. Brand in demfelben {& das, 
daß man die Körner recht relf werden laͤſſct, Die heiicn Körner 
dur Sanı niunuts fo kunn man alles E Eimalten crſparen, Cl, 

2.6 
nom on kten, nämlich die Tbeind« Rarven, fdllen bie Urfache 


des Braͤndes in demſelben, und die Bermiſchung des Gaas. - 


mens mit Kar Und unaeihiihte Kal das rechte Nittcl dage⸗ 
gen ſeyn, LXXXIX. =. 

 — heibode eines Enders tn vor der Vreunceiniguhg 
mit dem ſchwarzen Staube des Nofles zu yerwabern, LXXV. 
> 55 — Meihode, den Braud deſſelben zu verhütcn, Ebd. 


— u wahrſcheinlichſte Urfache des Brandes in demſelben if 
der ses eines Infets, Das fipere Miitel tagen: n, LXIX: 


— * Gerſte mlbeathen auf Aeckern, die boͤher old 200 Zof 
- über der Diergestläche iteken, XCVIII. 2. 484 


Bub, N 8 rd. Archivar, ſtarp au Memmungen, AcVlul, | 


I. . 
Balder, von, zu urn, Kanzler, larb u Beiren, XCIX. 


— 5. Exjeſuit und Profeſſor, ſtarb zu Wien, LXXXVI. 2⸗ 


al, Hr. Kouſiſt. Rath, iſt Proſeſſor der Bercdſamteit u. Ge⸗ 
ſchichte in Koͤniasderg geworden, LXXVI. a. 56 
— — — — in Königsberg, hat auch die "yeofenur ter Su 
fhichte und Beredſamteit erhalten, LXXV. 2, 482 
Waldener, ber faliche, Zarob Mebbe bat a dazu octroucen 
laſſen, ‚vie Rolle deſſelhen zu fpiılen, XCVI. 2. 367 
Woldmaun, Hr. ID. Ph., iſt in HPdau⸗e sis Oberuppellut lons⸗ 
Gerichtäratd anarticät worden, C. r. 
Tales „ner Peinteſſtun, in England, Racpeichten von derfelßen, 
LAN . 268 
 Moftendein, der Held, Schilderung deſſelben, LXXIV. 2. 426 
Wolter, Hr. Vrof. ‚in Berlin, bar für ſein "anatomifchre Keble 
Let vom Könige yon Freugen 100000 Sehle. erbalten, LXXV. 
Ss 408 \ 
- nr D., in Berlin, iR Mitalied bes, edleiniſchen Socictdt 
ſn Kopenpagen geworden, XCVIII. 
gr. DO, 8. X, jun, in Berlin, “ Öbermepeianirat og 
Korn, elit, 1. 004 
.. | Wal⸗ 


N N ‘ 


v 


‚ 
>’ 


rn 5 6 — e——— 


. gum LXIX, bis low. Sande, ‚393 


Wolider, Hr. D., u Bambern, If dem. Direktor" der Dredirte 
nalanfatsen in. den fsäntiichen Bürdentbämern Hen. H. R. 
Martus zum Gpbulfen beuaegeben, LXXVill. 2..489 . 

ih Lehrer der Anatomie: in Bamberg beworben, Xc. 
* L 


— E. G., Hofbuchbandler harb m ehden c. 2. 452 
— Sr. Med —8 ſ. Ehrmann, Hr ’ ” 
— D., M Brofeflr in Pandsbut geworden, xcv. PR 450 
I, 14 
MWaͤnen, die, "ein gutes Mittel wider biefelben if Sabadipfans 
men (Veratrum fabadilla Murray), LXXVIII. =. 32 r 


MWardenburg, Hr. D., Rekt in Dienfen. des Re Fuͤrſten San⸗ 


gnuszto, n welcher in Zastau in Volliinjen Icht, LXNVIL 2, 
33 


m in Mitar eines ruf. Fuͤrſten in Brodno geworden, 


LXXVI. 
J. 6. J Zibatit, ſtarb zu Zaslow, XC. 2. 5 

War denderg und Goſchütz, ve ei 

digkeiten derfelben, XCVII. u 
Moarter, U, Pater, Racb in Mich, rxxvit. a. 402 
Waſſer, dus, 06 der Verluſt tn demſelden von eince ling 

aus zwey der‘ mehreren Metallen fo vikl betrage, als Die 

Summe der einzelnen, Vertuße der im Schmetien genrkchten 

einjeinen Metalle beyın Atwägen im Waſſer, CHI, >. 145. , 
——ob es eine einfache Subkans If, LXXXUN 5, ı 


das über Pflamen abaciegchr; Erfahrung Über das. Verder⸗· 


ben deſſelben, Cl. 1. 


F unreines, mn buch fotene Hennedien und Kalkſtelne 


trintbar gemacht werden, LXXXIX. 464 

Waſſerbau, der, dep beinfelben find —* er Erfatrung Die auf 
Tagelopn gemacdten Arbeiten von längerer Duuer, als Die 
Berdlngen | bauten, wenn:gleid bie Stoßen etwas aedber ſind, 

KLAR, 2 


mo dus Elnranen der Pidhle bey teniſclben ſell nie ben 


Eniztpki encars überleffen s fondern. ducch Tegeloͤhner vettlibiet 
"werden, 
Rafferbaugnupläge,; warum fle fo unfl icher find, Ebd. 


, Woflerbautunf , tine allgemeine, auf Gel 93 te uhd Erfahrung, 


gsgrämvere, was dazu erfordert mird, LXKU. 1, 137 = fie 
If eine der deliketeſten Balance hen, welche viel ‚Kenatnifi e 
und Eriabrung erfordert, Ebd 


Waſſerbruch der Echeitendaut des Soben, Gelunatgefötehe befs = 


ſelben, LXX x 2. 32 28 

Woſferridere, die, Grunde, wehtalb man die karven ‚„erfriben 
ie Lacerta paluftris Linn. balten foß, LKXIX 

Waſſerer — vie, durch Deltw’s Saule, Befude ı aber Yin 
ſtibe H, 2. gi | 

welehe, ‚ dici Vemertungen über die Natur derſelben, 

X 
— ine ſich vun bewegende, Ixxxvm- 2.433 - 


_ 


tanpeöperehbaften, „ Darth 


were | 


— 


8 


204 E Zuweydtes Kegifier' .- 


Maſſerſuct, cine fhenike, IN Tänfbung, LRXXXI. 1. 420 


m Ne, fol durchaus nihts anders, als eine aühenifete Kraul: 
. 40 


beit fen dd, 39 — Entitehung derfeiben, 


Meber, Hr D., iſt Prof. ta Dingen geworden, ÄCVIL 2. 


447 N 

ir. Lad. Gotti, iſt Kollaborator in Darmſtadt geworden, 
LXXVOL 1. i133 77 

— I D. M., f. Btelfer. 0 . « “ 

— NAr.D., in Bandshut, feine neue Theorie Aber den letzten 


 :@rnnd aller Philonphle,. if imbaltbar amd Hbulg Umbeftiedis 


gend, LXXV. 2. 31% oo 
— — — virbd die Aufſicht Aber dem botanifihen Gurten, umd 
das Mufeum in Kiet aͤbernehmen, LXXIII. 2. 199 


ee — tft Prof. in Kiel geworden, XCVUL 1. 138 


= - Hr, Prof. I. M., if Direftor des Hofgeribts , die Prof. 
Meider, Merz und Beil, wirkliche Srfgerihtsrdihe, Hr. 

VPiöõf. Molitor Landesdirektiondratb, Hr. Prof. Frei, Vebrer 
der Kirchengeſchichte, Hr. Vrof. Bag Direktor des Kpceund 
in Bamberg geworden, XC. 2. 401 | 

a Roſtock, bat eine Gehaltszulage nnd deu Char 
rafter eines Kanzleyraths erhalten, XCIL 2. 387 1° 


— Hr. in Berlin, iſt Mufitdireftor geworden, XCl. 2. 340 
Wech elfiebet, bie, über die Hetlung derſelben, LXXIX. 


1. 51 on 
— — über bie wahre Heilmethode derſeſben, LXXXIII. 2. 


305 . 
Wechſelordnung, In Deutſchland hat faft jeder Staat, jede ein: 


zelne MeibE = oder Handelsſtadt ihre eigene, welches zu vies 
‚len Prozeſſen Aulaß gegeben bat, LXXILX. 1. 36 

Wecſe recht und Wechfelorbnung, pirle Staaten haben uoch we: 
der das eine ned das audere. Gribſt SGroßbritaunien hat 

nicdt einmal eine Wechſelordunng, Ebd. 35 = 

Kesielwirchigaft, die, Düugermagazine und Futtetvorraͤthe 
muͤſſen bed derfelben augelegt werden, um fih een Be 

. Wusfdte in manchhen Jahren fider zu ſtelen, LXXXVI. 2. 
. Oo . +. 


47 J 
—— ein But, welches fo viel Wieſen bat, daß es den drit⸗ 


ten Theil bes Feldes hinceibeud ale Jubre dungen kanu, de⸗ 

dart derieiben nicht, Ebd. | 

— die enaliine, wird nicht gebinigt, in Abficht der fteten Ab⸗ 
wechielung der Koͤrnerſrucht mit Dichfutter. Bey binldnglis 
wen Dunger lann man allezeit noch 3—3 Jahre diefelhe Zinat 
mit Bortheil bauen, . a geraͤth in der Meigcizienpel 
fchr gut, LERKU, 2.248. . 5 | 

— — — Erklärung derfelken, LXXXIII. 1. 238 - 

— — — über die wahren Ormmdldne derſelben, LXXXm. 
I. 242 — Haup:arundſat dec ſelben Ed. 242 . 
— die, gute Erklärung derfeiben, welche derfeiten zur Empfeh⸗ 

. hg divart, LXXXVI, 2,499, 5. 


% 


004 
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Weqcſel· 


DT — — "En —— 


| 


zum LRIX, F CIV, Bande, ' 205 
* Beöfelnirtbingft, die, it nicht in England erfunden; fondern 
j in Deurf land ſchon lanar befannt geisefen und netrichen wor⸗ 
. den, LKXXYI. 2.471 — fon Wirgil bat ſie —ã— — 


Ebb. 

—_ övrtliche „Diabernife, weie derſelben au den ‚meifen 
"Orten ehzyegeh jtelen, hd. 408 

— — Urſache, welche den nen San gandwicth ſtets 
abhalten wird, fie eunzufuhren, m Warum 


es ads rathſam zu Tenu ſcheint, lie im a at Vranden» 


bus einzufäbren, Ebd. 
— — vVortheile derfeiben, LXXXVI. 2, 465 — Gedenllia⸗ 
dr bey Einfuhrung derſeiben im * liegende Gryenden, 


— — vwarum hev Einführung derfelben, die Siallfuͤtterun⸗ 
nothwendig zu fe n jheint, Ebd. 470 


Mecheriin a, Hr. F., iſt giunnärtenberg. Hof und Domainen⸗ 


rath im iientfammer Kollegium geworden, xCi. 2. 482 
— Zꝛario von feinen teben und Eqriſten, Cl. 2. 433 


, DM 
: iBeetinb, HM. Diof., iu Heidelberg, hat daſe lbſt die ge 


des oͤffentlichen un des EStaatsrechts erhalten, LXXIV. 


"Megheciber, | 91. D. M., Ift Gepetent Dep der ihevl. Getulkdt - 


in Göttingen worde XCIX, I. 242 
Ben, —8 5 W., Bro u Hallt geworden, XCV. 2. 


wi, H.® ‚Er Meclenburg. Saftatt, ik vom Kaier im 
den Wei sabehlam erhoben **838 LXKXVIH, ı. y 

— Hu eh. SR. , in Hannover, if won weltlichen. tifis 
hen St. Son im zum Ordens» &h enritter aufgenom⸗ 
‚wien worden; KCH, 


—2 


2. 393 
Beib, das, Urſach, yarum Dofeibe ſpater erſchaffen ſeyn ſe, 
als ter Bun KC, 


* 

— — * uͤrde dura ihre Derpfanpang in einen maͤnnlichen 
Wirkungskreis von Seiten ihres Sharakters und ihres eine 
‚umendith sucht verlieren «ie gewinnen; und es if d 
Leichtſinn, wenn man dem Weibe Rechte aufbringen will, “ie 
Ber ihnen vom Schöpfer en Beſtimmung entgegen 
find, LXXII. 2. 331 


Weiber, die, daB eiyiye Meinern Moraliſtten wad Aualo⸗ 


fireu meinliger Scwiden pilegt fie ie A u beſſern, LXXI. 


| 383 daß fie weiälider n —E — — eis bie Männer, 
- mat Ihnen feine Och 


— die eungliſchen, or, jeigen in ihrer. Kleibun und im ' 
Serrogen einen 


aͤchten Umajonens Charetter, LXXvu. i. 


die, bie Natur 
tsenigey. bienfibar ; als bie Natur ber Männer, Ibie Fehler 
entipringen meht and. riere und Hundes Wapdsgluhten, an 
Kris 


n 


iA allen eigennäpigen Krieben, weit . 


| 


Y 


\ 


306 Zweytes Megifter 
; t 
Vater; Mütter, Brüder — Mämmer.und Kinder, als auf 


⸗ 


dein eigennutzigen Verlangen ſich ſelbſt zu vergnügen, LXXV. 


2%: 338 Ion P} N) . 
— — in mierern man ibnen nicht alle wiſſenſchaftiiche Aus⸗ 
tildang verbieten fol, Ebd. 377 Bu _ 
— — nehrere Ausſpruche zum Lobe derſelben, LXXU, 2. 


53 muͤſſen bent zu Tage mebe als fonft angewielen ‚wers 


. den, aus ihrem fusurieufen Weltfeben zu ben einfaben In: 
genden der Haͤuslichkeit uriu zu kabren, LXXVNI. 1. 271 

a od ihre ſomerzbaften Geburten nut von ihrer Werzän 

..telung heerübren, LXXV. 2. 550 | | 

u nen denſelben in der Socletaͤt einen viel su hohen 

: Mang cingeräu 

LXXI. 2. 577 


weiches an ihnen Achtung verdient, LXXVI. 2. 548 \ 
— — folen im Ganzen verfändigere Haushliterimmen fepw, 
als die Männer, LXXI. 2: 378 Pu | 
ai a sind in der Regel mehr ariſtokratiſch als demokratiſc 


. gefinnt, amd wenn ſie ja für die Ende der Frebbeit und. 


Sleichheit Yarthen nehmen: f6 ift diefes unr ein vd 
—E Rauſch, LXXIV. 2. 38 r ruͤberge⸗ 


5 
I —— tiber die Schrjfifteleren derſelben, wie fie entitanden 


un ig, om wie fie auf den Eharafter der Weiber zu wirken pflegt, 
XI. 2. 380 ' .. 

+ "und: Mädcen , die lichenswürdigften und tugendhafteſten. 

- (nd in dem gefährliben Dunftkreife der arofen Welt, fhon 

Be frıturzee Zeit moraliſch vergiftet worden, LXXIV. 2% 

„ng j .. _ " a 

Jun die, warım aus einigen derfelben im. Alter ſtrenge Sitten 

‚ 'tüchterinwuen werben, Ebd. 377 J 

yveunn die Periode ihrer Schoͤnheit voräber. tft, wollen 


+ ut den Glanz des Verftandes gefallen, Ebd. 
=: wenn fie das Recht erhielten öffentliche Aemter zu vers 


” galten: fe wärbe der Staat nicht gewinnen ; ſondern derlier 


‚Ten LAKU, 2.541 | 
— wie die Bildung ihres Geiſtes befchaffen fepn fol, LXXI, 
2: 378° Ä j 
— woder die Neigung zur Aubaͤchteled bey Ihnen Ins Witer 
.entfieht, LAXXV. 2.378. u 
Beinfeliopf, der, fol aus dem venerifhen Nebel entſpringen, 
vCcHL 1.8 nn 
—en. verfchiedene Arten defelben und Behandlung derfelben, 
Weidegang, ber, des Birbes, Gründe, warum er MN 
ehuiten werden muß, LXXVIL 2. 532 Nur ſau⸗ - 
Weibdmann, Hr. Brof., in Mainz, f. Arnemaun..' 
ee — it Mitglied der Geſellſcaft der Heillunde 
in Paris geworben, XCV. ı 58 .* wi 
’ . " " f fie 


mt.hat, der ihnen durchaus nicht zukomat, 
"find augemeinen baushälteriiher g16 Die Maͤnxer, 


m: 





- Reiubaugefeßfaaft, die ſachſiſpe “über ihre Bemihung zur 


.—. . [4 
‘ 


v 


pm LXIX. bie ew. Bande ‚97 
eig, Ye. rt Kapelimeifur in Eruttgerd- vom LXIX. 


2.43 
— — u Bien, iſt Intendaut des Oofeheoters oemorden. 
x. 201 


LXXII. 


Weilard, Hr. D., über feine Verldͤumd angen geacn Bimnpts | 


a XCGH. 2 29 

ee MD. + ‚Ah tatsrath, Nachrichten vom ſeinem ech 

— — — — — farb zu Fulda, LXXX. 2. 486 

— — — fein medicin. prakt, Handbuch iſt ins Ita: lUnliche 
uüberſeht worden, LXX. 2. 90 

— : Hr: Sch. Rath, iſt nach — gerrilet, um dort bie Orqa⸗ 
niſirung und Leitung des Medicinalweſens zu uͤbernehmen, 
LXXVN. 2. 402 

Weiler, Hr. prof. a., su Münden, hat von der Unfverfitdt 
Sandehus die Dokiorwürbe erhalten, LXXII. 2. 399. 

Wein; der, der Erbgefhmud deſſelden in Sachſen, Ilegt nid 


in den Stielen der Wejntraube, und die Säure deilelben mibt | 


in den Kernen. Du Sal Tartarı fann man deu Erögefämad 
vertreiben, LXXRIL 
— die Hefen find —8 mehr zutraͤglich als ſchaͤlich, ebb 


121 — beſonders fol man den retben Wein nicht cher vom 


‚ben Heſen nehmen, bis man ihn zum Trinten eiebet 
— ein guter, Eigenſchaften beffelben, XCV. 1 


— ‚ber,:je laugſamer man den Moſt gähren ie and ie mebe 


man ‚denlelben gegen den Zutritt der freven Luft verwahrt 

dafto angeneßmer bleibt der Geſchmack deſſelben, ll” , 
ı 

_. 2 in Faͤſſern verdirbt nicht durch den Kahm, den er an⸗ 


ſetzt; fondern der. Wein ſucht ſic darch dieſen Unswurf von 
euchtigfeit und etwas Ecleim vor der Luft zu verbergen, 


bd. 
— — kan ihn mehrere Jahre auf ſeinen Hefen liege 
5 an m er veidirdt, wenn er au nicht —* 
23 eihote, ihn zu feltern, XCV. I. 2 


| — — ſoll iepdirelter Schw ſchaͤdlich, ken nbirefter niß 
31 


: fig gebtaucht, nüglio fepn, LAXAVI, 2. 

— — Verbeſſerungsmittel deſſelben, XCV. 1. 243 

Weinban, der, die Degen In der Weinleſe uud. fürg vor derfels 
ben, (ind demſelben fſchaͤdlich, in der erften Zeit des Wachs⸗ 
thums der Trauben find jie nügli, Ebd. 217 

— — fümere und thonattige Grde taugt nidt zu demfelben, 
auch nicht die feuchten Erdſtriche, Ebd. 216 — die yallaniide 
Erde, worauf der Todaper und bie en Weine Italiens 
wachſen, it am fructbarſten dazu, Ebd. 2 


Beförderung des. deuiſchen Weinbaues, 1Ixxxu. 1.126 
Reim 


’ 


— 


Wejaberg ,; 


\ “ r ' . u“ ” . 


rn \ 
Zweytes Negiſter -: 


4 . 
ein; ben aafeın Wetter sder ſyaͤt in den Atendilum 
den fol man darin nicht arbeiten laſſen, weil «6 dem Weine 


Wr & 


30%. 


tesa iſt, @bd, 123 W 
L = jeöfter er umearbeltet wird, deſtd wenſaer Düngung 
pt er ndthig. In Frautrrich iſt aller Dünger unierfugl, 


xccy. 1.217 = 
u 1  Kennzelgen bez fheife derfüranden, in Bemfelben, td. - 


u tie man den Dünger in demirsten zur Vahrunz der 
Bzeinſtoͤcke unferaraben fol, LXXXII. N 120°. 

Wrinberge gu Goyrdeaur, XCV. 1. 213 

Brrine, Die, einige Borfarsten uber die Kunft die Gaͤbrung 
derſeſben zu leiten, «od. zı8 = 

— die angenehuiften und getſliaſten, Tiuden fih nur in Eurora 

vonm Ufrt des Rheins bis on den Zuß der Vrrenden. Ueber 
denn sorten Grade der Breite Fann der Traubeniaft nicht mebr 
in eine ſoldde Gahrnns geratben, die ten zu cinem engeneh: 


men Getränk machen Farin, Ebd. 216 
— Me in regnichten Jahren gewachſene, warum fe ih nicht 


aut halten, Ebb. 217 on 
Brincd, ‚8: , Sachſen⸗ Gothaiſcher Rath ,. ſtarb zu, Habla, 
"L . 2.555 0 - 
Weingärten in Frautrelch, die, Koſten des Baues und bes Er: 
Ttrages derfelben, XCV. 1. 213 oe | 
Heinfeer, die beiten, folen fen, wo ber Thermometer ſich 
ſtets zu 10 Graden der Wärme erbält, Edd 219 ae 
Beintepf, Hr. %. Edler von, K. K. Beh. Hofrath, hat bie gols - 


dene Werdierjtmedaiße erhalten, KCVHIL 1. 55 


> Weinlager, die, fol ‚man nicht an luftigen rten anlegen, 


LXXRU. 1. 122 . | 
fr nacdy einem ftarten Reife gehalten mer 


. Weintefe , die, foß erf 
den, welches die @üte des Weins befirdert, wenn nicht za 


ftarte Näße eintritt, XCV. 1. 222 
Meint 9. , Zuttizratd, farb zu Dresden, ‚Ch. 11 
Heinpfähle, die,. fol man über Winter niet auszicben, LAXXIL | 

1. 127 — J 
Weinfiod, der, bie Ausduͤnſtung deſſelben foll 17mal ſtaͤrker 

feon, a6 die des Menſchen⸗ ZCV. 1. 215 _. 
ae Bene weile die Ausdänftung deffelben hemmen, 

al re ‚ Wehltben ıc. —A F untergaus deſſelben 
mw hindern Die Ze e nie, N | 

ar Mi Amneifungen um Seßen deſſelben, Ebd. 230 


— — ge Ummeifungen : dv. 
= —_ and die Kultur deilelben, fit dutch die Phönigier nad 


treich gefommen, @bd. 212 Ä 
et unter dem Dünger zu demſelben muß Moos, Rafen 
und andere Vegetabilien gemifcht werden, Ebd. 216 Ä 

— — vom Ganelden bdeifelbem, Ebd. 223° O- 

— = warn ınan ihm fo viel Holz abſchneiden muß, LXXXIE 

TI 119 , \ 

— nie der Boden beſchaffen ſeyn muß, auf welchem er gut 
fortkommen fol, XCV. 1. 215 N Eh 


\ > 


x \ 


\ 


‘ 
- 8 


=. um LXIX. bis CIV- Dante, 209 


eintranben, die, um das Reifwerden berfelben 1% Beier, | 


fo man nit dad Laub weguchuen, LXXX. 


Bein und Branntwein, in Frautreich, die Ausfabre derfeiten dat 


ſeit 1778 in Franfteid um 18,944,223 Sranten zugenom⸗ 
men, XCV. 1.214 
Meitelof igfeit » die, be Stoͤcen mit jungen Königinnen rührt 


Daber, weil pie jungen Königinnen nicht allemal zur rechten" 


 Beie frudebdr werden können, LXXV. 1. 2235 — wie mau. - 


iefeibe verbuten faın, Ebd. . 
Reiten, die Hraetitifhen, men kann ihnen den Glauben an ein 
ı Xeben nah dem Rode hiat abfpreden, C. 2, 3 


374 
‚Weishaupt, Hr. A., Verchirdigung feiner wohoten bep feinen. 


Bemühungen und Aufflärung, XCIX. 2 


—  woßte mit feinem Illuminatenorden den 2 atten enthegen' 


= arbeiten, und 309 ſich dadutch ihren 2 ju, LXXXVI, 1, 


Weißmantel, Hr. D. F iſt Policey: Bärgermeifter in Er⸗ 
. __furt geworden, —* 449 
| weil, 5 Hr., „ir Pfarrer in Konigeberg in Yreußen geworden, - 


*8 
— &r. D ‚im Leipzig, tft Mitglied der radente der Wiſſen⸗ 
ö en B Munchen geworden, LXXX ot 
‚ber Theologie, fiard Fr eig: xcvui. 1. 
18 


ai, ren, br ber , eine Gebirgkart des ſaͤchſiſchen Erzgebirges, 
1. 18 
Weihe ungen, bie, der Glanbde an dieſelben bat den Wberglan. 
ben in dıe Welt gebracht, LXIX, 1. 235 
-Z de8.U. X, aub den Ertlarungen des N. T. von denſelben 
| Ti nit, daß wir fie auch ſo erllaͤren muſſen, LXXIV. 2, 


Be ie mefflaniſchen, Geſchichte derſelben, nnd Ihres OR 
DTrauchs in der eiftlihen Kirche, LXIX, 1, 229 


— wahre, ob fie von [3 Ins Dunkle verhullet werden mubte, 


dami döfe Menſchen die Erfüllung derfeiben nit verhindern _ 
Bonnten, I-XXIMM, ı 

I von Ehrifti verfon Hub edit im. es ie noch reitig od 

olge im 9. €, enthalten It find, LXIX, 1. 

\ weile, 8. 8, Areisıtener » Einuehmer,, hard zu Leipzig, XV. 


118 

— 1 ſtener⸗ Einnehmer, ſeine Gedaͤchtnißfever iſt auf dena 

x geipziger — virrmal gehalten worden, Cl. 2, 370 
um der verewigte,- 68 Be ſich Brucſtuce einer Gelbſt⸗ 
Biographie von ihm gefunden, Sein Sohn Hr. Prof. Neiße - 
Yeipzig, und ſein Schwiegerſohn Hr. M. Sri in Brepderg, 

— fie herausgeben, XCViI. 2 456 

Hr. : ‚tn Vetereburg, iſt sun Kollegtentath ernannt 
erden, xcviũ. 1. 36 


V. A. D. B. cvu. B. 0. 2») 3J Weiſſe/ 


L 
v 


— ge &, tft an das Epteum gu Zulba gegangen, XCVIII. a. | 


= 


t 


Wei ſſenſt 


are | Zweytes Regiſter 


weit, Hr. Aſſeſſor D. €. €.; in Leipzig, iſt Prof. bafetbft se 
Bi ven. XCIX. 2. 305 
t C., rtẽers. Hof erihtechvofat, bat von Küs 
— sinne as Reifen Iplom erhalten, LXXXIX, 1. 189 
Weiſſenbruch, Hr. 3,@ J if Renttaufler« Getretär in Gieſ⸗ 
ten geworden, LXX 204 
ch, J., Direlter, ſtarb zu elberfeld LEXVIL 2 


33 

eier, J., Pfarrer, farb zu Troffingen, XC. 1. 202 
mi —X G., Kantor, itarb zu Gagan ‚, XCV. 1. 117 
Meitprecht, Buchhändler, ftarb zu Vetereburg, LXXX. I 


ne ltlänftigteit und Augführlichteit i in, Seriften, wie beyde von 
einander unterf&icden find, LXXI. 

mein: D- J., ‚Lelerie- -Zufpetor, ach au Galztahlen, 

Beitmann, ” R., Prediger, ars in Pyritz, xcym.- 2. 


diter, r., f. Zimmerman 

—32 —* in Berlin, if Sönigt. Preuß. Feld⸗ EStaabs⸗ 

—5*— geworben, XCVII, 2 

Melt, die, aus der Getradtung Serfelben leuchtet nit bloß 
‚die Kun meißheit des Urhebers; foubern auch feine Gare, 
Bier und Gerechtigkeit hervor, da wie Meniben in uns 


erer Deranuft das Geſetz der Weisheit und Gute finden, 


XXXV. 1. 82 
—“ v“/ weichem Gefihtäpuntte man ausgehen muß, vin 
zu lat Os 4 ob fie gut oder bofe tk. Dieler Belihtspuntt 


% ‚aiat © 2.005 fonderu Xugenb und wahre geiftige 


— 6 en oder bife, darüber And bie Menfgen darum 


unelnig , ne, d e Anſi — „verfaieden find, € 
lm & im Stande der Schöpfung fepn, und aus dem 
menfaen‘ foen ſich nody neue vollfominnere Gerhöpfe ents 
wideln, XCVII. 2..295 
SWeitende, das, wie es. iin Gedichte vorgeſtelt werden muß, 
wenn ed dem Beifte unferer Zeit angemefitn ſeyn (08, LXxXxiv. 


t Mhoade das, die Betrachtung deſſelben führt ganz uns 
J auf Sputen einer höcften Macht, Weisheit und Güte, 
l. 1. 133 
* die Worhelungen von einem wirklich —— — leeren 
TManme in demfelben, dem Aufenthalte 7 ei 
Weſen, und einem Mitrelpunlte. des h —* vi 
mehr Bichterifch als philoſophiſch, per hane 
— — Sppothefe über die — een aus den 
Kräften eig serwaftener einfaher Waterien, CH, 1. a11 
— —— tonderbäre Vorftielung davon, LXXIII. 7. 134 
Weltgeſchichte, bie allgemeine, über die (ungronitijde Rede 
bey Behandlung derfelben, Cl, 1. 9 gelte 


N 
\ . 
- > 


X*X 4 * ro, 1 Er Ben 


zum LXIX..bis CIV. Bande. 211 


deltgeſchichte, eine, ohne einen Gott verliert ſich am Ende in 


J ak Yo wie eine Philofopdie ohne einen Schud, XCH. 
.9 ‘ BR 
 weittätper ‚ de, Etwas über bie Mimgpsphären derfelben, 


XXV. 3. 105 

— — über die vermeinken Erklaͤrungen der Bewegung ber» 
elben, LXXIX. 1. 11 — od die Bewegung des Deltfetemns 
Ka mit der Bahn eines geworfenen Steins vergleihen läßt, 

— — von der Bewegung derfelten um ihren Schwerpunkt, 
LXXXV. 1. 106 \ 

Meltordnuug, die moraliſche, ob der Glaube an diefelbe, ale 
au das. einzige Etaatd » und Kirchendogma hinretchend fen, 


[2 
⁊ 


- ar Ruhe uud Ordnung im Staate und in der Kirche zu erbale: 


. ten und zu befeftigen, LXXIII. 2, 6X 


"a eine moraliihe, ob dadurch Aller Etreit amifchen Vernunft 


Ebd, 359 Sn “. 
Wellpol, der wahre, Fein Etern kann benfelben jemals erreichen, 


und Sinnlichteit geſchlichtet werden kann, wenn man fe glaubt, 


und wenn das Univerſum auch noch Millionen Jahre ſtehen 
ſollte, LXXXIV, 1. 165 . , ' 
Weitſtaat, ob es die Natur mis ben Menſchen zu bentfelben an⸗ 
geleat bat, XCVI. 2. 34 


8 1 
eitverfafiung, die Vermuthung von dein nahen Ende derſelben 


fol man dem großen Haufen nicht nurtragen ı weil dieß mehr 
2 . 


laden uls Nugen ftifiet, LXXVIII. 2. | 
enden, die alten, ch fie die Knuſt, Metslie zu bearbeiten, 
verftauden haben, LXIX. 2. \ 


* 


(dem Gefelifhaft in Goͤrlitz geworden, LXXIIL 2. 4 


endier, E. &., D.y ftarb zu Leipzig, ACH 1. 59 
Bacat, 9, ©., Ronfiswiatd., hard ja Darinfiadt; 1xxVm. 
2.408 


Wenzel, He. D. E., Arzt in Ftankfurt am Main, Ift Hoftath 
.  . geaporben, LXX. 2. 358 on 
— J. feine Soriff: die Eprace bet Thiere iſt ins Hole ' 
0 ’ » 


aud. Aberfegt worden, LXXH. I. 
Hr r — ‚in Frankfurt am Main, und He. D. Menzel 


- ie 


| 430 | 
u warum fie vom Chriſtenthume abgefallen find, Ebd. 
3 — 
Wizbinadt, r. D., In Wetzlar, iſt Mitglied der Oberlaufigfe 
79 


in Mainz, ſind Mligliedes der Heivetiſcen Geſellſchaft korte⸗ | 


fpomdirender Aerzte geworden, LXXXIX. 2. 38 


384 
Hr, Prof 3, tft zum Lehrer ber Anatomie in Mainz et⸗ 


naunt worden, XCI. 1. 275 


> und Molitor, 'die Herren Profefioren in Maint, und bie 


erten Dottoren Kircher, Muf, Wittmann und Strack, find 
' Sie der galvaniſchen ‚Sorietät in Paris geworden, 
I 1. 2. 28 , 

Werbungen, bie , über De tehtmäßigteis oder Untechtmaͤßlgkeit 
berfelbem DERVEL AS 2: gg 


' 
u | ‚ 
‘, 
% 


. . ... . . { 
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Werden, Hr. von, iſt vom Erzbiſchole am Ealsng sum Son: | 
fiftor. Math ernannt worden, LXXVI. 
Werner, Hr. Schet., zu Warſchau, ‚del vom Kurfüct: en 
iamler eine koflbere Feder erhalten, XCIX. 2. 30 
— —_ — .—. fol Berk. det Gediots: die Erbne des 
Tadiet ſevn, LXXXVII. 2. 4 


— Hr, an Buſaan, femme Fund Berlin ins Acciſe⸗Depar⸗ 
tement, civ 


115 
Werriſoec, J. 4 D, der Mein, ſtarb in Bien, XxCcu. 


Wler Rorf Hr. D. G., in Wittenberg, iſt Aſſeſſor den 
—88 Konſi ſierin — — ber 
er Rente, arb in Wittenderg, LXXIV. 2 


ertbern, E. Baron von, des hell. R. R. Erblammers 
er ‚ kath HN feinem Qute Wiche bey Leipgig, LXXVII. 


Wefen der Dinge, das, ed It mögli, daß wir es nit Feunen, 
‚ ‚und daß die Dinge ein von unfera Vorftellungen verſchiedenes 
Weſen LXXII. 2. 382 
— 565 . 0b das was wir fo nennen, bloße Bestie 
u 


Weſſelv, 3. Hartiich, bipser Gelehrter, it nah Hamburg 
juridgegangen, XCII. ı 
mr, C, ngenieure Major. farb in Bamberg, XCV. 1. 


netten, I. J., Hofrath, ſtarb in Guͤſtrow, LXXX. I. 
Meitendurf, J. C., D. bet. Medicin, farb in Guͤſtrow, EB. 
Welitelen, wie ee ‚genen den Cinfall der Geanzofch gedeckt wer: 
° Bepel, 3. E., Pfarrer, farb zu Katharieth, LXXIX. I. 
‚ Mepier ' sie Stadt, wober ihre reichsſtaͤdtiſche Verfaſſuus ribet, 


— — — ſochl ihren Namen von dem durch die Stadt fliefe “ 
.. fenden, Bach Wezfa, und von dem ebemaligeh Sau Late hi: 


. ben, Ebt, 
Hr. D., in anden, edichnafrath.t ewot 
—— „iſt Medicknalrath «Un gewors 
Weyermann, ©. Fr Dirter, ſtarb zu Staffelſtern, LXXXVII. 


402 
Pe ah, Hr. Major von, in Ballenſtadt, if mnene der 
minerafog, Geſellſchaft in Jena geworden, LXXIU. 2. 398 
mel, Ar s einige Umſtaͤnde von ihm und feinem NBahnflane, 
. 501 — ahriweinliae Urfage, woraus der Wahn⸗ 
fin, Fansen —— flag Enti bet 
ebefing, Hr. von, in He at e ECutlaſſang erdrien, 
‚und erhalten, xcvi. 2.3 aan a 
. ie: 


=, . 


“ 4 


jum LXIX 6I6-QIV, Sande 23 


Ä B DWiedeting, Hr. Hoft. von, zu Wlen, Hr. Afıronom Gauß zu 


Branfanch ı Hr. Dber. s Medicin. Math Klaproch in Berlin, ' 


Hr. Ober: Bergrath von Humboldt, Ind aritgliedet bes 
— ationallfitat zu Patis geworben ‚LX 1. 2. 401 


— [m vom Muß. Sale einen Ding , 


Tun 2000 Gulden erhalten“ L LXXVIL 2. 

— — — — seht im Auftrage des — nad Tri 
: Benedig, um mit den bortigen Häfen Bertefferungen Dora 
nehmen, LXXVIH, 1. 20 
mann, Art, Die neue Densttiendthencie wird aus mehrere 
Gründen fut ſal & erllärt, "XXI, 


— es Königl, Großbritaun. —R ſtarb in Hannover, I 


— * FR iſt Konfifi. Rath in Eoslin geworben, XCVIII. 


— bie, ‚Qreisanfgabe übe abet die heſten Nittel zut 
Verti — en 


| iebeburg, ©. J. oft. hart Delmer, KCIL 3. 182 - 
. Bienen, “ r, D D 5 ‚ik Direktor ad der Hebammen⸗ 
faule in X 


⸗ 


. 83 
i Biegenlieder, gute, was für Eigenfgaften fie haben muͤffen, 


—432.8.* an 


2. 371 
HR Base gu eig bat eine Gehaltszulage er⸗ 


halten, L 


— — — iſt Fiteued Der Societe de medecine ju Avigupn 


"geworden, LXXX. 


— Hr., iſt Prof. ber tiutteholfe am anatomiſch⸗ chirurgi⸗ 


ſchen Kollegiam in Graunſcoweig geworden, LXXIL 1, 201 


— 98. Prof, In | Sreuufamelg, bat den Sgofsasherttel erbaks 


tn, LRXVII, 
— 8 Te = Dinliser Inſtizrath, Nariiht von demfels 
en 
Onfegenlied , ein alas von Frankenau, einige Proben‘ aus 
-demfelben ind Deutſche aͤberſetzt, LXXVL 


—2 — ⸗ ragen, worin ſich alle gegen ihn, in den neuern 
Ei e L en Eimmendungen aufföfen, LX XL, 1, 67 


— 3 — Er 30 feiner Schriften, LXXXIV. 1. 207 m ci 


-— — in feinen und in mehtern Gedichten iſt der Einfl * 

ubjektiven Otimmung und fremdartigen — 

as Streben, anf die eine oder die andere Weiſe —* 
ren, mehr oder minder ſichtbar. Der Dichter (of (ia aber eis 
= Biete ganı bemdatioen, und ſich gaͤnzlich In felpige# 
» verfeufen, 1. 

— — in feinen Gedikten ertöhren bie Nebentäkfichten, bie 
er dabep gebabt bat, die Saönheitsform nicht, welches fon 
sohl bep wundern Diotern gefwichet, deren Iubivipnalt 
mat fo andgehiibet and vollendet IN ais die feinige, Ebd. 73 


Hr. C. E., iſt Hofrath und prof, bepm Sabettenkorpe | in 


—ES geworden, an die Steus des Fi Prof. Str u‘ ee 
nach Aloſter Dergen ver worden LXXVI. 2. 400 


—X 


ai i 


ey 7 Zweytes Regiſter 
leland, Hr., fein Muſari d Oberon wi 
ie . , fein Mufariow und Oberen wärben sicht gelcfen 


werden, obnerachtet aller Vorfplegelyngen von reiner 
beit, als viele ber seinen Gedichte: der Unſtigen, LXXI. 


1. 73 
varum in feinen Gebichten die Gemälde finnlicher Liebe 
.  ‚gelabelt werben, Ebd. 74 
 -— menn man auch die Benialitdt feines —3 anertennt: 
fo Tann man doch dabey auch eine noch höhere Origlnalitat rn. ve 
„ geneben, & — 68 — über die plaſtiſche Kraft in feinen 
igten, Ebd. 
— — dil eine Sammluug X Pahta en, Mu Aufſaͤtzen unh 
— — herausgeben, LXXVIL, 1. 207 
Wardigung ſeiner arenie ale Sartitfieket, 


65 

oft., f. 

RT ift te vom B. F. Colffren Ins ren. 
überfegt worden, LXXI. 2. 488 

Wien, dafelbit {ft der Gehalt des Ledrers ber praftiihen Chi 
„Burst von 600 auf 1000 Gulden erhöhet werben, XCVIL, > 


— weſelbſ hat das Publikum feinen rechten Sinn für die hil⸗ 
: dend deu Känfte, wenn man glei dafelbft Alles gethan, weg 
Br Kunſt in einet Stadt enipor_briugen kann, LXIX. 


= — in einen Saale ber Univerfirdt Unterricht zus 

eitung der Verungluckten gegeben, 

— der ri ieg iſt nicht daran Eu, Daß dag oilkum bafefhit 
bisher die Küufte nicht aufgemuntert bat; gen ern Mangel ag 
richtigen Begriffen von dem wahren Werthe ber bildenden 
Kürfte, und von ihrem. Eiunfluß auf Bereit rung des Bar 

macks überhaupt, und auf alle Produkte des Luxus und der 
guemlichleif, LAIX, 2 973 

‚er eine neur franzöfiihe Ze rift daſelbſt feit 1803 vom Hmm, 

„Soltornten Et. Wofenmann., CI. 1. 191 
Nachricht von einer daſelbſt im Januar 1803 erfchiencnen 
 irifepen Zeitſchrift unter den Kirel; Annalen der oſterrerei⸗ 

ſchen Litetotur, LXXIII. 2, 543 

——J * D., ſtarb in Bremen, XCI. 3, 8 
DWigand * —X 8. if Hofarciparius in Saft geworben, 


LXKV 
wi, d ln Frdmonfteafenfer, ſtatd zu Drag, XCVIII. 4. 


429 
Wilhelm ber Neiche, Grof.von Eranien » Raffan, Etwas and 
der Regierungsgeſcichte deſſelben, LXXV. 1. 1 


o9 | 
Winen HD F., iſt Prof. in Heidelberg geworden , eu, 


y 3 
u. Hr eht als deutſch⸗ und engliſch⸗ teformirter Pr 
Er York in Nord: Amerita, LXXV. 2. 483 © 
a D, der Gotteegelahcheit, farb zu ätcpterg Ton? 


ON x , u \ Wile, 


“zum LXIK. bis CIV. Bande. 215 


3 


"Miterder, es giebt einen. Gegenſtand buͤſelben, nämlich den 


Dyxperonlichen Berth des Menſchen, als eines vernünftigen 


Weſenn, der von empiriſchen Bedingun en⸗ unabhaͤngi de 
durch bioße Vernunſt ertennbat iſe, —. vu 


| 2.40 
und MWintähr, od man bepbe von. Finander unterſcheiden 


* 


Ehartew, XCVI..L, 60 


wolliensttaft, die, bes Menicen, die ihm einen Borzug vor 
"Stein, Gewäds und-Thierg giebt, läßt ſich nicht ertiaren, 


Ci, 1. 320 
Winioms, Cooper, Kaplan auf der Nelfonfden Slotte, Wuͤrdi⸗ 
gung feiner Glaubwurdigleit ats hiſtoriſcher Schriftſteller der 
Töten feiner Nation, LXAXV. 2. 459 
Bill ‚ St. D. in London, iſt nach Petersburg berufen, LXXIX, . 


P} 2% 553 ' , 

— D., farb gu Ebarkom, XC. 2. 203 . 
lien, die, eim Harptſtamm der Senden, waren ten fo 
«+ tlechtes Welt, ale viele glauben, LXXIL 2. 422 

Windheim, H. W. von, Vaſtor, farb zw Verden, XVI. 


.. 21,,60 1 
"Wineta, bie ehemalige fogenannte Etadt, mn bat viel Yabele 
3. haftes non berfelben erzäblt, LXIX. 2. 431 . 
intelmann, Hr. D.. iſt Prof, ia Brauuſchweig getworden, 
‚ LXXAH. 1.20 0 DR 
3.52. von, Deputister einiger: ehemaligen Reichsſtaͤdte, 
farb ia Megendburg, XCVII. 2. 326 
‚Winkler, Hr. ©. & iſt Prediger in Yedelmig geworben, XCV. 


— $1.D,®,2,, und 91. DM. Semmel im Leipzig, sehen 

‚als Hofeäthe nah Dresden KCVII. 2.44 N 
inter » Feigen « Apfel, ber, ohne Bluͤtve N Ä 
Shemie aufgee ‘ 


.2 

Süinterl, Hr. Prof. Tat. Jof., Aber fein in der 

:. Retes 2 ! im; Gy, 2. 5 

— 8 Hrof. zu veſth, dat eine Zulage erhalten, XCVIII. 2. 
‚ahtenerte, J. J. Direktor, ſtard au Mannheim, Xcvm. J 
Bin, A, iſt Kenſiſterlalr. in Neuwied geworben, ixXxxvul. 


2. 480 

. Wirtfide , das, Tann nur aus elimas Wirklichew erklaͤrt werden. 
.. ft das was man zur@rklärung aller. Dinge in der Vhiloſephie 
108 Etwas Bedactes, alsdann iſt das darauf Gebauete au 
aur Etwas Gehabtes; ute Etwas außer dem Bedanten Worte 
bandenes, nie etwas Nairklined, LXXIL 1. 109 — dieß ſol⸗ 

Ä u ih vie neueften Philofophen merien, mm einzufehn, daß 


Wirtungen/ unmittelbare göttlice, es iſt leblos, wenn man 
— Thriſten Religlon und Chriſtenthum abſpricht, welche 
‚  bergleihen.ta ſich nicht verfpären; ſondern den Glauhen hatan 

für Schmarmerey halten, LAXI, 2 298 eis 


⁊ 


⸗ 
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Wirtemiberg, daſeldſt iſt die Iuswanderung ber Unterthauen ges 


ferlie, anfangs ohne Abzug vor dem mitgenommenen Wer: 
mögen; keit 1804 aber mit Abzug vom 8 Procent, C. 2. 448 
— die Auswanderung wird für Dafelbe als vortbeilheft auges 


Aſeben, Ep, we 

— die entliſche, in ſofern fie mebr anf fettes Vieh als 
auf Körnetertrag hält, IR nicht nerbeffertes Spiem; fendern 
tanfindnnhge Spelulation bat fie eingeführt, LARKXIL 1. 


band B 
- die Holfteinifbe und Medlenkurgifche, Unter 
. bepdeh, XCHN. 2. giſche, Unterfateb zwiſchen 


— „die Mealenburgifär, ob fie der Wevölterung fadblis iR? 


b ⁊ 49 
- die vielfeldrige, iſt In manden Gegenden Deutſchlauds fiken 
lange von Vielen getrieben worden, obne baß fie Thaers und 
- Die engliſche Feldfolge gefaunt baben, LXXXU. 1. 248 
Wirthſcafter, ein, was ihn antreiben faın, hey Yönıieffrks 
rung eines Landguts feine DRiht befler zu thun, als ein Pach⸗ 
ter bep.der Verpachtung defeiben, XAX. 2..299. u 
Wirthicaftsart, vine, nothige Vorſicht bep eine totalen Ver⸗ 


-* u, daderung derfelben, LXXXIU. g. 337. 
. Mirtbfehafte s Jahr, das, fieng ehedanı aim Rhein uud ber Moas 


auf Midmells.an, LEXVI I. 213, . . 
Wirtbiawitsivitem, der Uebergang vom. einem sum anbern, ift 


A * wictigſte Unternehmen eines Landwirtoe LXXXVi. 9. 


Wisbaden, phrſitaliſche Erfbelnungen und Nerſu 


ſcheinr che der war⸗ 

men Quellen daſelbſt am Fuße des Tauaaegebirges, LXX. 
134 
Weeeh 9.38, IR Hofkommiſioneath ben der Wierer 


Hoftammer geniorden, LXX. I, 296 


Wismar, Flachenindait des Gebiete beſſelben, XCIX. 2. 49 

Wiemavr, Hr. Prof., iſt Rath bey der Etndientomuiifion % | 
Munchen gewoiden, LXKXL 2, 555. ‚ * 
) 


m DT, Ir fi Baader, ) 

wi, St., it Rettor in Echmelleiden geworden, CI. x. 183 

Wiſſen, ales menſchliche, über den fehten Grund deffelben, unb 
wie man ihn finden tana, LXXV. 2, AIG — WBeurtbeilung 
biefed leuten Grundes, Ebd. " 

Wigenfe 
and & 


17 
t, jede, muß mit tmateriglen Grundfögen aufanges, 
ie find grüptenttehg Eriebrungsiäge, LAKKYIF 2 


L 
Werths, 


Wißſſenſwaften, der gebiac Auftand derſelden, bie Art umd Wette 


des Lebrent und Lornens derfelben, und die ganze Scriftiielr 


. u vol aices weniget als ruhmlich feyn, LERKIX. 2. 


N Hoffen 
’ Z 


41 —4 . R 
u * eine iede war eiven vberfien. Standſat daben maͤſſe/ 
eine, (pre Müsticteit iſt nicht alein det Maaßſteb ihres 
XXxxvi. æ. 5t. | | 


en - r — — EEE — — 
—32 .r 4 “ 


jum LXIX, bis CIV. Dante, ng 


| ’ iſt ſeit 
einher sa pe —eæe aefeat mo ‚Ehe 


\ _ 
, die, ummwendeln die Erde non Morgen gegen Abend 
1 Thece piclbeicht ia einem Jaht Zergerend wieder in Ken —2 
von wo Nie ausglengen, XCIX. 
——NZattand derſelben in —— — Cusopens im 


XRX d., als in — ⸗ ani dea 
Mn und —* —— panica, ugland 


eHr. Ho 
—ã befist no N ie ) ke 
— je En —* —RA an 
1. von dieſer 


But ie Ale — Zuſtaud des philolebhie in Winen⸗ 


* —X enap ud Dex’ Geſchſchte derfeibtn,. EXIX, 


iıeru De won den Einfluß berielben: ** 
R —32 und — Ann be hast 

feũ des menf.utıihen Körpers nicht 1A 
Bitterungsbeobuipiungen ‚ wie ve A Au pi en Afen J 


ih, Hr. €. % PR; Dttalich ber Dber » Mege⸗ Sommtglon \ 
n Kaffel gemorden, LXXVI. ı. 
n N wo — bad vom rofl Lalſer Einen Bing erhals 
en 
._, De iR: —— in Koffel aemerden, RC, 


Wiaͤnann, Hr. D. 
— dal iz He, b e, Safan) Virfelien. 1797. 


Bimetefen, ob de Brmeninitute genannf werden Ionnen, Cl, 


Bid ‚ tk eine Yeuberung des Berkandes, u fann von 
——— —E Bach zu len —88 | 
Besaenein, * die, Schalichfet Bea, für " ihre, 
sipner] ü, ne, ſoll ihr Kind ve Abends ſatt tranken 

— de; Nachts on 14 Darum deffeiben nicht tehten, Zr 
dedenkliche Regel, XCIII. ı 

Be die , ‚bloße "Woferfapnen find für Re zu magei, 
00T" garkhlag zu elare Iefondern Nahtfichung berfelden; 


d. | 
J werner —4 “ Ders, # Kelereirath um. CuL 2. 
23 u⸗ 
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wine, ©., Kıltaseatd, Rarb in Wertin, EW. 1. 130 
i De 
—5 liichen Bürger Maofecgeln der Giau⸗ 
* Benstbunmil ir gurcht md bewogen werden, den 


> Bonner des Hin. ‚Hermes Im ame su halten, C. 1. 
u per sehebne Dintfer , Benedınen deffelben-ben der. Yras 
‘ Fi en Vürger gegen die Glaubenctommiſ⸗ 

beutider Syrede fo grkbeichen wer⸗ 
age 44 ap mi des X —E welcher fie angehören, 


3 der Mufnahıne derſelben in 


Angejiwangen aus dem an⸗ 
“ LKIX, 2. 939 

gm Kommentar fon, ber⸗ 

1332 

ws Bimferden, XCVU, = 


sehen Beten nachton men, fi 
a Mn, — € He da Ehronpatet und Yöbelbaftigkelt, 
"on Eorbeinung feiner verhoebenen 


e 
ern ie A onen — U, 2. 25 
ve a Barum ee 1a man km en Ken ep ten ten Crfebeinun, 
ee an Ci 210 enden 
Moytan, Suchentpun, Meorlöten von berifäheh, LEXVI, 


tm 
Be, h he harırh ber Wie des Dienfgen muß aie dee 
LT Di iiben angefehen mine. dicht bloße Vaſſtvirat kann 


dem ma ae — ns fondern er muß es ‚fell 
Wa mi Mrenfch deffelben 
"mia dan fin — a, mie Rue Duncp Das Ders 


dient cines andern —X ideiihe ſru werden tann, LXxxiv. 


ſtarb zu Wien, XCVIR. s. 
Bi Bat ee bistior "in Wernigerode geworben, 


x. 1; 63 
Biareer, du en t Smnen des Abburger Kur 
— ” pihate’ geworden, RCVIN, 2. FR 
-. der Pbllofopb, In fa , De der ein wortpellhaftes Beten 
weiches er kurs vor feinem Saar den —— Abraham 
\ = St. Clara gefdüt haben fol, X —2 
. v- sroßeb Sob velelben, daß ce Iusfeince Sei) alles Ares 
. bewiefen babe, worin er ſich von den neucen Phtlofophen 
ie ungsefheidet, Cl\a. 197 \ 





— 2* m Lie Bis ow. Wende. ig 


Wolf, Y. B. von "eb. Kath, Rach u Berlin, KCV1, 
= Fe 2 ‚ in Hale, H, eine — el, 
‚mie . 184 


ff y— — m — 


He S.bebrer ih ehe Sn wo der Siniverätdt —* 


” gen das oftortipiom erhalten, 


en —*F — der "Phloföpble ernannt | 


un TIL, 
nn —* Wwer dle vermutdlloe Birfunag ſeiner 


" vordataceh —— ig der Solge, LEXIX, | 


2.5 34 Kar 
de TE de ilederdolten Ankündigungen ſeiner 


vorgefldlagenen. Sorm. der Konfismationsbandiung, und ſein 


ee enebmen daben wird Nicht gebiMiget, LXXIX. 2. 


lankenb fe: berden — 
mi übte ne 4 LIXXIV. —— hl 
BR, Hr, I Ss 840 am juͤdiſchen K 3 endauſe 
au 


On EA — Br. D —— 6.171. ber jüdlipen — 3 — 


ifrath He. P., —X perintindens de 
m Be und, — ran gemorden, u 


wei, Doktor und Vroſeſſor, tarb zu Heidelberg, Ciu. 2. 


gnike: ; &. r. Brof., if rit einem Gehalte Non, 2000 
Petersbur 
welches die Anwendung — sum Zweck bat. 
bat auch von der verwi vi ürfinn von Zerbff eine Yenten 
DOR 900 a erhalten, 


8 ausüdgerufen, pm daſelbſt ein Inſſtut ee 


⁊ 


— pl it bie ei gRatdode für ſehr zweckwidrit u 


— urlöniige — Quali been ein den Schaafen iR eine un« 


xciũ. 


Wollen, daß, 9 es bloß auf daſſelbe und auf die Erklarung and . 


nes Willens ankommt, wenn ish einen Getenftand mein arns 
nen wi), LXXXIII. 23. 4 Hf 

Woßmanufatturen 4 gie Maiit den, Bewertungen vu Befürdes 
rung derſe iben, _'- 
ißeln, Hr. D., f. Sv —9 

Wo get Bu —*8 ektor “Der Totrormeoktuls in Echſ adt re⸗ 

worden, xevm. 1. 387 

Wolizogen * Geh. Kath von⸗ 


Fr gi 


Meinerg 
Anode, Zatob und Kurt» Epeengel, De Sem Yeof., ü Sale, 


baden eine Gehaltszulage erbulten 
les, Mı dreier, vu zu — 28* ch. g. 33a 


Bo 


. ' v 


BR. Buimieh Regiſte 


iR or ber Phil 
"in geh: dee eu, bon a, a 
® Bea, 


XXIX. ı 
7 —8 en * * Schuark in Grimma acxoeden, 
Monde, Kr. Fa # xeriegesrath m Katikp geworden, KCVIL. 2 


wer, W. J., Doktor, Korb zu Yrag, XCVL ı 
rede, Ir Biel ‚ in Werlin, bat von der —* Socletdt 
de Wi —— sine aphandlang die ſilberne Preisme⸗ 
—8 datfle erdalten 
De —— —* der Societé d’ Emulation ia 
‚ Varld geworden, ri 
Buser, ar, über einige ittet beten denſelben, Lxxxui. v. 


defeln, er, mid felben nd 6 ve ledene Wi em 
wahr are une? te Jehl 7 "ann ve F —EE re ie 
‚9 A u XI. 


1, ı6 
nter,; bie 
* —* * RE von. fh ‚sehen Aönnen, oder eine 


18 —8 

Heu ‚das —— Bandetöieftctem d Vokeibe bat 
den Gemeinde s Vorſtebern, Pfarrern und Gchulichrern Kru⸗ 
‚yes R Ger: und —E pe der Rudr ſworſehre, 
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— die abie dafeihk find von je ber Beflifien gewefen 

aAdben Geiegenbeiten die Grauzen ibres Bißtvums zum Fe 
ai bet Grafichaft Senurberg w eeiveitern , LXxix. 2. 


— t, aber di 
ehe er, Mind j peobetkhen und Pop 
Bulk . örde. 3.9. 9m, dt; ars su Klagenfurt, KCVIN. 


Munddrite, bie, ob es recht iſt, daf fi ie nıcht vom Etaote beſol⸗ 


Det werden; fondern von ihrem eigenen Berdienke leben fols. 


len, XCVI L. 


u 296 
- Bunden und — in den weichen Thellen, Bemerkungen 


‚Aber dieſelben, XCV, 8. 311 
Lunder, ein, in der firengtien Bedeutting, bebt die Kräfte ber 


» Natur auf, und bemmt den Lauf der regelmäßigen Drdaung - 


jrotihen Grund und Folge. Es unteegräbt tie Zuverlaͤßigkelt 
und das Merteauen der vernünftigen Areatur io tie were 
che Verſaſſung ter Dinge, LE», i. 25 


e ols nisteibare or unmittelbare —8 Gottes enfchen, 
LXIX. u 1 
⸗ en, . Bun 


" 
= 


— % DL 
. ’ - a 
j J 


zum LXIX, bis cv. Bande‘ ar. 


Binder, srhöchene, | (Anne 5 — —— erwieſen werden, und 
Barum (ol. Diienbarung nicht auf dieſel⸗ 
ben —E en 1. 

- die, In der. Wibel darf nen nicht dem metaphubchen Begriff 
berfelben . (mben, wo fie ats wunderbare Haudlaugen auch deu 
falfıden Meſſiaſſen zugeſchrieben werben, IXXIV. 2. 283 

— ZJeſu, die, warum man ſie beym Wortrage der Rellsen _ 
nicht ganz weglaſſen, oder natuͤrt ertlaren fol, LXXVI. 3, 


* Ya marum man fie aiꝙt wetertlaen sb, LXXV, 


1, 
— die, im neuen Teſtamente, fann mon wohl run 
lafien , oder fle aus ebllofond. Bänden wohl enf Mk in 

Evamellen nichte als die Moral annehmen; allein es Ik une 
recht, Die Evangelien zu eincın Koman umiuarbriten, LXXXII. 
| 2. 78 
u — fano man nicht aus einer unmittelbaren göttlichen 
Caupſfalitat ableiten, weil bie Nuapenchmung einer Nulrtung 
aus einer äberfinnllprn Urſache ein Widerſpruch in, LXXIV. 
a. 232 
— — man ſol nicht dernber fpotten ; ſondern ihre moraliſche 
Seite benutzen, LXXV. 1.5 
— — ob Man aufhört, ein „arikikper behrer gu ſeyn, wenn 
man ſie nataurlich erlldır, LXXV. 
u — ſind außerordentliche Beocdendeiten, die man aus dem 
1 seöhnliden Laufe der Natur nicht ertldren kann, XC. ı, 


13 
— — ſiad nicht eErtenntalbwitte des Wahrheit; aber nenn 
| fie mit einer moralischen oder mabren Lehre in Berbindung ſte⸗ 
von, t Können fie als Beſtatigung berieben angeichen werden, 


_ find nach der Le der Bibel nicht ein Merkmal waha 
“rk Lebte; Tondefn et die Lehte * A 5* 
;,.. Wunder, Ebdd. 
—die jur Einfaͤhrung reiner moreliſches Religion veſche⸗ 
den, find — Wunder, (Ebd 
— nWeiſtecungen können den rohen fienii chen m Denken 
.. üngeäbten Heenſchen auf die Wichtigkeit der —333 
ten aufmerkſam machen; uber der innere Werth deeſciben kann 
nur durch Prufung und Exnficot in die vweregmäßıgteht ihrer 
Ertenutnib erwieſen werden, LXXIV, 2, 28 \ 
-— — — find Zeitmitteh, beiten 7 die Vorfedung us Eins 
_fübeung einer moraliſchen Religion bedtente, um diefe Religicn 
unter ben Beitgenefken fihmeiler zu aründen, und Itde chacuen 
Annahıne zu Half: su kommen, € 
— vervichfditigte, würden aus des Kegierung der Welt, und 
“aus der Dorjcbumg zutetzt ein —* unſicheres Schauſplel 
machen, LXXV. 1. a5 — man fol fie als Etwoß dee Natur 
Zumiderlaufendes bey Geſchichten, die dedeuverd⸗ von und. 
cutſerat (nd, nicht annehaen, Ebd. 


222 , Bweytes eegiſter 
X 


Wunder, die, waren ehemals der Mies , auf weldem man eis, 
im dad-Yeetlöfe und Uebernaturliche € vermöhnte Holt mit En 
fein faheen tonate, Sie haben ehemals große Diene gelchker, 

1.5 
venn man auch die Moglichkeit derſelben aus einer un 
. mittelbar. gotilichen Cauſſolitat suschen muß: fo i doch die die 
-  Rabenehmung und Etkennbarkeit derſelben unmdelig. 
: ggundern fan man, alfo feinen Beweis für Goͤttuchecit * 
—— fähern;, LXXIV. 3. 288 

Wunderbare, das, und Uebernatürliche, bie Piche zu dem 

uſt in noſer Beiden nicht einmal vermindert, sehhfrige a 
erottet, 1.1 
—2 3.8, Euperintendent, Rach gu’ Wunſledel, LXX, 


indermete, De die _ de⸗ N. T., über die Glaubwürdigkeit derſel⸗ 
‘ben 
' munöfehr, & das genannte, einige Semerfungen über daſſelbe, 


MRuntram, dr. Veed., zu Ebolshaufen, M Ditateb Dee Soc 
d’Emalstion zu Colmar geworden, CI. 

— — — — — in Bitgtied des —* Geſelſchaft ia 
"Denn geworden, C 

—— — ar Mitglied bg mart. don. Geſellſchaſt ia 


“ Yorsdain geworden XEVL 2. 
Bunt, 2%, Kirpencaty, dad zu Heldelberg, XCVH s, 


minder, Hr. ©. 8, Mi Pfarrer gu Guͤltſtein geworden , LAXI, 


N : und Kraut⸗Vyekerſilie, zwiſchen dem Saamen n 
wind: unterioled, LKXKIX, 0. 456 ae 


- 


ur, He. Yrof., zu Bonn, geht ald Hofratd nach Marburg, | 


ci, 324 
a „6 ur IR Profeffoe in Dardurs geworben, XCVIIL s, 


I um Par, Prof., f. Bockman 
— Ir. Weof., in Bonn, KLITR Setastkhen Exide 
in Hatlem geworden, LXXIX 
Bull, antonia, gu Znayım, Yatı von nerreid. Miſer eine Bar 
‚ Iopaung von 100 Dukaten erhalten, XCVk 1.59 


*. 


= Ben bu mr Re or fin na a 
⸗ 451 
. Renopbons anabafs wi wird m bie Sala febe empfohlen, 


* 


" zum LXIX, bis GIV. Bande, 233 
ı j. 8 9. 
Bein‘, Her; IR Lrlegehtath in dinkbach geworden, LXKKVIT. 


Y 70 einige Merkwurdlgkeiton der dortigen Landwiithſchaft, 

La 349 — an Braucht au Tine Fig — 
— man nlumt daie en 

- mod 463 aufgelöften Salpeter, En. Der. 

Veung! Arttr Yemertung 8 —5 über die —2* nter den 

ung, Arthur mertung deſſelden uder Die Sunteg 

Branjakn w der Revolution, LXXXV, — 


. 
n L 2 


_ ol 3. 


x nd 


 Beache, de we, io ufella, einige Racpelhten von derſelten, 


" —* De & von, IR Oberſter geworden, LXX. 1. 196 
— — iſt Oberhofmeiſter in Gotha geworden, xCh 
2 No 


— — — — * Oberhofmeiſter und Generalmajor emers 


den, ACH 

Bacharid, Hr. 'D. * S. iR Brofefir dee Inſtitutisnen ie wit 
tenberg geworden, LXXI | 

Bedatlas een Die über feine " Begebenpeit im Tenipel zu Jesus, ’ 
alem, 

Zähne, die, der Beruf des Emaille Je die Verderbniß derſelben 
nicht nach ſich zicden, XCVI. m. 

— — Entroickelungstrantbeiten derielben,. XCI. 3, 333. 

— — von dem farveren Dumhbrudde berieldch nach sen Gat⸗ 
tungen, LXXXIII. 2. PAR 


dpelibn, Hr. 9. D Vroſeſſor zu Laſan geworben 
B von 0a — ifoopligen Sara In Moued Des be, und Bat 
eebalten, 


Bahnen, fer De Behattfihed, ob es morgenlänbifhen Uran 
I — 2 die jegigen, ruͤhren urſprunglich von den Indierm 
| Babnen ‚006 —* Heilmittel, welche dabey anzuwenden fiab, | 
.- * patere, die Urſache davon fol Mangel an Speichel fon, 


— — die, ob es ſchadlich werben kann ber monchen 
mieten derſelben zue Ader zu laſſen, XCVI. 1. a5 
— ser, J. U., Exjeſuit in —* ein Verteidiger dee Ä 
Iampiten dlerarchiſchen Säge, t# von Padſt va Rom Berus 
worden, -um ben einem Kontordat mit Deutſchland zu Ra⸗ 
Abe gezogen zu werden, LAXXIX, a, 321 


Bunge, 


N 1 ” 


‘ ‚ 


T 
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Banen di die, über eine Befondere Anieaungtast/denf Ben, und über 
Senielage dee Sebarenden, LXXX. 

Ban ‚bie RUHE — von ver Vewalenden den 

Bo, * Srh | Raid G. W., wil eine nette Ausgabe feiner 


bes Johann von Dalberss, Viſchofs von Aboıms, 


—— CXXXVI. i. 128 
Zarnack, Hr., in vrediger in eeten geworden, ij .Iv. 1, 


j 118 
— Kandidat, IM Mitglied dei. Geurtriertums für geichete 


4 eallm in Berlin geworden, C. 1. 124 


Schelein, 3 5 Juſinamtmaun, fach * Neufiadt am Erle, 


LAK, ı 
‚Zebnee , Sr. D. 2.6,, und Sr. D Brenner in Wunebeim find 
A —— Wie, ——* 06 ie MWortfprade: und die Bil⸗ 
eiwentpr 
® derſchrift älter tee au die bie Buchhabennheiit, E EXKAIL, 1. + 
. Zeit, die neuere, die Klagen über die Unfittiichtrit derſelbes iR 
of — die. porigen Zeiten waren Rod Kultamaner , XxCv. 


Beikaiser ‚ das, Brönke, warum bie ſittlich Derbefefung defſel⸗ 
-ben bauptiählich von den geichrten Schulen zu cewarten ii, 
LXXX. 2. 49a — MBoriihläge, wie bie” Verdeſſcruns geſche⸗ 


ben kann, Er. 
die moralikhe Verbeſſerung deſſelben umb von da aus: 
gehen, weher die arte auseegAneen it, ven dea 
„sende Qtänden, LAK. 2. 
des pie, das neuche beunihe, iR (don vor 200 Jahr 
m in Spanien da rocken, ja haar verlacht warden, EXXUL 


Bei, umme, Urſoche, warum man in jedem Sabrbunderte 


aber Deklacn \ gt, LXXVI. 2. 316 — worum anjegt vie⸗ 


Geiſlichen darüber Hagen, Ebd. 317 
man die jegigen Zelten mat mehr jo nenn 


ve Mrs daß das Verbot derfelben vom Kucfürk 
von Wartenberg 1803 von ber frand. Kepierung peegeräbet, 
von, if nit ausgemacht, XC, 2 
— — in Ulm, der ——** Derieiben heiſt aicht Sreg⸗ 
an, fondern Dopmmnd, XCV. 2. 325 
— *7 Erlanglihe, lobt ſeit einiger Zeh fin baden Tohe alles, 
Me nur irgend zum Zocalisınas gehört, LÄX, 1. 118 
Gothaiſche gelehete, M deſchloſſen worden, XCVI. i. 


geh, u, ob er ſchon von 1265. an aedeuckt bat, xCvui. 
2 

"Beler, ar D- 3. F., iſt Oberamtmaun in Heubrona geworden, 

8 me ’ Eeibarat in. wu, I cecden worden, LXX. 1. 
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" u Zend, 
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zum LINK is ow. Bande. 205 


und VBehlwi, enes eine We ‚ mb. Bi 
Pe eine Art Wrohiih. Einiqe e— Biefen Ditiekr 


‚ LXXVIL'2. 406 — ‚rin Wert darüber vom Sen. kich⸗ 


gend wirb auf Kotten des Serzogs von Deaun uw 


‚Ebd. 
a ti ‚topagrapbiiche.: Geſchreinuao dicke alt, 


Serrenntg, SP; ei C. &., # Prodiger PER HEN drwordrũ 


getren, ——7 Perten, Berka; Eitıkrum —2 


—* RXXIV. a 
„die, daß —X Lorrkige 'Dazt adbroie wi. 
s daß es aber auch sion wieblichen io 
ba mi ‚dem. männlichen: beym Berſchlaf vermingt, in 
®. 334. 

. de. Mienf , wene Theoele derfriben, es; 330 “ 
— — — — * er bie _ Ratlır des Eaemens bey Berfeißen, 
LMXII. 2 390 — e Theorte derſelben, Ebb. IIr — 


nie man ſich die Eosfänani tm Everſtocke |. ſon, 


Ebd. 333 


u mirkun⸗ ‚bes @iettelchhät ded benfeläen, xcvt 


22. 417 


sine neue Ebenpie LXXX. 4. 333 - 
“Mutter faſt alles jur —** beptrage; ri A ob 


A‘ 


u es Yalbtäpstide, von Knaben u, Wadaes, bie ine 


‚find Bisher alte in Der Erfahrn m sehheient, 1 


esaunasneichäfft, dab, es nad UiNEABE ut anken M 
3 — XCVIu. 1, F ee Maubea Ye 
„2 a du — * wiſſen doch nichts 


> alt, xCuL- 35 pr 


‚bern nur — inte mmd Sindeutungen zu reden, a 
nn man die nadte Wabedein gerade Veranekagt, XcHt, I 


u nat elle, die, ji werden Eofataffeftionen' an „eafeden 
gu * gedalten, die es nicht find, XIX.i. * 
> genen suermbgen , das männliche, gerichtikbe Tmehkiniie din, 

trag bee ii Yaben wenig Ben), und fu) une 


rrt am Verlinithen Grmmaflom in Sc 


lin geworden, rg a. 484 

sel, die, die , Be:uilt Eorf za ya brennen, id in Hefenb 
feit andenklichen abren ein Gegenitand Per Defonoinie gewer 
feh ‚ wenn Be gleich im Preuß —** nicht abenthaiden {ben ber 
kannt iR, L Ka 2. 5325 

I0s eferaneten;, di ‚ Gestalter — Deo Deren, CHk 


N. — D. » v cvi. B. v u Ben 


mit demſeiben befanät maden fo U zu 
— = Warııı ſarrlicher iR, mit den rewachfenen Lin⸗ 


4 


u 


/ 


6 . Busentes Hager : 


ge, De, mg ty Dh San en, find nit 
2. 5 ns Aber —** —* 1. 


ai egenbein ‚, mwieb Generalfupe 
ath im PR ieh LAXXIUL =. 355 
—— e, Abe die Mugung verſelben, LXXIV. 4. 
4: 


—— die, Vorſchlas sur Werbefferung VBerbeferung derſelden, XcıH, 


Biedier, De. Bis ia Noſtock, —XE Rath gewerden, ACH 


Sika, Ar Ar 2 C., iR Yeofefiee in Write geworden, 
, Sfr t 

Blemfen, 3 Pe A, u in en Desert im pabapegis 

Bigeu Arie Auffidrung der Soſciate der⸗ 


m 
’ &r 0 
Eee, 3 —* ea, hard- in E — 


Ra. 2 —— 

— Hr. ‚ Ik Reslerunseſekretar in Arucbert aewerden 

— KR 

— SE, e die € Vehrfiche am Ab gu Gichen, 

. ud On * Heli Anfıe erhalten, LAXVUI. a. gos - 
— 9 WB Meine — Dasakabt — LXXIX, 
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Sintblumen, ae, Mugen. derftiben in vielen Krantheiten⸗ xcu. 


ort u. Pottendort, Graf am, ſacſ. Kriegen 
90 Dredben, LEKKIK, & 
Bid, N 3% "7 eier u Eqicdeders orwarden, 
Biel, Se — Welbdiſchoß und Geh. Kath In Wärzburg ger 


—*& Me Entbehelichkeit deſelben in den Up 
theten —E 1. 
Bet, He., in —v in Rofe® gewerden, LXxXxxvui. 


geile, Das, ſol vom der Stmosphdee der Erde Derrüheen, 


Dr fi IE nt un an antun it um 


Bu 


Ebd. 
eittendcat-und Renfifselals - 


8 inncbet, ber, über Die Wereitung deffelben, LXXV, OR 


- 
1. 
J 
⸗ 


"2.2... gum LXIX. Sis-CIV. Vanbe. “7 


Be "7 $r.; ‚ia: Kom, arbeitet jcht an einem Catalogue Honn6 . 
ber Ansiquitdten » Geminlang Yeb Kardinals —* XIL. a. 


den um J. G enner. 
Iu Obertonſiſ. Æeth, hat on der Univerſität Köni 0 
a gro * Daft FR dr eebalten, ih ei * 


SL IH ; — A Berlin, bat eine, —RX erhalten, 
— — — — reiſet t im Nin 8 —* Neuokpreußet, 
„ um die Schulen zu viſitiren L ‘ 
— 8, — ſtaeb zu ern, xc. 
‚ der Beigmeutichteiten bey Abtretung Deifefben tür Kelfens 
, beim ech, IC 4 * vr uapere BSikigteit der 
" Sera m Ra: vefelien Im F 
— NE EEE, ya 
u ‚ 
’ bioß — der Gluͤckſe — Ob 8 Wardigkeit des 
Menſchen ausgegangen a LX " 
ob cr Lavaters Mrenangen über“ &iauken und Gchetöfseft 
sernäigt bat, 


LAXX, 3 
— vð er —* rien ie —X von der Khrte bes Denken 
— war getälicher eu deffen Reben man 
Hase —X Ganien abkuͤrzen kann, een Det 1. 130° 
me wie er die Würde des Menſchen und ben Werth ber vors 
en , sur menſchtichen Blüdfeigleit schären, 

_ vorkelk, eig Gesenfüg gegen Kant, LXXIX. r. 136. - 
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